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Sehr geehrter Kunde,

Lesen Sie vor der ersten Benutzung 
Ihres Gerätes diese Originalbe-

triebsanleitung, handeln Sie danach und bewah-
ren Sie diese für späteren Gebrauch oder für 
Nachbesitzer auf.

Benutzen Sie den Dampfreiniger ausschließlich 
für den Privathaushalt.
Das Gerät ist zur Reinigung mit Dampf bestimmt 
und kann mit geeignetem Zubehör, wie in dieser 
Betriebsanleitung beschrieben, verwendet wer-
den. Es wird kein Reinigungsmittel benötigt. Be-
achten Sie dabei besonders die 
Sicherheitshinweise.

� Gefahr
Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu 
schweren Körperverletzungen oder zum Tod 
führt.
� Warnung
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, 
die zu schweren Körperverletzungen oder zum 
Tod führen könnte.
Vorsicht
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, 
die zu leichten Verletzungen oder zu Sachschä-
den führen kann.

Dampf

ACHTUNG – Verbrühungsgefahr

Die Verpackungsmaterialien sind recycle-
bar. Bitte werfen Sie die Verpackungen 

nicht in den Hausmüll, sondern führen Sie diese 
einer Wiederverwertung zu.

Altgeräte enthalten wertvolle recyclingfä-
hige Materialien, die einer Verwertung zu-
geführt werden sollten. Bitte entsorgen 

Sie Altgeräte deshalb über geeignete Sammel-
systeme.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)

Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden 
Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

Der Lieferumfang ihres Gerätes ist auf der Ver-
packung abgebildet. Prüfen Sie beim Auspacken 
den Inhalt auf Vollständigkeit.
Bei fehlendem Zubehör oder bei Transportschä-
den benachrichtigen Sie bitte ihren Händler.

Verwenden Sie ausschließlich Original 
KÄRCHER Ersatzteile. Eine Ersatzteilübersicht 
finden Sie am Ende dieser Betriebsanleitung.

In jedem Land gelten die von unserer zuständi-
gen Vertriebsgesellschaft herausgegebenen 
Garantiebedingungen. Etwaige Störungen an Ih-
rem Gerät beseitigen wir innerhalb der Garantie-
frist kostenlos, sofern ein Material- oder 
Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. Im 
Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg 
an Ihren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)
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Der Lieferumfang ihres Gerätes ist auf der Ver-
packung abgebildet. Prüfen Sie beim Auspacken 
den Inhalt auf Vollständigkeit.
Bei fehlendem Zubehör oder bei Transportschä-
den benachrichtigen Sie bitte ihren Händler.
 Abbildungen siehe Ausklapp-

seite!

 Abbildungen siehe Seite 2

1 Sicherheitsverschluss abschrauben und 
Dampfreiniger mit maximal 1 Liter Wasser 
füllen.

2 Sicherheitsverschluss einschrauben.
3 Netzstecker einstecken.

Grüne und orange Kontrolllampen leuchten. 
4 Warten bis orange Kontrolllampe erlischt.
5 Zubehör an Dampfpistole anschließen. 

Der Dampfreiniger ist einsatzbereit.

� Gefahr
 Der Betrieb in explosionsgefährdeten Berei-

chen ist untersagt.
 Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrberei-

chen sind die entsprechenden Sicherheits-
vorschriften zu beachten.

 Das Gerät nicht in Schwimmbecken verwen-
den, die Wasser enthalten.

 Das Gerät darf nicht verwendet werden zur 
Reinigung von Elektrogeräten z.B. Backofen, 
Dunstabzugshaube, Mikrowelle, Fernsehern, 
Lampe, Fön, elektrische Heizung usw.

 Das Gerät und das Zubehör vor Benutzung 
auf ordnungsgemäßen Zustand prüfen. Falls 
der Zustand nicht einwandfrei ist, darf es 
nicht benutzt werden. Bitte überprüfen Sie 
besonders Netzanschlussleitung, Sicher-
heitsverschluss und Dampfschlauch.

 Beschädigte Netzanschlussleitung unver-
züglich durch autorisierten Kundendienst/
Elektro-Fachkraft austauschen lassen.

 Beschädigten Dampfschlauch unverzüglich 
austauschen. Es darf nur ein vom Hersteller 
empfohlener Dampfschlauch (Bestellnum-
mer siehe Ersatzteilliste) verwendet werden.

 Netzstecker und Steckdose niemals mit 
feuchten Händen anfassen.

 Keine Gegenstände abdampfen, die ge-
sundheitsgefährdende Stoffe (z.B. Asbest) 
enthalten.

 Den Dampfstrahl nie aus kurzer Entfernung 
mit der Hand berühren oder auf Menschen 
oder Tiere richten (Verbrühungsgefahr).

� Warnung
 Das Gerät darf nur an einen elektrischen An-

schluss angeschlossen werden, der von ei-
nem Elektroinstallateur gemäß IEC 60364 
ausgeführt wurde.

 Das Gerät nur an Wechselstrom anschlie-
ßen. Die Spannung muss mit dem Typen-
schild des Gerätes übereinstimmen.

 In feuchten Räumen, z.B. Badezimmer, das 
Gerät nur an Steckdosen mit vorgeschalte-
tem FI-Schutzschalter betreiben.

 Ungeeignete Verlängerungsleitungen können 
gefährlich sein. Nur eine spritzwassergeschütz-
te Verlängerungsleitung mit einem Querschnitt 
von mindestens 3x1 mm² verwenden.

 Die Verbindung von Netzstecker und Verlän-
gerungsleitung darf nicht im Wasser liegen.

 Beim Ersetzen von Kupplungen an Netzan-
schluss- oder Verlängerungsleitung müssen 

Gerätebeschreibung

A1 Kontrolllampe (grün) – Netzspannung vor-
handen

A2 Kontrolllampe - Heizung (ORANGE)
A3 Sicherheitsverschluss
A4 Halter für Zubehör
A5 Parkhalterung für Bodendüse
A6 Netzanschlussleitung mit Netzstecker
A7 Laufräder (2 Stück)
A8 Lenkrolle

B1 Dampfpistole
B2 Entriegelungstaste
B3 Wahlschalter für Dampfmenge (mit Kindersi-

cherung)
B4 Dampfhebel
B5 Dampfschlauch

C1 Punktstrahldüse
C2 Rundbürste

D1 Handdüse
D2 Frotteeüberzug

E1 Verlängerungsrohre (2 Stück) 
E2 Entriegelungstaste

F1 Bodendüse
F2 Halteklammer
F3 Bodentuch

Kurzanleitung

Sicherheitshinweise
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der Spritzwasserschutz und die mechani-
sche Festigkeit gewährleistet bleiben.

 Der Benutzer hat das Gerät bestimmungs-
gemäß zu verwenden. Er hat die örtlichen 
Gegebenheiten zu berücksichtigen und 
beim Arbeiten mit dem Gerät auf Personen 
im Umfeld zu achten.

 Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch 
Personen (einschließlich Kinder) mit einge-
schränkten physischen, sensorischen oder 
geistigen Fähigkeiten oder mangels Erfah-
rung und/oder mangels Wissen benutzt zu 
werden, es sei denn, sie werden durch eine 
für ihre Sicherheit zuständige Person beauf-
sichtigt oder erhielten von ihr Anweisungen, 
wie das Gerät zu benutzen ist. Kinder sollten 
beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, 
dass sie nicht mit dem Gerät spielen.

 Das Gerät niemals unbeaufsichtigt lassen, 
solange das Gerät in Betrieb ist.

 Vorsicht bei der Reinigung von gefliesten 
Wänden mit Steckdosen.

Vorsicht
 Darauf achten, dass Netzanschluss- oder Ver-

längerungsleitung nicht durch Überfahren, 
Quetschen, Zerren oder dergleichen verletzt 
oder beschädigt werden. Die Netzleitungen 
vor Hitze, Öl und scharfen Kanten schützen.

 Niemals Lösungsmittel, lösungsmittelhaltige 
Flüssigkeiten oder unverdünnte Säuren (z.B. 
Reinigungsmittel, Benzin, Farbverdünner und 
Azeton) in den Kessel füllen, da sie die am Ge-
rät verwendeten Materialien angreifen.

 Das Gerät muss einen standfesten Unter-
grund haben.

 Gerät nur entsprechend der Beschreibug 
bzw. Abbildung betreiben oder lagern!

 Den Dampfhebel bei Betrieb nicht festklem-
men.

 Das Gerät vor Regen schützen. Nicht im Au-
ßenbereich lagern.

Vorsicht
Sicherheitseinrichtungen dienen dem Schutz 
des Benutzers und dürfen nicht verändert oder 
umgangen werden.

Der Druckregler hält den Kesseldruck während 
des Betriebs möglichst konstant. Die Heizung 
wird bei Erreichen des maximalen Betriebs-
drucks im Kessel abgeschaltet und bei einem 
Druckabfall im Kessel infolge von Dampfentnah-
me wieder zugeschaltet.

Fällt der Druckregler im Fehlerfall aus und über-
hitzt sich das Gerät, so schaltet der Sicherheits-
thermostat das Gerät aus. Wenden Sie sich zum 
Rückstellen des Sicherheitsthermostates an den 
zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Der Sicherheitsverschluss verschließt den Kes-
sel gegen den anstehenden Dampfdruck. Sollte 
der Druckregler defekt sein, und im Kessel Über-
druck entstehen, öffnet im Sicherheitsverschluss 
ein Überdruckventil und Dampf tritt durch den 
Verschluss nach außen aus. 
Wenden Sie sich vor Wiederinbetriebnahme des 
Gerätes an den zuständigen KÄRCHER Kun-
dendienst.

Abbildung 
 Lenkrolle und Transporträder einstecken 

und einrasten.
Abbildung 
 Benötigtes Zubehör (siehe Kapitel „Anwen-

dung des Zubehörs“) mit der Dampfpistole 
verbinden. Dazu das offene Ende des Zube-
hörs auf die Dampfpistole stecken und soweit 
auf die Dampfpistole schieben, bis die Entrie-
gelungstaste der Dampfpistole einrastet.

Abbildung 
 Bei Bedarf die Verlängerungsrohre verwen-

den. Dazu ein bzw. beide Verlängerungsroh-
re mit der Dampfpistole verbinden. 
Benötigtes Zubehör auf das freie Ende des 
Verlängerungsrohres schieben.

� Gefahr
Beim Trennen von Zubehörteilen kann heißes Was-
ser heraustropfen! Trennen Sie die Zubehörteile nie 
während Dampf ausströmt – Verbrühungsgefahr! 
 Wahlschalter für Dampfmenge nach hinten 

stellen (Dampfhebel gesperrt).
 Abbildung 

Zum Trennen der Zubehörteile die Entriege-
lungstaste drücken und die Teile auseinan-
der ziehen.

Sicherheitseinrichtungen

Druckregler

Sicherheitsthermostat

Sicherheitsverschluss

Betrieb

Zubehör montieren

Zubehör trennen
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Hinweis: Bei kontinuierlicher Verwendung von 
handelsüblichem destilliertem Wasser ist kein 
Entkalken des Kessels notwendig.
Vorsicht
Kein Kondenswasser aus dem Wäschetrockner 
verwenden! 
Kein Reinigungsmittel oder andere Zusätze ein-
füllen!
 Sicherheitsverschluss vom Gerät abschrauben.
 Vorhandenes Wasser vollständig aus dem 

Kessel leeren (siehe Abbildung ).
 Maximal 1 Liter frisches Leitungswasser in 

den Kessel füllen.
Hinweis: Warmes Wasser verkürzt die Auf-
heizzeit.

 Sicherheitsverschluss wieder fest auf das 
Gerät schrauben.

 Das Gerät auf festen Untergrund stellen.
Vorsicht
Das Gerät darf während der Reinigungsarbeit 
nicht getragen werden.
 Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Beide Kontrolllampen müssen leuchten.
Vorsicht
Das Gerät nur einschalten, wenn sich Wasser im 
Kessel befindet. Das Gerät kann sonst überhit-
zen (siehe Hilfe bei Störungen).
 Warten bis die orange Kontrolllampe - Hei-

zung erlischt. 
Der Dampfreiniger ist einsatzbereit.

Mit dem Wahlschalter für Dampfmenge wird die 
ausströmende Dampfmenge geregelt. Der 
Wahlschalter hat drei Stellungen: 

 Wahlschalter auf benötigte Dampfmenge 
stellen.

 Dampfhebel betätigen, dabei die Dampfpis-
tole zuerst auf ein Tuch richten, bis der 
Dampf gleichmäßig ausströmt.
Hinweis: Die Heizung des Dampfreinigers 
schaltet sich während der Benutzung immer 
wieder ein, um den Druck im Kessel auf-

rechtzuerhalten. Dabei leuchtet die Kontroll-
lampe (orange) - Heizung.

Wasser in den Kessel nachfüllen ist erforderlich 
wenn beim Arbeiten die Dampfmenge weniger 
wird und zum Schluss kein Dampf mehr kommt.
Hinweis: Der Sicherheitsverschluss lässt sich 
nicht öffnen, solange noch ein geringer Druck im 
Kessel vorhanden ist.
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Dampfhebel drücken, bis kein Dampf mehr 

ausströmt. Der Kessel des Gerätes ist nun 
drucklos.

 Sicherheitsverschluss vom Gerät abschrau-
ben.

� Gefahr
Beim Öffnen des Sicherheitsverschlusses kann 
noch eine Restmenge Dampf entweichen. Öff-
nen Sie den Sicherheitsverschluss vorsichtig, es 
besteht Verbrühungsgefahr.
 Maximal 1 Liter frisches Leitungswasser in 

den Kessel füllen.
� Gefahr
Bei heißem Kessel besteht Verbrühungsgefahr, 
da das Wasser beim Einfüllen zurückspritzen 
kann! Füllen Sie kein Reinigungsmittel oder an-
dere Zusätze ein!
 Sicherheitsverschluss wieder fest auf das 

Gerät schrauben.
 Netzstecker in eine Steckdose stecken.
 Warten bis die orange Kontrolllampe - Hei-

zung erlischt. 
Der Dampfreiniger ist einsatzbereit.

 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

 Abbildung 
– Verlängerungsrohre in die großen Halter für 

Zubehör stecken.
– Handdüse und Punktstrahldüse je auf ein 

Verlängerungsrohr stecken.
– Rundbürste in den mittleren Halter für Zube-

hör stecken.
– Bodendüse in die Parkhalterung einhängen.
– Dampfschlauch um die Verlängerungsrohre 

wickeln und Dampfpistole in die Bodendüse 
stecken.

Wasser einfüllen

Gerät einschalten

Dampfmenge regeln

Maximale Dampfmenge

Reduzierte Dampfmenge

Kein Dampf - Kindersicherung
Hinweis: In dieser Stellung kann der 
Dampfhebel nicht betätigt werden.

Wasser nachfüllen

Gerät ausschalten

Gerät aufbewahren
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Es wird empfohlen vor dem Einsatz des Dampf-
reinigers den Boden zu kehren oder zu saugen. 
So wird der Boden bereits vor der Feuchtreini-
gung von Schmutz/losen Partikeln befreit.

Vor Behandlung mit dem Dampfreiniger bitte im-
mer die Verträglichkeit der Textilien an verdeck-
ter Stelle prüfen: Zuerst Eindampfen, dann 
trocknen lassen und anschließend auf Farb- 
oder Formveränderung prüfen.

Beim Reinigen von lackierten oder kunststoffbe-
schichteten Oberflächen wie z. B. Küchen- und 
Wohnmöbeln, Türen, Parkett können sich Wachs, 
Möbelpolitur, Kunststoffbeschichtungen oder Far-
be lösen oder Flecken entstehen. Bei der Reini-
gung dieser Oberflächen ein Tuch kurz eindamp-
fen und damit über die Oberflächen wischen.
Vorsicht
Dampf nicht auf verleimte Kanten richten, da 
sich der Umleimer lösen könnte. Das Gerät nicht 
zum Reinigen von unversiegelten Holz- oder 
Parkettböden verwenden.

Erwärmen Sie bei niedrigen Außentemperatu-
ren, vor allem im Winter, die Fensterscheibe, in 
dem Sie die gesamte Glasoberfläche leicht ein-
dampfen. So werden Spannungen an der Ober-
fläche vermieden, die zu Glasbruch führen 
können.
Anschließend die Fensterfläche mit Handdüse 
und Überzug reinigen. Verwenden Sie zum Ab-
ziehen des Wassers einen Fensterabzieher oder 
wischen Sie die Flächen trocken. 
Vorsicht
Dampf nicht auf die versiegelten Stellen des 
Fensterrahmens richten, um diese nicht zu be-
schädigen.

Sie können die Dampfpistole auch ohne Zubehör 
benutzen, zum Beispiel:
– zum Beseitigen von Gerüchen und Falten 

aus hängenden Kleidungsstücken, indem 
Sie diese aus einer Entfernung von 10-
20 cm bedampfen.

– zum Entstauben von Pflanzen. Hierbei einen 
Abstand von 20-40 cm halten.

– zum feuchten Staubwischen, indem ein 
Tuch kurz eingedampft wird und damit über 
Möbel gewischt wird.

Je näher die Punktstrahldüse an der verschmut-
zen Stelle ist, desto höher ist die Reinigungswir-
kung, da Temperatur und Dampf am Düsenaus-
tritt am höchsten sind. Besonders praktisch zur 
Reinigung von schwer zugänglichen Stellen, Fu-
gen, Armaturen, Abflüssen, Waschbecken, 
WCs, Jalousien oder Heizkörpern. Starke Kalk-
ablagerungen können vor dem Dampfreinigen 
mit Essig oder Zitronensäure beträufelt werden, 
5 Minuten einwirken lassen, danach abdampfen.

Die Rundbürste kann als Ergänzung auf die 
Punktstrahldüse montiert werden. Durch Bürs-
ten können damit hartnäckige Verschmutzungen 
leichter entfernt werden.
Vorsicht
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flä-
chen.
 Abbildung 

Rundbürste auf Punktstrahldüse befestigen.

Bitte den Frotteeüberzug über die Handdüse zie-
hen. Besonders gut geeignet für kleine abwasch-
bare Flächen, Duschkabinen und Spiegel.

Geeignet für alle abwaschbaren Wand- und Bo-
denbeläge, z. B. Steinböden, Fliesen und PVC-
Böden. Arbeiten Sie auf stark verschmutzten 
Flächen langsam, damit der Dampf länger ein-
wirken kann.
Hinweis: Reinigungsmittelrückstände oder Pfle-
geemulsionen, die sich noch auf der zu reinigen-
den Fläche befinden, könnten bei der 
Dampfreinigung zu Schlieren führen, die bei 
mehrmaliger Anwendung aber verschwinden.
 Abbildung 

Bodentuch an Bodendüse befestigen.
1 Bodentuch längs falten und Bodendüse dar-

auf stellen.
2 Halteklammern öffnen.
3 Tuchenden in die Öffnungen legen und fest 

spannen.
4 Halteklammern schließen.
Vorsicht
Finger nicht zwischen die Klammern bringen.

Anwendung des Zubehörs

Wichtige Anwendungshinweise

Bodenflächen reinigen

Auffrischen von Textilien

Reinigung von beschichteten oder lackierten 

Oberflächen

Glasreinigung

Dampfpistole

Punktstrahldüse

Rundbürste

Handdüse

Bodendüse
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 Abbildung 
Bei Arbeitsunterbrechung die Bodendüse in 
die Parkhalterung einhängen.

� Gefahr
Wartungsarbeiten nur bei gezogenem Netzste-
cker und abgekühltem Dampfreiniger durchfüh-
ren.

Spülen Sie den Kessel des Dampfreinigers spä-
testens nach jeder 10. Kesselfüllung aus. 
 Dampfkessel mit Wasser füllen und kräftig 

schütteln. Dadurch lösen sich Kalkrückstän-
de, die sich auf dem Boden des Dampfkes-
sels abgesetzt haben. 

 Wasser ausgießen.

Hinweis: Bei kontinuierlicher Verwendung von 
handelsüblichem destilliertem Wasser ist kein 
Entkalken des Kessels notwendig.
Da sich auch an der Kesselwand Kalk festsetzt, 
empfehlen wir, den Kessel in folgenden Abstän-
den zu entkalken (KF = Kesselfüllungen):

Hinweis: Die Härte des Leitungswassers kön-
nen Sie bei Ihrem Wasserwirtschaftsamt oder 
den Stadtwerken erfragen.
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Gerät abkühlen lassen.
 Sicherheitsverschluss vom Gerät abschrau-

ben.
 Vorhandenes Wasser vollständig aus dem 

Kessel leeren (siehe Abbildung ).
� Warnung
Verwenden Sie ausschließlich Produkte, die von 
KÄRCHER freigegeben sind, um eine Schädi-
gung des Gerätes auszuschließen.
 Verwenden Sie zum Entkalken die KÄR-

CHER Entkalkersticks (Bestell-Nr. 6.295-
206). Beachten Sie beim Ansetzen der Ent-
kalkerlösung die Dosierungshinweise auf 
der Verpackung.

Vorsicht
Vorsicht beim Befüllen und Entleeren des 
Dampfreinigers. Die Entkalkerlösung kann emp-
findliche Oberflächen angreifen.
 Füllen Sie die Entkalkerlösung in den Kessel 

und lassen Sie die Lösung ca. 8 Stunden 
einwirken.

� Warnung
Während des Entkalkens, den Sicherheitsver-
schluss nicht auf das Gerät schrauben.
Den Dampfreiniger nicht benutzen, solange 
noch Entkalkungsmittel im Kessel ist.
 Nach 8 Stunden die Entkalkerlösung voll-

ständig ausschütten. Es bleibt noch eine 
Restmenge Lösung im Dampfkessel, des-
halb den Kessel zwei– bis dreimal mit kaltem 
Wasser ausspülen, um alle Rückstände des 
Entkalkers zu entfernen.

 Vorhandenes Wasser vollständig aus dem 
Kessel leeren (siehe Abbildung ).

Hinweis: Bodentuch und Frotteeüberzug sind 
bereits vorgewaschen und können sofort zum 
Arbeiten mit dem Dampfreiniger verwendet wer-
den.
 Waschen Sie verschmutzte Bodentücher 

und Frotteeüberzüge bei 60°C in der Wasch-
maschine. Verwenden Sie keinen Weich-
spüler, damit die Tücher den Schmutz gut 
aufnehmen können. Die Tücher sind für den 
Trockner geeignet.

Bodendüse parken

Pflege und Wartung

Ausspülen des Kessels

Entkalken des Kessels

Härtbereich ° dH mmol/l KF

I weich 0- 7   0-1,3 55

II mittel 7-14 1,3-2,5 45

III hart 14-21 2,5-3,8 35

IV sehr hart >21 >3,8 25

Pflege des Zubehörs
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Störungen haben oft einfache Ursachen, die Sie 
mit Hilfe der folgenden Übersicht selbst beheben 
können. Im Zweifelsfall oder bei hier nicht ge-
nannten Störungen wenden Sie sich bitte an den 
autorisierten Kundendienst.
� Gefahr
Wartungsarbeiten nur bei gezogenem Netzste-
cker und abgekühltem Dampfreiniger durchfüh-
ren.
Reparaturarbeiten am Gerät dürfen nur vom au-
torisierten Kundendienst durchgeführt werden.

 Dampfkessel entkalken.

 Gerät ausschalten. 
 Siehe „Wasser nachfüllen“ Seite 8.

Dampfhebel ist mit der Verriegelung / Kindersi-
cherung gesichert.
 Wahlschalter für Dampfmenge nach vorne 

stellen.

 Dampfpistole so lange drücken bis weniger 
Wasser kommt.

 Dampfkessel entkalken.

Technische Änderungen vorbehalten!

Hilfe bei Störungen

Lange Aufheizzeit

Dampfkessel ist verkalkt.

Kein Dampf

Kein Wasser im Dampfkessel.

Dampfhebel lässt sich nicht drücken.

Hoher Wasseraustrag

Dampfkessel zu voll.

Dampfkessel ist verkalkt.

Technische Daten

Stromanschluss

Spannung 220-240
1~50/60

V
Hz

Schutzklasse I

Schutzgrad IPX4

Leistungsdaten

Heizleistung 1500 W

Betriebsdruck max. 0,32 MPa

Aufheizzeit 8 Minuten

Dampfmenge

Dauerdampfen 40 g/min

Dampfstoß max. 100 g/min

Maße

Dampfkessel 1,0 l

Gewicht (ohne Zubehör) 3,1 kg

Breite 254 mm

Länge 380 mm

Höhe 260 mm
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Dear Customer,

Please read and comply with these 
original instructions prior to the initial 

operation of your appliance and store them for 
later use or subsequent owners.

Use the steam cleaner only for private house-
holds.
The appliance is intended to be used with steam 
and can be used with the appropriate accesso-
ries as described in these operating instructions. 
You will not need any detergent. Please adhere 
to the safety instructions.

� Danger

Immediate danger that can cause severe injury 
or even death.
� Warning

Possible hazardous situation that could lead to 
severe injury or even death.
Caution

Possible hazardous situation that could lead to 
mild injury to persons or damage to property.

Steam

CAUTION - Danger of scalding

The packaging material can be recycled. 
Please do not place the packaging into the 

ordinary refuse for disposal, but arrange for the 
proper recycling.

Old appliances contain valuable materials 
that can be recycled. Please arrange for 
the proper recycling of old appliances. 

Please dispose your old appliances using appro-
priate collection systems.
Notes about the ingredients (REACH)

You will find current information about the ingre-
dients at: 
www.kaercher.com/REACH

The scope of delivery of your appliance is illustrat-
ed on the packaging. Check the contents of the ap-
pliance for completeness when unpacking.
In the event of missing accessories or any trans-
port damage, please contact your dealer.

Use only original KÄRCHER spare parts. You 
will find a list of spare parts at the end of these 
operating instructions.

The warranty terms published by the relevant 
sales company are applicable in each country. 
We will repair potential failures of your appliance 
within the warranty period free of charge, provid-
ed that such failure is caused by faulty material 
or defects in manufacturing. In the event of a 
warranty claim please contact your dealer or the 
nearest authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.
(See address on the reverse)

Contents

General information . . . . . . . . . . . . . EN 5

Description of the Appliance . . . . . . EN 6

Quick Reference . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6

Safety instructions . . . . . . . . . . . . . . EN 6

Operation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 8

How to Use the Accessories  . . . . . . EN 9

Maintenance and care  . . . . . . . . . . . EN 10

Troubleshooting . . . . . . . . . . . . . . . . EN 11

Technical specifications. . . . . . . . . . EN 11

General information

Proper use

Symbols in the operating instructions

Symbols on the machine

Environmental protection

Scope of delivery

Spare parts

Warranty
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The scope of delivery of your appliance is illustrat-
ed on the packaging. Check the contents of the ap-
pliance for completeness when unpacking.
In the event of missing accessories or any trans-
port damage, please contact your dealer.
 Illustrations on fold-out page!

 Illustrations on Page 2

1 Unscrew the safety lock and fill the steam 
cleaner with a max. of 1 litre of water.

2 Screw in safety cap.
3 Plug in the main plug.

The green and orange indicator lamps light up. 
4 Wait until the orange indicator lamp goes out.
5 Connect the accessories to the steam gun.

The steam cleaner is ready to use.

� Danger

 The appliance may not be used in areas 
where a risk of explosion is present.

 If the appliance is used in hazardous areas 
the corresponding safety provisions must be 
observed.

 Never use the appliance in pools containing 
water.

 The device should not be used to clean elec-
trical appliances such as oven, exhaust, mi-
cro-wave, televisions, lamps, hair-dryer, 
electrical heating systems, etc.

 Check the faultless condition of the appli-
ance and the accessories before using it. 
Otherwise, the appliance must not be used. 
Please check in particular the power cord, 
the safety lock, and the steam hose.

 If the power cord is damaged, please ar-
range immediately for the exchange by an 
authorized customer service or a skilled 
electrician.

 Please arrange for the immediate exchange 
of a damaged steam hose. You may only 
use a steam hose that is recommended by 
the manufacturer (see spare parts list for the 
order number).

 Never touch the mains plug and the socket 
with wet hands.

 Never use the appliance to clean objects 
containing hazardous substances (e.g. as-
bestos).

 Never touch the steam jet from a short dis-
tance with your hands and never direct the 
steam jet to persons or animals (risk of 
scalds).

� Warning

 The appliance may only be connected to an 
electrical supply which has been installed in 
accordance with IEC 60364.

 The appliance may only be connected to al-
ternating current. The voltage must corre-
spond with the type plate on the appliance.

 In wet rooms, e.g. bathrooms, connect the 
appliance to sockets with a series connected 
RCD adapter.

 Unsuitable extension cables can be hazard-
ous. Only use a splashproof extension cable 
with a minimum section of 3x1 mm².

 The connection between power cord and ex-
tension cable must not lie in water.

Description of the Appliance

A1 Indicator lamp (green) –
line voltage is on

A2 Indicator lamp - heater (ORANGE)
A3 Safety cap
A4 Holder for accessories
A5 Storage holder for floor nozzle
A6 Mains cable with mains plug
A7 Running wheels (2 ea.)
A8 Steering roller

B1 Steam gun
B2 Unlocking button
B3 Selector switch for the steam volume (with 

child protection)
B4 Steam lever
B5 Steam hose

C1 Detail nozzle
C2 Round brush

D1 Hand nozzle
D2 Terry cloth cover

E1 Extension tubes (two tubes)
E2 Unlocking button

F1 Floor nozzle
F2 Retaining clip
F3 Terry floor cloth

Quick Reference

Safety instructions

13EN
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 If couplings of the power cord or extension 
cable are replaced the splash protection and 
the mechanical tightness must be ensured.

 The operator must use the appliance cor-
rectly. When working with the appliance, he 
must consider the local conditions and pay 
due care and attention to other persons, in 
particular children, who are nearby.

 This device is not intended for use by per-
sons (including children) with reduced phys-
ical, sensory or mental abilities or lacking 
experience and/or knowledge, unless they 
are supervised by a person responsible for 
their safety or are instructed by these per-
sons on the use of the device. Children 
should be supervised, to ensure  that they do 
not play with the device.

 Never leave the appliance unattended when 
it is in operation.

 Be very careful while cleaning tiled walls with 
sockets.

Caution

 Make sure that the power cable or extension 
cables are not damaged by running over, 
pinching, dragging or similar. Protect the 
power cable from heat, oil, and sharp edges.

 Never fill solvents, solvent-containing liquids 
or undiluted acids (e.g. detergents, benzene, 
paint thinner, and acetone) into the water 
reservoir as these substances affect the ma-
terials used on the appliance.

 The appliance must provide of a stable 
ground.

 Use and store the unit only in accordance 
with the specifications in the description and/
or figure.

 The steam switch must not be locked during 
the operation.

 Protect the appliance from rain. Do not store 
outside.

Caution

Safety devices protect the user and must not be 
modified or bypassed.

The pressure controller keeps the boiler pres-
sure during the operation as constant as possi-
ble. The heating is turned off if the maximum 
operating pressure of 4 bar is reached in the boil-
er and is reactivated in case of a pressure drop 
in the boiler due to steam tapping.

The safety thermostat turns off the appliance if 
the boiler thermostat and the pressure controller 
fails and the appliance overheats in case of a 
malfunction. Please contact your local KÄRCH-
ER customer service to arrange for the reset of 
the safety thermostat.

The safety lock seals the boiler against the 
steam pressure that builds up in the boiler. If the 
pressure controller is defect and the steam pres-
sure in the boiler rises, a pressure control valve 
in the safety lock opens, and steam is emitted 
through the lock to the outside. 
Please contact your local KÄRCHER customer 
service before you put the appliance into opera-
tion again.

Safety Devices

Pressure controller

Safety thermostat

Safety lock
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Illustration 
 Insert steering roller and transport wheels 

and lock them.
Illustration 
 Connect the required accessories (see 

Chapter "How to use the accessories“) to the 
steam gun. Insert the open end of the acces-
sory on the steam gun and push onto the 
steam gun until the unlocking button of the 
steam gun locks into place.

Illustration 
 Use the extension tubes if necessary. To do 

so, connect one or both extension tubes to 
the steam gun. Insert the required accesso-
ries on the free end of the extension tube.

� Danger

Hot water may drip out of the accessory parts 
while you are detaching them! Never detach ac-
cessory parts while steam streams out - risk of 
scalding! 
 Move the selector switch for the steam vol-

ume back (steam lever locked).
 Illustration 

To detach the accessory parts, press the un-
locking button and pull the items apart.

Note: If you always use usual commercial distilled 
water it is not necessary to descale the boiler.
Caution

Do not use condensation water from the drier! 
Do not fill in detergents or other additives!
 Remove the safety cap from the device.
 Completely empty the steam boiler to re-

move existing water (see fig. ).
 Fill the boiler with a maximum of 1 liters of 

fresh tap water.
Note: You can cut down the heating-up time 
by using warm water.

 Screw the safety cap back onto the device. 

 Place the unit securely on a firm surface.
Caution

The appliance must not be carried during cleaning.
 Insert the mains plug into a socket.

Both indicator lamps must illuminate.
Caution

Do not turn the appliance on without water in the 
boiler. Otherwise, the appliance may overheat 
(see Help with faults).
 The orange indicator lamp goes out after ap-

proximately 8 minutes. 
The steam cleaner is ready to use.

Use the selector switch for the steam volume to 
regulate the discharged steam. The selector 
switch has three positions: 

 Set selector switch to the required steam vol-
ume.

 While operating the steam switch, always di-
rect the steam gun at a separate piece of 
cloth until the steam is emitted evenly.
Note: The heating of the steam cleaner is 
turned on in regular intervals during the op-
eration of the appliance in order to maintain 
the pressure in the boiler at a constant level. 
When the heating is turned on, the orange 
indicator lamp (heater) lights up.

Operation

Attaching the Accessories

Removing the Accessories

Fill up with water

Turning on the Appliance

Adjusting the Steam Quantity

Maximum steam volume

Reduced steam volume

No steam - child protection
Note: In this lever position, the steam le-
ver cannot be used.
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Water needs to be filled into the boiler, if the 
steam volume decreases during work and no 
more steam is emitted in the end.
Note: The safety lock cannot be opened as long 
as slight pressure remains in the boiler.
 Disconnect the mains plug from the socket.
 Push the steam switch until steam discharge 

stops. Now, the boiler of the appliance is un-
pressurized.

 Remove the safety cap from the device.
� Danger

A residual amount of steam may be emitted 
when you open the safety lock. Be careful when 
opening the safety lock, there is a risk of scald-
ing.
 Fill the boiler with a maximum of 1 liters of 

fresh tap water.
� Danger

If the boiler is hot, there is the risk of scalding as 
the water may splash back during the filling proc-
ess! Do not fill any detergents or other additives 
into the boiler!
 Screw the safety cap back onto the device. 
 Insert the mains plug into a socket.
 The orange indicator lamp goes out after ap-

proximately 8 minutes. 
The steam cleaner is ready to use.

 Disconnect the mains plug from the socket.

 Illustration 
– Put the extension pipes into the large acces-

sory compartments.
– Insert the manual nozzle and detail nozzle 

onto each extension pipe.
– Put the round brush into the medium acesso-

ry compartments.
– Hook the floor nozzle into the parking posi-

tion.
– Wrap the steam hose around the extension 

pipes and insert the steam pistol into the 
floor nozzle.

 It is recommended to sweep or vacuum the floor 
prior to using the steam cleaner. This way, the 
floor is already cleared of dirt/loose particles pri-
or to the wet cleaning.

Prior to treatment with the steam cleaner, always 
check the reaction of the textiles in an inconspic-
uous location: Steam at first, then let dry and 
then check for colour or shape changes.

When cleaning painted or plastic-coated surfac-
es, as found on kitchen and living room furniture, 
doors, parquet; wax, furniture polish, plastic sur-
faces or paint can come loose or stains can be 
created. When cleaning these surfaces, briefly 
steam a cloth and wipe the surfaces with it.
Caution

Never direct the steam jet at glued edges as the 
edge band may loosen. Do not use the steam 
cleaner on unsealed wooden or parquet floors.

In case of low outside temperatures, especially 
in the winter, warm up the window pane by slight-
ly steaming the entire glass surface. This will 
prevent tensions on the surface which might lead 
to glass breakage.
Then clean the window surface with the hand 
nozzle and attachment. Use a squeegee to re-
move the water or wipe the surfaces dry. 
Caution

Do not direct steam onto the sealed locations of 
the window frame to prevent damage.

You can use the steam gun without any addition-
al accessories, e.g.:
– to remove odours and wrinkles from hanging 

clothes by steaming them at a distance of 10 
to 20 cm.

– to remove dust from plants. Here, keep a dis-
tance of 20-40 cm.

– for moist dusting, by briefly steaming the 
cloth and wiping the furniture with it.

Refilling Water

Turning Off the Appliance

Storing the Appliance

How to Use the Accessories

Important application instructions

Cleaning floor surfaces

Refreshing textiles

Cleaning of Coated or Lacquered Surfaces

Cleaning of Glass

Steam gun
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The closer this nozzle is to the contaminated ar-
ea, the higher the cleaning effect, as the temper-
ature and the steam are highest at the nozzle 
output. Especially suited for cleaning difficult ac-
cess locations, joints, fittings, drains, sinks, toi-
lets, blinds and heaters. Heavy lime scale can be 
drenched in vinegar prior to steam-cleaning. Let 
the vinegar penetrate for about 5 minutes.

The round brush can be installed onto the detail 
nozzle as an accessory. Attached brushes can 
therefore be used to remove heavy soiling.
Caution

Not suited for the cleaning of sensitive surfaces.
 Illustration 

Attach the round brush to the detail nozzle.

Pull the terry cloth cover over the hand nozzle. 
Especially well-suited for small washable areas, 
shower stalls and mirrors.

Suited for all washable walls and floor coverings, 
e.g. stone floors, tiles and PVC floors. Work 
slowly on very dirty surfaces to allow the steam 
to act on the dirt for a longer period of time.
Note: Detergent residue or care emulsions that 
are still present on the surfaces to be cleaned, 
can lead to smears when steam cleaned. How-
ever, these will disappear with repeated cleaning 
procedures.
 Illustration 

Attach the floor cloth to the floor nozzle.
1 Fold the floor cloth the long way and place 

the floor nozzle on top of it.
2 Open holding clamps.
3 Place the cloth ends into the openings.
4 Close the holding clamps.
Caution

Do not insert fingers between the clamps.

 Illustration 
During work breaks, hook the floor nozzle 
into the parking holder.

� Danger

Always disconnect the mains plug and allow the 
steam cleaner to cool down before performing 
any maintenance work.

Rinse the steam cleaner boiler at the latest after 
10 boiler fillings.
 Fill the boiler with water and shake it strong-

ly. This dissolves lime scaling residing on the 
boiler bottom. 

 Empty water out.

Note: If you always use usual commercial distilled 
water it is not necessary to descale the boiler.
As limescale builds up on the boiler walls, we 
recommend to descale the boiler in the following 
intervals (RF=reservoir fillings):

Note: Please contact your Conservancy Board 
or the local water supply company to inquire 
about the hardness of your water.
 Disconnect the mains plug from the socket.
 Allow device to cool down.
 Remove the safety cap from the device.
 Completely empty the steam boiler to re-

move existing water (see fig. ).
� Warning

Only use products approved by KÄRCHER to 
exclude any damages of the appliance.
 User the KÄRCHER decalcifier sticks (order 

no. 6.295-206) to decalcify the water. Please 
follow the dosing instructions on the packag-
ing while using the decalcifying solution.

Caution

Use caution when filling and emptying the steam 
cleaner. The descaling solution can have an ag-
gressive effect on delicate surfaces.
 Pour the descaling solution into the boiler 

and allow it to react for approximately 8 
hours.

Detail nozzle

Round brush

Hand nozzle

Floor nozzle

Parking the floor nozzle

Maintenance and care

Rinsing the boiler

Descaling the boiler

Degree of hardness ° dH mmol/l RF

I soft 0- 7 0-1,3 55

II medium 7-14 1,3-2,5 45

III hard 14-21 2,5-3,8 35

IV very hard >21 >3,8 25
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� Warning

Do not screw the safety lock on the appliance 
during the decalcifying.
Do not use the steam cleaner as long as there is 
decalcifying agent in the boiler.
 Completely empty the descaling solution af-

ter 8 hours. A small amount of the solution 
will remain in the boiler. Therefore, you 
should rinse the boiler two to three times with 
cold water to remove any residues of the 
descaler.

 Completely empty the steam boiler to re-
move existing water (see fig. ).

Note: The floorcloth and the terry cloth cover 
have been pre-washed and can be used imme-
diately for working with the steam cleaner.
 You can wash dirty floorcloths and terry cloth 

covers in the washing machine at 60°C. Do 
not use a liquid softener as this would affect 
the ability of the cloths to pick up dirt. You 
may tumble dry the cloths.

Often, failures have simple causes and you can 
do the troubleshooting yourself using the follow-
ing overview. If you are in doubt or if the failure is 
not listed here please contact the authorized 
customer service.
� Danger

Always disconnect the mains plug and allow the 
steam cleaner to cool down before performing 
any maintenance work.
Repair works may only be performed by the au-
thorized customer service.

 Descale the steam boiler.

 Turn off the appliance. 
 See „Refilling Water“ Page 9.

Steam switch is secured with the lock / child-
proof lock.
 Move the selector switch for the steam vol-

ume to the front.

 Press the steam gun until less water is emitted.

 Descale the steam boiler.

Subject to technical modifications!

Care of the Accessories

Troubleshooting

Long heating-up time

Steam boiler is decalcified

No steam

No water in the steam boiler.

Steam lever cannot be pressed anymore

High water output

Steam chamber too full

Steam boiler is decalcified

Technical specifications

Power connection

Voltage 220-240
1~50/60

V
Hz

Protective class I

Protection class IPX4

Performance data

Heating output 1500 W

Operating pressure max. 0,32 MPa

Heating time 8 Minutes

Steam volume

Continuous steaming 40 g/min

Steam push max. 100 g/min

Dimensions

Boiler capacity 1,0 l

Weight (without accessories) 3,1 kg

Width 254 mm

Length 380 mm

Height 260 mm
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Cher client,

Lire cette notice originale avant la 
première utilisation de votre appa-

reil, se comporter selon ce qu'elle requièrt et la 
conserver pour une utilisation ultérieure ou pour 
le propriétaire futur.

N'utiliser le nettoyeur à vapeur que pour le sec-
teur privé.
L'appareil est destiné au nettoyage avec de la 
vapeur et peut être utilisé avec les accessoires 
appropriés de la manière décrite dans les pré-
sentes instructions de service. Il ne nécessite 
aucun détergent. Respecter en particulier pour 
cela les consignes de sécurité.

� Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir pour 

conséquence la mort ou des blessures corpo-

relles graves.

� Avertissement

Pour une situation potentiellement dangereuse 

qui peut avoir pour conséquence des blessures 

corporelles graves ou la mort.

Attention

Pour une situation potentiellement dangereuse 

qui peut avoir pour conséquence des blessures 

légères ou des dommages matériels.

Vapeur

ATTENTION - Risque de brûlures

Les matériaux constitutifs de l’emballage 
sont recyclables. Ne pas jeter les embal-

lages dans les ordures ménagères, mais les re-
mettre à un système de recyclage.

Les appareils usés contiennent des maté-
riaux précieux recyclables lesquels doi-
vent être apportés à un système de 

recyclage. Pour cette raison, utilisez des sys-
tèmes de collecte adéquats afin d'éliminer les 
appareils usés.
Instructions relatives aux ingrédients 

(REACH)

Les informations actuelles relatives aux ingré-
dients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

L'étendue de la fourniture de votre appareil fi-
gure sur l'emballage. Lors du déballage, contrô-
ler l’intégralité du matériel.
S'il manque des accessoires ou en cas de dom-
mages imputables au transport, informer immé-
diatement le revendeur.

Utiliser uniquement des pièces de rechange de 
la marque Kärcher ®. Vous trouverez une liste 
des pièces de rechanges à la fin de cette notice.

Dans chaque pays, les conditions de garantie en 
vigueur sont celles publiées par notre société de 
distribution responsable. Les éventuelles 
pannes sur l’appareil sont réparées gratuitement 
dans le délai de validité de la garantie, dans la 
mesure où celles-ci relèvent d'un défaut matériel 
ou d'un vice de fabrication. En cas de recours en 
garantie, adressez-vous à votre revendeur ou au 
service après-vente agréé le plus proche munis 
de votre preuve d'achat.
(Adresse au dos)

Contenu

Consignes générales . . . . . . . . . . . . FR 5

Description de l’appareil  . . . . . . . . . FR 6

Instructions abrégées. . . . . . . . . . . . FR 6

Consignes de sécurité . . . . . . . . . . . FR 6

Fonctionnement  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 7

Utilisation des accessoires . . . . . . . FR 9

Entretien et maintenance . . . . . . . . . FR 10

Assistance en cas de panne  . . . . . . FR 11

Caractéristiques techniques . . . . . . FR 11

Consignes générales

Utilisation conforme

Symboles utilisés dans le mode 
d'emploi

Symboles sur l'appareil

Protection de l’environnement

Contenu de livraison

Pièces de rechange

Garantie
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L'étendue de la fourniture de votre appareil fi-
gure sur l'emballage. Lors du déballage, contrô-
ler l’intégralité du matériel.
S'il manque des accessoires ou en cas de dom-
mages imputables au transport, informer immé-
diatement le revendeur.
 Illustrations, cf. côté escamo-

table !

 Illustrations voir page 2

1 Dévisser la fermeture de sécurité et verser 1 
litre d'eau au maximum dans le nettoyeur à 
vapeur.

2 Visser la fermeture de sécurité.
3 Brancher la fiche secteur.

Les témoins de contrôle vert et orange s'al-

lument.

4 Attendre jusqu'à ce que le témoin de 
contrôle orange s'éteigne.

5 Raccorder les accessoires au pisolet à va-
peur.
Le nettoyeur à vapeur est opérationnel.

� Danger

 Il est interdit d’utiliser l’appareil dans des 

zones présentant des risques d’explosion.

 Si l’appareil est utilisé dans des zones dan-

gereuses, tenir compte des consignes de sé-

curité correspondantes.

 Ne pas utiliser l'appareil dans des piscines 

qui contiennent de l'eau.

  L'appareil ne doit pas être utilisé pour le net-

toyage d'appareils électriques, par ex. fours, 

hottes d'aspiration, fours à microondes, télé-

viseurs, lampes, sèches-cheveux, chauf-

fages électriques, etc.

 Avant l’utilisation, vérifier que l'appareil et les 

accessoires sont en parfait état. Ne pas utili-

ser l'appareil si son état n'est pas irrépro-

chable. Contrôler en particulier les câbles 

d'alimentation secteur, le verrouillage de sé-

curité et le flexible de vapeur.

 Un câble d’alimentation endommagé doit im-

médiatement être remplacé par le service 

après-vente ou un électricien agréé.

 Un flexible de vapeur endommagé doit im-

médiatement être remplacé. Utiliser unique-

ment le flexible vapeur recommandé par le 

fabricant (voir le numéro de commande dans 

la liste des pièces de rechange).

 Ne jamais saisir la fiche secteur ni la prise de 

courant avec des mains humides.

 Ne jamais pulvériser de vapeur sur des ob-

jets contenant des substances toxiques (par 

exemple de l’amiante).

 Ne jamais approcher la main du jet de va-

peur, ou diriger celui-ci sur des personnes 

ou des animaux (risque de brûlure).

� Avertissement

 L’appareil doit uniquement être raccordé à 

un branchement électrique mis en service 

par un électricien conformément à la norme 

IEC 60364.

 L'appareil doit être raccordé uniquement au 

courant alternatif. La tension doit être iden-

tique avec celle indiquée sur la plaque signa-

létique de l’appareil.

 Dans les pièces humides, telles que les 

salles de bain, exploiter l'appareil unique-

ment s'il est raccordé à une prise munie d'un 

disjoncteur de protection FI placé en amont.

 Des rallonges non adaptées peuvent pré-

senter des risques. Utiliser uniquement un 

câble de rallonge doté d'une protection anti-

éclaboussures et d'une section transversale 

de 3x1 mm² au minimum.

Description de l’appareil

A1 Témoin de contrôle (vert) – courant dispo-
nible

A2 Témoin de contrôle – chauffage (orange) 
A3 Fermeture de sécurité
A4 Support pour accessoires
A5 Support de rangement pour buse pour sol
A6 Câble d'alimentation secteur avec fiche sec-

teur
A7 Roues (2 pièces)
A8 Galet de direction

B1 Pistolet à vapeur
B2 Touche de déverrouillage
B3 Sélecteur de débit de vapeur (avec sécurité 

enfants)
B4 Levier vapeur
B5 Flexible vapeur

C1 Buse à jet crayon
C2 Brosse ronde

D1 Buse manuelle
D2 Housse en tissu éponge

E1 Tubes de rallonge (2 pièces) 
E2 Touche de déverrouillage

F1 Buse pour sol
F2 Agrafes de retenue
F3 Chiffon de sol

Instructions abrégées

Consignes de sécurité

20 FR



– 7

 Le raccord entre la fiche électrique et le 

câble de rallonge ne doit jamais se trouver 

dans l’eau.

 En cas de remplacement des raccords du 

câble d'alimentation ou de la rallonge, s'as-

surer que la protection anti-éclaboussures et 

la résistance mécanique ne sont pas com-

promises.

 L’utilisateur doit faire preuve d'un usage 

conforme de l'appareil. Il doit prendre en 

considération les données locales et lors du 

maniement de l’appareil, il doit prendre 

garde aux tierces personnes, et en particu-

lier aux enfants.

 Cet appareil n'est pas conçu pour être utilisé 

par des personnes (y compris des enfants) 

avec des capacités physiques, sensorielles 

ou mentales limitées ou manquant d'expé-

rience et/ou de connaissances, sauf si elles 

sont surveillées par une personne respon-

sable de leur sécurité ou si elles en obtien-

nent des instructions sur la manière d'utiliser 

l'appareil. Les enfants doivent être surveillés 

afin de s'assurer qu'ils ne jouent pas avec 

l'appareil.

 Ne jamais laisser l’appareil sans surveillance 

lorsqu’il est en marche.

 Attention lors du nettoyage des murs carre-

lés avec des prises électriques.

Attention

 Veiller à ne pas abîmer ni endommager le 

câble d’alimentation ni le câble de rallonge 

en roulant dessus, en les coinçant ni en ti-

rant violemment dessus. Protéger les câbles 

d’alimentation contre la chaleur, l’huile et les 

bords tranchants.

 Ne jamais remplir le réservoir d'eau de sol-

vants, de liquides contenant des solvants ou 

d'acides non dilués (tels que détergents, es-

sence, diluants pour peinture et acétone), 

car ceux-ci ont un effet corrosif sur les maté-

riaux de l'appareil.

 L'appareil doit reposer sur un sol stable.

 N'exploiter ou de stocker l'appareil que 

conformément à la description ou à 

l'illustration !

 Le pas bloquer le levier de vapeur pendant le 

fonctionnement.

 Protéger l'appareil de la pluie. Ne pas l'entre-

poser à extérieur.

Attention

Le but des dispositifs de sécurité est de protéger 

l'utilisateur. Ils ne doivent en aucun cas être 

transformés ou désactivés.

Le manostat est chargé de conserver la pression 
de la chaudière à un niveau aussi constant que 
possible durant le fonctionnement. Lorsque la 
pression de service maximale admissible est at-
teinte dans la chaudière, le chauffage est désac-
tivé. Il se remet en marche en cas de chute de 
pression provoquée par une prise de vapeur.

Si l’appareil surchauffe à la suite d'une panne du 
régulateur de pression, le thermostat de sécurité 
met l'appareil hors tension. S'adresser au ser-
vice après-vente KÄRCHER responsable pour 
réinitialiser le thermostat de sécurité.

La fermeture de sécurité empêche la vapeur de 
s’échapper de la chaudière. Si le manostat est 
défectueux et si la pression de la vapeur dans la 
chaudière est excessive, une soupape de sûreté 
située dans la fermeture de sécurité s’ouvre per-
mettant ainsi à la vapeur de s’échapper. 
Avant de remettre l’appareil en service, s'adresser au 
service après-vente Kärcher ® responsable.

Illustration 
 Emboîtez et encliquetez les roulettes pivo-

tantes et les roues de transport.
Illustration 
 Raccorder l'accessoire nécessaire (voir le 

chapitre « Utilisation des accessoires ») au 
pistolet à vapeur. Pour cela, brancher l'extré-
mité libre de l'accessoire sur le pistolet à va-
peur, et l'enfoncer jusqu'à ce que la touche 
de déverrouillage du pistolet s'enclenche.

Illustration 
 Si nécessaire, utiliser les tubes de rallonge. 

Connecter pour cela un ou deux tubes de 
rallonge avec le pistolet de vapeur. Placer 
l'accessoire requis sur l'extrémité libre du 
tube de rallonge.

Dispositifs de sécurité

Manostat

Thermostat de sécurité

Fermeture de sécurité

Fonctionnement

Montage des accessoires
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� Danger

De l’eau très chaude risque de s’égoutter lors du 

déboîtement des accessoires ! Ne jamais dé-

monter les accessoires tandis que de la vapeur 

se dégage ! Risque de brûlure ! 

 Pousser le sélecteur de débit de vapeur vers 
l'arrière (blocage du levier de vapeur).

 Illustration 
Pour retirer les accessoires, appuyer sur la 
touche de déverrouillage et déboîter les 
pièces.

Remarque : En cas d'utilisation exclusive d'eau 

distillée (en vente dans le commerce), il n’est 

pas nécessaire de détartrer la chaudière.

Attention

Ne pas utiliser d'eau de condensation d'un 

sèche-linge ! 

Ne pas ajouter de détergent ni aucun autre 

additif !

 Dévisser la fermeture de sécurité de l'appareil.
 Vider complètement l'eau se trouvant dans 

le réservoir (voir l'illustration ).
 Verser 1 litre au maximum d'eau du robinet 

dans le réservoir.
Remarque : Vous pouvez raccourcir la du-

rée de chauffage en remplissant de l’eau 

chaude.

 Revisser correctement la fermeture de sécu-
rité sur l'appareil. 

 Poser l'appareil sur un support stable.
Attention

L'appareil ne doit pas être porté pendant les tra-

vaux de nettoyage.

 Brancher la fiche secteur dans une prise de 
courant.
Les deux lampes témoin doivent être allumées.

Attention

Mettre l’appareil en marche uniquement s’il y a 

de l’eau dans la chaudière. Dans le cas 

contraire, l’appareil risque de surchauffer (voir 

Aide en cas de défaut).
 Attendre environ 8 minutes que le témoin de 

contrôle orange - chaudière s'éteigne. 
Le nettoyeur à vapeur est opérationnel.

Le sélecteur de quantité de vapeur permet de ré-
gler le débit de vapeur. Le sélecteur a trois 
positions : 

 Régler le sélecteur sur la quantité de vapeur 
nécessaire.

 Actionner le levier vapeur, diriger toujours le 
pistolet à vapeur en premier lieu sur un chif-
fon jusqu’à ce que la vapeur s’échappe régu-
lièrement.
Remarque : Le chauffage du nettoyeur à va-

peur est régulièrement réactivé durant l’utili-

sation afin de maintenir un niveau de 

pression adéquat dans la chaudière. 

Lorsque tel est le cas, le témoin de contrôle 

orange - Chaudière s’allume.

Il est nécessaire de remplir de l'eau dans la 
chaudière lorsque la quantité de vapeur diminue 
pendant le travail et qu'il finit par ne plus sortir de 
vapeur.
Remarque : Il est impossible d’ouvrir la ferme-

ture de sécurité tant que subsiste encore un mi-

nimum de pression dans la chaudière.

 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
 Appuyer sur le levier vapeur jusqu'à ce que la va-

peur soit intégralement évacuée. La chaudière 
de l’appareil est maintenant hors pression.

 Dévisser la fermeture de sécurité de l'appareil.
� Danger

Il se peut qu'une vapeur résiduelle s’échappe en-

core lors de l'ouverture de la fermeture de sécu-

rité. Ouvrir dès lors la fermeture de sécurité avec 

précaution. Risque de brûlure.

 Verser 1 litre au maximum d'eau du robinet 
dans le réservoir.

� Danger

Lorsque la chaudière est chaude, des projec-

tions d'eau peuvent survenir lors du remplis-

sage. Risque de brûlure ! Ne pas verser de 

détergent ni d’autres additifs dans l’appareil !

 Revisser correctement la fermeture de sécu-
rité sur l'appareil. 

 Brancher la fiche secteur dans une prise de 
courant.

Démontage des accessoires

Remplissage de l’eau

Mise sous tension de l’appareil

Réglage du débit de vapeur

débit de vapeur maxi

débit de vapeur réduit

pas de vapeur - sécurité enfants
Remarque : dans cette position, il est im-

possible d'actionner le levier de vapeur.

Appoint en eau
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 Attendre environ 8 minutes que le témoin de 
contrôle orange - chaudière s'éteigne. 
Le nettoyeur à vapeur est opérationnel.

 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.

 Illustration 
– Enficher les tubes de rallonge dans le grand 

support pour les accessoires.
– Enficher la buse manuelle et la buse à jet 

crayon chacune sur un tube de rallonge.
– Enficher la brosse ronde dans le support 

central pour les accessoires.
– Accrocher la buse de sol dans le support de 

rangement.
– Enrouler le flexible de vapeur autour des 

tubes de rallonge et enficher le pistolet de 
vapeur dans la buse de sol.

Il est recommandé de balayer ou d'aspirer le sol 
avant d'utiliser le nettoyeur à vapeur. Le sol est 
ainsi libéré de salissures / de particules volatiles 
avant le nettoyage humide.

Avant le traitement avec le nettoyeur à vapeur, 
toujours contrôler la compatibilité des textiles à 
un endroit discret : d'abord appliquer de la va-
peur, puis laisser sécher et enfin contrôler les 
modifications de couleur ou de forme.

Lors du nettoyage des surfaces peintes ou à re-
vêtement plastique, comme par exemple les 
meubles de cuisine et de salle de séjour, les 
portes, les parquets, la cire, le poli des meubles, 
les revêtements plastiques ou la couleur peuvent 
se détacher ou des tâches peuvent se former. 
Pour nettoyer ces surfaces, mettre un peu de va-
peur sur un chiffon puis nettoyer les surfaces.
Attention

Ne pas orienter la valeur sur des arêtes collées 

car la colle pourrait se désolidariser. Ne pas uti-

liser l'appareil pour le nettoyage de l'appareil de 

sols en parquet ou en bois non vitrifiés.

Lorsque les températures sont basses, avant 
tout en hiver, chauffer les vitres en appliquant lé-
gèrement de la vapeur sur la surface de verre to-

tale. Les tensions sur la surface qui pourraient 
entraîner un bris sont ainsi évitées.
Nettoyer enfin la fenêtre avec la buse manuelle 
et la housse douce. Pour retirer l'eau, utiliser une 
raclette pour vitre ou essuyer les surfaces au 
sec. 
Attention

Ne pas appliquer de vapeur sur les points colma-

tés du cadre de fenêtre pour ne pas les endom-

mager.

Le pistolet à vapeur peut aussi être utilisé sans 
accessoire., par exemple :
– pour éliminer les odeurs et les plis de vête-

ments accrochés en appliquant de la vapeur 
à une distance d'environ 10 à 20 cm.

– pour le dépoussiérage de plantes. Maintenir 
dans ce cas un écart de 20 à 40 cm.

– pour le dépoussiérage humide en imbibant 
un chiffon de vapeur et en frottant avec sur 
les meubles.

Plus la buse à jet crayon est proche de l'endroit 
sale, plus l'action de nettoyage est élevée car la 
température et la vapeur sont les plus élevée à 
la sortie de la buse. Particulièrement pratique 
pour le nettoyage d'endroits difficilement acces-
sibles, de joints, robinetteries, écoulements, la-
vabos, WC, stores ou radiateurs. Les dépôts 
importants de tartre peuvent être vaporisés avec 
du vinaigre ou de l'acide citrique avant le net-
toyage à la vapeur ; laisser agir 5 minutes puis 
passer à la vapeur.

La brosse ronde peut être montée en tant que 
complément sur la buse à jet crayon. Les 
brosses viennent plus facilement à bout des en-
crassements tenaces.
Attention

Pas appropriée pour le nettoyage de surfaces 

sensibles.

 Illustration 
Fixer la brosse ronde sur la buse à jet 
crayon.

Veuillez enfiler la housse en tissu éponge sur la 
buse manuelle. Particulièrement bien appropriée 
pour les petites surfaces lavables, les cabines de 
douche et les miroirs.

Mise hors tension de l’appareil

Ranger l’appareil

Utilisation des accessoires

Conseils d'utilisation importants

Nettoyage de sols

Rafraîchissement des textiles

Nettoyage de surfaces enduites ou vernies

Nettoyage de surfaces vitrées

Pistolet à vapeur

Buse à jet crayon

Brosse ronde

Buse manuelle
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Appropriée pour tous les revêtements de sol et 
de mur lavables, par ex. sols de pierre, carre-
lages et sols en PVC. Travailler lentement sur 
des surfaces très sales afin que la vapeur puisse 
agir plus longtemps.
Remarque :  les résidus de détergent ou les 

émulsions d'entretien qui se trouvent encore sur 

la surface à nettoyer peuvent provoquer la for-

mation de stries lors du lavage à la vapeur qui 

disparaissent toutefois en cas d'applications 

multiples.

 Illustration 
Fixer le chiffon de sol sur la buse de sol.

1 Plier le chiffon de sol dans le sens longitudi-
nal et mettre la buse de sol dessus.

2 Ouvrir les pinces de serrage.
3 Introduire les extrémités du chiffon dans les 

ouvertures.
4 Fermer les pinces de serrage.
Attention

Ne pas mettre les doigts dans les pinces de ser-

rage.

 Illustration 
En cas d'interruption de travail, accrocher la 
buse de sol dans la support de rangement.

� Danger

Pour effectuer des travaux de maintenance, la 

fiche de secteur doit obligatoirement être débran-

chée et le nettoyeur à vapeur doit être refroidi.

Rincer la chaudière du nettoyeur à vapeur au mi-
nimum après 10 remplissages. 
 Remplir la chaudière avec de l'eau et agiter 

énergiquement. Ceci permet de décoller les 
résidus de tartre qui se sont déposés au fond 
de la chaudière. 

 Vider l'eau.

Remarque : En cas d'utilisation exclusive d'eau 

distillée (en vente dans le commerce), il n’est 

pas nécessaire de détartrer la chaudière.

Etant donné que les dépôts calcaires se forment 
également sur les parois de la chaudière, nous 
recommandons de détartrer la chaudière selon 
la périodicité suivante (RC=remplissage de 
chaudière)

Remarque : Pour connaître le degré de dureté 

de l'eau, contacter le service public des eaux ou 

les administrations municipales.

 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
 Laisser refroidir l'appareil.
 Dévisser la fermeture de sécurité de l'appareil.
 Vider complètement l'eau se trouvant dans 

le réservoir (voir l'illustration ).
� Avertissement

Utiliser uniquement des produits agréés par la 

société Kärcher ® afin d'éviter tout endommage-

ment de l’appareil.

 Utiliser pour le détartrage les bâtonnets de 
détartrage KÄRCHER (réf. 6.295-206). Res-
pecter lors du chargement de la solution de 
détartrage les instructions de dosage sur 
l'emballage.

Attention

Prendre des précautions appropriées pour le 

remplissage et le vidage du nettoyeur à vapeur. 

La solution de détartrant peut attaquer les sur-

faces délicates.

 Remplissez la chaudière de solution de dé-
tartrant et laissez agir la solution durant env. 
8 heures.

� Avertissement

Pendant le détartrage, ne pas revisser la ferme-

ture de sécurité sur l'appareil.

Ne jamais utiliser le nettoyeur à vapeur tant que 

la chaudière contient encore du détartrant.

 Au bout de 8 heures, vider complètement la 
solution de détartrant. Vu qu'une quantité ré-
siduelle de solution reste dans le réservoir 
de l'appareil, rincer deux à trois fois le réser-
voir à l’eau froide afin d’éliminer tous les 
restes de détartrant.

 Vider complètement l'eau se trouvant dans 
le réservoir (voir l'illustration ).

Buse de base

Ranger la buse de sol

Entretien et maintenance

Rinçage de la chaudière

Détartrage de la chaudière

Dureté ° dH mmol/l RC

I doux 0- 7 0-1,3 55

II moyen 7-14 1,3-2,5 45

III dur 14-21 2,5-3,8 35

IV très dur >21 >3,8 25
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Remarque : Le chiffon de sol et la housse en tis-

su éponge sont prélavés, ils peuvent donc être 

immédiatement utilisés avec le nettoyeur à va-

peur.

 Laver les chiffons pour sol et les housses en 
tissu éponge sales à 60°C en machine. Ne 
pas utiliser d’assouplissant de manière à ce 
que les chiffons puissent absorber convena-
blement la saleté. Les chiffons supportent le 
séchoir.

Les pannes ont souvent des causes simples 
auxquelles il est facile de remédier soi-même à 
l'aide de la liste suivante. En cas de doute ou de 
panne non citée ici, s'adresser au service après-
vente agréé.
� Danger

Pour effectuer des travaux de maintenance, la fiche 

de secteur doit obligatoirement être débranchée et le 

nettoyeur à vapeur doit être refroidi.

Seul le service après-vente est autorisé à effec-

tuer des travaux de réparation sur l'appareil.

 Détartrer la chaudière à vapeur.

 Mettre l’appareil hors tension. 
 Voir  “Appoint en eau“ page 8.

Le levier vapeur est bloqué par le dispositif de 
verrouillage / la sécurité enfants.
 Pousser le sélecteur de quantité de vapeur 

vers l'avant.

 Appuyer sur le pistolet à vapeur jusqu'à ce 
qu'il sorte moins d'eau.

 Détartrer la chaudière à vapeur.

Sous réserve de modifications techniques !

Entretien des accessoires

Assistance en cas de panne

Temps de chauffage long

La chaudière est entartrée

Pas de vapeur

Il n’y a pas d’eau dans la chaudière à vapeur

Le levier vapeur ne peut plus être actionné

Forte sortie d'eau

Réservoir de vapeur trop plein

La chaudière est entartrée

Caractéristiques techniques

Alimentation électrique

Tension 220-240
1~50/60

V
Hz

Classe de protection I

Degré de protection IPX4

Performances

Puissance de chauffage 1500 W

Pression de service max. 0,32 MPa

Temps de chauffage 8 Minutes

Débit de vapeur

Vapeur en continu 40 g/min

Sortie de vapeur maxi 100 g/min

Dimensions

Capacité de la chaudière 1,0 l

Poids (sans accessoire) 3,1 kg

Largeur 254 mm 

Longueur 380 mm 

Hauteur 260 mm 
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Gentile cliente,
Prima di utilizzare l'apparecchio per 
la prima volta, leggere le presenti 

istruzioni originali, seguirle e conservarle per un 
uso futuro o in caso di rivendita dell'apparecchio.

Usare il pulitore a vapore esclusivamente per 
l'uso domestico.
L'apparecchio è indicato per la pulizia con vapo-
re e può essere utilizzato con gli accessori adatti 
come indicato nel presente manuale d'uso. Non 
è necessario alcun detergente.Attenersi in parti-
colare alle norme di sicurezza.

� Pericolo

Per un rischio imminente che determina lesioni 
gravi o la morte.
� Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.
Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che potreb-
be determinare danni leggeri a persone o cose.

Vapore
ATTENZIONE – Pericolo di scottatura

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli im-
ballaggi non vanno gettati nei rifiuti dome-

stici, ma consegnati ai relativi centri di raccolta.
Gli apparecchi dimessi contengono mate-
riali riciclabili preziosi e vanno perciò con-
segnati ai relativi centri di raccolta. Si 

prega quindi di smaltire gli apparecchi dimessi 
mediante i sistemi di raccolta differenziata.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono di-
sponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

La fornitura del Suo apparecchio è riportata sulla 
confezione. Controllare che il contenuto dell'im-
ballaggio sia completo.
In caso di accessori assenti o danni dovuti al tra-
sporto si prega di contattare il rivenditore.

Impiegare solamente ricambi originali KÄR-
CHER. La lista dei pezzi di ricambio è riportata 
alla fine del presente manuale d'uso.

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo 
paese di pubblicazione da parte della nostra so-
cietà di vendita competente. Entro il termine di 
garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali 
guasti all’apparecchio, se causati da difetto di 
materiale o di produzione. Nei casi previsti dalla 
garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendi-
tore, oppure al più vicino centro di assistenza au-
torizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)
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Garanzia
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La fornitura del Suo apparecchio è riportata sulla 
confezione. Controllare che il contenuto dell'im-
ballaggio sia completo.
In caso di accessori assenti o danni dovuti al tra-
sporto si prega di contattare il rivenditore.
 Figure riportate sulla pagina 

pieghevole!

 Figure vedi pag. 2
1 Svitare la chiusura di sicurezza e riempire il 

pulitore a vapore con massimo 1 litro di ac-
qua.

2 Avvitare il tappo di sicurezza.
3 Inserire la spina di alimentazione.

Le spie luminose (verde e arancione) sono 
accese.

4 Attendere lo spegnimento della spia arancione.
5 Collegare gli accessori alla pistola vapore. 

Il pulitore a vapore è pronto all'uso.

� Pericolo

 E' vietato l'utilizzo in ambienti a rischio di 
esplosione.

 Se l'apparecchio viene usato in zone di peri-
colo è necessario osservare le disposizioni 
di sicurezza vigenti.

 Non utilizzare l'apparecchio in piscine conte-
nenti acqua.

 L'apparecchio non deve essere utilizzato per 
la pulizia di apparecchi elettrici come ad es. 
forni, cappe di aspirazione, forni a microon-
de, televisori, lampade, fon, caloriferi elettri-
ci, ecc.

 Verificare il perfetto stato dell'apparecchio e 
degli accessori prima della messa in funzio-
ne. In caso contrario è vietato usarlo. Si pre-
ga di controllare in particolare il cavo di 
alimentazione, il tappo di chiusura di sicurez-
za ed il tubo vapore.

 Far sostituire immediatamente il cavo di al-
lacciamento alla rete danneggiato dal servi-
zio clienti autorizzato/da un elettricista 
specializzato.

 Sostituire immediatamente il tubo vapore 
danneggiato. Usare esclusivamente un tubo 
vapore raccomandato dal produttore (codice 
d'ordinazione: vedi elenco ricambi).

 Non toccare mai la spina e la presa con le 
mani bagnate.

 Non usare il vapore per pulire oggetti che 
contengono sostanze dannose per la salute 
(p.es. amianto).

 Non toccare mai il getto di vapore a distanza 
ravvicinata e non puntarlo su persone o ani-
mali (pericolo di scottature).

� Attenzione

 Allacciare l'apparecchio solo ad un collega-
mento elettrico installato da un installatore 
elettrico in conformità alla norma IEC 60364.

 Collegare l'apparecchio solo a corrente alternata. 
La tensione deve corrispondere a quella indicata 
sulla targhetta dell'apparecchio.

 Per l'uso all'interno di ambienti umidi, p. es. ba-
gni, collegare l'apparecchio a prese dotate di in-
terruttore differenziale a monte (salvavita).

 Prolunghe non adatte possono risultare peri-
colose. Usare esclusivamente cavi di prolun-
ga protetti contro gli spruzzi d'acqua. 
Sezione minima: 3x1 mm².

 Il collegamento tra il cavo di alimentazione 
ed il cavo prolunga non deve venire a contat-
to con l'acqua.

Descrizione dell’apparecchio

A1 Spia luminosa (verde) – corrente collegata
A2 Spia di controllo - riscaldamento (ARANCIONE)
A3 Tappo di sicurezza
A4 Sostegno per accessori
A5 Supporto di parcheggio della bocchetta per 

pavimenti
A6 Cavo di allacciamento alla rete con connettore
A7 Giranti (2 pz.)
A8 Ruota pivottante

B1 Pistola vapore
B2 Pulsante di sblocco
B3 Selettore per quantità di vapore (con sicurez-

za bambini)
B4 Leva vapore
B5 Tubo flessibile vapore

C1 Ugello a getto concentrato
C2 Spazzola rotonda

D1 Bocchetta manuale
D2 Foderina di spugna

E1 Tubi di prolunga (2 pz.)
E2 Pulsante di sblocco

F1 Bocchetta pavimenti
F2 Fermaglio
F3 Panno per pavimenti

Istruzioni brevi

Norme di sicurezza
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 La protezione contro gli spruzzi d'acqua e la 
resistenza meccanica deve essere garantita 
anche dopo l'eventuale sostituzione di giunti 
del cavo diallacciamento alla rete o del cavo 
di prolunga.

 L'operatore deve utilizzare l'apparecchio in 
modo conforme a destinazione. Deve tener 
conto delle condizioni presenti in loco e du-
rante il lavoro con l'apparecchio fare atten-
zione alle persone nelle vicinanze.

 Questo apparecchio non è destinato all’uso 
da parte di persone (compresi bambini) dalle 
facoltà fisiche, sensoriali o intellettuali limita-
te o carenti di esperienza e/o conoscenze, a 
meno che costoro non vengano sorvegliati 
da una persona responsabile della loro sicu-
rezza o ricevano da questa istruzioni sull’uso 
dell’apparecchio. Sorvegliare i bambini per 
assicurarsi che non giochino con l’apparec-
chio.

 Non lasciare mai l'apparecchio incustodito 
quando è acceso.

 Fare attenzione durante la pulizia di pareti 
piastrellate in presenza di prese.

Attenzione

 Prestare attenzione che il cavo di allaccia-
mento alla rete o il cavo prolunga non venga-
no danneggiati passandovi sopra, 
schiacciandoli, tirandoli o simili. Proteggere i 
cavi di rete contro il caldo eccessivo, olio e 
spigoli vivi.

 Non versare mai solventi, liquidi contenenti 
solventi o acidi allo stato puro (p.es. deter-
genti, benzina, diluenti per vernici e acetone) 
nel serbatoio dell'acqua, in quanto corrodo-
no i materiali dell'apparecchio.

 Il piano di appoggio dell'apparecchio deve 
esse stabile.

 Utilizzare e conservare l'apparecchio solo 
secondo la descrizione o la figura!

 Non bloccare la leva vapore durante l'uso.
 Proteggere l'apparecchio contro la pioggia. 

Depositare l'apparecchio soltanto in ambien-
ti chiusi.

Attenzione

I dispositivi di sicurezza servono alla protezione 
dell'utente e non devono essere modificati o es-
sere utilizzati al di fuori della loro funzione.

Il regolatore di pressione mantiene costante la 
pressione della caldaia durante l'uso. Il riscalda-
mento si spegne al raggiungimento della massi-
ma pressione di esercizio nella caldaia. Si 
riaccende al momento del calo di pressione nella 
caldaia in seguito all'erogazione di vapore.

Se per errore il regolatore di pressione si guasta-
no l’apparecchio si surriscalda, il termostato di 
sicurezza provvede allo spegnimento dello stes-
so. Per il ripristino del termostato di sicurezza ri-
volgersi al servizio di assistenza clienti 
KÄRCHER competente.

Il tappo di sicurezza protegge la caldaia contro il 
vapore presente in pressione. In casi di guasto 
del regolatore di pressione e sovrapressione nel-
la caldaia, la valvola di sovrapressione posta nel 
tappo di sicurezza si apre e permette al vapore 
di uscire. 
Prima di rimettere in funzione l’apparecchio rivol-
gersi al servizio assistenza clienti KÄRCHER di 
competenza.

Dispositivi di sicurezza

Regolatore di pressione

Termostato di sicurezza

Tappo di sicurezza
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Figura 
 Introdurre ed agganciare le ruote di guida e 

da trasporto.
Figura 
 Collegare l'accessorio necessario (vedi capi-

tolo „Uso degli accessori“) con la pistola va-
pore. A tal fine inserire l'estremità 
dell'accessorio sulla pistola vapore fino al 
corretto incastramento del pulsante di sbloc-
co presente sulla pistola vapore.

Figura 
 Se necessario utilizzare i tubi rigidi di prolun-

ga. Montare uno o entrambi i tubi prolunga 
sulla pistola vapore. Inserire l'accessorio de-
siderato sull'estremità del tubo prolunga.

� Pericolo

Quando si staccano gli accessori, possono usci-
re gocce d’acqua bollente! Non staccare mai gli 
accessori durante l'erogazione di vapore - Peri-
colo di scottature! 
 Spingere indietro il selettore della quantità di 

vapore (leva vapore chiusa).
 Figura 

Per smontare gli accessori premere il pul-
sante di sblocco e staccare le parti.

Avviso: L'utilizzo continuo di acqua distillata re-
peribile in commercio, rende superflua la decal-
cificazione dalla caldaia.
Attenzione

Non usare acqua di condensa ricavata da asciu-
gabiancherie! 
Non aggiungere detergenti o altri additivi!
 Svitare tappo di chiusura di sicurezza 

dall'apparecchio.
 Svuotare completamente la caldaia dall'ac-

qua (vedi figura ).
 Versare una quantità massima di 1 litri d'ac-

qua del rubinetto nella caldaia.
Nota: Se viene impiegata acqua calda si ri-
duce il tempo di riscaldamento.

 Avvitare fino in fondo il tappo di sicurezza 
sull'apparecchio. 

 Disporre l'apparecchio su un fondo resistente.
Attenzione

L'apparecchio non deve essere trasportato du-
rante gli interventi di pulizia.
 Inserire la spina in una presa elettrica.

Le due spie di controllo devono essere accese.
Attenzione

Accendere l’apparecchio solo se nella caldaia è 
presente dell'acqua. L'apparecchio potrebbe 
surriscaldarsi (vedi: Guida alla risoluzione dei 
guasti).
 Dopo circa 8 minuti la spia luminosa arancio-

ne - riscaldamento si spegne. 
Il pulitore a vapore è pronto all'uso.

Con il selettore della quantità di vapore si regola 
la quantità di vapore che fuoriesce. Il selettore ha 
tre posizioni: 

 Posizionare il selettore per quantità di vapo-
re alla quantità necessaria.

 Azionare la leva vapore e puntare la pistola 
vapore prima su un panno, fino ad ottenere 
un vapore uniforme.
Nota: Durante l’impiego il dispositivo di ri-
scaldamento del pulitore a vapore si accen-
de ripetutamente per mantenere costante la 
pressione nella caldaia. La spia luminosa 
arancione - riscaldamento è accesa.

Il versamento dell'acqua nella caldaia è neces-
sario quando durante il lavoro la quantità di va-
pore si riduce e non si ottiene alcun vapore.
Nota: La presenza di pressione, anche minima, 
nella caldaia impedisce lo sblocco del tappo di 
sicurezza.
 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.
 Premere la leva vapore fino a completa ero-

gazione del vapore. La caldaia dell’apparec-
chio è a questo punto priva di pressione.

 Svitare tappo di chiusura di sicurezza 
dall'apparecchio.

Funzionamento

Montaggio degli accessori

Smontaggio degli accessori

Riempimento del serbatoio

Accendere l’apparecchio

Regolazione del vapore

Massima quantità di vapore

Quantità di vapore ridotta

Assenza di vapore - Sicurezza bambini
Nota: In questa posizione la leva del va-
pore non può essere azionata.

Aggiungere acqua
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� Pericolo

La fuoriuscita di una quantità minima di vapore al 
momento dell'apertura del tappo di sicurezza è 
normale. Il tappo di sicurezza va pertanto aperto 
con prudenza. Pericolo di scottature!
 Versare una quantità massima di 1 litri d'ac-

qua del rubinetto nella caldaia.
� Pericolo

Se la caldaia è molto calda esiste il pericolo di 
scottature, poichè l'aggiunta di acqua può provo-
care schizzi bollenti. Non aggiungere detergenti 
o altri additivi!
 Avvitare fino in fondo il tappo di sicurezza 

sull'apparecchio. 
 Inserire la spina in una presa elettrica.
 Dopo circa 8 minuti la spia luminosa arancio-

ne - riscaldamento si spegne. 
Il pulitore a vapore è pronto all'uso.

 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.

 Figura 
– Introdurre il tubo prolunga nel sostegno 

grande per gli accessori.
– Inserire la bocchetta manuale e l'ugello a 

getto concentrato sul tubo prolunga.
– Introdurre la spazzola rotonda nel sostegno 

centrale per gli accessori.
– Agganciare la bocchetta per pavimenti nel 

supporto di parcheggio.
– Avvolgere il tubo vapore attorno al tubo pro-

lunga ed inserire la pistola vapore nella boc-
chetta per pavimenti.

Prima dell'impiego del pulitore a vapore si racco-
manda di scopare o di aspirare il pavimento. 
Così il pavimento viene liberato già prima della 
pulizia bagnata da particelle di sporco o sciolte.

Prima del trattamento con il pulitore a vapore su 
tessuti, controllare la loro resistenza al vapore 
facendo una prova in un punto nascosto: vapo-
rizzare prima, quindi fare asciugare e successi-
vamente verificare l'eventuale modifica dei colori 
e delle forme.

Durante la pulizia di superfici verniciate o rivesti-
te di plastica come ad es. mobili della cucina e al-
tri mobili della casa, porte, parquet, si potrebbe 
staccarsi della cera, del lucido per mobili, rivesti-
menti in materiale sintetico, vernici o crearsi 
macchie. Durante la pulizia di queste superfici 
mettere sotto vapore un panno e strofinare con 
questo sopra le superfici.
Attenzione

Non puntare mai il vapore su bordi incollati, poi-
chè i listelli incollati si potrebbero staccare. Non 
usare l'apparecchio per la pulizia di pavimenti in 
legno o su parquet non sigillati.

Riscaldare il vetro della finestra in presenza di 
basse temperature esterne, soprattutto d’inver-
no, vaporizzando l'intera superficie di vetro. In 
questo modo si prevengono delle tensioni sulla 
superficie che determinano la rottura del vetro.
Infine pulire la superficie finestra con bocchetta 
manuale e foderina. Per rimuovere l'acqua utiliz-
zare un accessorio lavavetri oppure asciugare le 
superfici. 
Attenzione

Non orientare il vapore verso i punti sigillati del 
telaio della finestra per non danneggiarli.

La pistola vapore può essere usata anche senza 
accessori, ad esempio:
– per l'eliminazione di odori e pieghe prove-

nienti da indumenti appesi applicando il va-
pore da una distanza di 10-20 cm.

– per spolverere le piante. Mantenere in que-
sto caso una distanza di 20-40 cm.

– per spolverare in umido vaporizzando leg-
germente un panno per poterlo passare sui 
mobili.

Quanto più vicino questo si trova sul punto spor-
co tanto maggiore sarà l'effetto pulente poiché la 
temperatura ed il vapore sono ai massimi livelli 
alla fuoriuscita dell'ugello. Particolarmente prati-
co per la pulizia di punti difficilmente accessibili, 
giunti, raccordi, scarichi, lavabi, WC, persiane o 
riscaldamenti. Forti depositi di calcare possono 
essere trattati con dell'aceto o acido citrico prima 
della pulizia a vapore facendo agire per 5 minuti.

Spegnere l’apparecchio

Deposito dell’apparecchio

Uso degli accessori

Avvisi importanti per l'uso

Pulizia di pavimenti

Rinfresco di tessuti

Pulizia di superfici rivestite o verniciate

Pulizia di vetri

Pistola vapore

Ugello a getto concentrato

30 IT



– 10

La spazzola rotonda può essere montata in alter-
nativa sull’ugello a getto concentrato. Spazzo-
lando è possibile rimuovere più facilmente delle 
impurità resistenti.
Attenzione

Non adatto per la pulizia di superfici sensibili.
 Figura 

Fissare la spazzola rotonda sull'ugello a get-
to concentrato.

Applicare la foderina di spugna sulla bocchetta 
manuale. Particolarmente adatto per piccole su-
perfici lavabili, cabine doccia e specchi.

Indicato per tutti i rivestimenti lavabili di pareti e 
pavimenti p.es. pavimenti in pietra, piastrelle e 
pavimenti in PVC. Pulire lentamente le superfici 
molto sporche in modo che il vapore possa agire 
più a lungo.
Avviso: i residui di detergente o emulsioni di 
trattamento presenti ancora sulla superficie da 
trattare possono determinare durante la pulizia a 
vapore degli aloni che in occasione dei successi-
vi trattamenti scompariranno.
 Figura 

Fissare il panno per pavimenti sulla bocchet-
ta per pavimenti.

1 Piegare longitudinalmente il panno per pavi-
menti e posizionarvi sopra la bocchetta per 
pavimenti.

2 Aprire i fermagli.
3 Introdurre le estremità dei panni nelle aper-

ture.
4 Chiudere i fermagli.
Attenzione

Non introdurre le dita tra i fermagli.

 Figura 
In caso di interruzione dei lavori agganciare 
la bocchetta per pavimenti nel sostegno di 
parcheggio.

� Pericolo

Eventuali interventi di manutenzione vanno ef-
fettuati ad apparecchio scollegato dalla rete elet-
trica. Il pulitore a vapore deve essere freddo.

Sciacquare la caldaia del pulitore a vapore (max. 
10° riempimento caldaia). 
 Riempire la caldaia con acqua e scuoterla 

energicamente. In modo tale si staccano i re-
sidui di calcare che si sono depositati sul 
fondo della caldaia. 

 Svuotare l'acqua.

Avviso: L'utilizzo continuo di acqua distillata re-
peribile in commercio, rende superflua la decal-
cificazione dalla caldaia.
Dato che il calcare si deposita sulle pareti della 
caldaia, si raccomanda la decalcificazione rego-
lare osservando gli intervalli di seguito indicati 
(PS=pieni serbatoio):

Avviso: Informarsi sulla durezza dell’acqua 
presso l’ufficio tecnico comunale oppure l'ente di 
erogazione idrica locale.
 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.
 Lasciare raffreddare l'apparecchio.
 Svitare tappo di chiusura di sicurezza 

dall'apparecchio.
 Svuotare completamente la caldaia dall'ac-

qua (vedi figura ).
� Attenzione

Per escludere danni all’apparecchio usare esclu-
sivamente prodotti autorizzati da KÄRCHER.
 Utilizzare gli stick decalcificanti KÄRCHER 

per la decalcificazione (n. d'ordine 6.295-
206). Prima di applicare la soluzione decalci-
ficante, leggere le istruzioni di dosaggio sulla 
confezione.

Attenzione

Attenzione durante il riempimento e lo svuota-
mento del pulitore a vapore. La soluzione decal-
cificante può aggredire le superfici delicate.
 Versare la soluzione decalcificante nella cal-

daia e lasciare reagire la soluzione per circa 
8 ore.

Spazzola rotonda

Bocchetta manuale

Bocchetta pavimenti

Parcheggiare la bocchetta per pavimenti

Cura e manutenzione

Pulizia della caldaia

Decalcificazione della caldaia

Durezza °dH mmol/l PS

I acqua dolce 0- 7 0-1,3 55

II media 7-14 1,3-2,5 45

III acqua dura 14-21 2,5-3,8 35

IV acqua molto dura >21 >3,8 25
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� Attenzione

Non riavvitare il tappo di sicurezza sull'apparec-
chio durante il processo di decalcificazione.
Non usare mai il pulitore a vapore a caldaia con-
tenente un prodotto anticalcare.
 Trascorse le 8 ore svuotare completamente 

la soluzione decalcificante. Nella caldaia 
dell’apparecchio rimangono sempre quantità 
residue della soluzione, perciò sciacquare la 
caldaia due o tre volte con acqua fredda, per 
eliminare tutti i residui di decalcificante.

 Svuotare completamente la caldaia dall'ac-
qua (vedi figura ).

Avviso: Il panno per pavimenti e la foderina di 
spugna vengono forniti già prelavati e possono 
essere subito utilizzati con il pulitore a vapore.
 Lavare i panni per pavimenti e le foderine in 

spugna in lavatrice a 60°C. Evitare l’uso di 
ammorbidenti in modo che lo sporco possa 
essere assorbito in modo ottimale dai panni. 
I panni possono essere asciugati nell'asciu-
gabiancheria.

Spesso i guasti sono riconducibili a cause di 
poca entità e possono essere eliminati facilmen-
te osservando le seguenti istruzioni. In caso di 
dubbi o di guasti non riportati qui di seguito si 
prega di rivolgersi al servizio assistenza autoriz-
zato.
� Pericolo

Eventuali interventi di manutenzione vanno ef-
fettuati ad apparecchio scollegato dalla rete elet-
trica. Il pulitore a vapore deve essere freddo.
Eventuali interventi di riparazione vanno eseguiti 
esclusivamente dal servizio assistenza autoriz-
zato.

 Decalcificare la caldaia.

 Spegnere l’apparecchio. 
 Vedi „Aggiungere acqua“ lato 8.

Il dispositivo di blocco / sicurezza bambini blocca 
la sicura dell'interruttore vapore.
 Spingere in avanti il selettore della quantità 

di vapore.

 Premere la pistola vapore fino a quando fuo-
riesce meno acqua.

 Decalcificare la caldaia.

Con riserva di modifiche tecniche!

Cura degli accessori

Guida alla risoluzione dei guasti

Tempi lunghi di riscaldamento

Presenza di calcare nella caldaia vapore

Assenza di vapore

Assenza di acqua nella caldaia vapore.

È impossibile premere la leva vapore

Elevata fuoriuscita di acqua

Caldaia vapore troppo piena.

Presenza di calcare nella caldaia vapore

Dati tecnici

Collegamento elettrico

Tensione 220-240
1~50/60

V
Hz

Classe di protezione I

Grado di protezione IPX4

Prestazioni

Potenza calorifica 1500 W

Pressione di esercizio max. 0,32 MPa

Tempo di riscaldamento 8 Minuti

Quantità di vapore

vapore continuo 40 g/min.

Getto di vapore max. 100 g/min.

Dimensioni

caldaia 1,0 l

Peso (senza accessori) 3,1 kg

Larghezza 254 mm

Lunghezza 380 mm

Altezza 260 mm
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Beste klant,

Lees vóór het eerste gebruik van uw 
apparaat deze originele gebruiks-

aanwijzing, ga navenant te werk en bewaar deze 
voor later gebruik of voor een latere eigenaar.

Gebruik de stoomreiniger uitsluitend voor de pri-
vé-huishouding.
Het apparaat is bestemd voor de reiniging met 
stoom en kan gebruikt worden met geschikte ac-
cessoires zoals beschreven in de gebruiksaan-
wijzing. Er is geen reinigingsmiddel nodig. Neem 
daarbij in het bijzonder de veiligheidsinstructies 
in acht.

� Gevaar

Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat leidt tot 

ernstige en zelfs dodelijke lichamelijke letsels.

� Waarschuwing

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die zou 

kunnen leiden tot ernstige en zelfs dodelijke li-

chamelijke letsels.

Voorzichtig

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die kan 

leiden tot lichte lichamelijke letsels of materiële 

schade.

Stoom

LET OP – verbrandingsgevaar

Het verpakkingsmateriaal is herbruikbaar. 
Deponeer het verpakkingsmateriaal niet 

bij het huishoudelijk afval, maar bied het aan 
voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden apparaten bevat-
ten waardevolle materialen die geschikt 
zijn voor hergebruik. Lever de apparaten 

daarom in bij een inzamelpunt voor herbruikbare 
materialen.
Aanwijzingen betreffende de inhoudsstoffen 

(REACH)

Huidige informatie over de inhoudsstoffen vindt u 
onder: 
www.kaercher.com/REACH

Het leveringspakket van het apparaat staat op 
de verpakking afgebeeld. Controleer bij het uit-
pakken of de inhoud volledig is.
Mochten er eventueel accessoires ontbreken of 
mocht u transportschade constateren, neem dan 
contact op met uw leverancier.

Gebruik uitsluitend originele KÄRCHER-onder-
delen. Een overzicht van de onderdelen vindt u 
aan het eind van deze gebruiksaanwijzing.

In ieder land zijn de door ons bevoegde verkoop-
kantoor uitgegeven garantiebepalingen van toe-
passing. Eventuele storingen aan het apparaat 
verhelpen wij zonder kosten binnen de garantie-
termijn, mits een materiaal of fabrieksfout de oor-
zaak van deze storing is. Neem bij klachten 
binnen de garantietermijn contact op met uw le-
verancier of de dichtstbijzijnde klantenservice-
werkplaats en neem uw aankoopbewijs mee.
(adres zie achterzijde)

Inhoud

Algemene instructies . . . . . . . . . . . . NL 5

Beschrijving apparaat  . . . . . . . . . . . NL 6

Korte gebruiksaanwijzing  . . . . . . . . NL 6

Veiligheidsinstructies . . . . . . . . . . . . NL 6

Werking . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 7

Toepassing van accessoires . . . . . . NL 9

Onderhoud. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 10

Hulp bij storingen . . . . . . . . . . . . . . . NL 11

Technische gegevens. . . . . . . . . . . . NL 11

Algemene instructies

Reglementair gebruik

Symbolen in de gebruiksaanwijzing

Symbolen op het toestel

Zorg voor het milieu

Leveringsomvang

Reserveonderdelen

Garantie
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Het leveringspakket van het apparaat staat op 
de verpakking afgebeeld. Controleer bij het uit-
pakken of de inhoud volledig is.
Mochten er eventueel accessoires ontbreken of 
mocht u transportschade constateren, neem dan 
contact op met uw leverancier.
 Afbeeldingen zie uitklapbaar 

blad!

 Afbeeldingen: zie pagina 2

1 Veiligheidssluiting losschroeven en stoom-
reiniger met max. 1 liter water vullen.

2 Veiligheidssluiting dichtdraaien.
3 Steek de netstekker in de contactdoos.

De groene en oranje controlelampjes lichten op. 

4 Wachten tot het oranje controlelampje uit-
gaat.

5 Accessoire op stoomlans aansluiten. 
De stoomreiniger is klaar voor gebruik.

� Gevaar

 U mag het apparaat niet in gebieden met ex-

plosiegevaar gebruiken.

 Bij het gebruik van het apparaat in gevaarlijk 

gebied moeten de overeenkomstige veilig-

heidsvoorschriften in acht genomen worden.

 Het apparaat niet in gevulde zwenbaden ge-

bruiken.

 Het apparaat mag niet gebruikt worden voor de 

reiniging van elektrische toestellen zoals bijvoor-

beeld ovens, dampkappen, microgolfovens, tele-

visietoestellen, lampen, haardrogers, elektrische 

verwarmingstoestellen, enz.

 Het apparaat en de accessoires voor gebruik 

controleren op reglementaire staat. Indien zij 

niet in goede staat verkeren, mag u de appa-

ratuur niet gebruiken. Gelieve in het bijzon-

der de stroomleiding, de veiligheidssluiting 

en de stoomslang te controleren.

 Een beschadigde stroomleiding onmiddellijk 

laten vervangen door geautoriseerde klan-

tendienst / bevoegde electricien.

 Beschadigde stoomslang onmiddellijk ver-

vangen. U mag alleen een door de fabrikant 

aanbevolen stoomslang gebruiken (bestel-

nummer zie reserveonderdelenlijst).

 Pak de stekker en wandcontactdoos nooit 

met vochtige handen beet.

 Geen voorwerpen afstomen die stoffen be-

vatten die gevaarlijk zijn voor de gezondheid 

(bv. asbest).
 De stoomstraal nooit van dichtbij met de 

hand aanraken en nooit richten op mensen 

en dieren (gevaar voor brandwonden).

� Waarschuwing

 U mag het apparaat uitsluitend aansluiten op 

een wandcontactdoos, die is aangebracht 

door een elektrotechnische installateur, vol-

gens IEC 60364.

 Gebruik uitsluitend wisselstroom voor het 

apparaat. De spanning moet overeenkomen 

met de vermelding op het typeplaatje van het 

apparaat.

 In vochtige ruimtes, zoals badkamers, het 

apparaat aansluiten op een stopcontact met 

een voorgeschakelde aardlekbeveiliging.

 Ongeschikte verlengsnoeren kunnen ge-

vaarlijk zijn. Uitsluitend een spatwaterdicht 

verlengsnoer met een doorsnede van mini-

maal 3x1 mm² gebruiken.

 De verbinding van stekker en verlengkabel 

mag niet in het water liggen.

Beschrijving apparaat

A1 Controlelampje (groen) – elektrische verbin-
ding OK

A2 Controlelampje - Opwarming (ORANJE)
A3 Veiligheidssluiting
A4 Houder voor accessoires
A5 Parkeerhouder voor vloerspuitkop
A6 Stroomleiding met stekker
A7 Loopwielen (2 stuks)
A8 Zwenkwiel

B1 Stoomlans
B2 Ontgrendeltoets
B3 Keuzeschakelaar voor de hoeveelheid stoom 

(met kinderbeveiliging)
B4 Stoomhendel
B5 Stoomslang

C1 Puntspuitkop
C2 Ronde borstel

D1 Handsproeier
D2 Badstof-overtrek

E1 Verlengbuizen (2 stuks)
E2 Ontgrendeltoets

F1 Vloersproeier
F2 Borgklem
F3 Vloerdweil

Korte gebruiksaanwijzing

Veiligheidsinstructies
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 Als er verbindingen met het netsnoer of de 

verlengkabel worden vervangen, moet er-

voor worden gezorgd dat de spatwaterbe-

scherming en de mechanische sterkte 

behouden blijven.

 De gebruiker moet het apparaat voor het 

juiste doel gebruiken. De gebruiker moet re-

kening houden met de plaatselijke omstan-

digheden en speciaal letten op personen die 

zich in de buurt bevinden.

 Dit apparaat is niet geschikt om door perso-

nen (inclusief kinderen) met beperkte fysie-

ke, sensorische of geestelijke vaardigheden 

of met gebrek aan ervaring en/of kennis ge-

bruikt te worden, tenzij ze door een voor hun 

veiligheid verantwoordelijke persoon in de 

gaten gehouden worden of van hem aanwij-

zingen ontvingen hoe het apparaat gebruikt 

moet worden. Kinderen dienen in de gaten 

gehouden te worden om er zeker van te zijn 

dat ze niet met het apparaat spelen.

 Laat het apparaat niet zonder toezicht achter 

zolang het aan staat.

 Opgelet bij de reiniging van betegelde muren 

met stopcontacten.

Voorzichtig

 Let erop dat het netsnoer of een verleng-

snoer niet wordt beschadigd doordat men er-

overheen rijdt, ze knikt, er te hard aan trekt 

of dergelijke. Bescherm de netsnoeren te-

gen hitte, olie en scherpe randen.

 Giet nooit oplosmiddelen, vloeistoffen die 

oplosmiddelen bevatten of onverdunde zu-

ren (bv. reinigingsmiddelen, benzine, verf-

verdunner en aceton) in de watertank omdat 

deze stoffen materialen in het apparaat aan-

tasten.

 Het apparaat moet op een stevige onder-

grond staan.

 Apparaat enkel gebruiken of opbergen vol-

gens de beschrijving resp. afbeelding!

 De stoomhendel tijdens de werking niet vast-

zetten.

 Het apparaat tegen regen beschermen. Niet 

buiten opslaan.

Voorzichtig

Veiligheidsinrichtingen dienen ter bescherming 

van de gebruiker en mogen niet worden gewij-

zigd of omzeild.

De drukregelaar houdt de druk in het waterreser-
voir tijdens het gebruik zoveel mogelijk constant. 
Het verwarmingselement wordt bij het bereiken 
van de maximale bedrijfsdruk in het waterreser-
voir uitgeschakeld en bij een drukvermindering in 
het waterreservoir door het onttrekken van 
stoom weer ingeschakeld.

Mochten de drukregelaar door een storing uitval-
len en het apparaat oververhit raken, dan scha-
kelt de beveiligingsthermostaat het apparaat uit. 
Wend u voor het resetten van de beveiligings-
thermostaat tot de bevoegde Kärcher-klanten-
service.

De veiligheidssluiting zorgt ervoor dat het water-
reservoir bij de optredende stoomdruk dicht blijft. 
Mocht de drukregelaar defect zijn en er overdruk 
in het waterreservoir optreden, dan gaat in de 
veiligheidssluiting een overdrukventiel open en 
treedt stoom door de sluiting naar buiten. 
Wend u voor het opnieuw in gebruik nemen van 
het apparaat tot de bevoegde KÄRCHER klan-
tenservice.

Afbeelding 
 Zwenkwiel en transportwielen aanbrengen 

en laten vastklikken.
Afbeelding 
 Nodige accessoires (zie hoofdstuk „Gebruik 

van de accessoires“) met het stoompistool 
verbinden. Daartoe het open uiteinde van 
het accessoire op het stoompistool steken 
en deze zover op het stoompistool schuiven 
tot de ontgrendelingsknop van het stoompi-
stool vastklikt.

Afbeelding 
 Gebruik de verlengpijpen indien nodig. Daar-

toe één resp. beide verlengpijpen verbinden 
met het stoompistool. Benodigd accessoire 
op het vrije uiteinde van de verlengpijp 
schuiven.

Veiligheidsinrichtingen

Drukregelaar

Veiligheidsthermostaat

Veiligheidssluiting 

Werking

Accessoires monteren
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� Gevaar

Bij het verwijderen van accessoires kan heet wa-

ter naar buiten druppelen! Verwijder een acces-

soire nooit, terwijl er nog stoom naar buiten komt 

– Gevaar voor brandwonden! 

 Keuzeschakelaar voor de hoeveelheid 
stoom naar achteren zetten (stoomhendel 
geblokkeerd).

 Afbeelding 
Om de accessoires te verwijderen drukt u de 
ontgrendelingsknop in en trekt u de onderde-
len uit elkaar.

Opmerking: Bij continu gebruik van in de handel 

gebruikt gedistilleerd water hoeft u het reservoir 

niet te ontkalken.

Voorzichtig

Gebruik geen condenswater uit de droogtrom-

mel! 

Geen reinigingsmiddel of andere toevoegingen 

in het reservoir gieten!

 Veiligheidssluiting van het apparaat los-
schroeven.

 Voorhanden water volledig uit het waterre-
servoir verwijderen (zie afbeelding ).

 Vul het waterreservoir met maximaal 1 liter 
schoon leidingwater.
Instructie: Warm water verkort de opwarmtijd.

 Veiligheidssluiting opnieuw vast op het ap-
paraat schroeven. 

 Plaats het apparaat op een vast ondergrond.
Voorzichtig

Het apparaat mag tijdens het reinigen niet gedra-

gen worden.

 Netstekker in een stopcontact steken.
Beide controlelampjes moeten branden.

Voorzichtig

Het apparaat alleen inschakelen wanneer zich 

water in het reservoir bevindt. Anders kan het 

apparaat oververhit raken (zie Het verhelpen van 

storingen).
 Na ca. 8 minuten dooft het oranje controle-

lampje - Verwarming. 
De stoomreiniger is klaar voor gebruik.

Met de keuzeschakelaar voor de hoeveelheid 
stoom wordt de naar buiten stromende hoeveel-
heid stoom geregeld. De keuzeschakelaar heeft 
drie standen: 

 Keuzeschakelaar instellen op de vereiste 
hoeveelheid stoom.

 Stoomhendel bedienen en het stoompistool 
altijd eerst op een doek richten tot de stoom 
gelijkmatig naar buiten komt.
Instructie: De verwarming van de stoomrei-

niger schakelt tijdens het gebruik steeds 

weer in, om voldoende druk in het waterre-

servoir te behouden. Daarbij licht het oranje 

controlelampje op - Verwarming.

Water in het reservoir moet nagevuld worden 
wanneer de hoeveelheid stoom tijdens het werk 
vermindert en er aan het einde geen stoom meer 
wordt geproduceerd.
Instructie: De veiligheidssluiting kan niet ge-

opend worden, zolang nog sprake is van enige 

druk in het waterreservoir.

 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Stoomhendel induwen tot er geen stoom 

meer naar buiten komt. Nu heerst in het wa-
terreservoir geen druk meer.

 Veiligheidssluiting van het apparaat los-
schroeven.

� Gevaar

Bij het openen van de veiligheidssluiting kan nog 

een resthoeveelheid stoom ontwijken. Open de 

veiligheidssluiting voorzichtig, er bestaat gevaar 

voor verbranding.

 Vul het waterreservoir met maximaal 1 liter 
schoon leidingwater.

� Gevaar

Bij een heet waterreservoir bestaat gevaar voor 

verbranding, doordat het water bij het vullen 

weer naar buiten kan spuiten! Vul het reservoir 

niet met reinigingsmiddel of enig ander middel!

 Veiligheidssluiting opnieuw vast op het ap-
paraat schroeven. 

 Netstekker in een stopcontact steken.

Accessoires verwijderen

Vullen met water

Apparaat inschakelen

Hoeveelheid stoom regelen

maximale hoeveelheid stoom

gereduceerde hoeveelheid stoom

geen stoom - kinderbeveiliging
Instructie: In die stand kan de stoomhen-

del niet bediend worden.

Water bijvullen
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 Na ca. 8 minuten dooft het oranje controle-
lampje - Verwarming. 
De stoomreiniger is klaar voor gebruik.

 Trek de stekker uit het stopcontact.

 Afbeelding 
– Verlengpijpen in de grote houder voor ac-

cessoires steken.
– Handsproeier en puntspuitkop telkens op 

een verlengkabel steken.
– Ronde borstel in de middenste houder voor 

accessoires steken.
– Vloerspuitkop in de parkeerhouder hangen.
– Stoomslang rond de verlengpijp wikkelen en 

stoompistool in de vloerspuitkop steken.

 Er wordt aanbevolen om de bodem te vegen of 
schoon te zuigen vooraleer de stoomreiniger ge-
bruikt wordt. Op die manier wordt de bodem van 
vuil / losse deeltjes ontdaan vooraleer hij vochtig 
gereinigd wordt.

Voor de behandeling met de stoomreiniger altijd 
op een onopvallende plaat uitproberen of het 
textiel de behandeling verdraagt: eerst sterk be-
vochtigen, dan laten drogen en vervolgens con-
troleren op kleur- en vormveranderingen.

Bij het reinigen van gelakte of met kunststof ge-
coate oppervlakken zoals bijvoorbeeld keuken- 
en woonkamermeubelen, deuren, parket kunnen 
was, meubelpolitoer, kunststof coatings of verf 
oplossen of kunnen vlekken ontstaan. Bij de rei-
niging van die oppervlakken een doek kort insto-
men en daarmee het oppervlak schoonvegen.
Voorzichtig

Stoom niet richten op verlijmde randen aange-

zien het raamwerk zou kunnen loskomen. Het 

apparaat niet gebruiken voor het reinigen van 

onverzegelde hout- of parketvloeren.

Verwarm bij lage buitentemperaturen, vooral in 
de winter, de vensterruit door het volledige glas-
oppervlak lichtjes in te stomen. Zo worden span-
ningen op het oppervlak en de daauit 
resulterende glasbreuk vermeden.

Vervolgens het venstervlak met de handspuitkop 
en overtrek reinigen. Gebruik een raamtrekker 
om het water af te trekken of wrijf de oppervlak-
ken droog. 
Voorzichtig

Stoom niet richten op de verzegelde plaatsen 

van het vensterraam om beschadigingen te 

voorkomen.

U kunt het stoompistool zonder accessoire ge-
bruiken, bijvoorbeeld:
– voor het verwijderen van geuren en vouwen 

in hangende kledingstukken door te stomen 
vanop een afstand van 10-20 cm.

– voor het afstoffen van planten. Hierbij een af-
stand van 20-40 cm bewaren.

– voor het vochtige afstoffen door een doek 
kort te bevochtigen en de meubelen ermee 
af te stoffen.

Hoe dichter die bij de verontreinigde plaats ge-
bracht wordt, hoe hoger de reinigende werking 
aangezien temperatuur en stoom aan de uitlaat-
opening het hoogst zijn. Bijzonder praktisch voor 
het reinigen van moeilijk bereikbare plaatsen, 
voegen, armaturen, afvoerbuizen, lavabo's, 
wc's, jaloezieën of radiatoren. Sterke kalkafzet-
tingen kunnen voor de stoomreiniging met azijn 
of citroenzuur bedruppeld worden, 5 minuten la-
ten inwerken, vervolgens afstomen.

De ronde borstel kan gemonteerd worden als 
aanvulling van de puntspuitkop. Door te borste-
len, kunnen daardoor hardnekkige vuilafzettin-
gen makkelijker verwijderd worden.
Voorzichtig

Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige op-

pervlakken.

 Afbeelding 
Ronde borstel op puntspuitkop bevestigen.

Gelieve de frotté-overtrek over de handsproeier 
te trekken. Bijzonder geschikt voor kleine afwas-
bare oppervlakken, douchecabines en spiegels.

Apparaat uitschakelen

Apparaat opslaan

Toepassing van accessoires

Belangrijke aanwijzingen voor gebruik

Vloeren reinigen

Opfrissen van textiel

Reiniging van gecoate of gelakte 

oppervlakken

Reiniging van glas

Stoompistool

Puntspuitkop

Ronde borstel

Handsproeier
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Geschikt voor alle afwasbare wand- en vloerbe-
dekkingen, bv. steen, tegels en pvc. Werk op 
sterk vervuilde oppervlakken langzaam, zodat 
de stoom langer kan inwerken.
Instructie: Resten van reinigingsmiddelen of 

verzorgingsemulsies die op het te reinigen op-

pervlak achtergebleven zijn, zouden bij de 

stoomreiniging markeringen kunnen ontstaan 

die bij herhaaldelijk gebruik echter verdwijnen.

 Afbeelding 
Vloerdweil bevestigen op de vloerspuitkop.

1 Vloerdweil in de lengte vouwen en de vloer-
spuitkop erop zetten.

2 Klemmen openen.
3 Uiteinden van de dweil in de openingen leggen.
4 Klemmen sluiten.
Voorzichtig

Vingers niet tussen de klemmen steken.

 Afbeelding 
Bij een onderbreking van het werk de vloer-
spuitkop in de parkeerhouder hangen.

� Gevaar

Onderhoudswerkzaamheden alleen uitvoeren bij 

uitgetrokken netstekker en afgekoelde stoomrei-

niger.

Spoel het waterreservoir na maximaal iedere 
10e keer vullen goed uit. 
 Vul het waterreservoir met water en schud 

krachtig. Daardoor lossen kalkresten op, die 
zich op de bodem van het waterreservoir 
hebben afgezet. 

 Laat het water er weer uitlopen.

Opmerking: Bij continu gebruik van in de handel 

gebruikt gedistilleerd water hoeft u het reservoir 

niet te ontkalken.

Omdat zich ook op de wand van het waterreser-
voir kalk afzet, adviseren wij, het waterreservoir 
telkens na de volgende intervallen te ontkalken 
(vw = vullingen waterreservoir):

Opmerking: Over de hardheid van uw water 

kunt u bij uw waterleidingbedrijf of stedelijk wa-

terbedrijf informatie opvragen.

 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Apparaat laten afkoelen.
 Veiligheidssluiting van het apparaat los-

schroeven.
 Voorhanden water volledig uit het waterre-

servoir verwijderen (zie afbeelding ).
� Waarschuwing

Gebruik uitsluitend producten die door Kärcher 

zijn vrijgegeven, om iedere beschadiging van het 

apparaat uit te sluiten.

 Gebruik voor het ontkalken de ontkalkings-
taafjes van KÄRCHER (bestel-nr. 6.295-
206). Neem bij het aanbrengen van de ont-
kalkingoplossing de doseerinstructies op de 
verpakking in acht.

Voorzichtig

Wees voorzichtig bij het vullen en legen van de 

stoomreiniger. De ontkalkingsoplossing kan 

kwetsbare oppervlakken aantasten.

 Vul het waterreservoir met de ontkalkingsop-
lossing en laat de oplossing ca. 8 uren inwer-
ken.

� Waarschuwing

Tijdens het ontkalken de veiligheidssluiting niet 

op het apparaat schroeven.

De stoomreiniger niet gebruiken, zolang er zich 

nog ontkalkingsmiddel in het waterreservoir be-

vindt.

 Na 8 uur de oplossing volledig uit het reser-
voir gieten. Er blijft daarbij nog een restje op-
lossing in het waterreservoir achter; spoel 
daarom het reservoir twee tot drie keer met 
koud water uit, om alle resten ontkalker te 
verwijderen.

 Voorhanden water volledig uit het waterre-
servoir verwijderen (zie afbeelding ).

Opmerking: Vloerdweil en badstof-overtrek zijn 

reeds voorgewassen en kunnen direct voor 

werkzaamheden met de stoomreiniger worden 

gebruikt.

 Was verontreinigde vloerdweilen en badstof-
overtrekken bij 60 °C in de wasmachine. Ge-
bruik daarbij geen wasverzachter, zodat de 
doeken het vuil goed blijven opnemen. De 
doeken kunnen in de droogtrommel.

Vloerspuitkop

Vloerspuitkop parkeren

Onderhoud

Uitspoelen van het waterreservoir

Ontkalken van het waterreservoir

Waterhardheid ° dH mmol/l vw

I zacht 0- 7 0-1,3 55

II middelhard 7-14 1,3-2,5 45

III hard 14-21 2,5-3,8 35

IV zeer hard >21 >3,8 25

Onderhoud van accessoires
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Storingen hebben vaak een eenvoudige oorzaak 
die u met behulp van het volgende overzicht zelf 
kunt oplossen. Bij twijfel of bij storingen die niet 
worden vermeld kunt u zich wenden tot de er-
kende klantendienst.
� Gevaar

Onderhoudswerkzaamheden alleen uitvoeren bij 

uitgetrokken netstekker en afgekoelde stoomrei-

niger.

Reparaties aan het apparaat mogen alleen wor-

den uitgevoerd door een erkende klantendienst.

 Reservoir ontkalken.

 Apparaat uitschakelen. 
 Zie „Water bijvullen“ pagina 8.

Stoomhendel is beveiligd met vergrendeling / 
kinderbeveiliging.
 Keuzeschakelaar voor de hoeveelheid 

stoom in de voorste stand zetten.

 Stoompistool indrukken tot minder water 
naar buiten treedt.

 Reservoir ontkalken.

Technische veranderingen voorbehouden!

Hulp bij storingen

Lange opwarmtijd

Kalkaanslag in het reservoir

Geen stoom

Geen water in reservoir.

Stoomhendel kan niet worden ingedrukt

Hoog waterverlies

Stoomreservoir te vol.

Kalkaanslag in het reservoir

Technische gegevens

Stroomaansluiting

Spanning 220-240
1~50/60

V
Hz

Beschermingsklasse I

Veiligheidsklasse IPX4

Capaciteit

Verwarmingscapaciteit 1500 W

Maximale bedrijfsdruk 0,32 MPa

Opwarmtijd 8 Minuten

Stoomhoeveelheid

Continu stomen 40 g/min.

Stoomstoot max. 100 g/min.

Afmetingen

Stoomreservoir 1,0 l

Gewicht (excl. accessoires) 3,1 kg

Breedte 254 mm

Lengte 380 mm

Hoogte 260 mm
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Estimado cliente:
Antes del primer uso de su aparato, 
lea este manual original, actúe de 

acuerdo a sus indicaciones y guárdelo para un 
uso posterior o para otro propietario posterior.

Utilice la limpiadora a vapor exclusivamente 
para el uso particular.
 El aparato está destinado a la limpieza con va-
por y se puede utilizar con accesorios apropia-
dos como los que se indican en este manual de 
instrucciones. No es necesario ningún detergen-
te. Es importante que respete las indicaciones 
de seguridad.

� Peligro

Para un peligro inminente que acarrea lesiones 
de gravedad o la muerte.
� Advertencia

Para una situación que puede ser peligrosa, que 
puede acarrear lesiones de gravedad o la muerte.
Precaución

Para una situación que puede ser peligrosa, que 
puede acarrear lesiones leves o daños materiales.

Vapor
ATENCIÓN – Existe peligro de escalda-

miento

Los materiales de embalaje son recicla-
bles. Por favor, no tire el embalaje a la ba-

sura doméstica; en vez de ello, entréguelo en los 
puntos oficiales de recogida para su reciclaje o 
recuperación.

Los aparatos viejos contienen materiales 
valiosos reciclables que deberían ser en-
tregados para su aprovechamiento poste-

rior. Por este motivo, entregue los aparatos 
usados en los puntos de recogida previstos para 
su reciclaje.
Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrará información actual sobre los ingre-
dientes en:
www.kaercher.com/REACH

El contenido de suministro de su aparato está 
ilustrado en el embalaje. Verifique durante el 
desembalaje que no falta ninguna pieza.
En caso de detectar que faltan accesorios o o 
que han surgido daños durante el transporte, in-
forme a su distribuidor.

Emplear únicamente repuestos originales de 
KÄRCHER. Al final de este manual de instruc-
ciones encontrará un listado resumido de re-
puestos.

En todos los países rigen las condiciones de ga-
rantía establecidas por nuestra empresa distri-
buidora. Las averías del aparato serán 
subsanadas gratuitamente dentro del periodo de 
garantía, siempre que se deban a defectos de 
material o de fabricación. En un caso de garan-
tía, le rogamos que se dirija con el comprobante 
de compra al distribuidor donde adquirió el apa-
rato o al servicio al cliente autorizado más próxi-
mo a su domicilio.
(La dirección figura al dorso)

Índice de contenidos

Indicaciones generales  . . . . . . . . . . ES 5
Descripción del aparato . . . . . . . . . . ES 6
Descripción breve. . . . . . . . . . . . . . . ES 6
Indicaciones de seguridad. . . . . . . . ES 6
Funcionamiento  . . . . . . . . . . . . . . . . ES 7
Empleo de los accesorios . . . . . . . . ES 9
Cuidados y mantenimiento  . . . . . . . ES 10
Ayuda en caso de avería  . . . . . . . . . ES 11
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 11

Indicaciones generales

Uso previsto

Símbolos del manual de instrucciones

Símbolos en el aparato

Protección del medio ambiente

Volumen del suministro

Piezas de repuesto

Garantía
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El contenido de suministro de su aparato está 
ilustrado en el embalaje. Verifique durante el 
desembalaje que no falta ninguna pieza.
En caso de detectar que faltan accesorios o o 
que han surgido daños durante el transporte, in-
forme a su distribuidor.
 Ilustraciones, véase la contra-

portada. 

 Ilustraciones, véase la página 2
1 Desenroscar el cierre de seguridad y llenar 

la limpiadora a vapor con un máximo de 1 li-
tro de agua.

2 Atornillar el cierre de seguridad.
3 Enchufe la clavija de red.

Los pilotos de control verdes y naranja se 
encienden. 

4 Esperar hasta que se apague la lámpara de 
control color naranja.

5 Conecte el accesorio. 
El dispositivo limpiador de vapor está listo 
para usar.

� Peligro

 Está prohibido usar el aparato en zonas en 
las que exista riesgo de explosiones.

 Para usar el aparato en zonas de peligro de-
ben cumplirse las normas de seguridad co-
rrespondientes.

 No utilizar el aparato en piscinas que con-
tengan agua.

 El aparato no se puede utilizar para limpiar 
aparatos eléctricos, como hornos, campa-
nas extractoras, microondas, televisores, 
lámparas, secadores, calefacciones eléctri-
cas etc.

 Antes de emplear el aparato y los acceso-
rios, compruebe que están en perfecto esta-
do. Si no está en perfecto estado, no debe 
utilizarse. Por favor, compruebe especial-
mente la toma de corriente, el cierre de se-
guridad y el tubo de vapor.

 Si el cable de conexión a la red estuviera da-
ñado, debe pedir inmediatamente a un elec-
tricista especializado del servicio técnico 
autorizado que lo sustituya.

 Cambiar inmediatamente el tubo de vapor 
dañado. Sólo debe utilizarse una manguera 
de vapor recomendada por el fabricante (pa-
ra el nº de pedido ver lista de piezas de re-
puesto).

 No toque nunca el enchufe de red o la toma 
de corriente con las manos mojadas.

 No rocíe objetos que puedan contener sustan-
cias nocivas para la salud (p. ej., asbesto).

 No toque nunca de cerca el chorro de vapor 
ni lo ponga al alcance de personas o anima-
les (peligro de escaldamiento).

� Advertencia

 El aparato sólo debe estar conectado a una 
conexión eléctrica que haya sido realizada 
por un electricista de conformidad con la 
norma CEI 60364.

 Conecte el aparato únicamente a corriente 
alterna. La tensión tiene que corresponder a 
la indicada en la placa de características del 
aparato.

 En habitaciones húmedas, p. e. baños, co-
necte el aparato sólo en enchufes con un in-
terruptor de protección de corriente de 
defecto.

 El uso de cables de prolongación inadecuados 
puede resultar peligroso. Utilizar sólo un pro-
longador de protección contra los chorros de 
agua con un corte transversal de 3x1 mm².

Descripción del aparato

A1 Piloto de control (verde) de tensión de red 
disponible

A2 Piloto de aviso - calefacción (NARANJA)
A3 Cierre de seguridad
A4 Soporte para accesorios
A5 Soporte de estacionamiento para la boquilla 

de suelos
A6 Cable de conexión a red y enchufe de red
A7 Ruedas (2 unidades)
A8 Rodillo de dirección

B1 Pistola aplicadora de vapor
B2 Tecla de desbloqueo
B3 Selector de cantidad de vapor (con seguro 

para niños)
B4 Palanca del vapor
B5 Manguera de vapor

C1 boquilla de chorro concentrado
C2 cepillo circular

D1 boquilla de limpieza manual
D2 Funda de rizo

E1 Tubos de prolongación (2 unidades) 
E2 Tecla de desbloqueo

F1 Boquilla barredora de suelos
F2 Pinza de sujeción
F3 Paño del suelo 

Descripción breve

Indicaciones de seguridad
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 La conexión de enchufe y cable alargador no 
deben sumergirse en agua.

 Al reemplazar los acoplamientos en el cable 
de conexión a la red o cable prolongador de-
ben permanecer garantizadas la protección 
contra los chorros de agua y la resistencia 
mecánica. 

 El usuario deberá utilizar el aparato de con-
formidad con sus instrucciones. Deberá te-
ner en cuenta las condiciones locales y tener 
cuidado de no causar daños a las personas 
que se encuentren en las proximidades 
cuando use el aparato.

 Este aparato no es apto para ser operado 
por personas (incl. niños) con capacidades 
físicas, sensoriales o intelectuales limitadas, 
o con falta de experiencia y/o conocimien-
tos, a no ser que sea supervisado por una 
persona para responsable para su seguri-
dad o haya sido instruida para utilizar el apa-
rato. Mantener fuera del alcance de los 
niños.

 No deje nunca el aparato sin vigilancia mien-
tras esté en funcionamiento.

 Cuidado al limpiar paredes alicatadas con 
enchufes.

Precaución

 Debe tener cuidado de no dañar ni estropear 
el cable de conexión a red y el cable de pro-
longación por pisarlos, aplastarlos, tirar de 
ellos, u otras acciones similares. Proteja los 
cables de red del calor, el aceite y los bordes 
afilados.

 No echar nunca en el depósito de agua di-
solventes, líquidos que contengan disolven-
tes o ácidos sin diluir (por ejemplo: 
detergentes, gasolina, diluyentes cromáti-
cos y acetona), ya que atacan a los materia-
les utilizados en el aparato. 

 El aparato debe estar situado sobre una 
base estable. 

 Operar y almacenar el aparato sólo de 
acuerdo con la descripción o la ilustración.

 Durante el funcionamiento, la palanca de va-
por no debe estar bloqueada.

 Proteger el aparato de la lluvia. No almace-
narlo en exteriores.

Precaución

Los dispositivos de seguridad sirven para prote-
ger al usuario y no se deben modificar o ignorar.

El regulador de presión permite mantener la pre-
sión de la caldera constante durante el funciona-
miento. La calefacción se desconecta cuando en 
la caldera se alcanza la presión máxima de ser-
vicio y se vuelve a conectar cuando la presión de 
la caldera cae a causa del consumo de vapor 
que se produce.

Si el regulador de presión está averiado y el apa-
rato se sobrecalienta, será el termostato de se-
guridad el que se ocupe de desconectar el 
aparato. Para el rearme del termostato de segu-
ri-dad, póngase en contacto con el Servicio Téc-
nico de Kärcher.

El cierre de seguridad cierra la caldera, oponién-
dose a la presión existente del vapor. En caso de 
que el regulador de presión estuviera averiado y 
se produjera sobrepresión en la caldera se abri-
ría en el cierre de seguridad una válvula de so-
brepresión y el vapor saldría por el cierre. 
Antes de volver a poner el aparato en funciona-
miento, póngase en contacto con el Servicio 
Técnico de KÄRCHER.

Figura 
 Introducir y encajar la ruedas y las ruedas de 

transporte.
Figura 
 Conectar los accesorios necesarios (véase 

el capítulo "Aplicación de los accesorios") 
con la pistola de vapor. Para ello meta el ex-
tremo abierto del accesorio en la pistola apli-
cadora de vapor y deslícelo por la pistola 
aplicadora de vapor hasta que encaje la te-
cla de desbloqueo de la pistola.

Figura 
 Si fuera necesario, emplee los tubos de pro-

longación. Para ello, conecte uno o ambos 
tubos de prolongación a la pistola aplicadora 
de vapor. Acoplar los accesorios necesarios 
al extremo libre del tubo de prolongación. 

Dispositivos de seguridad

Regulador de presión

Termostato de seguridad

Cierre de seguridad

Funcionamiento

Montaje de los accesorios
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� Peligro

Tenga cuidado al desacoplar los accesorios, ya 
que puede gotear agua caliente de ellos. No 
desacople nunca los accesorios mientras salga 
vapor - ¡Peligro de escaldamiento! 
 Colocar hacia atrás el selector de cantidad 

de vapor (palanca de vapor bloqueada).
 Figura 

Para desacoplar los accesorios, pulse la te-
cla de desbloqueo y tire de las piezas.

Indicación: Si se emplea continuamente un 
agua destilada de las habituales en el mercado, 
no es necesario descalcificar la caldera.
Precaución

No utilice agua condensada de la secadora de 
ropa. 
No agregue detergente ni ningún otro tipo de 
aditivo.
 Desatornille el cierre de seguridad del apa-

rato.
 Vaciar totalmente la caldera de agua (véase 

la ilustración ).
 Llene la caldera con 1 litros de agua fresca 

potable como máximo.
Nota: El empleo de agua caliente reduce el 
tiempo que tarda el agua en calentarse.

 Vuelva a atornillar el cierre de seguridad en 
el aparato. 

 Coloque el aparato sobre una base firme.
Precaución

No debe llevar el aparato durante el trabajo de 
limpieza.
 Enchufar la clavija de red a una toma de 

corriente. 
Ambos pilotos de control deben estar encen-
didos.

Precaución

Conecte sólo el aparato si hay agua en la calde-
ra. De lo contrario, el aparato podría sobrecalen-
tarse (véase la ayuda para las averías).
 Esperar unos 8 minutos hasta que se apa-

gue la lámpara de control naranja - calefac-
ción. 
El dispositivo limpiador de vapor está listo 
para usar.

Con el selector de cantidad de vapor se regula la 
cantidad de vapor que fluye. El selector tiene 
tres posiciones: 

 Colocar el selector en la posición de la can-
tidad de vapor deseada.

 Cuando accione la palanca de vapor oriente 
primero la pistola aplicadora de vapor hacia 
un paño hasta que el vapor salga uniforme-
mente.
Nota: La calefacción del dispositivo limpia-
dor de vapor se conecta repetidas veces du-
rante el funcionamiento con objeto de 
mantener constante la presión de la caldera. 
Al hacerlo se enciende el piloto de control 
naranja - calefacción.

Es necesario rellenar agua en la caldera si la 
cantidad de vapor se reduce al trabajar y al final 
no sale más vapor.
Nota: El cierre de seguridad no podrá abrirse 
mientras la caldera tenga aún una presión baja.
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Presione la palanca de vapor hasta que no 

salga más vapor. De este modo, se elimina 
la presión de la caldera del aparato.

 Desatornille el cierre de seguridad del aparato.
� Peligro

Al abrir el cierre de seguridad, es posible que 
salga vapor residual. Por ello, abra el cierre de 
seguridad con mucho cuidado, ya que corre pe-
ligro de sufrir quemaduras.
 Llene la caldera con 1 litros de agua fresca 

potable como máximo.
� Peligro

Si la caldera está caliente, corre peligro de sufrir 
quemaduras con las salpicaduras de agua que 
pueden producirse durante el llenado. No agre-
gue detergente ni ningún otro tipo de aditivo.
 Vuelva a atornillar el cierre de seguridad en 

el aparato. 
 Enchufar la clavija de red a una toma de 

corriente. 

Desacoplamiento de los accesorios

Llenado de agua

Conexión del aparato

Regulación del caudal de vapor

caudal de vapor máximo

caudal de vapor reducido

no hay vapor -seguro para niños
Nota: En esta posición no se puede accio-
nar la palanca de vapor.

Rellenado del depósito con agua
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 Esperar unos 8 minutos hasta que se apa-
gue la lámpara de control naranja - calefac-
ción. 
El dispositivo limpiador de vapor está listo 
para usar.

 Saque el enchufe de la toma de corriente. 

 Figura 
– Insertar los tubos de prolongación en los so-

portes grandes para accesorios.
– Insertar la boquilla manual y la boquilla de 

chorro concentrado en un tubo de prolonga-
ción cada una.

– Insertar los cepillos circulares en el soporte 
central para accesorios.

– Colgar la boquilla para suelos en el soporte 
de aparcamiento.

– Enrollar la manguera de vapor alrededor de 
los tubos de prolongación e insertar la pisto-
la de valor en la boquilla para suelos.

Se recomienda barrer o aspirar el suelo antes de 
usar la limpiadora de vapor. Así se eliminará la 
suciedad/las partículas sueltas del suelo antes 
de la limpieza en húmedo.

Antes del tratamiento con el limpiador a vapor, 
comprobar la tolerancia de los tejidos en una 
zona oculta: Primero aplicar una gran cantidad 
de vapor, después dejar secar y a continuación 
comprobar si hay modificación en el color o la 
forma.

Al limpiar superficies lacadas o con revestimien-
to sintético, como muebles de cocina o salón, 
puertas, parqué se puede soltar la cera, el pro-
ducto tratante para muebles, los revestimientos 
de plástico o el color o bien dejar manchas. Para 
limpiar estas superficies, aplicar vapor con un 
paño sobre la superficie.
Precaución

No proyecte el chorro de vapor sobre bordes en-
colados, ya que la cola podría disolverse por 
efecto del vapor. No emplee el dispositivo limpia-
dor de vapor en suelos de madera o parqué que 
no estén sellados.

Caliente las ventanas previamente en caso de 
bajas temperaturas exteriores, sobre todo en in-
vierno. Para ello aplique algo de vapor en toda la 
superficie de cristal. De este modo se evitarán 
tensiones en la superficie que puedan provocar 
roturas de cristal.
A continuación se puede limpiar la superficie de 
la ventana con la boquilla manual y la funda. 
Para quitar el agua utilizar un limpiacristales o 
secar las superficies con un paño. 
Precaución

No aplicar el chorro de vapor sobre zonas sella-
das del bastidor de la ventana para no dañarlas.

La pistola aplicadora de vapor también puede 
utilizarse sin accesorios, por ejemplo:
– para eliminar olores y arrugas de ropa que 

cuelgue, aplicar vapor desde una distancia 
de 10-20 cm.

– para eliminar el polvo de plantas Mantenga 
una distancia de 20-40 cm.

– para quitar el polvo en húmedo, para ello se 
aplica algo de vapor en un paño y se frota los 
muebles con el.

Cuando más cerca esté de la zona sucia, mayor 
será el efecto de limpieza, ya que la temperatura 
y el vapor son más altos en la salida de la boqui-
lla. Muy práctico para limpiar zonas de difícil ac-
ceso, juntas, guarniciones, desagües, lavabos, 
WC, persianas y radiadores. Se puede echar vi-
nagre o ácido cítrico sobre los depósitos gran-
des de cal antes de limpiar con vapor, dejar 
actuar durante 5 minutos, después echar vapor.

El cepillo redondo se puede montar como com-
plemento de la boquilla de chorro puntual. Me-
diante el cepillado se puede eliminar fácilmente 
la suciedad más difícil.
Precaución

No apto para la limpieza de superficies delicadas.
 Figura 

Fijar el cepillo redondo en la boquilla de cho-
rro puntual.

Desconexión del aparato

Almacenamiento del aparato

Empleo de los accesorios

Instrucciones de uso importantes

Limpieza de superficies de pisos

Refrescar materiales textiles

Limpieza de superficies recubiertas con una 
capa protectora o barnizadas

Limpieza de ventanas y superficies 
acristaladas

Pistola aplicadora de vapor

Boquilla de chorro concentrado

Cepillo circular
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Cubra la boquilla con la funda de rizo. Ideal para 
superficies pequeñas lavables, cabinas de du-
cha y espejos.

Apto para pavimentos y paredes lavables, como 
suelos de piedra, azulejos y PVC. Al limpiar su-
perficies muy sucias, pase la boquilla lentamen-
te para que el vapor pueda actuar durante más 
tiempo.
Nota: los restos de detergente que aún se en-
cuentren en las superficies a limpiar, podrían 
provocar estrías al limpiar con el vapor, pero 
desaparecen tras varios usos.
 Figura 

Fijar el paño para suelos a la boquilla para 
suelos.

1 Doblar el paño para suelos a lo largo y colo-
car la boquilla para suelos encima de él.

2 Abrir las pinzas de sujeción.
3 Colocar los extremos de los paños en los ori-

ficios y tensar. 
4 Cierre las pinzas de sujeción.
Precaución

No colocar los dedos entre las pinzas.

 Figura 
Si se interrumpe el trabajo, colgar la boquilla 
para suelos en el soporte de aparcamiento.

� Peligro

Antes de efectuar los trabajos de mantenimien-
to, desenchufe el dispositivo limpiador de vapor 
de la red y espere a que se enfríe.

Enjuague la caldera del limpiador de vapor a 
más tardar después haberla llenado 10 veces. 
 Llenar la caldera de agua y sacudirla fuerte-

mente. Con ello se desprenden los restos de 
cal que se han quedado depositados en el 
fondo de la caldera. 

 Vaciar el agua.

Indicación: Si se emplea continuamente un 
agua destilada de las habituales en el mercado, 
no es necesario descalcificar la caldera.
Dado que la cal también se incrusta en las pare-
des de la caldera, recomendamos efectuar la 
desincrustación con la frecuencia indicada a 
continuación (LC=llenados de caldera):

Nota: Para averiguar el grado de dureza del 
agua de su zona, póngase en contacto con la 
empresa local de abastecimiento de agua o con 
su ayuntamiento.
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Deje enfriar el aparato.
 Desatornille el cierre de seguridad del aparato.
 Vaciar totalmente la caldera de agua (véase 

la ilustración ).
� Advertencia

A fin de evitar posibles daños en la caldera, em-
plee para la desincrustación únicamente produc-
tos autorizados por KÄRCHER.
 Para descalcificar, utilice las barras antical 

de KÄRCHER (ref. 6.295-206). Al utilizar la 
solución antical, respete las indicaciones de 
dosificación del paquete.

Precaución

Tenga especial cuidado al llenar y vaciar el dis-
positivo limpiador de vapor. El producto desin-
crustante puede atacar las superficies 
delicadas.
 Vierta el producto desincrustante en la cal-

dera y déjelo actuar durante aprox. 8 horas.
� Advertencia

Durante la descalcificación no atornille el cierre 
de seguridad en el aparato.
No emplee bajo ningún concepto el dispositivo 
limpiador de vapor mientras la caldera contenga 
produto desincrustante.
 Después de 8 horas tire todo el producto 

desincrustante. Enjuague la caldera dos o 
tres veces con agua fría hasta estar seguro 
de que no quedan restos de desincrustante 
en la misma.

 Vaciar totalmente la caldera de agua (véase 
la ilustración ).

Boquilla de limpieza manual

Boquilla barredora de suelos

Aparque la boquilla barredora de suelos

Cuidados y mantenimiento

Enjuague de la caldera

Desincrustación de la cal de la caldera

Grado de dureza ° dH mmol/l LC
I blando 0- 7 0-1,3 55
II medio 7-14 1,3-2,5 45
III duro 14-21 2,5-3,8 35
IV muy duro >21 >3,8 25
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Indicación: El paño de limpieza y la funda de 
rizo se suministran ya lavados, por lo que pue-
den emplearse directamente con el dispositivo 
limpiador de vapor.
 Los paños de limpieza y las fundas de rizo 

pueden lavarse en lavadoras convenciona-
les a una temperatura de 60 °C. Para que 
los paños conserven la capacidad de absor-
ción de la suciedad, no emplee suavizante. 
Los paños pueden meterse en la secadora. 

Muchas averías las puede solucionar usted mis-
mo con ayuda del resumen siguiente. En caso 
de duda, diríjase al servicio de atención al cliente 
autorizado.
� Peligro

Antes de efectuar los trabajos de mantenimien-
to, desenchufe el dispositivo limpiador de vapor 
de la red y espere a que se enfríe.
Los trabajos de reparación en el aparato sólo los 
puede realizar el Servicio técnico autorizado.

 Descalcifique la caldera de vapor.

 Desconexión del aparato 
 Véase „Rellenado del depósito con agua“ 

página 8.

La palanca de vapor está protegida con el cierre 
/ el seguro para niños.
 Ajustar hacia delante el selector de cantidad 

de vapor.

 Pulsar la pistola de vapor hasta que salga 
menos agua.

 Descalcifique la caldera de vapor.

Reservado el derecho a realizar modificacio-

nes técnicas.

Cuidado de los accesorios

Ayuda en caso de avería

Tiempo largo de calefacción

El aparato presenta calcificaciones

No hay vapor

No hay agua en la caldera de vapor

No se puede accionar la palanca del vapor

Mayor salida de agua

Caldera de vapor demasiado llena

El aparato presenta calcificaciones

Datos técnicos

Toma de corriente

Tensión 220-240
1~50/60

V
Hz

Clase de protección I

Grado de protección IPX4

Potencia y rendimiento

Potencia de calefacción 1500 W

Máx. presión de servicio 0,32 MPa

Tiempo de calefacción 8 Minutos

Cantidad de vapor

Vapor continuo: 40 g/min

Golpe de vapor máx. 100 g/min

Medidas

Caldera de vapor 1,0 l

Peso sin accesorios 3,1 kg

Anchura 254 mm

Longitud 380 mm

Altura 260 mm
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Estimado cliente,
Leia o manual de manual original 
antes de utilizar o seu aparelho. Pro-

ceda conforme as indicações no manual e guar-
de o manual para uma consulta posterior ou 
para terceiros a quem possa vir a vender o apa-
relho.

Utilizar a limpadora a vapor exclusivamente para 
fins domésticos.
O aparelho foi concebido para os trabalhos de 
limpeza com vapor e pode ser utilizado com 
acessórios adequados, conforme descrito neste 
manual de instruções. Não é necessário ne-
nhum detergente.Ter especial atenção aos avi-
sos de segurança.

� Perigo

Para um perigo eminente que pode conduzir a 
graves ferimentos ou à morte.
� Advertência

Para uma possível situação perigosa que pode 
conduzir a graves ferimentos ou à morte.
Atenção

Para uma possível situação perigosa que pode 
conduzir a ferimentos leves ou danos materiais.

Vapor
ATENÇÂO - Risco de sapecagem

Os materiais de embalagem são reciclá-
veis. Não coloque as embalagens no lixo 

doméstico, envie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contêm materiais 
preciosos e recicláveis e deverão ser reu-
tilizados. Por isso, elimine os aparelhos 

velhos através de sistemas de recolha de lixo 
adequados.
Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes po-
dem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

O volume de fornecimento do seu aparelho é 
ilustrado na embalagem. Ao desembalar verifi-
que a integridade do conteúdo.
Contacte imediatamente o vendedor, em caso 
de falta de acessórios ou no caso de danos de 
transporte.

Utilize exclusivamente peças de reposição origi-
nais da KÄRCHER. No final do presente Manual 
de instruções, encontra-se uma lista das peças 
sobressalentes.

Em cada país vigem as respectivas condições 
de garantia estabelecidas pelas nossas Empre-
sas de Comercialização. Eventuais avarias no 
aparelho durante o período de garantia serão re-
paradas, sem encargos para o cliente, desde 
que se trate dum defeito de material ou de fabri-
cação. Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor ou ao 
Serviço Técnico mais próximo.
(Endereços no verso)

Índice

Instruções gerais  . . . . . . . . . . . . . . . PT 5
Descrição da máquina . . . . . . . . . . . PT 6
Instruções resumidas. . . . . . . . . . . . PT 6
Avisos de segurança  . . . . . . . . . . . . PT 6
Funcionamento . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 8
Aplicação dos acessórios . . . . . . . . PT 9
Conservação e manutenção  . . . . . . PT 10
Ajuda em caso de avarias  . . . . . . . . PT 11
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 11

Instruções gerais

Utilização conforme o fim a que se 
destina a máquina

Símbolos no Manual de Instruções

Símbolos no aparelho

Proteção do meio-ambiente

Volume do fornecimento

Peças sobressalentes

Garantia
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O volume de fornecimento do seu aparelho é 
ilustrado na embalagem. Ao desembalar verifi-
que a integridade do conteúdo.
Contacte imediatamente o vendedor, em caso 
de falta de acessórios ou no caso de danos de 
transporte.
 Ver figuras na página desdo-

brável!

 Figuras veja página 2
1 Desenroscar o fecho de segurança e encher 

a limpadora a vapor com máx. 1 litro de 
água.

2 Abrir o fecho de segurança.
3 Ligar a ficha de rede.

As lâmpadas de controlo verde e cor-de-la-
ranja acendem. 

4 Esperar até a lâmpada de controle cor-de-la-
ranja apagar.

5 Ligar os acessórios à pistola de vapor. 
Agora, a limpadora a vapor está pronta a 
funcionar.

� Perigo

 É proibido pôr o aparelho em funcionamento 
em áreas com perigo de explosão.

 Ao utilizar o aparelho em zonas de perigo 
devem ser observadas as respectivas instru-
ções de segurança.

 Não utilizar o aparelho em piscinas que con-
tenham água.

 O aparelho não pode ser utilizado para a lim-
peza de aparelhos eléctricos como, por 
exemplo, fornos, exaustores, microondas, 
televisores, lâmpadas, secadores de cabelo, 
aquecedores eléctricos, etc.

 Verificar, antes da utilização, o bom estado 
do aparelho e dos acessórios. Se tiver dúvi-
das quanto ao bom estado do aparelho, não 
o utilize. P. f. verifique especialmente cabos 
de ligação eléctrica, fecho de segurança e 
mangueira de vapor.

 O cabo de ligação à rede danificado tem que 
ser imediatamente substituído pela assis-
tência técnica ou por um electricista autori-
zado.

 Substituir imediatamente uma mangueira de 
vapor danificada. Só poderá ser substituída 
pela mangueira recomendada pelo fabrican-
te (número de pedido - veja lista de peças 
sobressalentes).

 Nunca tocar na ficha de rede e na tomada 
com as mãos molhadas.

 Não limpe a vapor objectos que contenham 
substâncias nocivas à saúde (p.ex. amianto).

 Nunca toque directamente no jacto de vapor 
e nunca dirija-o contra pessoas ou animais 
(perigo de queimadura).

� Advertência

 O aparelho só deve ser ligado a uma cone-
xão eléctrica executada por um electricista, 
de acordo com IEC 60364.

 Ligar o aparelho só à corrente alternada. A 
tensão deve corresponder à placa de tipo do 
aparelho.

 Em locais húmidos, p.ex. em quartos de ba-
nho, ligue o aparelho somente a tomadas 
equipadas com disjuntor diferencial.

 Os cabos de extensão não apropriados po-
dem ser perigosos. Só utilizar um cabo de 
extensão protegido contra salpicos de água 
com uma secção mínima de 3x1 mm².

 A conexão das fichas de rede com os cabos 
de extensão não pode estar dentro da água.

Descrição da máquina

A1 Lâmpada de controlo (verde) – Tensão de 
rede disponível

A2 Lâmpada de controlo - aquecimento (cor-de-
laranja)

A3 Fecho de segurança
A4 Suporte para acessórios
A5 Suporte de estacionamento para bico de chão
A6 Cabo de ligação à rede com ficha de rede
A7 Rodas (2 unidades)
A8 Rolo de guia

B1 Pistola de vapor
B2 Tecla de desbloqueio
B3 Interruptor selector para a quantidade de va-

por (com segurança infantil)
B4 Alavanca de vapor
B5 Mangueira de vapor

C1 Bico de jacto pontual
C2 Escova circular

D1 Bico manual
D2 Cobertura de tecido atoalhado

E1 Tubos de extensão (2 tubos)
E2 Tecla de desbloqueio

F1 Bico para o chão
F2 Grampo de fixação
F3 Pano de chão

Instruções resumidas

Avisos de segurança
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 Ao substituir acoplamentos em cabos de 
rede ou de extensão, a protecção contra sal-
picos de água e a estabilidade mecânica 
não poderão ser prejudicadas.

 O utilizador deve usar o aparelho de acordo 
com as especificações. Deve ter em consi-
deração as condições locais e, ao utilizar o 
aparelho, ter em conta o comportamento de 
pessoas nas proximidades.

 Este aparelho não foi concebido para ser uti-
lizado por pessoas (incluindo crianças) com 
capacidades físicas, sensoriais e psíquicas 
reduzidas ou por pessoas com falta de expe-
riência ou conhecimentos, excepto se estas 
forem supervisionadas por uma pessoa res-
ponsável pela sua segurança ou receberem 
as necessárias instruções sobre como utili-
zar o aparelho. As crianças devem ser su-
pervisionadas, de modo a assegurar que 
não brinquem com o aparelho.

 Nunca deixar o aparelho sem vigilância en-
quanto o mesmo estiver em funcionamento.

 Cuidado durante a limpeza de paredes re-
vestidas a azulejos com tomadas.

Atenção

 Assegurar que os cabos de rede e de exten-
são não sejam danificados por trânsito, es-
magamento, puxões ou problemas 
similares. Proteger o cabo de rede contra 
calor, óleo e arestas afiadas.

 Nunca encher solventes, líquidos que conte-
nham solventes ou ácidos não diluídos 
(p.ex. detergentes, gasolina, diluentes de 
tinta ou acetona) no reservatório de água, 
pois estas substâncias atacam os materiais 
do aparelho.

 O aparelho deve sempre ser colocado numa 
posição estável.

 Operar e armazenar o aparelho apenas em 
conformidade com a descrição ou figura!

 Travar a alavanca de vapor durante a operação.
 Proteger o aparelho contra a chuva. Não ar-

mazenar fora de casa.

Atenção

Os dispositivos de segurança protegem o utiliza-
dor e não podem ser alterados ou colocados fora 
de serviço.

O regulador de pressão mantém constante a 
pressão na caldeira durante o funcionamento. 
Ao atingir a pressão máxima de serviço na cal-
deira, o aquecedor desligará e ligar-se-á nova-
mente quando a pressão na caldeira diminuir em 
consequencia do consumo de vapor.

Se o regulador de pressão falhar e o aparelho 
sobreaquecer, o termóstato de segurança desli-
ga o aparelho. Dirija-se à assistência técnica de 
KÄRCHER competente para restabelecer o ter-
móstato de segurança.

O fecho de segurança detém a pressão do vapor 
na caldeira. Quando o regulador de pressão es-
tiver com defeito e houver sobrepressão na cal-
deira, uma válvula de sobrecarga no fecho 
desegurança abrirá e o vapor poderá escapar.  
Quando isto acontecer, dirija-se à assistência 
técnica de KÄRCHER competente antes de utili-
zar novamente o aparelho.

Equipamento de segurança

Regulador de pressão

Termóstato de segurança

Fecho de segurança

49PT



– 8

Figura 
 Inserir e encaixar as rodas de transporte.
Figura 
 Ligar o acessório necessário (ver capítulo 

"Aplicação dos acessórios") com a pistola 
pulverizadora. Para isso, encaixar a extremi-
dade aberta do acessório na pistola de va-
por e empurrar para dentro, até a tecla de 
desbloqueio da pistola engatar.

Figura 
 Se necessário, utilizar os tubos de extensão. 

Conectar, para isso, um ou ambos os tubos 
de extensão com a pistola de vapor. Montar 
os acessórios desejados na extremidade li-
vre do tubo de extensão.

� Perigo

Ao separar acessórios poderá pingar água 
quente! Nunca separe os acessórios enquanto 
está a sair vapor - perigo de queimadura! 
 Ajustar o interruptor selector da quantidade 

do vapor para trás (alavanca do vapor blo-
queada).

 Figura 
Para separar os acessórios, premir a tecla 
de desbloqueio e separar as partes.

Aviso: Utilizando sempre água destilada nor-
mal, dispensa-se descalcificar a caldeira.
Atenção

Não utilizar água condensada da máquina de 
secar roupa! 
Não juntar detergentes ou outros aditivos!
 Desenroscar o fecho de segurança do apa-

relho.
 Esvaziar toda a água existente na caldeira 

(ver figura ).
 Encher no máx. 1 litros de água de distribui-

ção fresca na caldeira.
Aviso: Enchendo água quente, o tempo de 
aquecimento será menor.

 Fechar bem o fecho de segurança. 

 Colocar o aparelho sobre uma superfície firme. 
Atenção

O aparelho não pode ser transportado durante 
os trabalhos de limpeza.
 Ligar a ficha de rede à tomada re rede.

As duas lâmpadas de controlo têm que brilhar.
Atenção

Ligar o aparelho apenas se houver água na cal-
deira. Isso poderá provocar o sobreaquecimento 
do aparelho (veja "Ajuda em caso de avarias").
 Após aprox. 8 minutos a lâmpada de contro-

lo cor-de-laranja do aquecimento apaga. 
Agora, a limpadora a vapor está pronta a 
funcionar.

Com o interruptor selector para a quantidade do 
vapor é regulada a quantidade de vapor ejecta-
do. O interruptor selector tem 3 posições: 

 Ajustar o interruptor selector na quantidade 
de vapor necessária.

 Ao accionar a alavanca de vapor dirija sem-
pre a pistola de vapor contra um pano, até 
que o vapor saia uniformemente.
Aviso: Durante a utilização, o aquecedor 
liga-se de vez em quando para manter a 
pressão na caldeira. Enquanto isso, a lâm-
pada de controlo cor-de-laranja do aqueci-
mento acende.

É necessário adicionar água na caldeira, se a 
quantidade de vapor reduzir substancialmente e 
por fim não sair nenhum vapor.
Aviso: Não será possível abrir o fecho de segu-
rança enquanto houver a mínima pressão na 
caldeira.
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Premir a alavanca de vapor até parar de sair 

vapor. Agora, a caldeira está sem pressão.
 Desenroscar o fecho de segurança do apa-

relho.

Funcionamento

Montar os acessórios

Separar os acessórios

Encher água

Ligar a máquina

Regular a quantidade de vapor

Quantidade máx. de vapor

Quantidade de vapor reduzida

Não sai vapor - segurança infantil
Aviso: A alavanca do vapor não pode ser 
accionada.

Encher água
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� Perigo

Ao abrir o fecho de segurança ainda há o risco 
de sairem restos de vapor. Abrir o fecho de se-
gurança com cuidado, existe perigo de queima-
dura.
 Encher no máx. 1 litros de água de distribui-

ção fresca na caldeira.
� Perigo

Existe perigo de queimadura enquanto a caldei-
ra está quente, porque é possível que salpicos 
de água quente sejam lançadas! Não junte de-
tergentes ou outros aditivos!
 Fechar bem o fecho de segurança. 
 Ligar a ficha de rede à tomada re rede.
 Após aprox. 8 minutos a lâmpada de contro-

lo cor-de-laranja do aquecimento apaga. 
Agora, a limpadora a vapor está pronta a 
funcionar.

 Retirar a ficha de rede da tomada.

 Figura 
– Encaixar os tubos de extensão no suporte 

grande para os acessórios.
– Encaixar o bocal manual e o bocal de jacto 

pontual num tubo de extensão cada.
– Encaixar a escova circular no suporte cen-

tral para os acessórios.
– Engatar o bocal de chão no suporte de esta-

cionamento.
– Enrolar a mangueira de vapor em torno dos 

tubos de extensão e encaixar a pistola de 
vapor no bocal de chão.

Recomenda-se que o chão seja varrido ou aspi-
rado antes de utilizar o limpador a vapor. Desta 
forma o chão é limpo de sujidade/partículas sol-
tas antes da limpeza húmida.

Antes de utilizar a limpadora a vapor deve-se ve-
rificar sempre a compatibilidade num local tapa-
do. Aplicar primeiro vapor, deixar secar e 
verificar de seguida eventuais alterações da cor 
ou forma.

Durante a limpeza de móveis de cozinha ou de 
outros quartos, portas, parquet, superfícies laca-
das ou revestidas a plástico, pode dissolver-se 
cera, produto de polimento, revestimentos de 
plástico ou cor e provocar manchas. Para a lim-
peza destas superfícies deve-se aplicar um pou-
co de vapor num pano e limpar as superfícies.
Atenção

Não direccionar o vapor contra cantos colados, 
visto que a cola pode dissolver-se. Não utilizar o 
aparelho para a limpeza de pavimentos de ma-
deira ou parquet não selados.

Aquecer os vidros especialmente no Inverno e em 
caso de baixas temperaturas exteriores, aplicando 
uma leve camada de vapor em toda a superfície. 
Desta forma são evitadas tensões na superfície, 
que podem conduzir à quebra do vidro.
Limpar de seguida a janela com bocal manual e 
cobertura. Para a remoção da água utilizar um 
rodo ou esfregar as superfícies com um pano. 
Atenção

Não direccionar o vapor contra locais vedados 
do aro da janela, de modo a evitar danos.

Pode utilizar a pistola de vapor também sem 
acessórios como, por exemplo:
– Para a eliminação de odores e vincos de pe-

ças de roupa suspensas, aplicando vapor a 
uma distância de 10-20 cm.

– Para a eliminação de pó nas plantas. Man-
ter, neste caso, uma distância de 20-40 cm.

– Para limpar o pó, aplicando vapor num pano 
e passá-lo sobre os móveis.

Quanto mais próximo estiver do local com suji-
dade, maior é o efeito de limpeza, visto que a 
temperatura e o vapor são mais elevados na sa-
ída dos bocais. Especialmente prático para a 
limpeza de locais de difícil acesso, juntas, valvu-
laria (torneiras), escoamentos, lavatórios, WC, 
estoros ou aquecimentos. Antes de proceder à 
limpeza com vapor pode-se aplicar vinagre ou 
ácido cítrico em depósitos de calcário, deixar ac-
tuar durante 5 minutos e depois aplicar o vapor.

Desligar o aparelho

Guardar a máquina

Aplicação dos acessórios

Indicações importantes para a 
aplicação

Limpar solos

Refrescar têxteis

Limpar superfícies revestidas ou 
envernizadas

Limpar vidros

Pistola de vapor

Bico de jacto pontual
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A escova circular pode ser complementarmente 
montada no bocal do ponto de jacto. Com a es-
covagem, a sujidade mais resistente pode ser 
eliminada com maior facilidade.
Atenção

Inadequado para a limpeza de superfícies sensíveis.
 Figura 

Fixar a escova circular.

P. f. colocar a cobertura de tecido atoalhado so-
bre o bocal manual. Especialmente adequado 
para a limpeza de pequenas superfícies lavá-
veis, cabinas de duche e espelhos.

Adequado para todos os pavimentos e revesti-
mentos de paredes laváveis como, por exemplo, 
pavimentos de pedra, ladrilhos e PVC. Em su-
perfícies muito sujas passe o pano de vagar 
para que o vapor possa actuar mais tempo.
Aviso: restos do produto de limpeza ou de emul-
sões de conservação que ainda se encontrem 
na superfície podem causar marcas durante a 
limpeza a vapor, as quais desaparecem após 
várias aplicações.
 Figura 

Fixar o pano de chão e o bocal para soalhos 
(pavimentos).

1 Dobrar o pano de chão longitudinalmente e 
posicionar o bocal em cima do mesmo.

2 Abrir os grampos de fixação.
3 Inserir as extremidades do pano nas aberturas.
4 Fechar os grampos de fixação.
Atenção

Não posicionar os dedos entre os grampos.

 Figura 
Engatar o bocal de chão no suporte de esta-
cionamento, em caso de interrupção dos tra-
balhos.

� Perigo

Antes de efectuar quaisquer trabalhos de manu-
tenção, retire sempre a ficha de rede e espere a 
limpadora a vapor arrefecer.

No máximo após 10 enchimentos da caldeira, 
essa deverá ser lavada. 
 Encha a caldeira de água e agitando-a bem. 

Dessa forma dissolvem-se os depósitos de 
cal no fundo da caldeira.

 Despeje a água.

Aviso: Utilizando sempre água destilada nor-
mal, dispensa-se descalcificar a caldeira.
Visto que o cal se deposita também nas paredes 
da caldeira, recomendamos descalcificar a cal-
deira nos seguintes intervalos (EC = enchimen-
tos da caldeira):

Aviso: Informa-se a respeito da dureza da água 
no orgão público competente.
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Deixar a máquina arrefecer.
 Desenroscar o fecho de segurança do apa-

relho.
 Esvaziar toda a água existente na caldeira 

(ver figura ).
� Advertência

Utilize apenas produtos autorizados da KÄR-
CHER para evitar danos no aparelho.
 Para a descalcificação utilize os descalcifi-

cadores KÄRCHER (n.º de encomenda 
6.295-206). Tenha atenção aos avisos de 
dosagem indicados na embalagem.

Atenção

Cuidado quando do enchimento e do esvazia-
mento da limpadora a vapor. A solução descalci-
ficadora pode atacar superfícies sensíveis.
 Coloque a solução descalcificadora na cal-

deira e deixe a solução atuar por aprox. 
8 horas.

Escova circular

Bico manual

Bocal para soalhos

Estacionar o bocal de chão

Conservação e manutenção

Lavar a caldeira

Descalcificar a caldeira

Classe de dureza ° dH mmol/l EC
I macia 0- 7 0-1,3 55
II média 7-14 1,3-2,5 45
III dura 14-21 2,5-3,8 35
IV muito dura >21 >3,8 25
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� Advertência

Durante a descalcificação deixe o fecho de se-
gurança do aparelho aberto.
Não utilizar a limpadora a vapor enquanto hou-
ver agente descalcificante na caldeira.
 Despejar totalmente a solução descalcifi-

cante após 8 horas. Dado que ficam restos 
da solução na caldeira do aparelho, esta de-
verá ser lavada duas a três vezes com água 
fria para remover totalmente o agente.

 Esvaziar toda a água existente na caldeira 
(ver figura ).

Aviso: O pano de chão e a cobertura de tecido 
atoalhado são pré-lavados e, portanto, prontos a 
serem utilizados.
 Lave os panos de chão e as coberturas de 

tecido atoalhado sujos a 60°C na máquina 
de lavar roupa. Não utilize amaciante para 
que os panos possam absorver bem a suji-
dade. Os panos podem ser secados no se-
cador de roupa.

Avarias muitas vezes têm causas simples que 
poderão ser eliminados seguindo as seguintes 
instruções. Em caso de dúvidas ou de avarias 
não referidas neste capítulo, consulte os nossos 
Serviços Técnicos autorizados.
� Perigo

Antes de efectuar quaisquer trabalhos de manu-
tenção, retire sempre a ficha de rede e espere a 
limpadora a vapor arrefecer.
Os trabalhos de reparação no aparelho só po-
dem ser executados pelo Serviço de Assistência 
Técnica autorizado.

 Descalcificar a caldeira de vapor.

 Desligar o aparelho. 
 Ver „Encher água“ Página 8.

A alavanca de vapor está bloqueada com o dis-
positivo de bloqueio/segurança infantil.
 Ajustar o interruptor selector da quantidade 

do vapor na posição dianteira.

 Pressionar a pistola do vapor até sair menos 
água.

 Descalcificar a caldeira de vapor.

Reservados os direitos a alterações técnicas!

Conservação dos acessórios

Ajuda em caso de avarias

Tempo de aquecimento muito 
prolongado

Exitem depósitos de cal na caldeira de vapor

Não há vapor

Não há água na caldeira de vapor

Não é possível premir a alavanca de vapor

Elevada descarga de água

Caldeira de vapor demasiado cheia.

Exitem depósitos de cal na caldeira de vapor

Dados técnicos

Conexão eléctrica

Tensão 220-240
1~50/60

V
Hz

Classe de protecção I

Grau de protecção IPX4

Dados relativos à potência

Potência de aquecimento 1500 W

Pressão máxima de serviço 0,32 MPa

Tempo de aquecimento 8 Minutos

Quantidade de vapor

Vapor permanente 40 g/min

Ejecção de vapor máx. 100 g/min

Dimensões

Caldeira 1,0 l

Peso (sem acessórios) 3,1 kg

Largura 254 mm

Comprimento 380 mm

Altura 260 mm
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Kære kunde

Læs original brugsanvisning inden 
første brug, følg anvisningerne og 

opbevar vejledningen til senere efterlæsning el-
ler til den næste ejer.

Denne damprenser må kun anvendes til privat 
brug.
Maskinen er beregnet til rengøring med damp og 
kan bruges med egnet tilbehør som det beskri-
ves i denne betjeningsvejledning. Der er ikke be-
hov for rengøringsmiddel. Vær særligt 
opmærksom på sikkerhedsanvisningerne.

� Risiko

En umiddelbar truende fare, som kan føre til al-

vorlige personskader eller død.

� Advarsel

En muligvis farlig situation, som kan føre til alvor-

lige personskader eller til død.

Forsigtig

En muligvis farlig situation, som kan føre til per-

sonskader eller til materialeskader.

Damp

OBS - skoldningsfare

Emballagen kan genbruges. Smid ikke 
emballagen ud sammen med det alminde-

lige husholdningsaffald, men aflever den til gen-
brug.

Udtjente apparater indeholder værdifulde 
materialer, der kan og bør afleveres til 
genbrug. Aflever derfor udtjente apparater 

på en genbrugsstation eller lignende.
Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)

Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer finder du 
på: 
www.kaercher.com/REACH

Maskinen, tilbehør m.m. vises på emballagen. 
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er 
komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler 
tilbehør eller ved transportskader. 

Benyt udelukkende originale reservedel fra 
KÄRCHER. Bag i denne betjeningsvejledning 
finder De en oversigt over reservedele.

I de enkelte lande gælder de af vore forhandlere 
fastlagte garantibetingelser. Eventuelle fejl på 
apparatet afhjælpes gratis inden for garantien, 
såfremt fejlen kan tilskrives en materiale- eller 
produktionsfejl. Hvis De ønsker at gøre garanti-
en gældende, bedes De henvende Dem til Deres 
forhandler eller nærmeste kundeservice med-
bringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)

Indhold

Generelle henvisninger  . . . . . . . . . . DA 5

Beskrivelse af apparatet. . . . . . . . . . DA 6

Kort brugsanvisning. . . . . . . . . . . . . DA 6

Sikkerhedsanvisninger. . . . . . . . . . . DA 6

Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 7

Brug af tilbehør . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 9

Pleje og vedligeholdelse  . . . . . . . . . DA 10

Hjælp ved fejl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 10

Tekniske data. . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 11

Generelle henvisninger

Bestemmelsesmæssig‚
anvendelse

Symbolerne i driftsvejledningen

Symboler på apparatet

Miljøbeskyttelse

Leveringsomfang

Reservedele

Garanti

54 DA
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Maskinen, tilbehør m.m. vises på emballagen. 
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er 
komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler 
tilbehør eller ved transportskader. 
 Se hertil figurerne på siderne!

 Se figurerne på side 2

1 Skru sikkerhedslåsen af og påfyld dampren-
seren med max. 1 liter vand.

2 Sikkerhedslåset skrues ind.
3 Sæt netstikket i.

Grønne og orange kontrollamper lyser.. 

4 Vent til den orange kontrollampe slukker.
5 Tilslut tilbehør til damppistol. 

Damprenseren er klar til brug.

� Risiko

 Det er forbudt at bruge højtryksrenseren i 

områder, hvor der er eksplosionsfare.

 Ved anvendelse af damprenseren i fareom-

råder skal de relevante sikkerhedsforskrifter 

overholdes.

 Renseren må ikke bruges i svømmebassiner 

som indeholder vand.

 Renseren må ikke bruges til rengøring af el-
apparater, f.eks. bageovne, emhætter, mi-
krobølgeovne, fjernsyn, lamper, føntørrer, 
el-radiatorer osv.

 Kontroller at renser og tilbehør er korrekt og 
i orden før brug. Hvis renseren ikke er i en 
fejlfri tilstand, må den ikke benyttes. Kontrol-
ler venligst specielt tilslutningsledningen, 
sikkerhedslåset og dampslangen.

 En beskadiget tilslutningsledning skal omgå-
ende udskiftes af en autoriseret kundeser-
viceafdeling/el-installatør.

 Udskift beskadigede dampslanger med det 

samme. Der må kun anvendes en af produ-

centen anbefalet dampslange (bestillingsnr. 

se reservedelsliste).

 Rør aldrig ved netstik og stikkontakt med 

fugtige hænder.

 Afdamp ikke genstande, der indeholder 

sundhedstruende stoffer (f.eks. asbest).
 Berør aldrig dampstrålen med hånden på 

nært hold og ret den aldrig mod mennesker 

eller dyr (skoldningsfare).

� Advarsel

 Højtryksrenseren skal altid tilsluttes et elek-

trisk stik, der er installeret af en elektriker iht. 

IEC 603064.

 Højtryksrenseren må kun sluttes til veksel-

strøm. Spændingen skal svare til angivelsen 

på typeskiltet.

 Tilslut damprenseren til stikdåser med tilkoblet 

FI-sikkerhedsafbryder i vådrum, f.eks. badevæ-

relser.

 Uegnede forlængerledninger kan være farlige. 

Anvend kun stænkvandsbeskyttet forlængerka-

bel med en min. diameter på 3x1 mm².

 Forbindelsen mellem net- og forlængerka-

blet må ikke ligge i vand.

 Ved udskiftning af tilkoblinger på strøm- eller for-

længerledninger skal stænkvandsbeskyttelsen 

og den mekaniske styrke forblive intakt.

 Brugeren skal anvende højtryksrenseren iht. 

dens anvendelsesformål. Han skal tage hen-

syn til de lokale forhold og holde øje med, om 

der er personer i nærheden, når han arbej-

Beskrivelse af apparatet

A1 Kontrollampe (grøn) –
netspænding tilkoblet

A2 Kontrollampe - varme (ORANGE)
A3 Sikkerhedslås
A4 Holder til tilbehør
A5 Holder til gulvdysen
A6 Strømledning med netstik
A7 Løbehjul (2 styk)
A8 Styringsrulle

B1 Damppistol
B2 Åbnetast
B3 Omstiller til dampmængde (med børnesikring)
B4 Dampkontakt
B5 Dampslange

C1 Punktstråledyse
C2 Rundbørste

D1 Hånddyse
D2 Frottébetræk

E1 Forlængerrør (2 styk)
E2 Åbnetast

F1 Gulvmundstykke
F2 Holdeklemmer
F3 Gulvklud

Kort brugsanvisning

Sikkerhedsanvisninger
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der med højtryksrenseren.

 Dette apparat er ikke beregnet til brug af per-

soner (inklusive børn) med indskrænkede fy-

siske, sensoriske eller åndelige evner eller 

som ikke har erfaringer med brugen og/eller 

kendskab til brugen, med mindre de er under 

opsyn af en person som er ansvarligt for de-

res sikkerhed eller blev anvist i brugen af ap-

paratet. Børn skal være under opsyn for at 

sørge for, at de ikke leger med apparatet. 

 Lad aldrig højtryksrenseren være uden op-

syn, mens den er i drift.

 Vær forsigtig ved rengøring af flisebelagte 

vægge med stikdåser.

Forsigtig

 Undgå at køre over, klemme, rive eller lign. i 

net- eller forlængerledninger, da dette øde-

lægger eller beskadiger dem. Beskyt netled-

ningerne mod varme, olie og skarpe kanter.

 Hæld aldrig opløsningsmidler, opløsnings-

holdige væsker eller ufortyndede syrer 

(f.eks. rengøringsmidler, benzin, farvefortyn-

der og acetone) i vandtanken, da de angriber 

damprenserens materialer.

 Damprenseren skal stå på et fast underlag.
 Maskinen bør kun bruges og opbevares iht. 

beskrivelsen, hhv. figuren!
 Damphåndtaget må ikke klemmes fast under 

driften.
 Beskyt damprenseren mod regn. Må ikke 

opbevares udendørs.

Forsigtig

Sikkerhedsanordninger skal beskytte mod kvæ-

stelser og må hverken ændres eller omgås.

Trykregulatoren sørger for, at kedeltrykket er så 
konstant som muligt under driften. Varmesyste-
met kobles fra, når det maksimale driftstryk i ked-
len er opnået og kobles til igen ved trykfald i 
kedlen pga. dampudtagning.

Hvis trykreguleringen svigter, og kedlen overop-
hedes, kobler sikkerhedstermostaten maskinen 
fra. Kontakt den ansvarlige Kärcher-kundeser-
vice for at få sikkerhedstermostaten nulstillet.

Sikkerhedslåsen lukker kedlen for det foreståen-
de damptryk. Hvis trykregulatoren er defekt, og i 
kedlen opstår et overtryk, åbnes en overtryks-
ventil i sikkerhedslåsen, og der strømmer damp 
ud igennem låsen. 
Kontakt den ansvarlige KÄRCHER-kundeser-
vice, inden damprenseren tages i brug igen.

Figur 
 Stik styringsrulle og transporthjulene i og lad 

dem gå i hak.
Figur 
 Forbind det nødvendige tilbehør (se kapitel 

"brug af tilbehøret") med damppistolen. Her-
til skal det åbne ende af tilbehøret stikkes på 
damppistolen og skubbes så langt på damp-
pistolen, indtil åbnemekanismen går i hak.

Figur 
 Brug forlængerrøret om nødvendigt. Hertil 

forbindes begge forlængerrør med damppi-
stolen. Sæt det nødvendige tilbehør på for-
længerrørets frie ende.

� Risiko

Der kan dryppe varmt vand ud, når tilbehørsde-

lene skilles ad! Tilbehørsdele må aldrig adskilles 

mens der strømmer damp ud - skoldningsfare! 

 Sæt omstilleren til dampmængden tilbage 
(damphåndtag spærret).

 Figur 
For at adskille tilbehørsdele skal åbnemekanis-
men trykkes og delene trækkes fra hinanden.

Bemærk: Hvis der altid anvendes alm. destille-

ret vand er det ikke nødvendigt at afkalke kedlen.

Forsigtig

Brug ikke kondensvand fra tørretumbleren! 

Fyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsæt-

ningsstoffer i!

 Skru vantilløbsslangen fra renseren.
 Tøm vandet helt fra kedlen (se figur ).
 Der påfyldes maksimalt 1 liter frisk vand i 

kedlen.
Bemærk: Hvis der benyttes varmt vand, for-

kortes opvarmningstiden.

 Sikkerhedslåset skrues igen fast på renseren. 

Sikkerhedsanordninger

Trykregulator

Sikkerhedstermostat

Sikkerhedslås

Drift

Montering af tilbehør

Adskillelse af tilbehør

Påfyldning af vand
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 Stil damprenseren på et fast underlag.
Forsigtig

Renseren må ikke bæres under rengøringsarbejder.

 Sæt netstikket i en stikdåse.
Begge kontrollamper skal lyse.

Forsigtig

Tænd renseren ikke hvis der ikke er vand i ked-

len. Renseren kan ellers overhedes (se hjælp 

ved fejl).
 Efter ca. 8 minutter slukker den orange kon-

trollampe - varmer. 
Damprenseren er klar til brug.

Med omstilleren til dampmængden reguleres 
den udstrømmende dampmængde. Omstilleren 
har tre stillinger: 

 Sæt omstilleren til den ønskede damp-
mængde.

 Tryk damphåndtaget, ret først damppistolen 
mod en klud, indtil dampen kommer ud 
jævnt.
Bemærk: Damprenserens varmesystem 

kobler til gentagne gange under brugen for 

at opretholde trykket i kedlen. I den forbin-

delse lyser den orange kontrollampe - var-

mer.

Det er nødvendigt at påfylde kedlen med vand, 
hvis dampmængden reduceres under arbejdet 
og hvis der ikke længere kommer damp ud.
Bemærk: Sikkerhedslåsen kan ikke åbnes, så 

længe der er et lavt tryk i kedlen.

 Træk netstikket ud af stikkontakten.
 Damphåndtaget trykkes indtil der ikke læn-

gere udstrømmer damp. Renserens kedel er 
nu uden tryk.

 Skru vantilløbsslangen fra renseren.
� Risiko

Når sikkerhedslåsen åbnes, kan der komme lidt 

restdamp ud. Sikkerhedslåset bør åbnes forsig-

tigt, der er fare for skoldning.

 Der påfyldes maksimalt 1 liter frisk vand i 
kedlen.

� Risiko

Hvis kedlen er varmt, er der fare for skoldning, 

eftersom vandet kan sprøjte bagud, når det fyl-

des på! Der må ikke påfyldes rengøringsmiddel 

eller andre former for tilsætning!

 Sikkerhedslåset skrues igen fast på renseren. 
 Sæt netstikket i en stikdåse.
 Efter ca. 8 minutter slukker den orange kon-

trollampe - varmer. 
Damprenseren er klar til brug.

 Træk netstikket ud af stikkontakten.

 Figur 
– Sæt forlængerrør ind i den store holder til til-

behør.
– Sæt hånddysen og punktstråledysen hver på 

et forlængerrør.
– Sæt rundbørsten ind i mellemholderen til til-

behør.
– Hæng gulvdysen ind i parkeringsholderen.
– Dampslangen vikles omkring forlængerrøre-

ne og damppistolen sættes ind i gulvdysen.

Tænd for maskinen

Regulering af dampmængde

maksimalt dampmængde

reduceret dampmængde

ingen damp -børnesikring
Bemærk: I denne stilling kan damphånd-

taget ikke betjenes. 

Efterfyldning af vand

Sluk for maskinen

Opbevaring af damprenseren
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Det anbefales at feje eller suge gulvet før brugen 
af damprenseren. På den måde fjernes tilsmuds-
ning/løse partikler allerede før vådrensningen.

Inden tekstiler behandles med damprenseren, 
skal man altid kontrollere tekstilernes forligelig-
hed et skjult sted: Afdamp tekstilernes først, lad 
tekstilerne tørre og kontroller så tekstilernes far-
ve og form.

Ved rengøring af lakerede/malede eller kunst-
stofcoatede overflader som f.eks. køkken- og al-
mindelige møbler, døre, parket kan der løsnes 
voks, møbelpolitur, kunststofcoating eller farve 
eller der kan opstå pletter. Ved rengøring af dis-
se overflader damp ført en klud og visk med klu-
den over overfladen.
Forsigtig

Dampen må ikke rettes mod limede kanter, det 

kan løsne limen. Renseren må ikke bruges til 

rengøring af uforseglede træ- eller parketgulve.

Ved lave udendørstemperaturer, især om vinte-
ren, bør ruden opvarmes idet hele glasoverfla-
den afdampes. På den måde undgås 
spændinger på overfladen, som kan føre til et 
glasbrud.
Rens derefter vinduet med hånddysen og over-
træk. Brug rudeafstyrgeren til at fjerne vand eller 
tør overfladen med en klud. 
Forsigtig

For at undgå skader, må dampen ikke rettes 

mod forseglede steder på vinduesrammen.

Damppistolen kan også anvendes uden tilbehør, 
f.eks.:
– til at fjerne lugter og folder fra hængende tøj idet 

tøjet afdampes med en afstand på 10-20 cm.
– til afstøvning af planter. Overhold her en af-

stand på 20-40 cm.
– til våd fjernelse af støv idet kluden afdampes 

og derefter bruges til at rense møblerne.

Jo nærmere dysen holdes imod de tilsmudsede 
steder, desto stærkere er rengøringseffekten for-
di temperaturen og dampen er højest ved dy-
sens udslip. Især praktisk til rengøring af 
utilgængelige steder, fuger, armaturer, afløb, va-
skekummer, wc'er, persienner eller radiatorer. 
Før damprengøringen kan man dryppe eddike 
eller citronsyre på stærke aflejringer, lad det ind-
virke 5 minutter og afdamp så.

Rundbørsten kan monteres på punktstråledysen 
som supplering. Via børstning kan hårdnakkede 
tilsmudsninger lettere fjernes.
Forsigtig

Ikke egnet til rengøring af sensitive overflader.

 Figur 
Monter rundbørsten på punktstråledysen.

Træk venligst frottéovertrækket over hånddysen. 
Især velegnet til små overflader, som kan va-
skes, brusekabiner og spejl.

Egnet til alle væg- og gulvbelægninger som kan 
vaskes, f.eks. stengulve, fliser og PVC-gulve. 
Sørg for at arbejde langsomt på meget snavsede 
flader, så dampen har længere tid at virke i.
Bemærk: Rester af rengøringsmidler eller pleje-

emulsioner, som stadig sidder på den overflade 

som skal renses, kan forårsage striber ved 

damprengøringen. Disse striber forsvinder dog 

efter flere anvendelser.

 Figur 
Fastgør gulvkluden på gulvdysen.

1 Fold gulvkluden på langs og sæt gulvdysen 
på kluden.

2 Åbn holdeklemmerne.
3 Læg kludens endestykke ind i åbningen.
4 Luk holdeklemmerne.
Forsigtig

Fingrene må ikke være imellem klemmerne.

 Figur 
Ved pauser hænges gulvdysen i parkerings-
holderen.

Brug af tilbehør

Vigtige oplysninger om anvendelse

Rensning af gulve

Opfriskning af tekstiler

Rengøring af laminerede eller lakerede 

overflader

Rengøring af glas

Damppistol

Punktstråledyse

Rundbørste

Hånddyse

Gulvdyse

Parkere gylvdysen
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� Risiko

Der må kun foretages servicearbejder, når net-

stikket er trukket ud og damprenseren kølet af.

Damprenserens kedel bør senest skylles efter 
hvert 10. påfyldning. 
 Kedlen fyldes med vand og rystes kraftigt. 

Derved løsner sig kalkrester som er aflejret 
på kedlens bund. 

 Vandet tømmes.

Bemærk: Hvis der altid anvendes alm. destille-

ret vand er det ikke nødvendigt at afkalke kedlen.

Eftersom der sætter sig kalk på kedelvæggen, 
anbefaler vi, at De afkalker kedlen med følgende 
intervaller (KP=Kedelpåfyldninger):

Bemærk: De kan få oplysninger om vandtypen i 

Deres område hos Deres vandforsyningsmyn-

dighed eller de kommunale værker.

 Træk netstikket ud af stikkontakten.
 Motoren skal køles ned.
 Skru vantilløbsslangen fra renseren.
 Tøm vandet helt fra kedlen (se figur ).
� Advarsel

Benyt udelukkende produkter, der er frigivet af 

Kärcher for at undgå skader på damprenseren.

 Til afkalkning anvendes KÄRCHER afkalk-
ningsstiks (bestillingsnummer 6.295-206). 
Ved blanding af afkalkningsopløsningen skal 
doseringsanvisningerne på emballagen 
overholdes.

Forsigtig

Vær forsigtig ved påfyldning og tømning af 

damprenseren. Afkalkningsopløsningen kan an-

gribe sarte overflader.

 Fyld denne afkalkningsopløsning i kedlen og 
lad opløsningen virke ca. 8 timer.

� Advarsel

Skru ikke sikkerhedslåsen på, mens der afkalkes.

Benyt ikke damprenseren, mens der endnu er af-

kalkningsmiddel i kedlen.

 Hæld afkalningsopløsningen ud når der er 
gået 8 timer. Der vil stadig være en rest af 
opløsning i damprenserens kedel, skyl der-

for kedlen to til tre gange med koldt vand for 
at fjerne alle rester af afkalker.

 Tøm vandet helt fra kedlen (se figur ).

Bemærk: Gulvklud og frottébetræk er forvaske-

de og kan derfor anvendes til arbejde med 

damprenseren med det samme.

 Vask snavsede gulvklude og frottébetræk 
ved 60°C i vaskemaskinen. Benyt ikke skyl-
lemiddel, så bliver kludene ved med at være 
gode til at optage snavs. Kludene kan gå i 
tørretumbleren.

Fejl skyldes ofte simple årsager, som De selv 
kan afhjælpe med følgende oversigt. I tvivlstilfæl-
de eller ved fejl, der ikke nævnes her, bedes De 
henvende Dem til den autoriserede kundeser-
vice.
� Risiko

Der må kun foretages servicearbejder, når net-

stikket er trukket ud og damprenseren kølet af.

Reparationsarbejder på damprenseren må kun 

udføres af den autoriserede kundeservice.

 Afkalk dampkedlen.

 Sluk for renseren 
 Se „Efterfyldning af vand“ side 8

Damphåndtaget er blokeret med låsemekanis-
men/børnesikring.
 Sæt omstilleren til dampmængden fremad.

 Tryk damppistolen så længde, indtil der ud-
slipper mindre vand.

 Afkalk dampkedlen.

Pleje og vedligeholdelse

Skylle kedelen

Afkalkning af kedlen

Hårdhed ° dH mmol/l KP

I blødt 0- 7 0-1,3 55

II middel 7-14 1,3-2,5 45

III hårdt 14-21 2,5-3,8 35

IV meget hårdt >21 >3,8 25

Pleje af tilbehør

Hjælp ved fejl

Lang opvarmningstid

Damprenseren er kalket til

Ingen damp

Ikke mere vand i dampkedlen

Damphåndtaget kan ikke trykkes ind

Høj vandudslip

Dampkedel overfyldt.

Damprenseren er kalket til
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Forbehold for tekniske ændringer!

Tekniske data

Strømtilslutning

Spænding 220-240
1~50/60

V
Hz

Beskyttelsesklasse I

Beskyttelsesniveau IPX4

Ydelsesdata

Varmeydelse 1500 W

Maks. driftstryk 0,32 MPa

Opvamningstid 8 Minutter

Dampmængde

Konstant damp 40 g/min

Dampstød max. 100 g/min

Mål

Dampkedel 1,0 l

Vægt (uden tilbehør) 3,1 kg

Bredde 254 mm

Længde 380 mm

Højde 260 mm

60 DA
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Kjære kunde,

Før første gangs bruk av apparatet, 
les denne originale bruksanvisnin-

gen, følg den og oppbevar den for senere bruk 
eller for overlevering til neste eier.

Dampvaskeren må kun brukes til private formål.
Apparatet er ment for rengjøring med damp og 
kan brukes med egnet tilbehør som beskrevet i 
denne bruksanvisning. Det er ikke nødvendig 
med rengjøringsmiddel. Følg de spesielle sikker-
hetsanvisningene.

� Fare

For en umiddelbar truende fare som kan føre til 
store personskader eller til død.
� Advarsel

For en mulig farlig situasjon som kan føre til store 
personskader eller til død.
Forsiktig!

For en mulig farlig situasjon som kan føre til min-
dre personskader eller til materielle skader.

Damp

ADVARSEL – Forbrenningsfare

Materialet i emballasjen kan resirkuleres. 
Ikke kast emballasjen i husholdningsavfal-

let, men lever den inn til resirkulering.
Gamle maskiner inneholder verdifulle ma-
terialer som kan resirkuleres. Disse bør le-
veres inn til gjenvinning. Gamle maskiner 

skal derfor avhendes i egnede innsamlingssys-
temer.
Anvisninger om innhold (REACH)

Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner 
du under: 
www.kaercher.com/REACH

Leveringsomfang for apparatet er vist på embal-
lasjen. Kontroller at innholdet i pakken er full-
stendig, når du pakker ut.
Ved manglende tilbehør eller ved transportska-
der, vennligst informer forhandleren.

Det må kun brukes originale KÄRCHER reserve-
deler. En reservedelsoversikt finnes på slutten 
av denne bruksanvisningen.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte 
land har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det 
aktuelle landet. Eventuelle feil på maskinen blir re-
parert gratis i garantitiden dersom disse kan føres 
tilbake til material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend deg 
med kjøpskvitteringen til din forhandler eller nær-
meste autoriserte kundeservice.
(Se adresse på baksiden)

Innhold

Generelle merknader  . . . . . . . . . . . . NO 5

Beskrivelse av apparatet . . . . . . . . . NO 6

Kortveiledning. . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6

Sikkerhetsanvisninger . . . . . . . . . . . NO 6

Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7

Bruk av tilbehør. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 8

Pleie og vedlikehold . . . . . . . . . . . . . NO 9

Feilretting. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 10

Tekniske data. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 10

Generelle merknader

Forskriftsmessig bruk

Symboler i bruksanvisningen

Symboler på maskinen

Miljøvern

Leveringsomfang

Reservedeler

Garanti
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Leveringsomfang for apparatet er vist på embal-
lasjen. Kontroller at innholdet i pakken er full-
stendig, når du pakker ut.
Ved manglende tilbehør eller ved transportska-
der, vennligst informer forhandleren.
 Illustrasjoner se utfoldingssi-

dene!

 Se side 2 for illustrasjoner

1 Skru av sikkerhetslåsen og fyll damprense-
ren med maks 1 liter vann.

2 Skru inn sikkerhetslåsen.
3 Sett i støpselet.

Grønn og oransje kontrollamper lyser.
4 Vent til den oransje kontrolllampen slukker.
5 Monter tilbehør på damppistolen. 

Damprenseren er driftsklar.

� Fare

 Bruk i eksplosjonsfarlige områder er forbudt.
 Ved bruk av apparatet i risikoområder skal 

angjeldende sikkerhetsforskrifter følges.
 Ikke bruk apparatet i svømmebassemf som 

inneholder vann.
  Ikke bruk apparatet til rengjøring av elektris-

ke apparater som f.eks. stekeovner, av-
trekkshetter, mikrobølgeovner, TV, lamper, 
hårtørkere, eletriske varmeovner etc.

 Kontroller at apparatet og tilbehøret er i for-
skriftsmessig stand før det tas i bruk. Appa-
rat og tilbehør må ikke brukes dersom det 
ikke er i feilfritt stand. Vennligst kontroller 
nøye strømtilkobling, sikkerhetslås og 
dampslange.

 En skadet strømledning må skiftes ut umid-
delbart hos autorisert kundeservice eller au-
torisert elektriker.

 Dampslange med skader må skiftes ut umid-
delbart. Det må kun benyttes dampslange 
som er anbefalt av produsenten (se reserve-
delslisten for artikkelnummer).

 Ta aldri i støpselet eller stikkontakten med 
våte hender.

 Ikke damp gjenstander som inneholder hel-
seskadelige materialer (f.eks. asbest).

 Berør aldri dampstrålen med hånden fra kort 
hold, og rett den aldri mot mennesker eller 
dyr (risiko for skålding).

� Advarsel

 Høytrykksvaskeren må kun tilkobles strøm-
uttak som er installert av en elektromontør, i 
henhold til IEC 60364.

 Høytrykksvaskeren må kun kobles til veksel-
strøm. Spenningen må stemme overens 
med høytrykksvaskerens typeskilt.

 I fuktige rom, f.eks. baderom, skal apparatet 
koples til stikkontakt med forankoplet verne-
bryter.

 Uegnede skjøteledninger kan være farlige. 
Det skal utelukkende benyttes en sprutsikker 
forlengerkabel med minimum tverrsnitt på 
3x1 mm².

 Forbindelsen mellom strømledningen og 
skjøteledningen må aldri ligge i vann.

 Ved utskiftning av koplingselementer på 
strømledning eller skjøteledning, må det på-
ses at spesifikasjonene for sprutsikkerhet og 
mekanisk styrke overholdes.

 Høytrykksvaskeren må brukes på korrekt 
måte. Brukeren må ta hensyn til forholdene 

Beskrivelse av apparatet

A1 Kontrollampe (grønn) – nettspenning tilkoblet
A2 Kontrollampe – varme (ORANSJE)
A3 Sikkerhetslås
A4 Holder for tilbehør
A5 Parkeringsholder for gulvdyse
A6 Strømledning med støpsel
A7 Løpehjul (2 stk.)
A8 Styrerulle

B1 Damppistol
B2 Åpneknapp
B3 Valgbryter for dampmengde (med barnesikring)
B4 Damphåndtak
B5 Dampslange

C1 Punktstråledyse
C2 Rundbørste

D1 Hånddyse
D2 Frotteovertrekk

E1 Forlengelsesrør (2 stk.) 
E2 Åpneknapp

F1 Gulvmunnstykke
F2 Festeklemme
F3 Gulvklut

Kortveiledning

Sikkerhetsanvisninger
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på det aktuelle bruksstedet, og være opp-
merksom på andre personer som måtte be-
finne seg i nærheten.

 Dette apparatet er ikke egnet for bruk av per-
soner (inkludert barn) med reduserte fysiske, 
sensoriske eller sjelelige evner. Det skal hel-
ler ikke benyttes dersom brukeren mangler 
erfaring og/eller kunnskap. Slike personer 
skal kun bruke apparatet under oppsyn av 
en ansvarlig person som skal sørge for sik-
kerheten, eller som kan gi informasjon om 
bruken. Barn skal holdes under oppsyn ved 
bruk av apparatet, for å sikre at de ikke leker 
med det.

 La aldri høytrykksvaskeren stå uten oppsyn 
når den er i gang.

 Vær forsiktig ved rengjøring av flislagte veg-
ger med stikkontakter.

Forsiktig!

 Pass på at strømledningen eller skjøteled-
ningen ikke skades ved at den kjøres over, 
klemmes, strekkes eller lignende. Beskytt 
strømledningen mot sterk varme, olje og 
skarpe kanter.

 Fyll aldri løsningsmidler, væske inneholden-
de løsningsmidler eller ufortynnet syre 
(f.eks. rengjøringsmidler, bensin, lakktynner 
eller aceton) i vanntanken ettersom disse 
angriper materialene i apparatet.

 Apparatet skal være plassert på et stabilt un-
derlag.

 Apparatet skal kun brukes og lagres som an-
gitt i beskrivelse eller illustrasjoner!

 Damphendelen skal ikke klemmes fast un-
der bruk. 

 Beskytt apparatet mot regn. Det skal ikke 
oppbevares utendørs.

Forsiktig!

Sikkerhetsinnretningen fungerer som beskyttel-
se for brukeren, og må ikke endres eller omgås.

Trykkregulatoren holder trykket mest mulig kon-
stant under drift. Når det maksimale driftstrykket 
i vanntanken er nådd, slås oppvarmingen av. 
Når trykket faller i tanken igjen pga. avtapping av 
damp, slås oppvarmingen på igjen.

Hvis trykkregulatoren ved en feil faller ut og mas-
kinen overopphetes, kobler sikkerhetstermosta-
ten av apparatet. Ta kontakt med en autorisert 
Kärcher kundeserviceavdeling for å tilbakestille 
sikkerhetstermostaten.

Sikkerhetslåsen lukker vanntanken for det fore-
stående damptrykket. Hvis trykkregulatoren 
svikter og damptrykket stiger over trykkgrensen, 
åpnes en overtrykksventil i sikkerhetslåsen for å 
slippe ut damp. 
Kontakt autorisert KÄRCHER kundeserviceav-
deling før apparatet tas i bruk igjen.

Figur 
 Styrehjul og transporhjul settes inn og låses.
Figur 
 Nødvendig tilbehør (se kapittel "Bruk av til-

behør") kobles til damppistolen. Den åpne 
enden på tilbehøret stikkes inn på damppis-
tolen (C1) og skyves så langt inn på damp-
pistolen at åpneknappen på damppistolen 
går i inngrep.

Figur 
 Benytt forlengerrøret etter behov. Koble da 

en eller begge forlengelsesrør til damppisto-
len. Skyv det nødvendige tilbehøret inn på 
den ledige enden på forlengerrøret.

� Fare

Når du tar av tilbehørsdelen kan det dryppe ut 
varmt vann! Ta aldri av tilbehørsdeler mens det 
strømmer ut damp - risiko for skålding! 
 Still valgbryteren for dampmengden tilbake 

(damphendel sperret).
 Figur 

Når du skal ta av tilbehørsdeler trykker du på åp-
neknappene og trekker delene fra hverandre.

Merk: Hvis det utelukkende brukes destillert 
vann, er det ikke nødvendig å avkalke kjelen.
Forsiktig!

Bruk aldri kondensvann fra tørketrommelen! 
Fyll aldri på rengjøringsmidler eller andre tilset-
ninger!
 Skru sikkerhetslåsen av apparatet.
 Tøm ut alt vann av kjelen (se figur ).
 Fyll maks. 1 liter rent ledningsvann i kjelen.

Merk: Varmt vann reduserer oppvarmingstiden.
 Sikerhetslås skrus på apparatet igjen. 

Sikkerhetsinnretninger

Trykkregulator

Sikkerhetstermostat

Sikkerhetslås

Drift

Montere tilbehør

Demontere tilbehør

Fylle på vann
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 Sett apparatet på fast og stabilt underlag.
Forsiktig!

Apparatet skal ikke bæres under rengjøringsar-
beidet.
 Sett støpselet i en veggkontakt.

Begge kontrollampene skal lyse.
Forsiktig!

Apparatet kan kun slås på når det er fylt på vann 
i kjelen. Apparatet kan ellers overoppvarmes (se 
Hjelp ved feil).
 Etter ca. 8 minutter slukker den oransje kon-

trolllampen - oppvarming. 
Damprenseren er driftsklar.

Utstrømmende dampmengde reguleres ved 
hjelp av valgbryter for dampmengde. Valgbryte-
ren har tre stillinger: 

 Still inn valgbryteren på ønsket dampmengde.
 Trykk damphendelen, rett alltid først damp-

pistolen mot et tøystykke, til dampen kom-
mer ut i en jevn strøm.
Merk: Varmeelementet i damprenseren slår 
seg på gjentatte ganger under bruk for å 
opprettholde trykket i vanntanken. Den oran-
sje kontrollampen begynner da å lyse - opp-
varming.

Det er nødvendig å etterfylle vann i kjelen når 
dampmengden blir mindre under arbeidet; til 
slutt vil det ikke komme mer damp ut.
Merk: Sikkerhetslåsen kan ikke åpnes så lenge 
det fremdeles er litt trykk igjen i vanntanken.
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 Trykk damphendelen til det ikke kommer 

mer damp. Vanntanken på maskinen er nå 
trykkløs.

 Skru sikkerhetslåsen av apparatet.
� Fare

Når du åpner sikkerhetslåsen kan det fremdeles 
være igjen en restmengde med damp. Åpne sik-
kerhetslåsen forsiktig, da det er fare for skålding.
 Fyll maks. 1 liter rent ledningsvann i kjelen.

� Fare

Når vannet i vanntanken er varmt er det fare for 
skålding, da vannet kan sprute tilbake ved påfyl-
ling. Ikke fyll på rengjøringsmidler eller andre til-
setninger!
 Sikerhetslås skrus på apparatet igjen. 
 Sett støpselet i en veggkontakt.
 Etter ca. 8 minutter slukker den oransje kon-

trolllampen - oppvarming. 
Damprenseren er driftsklar.

 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.

 Figur 
– Sett forlengelsesrørene i holderen for tilbehør.
– Sett hånddyse og punktstråledyse på et for-

lengelsesrør.
– Sett rundbørsten i midterste holderen for til-

behør.
– Sett gulvdysen i parkeringsholderen.
– Dampslange vikles rundt forlengelsesrørene 

og damppistolen settes i gulvdysen.

 Det anbefales at gulvet først feies eller støvsu-
ges før dampvaskeren brukes. Derved rengjøres 
gulvet for smuss og løse partikler for fuktig ren-
gjøring.

Før behandling med dampvaskeren, vennligst kon-
troller alltid på et lite synlig sted om tekstilene tåler be-
handlingen. Damp først, la så tørke og kontroller 
deretter om farge eller form har endret seg.

Ved rengjøring av lakkerte eller plastbelagte 
overflater, som f.eks. kjøkken og stuemøbler, 
kan voks, møbelpolish, plastbelagte eller maling 
løsne, eller det kan oppstå flekker. Ved rengjø-
ring av slike overflater, damp en klut kraftig og 
tørk av overflatene med denne.
Forsiktig!

Damp må ikke rettes mot limte kanter, limet kan 
løsne. Apparatet skal ikke benyttes til rengjøring 
av ikke-forseglede tre- eller parkettgulv.

Slå apparatet på

Regulere dampmengde

Maksimal dampmengde

Redusert dampmengde

Ingen damp - barnesikring
Merk: I denne stillingen kan damphende-
len ikke brukes.

Etterfylle vann

Slå maskinen av

Oppbevaring av apparatet

Bruk av tilbehør

Viktige instruksjoner

Rengjøre gulv

Oppfriskning av tekstiler

Rengjøring av belagte eller lakkerte overflater
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Ved lave utetemperaturer, fremfor alt om vinte-
ren, varmes vinduer opp ved at du damper på 
hele glassoverflaten. Derved unngås spenninger 
i overflaten, det kan føre til sprekker i glasset.
Deretter rengjøres vindusflaten med hånddyse 
og overtrekk. For avtørking av vann, bruk en vin-
dusnal eller tørk flaten med en klut. 
Forsiktig!

Damp skal ikke rettes mot forseglede steder på 
vindusrammen, de kan ta skade.

Du kan bruke damppistolen også uten tilbehør, 
for eksempel:
– for fjerning av lukt og folder på hengende 

klær, ved at du damper dem fra 10 - 20 cm 
avstand.

– fjerne støv fra planter. Hold da en avstand på 
20-40 cm.

– for fuktig støvtørking, ved at en klut kort inn-
dampes og brukes til å tørke over møblene.

Desto nærmere du er det tilsmussede stedet, 
desto bedre er rengjøringsvirkningen, da tempe-
ratur og damp er høyest ved dysen. Spesielt 
praktisk for rengjøring av vanskelig tilgjengelige 
steder, fuger, armaturer, avløp, vasker, WC, per-
sienner eller radiatorer. Kraftige kalkavleiringer 
kan løses opp ved hvelp av eddik eller sitronsyre 
før damprengjøring, la virke i 5 minutter, dampes 
av etterpå.

rundbørsten kan monteres som tillegg til punkt-
stråledysen. Ved hjelp av børsten kan hardnak-
ket smuss fjernes lettere.
Forsiktig!

Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
 Figur 

Rundbørsten festes til punktstråledysen.

Vennligst trekk frotteovertrekket over hånddy-
sen. Spesielt godt egnet for mindre vaskbare fla-
ter, dusjkabinetter og speil.

Egnet for alle vaskbare vegg- og gulvbelegg, 
f.eks. steingulv, fliser og PVC-gulv. Arbeid lang-
somt på sterkt tilsmussede flater, slik at dampen 
kan virke lenger.
Råd: Rester av rengjøringsmiddel eller pleieløs-
ninger som fortsatt sitter på flatene som skal ren-
gjøres kan føre til stripevirkning ved 
dampvasking, men dette vil forsvinne ved flere 
gangers bruk.
 Figur 

Fest gulvklut til guilvdysen.
1 Fold gulvklut på langs og sett gulvdysen på den.
2 Åpne holdeklemmen.
3 Legg endene av kluten i åpningene.
4 Lukk holdeklemmen.
Forsiktig!

Ikke stikk fingeren i klemmen.

 Figur 
Ved avbrudd i arbeidet settes gulvdysen i 
parkeringsholderen.

� Fare

Vedlikeholdsarbeid må kun utføres når støpselet 
er trukket ut og damprenseren er avkjølt.

Spyl vanntanken på damprenseren minst etter 
hver 10. tankfylling. 
 Fyll tanken med vann og ryst kraftig. Derved 

løsner kalkrester som har festet seg på bun-
nen av vanntanken.

 Hell ut vann.

Merk: Hvis det utelukkende brukes destillert 
vann, er det ikke nødvendig å avkalke kjelen.
Siden det setter seg kalk på veggene i kjelen, an-
befaler vi å avkalke dampkjelen med følgende in-
tervaller (TF=tankfyllinger):

Merk: Du kan finne ut hvor hardt vannet er ved å 
henvende deg til ditt lokale vannverk.
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 La apparatet avkjøles.
 Skru sikkerhetslåsen av apparatet.

Rengjøring av glass

Damppistol

Punktstråledyse

Rundbørste

Hånddyse

Gulvmunnstykke

Parkere gulvdyse

Pleie og vedlikehold

Spyling av vanntank

Avkalking av vanntank

Hardhetsgrad ° dH mmol/l TF

I bløtt 0- 7 0-1,3 55

II middels 7-14 1,3-2,5 45

III hardt 14-21 2,5-3,8 35

IV meget hardt >21 >3,8 25

65NO



– 10

 Tøm ut alt vann av kjelen (se figur ).
� Advarsel

Bruk utelukkende produkter som er godkjent av 
KÄRCHER, for å unngå skade på apparatet.
 For avkalkning bruk KÄRCHER avkalker-

sticks (bestillingsnr. 6.295-206). Ved bruk av 
avkalkerløsningen følg doseringsanvisnin-
gene på pakken.

Forsiktig!

Vær forsiktig når du fyller og tømmer dampren-
seren. Avkalkingsoppløsningen kan angripe øm-
fintlige overflater.
 Fyll avkalkingsoppløsningen i vanntanken 

og la den virke i ca. 8 timer.
� Advarsel

Under avkalkingen må sikkerhetslåsen ikke 
skrus til på apparatet.
Bruk aldri damprenseren mens det er avkal-
kingsmiddel i kjelen.
 Tøm ut all avkalkingsoppløsning etter 8 ti-

mer. Det blir værende igjen en restmengde 
med oppløsning i kjelen, og den må derfor 
skylles to til tre ganger med kaldt vann for å 
fjerne alt gjenværende avkalkingsmiddel.

 Tøm ut alt vann av kjelen (se figur ).

Merk: Gulvkluter og frottétrekk er forvasket og 
kan umiddelbart tas i bruk sammen med dam-
prenseren.
 Vask tilsmussede gulvkluter og frottétrekk 

ved 60°C i vaskemaskinen. For at klutene 
skal beholde egenskapene for høyt smuss-
opptak, skal det ikke brukes tøymykner. Klu-
tene kan tørkes i tørketrommel.

Driftsforstyrrelser har oftest enkle årsaker som 
du selv kan utbedre ved hjelp av følgende over-
sikt. I tvilstilfeller, eller ved driftsforstyrrelser som 
ikke er nevnt her, kan du kontakte vår autoriserte 
kundeservice.
� Fare

Vedlikeholdsarbeid må kun utføres når støpselet 
er trukket ut og damprenseren er avkjølt.
Reparasjonsarbeider på apparatet må kun utfø-
res av autorisert kundeservice.

 Avkalk dampkjelen.

 Slå av maskinen. 
 Se „Etterfylle vann“ Side 8.

Damphendelen er sikret med låsingen/barnesik-
ringen.
 Still valgbryteren for dampmengden forover.

 Damppistolen trykkes helt til det kommer 
mindre vann ut.

 Avkalk dampkjelen.

Det tas forbehold om tekniske endringer!

Pleie av tilbehøret

Feilretting

Lang oppvarmingstid

Kalkavleiringer i dampkjelen

Ingen damp

Dampkjelen er tom for vann

Damphåndtaket lar seg ikke trykke inn

Stort vannutløp

Dampkjele er for full.

Kalkavleiringer i dampkjelen

Tekniske data

Strømtilkobling

Spenning 220-240
1~50/60

V
Hz

Beskyttelsesklasse I

Beskyttelsesklasse IPX4

Effektspesifikasjoner

Varmeeffekt 1500 W

Maks. driftstrykk 0,32 MPa

Oppvarmingstid 8 Minutter

Dampvolum

Permanent damping 40 g/min

Damptrinn maks. 100 g/min

Mål

Dampkjele 1,0 l

Vekt (uten tilbehør) 3,1 kg

Bredde 254 mm

Lengde 380 mm

Høyde 260 mm
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Bäste kund,
Läs bruksanvisning i original innan 
aggregatet används första gången, 

följ anvisningarna och spara driftsanvisningen 
för framtida behov, eller för nästa ägare.

Ångtvätten får endast användas i privata hushåll.
Apparaten är avsedd för rengöring med ånga 
och kan användas med lämpliga tillbehör på det 
sätt som beskrivs i denna bruksanvisning. Inget 
rengöringsmedel behövs. Beakta särskilt alla sä-
kerhetsanvisningar.

� Fara

För en omedelbart överhängande fara som kan 
leda till svåra skador eller döden.
� Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda till svå-
ra skador eller döden.
Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda till lätta 
skador eller materiella skador.

Ånga
OBS – risk för brännskador!

Emballagematerialen kan återvinnas. 
Kasta inte emballaget i hushållssoporna 

utan för dem till återvinning.
Skrotade aggregat innehåller återvin-
ningsbara material som bör gå till återvin-
ning. Överlämna skrotade aggregat till ett 

lämpligt återvinningssystem.
Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns på: 
www.kaercher.com/REACH

Aggregatets leveransomfång är avbildat på för-
packningen. Kontrollera att innehållet i leveran-
sen är fullständig.
Kontakta din försäljare om något tillbehör saknas 
eller om det finns transportskador.

Använd endast originalreservdelar från KÄR-
CHER. En reservdelslista finns i slutet av denna 
bruksanvisning.

I respektive land gäller de garantivillkor som pu-
blicerats av våra auktoriserade distributörer. 
Eventuella fel på aggregatet repareras utan kost-
nad under förutsättning att det orsakats av ett 
material- eller tillverkningsfel. I frågor som gäller 
garantin ska du vända dig med kvitto till inköps-
stället eller närmaste auktoriserade serviceverk-
stad.
(Se baksidan för adress)

Innehåll

Allmänna anvisningar. . . . . . . . . . . . SV 5

Beskrivning av aggregatet . . . . . . . . SV 6

Snabbguide . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6

Säkerhetsanvisningar. . . . . . . . . . . . SV 6

Drift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 7

Användning av tillbehör . . . . . . . . . . SV 9

Skötsel och underhåll. . . . . . . . . . . . SV 10

Åtgärder vid störningar  . . . . . . . . . . SV 10

Tekniska data. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 11

Allmänna anvisningar

Ändamålsenlig användning

Symboler i bruksanvisningen

Symboler på maskinen

Miljöskydd

Leveransens innehåll

Reservdelar

Garanti
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Aggregatets leveransomfång är avbildat på för-
packningen. Kontrollera att innehållet i leveran-
sen är fullständig.
Kontakta din försäljare om något tillbehör saknas 
eller om det finns transportskador.
 Figurer och bilder finns på 

kartongens utfällbara sidor!

 Figurer, se sida 2
1 Skruva loss säkerhetslocket och fyll ångtvät-

ten med maximalt 1 liter vatten.
2 Skruva på säkerhetsklaffen.
3 Stick i nätkontakten.

De gröna och oranga kontrollamporna lyser. 
4 Vänta tills den orange kontrollampan slocknar.
5 Anslut ett tillbehör till ångpistolen. 

Ångtvätten är nu klar att användas.

� Fara

 Användning av aggregatet i utrymmen med 
explosionsrisk är förbjuden.

 Om apparaten ska användas inom riskområ-
den måste respektive säkerhetsföreskrifter 
beaktas.

 Använd inte apparaten i bassänger där det 

finns vatten.
 Apparaten får inte användas till rengöring av 

elektriska apparater, t.ex. bakugn, spiskåpa, 
mikrougn, TV apparat, lampa, fön, elektriskt 
element etc.

 Kontrollera att apparaten och dess tillbehör 
är i bra skick före användning. Om det finns 
brister får apparaten inte användas. Var spe-
ciellt uppmärksam på nätsladd, säkerhets-
klaff och ångslang.

 Skadad nätsladd ska genast bytas ut av auk-
toriserad kundservice/utbildad elektriker.

 Byt genast ut skadad ångslang. Endast ång-
slang som rekommenderas av tillverkaren 
får användas (beställningsnummer, se re-
servdelslistan).

 Ta aldrig i nätkabeln och nätuttaget med fuk-
tiga händer.

 Använd inte ångan på föremål som innehål-
ler hälsovådliga ämnen (t.ex. asbest).

 Rör aldrig vid ångstrålen med handen på 
kort avstånd, och rikta den inte heller mot 
människor eller djur (risk för skållning).

� Varning

 Aggregatet får endast anslutas till ett nätut-
tag som installerats av en elektriker enligt 
IEC 60364.

 Aggregatet får endast anslutas till växel-
ström. Spänningen ska motsvara den spän-
ning som är angiven på aggregatets typskylt.

 I fuktiga utrymmen, ex. badrum, ska appara-
ten bara anslutas till eluttag som är kopplade 
till jordfelsbrytare.

 Olämpliga förlängningssladdar kan vara far-
liga. Använd endast stänkvattenskyddade 
förlängningssladdar, med ett tvärsnitt på 
minst 3x1 mm².

 När nätkontakt och förlängningssladd sätts 
ihop får anslutningen inte ligga i vatten.

 När anslutningar på nät- eller förlängnings-
sladd byts ut måste stänkvattenskyddet och 
den mekaniska fastheten garanteras.

 Användaren ska använda aggregatet i enlig-
het med gällande bestämmelser. Använda-
ren ska ta hänsyn till lokala förutsättningar 
och kontrollera att ingen uppehåller sig i när-
heten vid arbete med aggregatet.

 Denna apparat är ej avsedd att användas av 
personer (även barn) med begränsad fysisk, 
sensorisk eller mental färdighet eller av per-
soner som saknar erfarenhet och/eller kun-
nande, såvida de inte övervakas av en 
person ansvarig för deras säkerhet eller har 
fått instruktioner av en sådan person hur ap-

Beskrivning av aggregatet

A1 Kontrollampa (grön) - nätspänning på
A2 Kontrollampa - värme (ORANGE)
A3 Säkerhetsklaff
A4 Hållare för tillbehör
A5 Parkeringsfäste för golvmunstycke
A6 Nätkabel med nätkontakt
A7 Bärhjul (2 stycken)
A8 Styrrulle

B1 Ångpistol
B2 Avreglingsknapp
B3 Väljaromkopplare för ångmängd (med barn-

säkring)
B4 Ångspak
B5 Ångslang

C1 Punktstrålmunstycke
C2 Rundborste

D1 Handmunstycke
D2 Frottéöverdrag

E1 Förlängningsrör (2 stycken)
E2 Avreglingsknapp

F1 Golvmunstycke
F2 Hållklämmor
F3 Golvduk

Snabbguide

Säkerhetsanvisningar
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paraten ska användas. Barn ska hållas un-
der uppsikt för att garantera att de inte leker 
med apparaten.

 Lämna aldrig aggregatet utan uppsikt så 
länge det är i drift.

 Var försiktig vid rengöring av kaklade väggar 
med eluttag.

Varning

 Beakta att nät- och förlängningskabeln inte 
skadas av överkörning, klämning, sönder-
dragning eller liknande. Skydda nätkabeln 
från värme, olja och vassa kanter.

 Häll aldrig lösningsmedel, vätskor som inne-
håller lösningsmedel eller outspädda syror 
(t.ex. rengöringsmedel, bensin, förtunning 
och aceton) i vattentanken eftersom de an-
griper materialet i apparaten.

 Apparaten måste stå på ett stabilt underlag.
 Använd och lagra maskinen endast på det 

sätt som beskrivs i bruksanvisningen resp på 
bilden!

 Kläm inte fast ångspaken under användning.
 Skydda apparaten mot regn. Förvara den 

inte utomhus.

Varning

Säkerhetsanordningar är till för att skydda an-
vändaren och får inte ändras eller sättas ur spel.

Tryckregleringen håller trycket i pannan konstant 
under driften. Värmeledningen kopplas från när 
maximalt driftstryck uppnåtts i pannan och kopp-
las till igen vid tryckfall i pannan på grund av ång-
utsläpp.

Om tryckregulatorn vid ett fel inte fungerar och 
apparaten överhettas så kopplar säkerhetster-
mostaten ur apparaten. Vänd dig till ansvarig 
KÄRCHER kundtjänst för att återställa säker-
hetstermostaten.

Säkerhetsklaffen stänger pannan mot anståen-
de ångtryck. Om tryckregleringen skulle vara de-
fekt och det uppstår övertryck i pannan, öppnas 
en övertryckventil i säkerhetsklaffen och ångan 
kommer ut genom klaffen. 
Vänd dig till vederbörlig KÄRCHER kundtjänst 
före ny idrifttagning.

Bild 
 Sätt in och spärra styrrulle och transporthjul.
Bild 
 Anslut det tillbehör som behövs (se kapitel 

"Användning av tillbehör“) med ångpistolen. 
Skjut då på den öppna änden på tillbehöret 
på ångpistolen och tryck in så långt att spärr-
knappen på ångpistolen hakar i.

Bild 
 Använd förlängningsrören vid behov. Förbind 

då ett förlängningsrör, eller båda rören, med 
ångpistolen. Skjut på det tillbehör som ska an-
vändas på förlängningsrörets fria ände.

� Fara

Vid borttagning av tillbehör kan hett vatten kom-
ma ut! Ta aldrig bort tillbehörsdelar när det 
strömmar ut ånga - risk för skållning! 
 Skjut väljaromkopplaren för ångmängden 

bakåt (ångspaken spärrad).
 Bild 

När tillbehören ska tas bort trycker man in 
spärrknappen och drar isär delarna.

Hänvisning: Vid konstant användning av vanligt 
destillerat vatten krävs ingen avkalkning av pan-
nan.
Varning

Använd inte kondensvatten från torktumlaren! 
Fyll inte på rengöringsmedel eller andra tillsatser!
 Skruva bort säkerhetsklaffen på apparaten.
 Töm ut allt vatten som finns i behållaren (se 

bild ).
 Fyll på med maximalt 1 liter färskt kranvatten 

i pannan.
Information: Varmt vatten förkortar upp-
värmningstiden.

 Skruva åter fast säkerhetsklaffen ordentligt 
på apparaten. 

Säkerhetsanordningar

Tryckreglering

Säkerhetstermostat

Säkerhetsklaff

Drift

Montera tillbehör

Ta av tillbehör

Fylla på vatten
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 Ställ maskinen på stadigt underlag.
Varning

Apparaten får inte bäras medan rengöringsarbe-
te pågår.
 Anslut nätkontakten till ett vägguttag.

Båda kontrollamporna måste lysa.
Varning

Starta bara apparaten när det finns vatten i be-
hållaren. Annars kan apparaten överhettas (se 
hjälp vid störningar).
 Efter ca 8 minuter släcks den orange kon-

trollampan - värme. 
Ångtvätten är nu klar att användas.

Mängden ånga som strömmar ut regleras med 
väljaromkopplaren för ångmängden. Väljarom-
kopplaren har tre lägen: 

 Ställ in väljaromkopplaren på den mängd 
ånga som behövs.

 Tryck på ångspaken, och börja med att rikta 
ångpistolen mot ett tygstycke, tills en jämn 
ångström kommer ut.
Information: Uppvärmningen av ångtvätten 
slås återkommande på under användningen 
och detta är för bibehålla trycket i behållaren. 
Detta indikeras av den orange kontrollam-
pan - värme.

Vattenbehållaren måste fyllas på när ångmäng-
den minskar under arbetet och det till slut inte 
kommer någon ånga alls.
Information: Säkerhetsklaffen kan inte öppnas 
så länge som det fortfarande finns ett lågt tryck 
kvar i behållaren.
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Tryck på ångspaken tills det inte längre kom-

mer ut någon ånga. Behållaren nu trycklös.
 Skruva bort säkerhetsklaffen på apparaten.
� Fara

När säkerhetsklaffen öppnas kan det fortfarande 
strömma ut en liten mängd ånga. Öppna säker-
hetsklaffen försiktigt, risk för skållning.
 Fyll på med maximalt 1 liter färskt kranvatten 

i pannan.
� Fara

När behållaren är mycket varm finns det risk för 
skållning eftersom vatten kan spruta tillbaka vid 
påfyllningen! Fyll inte på något rengöringsmedel 
eller andra tillsatser!
 Skruva åter fast säkerhetsklaffen ordentligt 

på apparaten. 
 Anslut nätkontakten till ett vägguttag.
 Efter ca 8 minuter släcks den orange kon-

trollampan - värme. 
Ångtvätten är nu klar att användas.

 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.

 Bild 
– Sätt in förlängningsrören i den stora tillbe-

hörshållaren.
– Sätt på handmunstycke och punktstrålmun-

stycke på varsitt förlängningsrör.
– Sätt in rundborsten i den mellersta tillbehörs-

hållaren.
– Häng i golvmunstycket i förvaringshållaren.
– Linda ångslangen runt förlängningsrören 

och stick in ångpistolen i golvmunstycket.

Slå på apparaten

Reglera ångmängden

Maximal ångmängd

Reducerad ångmängd

Ingen ånga -barnsäkring
Anmärkning: I detta läge kan ångspaken 
inte påverkas.

Efterfylla vatten

Stänga av apparaten

Förvara aggregatet
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Det rekommenderas att golvet sopas eller 
dammsugs innan ångtvätten används. Detta gör 
att golvet är fritt från smuts/lösa partiklar innan 
den fuktiga rengöringen.

Innan man ångtvätten används ska man alltid 
undersöka om textilmaterialet tål ångan genom 
att spruta på undanskymt ställe: Spruta på ånga, 
låt torka och undersök sedan om färg eller form 
har förändrats.

När man rengör köksmöbler och andra möbler, 
dörrar, parkett, lackerade eller laminerade ytor 
kan vax, möbelpolish, laminering eller färg lösas 
upp eller fläckar kan bildas. Vid rengöring av 
dessa ytor ånga en trasa och torka av ytan.
Varning

Rikta inte ånga mot limmade kanter eftersom 
limmet kan lösas upp. Använd inte apparaten till 
rengöring av oförseglat trä – eller parkettgolv.

Värm upp fönsterrutan vid låga temperaturer, 
framförallt på vintern, genom att lägga ett tunt 
ångskikt över hela rutan. På detta sätt undviks 
ytspänningar som skulle kunna leda till att glaset 
går sönder.
Rengör sedan fönsterytan med handmunstycke 
och överdrag. Använd en fönsterskrapa för att 
dra bort vattnet eller torka ytan torr. 
Varning

Rikta inte ånga mot förseglade ytor på fönsterra-
men eftersom detta kan skada ytorna.

Du kan även använda ångpistolen utan tillbehör, 
exempelvis:
– ta bort lukt och veck på upphängda kläder 

genom att spruta ånga på dem från ett av-
stånd på 10-20 cm.

– ta bort damm från växter. Håll ett avstånd på 
20-40 cm.

– till fuktig dammtorkning där man sprutar lite 
ånga på ett tygstycke som man sedan torkar 
av möbler med.

Ju närmare den smutsiga ytan munstycket befin-
ner sig, desto kraftigare blir rengöringseffekten ef-
tersom temperatur och ånga är som högst vid 
munstyckesutloppet. Särskilt praktiskt för rengö-
ring av svåråtkomliga ställen, fogar, armaturer, av-
lopp, tvättställ, WC-stolar, jalusier eller 
värmeelement. Vid kraftiga kalkavlagringar kan ät-
tika droppas på ytan innan ångrengöringen utförs. 
Låt verka under 5 minuter och låt ättikan ånga av.

Rundborsten kan som komplement monteras di-
rekt på punktstrålmunstycket. Med borstning kan 
hårt sittande smuts avlägsnas lättare.
Varning

Inte lämpligt för rengöring av känsliga ytor.
 Bild 

Fäst rundborsten på punktstrålmunstycket.

Drag frottéöverdraget över handmunstycket. 
Mycket bra på små tvättbara ytor, duschkabiner 
och speglar.

Passar till alla tvättbara vägg- och golvbelägg-
ningar, t.ex. stengolv, kakel och PVC-golv. Arbe-
ta långsamt på starkt nedsmutsade ytor, så att 
ångan har en längre verkningstid.
Information: Om det finns rester av rengörings-
medel eller ytbehandlingsprodukter på ytan som 
ska rengöras kan det bildas ränder vid ångren-
göringen men dessa försvinner efter upprepade 
användningar.
 Bild 

Sätta fast golvduk på golvmunstycke.
1 Vik ihop golvduken på längden och ställ 

golvmunstycket på den.
2 Öppna klämmorna.
3 Lägg in dukändarna i öppningarna.
4 Stäng klämmorna.
Varning

Få inte in fingrarna i klämmorna.

 Bild 
Häng i golvmunstycket i förvaringshållaren 
vid pauser i arbetet.

Användning av tillbehör

Viktiga användningshänvisningar

Rengöring av golvytor

Uppfriskning av textiler

Rengöring av laminat- eller lackerade ytor

Glasrengöring

Ångpistol

Punktstrålmunstycke

Rundborste

Handmunstycke

Golvmunstycke

Parkera golvmunstycke
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� Fara

Underhållsarbeten får bara utföras när nätkon-
takten är utdragen och ångtvätten har svalnat.

Skölj ångrengörarens panna senast efter den 
10:e påfyllningen. 
 Fyll pannan med vatten och skaka kraftigt. 

Därigenom löser sig kalkrester som sätter 
sig på botten av pannan. 

 Häll ut vattnet.

Hänvisning: Vid konstant användning av vanligt de-
stillerat vatten krävs ingen avkalkning av pannan.
Eftersom det sätter sig kalk fast på sidorna i pan-
nan, rekommenderar vi att avkalka pannan re-
gelbundet (PF=pannfyllningar):

Hänvisning: Du får reda på kranvattnets hård-
het hos vattenverket i din stad.
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Låt aggregatet svalna.
 Skruva bort säkerhetsklaffen på apparaten.
 Töm ut allt vatten som finns i behållaren (se 

bild ).
� Varning

Använd bara produkter som har godkänts av 
KÄRCHER för att undvika skador på apparaten.
 Använd avkalkningssticks från KÄRCHER 

(beställnr. 6.295-206) vid avkalkning. Följ 
doseringsanvisningarna på förpackningen 
när avkalkningslösningen blandas ihop.

Varning

Var försiktig vid påfyllning och tömning av ång-
tvätten. Avkalkningslösningen kan angripa ömtå-
liga ytor.
 Fyll avkalkningslösningen i pannan och låt 

lösningen verka ca 8 timmar.

� Varning

Skruva inte på säkerhetsklaffen på apparaten 
under avkalkningen.
Använd inte ångtvätten så länge det finns av-
kalkningsmedel i behållaren.
 Häll ut den kompletta avkalkningslösningen 

efter 8 timmar. Det finns en restmängd lös-
ning i ånggeneratorn, spola därför igenom 
generatorn två-tre gånger med kalt vatten för 
att avlägsna alla partiklar från avkalkningen.

 Töm ut allt vatten som finns i behållaren (se 
bild ).

Hänvisning: Golvduk och frottéöverdraget har 
redan tvättats och kan användas direkt med ång-
rengöraren.
 Tvätta nedsmutsade golvdukar och frottéö-

verdrag vid 60°C i tvättmaskinen. Använd 
inget mjukmedel så att dukarna kan ta upp 
smutsen bättre. Dukarna kan torkas i tork-
tumlare.

Fel har ofta enkla orsaker som du själv kan åt-
gärda med hjälp av fölande översikt. Om du inte 
är säker eller om fel uppkommer som inte finns 
med här bör du ta kontakt med en auktoriserad 
kundtjänst.
� Fara

Underhållsarbeten får bara utföras när nätkon-
takten är utdragen och ångtvätten har svalnat.
Apparaten får endast repareras av en auktorise-
rad kundservice..

 Avkalka pannan.

 Stäng av aggregatet.
 Se „Efterfylla vatten“ Sidan 8.

Ångspaken är låst med spärrmekanismen / barn-
säkringen.
 Skjut väljaromkopplaren för ångmängden 

framåt.

Skötsel och underhåll

Skölja ur pannan

Avkalka pannan

Hårdhet ° dH mmol/l PF

I mjukt 0- 7 0-1,3 55

II medel 7-14 1,3-2,5 45

III hårt 14-21 2,5-3,8 35

IV mycket hårt >21 >3,8 25

Skötsel av tillbehör

Åtgärder vid störningar

Lång uppvärmningstid

Ångpannan är förkalkad

Ingen ånga

Inget vatten i ångbehållaren

Ångspaken kan ej tryckas ned
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 Håll ångpistolen intryckt tills mindre vatten 
strömmar ut.

 Avkalka pannan.

Med reservation för tekniska ändringar!

Stort vattenutsläpp

Ångpannan är för full

Ångpannan är förkalkad

Tekniska data

Elanslutning

Spänning 220-240
1~50/60

V
Hz

Skyddsklass I

Skyddsgrad IPX4

Prestanda

Värmeeffekt 1500 W

Driftstryck max. 0,32 MPa

Uppvärmningstid 8 Minuter

Ångmängd

Kontinuerlig ånga 40 g/min

Ångstöt max. 100 g/min

Mått

Ångpanna 1,0 l

Vikt (utan tillbehör) 3,1 kg

Bredd 254 mm

Längd 380 mm

Höjd 260 mm
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Arvoisa asiakas,

Lue käyttöohje ennen laitteesi käyt-
tämistä, säilytä käyttöohje myöhem-

pää käyttöä tai mahdollista myöhempää 
omistajaa varten.

Käytä höyrypuhdistinta ainoastaan kotitaloudessa.
Laite on tarkoitettu höyryllä puhdistamiseen ja lai-
tetta voi, yhdessä soveltuvien lisävarusteiden 
kanssa, käyttää tämän käyttöohjeen mukaisesti. 
Mitään puhdistusainetta ei tarvita. Huomioi erityi-
sesti turvaohjeet.

� Vaara

Välittömästi uhkaava vaara, joka aiheuttaa vaka-
van ruumiinvamman tai johtaa kuolemaan.
� Varoitus

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi aiheut-
taa vakavan ruumiinvamman tai voi johtaa kuo-
lemaan.
Varo

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi aiheut-
taa lievän ruumiinvamman tai aineellisia vahin-
koja.

Höyry

HUOMIO – palovammavaara

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Älä 
käsittelee pakkauksia kotitalousjätteenä, 

vaan toimita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvokkaita kier-
rätettäviä materiaaleja, jotka tulisi toimit-
taa kierrätykseen. Tästä syystä toimita 

kuluneet laitteet vastaaviin keräilylaitoksiin.
Huomautuksia materiaaleista (REACH)

Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.com/REACH

Laitteen toimituslaajuus on kuvattu pakkaukses-
sa. Tarkasta purkaessasi laitetta pakkauksesta 
pakkauksen sisällön täydellisyys.
Ota yhteys jälleenmyyjään, jos varusteita puut-
tuu tai havaitset kuljetusvahinkoja.

Käytä vain alkuperäisiä KÄRCHER-varaosia. 
Varaosaluettelo löytyy tämän käyttöohjeen lo-
pusta.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuuttamam-
me myyntiorganisaation julkaisemat takuuehdot. 
Materiaali- ja valmistusvirheistä aiheutuvat vir-
heet laitteessa korjaamme takuuaikana maksut-
ta. Takuutapauksessa ota yhteys ostotositteen 
kanssa jälleenmyyjään tai lähimpään valtuutet-
tuun huoltoon.
(Osoite, katso takasivua)

Sisältö

Yleisiä ohjeita  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5

Laitekuvaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6

Pikaohje . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6

Turvaohjeet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6

Käyttö. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7

Varusteiden käyttö  . . . . . . . . . . . . . . FI 9

Hoito ja huolto. . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 10

Häiriöapu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 10

Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 11

Yleisiä ohjeita

Käyttötarkoitus

Käyttöohjeessa esiintyvät symbolit

Laitteessa olevat symbolit

Ympäristönsuojelu

Toimitus

Varaosat

Takuu
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Laitteen toimituslaajuus on kuvattu pakkaukses-
sa. Tarkasta purkaessasi laitetta pakkauksesta 
pakkauksen sisällön täydellisyys.
Ota yhteys jälleenmyyjään, jos varusteita puut-
tuu tai havaitset kuljetusvahinkoja.
 Katso avattavalla kansisivulla 

olevia kuvia!

 Kuvat, katso sivu 2

1 Kierrä turvalukko irti ja kaada höyrypuhdisti-
meen maksimissaan 1 litra vettä.

2 Ruuvaa turvalukko sisään.
3 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.

Vihreä ja oranssi merkkivalo palavat. 
4 Odota, kunnes oranssi merkkivalo sammuu.
5 Liitä lisävaruste höyrypistooliin. 

Höyrypuhdistin on käyttövalmis.

� Vaara

 Käyttö räjähdysalttiilla alueilla on kielletty.
 Käytettäessä laitetta vaara-alueilla on nou-

datettava vastaavia turvallisuusmääräyksiä.
 Älä käytä laitetta uima-altaissa, joissa on 

vettä.
 Laitetta ei saa käyttää sähkölaitteiden puh-

distamiseen, esim. leivinuunit, höyrynpoisto-
kuvut, mikroaaltouunit, televisiot, lamput, 
föönit, sähkölämmittimet jne.

 Tarkasta laitteen ja varusteiden asiallinen 
kunto ennen käyttöä. Jos kunto ei ole moit-
teeton, laitteen ja varusteiden käyttö ei ole 
sallittua. Tarkasta erityisesti verkkoliitäntä-
johto, turvasuljin ja höyryletku.

 Anna valtuutetun asiakaspalvelun/sähkö-
alan ammattilaisen välittömästi vaihtaa vau-
rioitunut verkkoliitäntäjohto.

 Vaihda vaurioitunut höyryletku välittömästi. 
Ainoastaan valmistajan suositteleman höy-
ryletkun käyttö on sallittu (katso tilausnume-
ro varaosaluettelosta).

 Älä koskaan tartu märillä käsillä virtapistok-
keeseen.

 Älä höyrytä esineitä, jotka sisältävät tervey-
delle haitallisia aineita (esim. asbestia).

 Älä koskaan käsin kosketa höyrysuihkua ly-
hyeltä etäisyydeltä tai koskaan suuntaa sitä 
ihmisiin tai eläimiin (palovammavaara).

� Varoitus

 Laitteen liittäminen on sallittu ainoastaan 
sähköliitäntään, joka on sähköasentajan 
asentama standardin IEC 60364 mukaan.

 Liitä laite vain vaihtovirtaan. Jännitteen on 
oltava sama kuin laitteen tyyppikilvessä il-
moitettu jännite.

 Kosteissa tiloissa, esim. kylpyhuoneissa, 
laitteen saa liittää vain pistorasiaan, joka on 
varustettu FI-suojakytkimellä.

 Tarkoitukseen sopimattomat jatkojohdot voivat 
olla vaarallisia. Käytä ainoastaan roiskevesi-
suojattuja jatkojohtoja, joiden johtimien poikki-
leikkauspinta-ala on vähintään 3x1 mm².

 Verkko- ja jatkojohdon liitäntäkohdat eivät 
saa olla vedessä.

 Vaihdettaessa verkko- tai jatkojohtojen pis-
tokkeita, roiskevesisuojan toimivuuden ja 
mekaanisen lujuuden pitää pysyä samanlaa-
tuisina.

 Käyttäjän on käytettävä laitetta tarkoituksen-
mukaisesti. Käyttäjä on huomioitava paikalli-
set olosuhteet ja työskennellessään laitteen 
kanssa huomioitava ympäristössä oleskele-
vat henkilöt.

Laitekuvaus

A1 Merkkivalo (oranssi) - verkkojännite päällä
A2 Merkkivalo - lämmitys (ORANSSI)
A3 Turvakorkki
A4 Pidike varusteille
A5 Lattiasuuttimen säilytyspidike
A6 Verkkojohto, jossa on verkkopistoke
A7 Juoksupyörät (2 kpl)
A8 Ohjausrulla

B1 Höyrypistooli
B2 Lukituksen vapautuspainike
B3 Höyrymäärän valintakytkin (lapsivarmistuk-

sella)
B4 Höyryvipu
B5 Höyryletku

C1 Pistesuihkusuutin
C2 Pyöröharja

D1 Käsisuutin
D2 Froteepäällyste

E1 Jatkoputki (2 kpl)
E2 Lukituksen vapautuspainike

F1 Lattiasuutin
F2 Kiinnike
F3 Lattialiina

Pikaohje

Turvaohjeet
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 Tämä laite ei ole tarkoitettu sellaisten henki-
löiden (lapset mukaan lukien) käytettäväksi, 
joiden fyysiset kyvyt, aistit tai henkiset omi-
naisuudet ovat rajoittuneet tai, joilta puuttuu 
riittävä kokemus ja/tai riittävä tietämys, pait-
si, jos he ovat heidän turvallisuudestaan vas-
taavan henkilön valvonnassa tai ovat 
saaneet häneltä ohjeistuksen koneen käyt-
tämiseen. Lapsia pitäisi valvoa, jotta he eivät 
leikkisi koneen kanssa.

 Älä koskaan jätä laitetta valvomatta niin kau-
an kuin se on käytössä.

 Noudata varovaisuutta puhdistaessasi laa-
toitettuja seiniä, joissa on sähköpistorasioita.

Varo

 Kiinnitä huomiota siihen, että verkko- tai jat-
kojohtoja ei vahingoiteta eikä vaurioiteta aja-
malla yli, puristamalla tai kiskomalla. Suojaa 
verkkojohto kuumuudelta, öljyltä ja teräviltä 
reunoilta.

 Älä koskaan täytä liuottimia, liuotinpitoisia 
nesteitä tai laimentamattomia happoja vesi-
säiliöön (esim. puhdistusaineita, bensiini, 
väriohenteet, asetoni), koska ne syövyttävät 
laitteessa käytettyjä materiaaleja.

 Laitteen on seisottava tukevalla alustalla.
 Käytä ja säilytä laitetta vain kuvausten tai ku-

vien mukaisesti!
 Älä lukitse höyryvipua käytön aikana.
 Suojaa laite sateelta. Älä säilytä laitetta ulko-

alueella.

Varo

Turvalaitteet on tarkoitettu loukkaantumisilta 
suojaamiseksi, niitä ei saa muuttaa eikä ohittaa.

Paineensäädin pitää kattilapaineen mahdollisim-
man vakaana käytön aikana. Lämmitys kytkey-
tyy pois päältä, kun kattilan suurin käyttöpaine 
on saavutettu, ja takaisin päälle, jos kattilan pai-
ne laskee höyryn käytön johdosta.

Jos paineensäädin lakkaa toimimasta ja laite 
kuumenee liikaa, varmuustermostaatti kytkee 
laitteen pois päältä. Käänny varmuustermostaa-
tin nollaamisessa asianomaisen KÄRCHER -
asiakaspalvelun puoleen.

Turvalukko sulkee kattilan höyrynpaineen varal-
ta. Jos paineensäädin on viallinen ja kattilan höy-
rynpaine nousee liikaa, turvalukon 
ylipaineventtiili avautuu ja höyry pääsee turvalu-
kon kautta pois. 

Käänny ennen laitteen uudelleen käyttöönottoa asi-
anomaisen KÄRCHER -asiakaspalvelun puoleen.

Kuva 
 Pistä ja lukitse ohjausrulla ja kuljetuspyörät 

paikalleen.
Kuva 
 Liitä tarvittava varuste (karso lukua "Varus-

teiden käyttö") höyrypistooliin. Aseta varus-
teen avoin pää höyrypistooliin ja työnnä se 
niin pitkälle, kunnes höyrypistoolin lukituk-
sen vapautuspainike napsahtaa lukitukseen.

Kuva 
 Käytä tarvittaessa jatkoputkia. Liitä höyrypis-

tooliin yksi tai molemmat jatkoputket. Työn-
nä tarvittava varuste jatkoputken vapaaseen 
päähän.

� Vaara

Irrotettaessa varusteosia saattaa ulos tippua 
kuumaa vettä! Älä koskaan irrota varusteosia, 
kun höyryä vielä tulee ulos - palovammavaara! 
 Vedä höyrymäärän valintakytkin taakse 

(höyryvipu lukittu)
 Kuva 

Paina lukituksen vapautuspainiketta varus-
teosien irrottamiseksi ja vedä osat irti toisis-
taan.

Ohje: Käytettäessä jatkuvasti tavallista tislattua 
vettä kattilan kalkin poisto on tarpeeton.
Varo

Älä käytä vaatekuivaimen lauhdevettä! 
Älä täytä puhdistusaineella tai muilla lisäaineilla!
 Irrota turvalukitus laitteesta.
 Kaada kattilassa oleva vesi kokonaan pois 

(katso kuvaa ).
 Kaada enintään 1 litra vesijohtovettä katti-

laan.
Huomautus: Lämmin vesi lyhentää lämpe-
nemisaikaa.

 Ruuvaa turvalukitus takaisin laitteeseen tiuk-
kaan. 

Turvalaitteet

Paineensäädin

Turvatermostaatti

Turvalukko

Käyttö

Varusteiden asennus

Varusteiden irrottaminen

Veden täyttö
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 Aseta laite kiinteälle alustalle.
Varo

Laitetta ei saa kantaa puhdistustyön aikana.
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.

Molemmissa merkkilampuissa on oltava valo.
Varo

Käynnistä laite vain, kun kattilassa on vettä. 
Muuten laite voi kuumentua liikaa (katso ohjeet 
Häiriöapu-kohdasta).
 Noin 8 minuutin jälkeen lämmityksen oranssi 

merkkivalo sammuu. 
Höyrypuhdistin on käyttövalmis.

Höyrymäärän valintakytkimellä säädetään ulos-
virtaavan höyryn määrää. Valintakytkimellä on 
kolme asentoa: 

 Aseta valintakytkin tarvittavalla höyrymää-
rälle.

 Paina höyryvipua ja kohdista höyrypistooli 
aina ensin kankaaseen, kunnes höyryä vir-
taa tasaisesti ulos.
Huomautus: Höyrypuhdistimen lämmitys 
kytkeytyy käytön aikana aina uudelleen pääl-
le kattilan paineen ylläpitämiseksi. Tällöin 
palaa lämmityksen oranssi merkkivalo.

Kattilaan on lisättävä vettä, kun höyrymäärä pie-
nenee työnteon aikana ja lopuksi ei tule enää 
höyryä. 
Huomautus: Turvalukkoa ei voi avata niin kau-
an kuin kattilassa on vielä painetta.
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Paina höyryvipua, kunnes höyryä ei virtaa 

enää ulos. Laitteen kattila on nyt paineeton.
 Irrota turvalukitus laitteesta.
� Vaara

Turvalukkoa avattaessa voi päästä vielä pieni 
määrä höyryä ulos. Avaa turvalukko varovasti 
palovammavaaran vuoksi.
 Kaada enintään 1 litra vesijohtovettä katti-

laan.
� Vaara

Kun kattila on kuuma, on olemassa palovamma-
vaara, koska vettä saattaa roiskua täytettäessä 
takaisin! Älä lisää puhdistusaineita tai muita lisä-
aineita!
 Ruuvaa turvalukitus takaisin laitteeseen tiuk-

kaan. 
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.
 Noin 8 minuutin jälkeen lämmityksen oranssi 

merkkivalo sammuu. 
Höyrypuhdistin on käyttövalmis.

 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.

 Kuva 
– Pistä pidennysputket suureen varustepitimeen.
– Pistä käsisuutin ja pistesuihkusuutin kukin 

pidennysputkeen.
– Pistä pyöröharja keskimmäiseen varustepiti-

meen.
– Ripusta lattiasuutin pysäköintipitimeem.
– Kierrä höyryletku pidennysputkien ympärille 

ja pistä höyrypistooli lattiasuuttimeen.

Laitteen käynnistys

Höyrymäärän säätö

Maksimi höyrymäärä

Pienennetty höyrymäärä

Ei höyryä - (lapsilukko)
Huomautus: Tässä asennossa höyryvi-
vun käyttö on estettynä.

Veden täydentäminen

Laitteen kytkeminen pois päältä

Laitteen säilytys
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Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroi-
daan ennen höyrypuhdistimen käyttämistä. Näin 
lattialta poistetaan irtonaiset likahiukkaset ennen 
kosteapuhdistamista.

Aina ennen käsittelyä höyrypuhdistimella, kokei-
le tekstiilien kestävyys huomaamattomasta koh-
dasta: Höyrytä ensin, anna kuivua ja tarkasta 
sitten mahdolliset värin- tai muodonmuutokset.

Kun puhdistetaan maalattuja tai muovipinnoitet-
tuja pintoja, kuten esim. keittiön ja huoneiden ka-
lusteita, ovia, parketteja, voi sattua, että vaha, 
huonekalujen kiillotusaine, muovipinnoite tai 
maali irtoaa tai, että niihin tulee laikkuja. Näitä 
pintoja puhdistettaessa, höyrytä hetken puhdis-
tusliinaa ja pyyhi sillä puhdistettavat pinnat.
Varo

Älä höyrytä liimattuja reunoja, koska reunalistat 
voivat irrota. Älä käytä laitetta pintakäsittelemättö-
mien puu- tai parkettilattioiden puhdistamiseen.

Kun ulkolämpötila on matala, erityisesti talvella, 
höyrytä ikkunalasi ensin kevyesti koko pinnal-
taan. Näin estetään lasiin muodostuvat jännityk-
set, jotka voisivat rikkoa lasin.
Puhdista sitten ikkunapinta päällysteellä varus-
tetulla käsisuuttimella. Poista pinnoilta vesi ikku-
nalastalla tai pyyhi pinnat kuivaksi. 
Varo

Älä suuntaa höyryä käsittelemättömiin ikkunan-
kehyksiin, jotta ne eivät vahingoitu.

Voit käyttää höyrypistoolia myös ilman varustei-
ta, esimerkiksi:
– poistamaan hajuja ja ryppyjä riippuvista vaa-

tekappaleista höyryttämällä niitä 10-20 cm 
etäisyydeltä

– poistamaa pölyä kasveista. Höyrytä tällöin 
20-40 cm etäisyydeltä.

– kostuttamaan pölynpyyhkimiä höyryttämällä 
hetken kangasta ja pyyhkimällä sillä sitten 
huonekalut. 

Mitä lähempänä likakohtaa suutin on, sitä pa-
rempi puhdistusvaikutus on, koska lämpötila ja 
höyryn voimakkuus ovat korkeimmillaan suutti-
men ulostulokohdassa. Erityisen käytännöllinen 
vaikeapääsyisten paikkojen, rakojen, hanojen, 
viemäreiden, pesualtaiden, WC-istuinten, verho-
jen ja lämpöpattereiden puhdistamiseen. Suuret 
kalkkikerrostumat voi höyryttää pois, kun niihin 
on ensin levitetty etikkaa tai sitruunahappoa ja 
annettu vaikuttaa n. 5 minuutin ajan.

Pistesuihkusuuttimeen voi lisäksi kiinnittää pyö-
röharjan. Tällöin voit harjaamalla irrottaa itsepin-
taiset likaantumat helpommin.
Varo

Ei sovellu arkojen pintojen puhdistamiseen.
 Kuva 

Pyöröharjan kiinnittäminen pistesuihkusuut-
timeen.

Aseta froteepeite käsisuuttimen päälle. Soveltuu 
erityisen hyvin pienten pesunkestävien pintojen, 
suihkukoppien, peilien puhdistamiseen.

Soveltuu kaikille pesunkestäville seinä- ja lattia-
pinnoille, esim. kivi-, laatta- ja PVC-lattiat. Puh-
dista pahasti likaantuneita pintoja hitaasti, jotta 
höyry pääsee vaikuttamaan pitempään.
Huomautus: Puhdistettavalla pinnalla vielä ole-
vat puhdistusainejäämät tai hoitoemulsiot voivat 
höyrypuhdistuksessa muodostaa poimuja, jotka 
katoavat useamman käyttökerran jälkeen.
 Kuva 

Kiinnitä lattialiina lattiasuuttimeen.
1 Laskosta lattialiina pitkittäin ja aseta latti-

asuutin sen päälle.
2 Avaa kiinnikkeet.
3 Laita liinan päät aukkoihin.
4 Sulje kiinnikkeet.
Varo

Älä laita sormia kiinnikkeiden väliin.

 Kuva 
Ripusta lattiasuutin työn keskeytyessä pysä-
köintipitimeen.

Varusteiden käyttö

Tärkeät käyttöohjeet

Lattiapintojen puhdistus

Tekstiilien raikastus

Pinnoitettujen tai maalattujen pintojen 

puhdistus

Lasin puhdistus

Höyrypistooli

Pistesuihkusuutin

Pyöröharja

Käsisuutin

Lattiasuutin

Lattiasuuttimen pysäköinti
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� Vaara

Suorita huoltotyöt vain, kun virtapistoke on ve-
detty irti ja höyrypuhdistin on jäähtynyt.

Huuhtele höyrypuhdistimen kattila vähintään 
joka 10. täyttökerran jälkeen.
 Täytä kattila vedellä ja ravistele voimakkaas-

ti. Tällöin kattilan pohjaan sakkautuneet 
kalkkijäämät irtoavat. 

 Kaada vesi pois.

Ohje: Käytettäessä jatkuvasti tavallista tislattua 
vettä kattilan kalkin poisto on tarpeeton.
Koska kalkkia kerääntyy myös kattilan seiniin, 
suosittelemme kalkinpoistoa höyrykattilasta seu-
raavin välein (ST=säiliön täytöt):

Ohje: Voit tiedustella kotitaloutesi veden kovuut-
ta alueesi vesilaitokselta.
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Anna laitteen jäähtyä.
 Irrota turvalukitus laitteesta.
 Kaada kattilassa oleva vesi kokonaan pois 

(katso kuvaa ).
� Varoitus

Käytä ainoastaan KÄRCHER:in hyväksymiä 
tuotteita, jotta laite ei vaurioidu.
 Käytä kalkinpoistoon KÄRCHER kalkinpois-

topuikkoja (tilausnumero 6.295-206). Nou-
data kalkinpoistoliuosta tehdessäsi 
pakkauksen annosteluohjeita.

Varo

Ole varovainen höyrypuhdistimen tyhjennyksen 
ja täytön aikana. Kalkinpoistoliuotin voi vahin-
goittaa arkoja pintoja.
 Lisää kalkinpoistoliuotin kattilaan ja anna se-

oksen vaikuttaa n. 8 tuntia.

� Varoitus

Älä kiinnitä turvalukkoa laitteeseen kalkinpoiston 
aikana.
Älä käytä höyrypuhdistinta niin kauan kun kalkin-
poistoainetta on vielä kattilassa.
 Kaada kalkinpoistoliuos 8 tunnin vaikutuksen jäl-

keen kokonaan pois. Kattilaan jää vielä jonkin 
verran liuosta, huuhtele kattila siksi kaksi tai kol-
me kertaa kylmällä vedellä, jotta kaikki kalkin-
poistoaineen jäännökset poistuvat.

 Kaada kattilassa oleva vesi kokonaan pois 
(katso kuvaa ).

Ohje: Lattialiina ja froteepäällyste ovat jo esipes-
tyjä ja niitä voidaan käyttää heti työskentelyyn 
höyrypuhdistimella.
 Pese likaantuneet lattialiinat ja froteepäällys-

teet pesukoneessa 60 °C lämmössä. Älä 
käytä huuhteluainetta, jotta liinat pystyvät 
keräämään hyvin lian. Liinat soveltuvat kui-
vaimeen.

Häiriöillä on usein yksinkertainen syy, jonka voit 
itse korjata seuraavan ohjeen avulla. Epäselvis-
sä tapauksissa tai häiriöissä, jotka eivät ole täs-
sä mainittuja, käänny valtuutetun 
asiakaspalvelun puoleen.
� Vaara

Suorita huoltotyöt vain, kun virtapistoke on ve-
detty irti ja höyrypuhdistin on jäähtynyt.
Vain valtuutettu asiakaspalvelu saa suorittaa 
laitteen korjaustyöt.

 Poista kalkki höyrykattilasta.

 Kytke laite pois päältä. 
 Katso „Veden täydentäminen“ sivu 8.

Höyryvipu on varmistettu lukituksella / lapsilukolla.
 Työnnä höyrymäärän valintakytkintä eteen-

päin.

 Paina höyrypistoolia kunnes vettä tulee vä-
hemmän.

 Poista kalkki höyrykattilasta.

Hoito ja huolto

Kattilan huuhtelu

Kattilan kalkinpoisto

Kovuusalue ° dH (ko-
vuusaste)

mmol/l ST

I pehmeä 0- 7 0-1,3 55

II keskikova 7-14 1,3-2,5 45

III kova 14-21 2,5-3,8 35

IV erittäin kova >21 >3,8 25

Varusteiden huolto

Häiriöapu

Pitkä lämpenemisaika

Höyrykattila on kalkkiutunut

Ei höyryä

Höyrykattilassa ei ole vettä

Höyryvipua ei voi painaa

Suuri veden ulostulomäärä

Höyrykattila on liian täynnä

Höyrykattila on kalkkiutunut
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Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Tekniset tiedot

Sähköliitäntä

Jännite 220-240
1~50/60

V
Hz

Kotelointiluokka I

Suojausluokka IPX4

Suoritustiedot

Lämmitysteho 1500 W

Maks. käyttöpaine 0,32 MPa

Kuumenemisaika 8 Minuutit

Höyrymäärä

Jatkuva höyrytys 40 g/min

Höyrypurske maks. 100 g/min

Mitat

Höyrykattila 1,0 l

Paino (ilman varusteita) 3,1 kg

Leveys 254 mm

Pituus 380 mm

Korkeus 260 mm
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ΑȖαπȘĲȑ πİȜȐĲȘ,

Πλδθ ξλβıδηκπκδάıİĲİ Ĳβ ıυıεİυά ıαμ 
ΰδα πλυĲβ φκλΪ, įδαίΪıĲİ αυĲΫμ Ĳδμ 

πλπĲσĲυπİμ κįβΰέİμ ξλάıβμ, İθİλΰάıĲİ ıτηφπθα ηİ 
αυĲΫμ εαδ ελαĲάıĲİ Ĳδμ ΰδα ηİζζκθĲδεά ξλάıβ ά ΰδα Ĳκθ 
İπσηİθκ δįδκεĲάĲβ.

ΥλβıδηκπκδİέĲİ Ĳκθ αĲηκεαγαλδıĲά απκεζİδıĲδεΪ ΰδα 
Ĳκ θκδεκευλδσ.
Η ıυıεİυά πλκκλέαİĲαδ ΰδα İλΰαıέİμ εαγαλδıηκτ ηİ 
αĲησ εαδ ηπκλİέ θα ξλβıδηκπκδβγİέ ηİ Ĳκθ εαĲΪζζβζκ 
İικπζδıησ, σππμ πİλδΰλΪφİĲαδ ıĲδμ κįβΰέİμ ζİδĲκυλΰέ-
αμ. ǻİθ ξλİδΪαİĲαδ απκλλυπαθĲδεσ. ΛΪίİĲİ δįδαέĲİλα 
υπσοβ Ĳδμ υπκįİέιİδμ αıφαζİέαμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΓȚα Ȑȝİıα İπαπİȚȜȠȪȝİȞȠ țȓȞįυȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡİȓ Ȟα 

ȠįȘȖȒıİȚ ıİ ıȠȕαȡȩ ĲȡαυȝαĲȚıȝȩ Ȓ șȐȞαĲȠ.

� ΠȡȠİȚįȠπȠȓηıη
ΓȚα İȞįİȤȩȝİȞȘ İπȚțȓȞįυȞȘ țαĲȐıĲαıȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡİȓ 
Ȟα ȠįȘȖȒıİȚ ıİ ıȠȕαȡȩ ĲȡαυȝαĲȚıȝȩ Ȓ șȐȞαĲȠ.

ΠȡȠıȠχȒ
ΓȚα İȞįİȤȩȝİȞȘ İπȚțȓȞįυȞȘ țαĲȐıĲαıȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡİȓ 
Ȟα ȠįȘȖȒıİȚ ıİ İȜαφȡȩ ĲȡαυȝαĲȚıȝȩ Ȓ υȜȚțȑȢ ȕȜȐȕİȢ.

ΑĲȝȩȢ
ΠΡΟ΢ΟΥΗ – Κέθįυθκμ İΰεατηαĲκμ

Σα υζδεΪ ıυıεİυαıέαμ İέθαδ αθαευεζυıδηα. 
Μβθ πİĲΪĲİ Ĳβ ıυıεİυαıέα ıĲα κδεδαεΪ απκλ

λέηηαĲα, αζζΪ παλαįυıĲİ Ĳβθ πλκμ αθαετεζπıβ.
Οδ παζδΫμ ıυıεİυΫμ πİλδΫξκυθ αθαευεζυıδηα 
υζδεΪ, Ĳα κπκέα γα πλΫπİδ θα παλαįέįκθĲαδ 
πλκμ İπαθαξλβıδηκπκέβıβ. Γδα Ĳκ ζσΰκ αυĲσ 

απκıτλİĲİ Ĳδμ παζδΫμ ıυıεİυΫμ ηİ εαĲΪζζβζİμ įδαįδ-
εαıέİμ ıυΰεΫθĲλπıβμ απκίζάĲπθ.
ȊπȠįİȓȟİȚȢ ȖȚα Ĳα ıυıĲαĲȚțȐ (REACH)

ǼθβηİλπηΫθİμ πζβλκφκλέİμ ΰδα Ĳα ıυıĲαĲδεΪ ηπκλİέ-
Ĳİ θα ίλİέĲİ ıĲβ įδİτγυθıβ: 
www.kaercher.com/REACH

Σκ παλαįκĲΫκ υζδεσ Ĳβμ ıυıεİυάμ απİδεκθέαİĲαδ ıĲβ 
ıυıεİυαıέα. ΚαĲΪ Ĳβθ απκıυıεİυαıέα İζΫΰιĲİ Ĳκ πİ-
λδİξσηİθκ Ĳβμ πμ πλκμ Ĳβθ πζβλσĲβĲα.
ǼΪθ ζİέπκυθ İιαλĲάηαĲα ά Ϋξκυθ πλκεζβγİέ αβηδΫμ 
εαĲΪ Ĳβ ηİĲαφκλΪ, παλαεαζκτηİ İθβηİλυıĲİ Ĳκθ 
πλκηβγİυĲά ıαμ.

ΥλβıδηκπκδİέĲİ απκεζİδıĲδεΪ ΰθάıδα αθĲαζζαεĲδεΪ 
KARCHER. Ǽπδıεσπβıβ αθĲαζζαεĲδευθ γα ίλİέĲİ 
ıĲκ ĲΫζκμ Ĳπθ παλσθĲπθ κįβΰδυθ ξİδλδıηκτ.

΢İ εΪγİ ξυλα δıξτκυθ κδ σλκδ İΰΰτβıβμ πκυ İεįσγβ-
εαθ απσ Ĳβθ αλησįδα İĲαδλέα ηαμ πλκυγβıβμ ππζά
ıİπθ. ǹθαζαηίΪθκυηİ Ĳβ įπλİΪθ απκεαĲΪıĲαıβ 
κπκδαıįάπκĲİ ίζΪίβμ ıĲβ ıυıεİυά ıαμ, İφσıκθ 
κφİέζİĲαδ ıİ αıĲκξέα υζδεκτ ά εαĲαıεİυαıĲδεσ ıφΪζ
ηα, İθĲσμ Ĳβμ πλκγİıηέαμ πκυ κλέαİĲαδ ıĲβθ İΰΰτβıβ. 
΢İ πİλέπĲπıβ πκυ İπδγυηİέĲİ θα εΪθİĲİ ξλάıβ Ĳβμ İΰ
ΰτβıβμ, παλαεαζκτηİ απİυγυθγİέĲİ ηİ Ĳβθ απσįİδιβ 
αΰκλΪμ ıĲκ εαĲΪıĲβηα απσ Ĳκ κπκέκ πλκηβγİυĲάεαĲİ 
Ĳβ ıυıεİυά ά ıĲβθ πζβıδΫıĲİλβ İικυıδκįκĲβηΫθβ 
υπβλİıέα Ĳİξθδεάμ İιυπβλΫĲβıβμ πİζαĲυθ ηαμ.
(Γδα Ĳβ įδİτγυθıβ ίζ. ıĲβθ πέıπ ıİζέįα)

ȆİȡȚİȤȩȝİȞα
ΓİȞȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 5

ȆİȡȚȖȡαφȒ ıυıțİυȒȢ . . . . . . . . . . . . . . . EL 6

ȈȪȞĲȠȝİȢ ȠįȘȖȓİȢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6

ȊπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ . . . . . . . . . . . . . . . EL 6

ȁİȚĲȠυȡȖȓα  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 7

ΧȡȒıȘ ĲȦȞ İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ  . . . . . . . . . . . . EL 9

ΦȡȠȞĲȓįα țαȚ ıυȞĲȒȡȘıȘ . . . . . . . . . . . . EL 10

ΑȞĲȚȝİĲȫπȚıȘ ȕȜαȕȫȞ  . . . . . . . . . . . . . . EL 10

ȉİȤȞȚțȐ ȤαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ  . . . . . . . . . . . . . EL 11

ΓİȞȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ

ΧȡȒıȘ ıȪȝφȦȞα ȝİ ĲȠυȢ țαȞȠȞȚıȝȠȪȢ

ȈȪȝȕȠȜα ıĲȠ İȖȤİȚȡȓįȚȠ ȠįȘȖȚȫȞ

ȈȪȝȕȠȜα ıĲȘ ıυıțİυȒ

ȆȡȠıĲαıȓα πİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ

Ȉυıțİυαıȓα

ΑȞĲαȜȜαțĲȚțȐ

ǼȖȖȪȘıȘ

81EL
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Σκ παλαįκĲΫκ υζδεσ Ĳβμ ıυıεİυάμ απİδεκθέαİĲαδ ıĲβ 
ıυıεİυαıέα. ΚαĲΪ Ĳβθ απκıυıεİυαıέα İζΫΰιĲİ Ĳκ πİ-
λδİξσηİθκ Ĳβμ πμ πλκμ Ĳβθ πζβλσĲβĲα.
ǼΪθ ζİέπκυθ İιαλĲάηαĲα ά Ϋξκυθ πλκεζβγİέ αβηδΫμ 
εαĲΪ Ĳβ ηİĲαφκλΪ, παλαεαζκτηİ İθβηİλυıĲİ Ĳκθ 
πλκηβγİυĲά ıαμ.
 ǼȚțȩȞİȢ, ȕȜ. αȞαįȚπȜȠȪȝİȞȘ ıİ-

Ȝȓįα!

 ǼȚțȩȞİȢ ȕȜȑπİ ıİȜȓįα 2

1 ΞİίδįυıĲİ Ĳκ πυηα αıφαζİέαμ εαδ ΰİηέıĲİ Ĳκθ 
αĲηκεαγαλδıĲά ηİ Ϋπμ 1 ζέĲλκ θİλσ.

2 ǺδįυıĲİ Ĳκ εαπΪεδ αıφαζİέαμ.
3 ΢υθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ ıĲβθ πλέαα.

ǹȞȐȕȠυȞ Ș πȡȐıȚȞȘ țαȚ Ș πȠȡĲȠțαȜȓ İȞįİȚțĲȚțȒ Ȝυ-

ȤȞȓα. 

4 ΠİλδηΫθİĲİ ηΫξλδ θα ıίάıİδ β πκλĲκεαζέ ζυξθέα 
İζΫΰξκυ.

5 ΢υθįΫıĲİ Ĳκ İιΪλĲβηα ıĲκ πδıĲσζδ αĲηκτ. 
Ο αĲηκεαγαλδıĲάμ İέθαδ ΫĲκδηκμ ΰδα ξλάıβ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
 ǹπαȖȠȡİȪİĲαȚ Ș ȤȡȒıȘ ıİ ıȘȝİȓα, ȩπȠυ υφȓıĲαĲαȚ 

țȓȞįυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ.
 ΚαĲȐ ĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ ıİ İπȚțȓȞįυȞȠυȢ Ȥȫ-

ȡȠυȢ πȡȑπİȚ Ȟα ĲȘȡȠȪȞĲαȚ ȠȚ αȞĲȓıĲȠȚȤȠȚ țαȞȠȞȚ-
ıȝȠȓ αıφαȜİȓαȢ.

 ΜȘȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ ıİ πȚıȓȞİȢ πȠυ 

πİȡȚȑȤȠυȞ Ȟİȡȩ.

 Η ıυıțİυȒ įİȞ πȡȑπİȚ Ȟα ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲαȚ ȖȚα ĲȠȞ 

țαșαȡȚıȝȩ ȘȜİțĲȡȚțȫȞ ıυıțİυȫȞ, π.Ȥ. φȠȪȡȞȦȞ, 

απȠȡȡȠφȘĲȒȡȦȞ, φȠȪȡȞȦȞ ȝȚțȡȠțυȝȐĲȦȞ, ĲȘȜİ-
ȠȡȐıİȦȞ, ȜαȝπĲȒȡȦȞ, ıİıȠυȐȡ, ȘȜİțĲȡȚțȫȞ țα-

ȜȠȡȚφȑȡ țĲȜ.
 ȆȡȚȞ απȩ ĲȘ ȤȡȒıȘ İȜȑȖȟĲİ İȐȞ Ș ıυıțİυȒ țαȚ Ĳα 

İȟαȡĲȒȝαĲȐ ĲȘȢ İȓȞαȚ ıİ țαȜȒ țαĲȐıĲαıȘ. Ȉİ πİȡȓ-
πĲȦıȘ πȠυ įİȞ ȕȡȓıțȠȞĲαȚ ıİ ȐȥȠȖȘ țαĲȐıĲαıȘ, 

įİȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα ȤȡȘıȚȝȠπȠȚȘșȠȪȞ. ǼȜȑȖȟĲİ ȚįȚ-
αȓĲİȡα ĲȠȞ αȖȦȖȩ ıȪȞįİıȘȢ ȝİ ĲȠ įȓțĲυȠ, ĲȠ țαπȐ-

țȚ αıφαȜİȓαȢ țαȚ ĲȠȞ İȜαıĲȚțȩ ıȦȜȒȞα αĲȝȠȪ.

 ǹȞαșȑıĲİ αȝȑıȦȢ ıĲȘȞ İȟȠυıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ υπȘȡİ-
ıȓα İȟυπȘȡȑĲȘıȘȢ πİȜαĲȫȞ/İȟİȚįȚțİυȝȑȞȠ ȘȜİ-
țĲȡȠȜȩȖȠ ĲȘȞ αȜȜαȖȒ ĲȠυ ȤαȜαıȝȑȞȠυ αȖȦȖȠȪ 

ıȪȞįİıȘȢ ıĲȠ įȓțĲυȠ.

 ǹȞĲȚțαĲαıĲȒıĲİ αȝȑıȦȢ ĲȠȞ İȜαıĲȚțȩ ıȦȜȒȞα 

αĲȝȠȪ πȠυ παȡȠυıȚȐȗİȚ ȕȜȐȕȘ. ǼπȚĲȡȑπİĲαȚ ȝȩȞȠ 

Ș ȤȡȒıȘ İȜαıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞα αĲȝȠȪ πȠυ ıυȞȚıĲȐĲαȚ 
απȩ ĲȠȞ țαĲαıțİυαıĲȒ (ȖȚα ĲȠȞ țȦį. παȡαȖȖİȜȓαȢ 
ȕȜȑπİ țαĲȐȜȠȖȠ αȞĲαȜȜαțĲȚțȫȞ).

 ΜȘȞ αȖȖȓȗİĲİ πȠĲȑ ȝİ ȕȡİȖȝȑȞα ȤȑȡȚα ĲȠ ȡİυȝαĲȠ-

ȜȒπĲȘ țαȚ ĲȘȞ πȡȓȗα.

 ΜȘȞ ȥİțȐȗİĲİ ȝİ αĲȝȩ αȞĲȚțİȓȝİȞα πȠυ πİȡȚȑȤȠυȞ 

İπȚțȓȞįυȞİȢ ȖȚα ĲȘȞ υȖİȓα ȠυıȓİȢ (π.Ȥ. αȝȓαȞĲȠ).
 ΜȘȞ αȖȖȓȗİĲİ ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ ĲȘ įȑıȝȘ αĲȝȠȪ απȩ țȠȞĲȚ-

ȞȒ απȩıĲαıȘ țαȚ ȝȘȞ ĲȘȞ țαĲİυșȪȞİĲİ ıİ αȞșȡȫ-

πȠυȢ Ȓ ȗȫα (țȓȞįυȞȠȢ İȖțαυȝȐĲȦȞ).

� ΠȡȠİȚįȠπȠȓηıη
 Η ıυıțİυȒ πȡȑπİȚ Ȟα ȜİȚĲȠυȡȖİȓ ȝȩȞȠ ȝİ ȘȜİțĲȡȚ-

țȒ ıȪȞįİıȘ, Ș ȠπȠȓα ȑȤİȚ ȖȓȞİȚ απȩ ȘȜİțĲȡȠȜȩȖȠ 

ȕȐıİȚ ĲȠυ IEC 60364.

 ȈυȞįȑİĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ ȝȩȞȠ ıİ İȞαȜȜαııȩȝİȞȠ 

ȡİȪȝα. Η ĲȐıȘ πȡȑπİȚ Ȟα ıυȝφȦȞİȓ ȝİ ĲȘȞ πȚȞαțȓ-
įα ĲȪπȠυ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.

 ΧȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ ıİ ȤȫȡȠυȢ ȝİ υȖȡα-

ıȓα, π.Ȥ. ıĲȠ ȜȠυĲȡȩ, ȝȩȞȠ ıİ πȡȓȗİȢ ȝİ πȡȠİȖțα-

ĲİıĲȘȝȑȞȠ πȡȠıĲαĲİυĲȚțȩ įȚαțȩπĲȘ FI.

 ȉα αțαĲȐȜȜȘȜα țαȜȫįȚα πȡȠȑțĲαıȘȢ ȝπȠȡİȓ Ȟα 

İȓȞαȚ İπȚțȓȞįυȞα. ΧȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ απȠțȜİȚıĲȚțȐ 

αįȚȐȕȡȠȤȠ țαȜȫįȚȠ πȡȠȑțĲαıȘȢ İȜȐȤȚıĲȘȢ įȚαĲȠ-

ȝȒȢ 3x1 mm².

 Η ıȪȞįİıȘ ȝİĲαȟȪ țαȜȦįȓȠυ ĲȡȠφȠįȠıȓαȢ țαȚ țα-

ȜȦįȓȠυ πȡȠȑțĲαıȘȢ įİȞ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα ȕȡȓıțİĲαȚ 
ȝȑıα ıİ Ȟİȡȩ.

ȆİȡȚȖȡαφȒ ıυıțİυȒȢ

A1 ǼθįİδεĲδεά ζυξθέα (πλΪıδθβ) - υπΪλξİδ ĲΪıβ įδεĲτκυ
A2 ǼθįİδεĲδεά ζυξθέα - ΘΫληαθıβ (ΠΟΡΣΟΚǹΛΙ)
A3 ΚαπΪεδ αıφαζİέαμ
A4 ΢Ĳάλδΰηα İιαλĲβηΪĲπθ
A5 ΢Ĳάλδΰηα φτζαιβμ ΰδα αελκφτıδκ įαπΫįκυ
A6 ǹΰπΰσμ ıτθįİıβμ įδεĲτκυ ηİ λİυηαĲκζάπĲβ
A7 Σλκξκέ (2 ĲİηΪξδα)
A8 Σλκξέıεκμ κįάΰβıβμ

B1 ΠδıĲσζδ αĲηκτ
B2 ΠζάεĲλκ απαıφΪζδıβμ
B3 ǻδαεσπĲβμ İπδζκΰάμ ΰδα πκıσĲβĲα αĲηκτ (ηİ 

αıφΪζİδα παδįδυθ)
B4 Μκξζσμ αĲηκτ
B5 ǼτεαηπĲκμ ıπζάθαμ αĲηκτ

C1 Μπİε οİεαıηκτ ıβηİέκυ
C2 ΢Ĳλκΰΰυζά ίκτλĲıα

D1 Μπİε ξİδλσμ
D2 ǼπΫθįυıβ φλκĲΫ

E1 ΢πζάθİμ πλκΫεĲαıβμ (2 ĲİηΪξδα) 
E2 ΠζάεĲλκ απαıφΪζδıβμ

F1 Μπİε įαπΫįκυ
F2 Κζδπ ıĲİλΫπıβμ
F3 Παθέ įαπΫįκυ

ȈȪȞĲȠȝİȢ ȠįȘȖȓİȢ

ȊπȠįİȓȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ
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 Ȉİ πİȡȓπĲȦıȘ αȞĲȚțαĲȐıĲαıȘȢ ĲȦȞ ıυȞįȑıȝȦȞ 

ĲȠυ țαȜȦįȓȠυ ĲȡȠφȠįȠıȓαȢ Ȓ ĲȠυ țαȜȦįȓȠυ πȡȠȑ-
țĲαıȘȢ πȡȑπİȚ Ȟα İȟαıφαȜȓȗİĲαȚ Ș αįȚȐȕȡȠȤȘ 

πȡȠıĲαıȓα țαȚ Ș ȝȘȤαȞȚțȒ αȞĲȠȤȒ.

 ȅ ȤȡȒıĲȘȢ πȡȑπİȚ Ȟα ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓ ĲȘ ıυıțİυȒ 

ıȪȝφȦȞα ȝİ ĲȚȢ πȡȠįȚαȖȡαφȑȢ. ȆȡȑπİȚ Ȟα ȑȤİȚ 
υπȩȥȘ ĲȚȢ ĲȠπȚțȑȢ ıυȞșȒțİȢ țαȚ țαĲȐ ĲȘȞ İȡȖαıȓα 

ȝİ ĲȘ ıυıțİυȒ πȡȑπİȚ Ȟα πȡȠıȑȤİȚ Ĳα ȐĲȠȝα πȠυ 

ȕȡȓıțȠȞĲαȚ țȠȞĲȐ ĲȘȢ.
 Η ıυıțİυȒ αυĲȒ įİȞ πȡȑπİȚ Ȟα ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲαȚ 

απȩ ȐĲȠȝα (ıυȝπİȡȚȜαȝȕαȞȠȝȑȞȦȞ ĲȦȞ παȚįȚȫȞ) 

ȝİ  ıȦȝαĲȚțȑȢ, įȚαȞȠȘĲȚțȑȢ țαȚ αȚıșȘĲȒȡȚİȢ αȞİ-
πȐȡțİȚİȢ  Ȓ ȐĲȠȝα πȠυ įİȞ ȑȤȠυȞ ĲȘȞ țαĲȐȜȜȘȜȘ 

İȝπİȚȡȓα Ȓ ȖȞȫıȘ, İțĲȩȢ İȐȞ İπȚĲȘȡȠȪȞĲαȚ απȩ țα-

ĲȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ĲȘȞ αıφȐȜİȚȐ ĲȠυȢ ȐĲȠȝȠ Ȓ ȑȜαȕαȞ 

πȡȠȘȖȠυȝȑȞȦȢ ȠįȘȖȓİȢ ȖȚα ĲȘȞ țαĲȐȜȜȘȜȘ ȤȡȒıȘ 

ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ.
 ȉα παȚįȚȐ πȡȑπİȚ Ȟα İπȚĲȘȡȠȪȞĲαȚ ȖȚα Ȟα įȚαıφα-

ȜȚıĲİȓ ȩĲȚ įİȞ șα παȓȗȠυȞ ȝİ ĲȘ ıυıțİυȒ. 

 ΜȘȞ αφȒȞİĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ πȠĲȑ ȤȦȡȓȢ İπȓȕȜİȥȘ, 

İφȩıȠȞ ȕȡȓıțİĲαȚ ıİ ȜİȚĲȠυȡȖȓα.

 ȆȡȠıȠȤȒ țαĲȐ ĲȠȞ țαșαȡȚıȝȩ ĲȠȓȤȦȞ ȝİ İπȑȞįυ-

ıȘ πȜαțȚįȓȦȞ πȠυ ȑȤȠυȞ πȡȓȗİȢ.
ΠȡȠıȠχȒ
 ȆȡȠıȑȤİĲİ ȫıĲİ Ĳα țαȜȫįȚα ĲȡȠφȠįȠıȓαȢ įȚțĲȪȠυ 

Ȓ Ĳα țαȜȫįȚα πȡȠȑțĲαıȘȢ Ȟα ȝȘȞ υπȠıĲȠȪȞ φșȠ-

ȡȑȢ Ȓ ȕȜȐȕİȢ απȩ ıυȞșȜȓȥİȚȢ, ĲȡαȕȒȖȝαĲα, παĲȒ-

ȝαĲα Ȓ παȡȩȝȠȚİȢ αȚĲȓİȢ. ȆȡȠıĲαĲȑȥĲİ Ĳα țαȜȫįȚα 

απȩ ĲȘ ȗȑıĲȘ, Ĳα ȜȐįȚα țαȚ ĲȚȢ αȚȤȝȘȡȑȢ αțȝȑȢ.
 ΜȘȞ ȖİȝȓȗİĲİ πȠĲȑ ĲȘ įİȟαȝİȞȒ ȞİȡȠȪ ȝİ įȚαȜȪĲİȢ, 

υȖȡȐ πȠυ πİȡȚȑȤȠυȞ įȚαȜȪĲİȢ Ȓ αįȚȐȜυĲα Ƞȟȑα 

(π.Ȥ. απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ, ȕİȞȗȓȞȘ, įȚαȜȪĲİȢ ȤȡȦȝȐ-

ĲȦȞ țαȚ αțİĲȩȞȘ), įȚȩĲȚ πȡȠıȕȐȜȜȠυȞ Ĳα υȜȚțȐ πȠυ 

ȤȡȘıȚȝȠπȠȚȠȪȞĲαȚ ıĲȘ ıυıțİυȒ.

 Η ıυıțİυȒ πȡȑπİȚ Ȟα ĲȠπȠșİĲİȓĲαȚ ıİ ıĲαșİȡȒ 

İπȚφȐȞİȚα.

 ΧȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ Ȓ απȠșȘțİȪİĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ ȝȩȞȠȞ 
ıȪȝφȦȞα ȝİ ĲȘȞ πİȡȚȖȡαφȒ țαȚ/Ȓ ĲȚȢ İȚțȩȞİȢ!

 ΜȘȞ αıφαȜȓȗİĲİ ĲȠ ȝȠȤȜȩ αĲȝȠȪ țαĲȐ ĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȠυ.

 ȆȡȠıĲαĲȑȥĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ απȩ ĲȘ ȕȡȠȤȒ. ΜȘȞ 

απȠșȘțİȪİĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ ıİ υπαȓșȡȚȠ ȤȫȡȠ.

ΠȡȠıȠχȒ
ȅȚ įȚαĲȐȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ απȠıțȠπȠȪȞ ıĲȘȞ πȡȠıĲαıȓα 

ĲȠυ ȤȡȒıĲȘ țαȚ įİȞ πȡȑπİȚ Ȟα ĲȡȠπȠπȠȚȠȪȞĲαȚ Ȓ Ȟα πα-

ȡαȜİȓπȠȞĲαȚ.

Ο λυγηδıĲάμ πέİıβμ įδαĲβλİέ εαĲΪ Ĳκ įυθαĲσθ ıĲαγİ-
λά πέİıβ ıĲκθ αĲηκζΫίβĲα εαĲΪ Ĳβ įδΪλεİδα Ĳβμ ζİδ-
Ĳκυλΰέαμ. Η γΫληαθıβ ıίάθİδ σĲαθ β ηΫΰδıĲβ πέİıβ 
ζİδĲκυλΰέαμ ıĲκ ζΫίβĲα αθΫζγİδ ıĲα 3,5 bar εαδ ĲέγİĲαδ 
εαδ πΪζδ ıİ ζİδĲκυλΰέα ησζδμ β πέİıβ ηİδπγİέ τıĲİλα 
απσ εαĲαθΪζπıβ αĲηκτ.

Ο γİληκıĲΪĲβμ αıφαζİέαμ απİθİλΰκπκδİέ Ĳβ ıυıεİυά 
ıİ πİλέπĲπıβ ίζΪίβμ Ĳκυ λυγηδıĲά πέİıβμ εαδ υπİλ-
γΫληαθıβμ Ĳβμ ıυıεİυάμ. Γδα Ĳβθ απκεαĲΪıĲαıβ Ĳκυ 
γİληκıĲΪĲβ αıφαζİέαμ απİυγυθγİέĲİ ıĲβθ αλησįδα 
υπβλİıέα İιυπβλΫĲβıβμ πİζαĲυθ Ĳβμ İĲαδλέαμ 
KARCHER.

Σκ εαπΪεδ αıφαζİέαμ ıφλαΰέαİδ Ĳκ ζΫίβĲα ΫθαθĲδ Ĳβμ 
υφδıĲΪηİθβμ πέİıβμ αĲηκτ. ΢İ πİλέπĲπıβ πκυ κ λυγ-
ηδıĲάμ πέİıβμ İέθαδ İζαĲĲπηαĲδεσμ εαδ ıĲκ ζΫίβĲα įβ-
ηδκυλΰβγİέ υπİλπέİıβ, ıĲκ εαπΪεδ αıφαζİέαμ αθκέΰİδ 
ηδα ίαζίέįα υπİλπέİıβμ εαδ κ αĲησμ įδαφİτΰİδ απσ Ĳκ 
εαπΪεδ ıĲκ πİλδίΪζζκθ. 
Πλδθ απσ Ĳβθ İε θΫκυ γΫıβ ıİ ζİδĲκυλΰέα Ĳβμ ıυıεİυ-
άμ απİυγυθγİέĲİ ıĲβθ αλησįδα υπβλİıέα İιυπβλΫĲβ-
ıβμ πİζαĲυθ Ĳβμ İĲαδλέαμ KARCHER.

Ǽδεσθα 
 ǼδıΪΰİĲİ εαδ αıφαζέıĲİ Ĳκθ Ĳλκξέıεκ εαδ Ĳκυμ 

Ĳλκξκτμ ηİĲαφκλΪμ.
Ǽδεσθα 
 ΢υθįΫıĲİ Ĳα απαδĲκτηİθα İιαλĲάηαĲα (ίζ. εİφΪ-

ζαδκ "Υλάıβ Ĳπθ İιαλĲβηΪĲπθ") ıĲκ πδıĲκζΫĲκ 
αĲηκτ. Γδα Ĳκ ıεκπσ αυĲσ, İδıΪΰİĲİ Ĳκ αθκδεĲσ 
Ϊελκ Ĳκυ İιαλĲάηαĲκμ ıĲκ πδıĲκζΫĲκ αĲηκτ εαδ 
πγάıĲİ Ĳκ ıĲκ πδıĲκζΫĲκ αĲηκτ, ηΫξλδ θα εζİδįυ-
ıİδ Ĳκ πζάεĲλκ απαıφΪζδıβμ Ĳκυ πδıĲκζΫĲκυ 
αĲηκτ.

Ǽδεσθα 
 ΚαĲΪ πİλέπĲπıβ ξλβıδηκπκδİέĲİ Ĳκυμ ıπζάθİμ 

πλκΫεĲαıβμ. Γδα Ĳκ ıεκπσ αυĲσ ıυθįΫıĲİ Ĳκθ 
Ϋθαθ ά εαδ Ĳκυμ įτκ ıπζάθİμ πλκΫεĲαıβμ ıĲκ πδ-
ıĲκζΫĲκ αĲηκτ. ǼδıΪΰİĲİ Ĳκ απαδĲκτηİθκ İιΪλĲβ-
ηα ıĲκ İζİτγİλκ Ϊελκ Ĳκυ ıπζάθα πλκΫεĲαıβμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΚαĲȐ ĲȘȞ απȠıȪȞįİıȘ ĲȦȞ İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ İȞįȑȤİĲαȚ Ȟα 

įȚαȡȡİȪıİȚ ȗİıĲȩ Ȟİȡȩ! ΜȘȞ απȠıυȞįȑİĲİ πȠĲȑ Ĳα 

İȟαȡĲȒȝαĲα İȞȫ įȚαφİȪȖİȚ αĲȝȩȢ - ΚȓȞįυȞȠȢ İȖțαυȝȐ-

ĲȦȞ! 

 ΜİĲαεδθάıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ İπδζκΰάμ πκıσĲβĲαμ 
αĲηκτ πλκμ Ĳα πέıπ (İηπζκεά Ĳκυ ηκξζκτ 
αĲηκτ).

 Ǽδεσθα 
ΠλκεİδηΫθκυ θα απκıυθįΫıİĲİ Ĳα ĲηάηαĲα Ĳπθ 
İιαλĲβηΪĲπθ πδΫıĲİ Ĳκ πζάεĲλκ απαıφΪζδıβμ 
εαδ απκıυθαληκζκΰάıĲİ Ĳα ĲηάηαĲα.

ǻȚαĲȐȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ

ȇυșȝȚıĲȒȢ πȓİıȘȢ

ΘİȡȝȠıĲȐĲȘȢ αıφαȜİȓαȢ

ȀαπȐțȚ αıφαȜİȓαȢ

ȁİȚĲȠυȡȖȓα

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘıȘ İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ

ΑπȠıȪȞįİıȘ İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ
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ΥπȩįİȚȟη: ǹȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ıυȞİȤȫȢ απȠıĲαȖȝȑȞȠ Ȟİȡȩ 

ĲȠυ İȝπȠȡȓȠυ įİȞ απαȚĲİȓĲαȚ αφαȜȐĲȦıȘ ĲȠυ ȜȑȕȘĲα.

ΠȡȠıȠχȒ
ΜȘ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ Ȟİȡȩ ıυȝπυțȞȫȝαĲȠȢ απȩ ĲȠ ıĲİ-
ȖȞȦĲȒȡȚȠ ȡȠȪȤȦȞ! 

ΜȘȞ ȖİȝȓȗİĲİ ȝİ απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ Ȓ ȐȜȜα πȡȩıșİĲα!

 ΞİίδįυıĲİ Ĳκ εαπΪεδ αıφαζİέαμ απσ Ĳβ ıυıεİυά.
 ǹįİδΪıĲİ σζκ Ĳκ θİλσ απσ Ĳκ ζΫίβĲα (ίζΫπİ İδεσ-

θα ).
 ΓİηέıĲİ Ĳκ ζΫίβĲα ηİ ηΫΰδıĲβ πκıσĲβĲα 1 ζέĲλκυ 

εαγαλκτ θİλκτ Ĳβμ ίλτıβμ.
ΥπȩįİȚȟη: Η ȤȡȒıȘ ȗİıĲȠȪ ȞİȡȠȪ πİȡȚȠȡȓȗİȚ ĲȠ 

ȤȡȩȞȠ πȡȠșȑȡȝαȞıȘȢ.
 ǺδįυıĲİ εαδ πΪζδ ΰİλΪ ıĲβ ıυıεİυά Ĳκ εαπΪεδ 

αıφαζİέαμ. 

 ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳβ ıυıεİυά ıİ ıĲαγİλσ Ϋįαφκμ.
ΠȡȠıȠχȒ
Η ıυıțİυȒ įİȞ πȡȑπİȚ Ȟα ıȘțȫȞİĲαȚ țαȚ Ȟα ȝİĲαφȑȡİ-
ĲαȚ țαĲȐ ĲȘ įȚȐȡțİȚα ĲȦȞ İȡȖαıȚȫȞ țαșαȡȚıȝȠȪ.

 ΢υθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ ıĲβθ πλέαα.
Καδ κδ įτκ İθįİδεĲδεΫμ ζυξθέİμ πλΫπİδ θα αθΪίκυθ.

ΠȡȠıȠχȒ
ΜȘȞ İȞİȡȖȠπȠȚİȓĲİ ĲȘ ıυıțİυȒ ȤȦȡȓȢ Ȟİȡȩ ıĲȠ ȜȑȕȘĲα. 

ǻȚαφȠȡİĲȚțȐ Ș ıυıțİυȒ ȝπȠȡİȓ Ȟα υπİȡșİȡȝαȞșİȓ 
(ȕȜȑπİ ǺȠȒșİȚα ıİ πİȡȓπĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ).
 ΜİĲΪ απσ πİλέπκυ 8 ζİπĲΪ ıίάθİδ β πκλĲκεαζέ 

İθįİδεĲδεά ζυξθέα - ΘΫληαθıβ. 
Ο αĲηκεαγαλδıĲάμ İέθαδ ΫĲκδηκμ ΰδα ξλάıβ.

Ο įδαεσπĲβμ İπδζκΰάμ πκıσĲβĲαμ αĲηκτ λυγηέαİδ Ĳβθ 
İιİλξσηİθβ πκıσĲβĲα αĲηκτ. Ο įδαεσπĲβμ İπδζκΰάμ 
Ϋξİδ Ĳλİδμ γΫıİδμ: 

 ΡυγηέıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ İπδζκΰάμ ıĲβθ απαδĲκτηİ-
θβ πκıσĲβĲα αĲηκτ.

 ΠαĲάıĲİ Ĳκ ηκξζσ αĲηκτ. ΦİεΪαİĲİ ηİ Ĳκ πδıĲκζΫ-
Ĳκ αĲηκτ πΪθĲα ıİ Ϋθα παθέ, ηΫξλδ θα αλξέıİδ θα 
ίΰαέθİδ κ αĲησμ κηκδσηκλφα.
ΥπȩįİȚȟη: Η șȑȡȝαȞıȘ ĲȠυ αĲȝȠțαșαȡȚıĲȒ İȞİȡ-

ȖȠπȠȚİȓĲαȚ İπαȞİȚȜȘȝȝȑȞα țαĲȐ ĲȘ ȤȡȒıȘ, ȖȚα Ȟα 

įȚαĲȘȡİȓ ıĲαșİȡȒ ĲȘȞ πȓİıȘ ıĲȠ ȜȑȕȘĲα. ΚαĲȐ ĲȘ 

įȚαįȚțαıȓα αυĲȒ αȞȐȕİȚ Ș πȠȡĲȠțαȜȓ İȞįİȚțĲȚțȒ Ȝυ-

ȤȞȓα - ΘȑȡȝαȞıȘ.

Η ıυηπζάλπıβ θİλκτ ıĲκ ζΫίβĲα İέθαδ απαλαέĲβĲβ, 
σĲαθ εαĲΪ Ĳβ įδΪλεİδα Ĳβμ İλΰαıέαμ β πκıσĲβĲα αĲηκτ 
ηİδυθİĲαδ ά ıĲαηαĲΪ θα İιΫλξİĲαδ αĲησμ.
ΥπȩįİȚȟη: ǻİȞ ȝπȠȡİȓĲİ Ȟα αȞȠȓȟİĲİ ĲȠ țαπȐțȚ αıφα-

ȜİȓαȢ, ȩıȠ ıĲȠ ȜȑȕȘĲα İπȚțȡαĲİȓ ȑıĲȦ țαȚ İȜȐȤȚıĲȘ πȓ-
İıȘ.

 ǹπκıυθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ απσ Ĳβθ πλέαα.
 ΠαĲάıĲİ Ĳκ ηκξζσ αĲηκτ, ηΫξλδ θα πΪοİδ θα įδα-

φİτΰİδ αĲησμ. ΢Ĳκ ıβηİέκ αυĲσ įİθ İπδελαĲİέ πζΫ-
κθ πέİıβ ıĲκ ζΫίβĲα Ĳβμ ıυıεİυάμ.

 ΞİίδįυıĲİ Ĳκ εαπΪεδ αıφαζİέαμ απσ Ĳβ ıυıεİυά.
� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΌĲαȞ αȞȠȓȖİĲİ ĲȠ țαπȐțȚ αıφαȜİȓαȢ İȞįȑȤİĲαȚ Ȟα įȚαφȪȖİȚ 
ȝȚα υπȠȜİȚȝȝαĲȚțȒ πȠıȩĲȘĲα αĲȝȠȪ. ǹȞȠȓȟĲİ πȡȠıİțĲȚțȐ 

ĲȠ țαπȐțȚ αıφαȜİȓαȢ. ΚȓȞįυȞȠȢ İȖțαυȝȐĲȦȞ.
 ΓİηέıĲİ Ĳκ ζΫίβĲα ηİ ηΫΰδıĲβ πκıσĲβĲα 1 ζέĲλκυ 

εαγαλκτ θİλκτ Ĳβμ ίλτıβμ.
� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȅ ȗİıĲȩȢ ȜȑȕȘĲαȢ İȖțυȝȠȞİȓ țȓȞįυȞȠ πȡȩțȜȘıȘȢ 
İȖțαυȝȐĲȦȞ, İπİȚįȒ İȞįȑȤİĲαȚ Ȟα İțĲȚȞαȤșȠȪȞ ıĲαȖȠȞȓ-
įȚα ȗİıĲȠȪ ȞİȡȠȪ țαĲȐ ĲȘȞ πȜȒȡȦıȘ! ΜȘȞ ȖİȝȓȗİĲİ ĲȠ 

ȜȑȕȘĲα ȝİ απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ Ȓ ȐȜȜα πȡȩıșİĲα!

 ǺδįυıĲİ εαδ πΪζδ ΰİλΪ ıĲβ ıυıεİυά Ĳκ εαπΪεδ 
αıφαζİέαμ. 

 ΢υθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ ıĲβθ πλέαα.
 ΜİĲΪ απσ πİλέπκυ 8 ζİπĲΪ ıίάθİδ β πκλĲκεαζέ 

İθįİδεĲδεά ζυξθέα - ΘΫληαθıβ. 
Ο αĲηκεαγαλδıĲάμ İέθαδ ΫĲκδηκμ ΰδα ξλάıβ.

 ǹπκıυθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ απσ Ĳβθ πλέαα.

 Ǽδεσθα 
– ǼδıΪΰİĲİ Ĳκυμ ıπζάθİμ πλκΫεĲαıβμ ıĲκ ηİΰΪζκ 

ıĲάλδΰηα İιαλĲβηΪĲπθ.
– ǼδıΪΰİĲİ Ĳκ αελκφτıδκ ξİδλσμ εαδ Ĳκ αελκφτıδκ 

οİεαıηκτ ıβηİέκυ ıİ įτκ ıπζάθİμ πλκΫεĲαıβμ 
αθĲέıĲκδξα.

– ǼδıΪΰİĲİ Ĳβ ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα ıĲκ ηİıαέκ ıĲά-
λδΰηα İιαλĲβηΪĲπθ.

– ǹθαλĲάıĲİ Ĳκ αελκφτıδκ įαπΫįκυ ıĲκ ıĲάλδΰηα 
φτζαιβμ.

– ΣυζέιĲİ Ĳκθ İζαıĲδεσ ıπζάθα αĲηκτ ΰτλπ απσ 
Ĳκυμ ıπζάθİμ πλκΫεĲαıβμ εαδ İδıΪΰİĲİ Ĳκ πδıĲκ-
ζΫĲκ αĲηκτ ıĲκ αελκφτıδκ įαπΫįκυ.

ΓİȝȓıĲİ ȝİ Ȟİȡȩ

ǼȞİȡȖȠπȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ

ȇȪșȝȚıȘ ĲȘȢ παȡȠȤȒȢ αĲȝȠȪ

ΜΫΰδıĲβ πκıσĲβĲα αĲηκτ

ΜİδπηΫθβ πκıσĲβĲα αĲηκτ

Καγσζκυ αĲησμ - ǹıφΪζİδα ΰδα παδįδΪ
ΥπȩįİȚȟη: Ȉİ αυĲȒ ĲȘ șȑıȘ įİȞ ȝπȠȡİȓ Ȟα ȤȡȘ-

ıȚȝȠπȠȚȘșİȓ Ƞ ȝȠȤȜȩȢ αĲȝȠȪ.

ȈυȝπȜȘȡȫıĲİ Ȟİȡȩ

ǻȚαțȠπȒ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ

ΦȪȜαȟȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ
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΢υθδıĲΪĲαδ θα ıεκυπέıİĲİ ηİ απζά ά βζİεĲλδεά ıεκτ-
πα Ĳκ įΪπİįκ πλδθ Ĳβ ξλάıβ Ĳκυ αĲηκεαγαλδıĲά. ΈĲıδ 
γα απκηαελυθγκτθ κδ λτπκδ/Ĳα İζİτγİλα ıπηαĲέįδα 
απσ Ĳκ įΪπİįκ πλδθ Ĳκθ υΰλσ εαγαλδıησ.

Πλδθ Ĳβθ İλΰαıέα ηİ Ĳκθ αĲηκεαγαλδıĲά, İζΫΰξİĲİ πΪ-
θĲα Ĳβθ αθĲκξά Ĳπθ υφαıηΪĲπθ ıİ ıβηİέα πκυ įİθ İέ-
θαδ κλαĲΪ: ΚαĲ' αλξάθ οİεΪıĲİ ηİ αĲησ, ıĲβ ıυθΫξİδα 
αφάıĲİ θα ıĲİΰθυıİδ Ĳκ τφαıηα εαδ, ĲΫζκμ, İζΫΰιĲİ 
İΪθ παλαĲβλκτθĲαδ αζζαΰΫμ ıĲκ ξλυηα ά ıĲκ ıξάηα.

ΚαĲΪ Ĳκθ εαγαλδıησ ζαεαλδıηΫθπθ İπδφαθİδυθ ά ıυθ-
γİĲδευθ İπδıĲλυıİπθ, π.ξ. İπέπζπθ εκυαέθαμ εαδ εα-
γδıĲδεκτ, γυλυθ, παλεΫ, İθįΫξİĲαδ θα įδαζυγİέ β 
İπέıĲλπıβ εİλδκτ, ıĲδζίπĲδεκτ, ıυθγİĲδεκτ υζδεκτ ά 
ξλυηαĲκμ ά θα įβηδκυλΰβγκτθ ζİεΫįİμ. ΚαĲΪ Ĳκθ εα-
γαλδıησ Ĳπθ İπδφαθİδυθ αυĲυθ, οİεΪıĲİ ζέΰκ ηİ αĲησ 
Ϋθα παθέ εαδ πİλΪıĲİ ηİ αυĲσ Ĳβθ İπδφΪθİδα.
ΠȡȠıȠχȒ
ΜȘȞ İφαȡȝȩȗİĲİ αĲȝȩ ıİ țαȜυȝȝȑȞα ȝİ ĲαȚȞȓα Ȑțȡα, 

țαșȫȢ Ș ĲαȚȞȓα ȝπȠȡİȓ Ȟα įȚαȜυșİȓ. ΜȘȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓ-
Ĳİ ĲȘ ıυıțİυȒ ȖȚα ĲȠȞ țαșαȡȚıȝȩ ȝȘ ıĲİȖαȞȦȝȑȞȦȞ 

įαπȑįȦȞ απȩ ȟȪȜȠ Ȓ παȡțȑ.

΢İ πİλέπĲπıβ ξαηβζάμ İιπĲİλδεάμ γİληκελαıέαμ εαδ 
ευλέπμ Ĳκ ξİδηυθα, γİληΪθİĲİ Ĳα ĲαΪηδα Ĳπθ παλΪγυ-
λπθ, πİλθυθĲαμ İζαφλΪ ηİ αĲησ κζσεζβλβ Ĳβ ΰυΪζδθβ 
İπδφΪθİδα. ΈĲıδ απκφİτΰκθĲαδ κδ İθĲΪıİδμ ıĲβθ İπδφΪ-
θİδα, πκυ ηπκλİέ θα πλκεαζΫıκυθ γλατıβ Ĳκυ Ĳααηδκτ.
΢Ĳβ ıυθΫξİδα εαγαλέıĲİ Ĳκ ĲαΪηδ ηİ Ĳκ αελκφτıδκ ξİδ-
λσμ εαδ Ĳβθ İδįδεά İπΫθįυıβ. Γδα Ĳβθ απκηΪελυθıβ 
Ĳκυ θİλκτ, ξλβıδηκπκδάıĲİ Ϋθαθ υαζκεαγαλδıĲάλα ά 
ıεκυπέıĲİ Ĳδμ İπδφΪθİδİμ ηΫξλδ θα ıĲİΰθυıκυθ. 
ΠȡȠıȠχȒ
ΜȘȞ țαĲİυșȪȞİĲİ ĲȠȞ αĲȝȩ ıĲα ıĲİȖαȞȠπȠȚȘȝȑȞα ıȘ-

ȝİȓα ĲȠυ țȠυφȫȝαĲȠȢ ĲȠυ παȡȐșυȡȠυ, ȖȚα Ȟα ȝȘȞ πȡȠ-

țαȜȑıİĲİ ȕȜȐȕȘ.

ΜπκλİέĲİ θα ξλβıδηκπκδάıİĲİ Ĳκ πδıĲκζΫĲκ ξİδλσμ 
αεσηβ εαδ ξπλέμ İιαλĲάηαĲα, ΰδα παλΪįİδΰηα:
– ΰδα Ĳβθ απκηΪελυθıβ κıηυθ εαδ Ĳıαεέıİπθ απσ 

λκτξα πκυ ελΫηκθĲαδ, İΪθ Ĳα οİεΪıİĲİ ηİ αĲησ 
απσ απσıĲαıβ 10-20 cm.

– ΰδα Ĳκ ιİıεσθδıηα φυĲυθ. ΢Ĳβθ πİλέπĲπıβ αυĲά 
įδαĲβλάıĲİ απσıĲαıβ 20-40 cm.

– ΰδα υΰλά απκηΪελυθıβ Ĳβμ ıεσθβμ, İΪθ οİεΪıİĲİ 
ζέΰκ ηİ αĲησ Ϋθα παθέ εαδ ıεκυπέıİĲİ ηİ αυĲσ Ĳα 
Ϋπδπζα.

Όıκ πδκ εκθĲΪ ıĲκ ζİλπηΫθκ ıβηİέκ ίλέıεİĲαδ, Ĳσıκ 
απκĲİζİıηαĲδεσĲİλβ İέθαδ β εαγαλδıĲδεά įλΪıβ, İπİδ-
įά β γİληκελαıέα εαδ κ αĲησμ ıĲκ ıβηİέκ İισįκυ Ĳκυ 
αελκφυıέκυ İέθαδ εαζτĲİλα. ΙįδαέĲİλα πλαεĲδεσ ΰδα Ĳκθ 
εαγαλδıησ įτıεκζα πλκıίΪıδηπθ ıβηİέπθ, αληυθ, 
İιαλĲβηΪĲπθ, απκξİĲİτıİπθ, θδπĲάλπθ, ĲκυαζİĲυθ, 
ıĲκλδυθ ά εαζκλδφΫλ. Πλδθ Ĳκθ εαγαλδıησ ηİ αĲησ, 
ηπκλİέĲİ θα ηαζαευıİĲİ Ĳα İπέηκθα ΪζαĲα ηİ ιτįδ ά 
εδĲλδεσ κιτ, θα Ĳκ αφάıİĲİ θα įλΪıİδ ΰδα 5 ζİπĲΪ εδ 
ΫπİδĲα θα απκηαελτθİĲİ Ĳα ΪζαĲα ηİ αĲησ.

Η ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα ηπκλİέ θα ĲκπκγİĲβγİέ πμ ıυ-
ηπζάλπηα ıĲκ αελκφτıδκ οİεαıηκτ ıβηİέκυ. Μİ 
αυĲσ Ĳκθ Ĳλσπκ ηπκλİέĲİ θα απκηαελτθİĲİ İυεκζσĲİ-
λα ηİ ίκτλĲıδıηα Ĳκυμ İπέηκθκυμ λτπκυμ.
ΠȡȠıȠχȒ
ǹțαĲȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ĲȠȞ țαșαȡȚıȝȩ İυαȓıșȘĲȦȞ İπȚφαȞİȚȫȞ.
 Ǽδεσθα 

΢ĲİλİυıĲİ Ĳβ ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα ıĲκ αελκφτıδκ 
οİεαıηκτ ıβηİέκυ.

ΣλαίάιĲİ Ĳκ πζİεĲσ εΪζυηηα πΪθπ απσ Ĳκ αελκφτıδκ 
ξİδλσμ. ΙįδαέĲİλα εαĲΪζζβζκ ΰδα ηδελΫμ İπδφΪθİδİμ πκυ 
ηπκλκτθ θα πζυγκτθ, εαηπέθİμ θĲκυμ εαδ εαγλΫφĲİμ.

ΚαĲΪζζβζκ ΰδα σζİμ Ĳδμ İπδıĲλυıİδμ Ĳκέξπθ εαδ įαπΫ-
įπθ, π.ξ. įΪπİįα απσ πΫĲλα, πζαεέįδα εαδ PVC. ΢İ 
πκζτ αεΪγαλĲİμ İπδφΪθİδİμ πλΫπİδ θα πλκξπλİέĲİ 
αλΰΪ υıĲİ κ αĲησμ θα ηπκλİέ θα İπδįλΪ ΰδα πİλδııσ-
Ĳİλβ υλα.
ΥπȩįİȚȟη: ȉα υπȠȜİȓȝȝαĲα ĲȠυ απȠȡȡυπαȞĲȚțȠȪ Ȓ 

ĲȦȞ ȖαȜαțĲȦȝȐĲȦȞ țαșαȡȚıȝȠȪ, πȠυ παȡαȝȑȞȠυȞ 

ıĲȘȞ υπȩ țαșαȡȚıȝȩ İπȚφȐȞİȚα, ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα πȡȠțαȜȑ-
ıȠυȞ ȖȡαȝȝȫıİȚȢ țαĲȐ ĲȠȞ țαșαȡȚıȝȩ ȝİ αĲȝȩ, ȠȚ 
ȠπȠȓİȢ, ȩȝȦȢ, İȟαφαȞȓȗȠȞĲαȚ ȝİ ĲȘȞ İπαȞİȚȜȘȝȝȑȞȘ 

İφαȡȝȠȖȒ.

 Ǽδεσθα 
΢ĲİλİυıĲİ Ĳκ παθέ įαπΫįκυ ıĲκ αελκφτıδκ įα
πΫįκυ.

1 ǻδπζυıĲİ Ĳκ παθέ įαπΫįκυ εαĲΪ ηάεκμ εαδ Ĳκπκ-
γİĲάıĲİ İπΪθπ Ĳκυ Ĳκ αελκφτıδκ įαπΫįκυ.

2 ǹθκέιĲİ Ĳα εζδπ ıĲİλΫπıβμ.
3 ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳα Ϊελα Ĳκυ παθδκτ ıĲα αθκέΰηαĲα.
4 ΚζİέıĲİ Ĳα εζδπ ıĲİλΫπıβμ.
ΠȡȠıȠχȒ
ΜȘȞ ȕȐȗİĲİ Ĳα įȐțĲυȜα αȞȐȝİıα ıĲα țȜȚπ.

ΧȡȒıȘ ĲȦȞ İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ

ȈȘȝαȞĲȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ ȖȚα ĲȘ ȤȡȒıȘ
ȀαșαȡȚıȝȩȢ įαπȑįȦȞ

ΦȡİıțȐȡȚıȝα υφαıȝȐĲȦȞ

ȀαșαȡȚıȝȩȢ İπȚıĲȡȦȝȑȞȦȞ Ȓ ȕαȝȝȑȞȦȞ 

İπȚφαȞİȚȫȞ

ȀαșαȡȚıȝȩȢ ȖυȐȜȚȞȦȞ İπȚφαȞİȚȫȞ

ȆȚıĲȠȜȑĲȠ αĲȝȠȪ

ΑțȡȠφȪıȚȠ ȥİțαıȝȠȪ ıȘȝİȓȠυ

ȈĲȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡĲıα

ΑțȡȠφȪıȚȠ ȤİȚȡȩȢ

ΑțȡȠφȪıȚȠ įαπȑįȠυ
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 Ǽδεσθα 
ΚαĲΪ Ĳδμ įδαεκπΫμ απσ Ĳβθ İλΰαıέα, αθαλĲάıĲİ Ĳκ 
αελκφτıδκ įαπΫįκυ ıĲκ ıĲάλδΰηα φτζαιβμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȅȚ İȡȖαıȓİȢ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ İțĲİȜȠȪȞĲαȚ ȝȩȞȠȞ ȩĲαȞ Ƞ 

ȡİυȝαĲȠȜȒπĲȘȢ įİȞ İȓȞαȚ ıυȞįİįİȝȑȞȠȢ ıĲȘȞ πȡȓȗα țαȚ 
Ƞ αĲȝȠțαșαȡȚıĲȒȢ ȑȤİȚ țȡυȫıİȚ.

ΞİπζΫθİĲİ Ĳκ ζΫίβĲα Ĳκυ αĲηκεαγαλδıĲά Ĳκ αλΰσĲİλκ 
τıĲİλα απσ εΪγİ įΫεαĲκ πζάλπıβ Ĳκυ ζΫίβĲα. 
 ΠζβλυıĲİ Ĳκ ζΫίβĲα ηİ θİλσ εαδ αθαεδθάıĲİ Ĳκθ 

ηİ įτθαηβ. ΚαĲ' αυĲσθ Ĳκθ Ĳλσπκ απκεκζζυθĲαδ 
Ĳα αıίİıĲκτξα εαĲΪζκδπα πκυ απκĲέγİθĲαδ ıĲκθ 
πυγηΫθα Ĳκυ ζΫίβĲα. 

 ǹφαδλΫıĲİ Ĳκ θİλσ.

ΥπȩįİȚȟη: ǹȞ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ıυȞİȤȫȢ απȠıĲαȖȝȑȞȠ 

Ȟİȡȩ ĲȠυ İȝπȠȡȓȠυ įİȞ απαȚĲİȓĲαȚ αφαȜȐĲȦıȘ ĲȠυ Ȝȑ-
ȕȘĲα.

Ǽπİδįά ıĲα ĲκδξυηαĲα Ĳκυ ζΫίβĲα İθαπκĲέγİθĲαδ Ϊζα-
Ĳα, ıυθδıĲΪĲαδ θα εαγαλέαİĲİ Ĳκθ αĲηκζΫίβĲα απσ Ĳα 
ΪζαĲα ıĲα αεσζκυγα įδαıĲάηαĲα (Πǻ=πζβλυıİδμ įκ-
ξİέκυ)

ΥπȩįİȚȟη: ȆȜȘȡȠφȠȡȓİȢ ıȤİĲȚțȑȢ ȝİ ĲȘ ıțȜȘȡȩĲȘĲα 

ĲȠυ ȞİȡȠȪ ĲȘȢ ȪįȡİυıȘȢ πȠυ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ȝπȠȡİȓĲİ 
Ȟα ȗȘĲȒıİĲİ απȩ ĲȠȞ ȠȡȖαȞȚıȝȩ ȪįȡİυıȘȢ.
 ǹπκıυθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ απσ Ĳβθ πλέαα.
 ǹφάıĲİ Ĳβ ıυıεİυά θα ελυυıİδ.
 ΞİίδįυıĲİ Ĳκ εαπΪεδ αıφαζİέαμ απσ Ĳβ ıυıεİυά.
 ǹįİδΪıĲİ σζκ Ĳκ θİλσ απσ Ĳκ ζΫίβĲα (ίζΫπİ İδεσ-

θα ).
� ΠȡȠİȚįȠπȠȓηıη
ΓȚα Ȟα απȠφȪȖİĲİ ȝȚα İȞįİȤȩȝİȞȘ ȕȜȐȕȘ ĲȘȢ ıυıțİυ-

ȒȢ, ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ απȠțȜİȚıĲȚțȐ πȡȠȧȩȞĲα İȖțİțȡȚȝȑȞα 

απȩ ĲȘȞ İĲαȚȡİȓα KARCHER.

 Γδα Ĳβθ αφαέλİıβ Ĳπθ αζΪĲπθ ξλβıδηκπκδİέĲİ Ĳα 
İδįδεΪ ıĲδε Ĳβμ KÄRCHER (επį. παλαΰΰİζέαμ 
6.295-206). ΚαĲΪ Ĳβ ξλάıβ Ĳκυ įδαζτηαĲκμ αφαέ-
λİıβμ αζΪĲπθ ζΪίİĲİ υπσοβ Ĳδμ υπκįİέιİδμ įκıκ-
ζκΰέαμ ıĲβ ıυıεİυαıέα.

ΠȡȠıȠχȒ
ǼπȚįİȓȟĲİ πȡȠıȠȤȒ țαĲȐ ĲȘȞ πȜȒȡȦıȘ țαȚ ĲȠ ȐįİȚαıȝα 

ĲȠυ αĲȝȠțαșαȡȚıĲȒ. ȉȠ απȠıțȜȘȡυȞĲȚțȩ ȝπȠȡİȓ Ȟα 

πȡȠțαȜȑıİȚ ȗȘȝȓα ıİ İυαȓıșȘĲİȢ İπȚφȐȞİȚİȢ.
 ǺΪζĲİ Ĳκ απκıεζβλυθĲδεσ ıĲκ γİληαθĲάλα εαδ 

αφάıĲİ Ĳκ įδΪζυηα θα İπİθİλΰάıİδ ΰδα πİλέπκυ 8 
υλİμ.

� ΠȡȠİȚįȠπȠȓηıη
ΜȘȞ ȕȚįȫȞİĲİ ĲȠ țαπȐțȚ αıφαȜİȓαȢ ıĲȘȞ ıυıțİυȒ țαĲȐ 

ĲȘȞ įȚαįȚțαıȓα ĲȘȢ αφαȓȡİıȘȢ αȜȐĲȦȞ.

ΜȘ ȤȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲαȚ ĲȠȞ αĲȝȠțαșαȡȚıĲȒ, ȩıȠ υπȐȡȤİȚ 
αțȩȝȘ ıĲȠ ȜȑȕȘĲα ȝȑıȠ αφαȓȡİıȘȢ αȜȐĲȦȞ.

 ǹįİδΪıĲİ σζκ Ĳκ įδΪζυηα αφαέλİıβμ αζΪĲπθ Ϋπİδ-
Ĳα απσ 8 υλİμ. Ǽπİδįά παλαηΫθκυθ εαĲΪζκδπα 
Ĳκυ įδαζτηαĲκμ ıĲκ ζΫίβĲα Ĳβμ ıυıεİυάμ, ιİπζτ-
θİĲİ Ĳκ ζΫίβĲα įτκ Ϋπμ Ĳλİδμ φκλΫμ ηİ ελτκ θİλσ, 
ΰδα θα απκηαελτθİĲİ σζα Ĳα υπκζİέηηαĲα Ĳκυ 
πλκρσθĲκμ αφαέλİıβμ αζΪĲπθ.

 ǹįİδΪıĲİ σζκ Ĳκ θİλσ απσ Ĳκ ζΫίβĲα (ίζΫπİ İδεσ-
θα ).

ΥπȩįİȚȟη: ȉȠ παȞȓ įαπȑįȠυ țαȚ Ș İπȑȞįυıȘ φȡȠĲȑ İȓ-
ȞαȚ ȒįȘ πȡȠπȜυȝȑȞα țαȚ ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα ȤȡȘıȚȝȠπȠȚȘ-

șȠȪȞ αȝȑıȦȢ ȝİ ĲȠȞ αĲȝȠțαșαȡȚıĲȒ.

 Σα παθδΪ įαπΫįκυ εαδ κδ İπİθįτıİδμ φλκĲΫ πζΫ-
θκθĲαδ ıĲκ πζυθĲάλδκ ıĲκυμ 60°C. Μβ ξλβıδηκ-
πκδİέĲİ ηαζαεĲδεΪ ΰδα θα įδαĲβλβγİέ β εαζά 
απκλλκφβĲδεσĲβĲα Ĳπθ παθδυθ. Σα παθδΪ İέθαδ 
εαĲΪζζβζα εαδ ΰδα ıĲİΰθπĲάλδκ λκτξπθ.

Οδ ίζΪίİμ κφİέζκθĲαδ ıυξθΪ ıİ αıάηαθĲİμ αδĲέİμ, Ĳδμ 
κπκέİμ ηπκλİέĲİ θα αθĲδηİĲππέıİĲİ ησθİμ/κδ ıαμ ηİ Ĳβ 
ίκάγİδα Ĳκυ αεκζκτγκυ πέθαεα. ΢İ πİλέπĲπıβ αηφδ-
ίκζέαμ ά ıİ πİλέπĲπıβ ίζΪίβμ πκυ įİθ αθαφΫλİĲαδ 
İįυ παλαεαζκτηİ θα απİυγτθİıĲİ ıĲβθ İικυıδκįκĲβ-
ηΫθβ υπβλİıέα İιυπβλΫĲβıβμ πİζαĲυθ.
� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȅȚ İȡȖαıȓİȢ ıυȞĲȒȡȘıȘȢ İțĲİȜȠȪȞĲαȚ ȝȩȞȠȞ ȩĲαȞ Ƞ 

ȡİυȝαĲȠȜȒπĲȘȢ įİȞ İȓȞαȚ ıυȞįİįİȝȑȞȠȢ ıĲȘȞ πȡȓȗα țαȚ 
Ƞ αĲȝȠțαșαȡȚıĲȒȢ ȑȤİȚ țȡυȫıİȚ.
ǼȡȖαıȓİȢ İπȚıțİυȫȞ ıĲȘ ıυıțİυȒ İπȚĲȡȑπİĲαȚ Ȟα İțĲİ-
ȜȠȪȞĲαȚ ȝȩȞȠȞ απȩ ĲȘȞ İȟȠυıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ υπȘȡİıȓα 

İȟυπȘȡȑĲȘıȘȢ πİȜαĲȫȞ.

ΦȪȜαȟȘ αțȡȠφυıȓȠυ įαπȑįȠυ

ΦȡȠȞĲȓįα țαȚ ıυȞĲȒȡȘıȘ

ȆȜȪıȘ ĲȠυ ȜȑȕȘĲα

ΑφαȜȐĲȦıȘ ĲȠυ ȜȑȕȘĲα

΢εζβλσĲβĲα θİλκτ ° dH mmol/l Πǻ
I ηαζαεσ 0- 7 0-1,3 55

II ηİıαέκ 7-14 1,3-2,5 45

ΙΙΙ ıεζβλσ 14-21 2,5-3,8 35

IV πκζτ ıεζβλσ >21 >3,8 25

ΦȡȠȞĲȓįα ĲȦȞ İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ

ΑȞĲȚȝİĲȫπȚıȘ ȕȜαȕȫȞ
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 ǹφαζαĲυıĲİ Ĳκθ αĲηκζΫίβĲα.

 ǹπİθİλΰκπκδάıĲİ Ĳβ ıυıεİυά. 
 Ǻζ. „΢υηπζβλυıĲİ θİλσ“ ΢İζέįα 8.

Ο ηκξζσμ αĲηκτ İέθαδ εζİδįπηΫθκμ ηİ Ĳβ įδΪĲαιβ 
αıφΪζδıβμ/ αıφΪζİδα ΰδα Ĳα παδįδΪ.
 ΜİĲαεδθάıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ İπδζκΰάμ πκıσĲβĲαμ 

αĲηκτ πλκμ Ĳα İηπλσμ.

 ΠδΫıĲİ Ĳκ πδıĲκζΫĲκ ξİδλσμ, Ϋπμ σĲκυ ηİδπγİέ β 
İελΫκυıα πκıσĲβĲα θİλκτ.

 ǹφαζαĲυıĲİ Ĳκθ αĲηκζΫίβĲα.

Μİ ĲηȞ İπȚφȪȜαȟη ĲİχȞȚțȫȞ αȜȜαγȫȞ!

ȊπİȡȕȠȜȚțȩȢ ȤȡȩȞȠȢ πȡȠșȑȡȝαȞıȘȢ
ȅ αĲȝȠȜȑȕȘĲαȢ ȑȤİȚ ȐȜαĲα

ǻİȞ παȡȐȖİĲαȚ αĲȝȩȢ
ȅ αĲȝȠȜȑȕȘĲαȢ İȓȞαȚ ȐįİȚȠȢ

ȅ ȝȠȤȜȩȢ αĲȝȠȪ įİȞ ȝπȠȡİȓ Ȟα παĲȘșİȓ

ȂİȖȐȜȘ İțȡȠȒ ȞİȡȠȪ
ȅ αĲȝȠȜȑȕȘĲαȢ İȓȞαȚ υπİȡȕȠȜȚțȐ ȖİȝȐĲȠȢ.

ȅ αĲȝȠȜȑȕȘĲαȢ ȑȤİȚ ȐȜαĲα

ȉİȤȞȚțȐ ȤαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ

ȈȪȞįİıȘ ȘȜİțĲȡȚțȠȪ ȡİȪȝαĲȠȢ
ΣΪıβ 220-240

1~50/60
V
Hz

ΚαĲβΰκλέα πλκıĲαıέαμ I

Ǻαγησμ πλκıĲαıέαμ IPX4

ǼπȚįȩıİȚȢ
ΘİληαθĲδεά δıξτμ 1500 W

ΜΫΰδıĲβ πέİıβ ζİδĲκυλΰέαμ 0,32 MPa

Υλσθκμ πλκγΫληαθıβμ 8 ΛİπĲΪ
ΠκıσĲβĲα αĲηκτ
ǹĲησμ įδαλεİέαμ 40 g/min

ǻΫıηβ αĲηκτ ηΫΰ. 100 g/min

ǻȚαıĲȐıİȚȢ
ǹĲηκζΫίβĲαμ 1,0 l

ǺΪλκμ (ξπλέμ παλİζεσηİθα) 3,1 kg

ΠζΪĲκμ 254 mm

Μάεκμ 380 mm

Ύοκμ 260 mm
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Sayın müşterimiz,
Cihazın ilk kullanımından önce bu 
orijinal kullanma kılavuzunu okuyun, 

bu kılavuza göre davranın ve daha sonra kulla-
nım veya cihazın sonraki sahiplerine vermek için 
bu kılavuzu saklayın.

Buharlı süpürgeyi sadece evde kullanın.
Cihaz, buharla temizlik için üretilmiştir ve bu kul-
lanım kılavuzunda açıklandığı gibi uygun akse-
suarlarla kullanılabilir. Herhangi bir temizlik 
maddesine ihtiyaç duyulmaz. Özellikle güvenlik 
uyarılarına dikkat edin.

� Tehlike

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme neden 
olan direkt bir tehlike için.
� Uyarı

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme neden 
olabilecek olası tehlikeli bir durum için.
Dikkat

Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi hasar-
lara neden olabilecek olası tehlikeli bir durum 
için.

Buhar
DİKKAT – Yanma tehlikesi

Ambalaj malzemeleri geri dönüş-türülebi-
lir. Ambalaj malzemelerini evinizin çöpüne 

atmak yerine lütfen tekrar kullan labilecekleri yer-
lere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değerlendirme 
işlemine tabi tutulması gereken değerli 
geri dönüşüm malzemeleri bulunmaktadır. 

Bu nedenle eski cihazları lütfen öngörülen topla-
ma sistemleri aracılığıyla imha edin.
İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabilece-
ğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

Cihazınızın teslimat kapsamı ambalajı üzerinde 
gösterilmiştir. Ambalaj açıldığında içindeki par-
çalarda eksiklik olup olmadığını kontrol ediniz.
Aksesuarların eksik olması durumunda ya da nak-
liye hasarlarında yetkili satıcınızı bilgilendirin.

Sadece orijinal KÄRCHER yedek parçaları kulla-
nın. Bir yedek parça genel bakışını bu kullanım 
kılavuzunun sonunda bulabilirsiniz.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafından veril-
miş garanti şartları geçerlidir. Garanti süresi içinde 
cihazınızda oluşan muhtemel hasarları, arızanın 
kaynağı üretim veya malzeme hatası olduğu süre-
ce ücretsiz olarak karşılıyoruz. Garanti hakkınız-
dan yararlanmanızı gerektiren bir durum olduğu 
zaman, ilgili faturanız ile birlikte satıcınıza veya size 
en yakın yetkili servisimize başvurunuz.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

İçindekiler

Genel bilgiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5

Cihaz tanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6

Kısa Kullanım Talimatı  . . . . . . . . . . . TR 6

Güvenlik uyarıları  . . . . . . . . . . . . . . . TR 6

Çalıştırma. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 7

Aksesuarların kullanımı . . . . . . . . . . TR 8

Koruma ve Bakım . . . . . . . . . . . . . . . TR 9

Arızalarda yardım . . . . . . . . . . . . . . . TR 10

Teknik Bilgiler . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 11

Genel bilgiler

Kurallara uygun kullanım

Kullanım kılavuzundaki semboller

Cihazdaki semboller

Çevre koruma

Teslimat kapsamı

Yedek parçalar

Garanti
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Cihazınızın teslimat kapsamı ambalajı üzerinde 
gösterilmiştir. Ambalaj açıldığında içindeki par-
çalarda eksiklik olup olmadığını kontrol ediniz.
Aksesuarların eksik olması durumunda ya da nak-
liye hasarlarında yetkili satıcınızı bilgilendirin.
 Şekiller Bkz. Katlanır sayfa!

 Şekiller Bkz. Sayfa 2
1 Emniyet kapağını çıkartın ve buharlı süpür-

geye maksimum 1 litre su doldurun.
2 Emniyet kilidini vidalayın.
3 Şebeke fişini takın.

Yeþil ve turuncu kontrol lambalarý yanar.
4 Turuncu kontrol lambasının sönmesini bek-

leyin.
5 Aksesuarları buhar tabancasına bağlayın. 

Buharlı temizleyici çalışmaya hazırdır.

� Tehlike

 Patlama tehlikesi olan bölgelerde cihazın ça-
lıştırılması yasaktır.

 Tehlikeli alanlarda cihazın kullanılması duru-
munda gerekli emniyet tedbirlerinin dikkate 
alınması gerekir.

 Cihazı içinde su bulunan küvetlerde kullan-
mayın.

 Cihaz, Örn; fırınlar, aspiratörler, mikro dalga, 
televizyon, lamba, fön, elektrikli ısıtıcılar gibi 
elektrikli cihazların temizlenmesi için kulla-
nılmamalıdır.

 Cihazı ve aksesuarları kullanmadan önce 
kontrol edin. Eğer hasar veya eksik var ise 
kullanılmamalıdır. Lütfen özellikle şebeke 
bağlantı hattı, emniyet kilidi ve buhar hortu-
munu kontrol edin.

 Hasar görmüş şebeke bağlantı kablosunu der-
hal yetkili müşteri hizmetleri/elektronik teknis-
yeni tarafından değiştirilmesini sağlayın.

 Buhar hortumunu hemen değiştirin. Sadece 
üretici tarafından tavsiye edilen buhar hortu-
mu (Sipariş numarası için bak. Yedek akse-
suarlar) kullanılabilir.

 Fişi ve prizi kesinlikle ıslak veya nemli elle te-
mas etmeyin.

 Sağlığa zarar verebilecek maddelere (örn. 
asbest) buhar püskürtmeyin.

 Buhar jetine kısa mesafelerden elinizi tutma-
yın veya insanlar, hayvanlar üzerine doğrult-
mayın (Yanma tehlikesi).

� Uyarı

 Cihaz, ancak IEC 60364 talimatı uyarıcan 
elektronik bir kurulumcu tarafından yapılma-
sı zorunlu olab bir elektrikli bağlantıyla bağ-
lanmalıdır.

 Cihazı sadece alternatif akıma bağlayın. Ge-
rilim, cihazın tip plaketiyle aynı olmalıdır.

 Örn; banyo gibi nemli odalarda cihazı sade-
ce önceden bağlanmış bir FI koruma şalterli 
prizlerde çalıştırın.

 Uygun olmayan uzatma kabloları tehlikeli 
olabilir. Sadece, kablo kesiti 3x1 mm² olan 
ve su püskürmesine karşı korunmuş bir uzat-
ma kablosu kullanın.

 Elektrik fişi ve uzatma kablosunun bağlantısı 
su içinde olmamalıdır.

 Elektrik bağlantı veya uzatma kablosu kavra-
malarının değiştirilmesinde su geçirmezliği 
ve mekanik sağlamlılığı garanti edilmelidir.

 Kullanıcı, cihazı talimatlara uygun olarak kul-
lanmak zorundadır. Yerel kuralları dikkate al-

Cihaz tanımı

A1 Kontrol lambası (yeşil) –
Şebeke gerilimi mevcut

A2 Kontrol lambası – Isıtma (TURUNCU)
A3 Emniyet kilidi
A4 Aksesuar tutucusu
A5 Taban memesinin park tutucusu
A6 Elektrik fişiyle birlikte şebeke bağlantı kablosu
A7 Tekerlekler (2 adet)
A8 Yönlendirme makarası

B1 Buhar tabancası
B2 Kilit açma düğmesi
B3 Buhar miktarını seçme anahtarı (çocuk kilitli)
B4 Buhar kolu
B5 Buhar hortumu

C1 Nokta püskürtmeli uç
C2 Yuvarlak fırça

D1 Hassas temizleme ucu
D2 Havlu kılıf

E1 Uzatma boruları (2 adet)
E2 Kilit açma düğmesi

F1 Taban memesi
F2 Sabitleme mandalı
F3 Yer bezi

Kısa Kullanım Talimatı

Güvenlik uyarıları
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malı ve çalışma esnasında çevredeki kişilere 
dikkat etmelidir.

 Bu cihaz, güvenlikleri için yetkili bir kişi tara-
fından gözetim altında tutulmadıkları ya da 
cihazın nasıl kullanılacağına yönelik gerekli 
talimatları almadıkları sürece fiziksel, duyu-
sal ya da ruhsal açıdan kısıtlı yeteneklere 
sahip ya da deneyimleri ve/veya bilgileri ye-
tersiz kişiler (çocuklar dahil) için üretilmemiş-
tir. Cihazla oynamadıklarından emin olmak 
için çocuklar gözetim altında tutulmalıdır.

 Cihaz çalışır durumdayken başından asla 
ayrılmayınız.

 Priz bulunan fayanslı duvarların temizlenme-
si sırasında dikkatli olun.

Dikkat

 Elektrik fişi veya uzatma kablosununun ezilme, 
hırpalanma ya da benzer şekilde zarar ya da ha-
sar görmemesine dikkat edin. Elektrik fişini ısı, 
yağ ve keskin kenarlardan koruyun.

 Cihaza zarar verebilecekleri için, çözücü 
madde, çözücü madde içeren sıvılar veya in-
celtilmemiş asitleri (Örn; temizlik maddeleri, 
benzin, tiner ve aseton) kesinlikle su hazne-
sine doldurmayın.

 Cihaz sağlam bir zemin üzerinde bulunmalı.
 Cihazı sadece açıklamaya veya şekle uygun 

olarak çalıştırın veya depolayın!
 Buhar kolunu çalışma sırasında sıkıştırmayın.
 Cihazı yağmurdan koruyun. Açık alanda de-

polamayın.

Dikkat

Güvenlik tertibatları kullanıcıyı korur ve değiştiril-
memelidir veya herhangi bir işlem yapılmamalıdır.

Basınç regülatörü kazan basıncını mümkün ol-
duğu kadar sabit tutar. Rezistans, depodaki 
maksimum çalışma basıncına ulaşılması duru-
munda kapatılır ve buhar çıkması sonucu depo-
daki basıncın düşmesi durumunda tekrar 
devreye sokulur.

Basınç regülatörünün çalışmadığı bir durumda 
ve cihaz aşırı biçimde ısındığında, emniyet ter-
mostatı devreye girer ve cihazı kapatır. Emniyet 
termostatının tekrar ilk duruma getirilmesi için 
KÄRCHER yetkili servisine başvurun.

Emniyet kilidi, oluşan buhar basıncına karşı de-
poyu kapatır. Basınç regülatörü arızalıysa ve de-
poda aşırı basınç oluşursa, emniyet kilidindeki 

aşırı basınç valfı açılır ve buhar, emniyet kilidin-
den dışarı çıkar.  
Bu durumda cihazı tekrar çalıştırmadan önce 
KÄRCHER yetkili servisine başvurun.

Şekil 
 Kılavuz makarası ve taşıma tekerleklerini ta-

kın ve kilitleyin.
Şekil 
 Gerekli aksesuarı (bkz. "Aksesuarın uygu-

lanması" bölümü) buhar tabancasına bağla-
yın. Bu amaçla aksesuarın açık olan arka 
ucunu buhar tabancasına takın ve buhar ta-
bancasının kilit açma düğmesine kilitlenene 
kadar buhar tabancasını itin.

Şekil 
 Gerektiğinde uzatma borularını da kullanın. 

Bu amaçla bir ya da her iki uzatma borusunu 
buhar tabancasına bağlayın. Kullandığınız 
aksesuarı uzatma borusunun boş olan ucu-
na doğru itin.

� Tehlike

Aksesuar parçalarını ayırırken sıcak su damla-
yabilir! Aksesuarları kesinlikle buhar çıkarken 
ayırmayın - Yanma tehlikesi! 
 Buhar miktarını seçme anahtarını arka konu-

ma getirin (buhar kolu blokedir).
 Şekil 

Aksesuarları birbirinden ayırmak için kilit 
açma düğmesine basın ve parçaları birbirin-
den ayırarak çıkarın.

Uyarı: Her zaman damıtık su kullanıyorsanız, ci-
hazın kireçten arındırılmasına gerek yoktur.
Dikkat

Çamaşır kurutma makinesinin yoğunlaşmış su-
yunu kullanmayın! 
Temizlik maddesi ya da diğer katkı maddelerini 
doldurmayın!
 Emniyet kilidini cihazdan sökün.
 Mevcut suyu tamamen kazandan boşaltın 

(bkz. Şekil ).
 Maksimum 1 litre temiz musluk suyunu de-

poya doldurun.
Uyarı: Sıcak su ısınma süresini kısaltır.

 Emniyet kilidini tekrar cihaza vidalayın. 

Güvenlik tertibatları

Basınç regülatörü

Emniyet termostatı

Emniyet kilidi

Çalıştırma

Aksesuarların monte edilmesi

Aksesuarı ayırmak

Su doldurulması

90 TR



– 8

 Cihazı sert bir zemine koyun.
Dikkat

Cihaz, temizlik çalışması sırasında taşınmamalıdır.
 Elektrik fişini prize takın.

Her iki kontrol lambası da yanmalıdır.
Dikkat

Cihazı sadece kazanda su varken çalıştırın. Aksi 
takdirde cihaz aşırı ısınabilir (arıza olması duru-
munda yardımı bölüne bakın).
 Turuncu Isıtıcı kontrol lambası yaklaşık 8 da-

kika sonra söner. 
Buharlı temizleyici çalışmaya hazırdır.

Buhar miktarını seçme anahtarını kullanarak, çı-
kan buhar miktarı ayarlanır. Seçme anahtarı üç 
konuma sahiptir: 

 Seçme anahtarını gerekli buhar miktarına 
ayarlayın.

 Buhar koluna basın, bu sırada, buhar eşit 
oranlı şekilde püskürtülene kadar buhar ta-
bancasını ilk önce bir beze doğru tutun.
Uyarı: Depodaki basıncı korumak için, kulla-
nım sırasında buharlı temizleyicinin rezistan-
sı tekrar tekrar devreye girer. Bu sırada 
turuncu Isıtıcı kontrol lambası yanar.

Çalışma sırasında buhar miktarı azalırsa ve ar-
dından hiç buhar gelmezse, kazana su eklenme-
lidir.
Uyarı: Depoda az miktarda basınç mevcut oldu-
ğu sürece emniyet kilidi açılmaz.
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Hiç buhar dışarı püskürtülmeyene kadar bu-

har koluna basın. Böylece cihazın deposun-
daki basınç tamamen yok olur.

 Emniyet kilidini cihazdan sökün.
� Tehlike

Emniyet kilidini açarken, depoda kalan bir miktar 
buhar dışarı çıkabilir. Yanma tehlikesi nedeniyle 
emniyet kilidini dikkatlice açın.
 Maksimum 1 litre temiz musluk suyunu de-

poya doldurun.

� Tehlike

Doldurma sırasında su geri sıçrayabileceği için, 
depo sıcakken yanma tehlikesi bulunmaktadır! 
Kesinlikle temizlik maddesi veya benzeri katkı 
maddeleri doldurmayın!
 Emniyet kilidini tekrar cihaza vidalayın. 
 Elektrik fişini prize takın.
 Turuncu Isıtıcı kontrol lambası yaklaşık 8 da-

kika sonra söner. 
Buharlı temizleyici çalışmaya hazırdır.

 Cihazın fişini prizden çekin.

 Şekil 
– Uzatma borularını büyük aksesuar tutucusu-

na takın.
– El memesini ve nokta püskürtme memesini 

birer uzatma borusuna takın.
– Yuvarlak fırçayı orta aksesuar tutucusuna takın.
– Taban memesini park tutucusuna asın.
– Buhar hortumunu uzatma borularına sarın 

ve buhar tabancasını taban memesine takın.

Buharlı temizleyicinin kullanılmasından önce ze-
minin süpürülmesi veya yerdeki tozların emdiril-
mesi önerilir. Bu şekilde, nemli temizlikten önce 
zemindeki kirler/gevşek partiküller temizlenir.

Buharlı temizleyiciyle işlem yapmadan önce, 
tekstil yüzeyin görünmeyen bir bölümünde maki-
neyi deneyin: Önce buhar verin, daha sonra ku-
rutun ve ardından renk ve şekil değişikliğini 
kontrol edin.

Kapılar, parkeler, mutfak dolapları, mobilyalar 
vb. boyalı veya plastik kaplı yüzeylerin temizli-
ğinde, yüzeyde bulunan koruyucu madde, cila 
veya boya çözülebilir yada üzerinde lekeler olu-
şabilir. Bu yüzeyleri temizlemeden önce bir par-
ça beze kısa süreli buhar verin ve bu bezle 
yüzeyleri silin.
Dikkat

Tutkal çözülebileceği için, buharı tutkallanmış 
kenarlara yöneltmeyin. Cihazı verniklenmemiş 
ahşap ya da parke tabanların temizlenmesi için 
kullanmayın.

Cihazı açın

Buhar miktarının ayarlanması

Maksimum buhar miktarı

Azaltılmış buhar miktarı

Buhar yok - çocuk kilidi
Uyarı: Bu konumda buhar koluna basıla-
maz.

Su eklenmesi

Cihazın kapatılması

Cihazın saklanması

Aksesuarların kullanımı

Önemli kullanım talimatları

Zemin yüzeylerinin temizlenmesi

Tekstil ürünlerinin yenilenmesi

Kaplamalı veya cilalı yüzeylerin temizlenmesi
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Düşük sıcaklıklarda, özellikle kış aylarında, tüm 
cam yüzeyine hafifçe buhar püskürterek camları 
ısıtın. Bu sayede, yüzeyde camın kırılmasına ne-
den olabilecek gerilimler önlenir.
Daha sonra, pencere yüzeyini el memesi ve kılıfla 
temizleyin. Suyu çektirmek için bir pencere çektir-
mesi kullanın veya yüzeyleri silerek kurutun. 
Dikkat

Zarar vermemek için, buharı pencere çerçevesi-
nin vernikli yerlerine yöneltmeyin.

Buhar tabancasını aksesuarsız kullanabilirsiniz, 
Örneğin:
– 10-20 cm mesafeden buhar püskürterek, 

asılı giysi parçalarındaki kokuları ve katları 
gidermek için.

– Bitkilerin üzerindeki tozların alınması. Bu sı-
rada 20-40 cm'lik bir mesafeyi koruyun.

– Bir beze kısa süreli buhar püskürtülerek ve 
bununla mobilyanın üzeri silinerek, tozların 
nemli bir şekilde silinmesi için.

Kirlenen yere ne kadar yakın olursa, meme çıkı-
şındaki sıcaklık ve buhar en yüksek düzeyde ola-
cağı için temizleme etkisi de o oranda yüksek 
olur. Zor erişilen yerler, ek yerleri, armatürler, 
drenajlar, dökme parçalar, lavabolar, küvetler, 
tuvaletler, jaluziler ya da kalorifer radyatörlerinin 
temizlenmesi için çok pratiktir. Buharlı temizle-
meden önce, güçlü kireç tortularının üzerine sir-
ke veya limon asidi damlatılabilir, 5 dakika etki 
etmesi beklenir ve daha sonra buharla temizle-
nebilir.

Yuvarlak fırça, nokta püskürtme memesini ta-
mamlayıcı olarak takılabilir. Bu sayede, inatçı kir-
ler fırçalayarak daha kolay temizlenebilir.
Dikkat

Hassas yüzeylerin temizlenmesi için uygun de-
ğildir.
 Şekil 

Yuvarlak fırçayı nokta püskürtme memesine 
sabitleyin.

Havlu kumaş parçayı el memesinin üzerine çe-
kin. Silinebilen küçük yüzeyler, duş kabinler ve 
aynalar için çok uygundur.

Örn; taş zeminler, fayanslar ve PVC tabanlar gibi 
silinebilen tüm duvar ve taban kaplamaları için 
uygundur. Çok kirli bölgelerde, buharın daha 
uzun süre etki gösterebilmesi için daha yavaş 
çalışın.
Not: Hâlâ temizlenecek yüzeyde bulunan temiz-
lik maddesi artıkları ve temizleme emülsiyonları, 
buharla temizleme sırasında kabarcıklar olabilir; 
fakat birkaç uygulamadan sonra bunlar kaybolur.
 Şekil 

Taban bezini taban memesine sabitleyin.
1 Taban memesini boylamasına katlayın ve ta-

ban memesinin üzerine koyun.
2 Tutucu mandalları açın.
3 Bezin uçlarını deliklere yerleştirin.
4 Tutucu mandalları kapatın.
Dikkat

Parmaklarınızı mandalların arasına sokmayın.

 Şekil 
Çalışma aralarında taban memesini park tu-
tucusuna asın.

� Tehlike

Bakım çalışmaları yalnızca elektrik fişi çekilmiş 
olduğunda ve buharlı temizleyici soğuduğunda 
yapılmalıdır.

Buharlı temizleyicinin deposunu en geç 10. depo 
dolumundan sonra suyla çalkalayın. 
 Depoya su doldurun ve depoyu kuvvetli bir 

şekilde çalkalayın. Bu sayede, deponun ta-
banında biriken kireç artıkları çözülür. 

 Su dökün.

Camların temizlenmesi

Buhar tabancası

Nokta püskürtmeli uç

Yuvarlak fırça

Hassas temizleme ucu

Taban memesi

Taban memesinin park edilmesi

Koruma ve Bakım

Deponun suyla çalkalanması
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Uyarı: Her zaman damıtık su kullanıyorsanız, ci-
hazın kireçten arındırılmasına gerek yoktur.
Deponun duvarlarında da kireç oluştuğu için, de-
poyu aşağıda belirtilen aralıklarla kireçten arın-
dırmanızı öneririz (KD=Kazanın doldurulması):

Uyarı: Musluk suyunun sertlik derecesini sular 
idaresi ya da şehir idaresinden öğerenebilirsiniz.
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Cihazı soğutun.
 Emniyet kilidini cihazdan sökün.
 Mevcut suyu tamamen kazandan boşaltın 

(bkz. Şekil ).
� Uyarı

Cihazın hasar görmesini önlemek için sadece KÄRC-
HER tarafından onaylanmış ürünleri kullanın.
 Kireci çözdürmek için KÄRCHER kireç önle-

yici tabletleri (Sipariş No. 6.295-206) kulla-
nın. Kireç önleyici çözeltiyi kullanmadan 
önce ambalajın üzerindeki dozaj uyarılarına 
dikkat edin.

Dikkat

Buharlı temizleyiciyi doldururken ve boşaltırken 
dikkatli olun. Kireç çözücü çözelti hassas yüzey-
lere zarar verebilir.
 Bu çözeltiyi kazana doldurun ve çözeltiyi 

yaklaşık 8 saat kazanda bekletin.
� Uyarı

Kireçten arındırma sırasında, emniyet kilidini ci-
haza vidalamayın.
Depoda kireç çözücü bulunduğu sürece, buharlı 
temizleyiciyi kesinlikle kullanmayın.
 8 Saat sonra kireç çözme çözeltisini tama-

men boşaltın. Cihazın deposunda halâ bir 
miktar çözelti kalmıştır, bu nedenle kireç çö-
zücünün tüm artıklarını temizlemek için de-
poyu iki üç kez soğuk suyla çalkalayın.

 Mevcut suyu tamamen kazandan boşaltın 
(bkz. Şekil ).

Uyarı: Yer bezi ve havlu kılıf önceden yıkanmış-
tır ve hemen buharlı temizleyiciyle birlikte kulla-
nılabilir.
 Kirlenmiş yer bezlerini ve havlu kılıfları 

60°C’de çamaşır makinesinde yıkayın. Bez-
lerin kiri emme özelliğini kaybetmemesi için 
yumuşatıcı kullanmayın. Bezler kurutucu için 
uygundur.

Arızalar, takip eden genel bakış sayesinde çöze-
bileceğiniz, genellikle basit nedenlerden dolayı 
oluşur. Şüphe duyduğunuzda veya burada tarif 
edilmeyen bir arıza ile karşılaştığınızda lütfen 
müşteri servisine danışın.
� Tehlike

Bakım çalışmaları yalnızca elektrik fişi çekilmiş 
olduğunda ve buharlı temizleyici soğuduğunda 
yapılmalıdır.
Cihazdaki onarım çalışmaları sadece yetkili 
müşteri hizmeti tarafından gerçekleştirilebilir.

 Buhar deposundaki kireci temizleyin.

 Cihazı kapatın. 
 Bkz. „Su eklenmesi“ Sayfa 8.

Buhar kolu, kilit / çocuk kilidi ile korunmaktadır.
 Buhar miktarını seçme anahtarını öne getirin.

 Daha az su çıkana kadar buhar tabancasına 
basın.

 Buhar deposundaki kireci temizleyin.

Depodaki kireçlerin sökülmesi

Sertlik derecesi ° dH mmol/l KD

I yumuşak 0- 7 0-1,3 55

II orta 7-14 1,3-2,5 45

III sert 14-21 2,5-3,8 35

IV çok sert >21 >3,8 25

Aksesuarların bakımı

Arızalarda yardım

Uzun ısınma süresi

Buhar deposu kireçlenmiş

Buhar yok

Buhar deposunda su yok

Buhar koluna basılamıyor

Yüksek su çıkışı
Buhar kazanı çok dolu

Buhar deposu kireçlenmiş
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Teknik değişiklik yapma hakkı saklıdır!

Teknik Bilgiler

Akım bağlantısı

Gerilim 220-240
1~50/60

V
Hz

Koruma sınıfı I

Koruma derecesi IPX4

Performans değerleri

Isıtıcı performansı 1500 W

Maksimum çalışma basıncı 0,32 MPa

Isıtma süresi 8 Dakika

Buhar miktarı

Sürekli buhar püskürtme 40 g/dk

Buhar darbesi maks. 100 g/dk

Boyutlar

Buhar kazanı 1,0 l

Ağırlık (aksesuar hariç) 3,1 kg

Genişlik 254 mm

Uzunluk 380 mm

Yükseklik 260 mm
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ɍɜɚɠɚɟɦɵɣ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥɶ!

ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɜɚɲɟɝɨ 
ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɭɸ 

ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟɝɨ 
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶ
ɧɨ ɜ ɞɨɦɚɲɧɟɦ ɯɨɡɹɣɫɬɜɟ.
ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɚ-
ɪɨɦ. Ɉɱɢɫɬɤɭ ɦɨɠɧɨ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɫ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɩɨɞɯɨ-
ɞɹɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ, ɨɩɢɫɚɧɧɵɯ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ 
ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. Ɇɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɧɟ ɬɪɟɛɭɸɬɫɹ. 
ɋɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫ
ɧɨɫɬɢ

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
Ⱦɥɹ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨ-

ɪɚɹ ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ⱦɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨ-

ɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!

Ⱦɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨ-

ɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɥɟɝɤɢɦ ɬɪɚɜɦɚɦ ɢɥɢ ɩɨɜ
ɥɟɱɶ ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɵɣ ɭɳɟɪɛ.

ɉɚɪ
ȼɇɂɆȺɇɂȿ – ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ

ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɣ ɨɛɪɚɛɨɬɤɢ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɧɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɣɬɟ 

ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɞɨɦɚɲɧɢɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ 
ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ.

ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚ-
ɬɵɜɚɟɦɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟɪɟɞɚɱɟ 
ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ. ɉɨɷɬɨɦɭ 

ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɢɟ ɫɢɫɬɟɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.
ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɜ 

(REACH)

Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ 
ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

Кɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɭɤɚɡɚɧɚ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɤɟ. ɉɪɢ ɪɚɫ-
ɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɸ.
ɉɪɢ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ ɧɟɞɨɫɬɚɸɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢ-
ɪɨɜɤɢ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɜɟɞɨɦɢɬɶ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, 
ɩɪɨɞɚɜɲɭɸ ɩɪɢɛɨɪ.

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ 
ɮɢɪɦɵ KARCHER. Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɡɚɩɚɫɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ ɧɚɯɨ-
ɞɢɬɫɹ ɜ ɤɨɧɰɟ ɞɚɧɧɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣ-
ɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢ-
ɟɣ ɫɛɵɬɚ ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. 
ȼɨɡɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧ-
ɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ 
ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ 
ɩɪɢ ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ 
ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɩɪɨɫɶɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ, 
ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, 
ɩɪɨɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ ɭɩɨɥɧɨɦɨ-
ɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.
(Ⱥɞɪɟɫ ɭɤɚɡɚɧ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɟ)

ɋɨɞɟɪɠɚɧɢɟ
Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 5

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6

Кɪɚɬɤɨɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ . . . . . RU 6

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 8

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ. . . . . . RU 9

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ . . . . . RU 10

ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ  . . . . . . . . . . RU 11

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɚɩɩɚɪɚɬɟ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ

Ɂɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

95RU
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Кɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɭɤɚɡɚɧɚ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɤɟ. ɉɪɢ ɪɚɫ-
ɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɸ.
ɉɪɢ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ ɧɟɞɨɫɬɚɸɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢ-
ɪɨɜɤɢ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɜɟɞɨɦɢɬɶ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, 
ɩɪɨɞɚɜɲɭɸ ɩɪɢɛɨɪ.
 ɂɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɫɦ. ɧɚ ɪɚɡɜɨɪɨɬɟ!

 ɂɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɦ. ɧɚ ɫɬɪ. 2

1 ȼɵɜɟɪɧɭɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɢ ɡɚɩɨɥ-
ɧɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɩɚɪɨɜɨɣ ɱɢɫɬɤɢ ɜɨɞɨɣ ɨɛɴɟɦɨɦ 
ɧɟ ɛɨɥɟɟ 1 ɥɢɬɪɚ.

2 Ɂɚɜɟɪɧɢɬɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ.
3 ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɜ ɷɥɟɤɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.

Ɂɟɥɟɧɚɹ ɢ ɨɪɚɧɠɟɜɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɵɟ ɥɚɦɩɵ ɫɜɟ-
ɬɹɬɫɹ.

4 ɉɨɞɨɠɞɢɬɟ ɩɨɤɚ ɧɟ ɩɨɝɚɫɧɟɬ ɨɪɚɧɠɟɜɚɹ ɤɨɧɬ-
ɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ.

5 ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɤ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɩɢɫ-
ɬɨɥɟɬɭ. 
ɉɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɝɨɬɨɜ ɤ ɪɚɛɨɬɟ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
 Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜɨ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ 

ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.

 ɉɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ 

ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢ-

ɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

 Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɛɚɫɫɟɣɧɟ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɟɦ 

ɜɨɞɭ, ɡɚɩɪɟɳɟɧɚ.

  ɉɪɢɛɨɪ ɧɟɥɶɡɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɞɭɯɨɜɨɤ, ɜɵ-

ɬɹɠɧɵɯ ɧɚɜɟɫɨɜ, ɦɢɤɪɨɜɨɥɧɨɜɵɯ ɩɟɱɟɣ, 

ɬɟɥɟɜɢɡɨɪɨɜ, ɥɚɦɩ, ɮɟɧɨɜ, ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɨɛɨɝ-
ɪɟɜɚɬɟɥɟɣ ɢ ɬ.ɞ.

 ɉɟɪɟɞ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ ɩɪɨɜɟɪɶɬɟ ɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ 

ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ 

ɧɟ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɵɦ, ɢɯ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɧɟ 

ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ. Ɉɫɨɛɟɧɧɨ ɬɳɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɜɟɪɶ-

ɬɟ ɤɚɛɟɥɶ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ, ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-

ɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.

 ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ ɞɨɥ-

ɠɟɧ ɛɵɬɶ ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥɶɧɨ ɡɚɦɟɧɟɧ ɭɩɨɥɧɨɦɨ
ɱɟɧɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ/ɫɩɟ-

ɰɢɚɥɢɫɬɨɦ-ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.

 ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɩɨɞɥɟɠɢɬ ɧɟ-

ɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥɶɧɨɣ ɡɚɦɟɧɟ. Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶ-

ɡɨɜɚɧɢɟ ɬɨɥɶɤɨ ɲɥɚɧɝɨɜ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ, 

ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɧɵɯ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ 

ɡɚɤɚɡɚ ɫɦ. ɜ ɫɩɢɫɤɟ ɡɚɩɚɫɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ).

 ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬɶɫɹ ɤ ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɟ ɢ ɪɨɡɟɬɤɟ ɦɨɤ-
ɪɵɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

 ɇɟ ɱɢɫɬɢɬɶ ɩɚɪɨɦ ɩɪɟɞɦɟɬɵ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ ɜɟ-

ɳɟɫɬɜɚ, ɜɪɟɞɧɵɟ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜɶɹ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɫ-

ɛɟɫɬ).
 ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɤɚɫɚɣɬɟɫɶ ɫɬɪɭɢ ɩɚɪɚ ɪɭɤɨɣ 

ɫ ɛɥɢɡɤɨɝɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ ɢ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɟɟ ɧɚ 

ɥɸɞɟɣ ɢ ɠɢɜɨɬɧɵɯ (ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ ɩɚɪɨɦ).

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
 ɉɪɢɛɨɪ ɦɨɠɧɨ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɤ ɷɥɟɦɟɧɬɭ 

ɷɥɟɤɬɪɨɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ, ɢɫɩɨɥɧɟɧɧɨɦɭ ɷɥɟɤɬɪɨ-

ɦɨɧɬɟɪɨɦ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɨɦ 

Ɇɟɠɞɭɧɚɪɨɞɧɨɣ ɷɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɣ ɤɨɦɢɫɫɢɢ 

(ɆЭК) IEC 60364.

 ɉɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɤɥɸɱɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɫɟɬɶ ɩɟɪɟ-

ɦɟɧɧɨɝɨ ɬɨɤɚ. ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɞɨɥɠɧɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫ-

ɬɜɨɜɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦ ɜ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɟ 

ɩɪɢɛɨɪɚ.

 В ɫɵɪɵɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɜ ɜɚɧɧɵɯ ɤɨɦ-

ɧɚɬɚɯ, ɜɤɥɸɱɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɪɨɡɟɬɤɢ ɫ 

ɩɪɟɞɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɦ ɜɵɤɥɸɱɚ-

ɬɟɥɟɦ ɬɢɩɚ FI.

 ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞɫɬɚɜ-

ɥɹɬɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ. ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɛɪɵɡɝɨ-

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

A1 Кɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ (ɡɟɥɟɧɚɹ) - 
ɧɚɥɢɱɢɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ ɜ ɫɟɬɢ

A2 Кɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ - "ɇɚɝɪɟɜ" (ɈɊȺɇɀȿȼȺə)
A3 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɩɪɨɛɤɚ
A4 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
A5 ɉɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ
A6 ɋɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ ɫɨ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɣ ɜɢɥɤɨɣ
A7 Ɋɚɛɨɱɢɟ ɤɨɥɟɫɚ (2 ɲɬɭɤɢ)
A8 ɇɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ

B1 ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ
B2 Кɧɨɩɤɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ
B3 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ (ɫ ɡɚɳɢɬɨɣ ɨɬ 

ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɟɬɶɦɢ)
B4 Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ
B5 ɒɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ

C1 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ
C2 Кɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ

D1 Ɋɭɱɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ
D2 ɑɟɯɨɥ ɢɡ ɦɚɯɪɨɜɨɣ ɬɤɚɧɢ

E1 ɍɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ (2 ɲɬ.) 
E2 Кɧɨɩɤɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ

F1 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɚ
F2 Ɂɚɠɢɦ
F3 Ɍɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ

Кɪɚɬɤɨɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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ɡɚɳɢɳɟɧɧɵɣ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶ ɫ ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ ɧɟ 

ɦɟɧɟɟ 3x1 ɦɦ2.

 ɋɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɢ ɢ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɹ ɧɟ 

ɞɨɥɠɧɨ ɥɟɠɚɬɶ ɜ ɜɨɞɟ.

 ɉɪɢ ɡɚɦɟɧɟ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɯ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ ɧɚ ɤɚ-

ɛɟɥɟ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ ɢɥɢ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɟ ɞɨɥɠɧɚ 

ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɬɶɫɹ ɛɪɵɡɝɨɡɚɳɢɬɚ ɢ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɚɹ 

ɩɪɨɱɧɨɫɬɶ.

 ɉɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɶ ɞɨɥɠɟɧ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɜ 

ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟɦ. Ɉɧ ɞɨɥɠɟɧ ɭɱɢ-

ɬɵɜɚɬɶ ɦɟɫɬɧɵɟ ɨɫɨɛɟɧɧɨɫɬɢ ɢ ɨɛɪɚɳɚɬɶ 

ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɧɚ ɞɪɭɝɢɯ ɥɢɰ, 

ɧɚɯɨɞɹɳɢɯɫɹ ɩɨɛɥɢɡɨɫɬɢ.

 Эɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶ-

ɡɨɜɚɧɢɹ ɥɸɞɶɦɢ (ɜ ɬɨɦ ɱɢɫɥɟ ɢ ɞɟɬɟɣ) ɫ ɨɝɪɚɧɢ-

ɱɟɧɧɵɦɢ ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɦɢ, ɫɟɧɫɨɪɧɵɦɢ ɢɥɢ 

ɭɦɫɬɜɟɧɧɵɦɢ ɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɹɦɢ ɢɥɢ ɥɢɰɚɦɢ ɫ ɨɬ-

ɫɭɬɫɬɜɢɟɦ ɨɩɵɬɚ ɢ/ɢɥɢ ɡɧɚɧɢɣ, ɡɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢ-

ɟɦ ɫɥɭɱɚɟɜ, ɟɫɥɢ ɡɚ ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɟɦ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ 

ɢɯ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚɛɥɸɞɚɸɬ ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɨ ɩɨɞɝɨɬɨɜ-

ɥɟɧɧɵɟ ɥɢɰɚ ɢɥɢ ɨɧɢ ɩɨɥɭɱɚɸɬ ɨɬ ɧɢɯ ɭɤɚɡɚɧɢɹ, 

ɤɚɫɚɸɳɢɟɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. ɇɟɨɛ-

ɯɨɞɢɦɨ ɫɥɟɞɢɬ ɡɚ ɞɟɬɶɦɢ, ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɬɶ ɢɦ ɢɝ-
ɪɚɬɶ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ.

 Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɨɫɬɚɜɥɹɬɶ ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɣ ɩɪɢɛɨɪ 

ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.

 ɋɨɛɥɸɞɚɬɶ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɱɢɫɬɤɟ ɤɚɮɟɥɶ-

ɧɵɯ ɫɬɟɧ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦɢ ɪɨɡɟɬɤɚɦɢ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!

 ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɫɟɬɟɜɨɣ 

ɲɧɭɪ ɢ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɧɟ ɛɵɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɵ ɩɭɬɟɦ 

ɩɟɪɟɟɡɞɚ ɱɟɪɟɡ ɧɢɯ, ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ, ɪɚɫɬɹɠɟɧɢɹ ɢ 

ɬ.ɩ. ɋɟɬɟɜɵɟ ɲɧɭɪɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɳɢɳɚɬɶ ɨɬ 

ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɠɚɪɵ, ɦɚɫɥɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɨɬ ɩɨɜɪɟɠ-

ɞɟɧɢɹ ɨɫɬɪɵɦɢ ɤɪɚɹɦɢ.

 ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟ-

ɥɢ, ɠɢɞɤɨɫɬɢ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɢɥɢ 

ɧɟɪɚɡɛɚɜɥɟɧɧɵɟ ɤɢɫɥɨɬɵ (ɧɚɩɪ., ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫ-

ɬɜɚ, ɛɟɧɡɢɧ, ɪɚɡɛɚɜɢɬɟɥɢ ɤɪɚɫɨɤ ɢ ɚɰɟɬɨɧ) ɢ ɧɟ 

ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ ɢɯ ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ, ɩɨɫɤɨɥɶɤɭ ɨɧɢ ɚɝ-
ɪɟɫɫɢɜɧɨ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɧɚ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɢɫɩɨɥɶ-

ɡɭɟɦɵɟ ɜ ɩɪɢɛɨɪɟ.

 ɉɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɚɡɦɟɳɚɬɶ ɧɚ ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɦ 

ɨɫɧɨɜɚɧɢɢ.

 Эɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɢ ɯɪɚɧɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɬɨɥɶɤɨ ɜ 

ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɨɩɢɫɚɧɢɟɦ ɢ ɪɢɫɭɧɤɚɦɢ!

 Вɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 

ɪɵɱɚɝɚ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.

 Ɂɚɳɢɳɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɨɬ ɞɨɠɞɹ. ɇɟ ɯɪɚɧɢɬɟ ɩɨɞ 

ɨɬɤɪɵɬɵɦ ɧɟɛɨɦ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɥɭɠɚɬ ɞɥɹ ɡɚɳɢɬɵ ɩɨɥɶɡɨ-

ɜɚɬɟɥɟɣ. Вɢɞɨɢɡɦɟɧɟɧɢɟ ɡɚɳɢɬɧɵɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɢɥɢ 

ɩɪɟɧɟɛɪɟɠɟɧɢɟ ɢɦɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɞɟɪɠɢɜɚɟɬ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ 
ɤɨɬɥɟ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɧɚ ɩɨɫɬɨɹɧ-
ɧɨɦ ɭɪɨɜɧɟ. ɉɪɢ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɪɚɛɨɱɟ-
ɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɩɨɞɨɝɪɟɜ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɢ 
ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɩɪɢ ɩɚɞɟɧɢɢ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɤɨɬɥɟ ɜ ɪɟ-
ɡɭɥɶɬɚɬɟ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɩɚɪɚ.

ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɵɯɨɞɚ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɩɟ-
ɪɟɝɪɟɜɚ ɩɪɢɛɨɪɚ ɚɜɚɪɢɣɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬ 
ɩɪɢɛɨɪ. Ⱦɥɹ ɡɚɦɟɧɵ ɚɜɚɪɢɣɧɨɝɨ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɚ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɮɢɪɦɵ "KARCHER".

ɉɪɟɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɩɪɨɛɤɚ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬ ɤɨɬɟɥ ɨɬ ɫɨɡɞɚ-
ɸɳɟɝɨɫɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɚɪɚ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɪɟ-
ɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɜ ɤɨɬɥɟ 
ɢɡɛɵɬɨɱɧɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɩɪɨɛɤɟ 
ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ, ɢ ɩɚɪ ɱɟɪɟɡ 
ɩɪɨɛɤɭ ɜɵɯɨɞɢɬ ɧɚɪɭɠɭ. 
ɉɟɪɟɞ ɩɨɜɬɨɪɧɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ 
ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɜ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɮɢɪɦɵ "KARCHER.

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Аɜɚɪɢɣɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɩɪɨɛɤɚ
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Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ 

ɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɵɟ ɤɨɥɟɫɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ (ɫɦ. 

ɪɚɡɞɟɥ "ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ") ɫ ɩɚ-
ɪɨɜɵɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ. Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɨɬɤɪɵɬɵɣ ɤɪɚɣ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɧɚɞɟɬɶ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ 
ɧɚɞɜɢɧɭɬɶ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɧɚɫɬɨɥɶɤɨ, ɱɬɨɛɵ 
ɤɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ-
ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɥɚɫɶ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶ-

ɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ. Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɫ ɩɚɪɨɜɵɦ ɩɢɫ-
ɬɨɥɟɬ ɨɞɧɭ ɢɥɢ ɞɜɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɯ ɬɪɭɛɤɢ. 
ɇɚɞɜɢɧɭɬɶ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɧɚ 
ɫɜɨɛɨɞɧɵɣ ɤɪɚɣ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɪɢ ɫɧɹɬɢɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ ɦɨɠɟɬ 

ɜɵɬɟɤɚɬɶ ɝɨɪɹɱɚɹ ɜɨɞɚ! ɇɟ ɫɧɢɦɚɣɬɟ ɧɚɫɚɞɤɢ ɜɨ 

ɜɪɟɦɹ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ – ɭɝɪɨɡɚ ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ! 

 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɜ 
ɧɢɠɧɟɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ (Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɛɥɨɤɢ-
ɪɨɜɚɧ).

 Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Ⱦɥɹ ɫɧɹɬɢɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɧɚɠɦɢɬɟ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ 
ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɢ ɨɬɞɟɥɢɬɟ ɞɟɬɚɥɢ ɞɪɭɝ ɨɬ ɞɪɭɝɚ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɞɢɫɬɢɥ-

ɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ, ɩɪɟɞɥɚɝɚɟɦɨɣ ɬɨɪɝɨɜɥɟɣ, ɭɞɚɥɟ-

ɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɤɨɬɥɚ ɧɟ ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!

ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɫɤɨɧɞɟɧɫɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɫɭɲɢɥɶ-

ɧɨɣ ɦɚɲɢɧɵ! 

ɇɟ ɞɨɛɚɜɥɹɣɬɟ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɞɨɛɚɜ
ɤɢ!

 Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɨɬ ɚɩɩɚ
ɪɚɬɚ.

 ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɜɵɥɢɬɶ ɢɦɟɸɳɭɸɫɹ ɜɨɞɭ ɢɡ ɤɨɬɥɚ 
(ɫɦ. ɪɢɫɭɧɨɤ ).

 Ɂɚɥɢɬɶ ɜ ɤɨɬɟɥ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 1 ɥɢɬɪɚ ɫɜɟɠɟɣ ɜɨɞɨɩɪɨ-
ɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɬɟɩɥɨɣ ɜɨɞɵ ɫɨɤɪɚ-

ɳɚɟɬ ɜɪɟɦɹ ɧɚɝɪɟɜɚ.

 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɫɧɨɜɚ ɩɥɨɬɧɨ ɡɚɜɢɧ-
ɬɢɬɶ ɜ ɩɪɢɛɨɪ. 

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɧɚ ɬɜɟɪɞɭɸ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ!

ɉɟɪɟɧɨɫ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɨɱɢɫɬɤɟ ɡɚɩɪɟ
ɳɟɧ.

 ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɜ 
ɷɥɟɤɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.
Ⱦɨɥɠɧɵ ɡɚɝɨɪɟɬɶɫɹ ɨɛɟ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɵɟ ɥɚɦɩɨɱɤɢ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!

Вɤɥɸɱɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɜ ɤɨɬ-

ɥɟ ɩɪɢɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɜɨɞɚ. В ɩɪɨɬɢɜɧɨɦ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɦɨ-

ɠɟɧ ɩɟɪɟɝɪɟɜ ɩɪɢɛɨɪɚ (ɫɦ. ɪɚɡɞɟɥ "Уɫɬɪɚɧɟɧɢɟ 

ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ")

 ɉɪɢɦɟɪɧɨ ɱɟɪɟɡ 8 ɦɢɧɭɬ ɨɪɚɧɠɟɜɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ 
ɥɚɦɩɚ "ɇɚɝɪɟɜ" ɩɨɝɚɫɧɟɬ. 
ɉɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɝɨɬɨɜ ɤ ɪɚɛɨɬɟ.

ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ ɜɵɩɨɥɧɹɟɬɫɹ 
ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɝɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ. Ɋɟɝɭɥɹ-
ɬɨɪ ɢɦɟɟɬ ɬɪɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ: 

 Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɬɪɟɛɭɟɦɨɟ ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.

 ɇɚɠɦɢɬɟ ɧɚ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɫɧɚɱɚ-
ɥɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɹ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɧɚ ɬɤɚɧɶ, ɩɨɤɚ 
ɩɚɪ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɇɚɝɪɟɜ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɜɨ 

ɜɪɟɦɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ 

ɞɥɹ ɩɨɞɞɟɪɠɚɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɤɨɬɥɟ. ɉɪɢ ɷɬɨɦ 

ɫɜɟɬɢɬɫɹ ɨɪɚɧɠɟɜɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ "ɇɚ-

ɝɪɟɜ".

Кɨɬɟɥ ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɚɩɨɥɧɢɬɶ ɜɨɞɨɣ ɜ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ ɫɧɢɠɚɟɬɫɹ ɢ ɧɨɜɵɣ 
ɩɚɪ ɧɟ ɜɵɪɚɛɚɬɵɜɚɟɬɫɹ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɩɪɨɛɤɚ ɧɟ ɨɬɤɪɵɜɚ-

ɟɬɫɹ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɜ ɤɨɬɥɟ ɨɫɬɚɟɬɫɹ ɦɢɧɢɦɚɥɶ-

ɧɨɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ.

 ȼɵɬɚɳɢɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
 ɇɚɠɢɦɚɣɬɟ ɧɚ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 

ɩɨɤɚ ɧɟ ɩɪɟɤɪɚɬɢɬɫɹ ɜɵɯɨɞ ɩɚɪɚ. Ɍɟɩɟɪɶ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɟ ɜ ɤɨɬɥɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ.

 Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɨɬ ɚɩɩɚ
ɪɚɬɚ.

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ɋɧɹɬɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

Ɂɚɥɢɜ ɜɨɞɵ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ

Ɉɝɪɚɧɢɱɟɧɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ

Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ (ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɟ-
ɬɶɦɢ)
Уɤɚɡɚɧɢɟ: В ɷɬɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ 

ɩɚɪɚ ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ.

Ⱦɨɥɢɜ ɜɨɞɵ
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� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɪɢ ɨɬɤɪɵɜɚɧɢɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɩɪɨɛɤɢ ɦɨɠɟɬ 

ɜɵɞɟɥɢɬɶɫɹ ɨɫɬɚɬɨɱɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ. Ɉɬɤɪɵ-

ɜɚɣɬɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨ, ɫɭ-

ɳɟɫɬɜɭɟɬ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ.

 Ɂɚɥɢɬɶ ɜ ɤɨɬɟɥ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 1 ɥɢɬɪɚ ɫɜɟɠɟɣ ɜɨɞɨɩɪɨ-
ɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɪɢ ɧɚɝɪɟɬɨɦ ɤɨɬɥɟ ɫɭɳɟɫɬɜɭɟɬ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɛɜɚ-

ɪɢɜɚɧɢɹ, ɩɨɫɤɨɥɶɤɭ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟɬ ɪɚɡɛɪɵɡɝɢɜɚɬɶɫɹ 

ɩɪɢ ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɢ! Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɞɨɛɚɜɥɹɬɶ ɜ ɜɨɞɭ ɦɨ-

ɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɢɧɵɟ ɩɪɢɦɟɫɢ!

 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɫɧɨɜɚ ɩɥɨɬɧɨ ɡɚɜɢɧ-
ɬɢɬɶ ɜ ɩɪɢɛɨɪ. 

 ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɜ 
ɷɥɟɤɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.

 ɉɪɢɦɟɪɧɨ ɱɟɪɟɡ 8 ɦɢɧɭɬ ɨɪɚɧɠɟɜɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ 
ɥɚɦɩɚ "ɇɚɝɪɟɜ" ɩɨɝɚɫɧɟɬ. 
ɉɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɝɨɬɨɜ ɤ ɪɚɛɨɬɟ.

 ȼɵɬɚɳɢɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

 Ɋɢɫɭɧɨɤ 
– ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɜ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɛɨɥɶɲɨɝɨ ɪɚɡɦɟɪɚ.
– ɉɨɦɟɫɬɢɬɶ ɪɭɱɧɭɸ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɨɱɟɱ-

ɧɨɣ ɫɬɪɭɢ ɧɚ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ.
– ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɜ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚ-

ɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɫɪɟɞɧɟɝɨ ɪɚɡɦɟɪɚ.
– ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɜ ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟɩ

ɥɟɧɢɟ.
– Ɉɛɦɨɬɚɬɶ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɜɨɤɪɭɝ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶ-

ɧɵɯ ɬɪɭɛɨɤ ɢ ɩɨɦɟɫɬɢɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɜ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ.

ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɪɟ-
ɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɩɨɞɦɟɫɬɢ ɢɥɢ ɩɪɨɩɵɥɟɫɨɫɢɬɶ ɩɨɥ. Ɍɚ-
ɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɦɨɠɧɨ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɶ ɩɨɥ ɨɬ ɝɪɹɡɢ/
ɪɚɫɫɵɩɚɧɧɨɝɨ ɦɭɫɨɪɚ ɩɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɜɥɚɠɧɨɣ 
ɭɛɨɪɤɢ.

ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɨɛɪɚɛɨɬɤɢ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɫɟɝɞɚ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ ɭɫɬɨɣɱɢ-
ɜɨɫɬɶ ɬɟɤɫɬɢɥɶɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ ɤ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɸ ɩɚɪɚ. ɉɪɟ-
ɠɞɟ ɜɫɟɝɨ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɚɪɨɦ ɢɡɞɟɥɢɟ, ɡɚɬɟɦ 
ɩɪɨɫɭɲɢɬɶ ɟɝɨ ɢ, ɧɚɤɨɧɟɰ, ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬɶ ɨɤ-
ɪɚɫɤɢ ɢ ɧɚɥɢɱɢɟ ɞɟɮɨɪɦɚɰɢɢ.

ɉɪɢ ɱɢɫɬɤɟ ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɢɥɢ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɨɫɬɟɣ ɫ ɩɨɤɪɵɬɢɟɦ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɤɭɯɨɧɧɨɣ ɦɟɛɟɥɢ ɢ 
ɦɟɛɟɥɢ ɞɥɹ ɤɜɚɪɬɢɪɵ, ɞɜɟɪɟɣ, ɩɚɪɤɟɬɚ, ɜɨɫɤ, ɦɟɛɟɥɶ-
ɧɚɹ ɩɨɥɢɬɭɪɚ, ɢɫɤɭɫɫɬɜɟɧɧɨɟ ɩɨɤɪɵɬɢɟ ɢɥɢ ɤɪɚɫɤɚ ɦɨ-
ɝɭɬ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɶɫɹ ɢɥɢ ɧɚ ɧɢɯ ɦɨɝɭɬ ɜɨɡɧɢɤɧɭɬɶ ɩɹɬɧɚ 
Ⱦɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɱɢɫɬɤɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɥɟɝɤɚ ɨɬɩɚɪɢɬɶ ɫɚɥ-
ɮɟɬɤɭ ɢ ɡɚɬɟɦ ɩɪɨɬɟɪɟɬɶ ɟɣ ɩɟɪɟɱɢɫɥɟɧɧɵɟ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɨɫɬɢ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ!

ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɩɚɪ ɧɚ ɩɪɢɤɥɟɟɧɧɵɟ ɤɪɨɦɤɢ, ɩɨɫ-

ɤɨɥɶɤɭ ɨɛɤɥɚɞɤɚ ɦɨɠɟɬ ɨɬɤɥɟɢɬɶɫɹ. ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣ-

ɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɞɟɪɟɜɹɧɧɵɯ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬɧɵɯ 

ɩɨɥɨɜ ɛɟɡ ɩɨɤɪɵɬɢɹ.

ɉɪɢ ɧɢɡɤɢɯ ɜɧɟɲɧɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɯ, ɩɪɟɠɞɟ ɜɫɟɝɨ, ɡɢ-
ɦɨɣ, ɩɪɨɝɪɟɣɬɟ ɨɤɨɧɧɨɟ ɫɬɟɤɥɨ. Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɷɬɨɦɭ ɜɵ 
ɫɦɨɠɟɬɟ ɥɟɝɤɨ ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɚɪɨɦ ɜɫɸ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ 
ɫɬɟɤɥɚ. Ɍɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɭɞɚɫɬɫɹ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɨɟ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɛɨɸ ɫɬɟɤɥɚ.
Ɂɚɬɟɦ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ ɨɤɧɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫ ɩɪɢ-
ɦɟɧɟɧɢɟɦ ɪɭɱɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɢ ɫɚɥɮɟɬɤɢ. Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟ-
ɧɢɹ ɜɨɞɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɦɨɣɤɢ 
ɨɤɨɧ ɢɥɢ ɧɚɫɭɯɨ ɩɪɨɬɟɪɟɬɶ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ. 
Вɧɢɦɚɧɢɟ!

ɉɚɪ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɬ ɧɚ ɭɩɥɨɬɧɟɧɧɵɟ ɭɱɚɫɬɤɢ ɜɨɡɥɟ 

ɨɤɨɧɧɨɣ ɪɚɦɵ ɞɥɹ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ ɟɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɛɟɡ ɩɪɢɧɚ-
ɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɞɥɹ:
– ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ ɡɚɩɚɯɨɜ ɢ ɫɤɥɚɞɨɤ ɧɚ ɜɢɫɹɳɢɯ ɩɪɟɞ

ɦɟɬɚɯ ɨɞɟɠɞɵ ɩɪɢ ɨɛɪɚɛɨɬɤɟ ɫ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ 10-20 
ɫɦ.

– ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɩɵɥɢ ɫ ɪɚɫɬɟɧɢɣ. ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɪɚɫɫɬɨɹ-
ɧɢɟ 20-40 ɫɦ.

– ɭɜɥɚɠɧɟɧɢɹ ɩɪɨɬɢɪɨɱɧɨɣ ɬɤɚɧɢ. Ȼɵɫɬɪɨ ɨɛɪɚɛɨ-
ɬɚɣɬɟ ɬɤɚɧɶ ɩɚɪɨɦ ɢ ɩɪɨɬɪɢɬɟ ɟɸ ɦɟɛɟɥɶ.

ɑɟɦ ɛɥɢɠɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɨɟ ɦɟɫɬɨ, ɬɟɦ ɜɵɲɟ ɱɢɫɬɹɳɢɣ 
ɷɮɮɟɤɬ ɪɚɛɨɬɵ, ɩɨɫɤɨɥɶɤɭ ɧɚɢɜɵɫɲɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɢ 
ɜɵɯɨɞ ɩɚɪɚ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɬɫɹ ɧɚ ɜɵɯɨɞɟ ɢɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ. 
Ɉɫɨɛɟɧɧɨ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɭɞɧɨɞɨɫɬɭɩɧɵɯ 
ɦɟɫɬ, ɫɬɵɤɨɜ, ɚɪɦɚɬɭɪɵ, ɫɬɨɤɨɜ, ɪɚɤɨɜɢɧ, ɬɭɚɥɟɬɨɜ, 
ɠɚɥɸɡɢ ɢɥɢ ɪɚɞɢɚɬɨɪɨɜ ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ. ɋɢɥɶɧɵɣ ɢɡɜɟɫɬ-
ɤɨɜɵɣ ɧɚɥɟɬ ɩɟɪɟɞ ɱɢɫɬɤɨɣ ɩɚɪɨɦ ɦɨɠɧɨ ɫɛɪɵɡɧɭɬɶ 
ɭɤɫɭɫɨɦ ɢɥɢ ɥɢɦɨɧɧɨɣ ɤɢɫɥɨɬɨɣ, 5 ɦɢɧɭɬ ɞɚɬɶ ɩɨɞɟɣɫ-
ɬɜɨɜɚɬɶ, ɚ ɡɚɬɟɦ ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɱɢɫɬɤɭ ɩɚɪɨɦ.

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ȼɚɠɧɵɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ
Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ ɩɨɥɚ

Ɉɫɜɟɠɟɧɢɟ ɬɟɤɫɬɢɥɶɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ

Чɢɫɬɤɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɫ ɩɨɤɪɵɬɢɹɦɢ ɢ 

ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ

Чɢɫɬɤɚ ɫɬɟɤɥɚ

ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ
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Кɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɦɨɠɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɨɱɟɱ-
ɧɨɣ ɫɬɪɭɢ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɞɨɩɨɥɧɟɧɢɹ.  Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɨɱɢɫɬɤɟ 
ɳɟɬɤɨɣ ɢɦɟɟɬɫɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɶ ɛɨɥɟɟ ɥɟɝɤɨɝɨ ɭɞɚɥɟɧɢɹ 
ɭɫɬɨɣɱɢɜɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ!

ɇɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɨ
ɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.

 Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɟ ɬɨ-
ɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ.

ɇɚɞɟɬɶ ɧɚ ɪɭɱɧɭɸ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɱɟɯɨɥ ɢɡ ɦɚɯɪɨɜɨɣ ɬɤɚɧɢ. 
Ɉɫɨɛɨ ɯɨɪɨɲɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɚ ɞɥɹ ɧɟɛɨɥɶɲɢɯ ɦɨɸ-
ɳɢɯɫɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ, ɞɭɲɟɜɵɯ ɤɚɛɢɧɨɤ ɢ ɡɟɪɤɚɥ.

ɉɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɚ ɞɥɹ ɜɫɟɯ ɦɨɸɳɢɯɫɹ ɫɬɟɧɧɵɯ ɢ ɩɨɥɨ-
ɜɵɯ ɩɨɤɪɵɬɢɣ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɤɚɦɟɧɧɵɯ ɩɨɥɨɜ, ɩɥɢɬɤɢ ɢ 
ɩɨɥɢɜɢɧɢɥɯɥɨɪɢɞɚ Ɋɚɛɨɬɚɣɬɟ ɧɚ ɫɢɥɶɧɨ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ
ɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɹɯ ɦɟɞɥɟɧɧɨ, ɱɬɨɛɵ ɩɚɪ ɞɟɣɫɬɜɨɜɚɥ 
ɞɨɥɶɲɟ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: Ɉɫɬɚɬɤɢ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ 

ɷɦɭɥɶɫɢɢ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɨɫɬɚɸɬɫɹ ɧɚ ɨɱɢɳɚɟ-

ɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ, ɦɨɝɭɬ ɩɪɢ ɱɢɫɬɤɟ ɩɚɪɨɦ ɨɛɪɚɡɨ-

ɜɵɜɚɬɶ ɩɨɥɨɫɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɭɞɚɥɹɸɬɫɹ ɩɪɢ 

ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɟ.

 Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɬɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɧɚɩɨɥɶɧɨɣ 
ɮɨɪɫɭɧɤɟ.

1 ɋɥɨɠɢɬɶ ɬɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɜɞɨɥɶ ɢ ɩɨɦɟɫɬɢɬ 
ɧɚ ɧɟɟ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ.

2 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɡɚɠɢɦɵ.
3 ɉɨɦɟɫɬɢɬɶ ɤɨɧɰɵ ɬɤɚɧɢ ɜ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ.
4 Ɂɚɤɪɵɬɶ ɡɚɠɢɦɵ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ!

ɋɥɟɞɢɬɶ, ɱɬɨɛɵ ɩɚɥɶɰɵ ɧɟ ɩɨɩɚɥɢ ɦɟɠɞɭ ɡɚɠɢɦɚɦɢ.

 Ɋɢɫɭɧɨɤ 
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɩɟɪɟɪɵɜɨɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ ɜɫɬɚɜɥɹɬɶ ɮɨɪɫɭɧ-
ɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɜ ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ 

ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɜɵɧɭɬɨɣ ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɟ ɢ 

ɨɫɬɵɜɲɟɦ ɩɪɢɛɨɪɟ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ.

ȼɫɟɝɞɚ ɩɪɨɦɵɜɚɣɬɟ ɤɨɬɟɥ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ 
ɧɟ ɩɨɡɞɧɟɟ ɤɚɠɞɨɝɨ 10-ɝɨ ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɤɨɬɥɚ.
 ɇɚɩɨɥɧɢɬɟ ɤɨɬɟɥ ɜɨɞɨɣ ɢ ɷɧɟɪɝɢɱɧɨ ɜɫɬɪɹɯɧɢɬɟ. 

ȼ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɷɬɨɝɨ ɨɬɞɟɥɹɸɬɫɹ ɨɬɥɨɠɟɧɢɹ ɧɚɤɢ-
ɩɢ, ɨɫɟɜɲɢɟ ɧɚ ɞɧɟ ɤɨɬɥɚ. 

 ȼɵɥɟɣɬɟ ɜɨɞɭ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɞɢɫɬɢɥ-

ɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ, ɩɪɟɞɥɚɝɚɟɦɨɣ ɬɨɪɝɨɜɥɟɣ, ɭɞɚɥɟ-

ɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɤɨɬɥɚ ɧɟ ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ.

ɉɨɫɤɨɥɶɤɭ ɧɚɤɢɩɶ ɨɫɚɠɞɚɟɬɫɹ ɢ ɧɚ ɫɬɟɧɤɚɯ ɤɨɬɥɚ, ɦɵ 
ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ ɭɞɚɥɹɬɶ ɧɚɤɢɩɶ ɫɨ ɫɥɟɞɭɸɳɢɦɢ ɢɧɬɟɪ-
ɜɚɥɚɦɢ (ɇК=ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɤɨɬɥɚ):

Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɀɟɫɬɤɨɫɬɶ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɦɨɠɧɨ 

ɭɡɧɚɬɶ ɜ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɢ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ ɢɥɢ ɤɨɦɦɭɧɚɥɶ-

ɧɨɦ ɯɨɡɹɣɫɬɜɟ.

 ȼɵɬɚɳɢɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
 Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪɭ ɨɫɬɵɬɶ.
 Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ ɨɬ ɚɩɩɚ

ɪɚɬɚ.
 ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɜɵɥɢɬɶ ɢɦɟɸɳɭɸɫɹ ɜɨɞɭ ɢɡ ɤɨɬɥɚ 

(ɫɦ. ɪɢɫɭɧɨɤ ).
� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Вɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ 

ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɨɞɭɤɬɵ, ɨɞɨɛɪɟɧɧɵɟ ɮɢɪɦɨɣ KARCHER.

 Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɢɡɜɟɫɬɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɪɟɞɫɬɜɨ 
ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɢɡɜɟɫɬɢ ɮɢɪɦɵ KÄRCHER (Ɂɚɤɚɡ 
№ 6.295-206). ɉɪɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ 
ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɢɡɜɟɫɬɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ 
ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɞɨɡɢɪɨɜɤɟ, ɩɪɢɜɟɞɟɧɧɵɟ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜ-
ɤɟ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!

ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɡɚɩɪɚɜɤɟ ɢ ɨɩɨɪɨɠ-

ɧɟɧɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ. Ɋɚɫɬɜɨɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ 

ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫ-

ɬɢ ɫ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɦ ɩɨɤɪɵɬɢɟɦ.

 Ɂɚɥɟɣɬɟ ɪɚɫɬɜɨɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɜ 
ɤɨɬɟɥ ɢ ɨɫɬɚɜɶɬɟ ɟɝɨ ɬɚɦ ɩɪɢɦɟɪɧɨ ɧɚ 8 ɱɚɫɨɜ.

Кɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ

Ɋɭɱɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɨɜ

ɉɚɪɤɨɜɚɧɢɟ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɉɪɨɦɵɜɤɚ ɤɨɬɥɚ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɤɨɬɥɚ

Ⱦɢɚɩɚɡɨɧ ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ° dH ɦɦɨɥɶ/ɥ ɇК
I ɦɹɝɤɚɹ 0- 7 0-1,3 55

II ɫɪɟɞɧɹɹ 7-14 1,3-2,5 45

III ɠɟɫɬɤɚɹ 14-21 2,5-3,8 35

IV ɨɱɟɧɶ ɠɟɫɬɤɚɹ >21 >3,8 25
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� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɧɟ ɡɚɜɢɧɱɢɜɚɣɬɟ ɜ ɩɪɢɛɨɪ 

ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɛɤɭ.

ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɞɨ ɬɟɯ 

ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɜ ɤɨɬɥɟ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ 

ɧɚɤɢɩɢ.

 ɑɟɪɟɡ 8 ɱɚɫɨɜ ɜɵɥɢɬɶ ɜɟɫɶ ɪɚɫɬɜɨɪ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ 
ɧɚɤɢɩɢ. ȼ ɤɨɬɥɟ ɨɫɬɚɟɬɫɹ ɨɫɬɚɬɨɱɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ 
ɪɚɫɬɜɨɪɚ, ɩɨɷɬɨɦɭ 2-3 ɪɚɡɚ ɩɪɨɦɨɣɬɟ ɤɨɬɟɥ ɯɨ-
ɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ, ɱɬɨɛɵ ɭɞɚɥɢɬɶ ɜɫɟ ɨɫɬɚɬɤɢ ɪɚɫɬɜɨ-
ɪɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.

 ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɜɵɥɢɬɶ ɢɦɟɸɳɭɸɫɹ ɜɨɞɭ ɢɡ ɤɨɬɥɚ 
(ɫɦ. ɪɢɫɭɧɨɤ ).

Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɚɥɮɟɬɤɚ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɢ ɦɚɯɪɨɜɵɣ 

ɱɟɯɨɥ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ ɩɨɫɬɢɪɚɧɵ ɢ ɦɨɝɭɬ ɫɪɚɡɭ ɢɫ-

ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ 

ɩɚɪɨɦ.

 ɋɬɢɪɚɣɬɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɵɟ ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ 
ɩɨɥɚ ɢ ɦɚɯɪɨɜɵɟ ɱɟɯɥɵ ɜ ɫɬɢɪɚɥɶɧɨɣ ɦɚɲɢɧɟ 
ɩɪɢ 60°C.  ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɩɨɥɨɫɤɚ-
ɧɢɹ, ɱɬɨɛɵ ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɯɨɪɨɲɨ ɜɩɢɬɵɜɚɥɢ ɡɚɝɪɹɡ-
ɧɟɧɢɹ. ɋɚɥɮɟɬɤɢ ɩɪɢɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɫɭɲɤɢ ɜ 
ɫɭɲɢɥɶɧɨɣ ɦɚɲɢɧɟ.

ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɱɚɫɬɨ ɢɦɟɸɬ ɩɪɨɫɬɵɟ ɩɪɢɱɢɧɵ ɢ ɦɨɝɭɬ 
ɭɫɬɪɚɧɹɬɶɫɹ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥɶɧɨ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɚ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɫɨɦɧɟɧɢɹ ɢɥɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɢ 
ɧɟɨɩɢɫɚɧɧɵɯ ɡɞɟɫɶ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɳɚɬɶɫɹ ɜ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɹ.
� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ 

ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɜɵɧɭɬɨɣ ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɟ ɢ 

ɨɫɬɵɜɲɟɦ ɩɪɢɛɨɪɟ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ.

Вɵɩɨɥɧɟɧɢɟ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɪɟɦɨɧɬɭ ɩɪɢɛɨɪɚ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬ
ɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

 ɍɞɚɥɢɬɟ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ.

 ȼɵɤɥɸɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ. 
 ɋɦ. „Ⱦɨɥɢɜ ɜɨɞɵ“ ɫɬɪ. 8.

Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɨɣ / ɡɚ-
ɲɢɬɨɣ ɨɬ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɟɬɶɦɢ.
 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɜ ɩɟ

ɪɟɞɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

 ɇɚɠɢɦɚɬɶ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ 
ɧɟ ɜɵɣɞɟɬ ɧɟɦɧɨɝɨ ɜɨɞɵ.

 ɍɞɚɥɢɬɟ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ.

Иɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥь ɨɫɬɚɜɥяɟɬ ɡɚ ɫɨɛɨɣ ɩɪɚɜɨ ɜɧɟɫɟ
ɧɢя ɬɟхɧɢчɟɫɤɢх ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ!

ɍɯɨɞ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɦɢ

ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ⱦɥɢɬɟɥɶɧɨɟ ɜɪɟɦɹ ɧɚɝɪɟɜɚ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ

Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɜɨɞɚ

ɇɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɧɚɠɚɬɶ ɧɚ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ

ȼɵɫɨɤɢɣ ɜɵɯɨɞ ɜɨɞɵ
ɉɚɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ ɫɥɢɲɤɨɦ ɩɨɥɧɵɣ

ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɬɨɤɚ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ 220-240

1~50/60
V
Hz

Кɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ I

ɋɬɟɩɟɧɶ ɡɚɳɢɬɵ IPX4

Ɋɚɛɨɱɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɧɚɝɪɟɜɚ 1500 ȼɬ
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ 0,32 Ɇɉɚ
ȼɪɟɦɹ ɧɚɝɪɟɜɚɧɢɹ 8 Ɇɢɧɭɬɵ
Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ
ɉɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɨɬɩɚɪɢɜɚ-
ɧɢɹ

40 ɝ/ɦɢɧ

Ɇɚɤɫ. ɫɬɪɭɹ ɩɚɪɚ 100 ɝ/ɦɢɧ
Ɋɚɡɦɟɪɵ
ɉɚɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ 1,0 ɥ
ȼɟɫ ɛɟɡ (ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ) 3,1 ɤɝ
ɒɢɪɢɧɚ 254 ɦɦ
Ⱦɥɢɧɚ 380 ɦɦ
ɜɵɫɨɬɚ 260 ɦɦ
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Tisztelt Vásárló,
A készülék első használata előtt ol-
vassa el ezt az eredeti használati 

utasítást, ez alapján járjon el és tartsa meg a ké-
sőbbi használatra vagy a következő tulajdonos 
számára.

A gőztisztítót kizárólag magánháztartásban 
használja.
A készülék gőzzel való tisztításra alkalmas és a 
megfelelő tartozékkal, a használati útmutatóban 
leírtaknak megfelelően lehet használni. Nincs 
szükség tisztítószerre. Különösen ügyeljen a 
biztonsági utasításokra.

� Balesetveszély

Azonnal fenyegető veszély, amely súlyos testi 
sérüléshez vagy halálhoz vezet.
� Figyelem!

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely súlyos 
testi sérüléshez vagy halálhoz vezethet.
Vigyázat

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely könnyű 
sérüléshez vagy kárhoz vezethet.

Gőz
FIGYELEM – Égésveszély

A csomagolóanyagok újrahasznosíthatók. 
Ne dobja a csomagolóanyagokat a ház-

tartási szemétbe, hanem gondoskodjék azok új-
rahasznosításról.

A régi készülékek értékes újrahasznosít-
ható anyagokat tartalmaznak, amelyeket 
tanácsos újra felhasználni. Ezért a régi ké-

szülékeket az arra alkalmas gyűjtőrendszerek 
igénybevételével ártalmatlanítsa!
Megjegyzések a tartalmazott anyagokkal 
kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anyagokkal 
kapcsolatosan a következő címen talál: 
www.kaercher.com/REACH

A készülék szállítási terjedelme fel van tüntetve 
a csomagoláson. Kicsomagoláskor ellenőrizze a 
csomagolás tartalmát, hogy megvan-e minden 
alkatrész.
Hiányzó tartozék vagy szállítási sérülés esetén 
kérem, értesítse a kereskedőt. 

Kizárólag eredeti KÄRCHER alkatrészeket 
használjon. Ezen Gépkönyv végén találhatja a 
pótalkatrészek rövid áttekintését.

Minden országban az illetékes forgalmazónk ál-
tal kiadott garancia feltételek érvényesek. Az 
esetleges üzemzavarokat az Ön készülékén a 
garancia lejártáig költségmentesen elhárítjuk, 
amennyiben anyag- vagy gyártási hiba az oka. 
Garanciális esetben kérjük, forduljon a vásárlást 
igazoló bizonylattal kereskedőjéhez vagy a leg-
közelebbi hivatalos szakszervizhez.
(A címet lásd a hátoldalon)

Tartalom

Általános megjegyzések  . . . . . . . . . HU 5
Készülék leírása  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Rövid bevezetés . . . . . . . . . . . . . . . . HU 6
Biztonsági tanácsok . . . . . . . . . . . . . HU 6
Üzem  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 8
A tartozékok alkalmazása  . . . . . . . . HU 9
Ápolás és karbantartás  . . . . . . . . . . HU 10
Segítség üzemzavar esetén . . . . . . . HU 11
Műszaki adatok . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 11

Általános megjegyzések

Rendeltetésszerű használat

Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban

Szimbólumok a készüléken

Környezetvédelem

Szállítási tétel

Alkatrészek

Garancia
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A készülék szállítási terjedelme fel van tüntetve 
a csomagoláson. Kicsomagoláskor ellenőrizze a 
csomagolás tartalmát, hogy megvan-e minden 
alkatrész.
Hiányzó tartozék vagy szállítási sérülés esetén 
kérem, értesítse a kereskedőt. 
 Az ábrákat lásd a kihajtható 

oldalon!

 Ábrákat lásd a 2. oldalon
1 A biztonsági zárat lecsavarni, és a gőztisztí-

tót maximum 1 liter vízzel feltölteni.
2 Csavarja be a biztonsági zárat.
3 Dugja be a hálózati csatlakozót.

A zöld és a narancssárga jelzőlámpa világít.
4 Várjon, amíg elalszik a narancssárga jelző-

lámpa.
5 Csatlakoztassa a tartozékot a gőzpisztoly-

hoz. 
A gőztisztító használatra kész.

� Balesetveszély

 Tilos a tűzveszélyes helyiségekben történő 
üzemeltetés.

 A készülék veszélyes területen történő alkal-
mazása során figyelembe kell venni a meg-
felelő biztonsági előírásokat.

 A készüléket ne használja olyan úszóme-
dencében, amely vizet tartalmaz.

 A készüléket nem szabad elektromos készü-
lékek pl. tűzhelyek, szagelszívók, mikrohul-
lámú sütők, televíziók, lámpák, hajszárítók, 
elektromos fűtőtestek, stb. tisztítására hasz-
nálni.

 A készülék és a tartozék előírásszerű állapo-
tát használat előtt ellenőrizni kell. Ha a ké-
szülék állapota nem kifogástalan, akkor nem 
szabad használni. Kérem, különösen ellen-
őrizze a hálózati csatlakozóvezetéket, a biz-
tonsági zárat és a gőztömlőt.

 A sérült hálózati csatlakozóvezetéket azon-
nal cseréltesse ki felhatalmazott szervizzel/
villamos szakemberrel.

 A sérült gőztömlőt azonnal cserélje ki. Csak 
a gyártó által ajánlott gőztömlőt (a rendelési 
számot lásd a pótalkatrész listában) szabad 
alkalmazni.

 Ne fogja meg nedves kézzel a hálózati csat-
lakozót és dugaljat.

 Nem szabad olyan tárgyat kezelni a gőzsu-
gárral, amely egészségre káros anyagot (pl. 
azbesztet) tartalmaz..

 A gőzsugarat nem szabad kis távolságból 
kézzel megérinteni, emberre, illetve állatra 
irányítani (forrázásveszély).

� Figyelem!

 A készülék IEC 60364-nek megfelelő elekt-
romos csatlakoztatását villanyszerelővel kell 
elvégeztetni.

 A készüléket csak váltóárammal szabad 
üzemeltetni. A feszültségnek meg kell 
egyeznie a készülék típustábláján található 
tápfeszültséggel.

 Nedves helyiségben, pl. fürdőszobában, a 
készüléket csak előkapcsolt FI védőkapcso-
lóval ellátott aljzatról szabad üzemeltetni.

 A nem megfelelő hosszabbító vezetékek ve-
szélyesek lehetnek. Csak freccsenővíz ellen 
védett, legalább 3x1 mm2 keresztmetszetű 
hosszabbító vezetéket szabad alkalmazni.

 A hálózati dugó és a hosszabbító vezeték 
csatlakozója nem kerülhet vízbe.

Készülék leírása

A1 Jelzőlámpa (zöld) - van hálózati feszültség
A2 Jelzőlámpa - fűtés (NARANCSSÁRGA)
A3 Biztonsági zár
A4 Tartozék tartója 
A5 Parkoló tartó a padlófej számára
A6 Hálózati csatlakozóvezeték hálózati csatla-

kozóval
A7 Futókerekek (2 darab)
A8 Kormánygörgő

B1 Gőzpisztoly
B2 Kibiztosító gomb
B3 Választókapcsoló a gőzmennyiséghez (gyer-

mekzárral)
B4 Gőzkar
B5 Gőztömlő

C1 Pontszórófej
C2 Körkefe

D1 Kézi szórófej
D2 Frottírhuzat

E1 Hosszabbítócsövek (2 db.)
E2 Kibiztosító gomb

F1 Padló szórófej
F2 Tartókapocs
F3 Törlőruha

Rövid bevezetés

Biztonsági tanácsok
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 A hálózati vagy hosszabbító vezeték csatla-
kozóinak cseréjekor szavatolni kell a frec-
csenővíz elleni védelmet és a mechanikai 
szilárdságot.

 A felhasználónak rendeltetésszerűen kell 
használnia a készüléket. Figyelembe kell 
venni a helyi viszonyokat, és a készülékkel 
történő munkavégzés során ügyelni kell má-
sokra, főként a gyerekekre.

 Ez a készülék nem alkalmas arra, hogy 
olyan korlátozott fizikai, érzékelő vagy szel-
lemi képességgel rendelkező személyek 
(beleértve a gyerekeket) 

 vagy tapasztalat és/vagy ismeret nélküli sze-
mélyek használják, kivéve ha őket biztonsá-
gukért felelős személy felügyeli 

 vagy ez a személy megtanította nekik, hogy 
hogyan kell a készüléket használni. Gyere-
keket felügyelni kell, annak biztosításáért, 
hogy a készülékkel ne játszanak.

 A készüléket nem szabad felügyelet nélkül 
hagyni, amíg üzemel.

 Vigyázat hálózati dugaljjal ellátott csempé-
zett falak tisztításánál.

Vigyázat

 Ügyeljen arra, hogy a hálózati vagy hos-
szabbító kábel ne sérülhessen meg vagy ká-
rosodhasson azáltal, hogy áthajtanak rajta, 
becsípődik valahová, megrántják vagy ha-
sonló hatások érik. A hálózati kábelt védeni 
kell a hőtől, olajtól és kiálló élektől.

 A víztartályba tilos oldószert, oldószertartal-
mú folyadékot vagy hígítás nélkül savat (pl. 
tisztítószert, benzint, festékhígítót és ace-
tont) tölteni, mivel az megtámadhatja a ké-
szülékben használt anyagokat.

 A készüléket csak szilárd talajon szabad fel-
állítani.

 A készüléket csak a leírásnak, ill. az ábrának 
megfelelő módon üzemeltesse vagy tárolja!

 A gőzkart üzemeltetésnél ne szorítsa le.
 A készüléket védeni kell az esőtől. A készü-

léket nem szabad kültéren tárolni.

Vigyázat

A biztonsági berendezések a felhasználó védel-
mét szolgálják, ezeket nem szabad módosítani 
vagy megkerülni.

A nyomásszabályozó a lehető legegyenletesebb 
tartálynyomást biztosítja működés közben. A fű-
tés a tartályban fennálló max. üzemi nyomás el-
érésekor kikapcsol, majd a gőzölés miatt 
bekövetkező, a tartályban fellépő nyomáscsök-
kenés következtében újra bekapcsol.

Amennyiben a nyomásszabályozó meghibáso-
dik, és a gép túlmelegszik, akkor a biztonsági 
termosztát kikapcsolja azt. A biztonsági termosz-
tát visszaállítása érdekében forduljon a KÄR-
CHER ügyfélszolgálatához!

A biztonsági zár lezárja a tartályt a keletkező 
gőznyomás elől. Amennyiben a nyomásszabály-
zó hibája következtében a tartályban túlnyomás 
képződne, úgy a biztonsági záron kinyílik egy túl-
nyomás-szelep, amelyen keresztül a gőz eltá-
vozhat. 
A gép ismételt üzembe helyezése érdekében 
forduljon az illetékes KÄRCHER ügyfélszolgála-
tához!

Biztonsági berendezések

Nyomásszabályozó

Biztonsági termosztát

Biztonsági zár
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Ábra 
 A kormánygörgőt és a szállításhoz használt 

kerekeket behelyezni és bekattintani.
Ábra 
 A szükséges tartozékot (lásd „A tartozékok 

használata“ fejezetet) csatlakoztassa a gőz-
pisztolyhoz. Ehhez a tartozék nyitott végét a 
gőzpisztolyra kell nyomni, és annyira fel kell 
tolni a gőzpisztolyra, hogy a gőzpisztoly biz-
tosítógombja bekattanjon.

Ábra 
 Szükség esetén használja a hosszabbító 

csövet. Ehhez az egyik ill. mindkét hosszab-
bító csövet kösse össze a gőzpisztollyal. A 
kívánt tartozékot tolja a hosszabbító cső 
szabad végére.

� Balesetveszély

Az alkatrészek leválasztásakor előfordulhat, 
hogy forró víz csöppen ki az eszközből! Az alkat-
részeket nem szabad a gőzöléssel egy időben 
eltávolítani – forrázásveszély! 
 A gőzmennyiség választógombját hátra állí-

tani (gőzkar lezárva).
 Ábra 

Az alkatrészek levételéhez nyomja be a biz-
tosítógombot, majd húzza szét az elemeket.

Tudnivaló: A kereskedelemben kapható desztil-
lált víz folyamatos használata esetén nem kell a 
tartályt vízkőmentesíteni.
Vigyázat

Ruhaszárító gépből származó kondenzvizet 
nem szabad használni! 
Ne töltsön tisztítószert vagy más adalékot a tar-
tályba!
 Csavarja le a biztonsági zárat a készülékről.
 A még meglévő vizet teljesen kiüríteni a tar-

tályból (lásd az ábrát ).
 Maximum 1 liter friss vezetékes vizet töltsön 

a tartályba.
Megjegyzés: Meleg vízzel lerövidítheti a fű-
tési időt.

 Csavarja vissza szorosan a biztonsági zárat 
a készülékre. 

 A készüléket helyezze szilárd felületre.
Vigyázat

A tisztítási munka alatt a készüléket nem szabad 
hordani.
 Csatlakoztassa a hálózati csatlakozót egy 

aljzatba.
Mindkét kontroll lámpának világítani kell.

Vigyázat

A készüléket csak akkor kapcsolja be, ha víz van 
a tartályban. Ellenkező esetben a készülék túl-
melegedhet (lásd a „Segítségnyújtás üzemzavar 
esetére” c. fejezetet).
 Kb. 8 perc múlva elalszik a narancssárga 

kontroll lámpa - fűtés. 
A gőztisztító használatra kész.

A kiáramló gőz mennyiségét a gőzmennyiség 
választókapcsolójával lehet szabályozni. A vá-
lasztókapcsolónak három állása van: 

 A választókapcsolót a szükséges mennyi-
ségre állítani.

 Működtesse a gőzkart, ekkor a gőzpisztolyt 
először egy rongyra irányítsa, és várja meg 
míg a gőz egyenletesen áramlik ki.
Megjegyzés: A gőztisztító fűtése használat 
közben ismételten bekapcsol, hogy a tartály-
ban lévő nyomást szinten tartsa. Eközben vi-
lágít a narancssárga jelzőlámpa - fűtés.

Üzem

A tartozékok felszerelése

A tartozékok leszerelése

Víz betöltése

A készülék bekapcsolása

A gőzmennyiség szabályozása

Maximális gőzmennyiség

Csökkentett gőzmennyiség

Nincs gőzadagolás - gyermekzár
Megjegyzés: Ebben az állásban a gőz-
kart nem lehet működtetni.
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Víz utántöltése szükséges a tartályba, ha munka 
közben a gőz mennyisége csökken és végül 
nem jön ki gőz.
Megjegyzés: A biztonsági zárat addig nem lehet 
kinyitni, amíg a tartály nyomás alatt áll.
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból.
 Nyomja le és tartsa lenyomva a gőzkart, 

amíg a készülékből nem áramlik ki több gőz. 
Ekkor megszűnik a nyomás a tartályban.

 Csavarja le a biztonsági zárat a készülékről.
� Balesetveszély

A biztonsági zár nyitásakor kiáramolhat a mara-
dék gőz. Ezért óvatosan nyissa ki a zárat, ne-
hogy megégesse magát!
 Maximum 1 liter friss vezetékes vizet töltsön 

a tartályba.
� Balesetveszély

Ha forró a tartály, fennáll a veszélye annak, hogy 
leforrázza magát, mert a víz a betöltéskor kis-
priccelhet. Ne töltsön tisztítószert vagy más ada-
lékokat a tartályba!
 Csavarja vissza szorosan a biztonsági zárat 

a készülékre. 
 Csatlakoztassa a hálózati csatlakozót egy 

aljzatba.
 Kb. 8 perc múlva elalszik a narancssárga 

kontroll lámpa - fűtés. 
A gőztisztító használatra kész.

 Húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból.

 Ábra 
– A hosszabbító csöveket a nagy tartozék tar-

tóba helyezni.
– A kézi szórófejet és a pontszórófej egy-egy 

hosszabbító csőre helyezni.
– A körkefét a közepes tartozék tartóba he-

lyezni.
– A padló szórófejet a parkoló tartóba be-

akasztani.
– A gőztömlőt a hosszabbító csőre tekerni és 

a gőzpisztolyt a padló szórófejre helyezni.

 A gőztisztító használata előtt ajánlott a padlót 
felseperni vagy felporszívózni. Így a padlót már a 
nedves tisztítás előtt megtisztítja a szennyező-
déstől/szétszórt tárgyaktól.

Mielőtt a gőz tisztítóval kezelést végezne, kérem 
mindig ellenőrizze a textíliák ellenálló képessé-
gét egy nem feltűnő helyen: Először begőzölni, 
azután száradni hagyni és végül szín- és forma-
tartósságra ellenőrizni.

Lakkozott vagy műanyag bevonatos felületek, 
mint pl. konyha- és szobabútorok, ajtók, parket-
ta, tisztításakor viasz, bútorpolitúr, műanyag be-
vonat vagy festék válhat le vagy folt keletkezhet. 
Ilyen felületek tisztításakor egy rongyot gőzöljön 
rövid ideig és ezzel tisztítsa le a felületeket.
Vigyázat

A gőzt ne irányítsa ragasztott sarkokra, mivel a 
ragasztott szegély leoldódhat. A készüléket ne 
használja kezeletlen fa- vagy parkett padlón.

Alacsony külső hőmérséklet esetén, főleg télen, 
melegítse fel az ablaküveget azáltal, hogy a tel-
jes üvegfelületet enyhén begőzöli. Így elkerülheti 
a feszültséget a felületeken, amely az üveg töré-
séhez vezethet. 
Ezután az ablakfelületet a kézi szórófejjel és a 
huzattal tisztítsa meg. A víz lehúzásához hasz-
náljon ablaklehúzót vagy törölje szárazra a felü-
letet. 
Vigyázat

A gőzt ne irányítsa az ablakkeret kezelt részeire, 
hogy ezeket ne rongálja meg.

A gőzpisztolyt tartozékok nélkül is használhatja, 
például:
– szagok és gyűrődések eltávolítására lógó ru-

hadarabokról azáltal, hogy ezeket 10-20 cm 
távolságból gőzöli.

– növények portalanítására. Ehhez tartson 20-
40 cm távolságot.

– nedves portalanításhoz azáltal, hogy egy 
rongyot röviden begőzöl és ezzel törli le a 
bútorokat.

Víz utántöltése

A gép kikapcsolása

A készülék tárolása

A tartozékok alkalmazása

A használatra vonatkozó fontos 
tudnivalók

Padlófelület tisztítása

Textíliák felfrissítése

Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása

Üvegtisztítás

Gőzpisztoly
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Minél közelebb van a pontszórófej a szennyezett 
helyhez, annál nagyobb a tisztítási hatása, mivel 
a hőmérséklet és a gőz a szórófej kimenetnél a 
legerősebb. Különösen praktikus nehezen hoz-
záférhető helyeken, fugák, csaptelepek, lefo-
lyók, mosdók, WC-k, redőnyök vagy fűtőtestek 
tisztítására. Erős vízkőlerakódásokra a gőzös 
tisztítás előtt ecetet vagy citromsavat lehet csep-
penteni, 5 percig hatni hagyni, azután gőzzel 
tisztítani.

A körkefét kiegészítésként a pontsugárfúvókára le-
het szerelni. A kefék segítségével a makacs szen-
nyeződéseket könnyebben el lehet távolítani.
Vigyázat

Nem alkalmas érzékeny felületek tisztítására.
 Ábra 

A körkefét a pontsugárfúvókára rögzíteni.

Kérem, húzza a frottír huzatot a kézi szórófejre. 
Különösen alkalmas kis lemosható felületekre, 
zuhanykabinokra, tükörre.

Alkalmas minden lemosható fal- és padlóbevonat-
ra, pl. kő padló, csempe és PVC padlók. Erősen 
szennyezett felületeken lassan haladjon át, hogy a 
gőz hatása hosszabb ideig érvényesüljön!
Megjegyzés: A tisztítószer maradékok vagy 
ápoló folyadékok, amelyek még a tisztítandó fe-
lületen találhatók, a gőztisztításkor maszatolás-
hoz vezethetnek, ezek azonban többszörös 
használat esetén eltűnnek.
 Ábra 

A padló rongyot a padlófejre rögzíteni.
1 A padló rongyot hosszába félbe hajtani és a 

padló szórófejet ráállítani.
2 A tartó kapcsokat kinyitni.
3 A rongy végeit a nyílásokba helyezni.
4 A tartó kapcsokat bezárni.
Vigyázat

Az ujjait ne csípje be a kapcsok közé.

 Ábra 
Munkamegszakítás esetén a padló szórófe-
jet akassza be a parkoló tartóba.

� Balesetveszély

Karbantartási munkálatokat csak kihűlt és áram-
talanított gépen végezzen!

Öblítse ki a gőztisztító tartályát legalább annak 
minden 10. feltöltése után.  
 Töltse fel a tartályt vízzel, majd erősen rázza 

meg azt. Ezáltal feloldódik a tartály fenekére 
rakódott mésztartalmú vízkő. 

 Öntse ki a vizet.

Tudnivaló: A kereskedelemben kapható desztil-
lált víz folyamatos használata esetén nem kell a 
tartályt vízkőmentesíteni.
Mivel a tartály falán is képződik vízkő, ajánljuk, 
hogy rendszeres időközönként vízkőtlenítse azt 
(TF=tartályfeltöltés)!

Megjegyzés: A csapvíz keménységi fokát az ön-
kormányzati vízgazdálkodási hivataltól vagy a 
vízművektől tudhatja meg.
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból.
 Hagyja lehűlni a készüléket.
 Csavarja le a biztonsági zárat a készülékről.
 A még meglévő vizet teljesen kiüríteni a tar-

tályból (lásd az ábrát ).
� Figyelem!

Csak a KÄRCHER által jóváhagyott termékeket 
használja, hogy elkerülje a készülék meghibáso-
dását.
 Vízkőtelenítéshez használja a KÄRCHER 

vízkőtelenítő rúdjait (megrend. szám 6.295-
206). A vízkőtelenítő oldat elkészítésekor 
vegye figyelembe a csomagoláson meg-
adott adagolási tanácsokat.

Vigyázat

A gőztisztító feltöltésénél és ürítésénél legyen 
óvatos. A vízkőmentesítő oldat az érzékeny felü-
leteket megtámadhatja.
 Töltse bele az oldatot a tartályba, és hagyja 

kb. 8 órán át hatni.

Pontszórófej

Körkefe

Kézi szórófej

Padló szórófej

Padló szórófej parkolása

Ápolás és karbantartás

A tartály kiöblítése

A tartály vízkőmentesítése

Keménységi tartomány ° dH mmol/l TF
I lágy 0- 7 0-1,3 55
II közepes 7-14 1,3-2,5 45
III kemény 14-21 2,5-3,8 35
IV nagyon kemény >21 >3,8 25
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� Figyelem!

A vízkőmentesítés alatt ne csavarja a biztonsági 
zárat a készülékre.
A gőztisztítót ne használja, amíg a tartályában 
vízkőoldó van.
 8 óra időtartam elteltével teljesen ki kell ön-

teni a vízkőoldó oldatot. Mivel ilyenkor a ké-
szülék tartályában valamennyi oldat marad, 
ezért a tartályt kétszer-háromszor át kell öb-
líteni hideg vízzel, hogy a vízkőoldót teljesen 
eltávolítsa a készülékből.

 A még meglévő vizet teljesen kiüríteni a tar-
tályból (lásd az ábrát ).

Tudnivaló: A tisztító kendőt és a frottírhuzatot 
előmosva szállítjuk, ezért azokat rögtön használ-
hatja a gőztisztítóval végzendő munkához.
 A szennyeződött tisztító kendőt és frottírhu-

zatot mosógépben 60°-on moshatja. Ezek a 
jobb szennyfelvevő képesség megőrzése 
érdekében ne használjon öblítőszert! A ken-
dők ruhaszárítóban száríthatók.

Gyakran egyszerű okok rejlenek a meghibáso-
dások mögött, amelyeket a következő áttekin-
téssel a felhasználó is megszüntethet. Kétség 
esetén, vagy ha nem az itt felsorolt hibák vala-
melyikét tapasztalja, forduljon a jogosultsággal 
rendelkező ügyfélszolgálathoz.
� Balesetveszély

Karbantartási munkálatokat csak kihűlt és áram-
talanított gépen végezzen!
A készülék javítását csak erre jogosult ügyfél-
szolgálat végezheti.

 A gőzfejlesztő vízkőlerakódását el kell távo-
lítani.

 A készüléket ki kell kapcsolni. 
 Lásd viz utántoöltése (9 ábrát).

A gőzkart reteszeli a zár / gyermekzár.
 A gőzmennyiség választókapcsolóját előre 

állítani.

 A gőzpisztolyt addig nyomja, amíg kevesebb 
víz jön ki.

 A gőzfejlesztő vízkőlerakódását el kell távo-
lítani.

A műszaki adatok módosításának jogát fenn-

tartjuk!

Tartozékok ápolása

Segítség üzemzavar esetén

Hosszú felfűtési idő
A gőzfejlesztő vízköves

Nincsen gőz

Nincs víz a gőztartályban

A gőzkart nem lehet lenyomni

Sok víz jön ki

A gőztartály túlságosan tele van

A gőzfejlesztő vízköves

Műszaki adatok

Áramcsatlakozás

Feszültség 220-240
1~50/60

V
Hz

Védelmi osztály I

Védelmi fokozat IPX4

Teljesítményre vonatkozó adatok

Fűtőteljesítmény 1500 W

Max. üzemi nyomás 0,32 MPa

Felfűtési idő 8 Perc

Gőz mennyiség

Tartós gőzölés 40 g/min

Gőzfúvás max. 100 g/min

Méretek

Gőztartály 1,0 l

Tartozékok nélküli súly 3,1 kg

szélesség 254 mm

Hossz 380 mm

magasság 260 mm
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Vážený zákazníku,

PĜed prvním použitím svého zaĜíze-
ní si pĜečtěte tento původní návod k 

používání, Ĝiďte se jím a uložte jej pro pozdější 
použití nebo pro dalšího majitele.

Tento parní čistič používejte výhradně v domác-
nostech.
PĜístroj je určen k čištění s parou a je možné jej 
používat ve spojení s vhodným pĜíslušenstvím, 
jak je popsáno v tomto návodu k provozu. Není 
potĜeba čisticí prostĜedek.PĜedevším dbejte na 
bezpečnostní pokyny:

� Nebezpečí!

Pro bezprostředně hrozící nebezpečí, které 

vede k těžkým fyzickým zraněním nebo k smrti.

� Upozornění

Pro potencionálně nebezpečnou situaci, která by 

mohla vést k těžkým fyzickým zraněním nebo k 

smrti.

Pozor

Pro potencionálně nebezpečnou situaci, která 

může vést k lehkým fyzickým zraněním nebo k 

věcným škodám.

Pára

POZOR – Nebezpečí opaĜení

Obalové materiály jsou recyklovatelné. 
Obal nezahazujte do domácího odpadu, 

nýbrž jej odevzdejte k opětovnému zužitkování.
PĜístroj je vyroben z hodnotných recyklo-
vatelných materiálů, které se dají dobĜe 
znovu využít. Likvidujte proto staré pĜí-

stroje ve sběrnách k tomuto účelu určených.
Informace o obsažených látkách (REACH)

Aktuální informace o obsažených látkách nalez-
nete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

Obsah dodávky je zobrazen na obale vašeho 
zaĜízení. Během vybalování zkontrolujte, zda je 
dodávka kompletní.
Pokud chybí části pĜíslušenství nebo bylo trans-
portem poškozeny, obraťte se na vaší prodejnu.

Používejte výhradně originální náhradní díly fir-
my KÄRCHER. PĜehled náhradních dílů najdete 
na konci tohoto provozního návodu.

V každé zemi platí záruční podmínky vydané pĜí-
slušnou distribuční společností. PĜípadné poru-
chy zaĜízení odstraníme během záruční lhůty 
bezplatně, pokud byl jejich pĜíčinou vadný mate-
riál nebo výrobní závady. V pĜípadě uplatňování 
nároku na záruku se s dokladem o zakoupení 
obraťte na prodejce nebo na nejbližší oddělení 
služeb zákazníkům.
(Adresy poboček najdete na zadní straně)

Obsah

Obecná upozornění  . . . . . . . . . . . . . CS 5

Popis zařízení  . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6

Stručný návod . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6

Bezpečnostní pokyny . . . . . . . . . . . . CS 6

Provoz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 7

Používání příslušenství  . . . . . . . . . . CS 9

Ošetřování a údržba . . . . . . . . . . . . . CS 10

Pomoc při poruchách . . . . . . . . . . . . CS 10

Technické údaje  . . . . . . . . . . . . . . . . CS 11

Obecná upozornění

Používání v souladu s určením

Symboly použité v návodu k obsluze

Symboly na zařízení

Ochrana životního prostředí

Obsah dodávky

Náhradní díly

Záruka
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Obsah dodávky je zobrazen na obale vašeho 
zaĜízení. Během vybalování zkontrolujte, zda je 
dodávka kompletní.
Pokud chybí části pĜíslušenství nebo bylo trans-
portem poškozeny, obraťte se na vaší prodejnu.
 Ilustrace najdete na rozkláda-

cí stránce!

 ilustrace viz stránka 2

1 Odmontujte jisticí uzávěr a naplňte napaĜo-
vací stanici maximálně 1 litrem vody.

2 Našroubujte bezpečnostní uzávěr.
3 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.

Zelená a oranžová kontrolka svítí. 

4 Počkejte, až oranžová kontrolka zhasne.
5 PĜipojte pĜíslušenství na parní pistoli. 

Parní čistič je pĜipraven k použití.

� Nebezpečí!

 Nikdy nepracujte s vysokotlakým čističem v 

prostorách, ve kterých hrozí nebezpečí 

exploze!

 Používáte-li zařízení v nebezpečných pro-

storách, je třeba dodržovat příslušné bez-

pečnostní předpisy.

 Zařízení nepoužívejte v bazénech, ve kte-

rých je voda.

 Zařízení se nesmí používat k čištění elektric-

kých zařízení např. pečicích trub, digestoří, 
mikrovlnných pícek, televizorů, lamp, fénů, 

elektrického topení atd. 

 Před použitím zařízení zkontrolujte zařízení 

a příslušenství, zda jsou v náležitém stavu. 

Pokud jejich stav není bez závad, nesmí se 

zařízení používat. Zkontrolujte prosím 

obzvláště síťový přívod, bezpečnostní uzá-

věr a parní hadici.

 Poškozený síťový přívod dejte neprodleně 

vyměnit autorizovaným zákaznickým servi-

sem / kvalifikovaným elektrikářem.

 Poškozenou parní hadici neprodleně 

vyměňte. Je dovoleno používat pouze výrob-

cem doporučenou parní hadici (obj. č. viz 

seznam náhradních dílů).

 Zástrčky a zásuvky se nikdy nedotýkejte 

mokrýma rukama.

 Nikdy neošetřujte parou předměty obsahují-

cí látky životu nebezpečné (např. azbest).
 Parního paprsku se nikdy nedotýkejte rukou 

na krátkou vzdálenost ani jím nemiřte na lidi 

nebo zvířata (nebezpečí opaření).

� Upozornění

 Přístroj smí být zapojen jen do takového el. 

přívodu, který byl instalován kvalifikovaným 

elektrikářem v souladu s mezinárodní nor-

mou IEC 60364 o elektrické instalaci budov.

 Přístroj zapojujte pouze na střídavý proud. 

Napětí musí být shodné s údaji o napětí na 

typovém štítku přístroje.

 Používáte-li přístroj ve vlhkých prostorách 

jako např. koupelně, zapojujte jej zásadně 

do zástrčky s předřazeným proudovým chrá-

ničem.

 Nevhodná prodlužovací vedení mohou být 

nebezpečná. Používejte pouze prodlužovací 

kabel chráněný proti postříkání o průměru 

nejméně 3x1 mm2.
 Spojení zástrčky a prodlužovacího vedení 

nesmí ležet ve vodě.

Popis zařízení

A1 Kontrolní žárovka (zelená) – sít'ové napětí k 
dispozici

A2 Kontrolka - ohĜev (ORANŽOVÁ)
A3 Bezpečnostní uzávěr
A4 Držák na pĜíslušenství
A5 Odkládací místo pro podlahovou trysku
A6 Síťové napájecí vedení se zástrčkou
A7 Oběžná kola (2 kusy)
A8 ěídicí válec

B1 Pistole na páru
B2 Tlačítko na odjištění (odblokování)
B3 PĜepínací spínač množství páry (s dětskou 

pojistkou)
B4 Spínač páry
B5 Hadice na vedení páry

C1 Hubice na bodový paprsek páry
C2 Kotoučový kartáč

D1 Ruční hubice
D2 Potah z froté

E1 Prodlužovací trubka (2 kusy) 
E2 Tlačítko na odjištění (odblokování)

F1 Hubice na čištění podlah
F2 Spony (svorky) na uchycení
F3 Hadr na vytírání

Stručný návod

Bezpečnostní pokyny
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 Při výměně konektorů vedení síťového pří-
vodu nebo prodlužovacího vedení musí být 

zaručena jak ochrana před stříkající vodou 

tak mechanická pevnost.

 Uživatel smí přístroj používat pouze k úče-

lům, ke kterým byl přístroj vyroben. Při práci 

s přístrojem je uživatel povinen dbát míst-

ních specifik a brát ohled na osoby, nachá-

zející se v blízkosti přístroje.

 Toto zařízení není určeno k tomu, aby je po-

užívaly osoby (včetně dětí) s omezenými fy-

zickými, smyslovými nebo duševními 

schopnostmi nebo s nedostatečnými zkuše-

nostmi a/nebo znalostmi, pokud ne ně nebu-

de dohlížet osoba odpovědná za jejich 

bezpečnost a nepoučí je o tom, jak se má za-

řízení používat. Na děti je třeba dohlížet, aby 

bylo zajištěno, že si se zařízením nebudou 

hrát. 

 Nikdy přístroj nenechávejte bez dozoru, je-li 

v provozu.

 Pozor při čištění stěn obložených kachlíky s 

nainstalovanými zástrčkami.

Pozor

 Dbejte na to, aby nedošlo k poškození síťo-

vého či prodlužovacího vedení následkem 

přejetí vedení, jeho skřípnutím či taháním za 

něj trhavým pohybem. Síťové vedení chraň-

te před žárem, olejem a ostrými hranami.

 Nikdy do vodní nádržky nevlévejte rozpouš-

tědla, tekutiny obsahující rozpouštědla nebo 

nezředěné kyseliny (např. čisticí prostředky, 

benzín, ředidla na barvy a aceton), napadly 

by materiály použité na přístroji.

 Zařízení musí stát na pevném podkladu.

 Přístroj používejte a skladujte dle popisu 

resp. zobrazení!

 Pákový spínač páry se nesmí za provozu 

vzpříčit.

 Zařízení chraňte před deštěm. Neskladujte 

ve venkovním prostoru.

Pozor

Bezpečnostní mechanismy slouží na ochranu 

uživatele a nesmějí být měněny či obcházeny.

Regulátor tlaku udržuje během provozu pĜístroje 
pokud možno konstantní tlak v kotli. PĜi dosažení 
maximálního provozního tlaku v kotlíku se ohĜev 
vypne a pĜi poklesu tlaku v kotlíku v důsledku 
odběru páry se opět zapne.

Jestliže vypadne regulátor tlaku a pĜístroj se pĜe-
hĜeje, je pĜístroj vypnut bezpečnostním termo-
statem. Ohledně opětovného nastavení 
bezpečnostního termostatu na původní hodnotu 
se obraťte na pĜíslušnou službu pro zákazníky 
firmy KÄRCHER.

Bezpečnostní uzávěr uzavírá kotlík proti vzniklé-
mu tlaku páry. Je-li regulátor tlaku poškozený a 
v kotlíku vznikne pĜetlak, otevĜe se v bezpeč-
nostním uzávěru pĜetlakový bezpečnostní ventil 
a pára unikne uzávěrem ven. 
Obrat'te se pĜed znovuuvedením pĜístroje do 
provozu na pĜíslušnou servisní službu firmy 
KÄRCHER.

ilustrace 
 Nasaďte a zaaretujte vodicí kladku a trans-

portní kolečka.
ilustrace 
 PotĜebné pĜíslušenství (viz kapitola "Použití 

pĜíslušenství") pĜipojte k parní pistoli. K tomu 
nasaďte otevĜený konec pĜíslušenství na 
parní pistoli a posunujte po parní pistoli, 
dokud odjišt'ovací tlačítko parní pistole 
nezaskočí.

ilustrace 
 V pĜípadě potĜeby použijte prodlužovací 

trubku. V pĜípadě potĜeby namontujte jednu 
popĜ. obě prodlužovací trubky na parní pisto-
li. PotĜebné pĜíslušenství nasuňte na volný 
konec prodlužovací trubky.

� Nebezpečí!

Při odpojování dílů příslušenství může odkapá-

vat horká voda! Nikdy neodpojujte díly příslušen-

ství, dokud ven proudí pára - nebezpečí opaření! 

 PĜepínací spínač množství páry pĜepněte 
dozadu (pákový spínač páry je zablokován).

Bezpečnostní zařízení

Regulátor tlaku

Bezpečnostní termostat

Bezpečnostní uzávěr

Provoz

Montáž příslušenství

Odpojení příslušenství
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 ilustrace 
Za účelem oddělení dílů pĜíslušenství stiskně-
te odjišťovací tlačítko a díly tahem oddělte. 

Upozornění: Používáte-li při provozu přístroje 

vždy výhradně obvyklou destilovanou vodu, není 

nutné nádrž odvápňovat.

Pozor

Nepoužívejte kondenzovanou vodu z prádelní 

sušičky! 

Nevlévejte čisticí prostředek ani jiné přísady!

 Odšroubujte ze zaĜízení bezpečnostní uzávěr.
 Vodu v parním kotlíku zcela vyprázdněte (viz 

obr ).
 Naplňte do kotlíku maximálně 1 litr čerstvé vody 

z vodovodu.
Upozornění: Teplá voda zkracuje dobu ohřevu.

 Bezpečnostní uzávěr našroubujte znovu 
pevně na zaĜízení. 

 PĜístroj pokládejte na pevný povrch.
Pozor

Zařízení se nesmí v průběhu čisticích prací pře-

nášet.

 Zapojte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
Obě kontrolní žárovky musejí svítit.

Pozor

Zařízení zapínejte jen tehdy, když je v kotlíku 

voda. Zařízení se jinak může přehřát (viz nápo-

věda při poruchách).
 Po cca 8 minutách zhasne oranžová kontrol-

ka - topení. 
Parní čistič je pĜipraven k použití.

Pomocí pĜepínače množství páry se nastavuje 
množství vycházející páry. PĜepínač má tĜi pozice. 

 Nastavte pĜepínač na požadované množství 
páry.

 Stiskněte pákový spínač páry, pĜitom nejpr-
ve namiĜte parní pistoli na kus tkaniny a 
počkejte, dokud nezačne pára proudit rovno-
měrně.
Upozornění: Během používání se ohřev 

parního čističe stále znovu zapíná, aby se 

udržel tlak v kotlíku na správné hodnotě. Při-
tom svítí oranžová kontrolka - topení.

Je nezbytné doplňovat vodu do kotlíku, když pĜi 
práci ubývá množství páry a ke konci nevychází 
pára vůbec.
Upozornění: Dokud je v kotlíku byť jen nepatrný 

tlak, nedá se otevřít bezpečnostní uzávěr.

 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
 Tiskněte pákový spínač páry, dokud nepĜe-

stane vycházet pára. Kotlík zaĜízení je nyní 
bez tlaku.

 Odšroubujte ze zaĜízení bezpečnostní uzá-
věr.

� Nebezpečí!

Při otevření bezpečnostního uzávěru může z pří-
stroje ještě uniknout zbytková pára. Otevírejte 

proto bezpečnostní uzávěr opatrně, jinak hrozí 

nebezpečí opaření.

 Naplňte do kotlíku maximálně 1 litr čerstvé 
vody z vodovodu.

� Nebezpečí!

Je-li kotlík horký, hrozí nebezpečí opaření, neboť 
voda může při plnění vystříknout zpátky! Nepři-
dávejte do vody žádný čisticí prostředek či jiné 

přísady!

 Bezpečnostní uzávěr našroubujte znovu 
pevně na zaĜízení. 

 Zapojte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Po cca 8 minutách zhasne oranžová kontrol-

ka - topení. 
Parní čistič je pĜipraven k použití.

 Vytáhněte zástrčku ze sítě.

 ilustrace 
– Prodlužovací trubku zasuňte do velkého 

držáku na pĜíslušenství.
– Ruční hubici a bodovou postĜikovací hubici 

nasaďte vždy na jednu prodlužovací trubku.
– Kulatý kartáč zasuňte do stĜedního držáku 

na pĜíslušenství.
– Podlahovou hubici zavěste do parkovacího 

úchytu.
– Parní hadici obtočte kolem prodlužovací 

trubky a parní pistoli zasuňte do podlahové 
hubice.

Naplňování vodou

Zapnutí přístroje

Regulace množství páry

Maximální množství páry

Snížené množství páry

Bez páry - dětská pojistka
Upozornění: V této pozici nelze používat 

pákový spínač páry.

Doplňování vody

Vypnutí přístroje

Uložení přístroje
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PĜed používáním parního čističe doporučuje 
zamést nebo vysát podlahu. Tak je podlaha očiš-
těna pĜed vlhkým čištěním od nečistot/volných 
částic.

PĜed ošetĜováním parním čističem vyzkoušejte 
prosím vždy na skrytém místě snášenlivost s 
textiliemi: Nejprve napaĜit, pak nechte uschnout 
a následně zkontrolujte, zda nedošlo ke změně 
barvy nebo tvaru.

PĜi čištění lakovaných a plastových povrchů jako 
napĜ. kuchyňského nábytku a nábytku v obyt-
ných místnostech, dveĜí, parket se může rozpus-
tit vosk, politura nábytku, plastový povlak nebo 
barva, popĜ. mohou vznikat skvrny. PĜi čištění 
takových povrchů krátce napaĜte hadĜík a pak 
jím otĜete povrch.
Pozor

Nikdy nemiřte párou na klížené hrany, protože 

by se mohl nákližek uvolnit. Nepoužívejte zaříze-

ní k čištění dřevěných nebo parketových podlah 

neuzavřených lakem.

PĜi nízkých venkovních teplotách, pĜedevším 
pak v zimě, je tĜeba okenní tabuli nejprve nahĜát 
tak, že celou její plochu lehce napaĜíte. Tak se 
odstraní pnutí na povrchu, které by mohlo vést v 
prasknutí skla.
Následně vyčistěte okenní plochy ruční hubicí a 
potahem. K setĜení vody použijte stěrku na okna 
nebo plochy vysušte. 
Pozor

Nemiřte parou na lakem uzavřená místa oken-

ních rámů, abyste je nepoškodili.

Parní pistoli můžete používat i bez pĜíslušenství, 
napĜíklad:
– k odstranění pachů a záhybů z visících kusů 

oděvů tak, že je napaĜíte ze vzdálenosti 10-
20 cm.

– k odstraňování prachu z rostlin. Zde udržujte 
vzdálenost 20-40 cm.

– k vlhkému utírání prachu napaĜením utěrky a 
následným utíráním nábytku.

Čím blíže je hubice ke znečištěnému místu, tím 
vyšší je účinek čištění, jelikož je na výstupu z 
hubice teplota a pára na nejvyšší úrovni. Zvláště 
praktické k čištění těžce pĜístupných míst, 
mezer, armatur, odpadních vedení, umyvadel, 
záchodů, žaluzií a topných těles. Pevné usazeni-
ny vodního kamene je možné pĜed čištěním 
parou potĜít octem nebo citronovou kyselinou, 
nechat na 5 minut působit, a poté vyčistit parou.

Kulatý kartáč lez nasadit na hubici bodového 
paprsku. Kartáčováním lze snadněji čistit těžce 
smyvatelné nečistoty.
Pozor

Nehodí se k čištění choulostivých ploch.

 ilustrace 
PĜipevněte kulatý kartáč na hubici bodového 
paprsku.

Natáhněte prosím pĜes ruční hubici froté návlek. 
Je zvláště dobĜe vhodný na malé omývatelné 
plochy, sprchovací kabiny a zrcadla.

Hodí se na omývatelné obklady stěn a podlaho-
viny, napĜ. kamenné podlahy, dlaždice a podlahy 
z PVC. Na silně znečištěných plochách pracujte 
pomalu, aby mohla pára déle působit.
Upozornění: zbytky čisticích prostředků nebo 

ošetřovacích emulzí, které se nacházejí na plo-

chách určených k čištění, mohou při parním čiš-

tění způsobovat pruhy, které však při 
několikanásobné aplikaci mizí.

 ilustrace 
K podlahové trubici pĜipevněte podlahovou 
utěrku.

1 Podlahovou utěrku podélně pĜehněte a pod-
lahovou hubici postavte na ni.

2 OtevĜete pĜídržné svorky.
3 Položte konce utěrky do otvorů.
4 PĜídržné svorky zavĜete.
Pozor

Nedávejte mezi svorky prsty.

 ilustrace 
PĜi pĜerušení práce zavěste podlahovou 
hubici do parkovacího úchytu.

Používání příslušenství

Důležité pokyny pro používání

Čištění podlahových ploch

Čištění textilií

Čištění povrstvených nebo lakovaných 

povrchů

Čištění skla

Parní pistole

Bodová postřikovací hubice

Kulatý kartáč

Ruční hubice

Podlahová hubice

Zaparkování podlahové hubice
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� Nebezpečí!

Veškeré údržbářské práce provádějte zásadně 

jen s vytaženou síťovou zástrčkou a na vychlad-

lém parním čističi.

Kotlík parního čističe byste měli vypláchnout nej-
později po každém 10. naplnění.. 
 Kotlík naplňte vodou a silně zatĜepejte. Tím 

se uvolní zbytky vápenných usazenin, které 
se usadily na dně kotlíku. 

 Vodu vylijte.

Upozornění: Používáte-li při provozu přístroje 

vždy výhradně obvyklou destilovanou vodu, není 

nutné nádrž odvápňovat.

Jelikož se vápenec usazuje i na stěnách kotlíku, 
doporučujeme odvápňovat kotlík v následujících 
intervalech (PK=plnění kotlíku):

Upozornění: Tvrdost vody ze svého vodovodu, 

můžete zjistit na vodohospodářském úřadě, kte-

rý je pro Vás příslušný, nebo v městské vodárně.

 Vytáhněte zástrčku ze sítě.
 Nechte pĜístroj vychladnout.
 Odšroubujte ze zaĜízení bezpečnostní uzávěr.
 Vodu v parním kotlíku zcela vyprázdněte (viz 

obr ).
� Upozornění

Abyste se vyvarovali poškození zařízení, použí-

vejte výhradně výrobky, které jsou schváleny fir-

mou Kärcher.

 K odvápnění použijte odvápňovací tyčky 
KÄRCHER (obj. č. 6.295-206). PĜi použití 
odvápňovacího roztoku se Ĝiďte dávkovací-
mi pokyny uvedenými na obalu.

Pozor

Pozor při plnění a vyprazdňování parního čističe. 

Roztok odvápňovacího přípravku může napadat 

citlivé povrchy.

 Naplňte kotlík odvápňovacím roztokem a 
roztok nechte působit po dobu asi 8 hodin.

� Upozornění

Při odvápňování nešroubujte na přístroj bezpeč-

nostní uzávěr.

Nepoužívejte parní čistič, dokud je odvápňovací 

prostředek stále v kotlíku.

 Po 8 hodinách odvápňovací prostĜedek zce-
la vylijte. V kotlíku zaĜízení zůstane ještě 
zbytkové množství roztoku, vypláchněte pro-
to kotlík dvakrát až tĜikrát studenou vodou, 
aby se odstranily všechny zbytky odvápňo-
vacího prostĜedku.

 Vodu v parním kotlíku zcela vyprázdněte (viz 
obr ).

Upozornění: Hadr na vytírání a potah z froté 

byly již předem předeprány a mohou se ihned 

použít k práci s přístrojem.

 Znečištěné hadry na vytírání a potahy z froté 
perte v pračce pĜi 60°C . Nepoužívejte žádný 
změkčovací prostĜedek, aby mohl hadr a 
potah dobĜe zachycovat nečistoty. Hadry 
jsou vhodné do sušičky.

Poruchy mají často jednoduché pĜíčiny, které 
můžete odstranit sami s pomocí následujících 
údajů. V pĜípadě nejistoty nebo pĜi zde nevyjme-
novaných poruchách se laskavě obrat'te na 
autorizovanou servisní službu firmy Kärcher.
� Nebezpečí!

Veškeré údržbářské práce provádějte zásadně 

jen s vytaženou síťovou zástrčkou a na vychlad-

lém parním čističi.

Veškeré opravářské práce na zařízení smí pro-

vádět pouze autorizovaný zákaznický servis.

Ošetřování a údržba

Vyplachování kotlíku

Odvápňování kotlíku

Oblast tvrdosti ° dH mmol/l PK
I měkká 0- 7 0-1,3 55
II stĜední 7-14 1,3-2,5 45
III tvrdá 14-21 2,5-3,8 35
IV velmi tvrdá >21 >3,8 25

Ošetřování příslušenství

Pomoc při poruchách
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 Odvápněte parní kotlík.

 Vypněte pĜístroj. 
 Viz „Doplňování vody“ stránka 8

Pákový spínač páry je blokován zajištěním / dět-
skou pojistkou.
 PĜepínací spínač množství páry pĜepněte do 

polohy vpĜedu.

 Podržte parní pistoli stisknutou tak dlouho, 
dokud se množství vycházející vody nesníží.

 Odvápněte parní kotlík.

Technické změny vyhrazeny.

Dlouhá doba ohřevu

Parní kotlík je zanešený vápnem

Bez páry

V parním kotli není voda

Spínač páry se nedá stisknout

Vychází příliš mnoho vody

Parní kotlík je příliš plný

Parní kotlík je zanešený vápnem

Technické údaje

Přívod el. proudu

Napětí 220-240
1~50/60

V
Hz

TĜída krytí I

Stupeň krytí IPX4

Výkonnostní parametry

Topný výkon 1500 W

Maximální provozní tlak 0,32 MPa

Doba ohĜevu 8 minut

Množství páry

Trvalé napaĜování 40 g/min

Max. proud páry 100 g/min

Rozměry

Parní kotel 1,0 l

Hmotnost (bez pĜíslušenství) 3,1 kg

ŠíĜka 254 mm

Délka 380 mm

Výška 260 mm
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Spoštovani kupec,

Pred prvo uporabo Vaše naprave 
preberite to originalno navodilo za 

uporabo, ravnajte se po njem in shranite ga za 
morebitno kasnejšo uporabo ali za naslednjega 
lastnika.

Parni čistilnik uporabljajte izključno za privatno 
gospodinjstvo.
 Naprava je namenjena čiščenju s paro in se lah-
ko uporablja z ustreznim priborom, kot je opisa-
no v tem navodilu za uporabo. Čistilno sredstvo 
ni potrebno. Pri tem še posebej upoštevajte var-
nostna opozorila.

� Nevarnost

Za neposredno grozečo nevarnost, ki vodi do 
težkih telesnih poškodb ali smrti.
� Opozorilo

Za možno nevarno situacijo, ki bi lahko vodila do 
težkih telesnih poškodb ali smrti.
Pozor

Za možno nevarno situacijo, ki lahko vodi do lah-
kih poškodb ali materialne škode.

Para

POZOR - nevarnost opeklin

Embalažo je mogoče reciklirati. Prosimo, da 
embalaže ne odlagate med gospodinjski od-

pad, pač pa jo oddajte v ponovno predelavo.
Stare naprave vsebujejo pomembne ma-
teriale, ki so namenjeni za nadaljnjo pre-
delavo. Zato stare naprave zavrzite s 

pomočjo ustreznih zbiralnih sistemov.
Opozorila k sestavinam (REACH)

Aktualne informacije o sestavinah najdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Obseg dobave Vaše naprave je prikazan na em-
balaži. Pri jemanju stroja iz embalaže preverite 
popolnost vsebine.
Pri manjkajočem priboru ali transportnih škodah 
obvestite Vašega prodajalca.

Uporabljajte samo originalne KÄRCHER jeve 
nadomestne dele. Pregled nadomestnih delov 
boste našli na koncu tega navodila za uporabo.

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki jih do-
loča naše prodajno predstavništvo. Morebitne 
motnje na napravi, ki so posledica materialnih ali 
proizvodnih napak, v času garancije brezplačno 
odpravljamo. V primeru uveljavljanja garancije, 
se z originalnim računom obrnite na prodajalca 
oziroma najbližji uporabniški servis.
(naslov glejte na hrbtni strani)

Kazalo

Splošna navodila  . . . . . . . . . . . . . . . SL 5

Opis naprave . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6

Kratko navodilo. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6

Varnostna navodila . . . . . . . . . . . . . . SL 6

Obratovanje . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 7

Uporaba pribora  . . . . . . . . . . . . . . . . SL 8

Nega in vzdrževanje . . . . . . . . . . . . . SL 9

Pomoč pri motnjah . . . . . . . . . . . . . . SL 10

Tehnični podatki . . . . . . . . . . . . . . . . SL 10

Splošna navodila

Namenska uporaba

Simboli v navodilu za uporabo

Simboli na napravi

Varstvo okolja

Dobavni obseg

Nadomestni deli

Garancija
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Obseg dobave Vaše naprave je prikazan na em-
balaži. Pri jemanju stroja iz embalaže preverite 
popolnost vsebine.
Pri manjkajočem priboru ali transportnih škodah 
obvestite Vašega prodajalca.
 Slike glejte na razklopni strani!

 Slike glejte na strani 2

1 Odvijte varnostno zapiralo in parni čistilnik 
napolnite z največ 1 litrom vode.

2 Privijte varnostno zapiralo.
3 Vtaknite omrežni vtič.

Priûgeta se zelena in oranûna kontrolna 
luËka.

4 Počakajte, dokler oranžna kontrolna lučka 
ne ugasne.

5 Pribor priključite na parno pištolo. 
Parni čistilnik je pripravljen za uporabo.

� Nevarnost

 Prepovedano je obratovanje v področjih, kjer 
obstaja nevarnost eksplozij.

 Pri uporabi naprave v nevarnih območjih je 
potrebno upoštevati ustrezne varnostne 
predpise.

 Naprave ne uporabljajte v plavalnih bazenih, 
ki vsebujejo vodo.

 Naprave se ne sme uporabljati za čiščenje 
električnih aparatov npr. pečic, kuhinjskih 
nap, mikrovalovnih pečic, televizorjev, luči, 
sušilnikov za lase, električnih grelcev itd.

 Pred uporabo preverite, ali sta naprava in 
pribor v brezhibnem stanju. Če stanje ni 
brezhibno, naprave ne smete uporabljati. 
Posebej preverite omrežni priključni kabel, 
varnostno zapiralo in gibko parno cev.

 Poškodovan omrežni priključni kabel naj po-
oblaščeni uporabniški servis/elektro strokov-
njak nemudoma zamenja.

 Poškodovano gibko parno cev nemudoma 
zamenjajte. Uporabljati se sme le takšna gi-
bljiva parna cev (naročniško številko poglejte 
v seznamu nadomestnih delov), ki jo priporo-
ča proizvajalec.

 Omrežnega vtiča in vtičnice nikoli ne prije-
majte z mokrimi rokami.

 S paro ne obdelujte predmetov, ki vsebujejo 
zdravju nevarne snovi (npr. azbest).

 Nikoli se s kratke razdalje ne dotikajte z roko 
parnega curka in nikoli ga ne usmerjajte proti 
osebam ali živalim (nevarnost oparin).

� Opozorilo

 Stroj se sme priključevati samo na električni 
priključek, ki ga je elektroinštalater izvedel v 
skladu z IEC 60364.

 Stroj priključujte samo na izmenični tok. Nape-
tost se mora ujemati s tipsko ploščico stroja.

 V vlažnih prostorih, kot je npr. kopalnica, 
uporabljajte napravo le na vtičnice z vme-
snim FI-zaščitnim stikalom.

 Neprimerni podaljševalni kabli so lahko ne-
varni. Uporabljajte samo pred škropljenjem 
zaščiten podaljševalni kabel z minimalnim 
prerezom od 3x1 mm2.

 Spoj omrežnega vtiča in podaljševalnega ka-
bla ne sme ležati v vodi.

 Pri zamenjavi spojnic na omrežnem priključ-
nem kablu ali električnem podaljšku je po-
trebno zagotoviti zaščito pred škropljenjem 
in mehansko trdnost.

Opis naprave

A1 Kontrolna luč (zelena) –
omrežna napetost je prisotna

A2 Kontrolna luč - gretje (ORANŽNA)
A3 Varnostno zapiralo
A4 Nosilec za pribor
A5 Parkirno držalo za talno šobo
A6 Omrežni priključni vodnik z omrežnim vtičem
A7 Tekalna kolesa (2 kosa) 
A8 Vrtljiva kolesca

B1 Parna pištola
B2 Tipka za deblokado
B3 Izbirno stikalo za količino pare (z varovalom 

za otroke)
B4 Parna ročica
B5 Parna gibljiva cev

C1 Točkovna razpršilna šoba
C2 Okrogla krtača

D1 Ročna šoba
D2 Prevleka iz frotirja

E1 Podaljševalni cevi (2 kosa) 
E2 Tipka za deblokado

F1 Šoba za pranje tal
F2 Sponka
F3 Krpa za pranje tal

Kratko navodilo

Varnostna navodila
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 Uporabnik mora stroj uporabljati v skladu z 
njegovim namenom. Mora upoštevati lokal-
ne danosti in pri delu s strojem paziti na ose-
be v okolici.

 Ta naprava ni namenjena uporabi s strani 
oseb (vključno z otroci) z omejenimi fizični-
mi, senzoričnimi ali umskimi sposobnostmi 
ali pomanjkljivimi izkušnjami in/ali zaradi po-
manjkanja potrebnega znanja, razen če so 
pod nadzorom odgovorne osebe, ki skrbi za 
njihovo varnost, ali jim le ta nudi potrebne 
napotke o uporabi naprave. Otroci morajo 
biti pod stalnim nadzorom, da zagotovite, da 
se z napravo ne igrajo.

 Stroja med obratovanjem nikoli ne puščajte 
brez nadzora.

 Previdno pri čiščenju s ploščicami obloženih 
sten z vtičnicami.

Pozor

 Pazite na to, da se omrežni ali podaljševalni 
kabel s prevoženjem, stiskanjem, vlečenjem 
ali podobnim ne uniči ali poškoduje. Omre-
žne kable zaščitite pred vročino, oljem in 
ostrimi robovi.

 V rezervoar za vodo nikoli ne polnite topil, te-
kočin s topili ali nerazredčenih kislin (npr. či-
stila, bencin, razredčila in aceton), ker lahko 
načnejo materiale, uporabljene na napravi.

 Naprava mora imeti stabilno podlago.
 Napravo uporabljajte ali shranjujte le skla-

dno z opisom oz. sliko!
 Med obratovanjem ne zagozdite parne ročice.
 Napravo zaščitite pred dežjem. Ne hranite je 

na odprtem.

Pozor

Varnostne naprave služijo za zaščito uporabnika 
in se jih ne sme spreminjati ali ignorirati.

Regulator tlaka med delom vzdržuje v kotlu kon-
stanten tlak. Gretje se izklopi pri doseženem ma-
ksimalnem delovnem tlaku v kotlu in se ponovno 
vklopi pri upadu tlaka v kotlu zaradi porabe pare.

Če pride do izpada tlačnega regulatorja in se na-
prava pregreva, varnostni termostat izklopi na-
pravo. Za zamenjavo varnostnega termostata se 
obrnite na pooblaščeno servisno službo podjetja 
KÄRCHER.

Varnostna zapora zapira kotel pred ustvarjenem 
parnem tlaku. Če je regulator tlaka pokvarjen in 
v kotlu nastaja nadtlak, se v varnostni zapori od-
pre varnostni ventil in para izstopi skozi zaporo. 
Pred ponovnim zagonom naprave se obrnite na 
pooblaščeno Kärcherjevo servisno službo.

Slika 
 Vodilno kolo in transportna kolesa vtaknite in 

zaskočite.
Slika 
 Potreben pribor (glejte poglavje „Uporaba 

pribora“) povežite s parno pištolo. V ta na-
men nataknite odprti konec pribora na parno 
pištolo in ga potisnite tako daleč na parno pi-
štolo, dokler se tipka za deblokado parne pi-
štole ne zaskoči.

Slika 
 Po potrebi uporabite podaljševalni cevi. V ta 

namen eno oz. obe podaljševalni cevi pove-
žite s parno pištolo. Potreben pribor potisnite 
na prosti konec podaljševalne cevi.

� Nevarnost

Pri ločevanju pribora lahko kaplja vroča voda! 
Pribora nikoli ne ločujte med izhajanjem pare – 
nevarnost oparin! 
 Izbirno stikalo za količino pare postavite na-

zaj (ročica za paro blokirana).
 Slika 

Za ločevanje pribora pritisnite tipko za deblo-
kado in dele potegnite narazen.

Napotek: Pri kontinuirani uporabi običajne desti-
lirane vode odstranjevanje vodnega kamna iz 
kotla ni potrebno.
Pozor

Ne uporabljajte kondenzirane vode iz sušilnika 
za perilo! 
Ne dodajajte čistil ali drugih dodatkov!
 Odvijte varnostno zapiralo z naprave.
 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite iz ko-

tla (poglejte sliko ).
 V kotliček napolnite maksimalno 1 litra sveže 

vode iz pipe.
Opozorilo: Topla voda zmanjšuje čas se-
grevanja.

 Varnostno zapiralo ponovno trdno privijte na 
napravo. 

Varnostne priprave

Regulator tlaka

Varnostni termostat

Varnostna zapora

Obratovanje

Montaža pribora

Ločevanje pribora

Polnjenje z vodo
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 Napravo postavite na trdno podlago.
Pozor

Naprave se med čiščenjem ne sme nositi.
 Vtaknite omrežni vtič v vtičnico.

Svetiti morata obe kontrolni lučki.
Pozor

Napravo vklopite le, če se v kotlu nahaja voda. 
Aparat se v nasprotnem primeru lahko pregreje 
(glej pomoč pri motnjah).
 Po ca. 8 minutah oranžna kontrolna lučka - 

gretje ugasne. 
Parni čistilnik je pripravljen za uporabo.

Z izbirnim stikalom za količino pare se regulira iz-
stopajoča količina pare. Izbirno stikalo ima tri po-
ložaje: 

 Izbirno stikalo postavite na potrebno količino 
pare.

 Sprožite parno ročico, pri tem parno pištolo 
najprej usmerite proti krpi, dokler para ne 
začne enakomerno izhajati.
Opozorilo: Gretje se med uporabo občasno 
vklopi zaradi vzdrževanja enakomernega 
tlaka v kotlu. Pri tem sveti oranžna kontrolna 
lučka - gretje.

Vodo je potrebno v kotel doliti, če se količina 
pare pri delu zmanjša in na koncu para ne izsto-
pa več.
Opozorilo: Varnostno zapiralo se ne more od-
preti, dokler v kotlu obstaja še tako majhen tlak.
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pritisnite parno ročico, dokler para ne izsto-

pa več. Kotel naprave sedaj ni več pod tla-
kom.

 Odvijte varnostno zapiralo z naprave.
� Nevarnost

Pri odpiranju varnostne zapore lahko še izstopi 
neznatna količina pare. Varnostno zaporo odpri-
te pazljivo, ker obstaja nevarnost oparin.
 V kotliček napolnite maksimalno 1 litra sveže 

vode iz pipe.

� Nevarnost

Pri vročem kotlu obstaja nevarnost oparin, ker 
voda pri polnjenju lahko škropi nazaj! Nikoli ne 
dodajajte čistilnih sredstev ali drugih dodatkov!
 Varnostno zapiralo ponovno trdno privijte na 

napravo. 
 Vtaknite omrežni vtič v vtičnico.
 Po ca. 8 minutah oranžna kontrolna lučka - 

gretje ugasne. 
Parni čistilnik je pripravljen za uporabo.

 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.

 Slika 
– Podaljševalne cevi vtaknite v velika držala 

za pribor.
– Ročno šobo in točkovno razpršilno šobo na-

taknite vsako na eno podaljševalno cev.
– Okroglo krtačo vtaknite v srednja držala za 

pribor.
– Talno šobo obesite v parkirno držalo.
– Gibko parno cev navijte okoli podaljševalnih 

cevi in parno pištolo vtaknite v talno šobo.

Priporoča se, da pred uporabo parnega čistilnika 
tla pometete ali posesate. Tako bodo tla že pred 
mokrim čiščenjem brez umazanije/prostih delcev.

Pred obdelavo s parnim čistilcem vedno preveri-
te odpornost tekstila na skritem mestu: Najprej 
naparite, nato pustite, da se posuši in nato pre-
verite spremembe barv in oblike.

Pri čiščenju lakiranih ali plastificiranih površin kot 
npr. kuhinjsko in stanovanjsko pohištvo, vrata, 
parket, se lahko vosek, politura za pohištvo, pla-
stificiranja ali barve raztopijo ali nastanejo made-
ži. Pri čiščenju teh površin naparite krpo in z njo 
obrišite površine.
Pozor

Pare nikoli ne usmerite proti zalepljenim robo-
vom, ker nalepek lahko popusti. Naprave ne 
uporabljajte za čiščenje nelakiranih lesenih ali 
parketnih tal.

Vklop naprave

Regulacija količine pare

Maksimalna količina pare

Zmanjšana količina pare

Brez pare - varovalo za otroke
Opozorilo: V tem položaju ročice za paro 
ni mogoče aktivirati.

Dolivanje vode

Izklop naprave

Shranjevanje naprave

Uporaba pribora

Pomembni napotki za uporabo

Čiščenje talnih površin

Osvežitev tekstila

Čiščenje prevlečenih ali lakiranih površin
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Okenske šipe pri nizkih zunanjih temperaturah 
predhodno segrejte, predvsem pozimi, tako da 
celotno stekleno površino rahlo naparite. Tako 
preprečite napetosti na površini, ki lahko vodijo 
do loma stekla.
Nato površino oken očistite z ročno šobo in pre-
vleko. Za odstranjevanje vode uporabite brisalec 
stekla ali površino do suhega obrišite. 
Pozor

Pare ne usmerjajte na lakirana mesta okenskega 
okvirja, da jih ne poškodujete.

Parno pištolo lahko uporabljate tudi brez pribora, 
na primer:
– za odstranjevanje vonjev in gub na visečih 

oblačilih tako, da jih naparite z oddaljenosti 
10-20 cm.

– za razpraševanje rastlin. Pri tem vzdržujte 
oddaljenost 20-40 cm.

– za vlažno brisanje prahu tako, da se krpa na 
hitro napari in se z njo obriše preko pohištva.

Bližje kot je le-ta umazanemu mestu, večji je uči-
nek čiščenja, ker sta temperatura in para na iz-
stopu iz šobe najvišja. Še posebej praktično za 
čiščenje težko dostopnih mest, fug, armatur, od-
tokov, umivalnikov, WC-jev, žaluzij ali grelnih te-
les. Močne obloge vodnega kamna se lahko 
pred čiščenjem s paro nakapajo s kisom ali ci-
tronsko kislino, pustite delovati 5 minut, nato ob-
delajte s paro.

Okrogla krtača se kot dopolnitev montira direktno 
na točkovno razpršilno šobo. S krtačenjem je mo-
goče tako lažje odstraniti trdovratne umazanije.
Pozor

Ni primerno za čiščenje občutljivih površin.
 Slika 

Okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršil-
no šobo.

Prevleko iz frotirja prevlecite preko ročne šobe. 
Posebej primerna za majhne perljive površine, 
kabine za prhanje in ogledala.

Primerno za vse perljive stenske in talne obloge, 
npr. kamnita tla, ploščice in PVC-tla. Na zelo 
umazanih površinah delajte počasi, da para lah-
ko deluje dalj časa.
Opozorilo: Ostanki čistilnih sredstev ali nego-
valne emulzije, ki se še nahajajo na površinah za 
čiščenje, bi lahko pri parnem čiščenju povzročili 
trakaste maroge, ki pa pri večkratni uporabi izgi-
nejo.
 Slika 

Krpo za tla pritrdite na talno šobo.
1 Krpo za tla vzdolžno preganite in nanjo polo-

žite talno šobo.
2 Odprite sponke.
3 Konce krpe položite v odprtine in trdno na-

pnite.
4 Zaprite sponke.
Pozor

Ne vstavljajte prstov med sponke.

 Slika 
Ob prekinitvi dela talno šobo obesite v par-
kirno držalo.

� Nevarnost

Vzdrževalna dela lahko opravljate le, če je omrežni 
vtič izvlečen iz vtičnice in parni čistilec ohlajen.

Kotel parnega čistilca spirajte najmanj po vsa-
kem 10. polnjenju z vodo. 
 Kotel napolnite z vodo in ga močno pretresi-

te. S tem se ločijo ostanki vodnega kamna, ki 
so se usedli na dno kotla. 

 Odlijte vodo.

Napotek: Pri kontinuirani uporabi običajne desti-
lirane vode odstranjevanje vodnega kamna iz 
kotla ni potrebno.
Ker se na stene kotla prijema vodni kamen, pri-
poročamo odstranjevanje vodnega kamna v sle-
dečih obdobjih:

Čiščenje stekla

Parna pištola

Točkovna razpršilna šoba

Okrogla krtača

Ročna šoba

Talna šoba

Parkiranje talne šobe

Nega in vzdrževanje

Spiranje kotla

Odstranjevanje vodnega kamna iz kotla

Območje trdote ° dH mmol/l KF
I mehko 0- 7 0-1,3 55
II srednje 7-14 1,3-2,5 45
III trdo 14-21 2,5-3,8 35
IV zelo trdo >21 >3,8 25
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Napotek: Trdoto svoje vode lahko preverite pri 
svojemu podjetju za oskrbo z vodo ali mestnem 
komunalnem podjetju.
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pustite, da se naprava ohladi.
 Odvijte varnostno zapiralo z naprave.
 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite iz ko-

tla (poglejte sliko ).
� Opozorilo

Da izključite poškodbe naprave, uporabljajte izključno 
izdelke, ki jih dovoljuje proizvajalec KÄRCHER.
 Za odstranjevanje vodnega kamna upora-

bljajte KÄRCHER palčke za odstranjevanje 
vodnega kamna (Naroč.-št. 6.295-206). Pri 
pripravljanju raztopine za odstranjevanje vo-
dnega kamna upoštevajte napotke za dozi-
ranje na embalaži.

Pozor

Ob polnjenju in praznjenju parnega čistilca bodi-
te previdni. Raztopina odstranjevalca vodnega 
kamna lahko poškoduje občutljive površine.
 Raztopino odstranjevalca vodnega kamna na-

lijte v kotel in jo pustite delovati približno 8 ur.
� Opozorilo

Med odstranjevanjem vodnega kamna na napra-
vo ne privijte varnostnega zapirala.
Parnega čistilca ne uporabljajte, dokler se v kotlu 
še nahaja sredstvo za odstranjevanje vodnega 
kamna.
 Po 8 urah popolnoma izlijte raztopino sredstva za 

odstranjevanje vodnega kamna. V kotlu naprave 
se še nahaja ostanek raztopine, zaradi tega kotel 
dva- do trikrat izperite z mrzlo vodo in na tak na-
čin odstranite ostanke sredstva za odstranjeva-
nje vodnega kamna.

 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite iz ko-
tla (poglejte sliko ).

Napotek: Krpa za pranje tal in prevleka iz frotirja 
sta že oprani in se lahko takoj uporabita za delo 
s parnim čistilcem.
 Umazane krpe za pranje tal in prevleke iz 

frotirja perite v pralnem stroju pri temperaturi 
do 60°C. Ne uporabljate mehčalca, da kr-
pam omogočite dobro pobiranje umazanije. 
Krpe so primerne za sušenje v sušilniku.

Motnje imajo pogosto enostavne vzroke, ki jih 
lahko sami odpravite s pomočjo naslednjega 
pregleda. V primeru dvomov ali pri motnjah, ki tu-
kaj niso navedene, se obrnite na pooblaščeno 
servisno službo.

� Nevarnost

Vzdrževalna dela lahko opravljate le, če je omrežni 
vtič izvlečen iz vtičnice in parni čistilec ohlajen.
Popravila na napravi lahko izvaja le pooblaščena 
servisna služba.

 Iz parnega kotla odstranite vodni kamen.

 Izklopite napravo. 
 Glejte „Dolivanje vode“ (stran. 8).

Parna ročica je zavarovana z zapiralom / zaščito 
za otroke.
 Izbirno stikalo za količino pare postavite naprej.

 Parno pištolo tako dolgo pritiskajte, dokler ne 
izstopa manj vode.

 Iz parnega kotla odstranite vodni kamen.

Pridržana pravica do tehničnih sprememb!

Čiščenje pribora

Pomoč pri motnjah

Daljši čas segrevanja

V parnem kotlu se je nabral vodni kamen

Ni pare

V parnem kotlu ni vode

Parne ročice ni mogoče pritisniti

Visok iznos vode

Parni kotliček prepoln

V parnem kotlu se je nabral vodni kamen

Tehnični podatki

Električni priključek

Napetost 220-240
1~50/60

V
Hz

Razred zaščite I

Stopnja zaščite IPX4

Podatki o zmogljivosti

Ogrevalna moč 1500 W

Maks. delovni tlak 0,32 MPa

Čas ogrevanja 8 minut

Količina pare

Stalno izparevanje 40 g/min

Sunek pare max. 100 g/min

Mere

Parni kotliček  1,0 l

Teža (brez pribora) 3,1 kg

Širina 254 mm

Dolžina 380 mm

Višina 260 mm
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Szanowny Kliencie!

Przed pierwszym użyciem urządze-
nia należy przeczytać oryginalną in-

strukcję obsługi, postępować według jej 
wskazaĔ i zachować ją do późniejszego wyko-
rzystania lub dla następnego użytkownika.

Oczyszczacz parowy przeznaczony jest wyłącz-
nie do stosowania w gospodarstwach domo-
wych.
Urządzenie przeznaczone jest do czyszczenia 
przy użyciu pary i można je używać z zastosowa-
niem odpowiedniego wyposażenia opisanego w 
niniejszej instrukcji obsługi. Nie wymagane jest 
użycie Ğrodka czyszczącego. Przestrzegać nale-
ży zwłaszcza przepisów bezpieczeĔstwa.

� Niebezpieczeństwo

Przy bezpoĞrednim niebezpieczeństwie, prowa-
dzącym do ciężkich obrażeń ciała lub do Ğmierci.
� Ostrzeżenie

Przy możliwoĞci zaistnienia niebezpiecznej sytu-
acji mogącej prowadzić do ciężkich obrażeń cia-
ła lub Ğmierci.
Uwaga

Przy możliwoĞci zaistnienia niebezpiecznej sytu-
acji mogącej prowadzić do lekkich obrażeń ciała 
lub szkód materialnych.

Para

UWAGA - niebezpieczeĔstwo oparzenia

Materiały użyte do opakowania nadają się 
do recyklingu. Opakowania nie należy 

wrzucać do zwykłych pojemników na Ğmieci, 
lecz do pojemników na surowce wtórne.

Zużyte urządzenia zawierają cenne su-
rowce wtórne, które powinny być oddawa-
ne do utylizacji. Z tego powodu należy 

usuwać zużyte urządzenia za poĞrednictwem 
odpowiednich systemów utylizacji.
Wskazówki dotyczące składników (REACH)

Aktualne informacje dotyczące składników znaj-
dują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

Zakres dostawy urządzenia przedstawiony jest 
na opakowaniu. Podczas rozpakowywania urzą-
dzenia należy sprawdzić, czy w opakowaniu 
znajdują się wszystkie elementy.
W przypadku stwierdzenia braków w akceso-
riach lub uszkodzeĔ przy transporcie należy 
zwrócić się do dystrybutora.

Stosować wyłącznie oryginalne częĞci zamienne 
firmy KÄRCHER. Lista częĞci zamiennych znaj-
duje się na koĔcu niniejszej instrukcji obsługi.

W każdym kraju obowiązują warunki gwarancji 
okreĞlone przez odpowiedniego lokalnego dys-
trybutora. Ewentualne usterki urządzenia usu-
wane są w okresie gwarancji bezpłatnie, o ile 
spowodowane są błędem materiałowym lub pro-
dukcyjnym. W sprawach napraw gwarancyjnych 
prosimy kierować się z dowodem zakupu do dys-
trybutora lub do autoryzowanego punktu serwi-
sowego.
(Adres znajduje się na odwrocie)

Spis treści

Instrukcje ogólne  . . . . . . . . . . . . . . . PL 5

Opis urządzenia  . . . . . . . . . . . . . . . . PL 6

Skrócona instrukcja obsługi . . . . . . PL 6

Wskazówki bezpieczeństwa. . . . . . . PL 6

Działanie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 8

Zastosowanie wyposażenia . . . . . . . PL 9

Czyszczenie i konserwacja  . . . . . . . PL 10

Usuwanie usterek . . . . . . . . . . . . . . . PL 11

Dane techniczne . . . . . . . . . . . . . . . . PL 11

Instrukcje ogólne

Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Symbole w instrukcji obsługi

Symbole na urządzeniu

Ochrona środowiska

Zakres dostawy

Części zamienne

Gwarancja
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Zakres dostawy urządzenia przedstawiony jest 
na opakowaniu. Podczas rozpakowywania urzą-
dzenia należy sprawdzić, czy w opakowaniu 
znajdują się wszystkie elementy.
W przypadku stwierdzenia braków w akceso-
riach lub uszkodzeĔ przy transporcie należy 
zwrócić się do dystrybutora.
 Ilustracje, patrz strony rozkła-

dane!

 Rysunki patrz strona 2

1 Odkręcić zamknięcie bezpieczeĔstwa i na-
pełnić oczyszczacz parowy maks. 1 litrem 
wody.

2 Wkręcić zamknięcie bezpieczeĔstwa.
3 Podłączyć urządzenie do zasilania.

ĝwieci zielona i pomarańczowa kontrolka. 
4 Odczekać, aż zgaĞnie pomaraĔczowa lamp-

ka kontrolna.
5 Odpowiedni element wyposażenia osadzić 

na pistolecie parowym. 
Urządzenie jest gotowe do pracy.

� Niebezpieczeństwo

 Eksploatacja urządzenia w miejscach zagro-
żonych wybuchem jest zabroniona.

 Podczas użytkowania urządzenia w obsza-
rach zagrożonych należy przestrzegać sto-
sownych przepisów bezpieczeństwa.

 Nie używać urządzenia w basenach pływa-
ckich, zawierających wodę.

 Nie można używać urządzenia do czyszcze-
nia urządzeń elektrycznych np. piekarników, 
okapów kuchennych, kuchenek mikrofalo-
wych, telewizorów, lamp, suszarek, grzejni-
ków elektrycznych itd.

 Przed użyciem urządzenia i akcesoriów na-
leży sprawdzić ich stan. Jeżeli stan technicz-
ny budzi zastrzeżenia, to sprzętu takiego nie 
wolno używać. Szczególnie należy spraw-
dzić przewód sieciowy, zamknięcie bezpie-
czeństwa i przewód parowy.

 W przypadku uszkodzenia przewodu zasila-
jącego niezwłocznie zlecić jego wymianę 
przez autoryzowany serwis lub wykwalifiko-
wanego elektryka.

 Uszkodzony przewód parowy należy nie-
zwłocznie wymienić. Wolno stosować tylko 
zalecane przez producenta przewody paro-
we (numer katalogowy patrz Specyfikacja 
częĞci zamiennych).

 Nigdy nie dotykać wtyczki ani gniazdka mo-
krymi rękami.

 Nie czyĞcić parą przedmiotów zawierają-
cych materiały szkodliwe dla zdrowia (np. 
azbest).

 Nigdy nie dotykać ręką strumienia pary z 
małej odległoĞci, ani nie kierować go na lu-
dzi, ani na zwierzęta (grozi poparzeniem).

� Ostrzeżenie

 Urządzenie można podłączyć jedynie do 
przyłącza elektrycznego wykonanego przez 
elektryka zgodnie z normą IEC 60364.

 Urządzenie podłączać jedynie do prądu 
zmiennego. Napięcie musi być zgodne z na-
pięciem podanym na tabliczce znamionowej 
urządzenia.

 W pomieszczeniach wilgotnych, np. w ła-
zienkach, urządzenie należy przyłączać do 
gniazdek posiadających w swoich obwo-
dach wyłącznik różnicowo-prądowy.

 Nieodpowiednie przedłużacze mogą być 
niebezpieczne. Używać tylko przedłużacza 
chronionego przed wodą bryzgową przekro-
ju wynoszącym co najmniej 3x1 mm2.

Opis urządzenia

A1 Kontrolka (zielona) – włączone zasilanie
A2 Kontrolka - Ogrzewanie (POMARAēCZOWA)
A3 Zawór bezpieczeĔstwa
A4 Uchwyt na akcesoria
A5 Uchwyt postojowy do dyszy podłogowej
A6 Przewód zasilający z wtyczką
A7 Wirniki (2 sztuki)
A8 Kółko skrętne

B1 pistolet parowy
B2 przycisk odblokowujący
B3 Przełącznik preselekcyjny iloĞci pary (z za-

bezpieczeniem przed dziećmi)
B4 Dźwignia parowania
B5 wąż pary

C1 dysza ze strumieniem punktowym
C2 szczotka okrągła

D1 dysza ręczna
D2 nakładka frotte

E1 Rury przedłużające (2 szt.)
E2 przycisk odblokowujący

F1 Ssawka podłogowa
F2 klamry mocujące
F3 Ğcierka do podłóg

Skrócona instrukcja obsługi

Wskazówki bezpieczeństwa
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 Połączenie wtyku sieciowego i przedłużacza 
nie może leżeć w wodzie.

 Przy zastępowaniu złączek przy przewodzie 
zasilającym i przedłużaczu należy zabezpie-
czyć ochronę przed wodą bryzgową oraz od-
powiednią wytrzymałoĞć mechaniczną.

 Użytkownik ma obowiązek używania urzą-
dzenia zgodnie z jego przeznaczeniem. 
Podczas pracy musi on uwzględniać warunki 
panujące w otoczeniu i uważać na osoby 
znajdujące się w pobliżu.

 Niniejsze urządzenie nie jest przeznaczone 
do użytku przez osoby (włącznie z dziećmi) 
z ograniczonymi możliwoĞciami psychofi-
zycznymi albo nie posiadające doĞwiadcze-
nia i/lub wiedzy, chyba że są one 
nadzorowane przez osobę odpowiedzialną 
za ich bezpieczeństwo albo otrzymały od 
niej wskazówki, w jaki sposób używać tego 
urządzenia. Dzieci powinny być nadzorowa-
ne, żeby uniknąć wykorzystywania urządze-
nia do zabawy.

 Pracującego urządzenia nigdy nie pozosta-
wiać bez nadzoru.

 Uważać przy czyszczeniu Ğcian pokrytych 
kafelkami z gniazdami wtykowi.

Uwaga

 Nie dopuĞcić do uszkodzenia kabla siecio-
wego lub przedłużacza w wyniku np. zgnie-
cenia, załamania, szarpnięcia, przejechania 
po nim itp. Przewody sieciowe chronić przed 
wysokimi temperaturami, olejem i ostrymi 
krawędziami.

 Do zbiornika wody nigdy nie wlewać roz-
puszczalników ani cieczy zawierających roz-
puszczalniki lub stężone kwasy (np. Ğrodki 
czyszczące, rozpuszczalnik benzynowy do 
farb i aceton), ponieważ atakują one mate-
riały użyte w urządzeniu.

 Urządzenie musi stać na stabilnym podłożu.
 Używać wzgl. przechowywać urządzenia jedy-

nie zgodnie z opisem wzgl. według rysunku!
 Nie blokować dźwigni włącznika pary przy 

pracy.
 Chronić urządzenie przed deszczem. Nie 

magazynować pod gołym niebem.

Uwaga

Zabezpieczenia chronią użytkownika i nie wolno 
ich modyfikować ani obchodzić.

Podczas pracy regulator ciĞnienia utrzymuje 
możliwie stałe ciĞnienie w zbiorniku. Po osiąg-
nięciu maksymalnego ciĞnienia roboczego w 
zbiorniku grzałka wyłącza się i włącza się po-
nownie przy spadku ciĞnienia w zbiorniku na 
skutek poboru pary.

W przypadku awarii regulatora ciĞnienia i prze-
grzania się urządzenie zostanie wyłączone 
przez termostat zabezpieczający. W celu zrese-
towania termostatu bezpieczeĔstwa należy 
zwrócić się do właĞciwego serwisu KÄRCHER.

Zawór bezpieczeĔstwa stanowi zamknięcie po-
zwalające utrzymać ciĞnienie w zbiorniku. W 
przypadku uszkodzenia regulatora ciĞnienia i 
wytworzenia się nadciĞnienia w zbiorniku, w za-
mknięciu bezpieczeĔstwa otwiera się zawór nad-
ciĞnieniowy i para uchodzi przez zamknięcie na 
zewnątrz. 
Przed ponownym uruchomieniem urządzenia 
proszę zwrócić się do właĞciwego serwisu KÄR-
CHER.

Zabezpieczenia

Regulator ciśnienia

Termostat zabezpieczający

Zamknięcie bezpieczeństwa
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Rysunek 
 Włożyć i unieruchomić w zapadce kółko 

skrętne i kółka transportowe.
Rysunek 
 Połączyć akcesoria (patrz rozdział „Zastoso-

wanie wyposażenia“) przy użyciu pistoletu 
parowego. W tym celu otwartą koĔcówkę 
elementu nasadzić na pistolet parowy i na-
sunąć tak daleko, aż przycisk odblokowujący 
pistoletu parowego się zaczepi.

Rysunek 
 W razie potrzeby użyć rurek przedłużają-

cych. W tym celu połączyć jedną lub oby-
dwie rurki przedłużające z pistoletem 
parowym. Na wolny koniec rury przedłużają-
cej nasunąć żądany element wyposażenia.

� Niebezpieczeństwo

Przy odłączaniu elementów wyposażenia może 
wyciekać gorąca woda! Nigdy nie oddzielać ak-
cesoriów, gdy wydobywa się para – grozi to po-
parzeniem! 
 Ustawić przełącznik preselekcyjny do tyłu 

(dźwignia włącznika pary zablokowana).
 Rysunek 

W celu odłączenia elementów wyposażenia 
należy nacisnąć przycisk odblokowujący i 
pociągnąć elementy w przeciwnych kierun-
kach.

Wskazówka: W przypadku stałego stosowania 
dostępnej w handlu wody destylowanej odka-
mienianie zbiornika nie jest konieczne.
Uwaga

Nie używać wody kondensacyjnej z suszarki do 
bielizny! 
Nie wlewać Ğrodków czyszczących ani innych 
dodatków!
 Odkręcić od urządzenia zamknięcie bezpie-

czeĔstwa.
 Wylać całą wodę z kotła (patrz rysunek ).
 Wlać do zbiornika maks. 1 litra Ğwieżej wody 

wodociągowej.
Wskazówka: Ciepła woda skraca czas na-
grzewania.

 Ponownie mocno przykręcić zamknięcie 
bezpieczeĔstwa do urządzenia. 

 Ustawić urządzenie na stabilnym podłożu.
Uwaga

W czasie czyszczenia nie można nosić urządzenia.
 Wtyczkę sieciową włożyć do gniazdka.

Obydwie kontrolki muszą się Ğwiecić.
Uwaga

Włączyć urządzenie tylko wtedy, gdy w zbiorniku 
znajduje się woda. W przeciwnym razie może 
dojĞć do przegrzania urządzenia (patrz "Usuwa-
nie usterek").
 Po ok. 8 minutach pomaraĔczowa kontrolka 

ogrzewania gaĞnie. 
Urządzenie jest gotowe do pracy.

Przy użyciu przełącznika preselekcyjnego regu-
luje się wydostającą się iloĞć pary. Przełącznik 
preselekcyjny posiada trzy ustawienia: 

 Ustawić przełącznik preselekcyjny na żąda-
ną iloĞć pary.

 Nacisnąć dźwignię włącznika pary, kierując 
pistolet parowy najpierw na Ğciereczkę, aż 
para zacznie wydobywać się równomiernie.
Wskazówka: Podczas użytkowania grzałka 
włącza się regularnie, tak aby utrzymać ciĞ-
nienie w zbiorniku. Wtedy Ğwieci się poma-
rańczowa kontrolka ogrzewania.

Działanie

Montaż akcesoriów

Zdejmowanie akcesoriów

Napełnianie wodą

Włączenie urządzenia

Regulacja ilości pary

Maksymalna iloĞć wody

Zredukowana iloĞć pary

Brak pary - zabezpieczenie przed dziećmi
Wskazówka: W tym położeniu nie można 
użyć dźwigni włącznika pary.
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W zbiorniku należy uzupełnić iloĞć wody, gdy 
przy pracy zmniejsza się przepływ pary, a na 
koĔcu para nie wydobywa się wcale.
Wskazówka: Zamknięcia bezpieczeństwa nie 
można otworzyć, dopóki w zbiorniku panuje jesz-
cze choćby niewielkie ciĞnienie.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Trzymać wciĞniętą dźwignię włącznika pary, 

aż przestanie wydobywać się para. W zbior-
niku nie ma już ciĞnienia.

 Odkręcić od urządzenia zamknięcie bezpie-
czeĔstwa.

� Niebezpieczeństwo
Podczas otwierania zaworu bezpieczeństwa ze 
zbiornika może ujĞć resztka pary. Ze względu na 
niebezpieczeństwo oparzenia zawór bezpie-
czeństwa należy otwierać ostrożnie.
 Wlać do zbiornika maks. 1 litra Ğwieżej wody 

wodociągowej.
� Niebezpieczeństwo

Przy nagrzanym zbiorniku istnieje niebezpie-
czeństwo oparzenia, ponieważ woda przy napeł-
nianiu może pryskać. Nie wlewać Ğrodków 
czyszczących ani innych dodatków!
 Ponownie mocno przykręcić zamknięcie 

bezpieczeĔstwa do urządzenia. 
 Wtyczkę sieciową włożyć do gniazdka.
 Po ok. 8 minutach pomaraĔczowa kontrolka 

ogrzewania gaĞnie. 
Urządzenie jest gotowe do pracy.

 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.

 Rysunek 
– Nałożyć rurki przedłużające na wielkie 

uchwyty na akcesoria.
– Nałożyć dyszę ręczną i dyszę ze strumie-

niem punktowym na rurki przedłużające.
– Nałożyć szczotkę okrągłą na Ğredni uchwyt 

na akcesoria.
– Zawiesić dyszę podłogową w pozycji parko-

wania.
– Okręcić przewód parowy o rurki przedłużają-

ce, a pistolet parowy włożyć do dyszy podło-
gowej.

Zaleca się przed użyciem oczyszczacza parowe-
go zamieĞć lub odkurzyć podłoże. W ten sposób 
uwalnia się podłoże od kurzu wzgl. luźnych czą-
steczek już przed wilgotnym czyszczeniem.

Przed użyciem urządzenia parowego do czysz-
czenia tekstyliów należy zawsze najpierw w nie-
widocznym miejscu sprawdzić odpornoĞć tych 
materiałów na parę: Najpierw zwilżyć parą, na-
stępnie pozostawić do wyschnięcia, a potem 
sprawdzić, czy nie miały miejsca zmiany w kolo-
rze lub kształcie.

Przy czyszczeniu mebli kuchennych i pokojo-
wych, drzwi, parkietów, powierzchni lakierowa-
nych lub powlekanych tworzywem sztucznym 
mogą się oddzielić wosk, politura meblowa, okła-
dzina z tworzywa sztucznego albo farba wzgl. 
mogą powstać plamy. Przy czyszczeniu tych po-
wierzchni należy krótko naparować Ğcierkę, a 
następnie wytrzeć nią meble.
Uwaga

Nie kierować pary na oklejone krawędzie, ponie-
waż okleina może się odkleić. Nie używać urzą-
dzenia do czyszczenia nielakierowanych podłóg 
drewnianych ani parkietowych.

Przy niskich temperaturach zewnętrznych, prze-
de wszystkim w zimie, należy ogrzać szybę 
okienną, lekko zwilżając parą powierzchnię szy-
by. W ten sposób unika się naprężenia po-
wierzchni, które może prowadzić do pęknięcia 
szyby.
Następnie należy wyczyĞcić powierzchnię okna 
za pomocą dyszy ręcznej i powłoki. Do usunięcia 
wody należy użyć Ğciągaczki do okien lub wy-
trzeć powierzchnie do sucha. 
Uwaga

Nie kierować pary na lakierowane miejsca ramy 
okiennej, by ich nie uszkodzić.

Uzupełnianie wody

Wyłączanie urządzenia

Przechowywanie urządzenia

Zastosowanie wyposażenia

Ważne zasady użytkowania

Czyszczenie podłóg

Odświeżanie tekstyliów

Czyszczenie powierzchni powlekanych lub 

lakierowanych

Czyszczenie szkła
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Pistoletu parowego można używać bez żadnych 
akcesoriów, np.
– do usuwania zapachów i fałdów z wiszących 

ubraĔ, kierując na nie parę z odległoĞci 10-20 
cm.

– do odkurzania roĞlin. Tutaj należy zachowy-
wać odległoĞć od 20-40 cm.

– do wilgotnego wycierania kurzów, Ğcierecz-
kę lekko zwilżając parą, a następnie wycie-
rając nią meble.

Im bliżej znajduje się ona od zanieczyszczonego 
miejsca, tym większa skutecznoĞć czyszczenia, 
gdyż temperatura i stężenie pary u wylotu dyszy 
są najwyższe. Szczególnie praktyczne do czysz-
czenia trudno dostępnych miejsc, szczelin, ar-
matury, odlewów, umywalek, toalet, żaluzji wzgl. 
grzejników. Silne osady kamienia można przed 
czyszczeniem parowym pokropić octem lub kwa-
sem cytrynowych, pozostawić na 5 minut, a na-
stępnie wyczyĞcić parą.

Szczotkę okrągłą można jako uzupełnienie za-
montować na dyszę ze strumieniem punktowym. 
Przez szczotkowanie można w łatwiejszy spo-
sób usunąć silne zanieczyszczenia.
Uwaga

Nie nadaje się do czyszczenia delikatnych po-
wierzchni.
 Rysunek 

Zamocować szczotkę okrągłą na dyszy ze 
strumieniem punktowym.

Nakładkę z frotte naciągnąć na dyszę ręczną. 
Nadaje się szczególnie do małych powierzchni 
zmywalnych, kabin prysznicowych i luster.

Nadaje się do wszystkich zmywalnych wykładzin 
podłogowych i Ğciennych, np. podłóg kamien-
nych, płytek podłogowych i podłóg z PCW. Na 
silnie zabrudzonych powierzchniach pracować 
powoli, aby para mogła działać przez dłuższy 
czas.
Wskazówka: PozostałoĞci po Ğrodkach czysz-
czących lub emulsjach pielęgnacyjnych, które 
znajdują się jeszcze na czyszczonej powierzch-
ni, mogą przy czyszczeniu parą prowadzić do 
powstawania smug, które jednak przy kilkakrot-
nym użyciu znikają.

 Rysunek 
ĝcierkę do podłóg zamocować na dyszy 
podłogowej.

1 Tkaninę złożyć wzdłuż i ustawić na niej dy-
szę podłogową.

2 Otworzyć klamry mocujące.
3 UmieĞcić koĔcówki tkaniny w otworach.
4 Zamknąć klamry mocujące.
Uwaga

Nie umieszczać palców między klamrami.

 Rysunek 
Podczas krótkich przerw w pracy zawiesić 
dyszę podłogową na uchwycie postojowym.

� Niebezpieczeństwo

Prace konserwacyjne można wykonywać tylko 
po wyjęciu wtyczki przewodu zasilającego z 
gniazdka i po ostygnięciu urządzenia.

Zbiornik urządzenia należy płukać nie rzadziej 
niż po każdym 10-tym napełnieniu. 
 Napełnić zbiornik wodą i mocno wstrząsać. 

W ten sposób oddzielają się pozostałoĞci ka-
mienia, które osadziły się na dnie kotła. 

 Wylać wodę.

Wskazówka: W przypadku stałego stosowania 
dostępnej w handlu wody destylowanej odka-
mienianie zbiornika nie jest konieczne.
Ponieważ na Ğcianach zbiornika powstają osady 
wapienne (kamieĔ kotłowy), zalecamy by zbior-
nik był odwapniany  następująco (NZ = napełnie-
nie zbiornika):

Wskazówka: Informacji o stopniu twardoĞci 
wody udzielają lokalne przedsiębiorstwa wodo-
ciągowe.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Odczekać, aż urządzenie ostygnie.
 Odkręcić od urządzenia zamknięcie bezpie-

czeĔstwa.
 Wylać całą wodę z kotła (patrz rysunek ).

Pistolet parowy

Dysza ze strumieniem punktowym

Szczotka okrągła

Dysza ręczna

Ssawka podłogowa

Parkowanie dyszy podłogowej

Czyszczenie i konserwacja

Płukanie zbiornika

Odkamienianie zbiornika

Zakres twardoĞci ° dH mmol/l NZ

I miękka 0- 7 0-1,3 55

II Ğrednia 7-14 1,3-2,5 45

III twarda 14-21 2,5-3,8 35

IV bardzo twarda >21 >3,8 25
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� Ostrzeżenie

Należy stosować wyłącznie produkty dopusz-
czone przez firmę KÄRCHER, aby nie doprowa-
dzić do uszkodzenia urządzenia.
 Do odkamieniania używać pałeczek do od-

kamieniania KÄRCHER (nr katalogowy 
6.295-206). Przy stosowaniu roztworu odka-
mieniacza przestrzegać wskazówek doty-
czących dozowania na opakowaniu.

Uwaga

Zachować ostrożnoĞć podczas napełniania i 
opróźniania parowego urządzenia czyszczące-
go. Roztwór odkamieniacza może uszkodzić 
wrażliwe powierzchnie.
 Roztwór odkamieniacza wlać do zbiornika i 

pozostawić, tak aby czas oddziaływania roz-
tworu wyniósł ok. 8 godzin.

� Ostrzeżenie

Podczas odkamieniania nie nakręcać zamknię-
cia bezpieczeństwa na urządzenie.
Nigdy nie używać urządzenia, gdy w kotle znaj-
duje się jeszcze odkamieniacz.
 Po 8 godzinach wylać całoĞć roztworu odka-

mieniacza. W kotle pozostaje jeszcze reszt-
ka roztworu, dlatego należy go przepłukać 
dwa do trzech razy zimną wodą, aby usunąć 
wszystkie pozostałoĞci odkamieniacza.

 Wylać całą wodę z kotła (patrz rysunek ).

Wskazówka: ĝcierka i nakładka z frotté są upra-
ne i mogą być od razu użyte do pracy z parowym 
urządzeniem czyszczącym.
 Brudne Ğcierki i nakładki z frotté prać w pral-

ce w temperaturze 60°C. Nie używać płynów 
zmiękczających, aby Ğcierki były w stanie 
dobrze wchłonąć brud. ĝcierki można su-
szyć w suszarkach.

Zakłócenia mają zwykle proste przyczyny, które 
użytkownik może usunąć sam, korzystając z po-
niższego przeglądu. W razie wątpliwoĞci lub nie 
wymienionych tutaj awarii należy się zwrócić do 
autoryzowanego serwisu.
� Niebezpieczeństwo

Prace konserwacyjne można wykonywać tylko 
po wyjęciu wtyczki przewodu zasilającego z 
gniazdka i po ostygnięciu urządzenia.
Do naprawy urządzenia uprawniony jest tylko 
autoryzowany serwis.

 Usunąć kamieĔ ze zbiornika.

 Wyłączyć urządzenie. 
 Por. „Uzupełnianie wody“ (strona 9).

Dźwignia włącznika pary jest zabezpieczona blo-
kadą / zabezpieczeniem przed dziećmi.
 Ustawić przełącznik preselekcyjny iloĞci 

pary do przodu.

 Pistolet parowy naciskać aż do wydostawa-
nia się mniejszej iloĞci wody.

 Usunąć kamieĔ ze zbiornika.

Zmiany techniczne zastrzeżone!

Pielęgnacja wyposażenia

Usuwanie usterek

Długi czas nagrzewania

Zbiornik parowy jest pokryty kamieniem

Brak pary

Brak wody w zbiorniku parowym.

Dźwignia parowania nie daje się nacisnąć

Duże zużycie wody

Kocioł parowy zbyt pełen.

Zbiornik parowy jest pokryty kamieniem

Dane techniczne

Zasilanie elektryczne

Napięcie 220-240
1~50/60

V
Hz

Klasa ochrony I

StopieĔ zabezpieczenia IPX4

Wydajność
Moc grzewcza 1500 W

Maks. ciĞnienie robocze 0,32 MPa

Czas nagrzewania 8 minut

IloĞć pary

Parowanie stałe 40 g/min

Uderzenie pary maks. 100 g/min

Wymiary

Kocioł parowy 1,0 l

Ciężar (bez akcesoriów) 3,1 kg

szerokoĞć 254 mm

DługoĞć 380 mm

wysokoĞć 260 mm
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Mult stimate client,
Înainte de prima utilizare a aparatu-
lui dvs. citiĠi acest instrucĠiuni origi-

nal, respectaĠi instrucĠiunile cuprinse în acesta şi 
păstraĠi-l pentru întrebuinĠarea ulterioară sau 
pentru următorii posesori.

CurăĠitorul cu abur este destinat exclusiv uzului 
casnic.
Aparatul este destinat curăĠării cu abur şi poate 
fi utilizat cu accesoriile corespunzătoare, potrivit 
celor specificate în instrucĠiunile de utilizare. 
Pentru curăĠare nu se necesită soluĠie de cură-
Ġat. La curăĠare ĠineĠi cont mai ales de instrucĠiu-
nile de siguranĠă.

� Pericol

Pericol iminet, care duce la vătămări corporale 
grave sau moarte.
� Avertisment

Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea duce 
la vătămări corporale grave sau moarte.
Atenţie
Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea duce 
la vătămări corporale uşoare sau pagube mate-
riale.

Abur
ATENğIE – Pericol de opărire

Materialele de ambalare sunt reciclabile. 
Ambalajele nu trebuie aruncate în gunoiul 

menajer, ci trebuie duse la un centru de colecta-
re şi revalorificare a deşeurilor.

Aparatele vechi conĠin materiale reciclabi-
le valoroase, care pot fi supuse unui pro-
ces de revalorificare. Din acest motiv, vă 

rugăm să apelaĠi la centrele de colectare abilitate 
pentru eliminarea aparatelor vechi.
Observaţii referitoare la materialele conţinute 
(REACH)
InformaĠii actuale referitoare la materialele conĠi-
nute puteĠi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

Pachetul de livrare a aparatului dvs. este ilustrat 
pe ambalaj. La despachetare, verificaĠi dacă 
conĠinutul pachetului este complet.
InformaĠi imediat distribuitorul dumneavoastră 
dacă lipsesc părĠi componente sau dacă intervin 
defecĠiuni la transport.

UtilizaĠi numai piese de schimb KÄRCHER origi-
nale. Lista pieselor de schimb se află la sfârşitul 
acestor instrucĠiuni de utilizare.

În fiecare Ġară sunt valabile condiĠiile de garanĠie 
publicate de distribuitorul nostru din Ġara respec-
tivă. Eventuale defecĠiuni ale acestui aparat, 
care survin în perioada de garanĠie şi care sunt 
rezultatul unor defecte de fabricaĠie sau de ma-
terial, vor fi remediate gratuit. Pentru a putea be-
neficia de garanĠie, prezentaĠi-vă cu chitanĠa de 
cumpărare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.
(Pentru adresă vedeĠi pagina din spate)

Cuprins

Observaţii generale. . . . . . . . . . . . . . RO 5
Descrierea aparatului . . . . . . . . . . . . RO 6
Instrucţiuni pe scurt . . . . . . . . . . . . . RO 6
Măsuri de siguranţă  . . . . . . . . . . . . . RO 6
Funcţionarea . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 7
Utilizarea accesoriilor. . . . . . . . . . . . RO 9
Îngrijirea şi întreţinerea  . . . . . . . . . . RO 10
Remedierea defecţiunilor . . . . . . . . . RO 11
Date tehnice. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 11

Observaţii generale

Utilizarea corectă

Simboluri din manualul de utilizare

Simboluri pe aparat

Protecţia mediului înconjurător

Articolele livrate

Piese de schimb

Garanţie
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Pachetul de livrare a aparatului dvs. este ilustrat 
pe ambalaj. La despachetare, verificaĠi dacă 
conĠinutul pachetului este complet.
InformaĠi imediat distribuitorul dumneavoastră 
dacă lipsesc părĠi componente sau dacă intervin 
defecĠiuni la transport.
 Pentru imagini vezi pagina in-

terioară!

 Pentru imagini vezi pagina 2
1 DeşurubaĠi capacul de siguranĠă şi umpleĠi 

curăĠătorul cu abur cu max. 1 litri de apă.
2 ÎnşurubaĠi capacul de siguranĠă.
3 IntroduceĠi ştecherul în priză.

Becurile de control verde ½i portocaliu lumi-
neaz„.

4 AşteptaĠi până când lampa de control porto-
calie se stinge.

5 ConectaĠi accesoriile la pistolul cu abur. 
CurăĠătorul cu abur este gata de utilizare.

� Pericol

 Este interzisă funcţionarea în zone cu pericol 
de explozie.

 La utilizarea aparatului în zone periculoase 
trebuie respectate normele de securitate co-
respunzătoare.

 Nu utilizaţi aparatul în bazine de înot în care 
se află apă.

 Nu este permisă folosirea aparatului pentru 
curăţarea aparaturii electrocasnice, ex. cup-
toare, hote, cuptoare cu microunde, televi-
zoare, lămpi, uscătoare de păr, încălzitoare 
electrice etc.

 Înainte de utilizare verificaţi aparatul şi acce-
soriile în privinţa stării corespunzătoare. 
Dacă starea nu este ireproşabilă, acestea nu 
pot fi utilizate. Verificaţi neapărat cablul de 
alimentare, capacul de siguranţă şi furtunul 
pentru abur.

 Cablul de reţea deteriorat trebuie înlocuit ne-
întârziat într-un atelier electric / service pen-
tru clienţi autorizat.

 Înlocuiţi imediat furtunul de aburi dacă pre-
zintă deteriorări. Se permite numai utilizarea 
unui furtun pentru abur recomandat de pro-
ducător (pentru numărul de comandă vezi 
lista de piese de schimb).

 Nu apucaţi niciodată fişa de alimentare şi pri-
za având mâinile ude.

 Nu aplicaţi jetul de aburi pe obiecte care con-
ţin substanţe dăunătoare sănătăţii (de ex. 
azbest).

 Nu atingeţi jetul de aburi cu mâna de la dis-
tanţă mică şi nu-l îndreptaţi asupra persoa-
nelor sau animalelor (pericol de arsuri).

� Avertisment

 Conectarea aparatului este permisă numai 
la o conexiune electrică realizată conform 
IEC 60364, de către un electrician de speci-
alitate.

 Aparatul se conectează numai la curent al-
ternativ. Tensiunea trebuie să corespundă 
celei de pe plăcuţa aparatului.

 În încăperi cu umiditate ridicată, ca de ex. 
băi, utilizaţi aparatul numai conectat la prize 
prevăzute cu întrerupător de protecţie preco-
mutat FI.

 Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi peri-
culoase. Utilizaţi numai un cablu prelungitor 
protejat la stropirea cu apă, având un diame-
tru minim de 3x1 mm2.

Descrierea aparatului

A1 Bec de control (verde) - tensiune reĠea pre-
zentă

A2 Lampă de control – Încălzire (PORTOCALIU) 
A3 Capacul de siguranĠă
A4 Suport pentru accesorii
A5 Suport de parcare duză de podea
A6 Cablu de reĠea cu ştecher
A7 Rotoare (2 bucăĠi)
A8 Rolă de ghidare

B1 Pistol cu abur
B2 Buton de deblocare
B3 Selector pentru cantitatea de abur (cu sigu-

ranĠă pentru copii)
B4 Manetă aburi
B5 Furtun de aburi

C1 Duză punctiformă
C2 Perie cilindrică

D1 Duză manuală
D2 Husă din frotir

E1 ğevi de prelungire (2 bucăĠi)
E2 Buton de deblocare

F1 Duză pentru sol
F2 Clemă de fixare
F3 Cârpă pentru podea

Instrucţiuni pe scurt

Măsuri de siguranţă
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 Conexiunea dintre cablul de alimentare şi 
prelungitor nu trebuie să se afle în apă.

 La înlocuirea racordurilor de la cablul de ali-
mentare sau prelungitor trebuie asigurate 
protecţia la stropirea cu apă şi rezistenţa me-
canică.

 Beneficiarul are obligaţia de a utiliza aparatul 
conform prevederilor. El trebuie să ţină cont de 
împrejurările de la faţa locului şi, în timpul lu-
crului, să fie atent la persoanele din preajmă.

 Acest aparat nu este destinat pentru a fi uti-
lizat de către persoane (inclusiv copii) cu ca-
pacităţi psihice, senzoriale sau mintale 
limitate sau de către persoanele, care nu dis-
pun de experienţa şi/sau cunoştinţa necesa-
ră, cu excepţia acelor cazuri, în care ele sunt 
supravegheate de o persoană responsabilă 
de siguranţa lorsau au fost instruite de către 
aceasta în privinţa utilizării. Nu lăsaţi copii 
nesupravegheaţi, pentru a vă asigura, că nu 
se joacă cu aparatul.

 Aparatul nu va fi lăsat să funcţioneze nesu-
pravegheat.

 Atenţie la curăţarea pereţilor cu faianţă care 
au prize.

Atenţie
 Atenţie la cablul de conectare sau la prelun-

gitor, trebuie să fie în bună stare, nu îndoite, 
crăpate sau uzate, etc. Cablurile de reţea se 
vor proteja contra căldurii excesive, uleiuri-
lor, muchiilor ascuţite.

 Nu introduceţi niciodată în rezervorul de apă 
solvenţi, lichizi cu conţinut de solvenţi sau 
acizi nediluaţi (de ex. agenţi de curăţare, 
benzină, diluant sau acetonă), deoarece 
acestea atacă materialele utilizate pentru 
construcţia aparatului.

 Aparatul trebuie amplasat pe o suprafaţă de 
sprijin stabilă.

 Puneţi aparatul în funcţiune şi depozitaţi-l 
doar conform descrierilor şi a figurilor!

 Nu blocaţi niciodată maneta pentru abur în 
timpul utilizării aparatului.

 Feriţi aparatul de ploaie. Nu îl depozitaţi în 
spaţii deschise.

Atenţie
Dispozitivele de siguranţă servesc pentru protec-
ţia utilizatorului şi nu este permisă modificarea 
sau scoaterea din funcţiune a acestora.

În timpul întrebuinĠării, regulatorul de presiune 
menĠine presiunea rezervorului la o valoare cât mai 
constantă posibil. Dacă în rezervor se atinge presi-
unea maximă de funcĠionare, încălzirea este oprită. 
Repornirea are loc dacă scade presiunea din re-
zervor, ca urmare a degajării aburului.

Dacă regulatorul de presiune nu funcĠionează şi 
aparatul se supraîncălzeşte, atunci termostatul 
de siguranĠă opreşte aparatul. Pentru resetarea 
termostatului de siguranĠă, adresaĠi-vă unui ser-
vice KÄRCHER autorizat.

Capacul de siguranĠă asigură închiderea rezervo-
rului, nepermiĠând aburului să iasă. Dacă s-a de-
fectat regulatorul de presiune şi în rezervor are loc 
o creştere excesivă a presiunii, atunci în capacul 
de siguranĠă se deschide o supapă de suprapresi-
une şi aburul poate fi evacuat prin capac. 
Înainte de repunerea în funcĠiune a aparatului, 
adresaĠi-vă unui service KÄRCHER autorizat.

Figura 
 AplicaĠi şi fixaĠi rola de ghidare şi roĠile de 

transport.
Figura 
 CuplaĠi accesoriile necesare (vezi capitolul 

"Utilizarea accesoriilor") cu pistolul pentru 
abur. Pentru aceasta introduceĠi capătul 
deschis al accesoriului pe pistolul de abur şi 
împingeĠi-l pe pistol până când butonul de 
deblocare a pistolului de abur se fixează.

Figura 
 Dacă este necesar utilizaĠi Ġeava de prelun-

gire. Pentru acesta conectaĠi Ġeava sau Ġevile 
de prelungire de pistolul de abur. ÎmpingeĠi 
accesoriul necesar pe capătul liber al Ġevii de 
prelungire.

Dispozitive de siguranţă

Regulatorul de presiune

Termostatul de siguranţă

Capacul de siguranţă

Funcţionarea

Montarea accesoriilor
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� Pericol

În cazul detaşării unor accesorii, este posibilă 
scurgerea picăturilor de apă fierbinte ! Nu des-
prindeţi niciodată accesoriile în timp ce iese abur 
– pericol de arsuri ! 
 ReglaĠi selectorul pentru cantitatea de abur 

în spate (maneta pentru abur este blocată).
 Figura 

Pentru desprinderea accesoriilor, apăsaĠi 
butonul de deblocare şi trageĠi piesele una 
din alta.

Notă: În cazul utilizării continue a apei distilate 
din comerţ nu este necesară decalcifierea rezer-
vorului.
Atenţie
Nu utilizaţi apă de condens din uscătorul de rufe! 
Nu introduceţi soluţii de curăţat sau alţi aditivi!
 DesfaceĠi capacul de siguranĠă.
 GoliĠi complet apa rămasă în rezervor (vezi 

figura ).
 IntroduceĠi în rezervor maxim 1 litru de apă 

proaspătă de la robinet.
Observaţie: Apa caldă contribuie la reduce-
rea timpului de încălzire.

 ÎnşurubaĠi capacul de siguranĠă la loc. 

 AşezaĠi aparatul pe o suprafaĠă stabilă.
Atenţie
Nu transportaţi aparatul în timpul lucrării de curăţare.
 Se introduce ştecherul în priză.

Ambele becuri de control trebuie să fie aprinse.
Atenţie
Porniţi aparatul numai, dacă în rezervor este 
apă. În caz contrar, aparatul se poate supraîn-
călzi (a se consulta posibilităţile de remediere din 
secţiunea Defecţiuni).
 După cca. 8 minute se stinge becul de con-

trol portocaliu – încălzire. 
CurăĠătorul cu abur este gata de utilizare.

Cu ajutorul selectorului pentru cantitatea de abur 
puteĠi regla cantitatea de abur degajată. Selecto-
rul are trei poziĠii: 

 ReglaĠi selectorul pe cantitatea de abur ne-
cesară.

 AcĠionaĠi maneta de aburi şi orientaĠi pistolul 
cu aburi întotdeauna mai întâi spre o bucată 
de pânză, până când are loc o degajare uni-
formă a aburului.
Observaţie: În timpul utilizării, încălzirea cu-
răţătorului cu aburi reporneşte din când în 
când, pentru a menţine constantă presiunea 
din interiorul rezervorului. În acest interval, 
becul de control portocaliu (încălzire) este 
aprins.

Trebuie să completaĠi apa din rezervor, dacă se 
reduce cantitatea de aburi în timpul lucrării apoi 
nu se mai degajă aburi.
Observaţie: Capacul de siguranţă nu poate fi 
deschis atâta timp cât în rezervor mai există pre-
siune.
 TrageĠi fişa din priză.
 ApăsaĠi maneta de aburi, până când nu mai 

ies aburi. Acum rezervorul aparatului nu mai 
este sub presiune.

 DesfaceĠi capacul de siguranĠă.
� Pericol

În momentul deschiderii capacului de siguranţă 
este posibil să se mai degajeze o cantitate rema-
nentă de aburi. Deschideţi cu mare grijă capacul de 
siguranţă, deoarece există pericolul de opărire.
 IntroduceĠi în rezervor maxim 1 litru de apă 

proaspătă de la robinet.
� Pericol

Dacă rezervorul este fierbinte, există pericolul de 
opărire, deoarece apa poate stropi în timpul um-
plerii! Nu introduceţi detergenţi sau alţi aditivi!
 ÎnşurubaĠi capacul de siguranĠă la loc. 
 Se introduce ştecherul în priză.
 După cca. 8 minute se stinge becul de con-

trol portocaliu – încălzire. 
CurăĠătorul cu abur este gata de utilizare.

 TrageĠi fişa din priză.

Desprinderea accesoriilor

Umplerea cu apă

Porniţi aparatul

Reglarea cantităţii de abur

cantitate de abur maximă

cantitate de abur redusă

nu se degajă aburi (protecĠie copii)
Observaţie: În această poziţie maneta 
pentru abur nu poate fi pornit.

Umplerea cu apă

Oprirea aparatului

132 RO



– 9

 Figura 
– IntroduceĠi Ġevile de prelungire în suportul de 

accesorii mare.
– IntroduceĠi duza manuală şi duza punctifor-

mă pe câte o Ġeavă de prelungire.
– IntroduceĠi peria cilindrică în suportul de ac-

cesorii de mijloc.
– AgăĠaĠi duza pentru podea în suportul de 

parcare.
– ÎnfăşuraĠi furtunul de aburi pe Ġevile de pre-

lungire şi introduceĠi pistolul de aburi în duza 
pentru podea.

Vă recomandăm, ca înainte de a utiliza curăĠăto-
rul cu abur să măturaĠi sau să aspiraĠi podeaua. 
Astfel podeaua va fi curăĠată de murdărie/parti-
cule libere înainte de curăĠarea umedă.

Înainte de tratarea cu curăĠătorul cu abur verifi-
caĠi întotdeauna compatibilitatea textilelor pe o 
suprafaĠă acoperită. AplicaĠi aburul, apoi lăsaĠi-l 
să se usuce şi în final verificaĠi deteriorarea culo-
rii sau a formei.

La curăĠarea suprafeĠelor vopsite sau cu un strat 
din material sintetic, cum ar fi mobilierului de bu-
cătărie şi de cameră, este posibil ca stratul de 
ceară, luciul mobilei, stratul de acoperire din ma-
terial sintetic sau vopseaua să fie deteriorate, re-
spectiv este posibilă apariĠia petelor. La 
curăĠarea acestor suprafeĠe aburiĠi o cârpă şi 
ştergeĠi apoi suprafaĠa.
Atenţie
Nu îndreptaţi aburul spre muchiile încleiate, de-
oarece este posibil ca locul încleiat să se desfa-
că. Nu utilizaţi aparatul pentru curăţarea 
podelelor de lemn sau parchet netratat.

Dacă temperatura exterioară este scăzută, în 
special iarna, înainte de curăĠare este necesar 
să încălziĠi geamul prin aburirea uşoară a întregii 
suprafeĠe de sticlă. Prin acesta evitaĠi apariĠia 
tensiunilor pe suprafaĠa sticlei, care pot cauza 
spargerea sticlei.
La urmă curăĠaĠi suprafaĠa ferestrei cu duza de 
mână şi husa. Pentru îndepărtarea apei utlizaĠi o 
lamă pentru geamuri sau ştergeĠi suprafaĠa, 
până se usucă. 

Atenţie
Nu îndreptaţi niciodată jetul de abur direct spre 
porţiunile de etanşare ale ramei ferestrei, pentru 
a nu deteriora acesta.

PuteĠi să utilizaĠi pistolul cu aburi chiar şi fără ac-
cesorii, de exemplu:
– Pentru îndepărtarea mirosului neplăcut şi a cute-

lor din articolele de îmbrăcăminte, prin aburirea 
acestora de la o distanĠă de 10-20 cm.

– pentru desprăfuirea plantelor. AplicaĠi jetul 
de aburi de la o distanĠă de 20-40 cm.

– pentru ştergerea umedă a prafului, prin abu-
rirea scurtă a unei cârpe şi ştergerea mobili-
erului cu acesta.

Cu cât ĠineĠi duza mai aproape de porĠiunea mur-
dară, cu atât creşte efectul de curăĠare, deoare-
ce temperatura şi presiunea aburului ating 
valoarea maximă la ieşirea din duză. Ideal pen-
tru curăĠarea locurilor greu accesibile, rosturilor, 
armăturilor, scurgerilor, chiuvetelor, toaletelor, 
jaluzelelor şi a radiatoarelor. Depunerile rezis-
tente de calcar pot fi tratate înainte de curăĠare 
cu oĠet sau acid citric. LăsaĠi-le să acĠioneze timp 
de 5 minute, apoi curăĠaĠi cu abur.

Peria cilindrică se poate monta direct ca o com-
pletare pe duza punctiformă. Prin periere puteĠi 
îndepărta mai uşor depunerile de murdărie mai 
rezistente.
Atenţie
Nu este potrivită pentru curăţarea suprafeţelor 
sensibile.
 Figura 

FixaĠi peria cilindrică pe duza punctiformă.

Vă rugăm să trageĠi husa din frotir peste duza 
manuală. Ideal pentru curăĠarea suprafeĠelor mi-
ci, care pot fi spălate, cabine de duş sau oglinzi.

Depozitarea aparatului

Utilizarea accesoriilor

Indicaţii de utilizare importante

Curăţarea suprefeţelor de pardoseală

Reîmprospătarea textilelor

Curăţarea suprafeţelor cu strat de acoperire 
sau lăcuite

Curăţarea sticlei

Pistol cu aburi

Duză punctiformă

Perie cilindrică

Duză manuală
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Potrivit pentru curăĠarea tuturor tipurilor de aco-
periri de pereĠi şi pardoseli lavabile, de ex.: par-
doseli de piatră, gresie sau PVC. LucraĠi încet pe 
suprafeĠele foarte murdare, pentru ca aburul să 
aibă un efect mai accentuat.
Indicaţie: Urme de detergenţi sau emulsie de în-
grijire, care se află pe suprafaţa de curăţat pot 
produce un film de depunere în timpul curăţării 
cu aburi, care însă dispare după mai multe apli-
caţii.
 Figura 

FixaĠi cârpa pentru podea la duza pentru podea.
1 ÎmpăturiĠi cârpa pentru podea pe lungime şi 

aşezaĠi duza pentru podea pe acesta.
2 DeschideĠi clemele de fixare.
3 IntroduceĠi capetele cârpei în deschideri.
4 ÎnchideĠi clemele de fixare.
Atenţie
Nu introduceţi degetele între cleme.

 Figura 
În cazul întreruperii lucrării, agăĠaĠi duza 
pentru podea în suportul de parcare.

� Pericol

Lucrările de întreţinere vor fi efectuate numai 
după scoaterea ştecherului din priză şi răcirea 
curăţătorului cu abur.

SpălaĠi rezervorul cel târziu după fiecare a 10-a 
umplere a încălzitorului. 
 UmpleĠi rezervorul cu apă şi scuturaĠi-l bine. 

Astfel se îndepărtează resturile de calcar de-
puse pe fundul rezervorului. 

 GoliĠi apa.

Notă: În cazul utilizării continue a apei distilate 
din comerţ nu este necesară decalcifierea rezer-
vorului.
Deoarece calcarul se depune şi pe pereĠii rezer-
vorului, vă recomandăm să decalcifiaĠi rezervo-
rul la următoarele intervale (UR = umpleri ale 
rezervorului):

Notă: Duritatea apei de la robinet o puteţi afla de 
la biroul de gospodărire a apelor sau de la uzina 
de apă.
 TrageĠi fişa din priză.
 LăsaĠi aparatul să se răcească.
 DesfaceĠi capacul de siguranĠă.
 GoliĠi complet apa rămasă în rezervor (vezi 

figura ).
� Avertisment

Pentru a evita deteriorarea aparatului, utilizaţi 
exclusiv produsele agreate de KÄRCHER.
 FolosiĠi pentru decalcifiere batoanele de de-

calcifiere KÄRCHER (nr. comandă 6.295-
206). Când preparaĠi soluĠia de decalcifiere, 
respectaĠi indicaĠiile de dozare de pe amba-
laj.

Atenţie
Atenţie la umplerea şi golirea curăţătorului cu 
abur. Soluţia de decalcifiere poate ataca supra-
feţele sensibile.
 TurnaĠi soluĠia de decalcifiere în încălzitor şi 

lăsaĠi-o să acĠioneze timp de aprox. 8 ore.
� Avertisment

În timpul decalcifierii nu înşurubaţi capacul de si-
guranţă al aparatului.
Nu utilizaţi curăţătorul cu aburi în timp ce agentul 
de decalcifiere se află în rezervor.
 După 8 ore goliĠi complet soluĠia de decalci-

fiere. Deoarece în rezervorul aparatului mai 
rămâne o cantitate remanentă de soluĠie, 
este indicat să clătiĠi de două - trei ori rezer-
vorul cu apă rece, pentru a îndepărta toate 
reziduurile agentului de decalcifiere.

 GoliĠi complet apa rămasă în rezervor (vezi 
figura ).

Notă: Cârpa de şters şi husa din frotir sunt deja 
prespălate şi pot fi utilizate direct pentru lucrul cu 
curăţătorul cu abur.
 După ce s-au murdărit, spălaĠi cârpele pen-

tru podele şi husele din frotir în maşina de 
spălat, la o temperatură de 60°C. La limpezi-
re, nu utilizaĠi balsam de rufe, deoarece câr-
pele trebuie să rămână cu o capacitate 
ridicată de antrenare a murdăriei. Cârpele 
pot fi introduse în uscătorul de rufe.

Duză pentru podea

Parcarea duzei pentru podea

Îngrijirea şi întreţinerea

Spălarea rezervorului

Decalcifierea rezervorului

Domeniul de duritate ° dH mmol/l UR
I duritate mică 0- 7 0-1,3 55
II duritate medie 7-14 1,3-2,5 45
III duritate mare 14-21 2,5-3,8 35
IV duritate foarte mare >21 >3,8 25

Îngrijirea accesoriilor
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Defectele au deseori cauze simple, pe care le 
puteĠi remedia cu ajutorul următoarelor sfaturi. În 
caz de neclarităĠi sau pentru defecte care nu se 
regăsesc aici, vă rugăm să vă adresaĠi service-
ului pentru clienĠi autorizat.
� Pericol

Lucrările de întreţinere vor fi efectuate numai 
după scoaterea ştecherului din priză şi răcirea 
curăţătorului cu abur.
Lucrările de reparaţii vor fi executate numai de 
către un service pentru clienţi autorizat..

 DecalcifiaĠi rezervorul.

 OpriĠi aparatul. 
 Vezi „Umplerea cu apă“ (pag 8).

Maneta de aburi este asigurată prin închizător / 
protecĠia pentru copii.
 ReglaĠi selectorul pentru cantitatea de abur 

în faĠă.

 ğineĠi pistolul de abur deschis, până ce debi-
tul apei scade.

 DecalcifiaĠi rezervorul.

Ne rezervăm dreptul de a efectua modificări 

tehnice!

Remedierea defecţiunilor

Durată mare de încălzire

Rezervorul conţine calcar

Nu se degajă aburi

Nu este apă în rezervor

Maneta de aburi nu poate fi acţionată

Debit de apă ridicat

Cazanul de abur este prea plin

Rezervorul conţine calcar

Date tehnice

Alimentarea cu curent

Tensiune 220-240
1~50/60

V
Hz

Clasa de protecĠie I

Grad de protecĠie IPX4

Caracteristicile de performanţă
Puterea de încălzire 1500 W

Presiunea maximă în timpul 
funcĠionării

0,32 MPa

Timp de încălzire 8 Minute

Cantitate de abur

Aburire continuă 40 g/min

Jet de abur max. 100 g/min

Dimensiunile

Cazan de aburi 1,0 l

Masa (fără accesorii) 3,1 kg

LăĠime 254 mm

Lungime 380 mm

ÎnălĠime 260 mm
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Vážený zákazník,
Pred prvým použitím vášho zariade-
nia si prečítajte tento pôvodný návod 

na použitie, konajte podľa neho a uschovajte ho 
pre neskoršie použitie alebo pre ďalšieho majite-
ľa zariadenia.

Používajte parný čistič výhradne v domácnosti.
Prístroj je určený na čistenie pomocou pary a 
môže sa používať s vhodným príslušenstvom 
tak, ako je popísané v tomto návode na prevádz-
ku. Nie je potrebný žiadny čistiaci prostriedok. 
Rešpektujte pritom hlavne bezpečnostné poky-
ny.

� Nebezpečenstvo

Pri bezprostredne hroziacom nebezpečenstve, 
ktoré spôsobí vážne zranenia alebo smrť.
� Pozor

V prípade nebezpečnej situácie by mohla viesť k 
vážnemu zraneniu alebo smrti.
Pozor

V prípade možnej nebezpečnej situácie by moh-
la viesť k ľahkým zraneniam alebo vecným ško-
dám.

Para
POZOR - nebezpečenstvo obarenia

Obalové materiály sú recyklovateľné. 
Obalové materiály láskavo nevyhadzujte 

do komunálneho odpadu, ale odovzdajte ich do 
zberne druhotných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú hodnotné re-
cyklovateľné látky, ktoré by sa mali opät' 
zužitkovat'. Staré zariadenia preto láskavo 

odovzdajte do vhodnej zberne odpadových suro-
vín.
Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Rozsah dodávky vášho zariadenia je zobrazený 
na obale. Pri vybaľovaní skontrolujte úplnosť ob-
sahu balenia.
Ak niektoré diely chýbajú, alebo ak zistíte škody 
vzniknuté pri preprave, informujte prosím o tom 
predajcu.

Používajte výhradne originálne náhradné diely 
značky KÄRCHER. Prehľad náhradných dielov 
nájdete na konci tohto prevádzkového návodu.

V každej krajine platia záručné podmienky našej 
distribučnej organizácie. Prípadné poruchy spot-
rebiča odstránime počas záručnej lehoty bez-
platne, ak sú ich príčinou chyby materiálu alebo 
výrobné chyby. Pri uplatňovaní záruky sa spolu 
s dokladom o kúpe zariadenia láskavo obráťte 
na predajcu alebo na najbližší autorizovaný zá-
kaznícky servis.
(Adresu nájdete na zadnej strane)

Obsah

Všeobecné pokyny . . . . . . . . . . . . . . SK 5
Popis prístroja. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Krátky návod . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Bezpečnostné pokyny  . . . . . . . . . . . SK 6
Prevádzka  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 8
Použitie príslušenstva  . . . . . . . . . . . SK 9
Starostlivosť a údržba . . . . . . . . . . . SK 10
Pomoc pri poruchách . . . . . . . . . . . . SK 11
Technické údaje  . . . . . . . . . . . . . . . . SK 11

Všeobecné pokyny

Používanie výrobku v súlade s jeho 
určením

Symboly v návode na obsluhu

Symboler på apparaten

Ochrana životného prostredia

Rozsah dodávky

Náhradné diely

Záruka
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Rozsah dodávky vášho zariadenia je zobrazený 
na obale. Pri vybaľovaní skontrolujte úplnosť ob-
sahu balenia.
Ak niektoré diely chýbajú, alebo ak zistíte škody 
vzniknuté pri preprave, informujte prosím o tom 
predajcu.
 Obrázky nájdete na vyklápajú-

cej sa strane!

 Ilustrácie – pozri na strane 2
1 Odskrutkujte poistný uzáver a naplňte parný 

čistič maximálne 1 litrom vody.
2 Naskrutkujte bezpečnostný uzáver.
3 Zastrčte siet'ovú zástrčku.

Svieti zelen· a oranûov· kontrolka. 
4 Čakajte, kým oranžová kontrolka nezhasne.
5 Pripojte príslušenstvo na parnú pištoľ. 

Parný čistič je pripravený na použitie.

� Nebezpečenstvo

 Používanie v priestoroch so zvýšením ne-
bezpečenstvom výbuchu je zakázané.

 Pri používaní zariadenia v nebezpečnom 
prostredí je potrebné dodržiavať príslušné 
bezpečnostné predpisy.

 Zariadenie sa nesmie používať v plaveckých 
bazénoch, ktoré sú napustené vodou.

 Zariadenie sa nesmie používať na čistenie 
elektrických prístrojov napr. pece, odsávače, 
mikrovlné rúry, televízne prijímače, lampy, 
sušiče, elektrické kúrenia atď.

 Pred použitím skontrolujte stav zariadenia a 
príslušenstva. Pokiaľ nie je stav v poriadku, 
nesmie sa používať. Skontrolujte prosím naj-
mä sieťový kábel, bezpečnostný uzáver a 
parnú hadicu.

 Poškodený prívodný kábel dajte bezodklad-
ne vymeniť autorizovanej servisnej službe 
alebo kvalifikovanému elektrotechnikovi.

 Poškodenú parnú hadicu neodkladne vy-
meňte. Používať sa smie iba parná hadica 
odporúčaná výrobcom (objednávacie číslo 
viď Zoznam náhradných dielov).

 Nikdy sa nedotýkajte sieťovej zásuvky a vid-
lice vlhkými rukami.

 Nenaparujte predmety, ktoré obsahujú zdraviu 
škodlivé látky (napr. azbest).

 Prúdu pary sa nedotýkajte z blízkej vzdiale-
nosti rukou alebo ho nikdy nesmerujte na ľudí 
alebo zvieratá (nebezpečenstvo obarenia).

� Pozor

 Zariadenie môže byť pripojené iba k elektric-
kej prípojke, ktorá bola vyhotovená elektroin-
štalatérom podľa požiadaviek normy IEC 
60364.

 Zariadenie pripájajte iba na striedavý prúd. 
Napätie musí zodpovedať údajom na typo-
vom štítku zariadenia.

 Vo vlhkých miestnostiach, napr. v kúpeľni, 
zapájajte zariadenie do zástrčky s predrade-
ným ochranným spínačom FI.

 Nevhodné predlžovacie vedenia môžu byť 
nebezpečné. Používajte iba kábel chránený 
pred postriekaním vodou s minimálnym prie-
merom 3x1 mm2.

 Spoj sieťovej zástrčky a predlžovacieho káb-
la nesmie ležať vo vode.

 Pri výmene spojok na sieťovom alebo predl-
žovacom kábli musí ostať zachovaná ochra-
na pred postriekaním vodou a mechanická 
pevnosť.

Popis prístroja

A1 Kontrolka (zelená) - pripojené siet'ové napätie
A2 Kontrolka - ohrev (oranžová)
A3 Bezpečnostný uzáver
A4 Držiak príslušenstva
A5 Parkovací držiak na podlahovú hubicu
A6 Prípojka siete so sieťovou zástrčkou
A7 Kolieska (2 kusy)
A8 Otočné koleso

B1 Parná pištoľ
B2 Tlačidlo na odblokovanie
B3 Prepínač voľby pre množstvo pary (s detskou 

poistkou)
B4 Parná páka
B5 Parná hadica

C1 Bodová dýza
C2 Okrúhla kefa

D1 Ručná hubica
D2 Froté pot'ah

E1 Predlžovacia rúra (2 kusy)
E2 Tlačidlo na odblokovanie

F1 Podlahová hubica
F2 Upínacia spona
F3 Handra na podlahu

Krátky návod

Bezpečnostné pokyny
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 Používateľ je povinný používať zariadenie v 
súlade s jeho určením. Je povinný prihliadať 
na miestne podmienky a pri práci so zariade-
ním dávať pozor aj na osoby vo svojom okolí.

 Toto zariadenie nie je určené na to, aby ho po-
užívali osoby (vrátane detí) s obmedzenými fy-
zickými, zmysloými alebo duševnými 
schopnosťami resp. nedostatkom skúseností 
a znalostí, musia byť pod dozorom osôb zod-
povedných za ich bezpečnosť alebo musia od 
nich obdržať pokyny, ako zariadenie používať. 
Deti musia byť pod dozorom, aby sa zabezpe-
čilo, že sa so zariadením nehrajú.

 Zariadenie sa nesmie nikdy ponechávať bez 
dozoru, ak je v činnosti.

 Pozor pri čistení stien s obkladmi so zásuv-
kami.

Pozor

 Dbajte, aby sa prívodný alebo predlžovací 
kábel neznehodnotil prejazdom, roztlače-
ním, aby sa nevytrhol ani inak nepoškodil. 
Sieťové káble chráňte pred vysokými teplo-
tami, olejmi a ostrými hranami.

 Do vodnej nádrže nikdy nedávajte rozpúš-
ťadlá, tekutiny s obsahom rozpúšťadiel ale-
bo nezriedené kyseliny (napl. čistiace 
prostriedky, benzín, riedidlo a acetón), preto-
že tieto poškodzujú materiál zariadenia.

 Zariadenie musí mať stabilný podklad.
 Prístroj prevádzkujte alebo skladujte len podľa 

popisu resp. obrázku!
 Parná páka sa pri prevádzke nesmie zaseknúť.
 Zariadenie chráňte pred dažďom. Neskla-

dujte ho vo vonkajších priestoroch.

Pozor

Bezpečnostné prvky slúžia na ochranu používa-
teľa pred poranením a nesmú byť zmenené ani 
vyradené z činnosti.

Regulátor tlaku udržiavia počas prevádzky podľa 
možnosti konštantný tlak v kotle. Ohrev sa pri 
dosiahnutí maximálneho prevádzkového tlaku v 
kotle vypne a pri poklese tlaku v kotle v dôsledku 
odberu pary sa opät' zapne.

Ak regulátor tlaku vypadne a prístroj sa prehreje, 
tak bezpečnostný termostat prístroj vypne. Za 
účelom spätného prestavenia bezpečnostného 
termostatu sa obráťte na príslušný zákaznícky 
servis firmy KÄRCHER.

Bezpečnostný uzáver uzatvára kotol proti vzni-
kajúcemu tlaku pary. Pokiaľ by bol regulátor tla-
ku chybný a v kotle by vznikol pretlak, v 
bezpečnostnom uzávere sa otvorí pretlakový 
ventil a para bude vystupovat' cez uzáver do voľ-
ného priestranstva. 
Za účelom opätovného uvedenia prístroja do 
prevádzky sa obrát'te na príslušný zákaznícky 
servis firmy KÄRCHER.

Bezpečnostné prvky

Regulátor tlaku

Bezpečnostný termostat

Bezpečnostný uzáver
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Obrázok 
 Nasuňte a zaistite zaklapnutím vodiacu klad-

ku a prepravné kolieska.
Obrázok 
 Potrebné príslušenstvo (viď kapitola „Použi-

tie príslušenstva“) spojte s parnou pištoľou. 
Za týmto účelom nasuňte otvorený koniec 
príslušenstva na parnú pištoľ a nasuňte ho 
na parnú pištoľ tak hlboko, až kým odbloko-
vacie tlačidlo parnej pištole nezaskočí do zá-
padky.

Obrázok 
 V prípade potreby používajte predlžovaciu 

rúrku. Za týmto účelom namontujte jednu 
resp. obidve predlžovacie rúrky na parnú 
pištoľ. Potrebné príslušenstvo nasuňte na 
voľný koniec predlžovacej rúrky.

� Nebezpečenstvo

Pri odpojovaní častí príslušenstva môže odkvap-
kávať horúca voda! Časti príslušenstva nikdy ne-
rozpájajte počas prúdenia pary - 
nebezpečenstvo obarenia! 
 Prepínač množstva pary posuňte smerom 

dozadu (parná páka zablokovaná).
 Obrázok 

Ak chcete odpojiť časti príslušenstva, stlačte 
uvoľňovacie tlačidlo a diely odtiahnite od seba.

Upozornenie: Ak budete stále používat' bežne 
predajnú destilovanú vodu, nie je potrebné odvá-
pňovat' kotol.
Pozor

Nepoužívajte kondenzovanú vodu zo sušičky na 
prádlo! 
Nenapĺňajte žiadnym čistiacim prostriedkom ale-
bo inými prísadami!
 Zo zariadenia vyskrutkujte bezpečnostný 

uzáver.
 Vodu z kotla úplne vypustite (viď obrázok ).
 Do kotla naplňte maximálne 1 litra čerstvej 

vody z vodovodu.
Upozornenie: Teplá voda skracuje čas 
ohrevu.

 Bezpečnostný uzáver opäť pevne naskrut-
kujte na zariadenie. 

 Postavte prístroj na pevný podklad.
Pozor
Zariadenie sa nesmie počas čistenia nosiť.
 Siet'ovú zástrčku zasuňte do zásuvky.

Obidve kontrolky musia svietiť.
Pozor

Zariadenie zapínajte len, ak sa v kotle nachádza 
voda. Zariadenie by sa inak mohlo prehriať (viď 
Pomoc pri poruchách).
 Po asi 8 minútach zhasne oranžová kontrol-

ka - ohrev. 
Parný čistič je pripravený na použitie.

Pomocou prepínača pre množstvo pary sa regu-
luje vystupujúce množstvo pary. Prepínač má tri 
polohy: 

 Prepínač nastavte na požadované množstvo 
pary.

 Zatlačte parnú páku, pritom parnú pištoľ 
najprv vždy nasmerujte na handru, až pokiaľ 
nebude para vystupovať rovnomerne.
Upozornenie: Ohrev parného čističa sa po-
čas používania vždy zapne, aby bol v kotle 
udržovaný tlak. Pritom svieti oranžová kon-
trolka - ohrev.

Doplnenie vody v kotli je potrebné, ak je pri práci 
menšie množstvo pary a na záver už nevystupu-
je žiadna para.
Upozornenie: Bezpečnostný uzáver sa nedá ot-
voriť, pokiaľ ešte v kotli zostal nejaký tlak.
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Zatlačte parnú páku dovtedy, kým už nebu-

de vystupovať žiadna para. Kotol zariadenia 
je teraz bez tlaku.

 Zo zariadenia vyskrutkujte bezpečnostný 
uzáver.

� Nebezpečenstvo

Pri otvorení bezpečnostného uzáveru môže ešte 
uniknúť zvyškové množstvo pary. Opatrne otvor-
te bezpečnostný uzáver, lebo existuje nebezpe-
čenstvo oparenia.
 Do kotla naplňte maximálne 1 litra čerstvej 

vody z vodovodu.

Prevádzka

Montáž príslušenstva

Rozoberanie príslušenstva

Naplnenie vody

Zapnutie prístroja

Regulácia množstva pary

maximálne množstvo pary

redukované množstvo pary

žiadna para - detská poistka
Upozornenie: V tejto polohe sa nedá par-
ná páka ovládať.

Doplnenie vody
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� Nebezpečenstvo

U horúceho kotla existuje nebezpečenstvo opa-
renia, keďže voda pri plnení môže striekať späť! 
Nedopĺňajte žiadny čistiaci prostriedok alebo iné 
prísady!
 Bezpečnostný uzáver opäť pevne naskrut-

kujte na zariadenie. 
 Siet'ovú zástrčku zasuňte do zásuvky.
 Po asi 8 minútach zhasne oranžová kontrol-

ka - ohrev. 
Parný čistič je pripravený na použitie.

 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.

 Obrázok 
– Predlžovaciu rúrku nasaďte do veľkého dr-

žiaka príslušenstva.
– Ručnú trysku a trysku s bodovým prúdom 

nasuňte na predlžovaciu rúrku.
– Kruhovú kefu nasaďte do stredného držiaka 

príslušenstva.
– Trysku na podlahu zaveste do parkovacieho 

držiaka.
– Parnú hadicu naviňte okolo predlžovacej rúr-

ky a parnú pištoľ nasuňte do trysky na pod-
lahu.

Odporúčame vám pred použitím parného čističa 
pozametať alebo povysávať podlahu. Tak sa 
zbaví podlaha už pred vlhkým čistením nečisto-
ty/voľných častíc.

Pred začatím prác s parným čističom si na zakry-
tom mieste vždy preverte, či príslušné textílie 
odolávajú pôsobeniu čističa. Najprv silne napar-
te, potom nechajte vyschnúť a následne kontro-
lujte zmenu farby alebo tvaru.

Dávajte pozor pri čistení lakovaných povrchov 
alebo povrchov pokrytých plastom, ako napr. ku-
chynského a obývacieho nábytku, dverí, parkiet, 
že sa môže uvoľniť vosk, politúra nábytku, plas-
tová povrchová vrstva alebo farba a vzniknúť 
škvrny. Pri čistení týchto povrchov naparte krát-
ko handričku a poutierajte ňou povrch.

Pozor

Paru nikdy nesmerujte na lepené hrany, lebo by 
sa náglejok mohol odlepiť. Zariadenie nepouží-
vajte na nelakované drevené alebo parketové 
podlahy.

Pri nízkych vonkajších teplotách, hlavne v zime, 
okenné tabule nahrejte tak, že celý sklenený po-
vrch jemne naparíte. Tým sa zabráni vzniku po-
vrchových napätí, ktoré by mohli spôsobiť 
porušenie skla.
Potom vyčistite plochu okien pomocou ručnej 
hubice a poťahu. Používajte na stieranie vody 
stierku na okná alebo poutierajte plochu do su-
cha. 
Pozor

Paru nesmerujte na lakované miesta okenných 
rámov, aby sa nepoškodili.

Parnú pištoľ môžete používať bez príslušenstva, 
napríklad:
– na odstránenie zápachu a záhybov zo zave-

sených kusov odevu tak, že tieto naparíte zo 
vzdialenosti 10-20 cm.

– na odstránenie prachu z rastlín. Tu dodržia-
vajte vzdialenosť 20-40 cm.

– na vlhké utieranie prachu, keď je handra 
krátko naparená a potom sa ňou utiera náby-
tok.

Čím je táto bližšie k znečistenému miestu, tým 
vyšší je čistiaci účinok, keďže teplota a para na 
výstupe trysky sú najvyššie. Je to zvlášť praktic-
ké na čistenie ťažko prístupných miest, škár, ar-
matúr, odtokov, umývadiel, WC, žaluzí alebo 
ohrievacích telies. Silné usadeniny vodného ka-
meňa sa môžu pred parným čistením pokvapkať 
octom alebo kyselinou citrónovou, nechať pôso-
biť 5 minút a potom odpariť.

Kruhová kefa sa môže namontovať ako doplnok 
na bodovú trysku. Pomocou kief môžete ľahko 
odstrániť silne priľnuté nečistoty.
Pozor

Nehodí sa na čistenie citlivých povrchov.
 Obrázok 

Na bodovú trysku upevnite kruhovú kefu.

Vypnutie prístroja

Uskladnenie prístroja

Použitie príslušenstva

Dôležité pokyny pre použitie

Čistenie podlahy

Regenerácia textílií

Čistenie povrchových plôch s ochrannou 
vrstvou alebo lakovaných povrchov

Čistenie skla

Parná pištoľ

Bodová tryska

Kruhová kefa
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Cez ručnú trysku natiahnite prosím froté poťah. 
Zvlásť sa dobre hodí na malé umývateľné plo-
chy, kabíny spŕch a zrkadlá.

Hodí sa na všetky umývateľné povrchy stien a 
podláh, napr. z kameniny, obkladov a PVC. Na 
silne znečistených plochách pracujte pomaly, 
aby mohla para dlhšie pôsobiť.
Upozornenie: Zvyšky čistiaceho prostriedku 
alebo ošetrovacích emulzií, ktoré sa ešte nachá-
dzajú na čistenej ploche, by mohli pri naparovaní 
spôsobiť vytvorenie šmúh, ktoré ale pri viacná-
sobnom použití zmiznú.
 Obrázok 

Na trysku na podlahu upevnite handru na 
podlahu.

1 Handru na podlahu pozdĺž zahnite a na ňu 
postavte trysku na podlahu.

2 Otvorte upevňovacie spony.
3 Konce handry vložte do otvorov.
4 Upevňovacie spony uzavrite.
Pozor

Prsty nedávajte medzi spony.

 Obrázok 
Pri prerušení práce trysku na podlahu zaves-
te na parkovací držiak.

� Nebezpečenstvo

Údržbu vykonávajte iba pri vytiahnutej zástrčke a 
vychladenom parnom čističi.

Kotol parného čističa vypláchnite najmenej po 
každom 10. naplnení kotla 
 Kotol s vodou naplňte a silno potraste. Tým 

sa uvoľnia zvyšky vápnika, ktoré sa usadili 
na dne kotla. 

 Vodu vyliať.

Upozornenie: Ak budete stále používat' bežne 
predajnú destilovanú vodu, nie je potrebné odvá-
pňovat' kotol.
Keďže sa na stenách kotla usádza vodný ka-
meň, tak odporúčame kotol v nasledujúcich in-
tervaloch odvápňovat' (NN=naplnenia nádrže):

Upozornenie! Tvrdost' vašej vody z vodovodu 
môžete zistit' u vašej vodárenskej spoločnosti 
alebo v mestských vodárňach.
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Zariadenie nechajte vychladnúť.
 Zo zariadenia vyskrutkujte bezpečnostný 

uzáver.
 Vodu z kotla úplne vypustite (viď obrázok 

).
� Pozor

Používajte výlučne výrobky schválené firmou 
KÄRCHER, aby sa vylúčilo poškodenie zariadenia.
 Používajte na odstraňovanie vodného ka-

meňa nálepky na odstraňovanie vodného 
kameňa KÄRCHER (č. objednávky 6.295-
206). Rešpektujte pri používaní roztoku na 
odstraňovanie vodného kameňa pokyny o 
dávkovaní uvedené na obale.

Pozor

Pri plnení a vypúšťaní parného čističa si dávajte 
pozor. Roztok na odstraňovanie vodného kame-
ňa môže zasiahnuť citlivé miesta Vašej pokožky.
 Nalejte roztok na odstránenie vodného ka-

meňa do nádržky a nechajte pôsobiť asi 8 
hodín.

� Pozor

Počas odvápňovania sa bezpečnostný uzáver 
nesmie naskrutkovať na zariadenie.
Parný čistič nepoužívajte, pokiaľ sa odvápňovací 
prostriedok nachádza v kotle.
 Po 8 hodinách úplne vylejte odvápňovací 

roztok. V kotle ostane ešte zvyšok roztoku, 
preto kotol dva až trikrát vypláchnite stude-
nou vodou, aby sa odstránili všetky zvyšky 
odvápňovača.

 Vodu z kotla úplne vypustite (viď obrázok ).

Ručná tryska

Tryska na podlahu

Parkovanie podlahovej trysky

Starostlivosť a údržba

Prepláchnutie kotla

Odvápnenie kotla

Rozsah tvrdosti ° dH mmol/l NN
I mäkká 0- 7 0-1,3 55
II stredná 7-14 1,3-2,5 45
III tvrdá 14-21 2,5-3,8 35
IV veľmi tvrdá >21 >3,8 25
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Upozornenie: Handru na podlahu a froté pot'ah 
sú už predpraté a môžu sa ihneď použit' na prá-
cu s parným čističom.
 Znečistené handry na podlahu a froté 

pot'ahy perte v práčke pri 60°C. Nepoužívaj-
te avivážne prostriedky, aby handry dobre 
zachytávali nečistoty. Handry je možné sušit' 
v sušičke.

Poruchy majú často jednoduchú príčinu, ktorú 
môžete pomocou nasledujúceho prehľadu sami 
odstránit'. V prípade pochybností pri poruchách, 
ktoré tu nie sú uvedené, sa prosím obrát'te na 
autorizovaný zákaznícky servis.
� Nebezpečenstvo

Údržbu vykonávajte iba pri vytiahnutej zástrčke a 
vychladenom parnom čističi.
Zariadenie smie opravovať iba autorizovaný zá-
kaznícky servis.

 Parný kotol odvápnite.

 Prístroj vypnite. 
 Viď "Doplnenie vody" (strana 8).

Parná páka je zaistená zámkom / detskou poist-
kou.
 Prepínač množstva pary posuňte smerom 

dopredu.

 Parnú pištoľ držte stlačenú dovtedy, kým ne-
vyteká menej vody.

 Parný kotol odvápnite.

Technické zmeny vyhradené!

Ošetrovanie príslušenstva

Pomoc pri poruchách

Dlhá doba nahrievania

Parný kotol je zanesený vodným kameňom

Žiadna para

V parnom kotli nie je voda

Parná páka sa nedá stlačit'

Vysokým tlakom vody

parný kotol je plný

Parný kotol je zanesený vodným kameňom

Technické údaje

Siet'ové napájanie

Napätie 220-240
1~50/60

V
Hz

Krytie I

Stupeň ochrany IPX4

Výkonové parametre

Vyhrievací výkon 1500 W

max. prevádzkový tlak 0,32 MPa

Doba ohrevu 8 minút

Množstvo pary

Trvalý prívod pary 40 g/min

Náraz pary max. 100 g/min

Rozmery

Parný kotol 1,0 l

Hmotnost' (bez príslušenstva) 3,1 kg

Šírka 254 mm

Dĺžka 380 mm

Výška 260 mm
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Poštovani kupče,

Prije prve uporabe Vašeg uređaja 
pročitajte ove originalne radne upu-

te, postupajte prema njima i sačuvajte ih za ka-
sniju uporabu ili za sljedećeg vlasnika.

Paročistač je prikladan isključivo za kućansku 
uporabu.
Uređaj je predviđen za čišćenje parom i može se 
koristiti uz prikladan pribor na način opisan u 
ovim uputama za rad. Nije potrebno koristiti 
sredstva za pranje. Pritom posebnu pozornost 
obratite na sigurnosne napomene.

� Opasnost

Za neposredno prijeteću opasnost koja za po-
sljedicu ima teške tjelesne ozljede ili smrt.
� Upozorenje

Za eventualno opasnu situaciju koja može prou-
zročiti teške tjelesne ozljede ili smrt.
Oprez

Za eventualno opasnu situaciju koja može prou-
zročiti lake tjelesne ozljede ili materijalnu štetu.

Para

PAŽNJA - opasnost od opeklina

Materijali ambalaže se mogu reciklirati. 
Molimo Vas da ambalažu ne odlažete u 

kućne otpatke, već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne materijale 
koji se mogu reciklirati te bi ih stoga treba-
lo predati kao sekundarne sirovine. Stoga 

Vas molimo da stare uređaje zbrinete preko od-
govarajućih sabirnih sustava.
Napomene o sastojcima (REACH)

Aktualne informacije o sastojcima možete prona-
ći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja prikazan je na 
ambalaži. Prilikom raspakiravanja provjerite je li 
sadržaj potpun.
Ako pribor nedostaje ili je oštećen pri transportu 
obavijestite o tome svog prodavača.

Upotrebljavajte samo originalne KÄRCHERove 
pričuvne dijelove. Pregled pričuvnih dijelova naći 
ćete na kraju ovih uputa za rad.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je izda-
la naša nadležna organizacija za distribuciju. 
Eventualne smetnje na stroju za vrijeme trajanja 
jamstva uklanjamo besplatno ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju koji 
podliježe garanciji obratite se, uz prilaganje po-
tvrde o kupnji, Vašem prodavaču ili najbližoj 
ovlaštenoj servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

Sadržaj

Opće napomene  . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5

Opis uređaja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6

Kratke upute  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6

Sigurnosni napuci. . . . . . . . . . . . . . . HR 6

U radu. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 7

Uporaba pribora  . . . . . . . . . . . . . . . . HR 9

Njega i održavanje  . . . . . . . . . . . . . . HR 10

Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . . . . . . HR 10

Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 11

Opće napomene

Namjensko korištenje

Simboli u uputama za rad

Simboli na aparatu

Zaštita okoliša

Opseg isporuke

Pričuvni dijelovi

Jamstvo
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Sadržaj isporuke Vašeg uređaja prikazan je na 
ambalaži. Prilikom raspakiravanja provjerite je li 
sadržaj potpun.
Ako pribor nedostaje ili je oštećen pri transportu 
obavijestite o tome svog prodavača.
 Slike pogledajte na preklo-

pnoj stranici!

 Slike pogledajte na stranici 2

1 Odvijte sigurnosni zatvarač i u parni čistač 
ulijte maksimalno 1 litru vode.

2 Zavijte sigurnosni zatvarač.
3 Utaknite strujni utikač.

Pale se zelena i naranËasta kontrolna 
ûaruljica. 

4 Pričekajte dok se ne ugasi narančasta kon-
trolna žaruljica.

5 Pribor priključite na parni pištolj. 
Parni čistač je spreman za uporabu.

� Opasnost

 Zabranjen je rad u područjima ugroženim ek-
splozijom.

 Prilikom uporabe uređaja u opasnim područ-
jima treba poštivati odgovarajuće sigurno-
sne propise.

 Uređaj nemojte koristiti u bazenima u kojima 
ima vode.

 Uređaj se ne smije koristiti za čišćenje elek-
tričnih aparata i uređaja kao što su npr. kla-
sične i mikrovalne pećnice, nape, televizori, 
lampe, sušila za kosu, električne grijalice i 
slično.

 Prije uporabe provjerite jesu li uređaj i pribor 
u ispravnom stanju. Ako stanje nije besprije-
korno, ne smije se upotrebljavati. Posebice 
provjerite priključni strujni kabel, sigurnosni 
zatvarač i parno crijevo.

 Oštećen strujni priključni kabel odmah dajte 
na zamjenu ovlaštenoj servisnoj službi/elek-
tričaru.

 Oštećeno parno crijevo odmah zamijenite. 
Smije se upotrebljavati samo parno crijevo 
kojeg je preporučio proizvođač (za kataloški 
br. vidi popis pričuvnih dijelova).

 Mrežni utikač i utičnicu nikada ne dodirujte 
mokrim rukama.

 Parom ne čistite predmete koji sadržavaju 
tvari štetne po zdravlje (npr. azbest).

 Mlaz pare na maloj udaljenosti nikada ne do-
dirujte rukom niti usmjeravajte prema ljudima 
ili životinjama (opasnost od oparina).

� Upozorenje

 Uređaj se smije priključiti samo na električni 
priključak, koji je elektroinstalater izveo u 
skladu s IEC 60364.

 Uređaj priključujte samo na izmjeničnu stru-
ju. Napon se mora podudarati s označnom 
pločicom uređaja.

 U vlažnim prostorijama, kao što je npr. kupa-
onica, uređaj priključujte na utičnice s preds-
pojenom FI zaštitnom sklopkom.

 Neprikladni produžni kabeli mogu biti opasni. 
Upotrebljavajte samo produžne kabele zašti-
ćene od prskanja vode s promjerom od naj-
manje 3x1 mm2.

 Spoj strujnog i produžnog kabela ne smije le-
žati u vodi.

 Kod zamjene spojeva na strujnom priključ-
nom ili produžnom kabelu mora se osigurati 
zaštita od prskanja i mehanička čvrstoća.

 Korisnik mora uređaj upotrebljavati u skladu 
s njegovom namjenom. Mora uzeti u obzir lo-

Opis uređaja

A1 Kontrolna žaruljica (zelena) - napon strujne 
mreže postoji

A2 Narančasti indikator grijanja
A3 Sigurnosni zatvarač
A4 Držač pribora
A5 Držač za odlaganje podnog nastavka
A6 Strujni priključni kabel s utikačem
A7 Kotači (2 komada)
A8 Kotačići

B1 Parni pištolj
B2 Tipka za deblokiranje
B3 Preklopnik za odabir količine pare (sa zašti-

tom za djecu)
B4 Poluga za paru
B5 Parno crijevo

C1 Uskomlazna sapnica
C2 Okrugla četka

D1 Ručna sapnica
D2 Presvlaka od frotira

E1 Produžne cijevi (2 komada)
E2 Tipka za deblokiranje

F1 Podna sapnica
F2 Stezaljka
F3 Krpa za pranje poda

Kratke upute

Sigurnosni napuci

144 HR



– 7

kalne uvjete i pri radu s uređajem paziti na 
osobe u okružju.

 Ovaj uređaj nije predviđen da njime rukuju 
osobe (uključujući i djecu) sa smanjenim tje-
lesnim, senzornim ili mentalnim sposobno-
stima opažanja ili s ograničenim iskustvom i 
znanjem, osim ako ih osoba koja je za njih 
odgovorna ne nadzire ili upućuje u rad s ure-
đajem. Djeca se moraju nadzirati kako bi se 
spriječilo da se igraju s uređajem.

 Uređaj tijekom rada nikada ne ostavljajte bez 
nadzora.

 Oprez prilikom čišćenja opločenih zidova s 
utičnicama.

Oprez

 Pazite da se mrežni ili produžni kabeli ne 
unište ili oštete gaženjem, gniječenjem, vu-
čenjem ili sličnim. Mrežne kabele zaštitite od 
vrućine, ulja i oštrih bridova.

 U spremnik za vodu nikada ne punite otapa-
la, tekućine s otapalima ili nerazrijeđene ki-
seline (npr. sredstva za čišćenje, benzin, 
razrjeđivače i aceton), jer mogu nagristi ma-
terijale od kojih je uređaj sačinjen.

 Uređaj mora imati stabilnu podlogu.
 Uređaj koristite i skladištite samo u skladu s 

opisom odnosno slikom!
 Tijekom rada nemojte ukliještiti polugu za 

paru.
 Uređaj zaštitite od kiše. Nekada ga ne čuvaj-

te na otvorenom.

Oprez

Sigurnosni uređaji služe za zaštitu korisnika te 
se stoga ne smiju mijenjati i zaobilaziti.

Regulator tlaka tijekom rada održava što je mo-
guće ujednačeniji tlak u kotlu. Grijanje se isklju-
čuje kod postignutog maksimalnog radnog tlaka 
u kotlu i ponovo uključuje pri padu tlaka u kotlu 
uslijed trošenja pare.

Ako dođe do ispada regulatora tlaka i uređaj se 
pregrije, sigurnosni će termostat isključiti uređaj. 
Za zamjenu sigurnosnog termostata obratite se 
nadležnoj servisnoj službi poduzeća KÄRCHER.

Sigurnosni zatvarač zatvara kotao protiv preko-
mjernog porasta tlaka. Ako je regulator tlaka ne-
ispravan i u kotlu nastane nadtlak, onda se u 
sigurnosnom zatvaraču otvara nadtlačni ventil i 
para kroz zatvarač izlazi van. 
Prije ponovnog pokretanja uređaja obratite se 
nadležnoj Kärcherovoj servisnoj službi.

Slika 
 Utaknite i fiksirajte upravljački kotačić i tran-

sportne kotačiće.
Slika 
 Potreban pribor (vidi poglavlje "Uporaba pri-

bora") spojite s parnim pištoljem. U tu svrhu 
otvoreni kraj pribora nataknite na parni pištolj 
i potiskujte ga na njega sve dok tipka za de-
blokiranje parnog pištolja ne dosjedne.

Slika 
 Prema potrebi upotrijebite produžne cijevi. U 

tu svrhu jednu odnosno obje produžne cijevi 
spojite s parnim pištoljem. Potreban pribor 
nataknite na slobodan kraj produžne cijevi.

� Opasnost

Pri skidanju dijelova pribora može kapati vruća 
voda! Dijelove pribora ne skidajte dok izlazi para 
– opasnost od oparina! 
 Preklopnik za odabir količine pare postavite 

unatrag (poluga za paru je blokirana).
 Slika 

Za odvajanje dijelova pribora pritisnite tipku 
za deblokiranje i izvucite dijelove jedan iz 
drugog.

Napomena: Pri stalnoj uporabi obične destilirane 
vode uklanjanje kamenca iz kotla nije potrebno.
Oprez

Ne upotrebljavajte kondenziranu vodu iz sušilice 
rublja! 
Ne punite sredstva za čišćenje niti druge dodatke!
 Odvijte sigurnosni zatvarač s uređaja.
 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite iz ko-

tla (vidi sliku ).
 U kotao ulijte maksimalno 1 lit. obične svježe 

vode.
Napomena: Topla voda skraćuje vrijeme za-
grijavanja.

 Sigurnosni zatvarač ponovo čvrsto zavijte na 
uređaj. 

Sigurnosni uređaji

Regulator tlaka

Sigurnosni termostat

Sigurnosni zatvarač

U radu

Montaža pribora

Skidanje pribora

Punjenje vodom

145HR



– 8

 Stavite aparat na čvrstu podlogu.
Oprez

Tijekom čišćenja se uređaj ne smije nositi.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.

Oba indikatora moraju svijetliti.
Oprez

Uređaj smijete uključiti samo ako u kotlu ima vo-
de. U suprotnom se slučaju uređaj može pregri-
jati (pogledajte Otklanjanje smetnji).
 Narančasti indikator grijanja se gasi nakon 

otprilike 8 minuta. 
Parni čistač je spreman za uporabu.

Preklopnikom za odabir količine pare regulira se 
izlazeća količina pare. Preklopnik ima tri položaja: 

 Preklopnik postavite na potrebnu količinu 
pare.

 Aktivirajte polugu za paru, a pritom parni pi-
štolj uvijek prvo usmjeravajte u jednu krpu 
dok para ne počne ravnomjerno izlaziti.
Napomena: Grijanje parnog čistača se po-
vremeno uključuje tijekom uporabe, kako bi 
se u kotlu održavao ravnomjeran tlak. Pritom 
svijetli narančasti indikator grijanja.

Preporuča se nadopunjavati vodu u kotlu ako se 
prilikom rada smanji količina pare te je na kraju 
potpuno nestane.
Napomena: Sigurnosni zatvarač se ne može 
otvoriti dok je kotao pod tlakom.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Držite polugu za paru pritisnutom sve dok 

para ne prestane izlaziti. Sada kotao uređaja 
više nije pod tlakom.

 Odvijte sigurnosni zatvarač s uređaja.
� Opasnost

Prilikom otvaranja sigurnosnog zatvarača može 
doći do istrujavanja zaostale pare. Sigurnosni 
zatvarač otvarajte pažljivo, jer postoji opasnost 
od oparina.
 U kotao ulijte maksimalno 1 lit. obične svježe 

vode.
� Opasnost

Kod vrućeg kotla postoji opasnost od oparina jer 
voda prilikom punjenja može prskati van! Ne uli-
jevajte sredstva za čišćenje ili druge dodatke!
 Sigurnosni zatvarač ponovo čvrsto zavijte na 

uređaj. 
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.
 Narančasti indikator grijanja se gasi nakon 

otprilike 8 minuta. 
Parni čistač je spreman za uporabu.

 Strujni utikač izvucite iz utičnice.

 Slika 
– Utaknite produžne cijevi u velike držače pri-

bora.
– I ručni nastavak i uskomlaznu sapnicu nata-

knite na po jednu produžnu cijev.
– Utaknite okruglu četku u srednji držač pribora.
– Objesite podni nastavak o držač za odlaganje.
– Omotajte parno crijevo oko produžnih cijevi, 

a parni pištolj utaknite u podni nastavak.

Uključivanje uređaja

Reguliranje količine pare

maksimalna količina pare

smanjena količina pare

bez pare (zaštita za djecu)
Napomena: U ovom se položaju poluga 
za paru ne može aktivirati.

Dopunjavanje vode

Isključivanje uređaja

Čuvanje uređaja
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Prije primjene parnog čistača preporučamo da 
pometete ili usisate pod. Na taj se način s poda 
već prije vlažnog čišćenja uklanjaju nečistoće i 
čestice neučvršćene prljavštine.

Prije obrade tekstila parnim čistačem uvijek na 
pokrivenom mjestu provjerite njegovu postoja-
nost na paru: Tekstil prvo naparite, zatim ga 
ostavite da se osuši pa na kraju provjerite je li 
došlo do promjene boje ili oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih povr-
šina poput kuhinjskog i sobnog namještaja, vrata 
ili parketa, može doći do otapanja voska, laštila 
za namještaj, plastične obloge ili boje te do na-
stanka mrlja. Prilikom čišćenja tih površina napa-
rite nakratko krpu pa njom prebrišite površine.
Oprez

Paru nikada ne usmjeravajte na zalijepljene ru-
bove jer može popustiti obrub. Uređaj nemojte 
koristiti za čišćenje neimpregniranih drvenih pod-
nih obloga ili parketa.

Kod niskih vanjskih temperatura, a posebice zi-
mi, zagrijavajte prozorska stakla tako da cijelu 
staklenu površinu lagano naparite. Tako se 
izbjegavaju površinske napetosti koje mogu 
uzrokovati pucanje stakla.
Nakon toga ručnim nastavkom i pamučnom 
presvlakom očistite površinu prozora. Za ukla-
njaje vode koristite gumu za brisanje prozora ili 
površine prebrišite tako da budu suhe. 
Oprez

Paru ne usmjeravajte na impregnirana mjesta 
prozorskog okvira da ih ne biste oštetili.

Parni pištolj možete upotrebljavati i bez pribora, 
primjerice:
– za uklanjanje neugodnih mirisa i nabora iz 

obješenih odjevnih predmeta na način da ih 
naparite s udaljenosti od 10-20 cm.

– za otklanjanje prašine s biljaka. Pritom odr-
žavajte razmak od 20-40 cm.

– za vlažno brisanje prašine na način da pret-
hodno kratko naparite krpu kojom ćete brisa-
ti namještaj.

Što je ona bliže prljavom mjestu, to je bolji učinak 
čišćenja, jer su temperatura i para najjači na izla-
sku iz sapnice. Osobito je praktična za čišćenje 
teško dostupnih mjesta, fuga, armatura, odvoda, 
umivaonika, WC-a, žaluzina ili radijatora. Tvrdo-
korne naslage kamenca mogu se prije parnog či-
šćenja poprskati octom ili limunskom kiselinom, 
ostaviti 5 minuta da djeluje i zatim očistiti parom.

Čišćenje uskomlaznom sapnicom možete po-
boljšati ugradnjom okrugle četke. Četkanjem se 
lakše uklanja tvrdokorna prljavština.
Oprez

Nije prikladna za čišćenje osjetljivih površina.
 Slika 

Pričvrstite okruglu četku na uskomlaznu sa-
pnicu.

Preko ručnog nastavka prevucite presvlaku od 
frotira. Osobito je prikladan za male perive povr-
šine, kabine za tuširanje i zrcala.

Prikladan za sve perive zidne i podne obloge, 
npr. kamene podove, pločice i PVC podove. Na 
jako onečišćenim površinama radite polako kako 
bi para mogla dulje djelovati.
Napomena: Ostatci sredstava za čišćenje ili 
emulzija za njegu zaostali na površini koju želite 
očistiti mogu prilikom čišćenja parom uzrokovati 
nastanak pruga koje će ipak nestati nakon više-
struke primjene.
 Slika 

Pričvrstite krpu za brisanje poda na podni 
nastavak.

1 Krpu za pranje poda presavijte po dužini pa 
na nju postavite podni nastavak.

2 Otvorite stezaljke.
3 Položite krajeve krpe u otvore.
4 Zatvorite stezaljke.
Oprez

Ne stavljajte prste između stezaljki.

 Slika 
Prilikom prekida u radu objesite podni nasta-
vak o držač za odlaganje.

Uporaba pribora

Važni naputci za uporabu

Čišćenje podnih površina

Osvježavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih površina

Čišćenje stakla

Parni pištolj

Uskomlazna sapnica

Okrugla četka

Ručni nastavak

Podni nastavak

Odlaganje podnog nastavka
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� Opasnost

Radove na održavanju obavljajte samo ako je 
strujni utikač izvučen, a parni čistač ohlađen.

Kotao parnog čistača ispirajte najmanje nakon 
svakog 10. punjenja. 
 Kotao napunite vodom i snažno protresite. 

Time će doći do odvajanja ostataka kamen-
ca, koji se nataložio na dnu kotla. 

 Prospite vodu.

Napomena: Pri stalnoj uporabi obične destilira-
ne vode uklanjanje kamenca iz kotla nije potreb-
no.
Budući da se na stijenki kotla taloži kamenac, 
preporučujemo da kamenac iz kotla odstranjuje-
te u sljedećim razmacima (PK = punjenja kotla):

Napomena: Informaciju o tvrdoći vode možete 
dobiti kod Vaše službe za vodoopskrbu ili u ko-
munalnom poduzeću.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite uređaj da se ohladi.
 Odvijte sigurnosni zatvarač s uređaja.
 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite iz ko-

tla (vidi sliku ).
� Upozorenje

Kako biste spriječili oštećenja uređaja koristite 
samo proizvode koje dopušta KÄRCHER.
 Po potrebi koristite KÄRCHER-ove štapiće 

za uklanjanje kamenca (kataloški br. 6.295-
206). Prilikom pripravljanja otopine sredstva 
za uklanjanje kamenca pridržavajte se napu-
taka za doziranje navedenih na ambalaži.

Oprez

Oprez pri punjenju i pražnjenju parnog čistača. 
Otopina za odstranjivanje kamenca može nagri-
sti osjetljive površine.
 Otopinu za odstranjivanje kamenca ulijte u 

spremnik i pustite djelovati oko 8 sati.

� Upozorenje

Tijekom uklanjanja kamenca sigurnosni zatvarač 
ne zavrćite na uređaj.
Parni čistač ne upotrebljavajte dok se u kotlu na-
lazi sredstvo za uklanjanje kamenca.
 Nakon 8 sati potpuno ispraznite otopinu 

sredstva za uklanjanje kamenca. U kotlu 
uređaja ostaje neznatna količina otopine, 
stoga kotao dva do tri puta isperite hladnom 
vodom kako biste uklonili ostatke sredstva 
za uklanjanje kamenca.

 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite iz ko-
tla (vidi sliku ).

Napomena: Krpa za brisanje i presvlaka od fro-
tira su već oprane i mogu se odmah upotrijebiti 
za rad s parnim čistačem.
 Onečišćene krpe za pranje poda i presvlake 

od frotira perite u perilici rublja pri temperatu-
ri od 60°C. Ne upotrebljavajte omekšivače 
kako bi krpe zadržale sposobnost dobrog 
skupljanja prljavštine. Krpe se mogu sušiti u 
sušilici.

Smetnje često imaju jednostavne uzroke, koje 
možete samostalno ukloniti uz pomoć sljedećeg 
pregleda. Ukoliko niste sigurni ili ako nestala 
smetnja nije navedena ovdje, obratite se ovlašte-
noj servisnoj službi.
� Opasnost

Radove na održavanju obavljajte samo ako je 
strujni utikač izvučen, a parni čistač ohlađen.
Uređaju smije popravljati samo ovlaštena servi-
sna služba.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

 Isključite uređaj. 
 Vidi "Dopunjavanje vode" (stranizi 8).

Poluga za paru je osigurana zapornim klizačem 
/ zaštitom za djecu.
 Preklopnik za odabir količine pare postavite 

prema naprijed.

Njega i održavanje

Ispiranje kotla

Uklanjanje kamenca iz kotla

Područje tvrdoće vode °dH mmol/l PK
I meka 0- 7 0-1,3 55
II srednje tvrda 7-14 1,3-2,5 45
III tvrda 14-21 2,5-3,8 35
IV jako tvrda >21 >3,8 25

Čišćenje pribora

Otklanjanje smetnji

Dugo vrijeme zagrijavanja

U parnom kotlu se nataložio kamenac

Nema pare

U parnom kotlu nema vode

Poluga za paru se ne može pritisnuti
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 Parni pištolj držite pritisnut sve dok ne počne 
izlaziti manje vode.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

Pridržavamo pravo na tehničke izmjene!

Obilno pražnjenje vode

Parni kotao je prepunjen

U parnom kotlu se nataložio kamenac

Tehnički podaci

Strujni priključak

Napon 220-240
1~50/60

V
Hz

Klasa zaštite I

Stupanj zaštite IPX4

Podaci o snazi

Snaga grijanja 1500 W

Maks. radni tlak 0,32 MPa

Vrijeme zagrijavanja 8 minuta

količina pare

trajno parenje 40 g/min

maksimalan mlaz pare 100 g/min

Dimenzije

Parni kotao 1,0 l

Težina (bez pribora) 3,1 kg

Širina 254 mm

Duljina 380 mm

Visina 260 mm
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Poštovani kupče,

Pre prve upotrebe Vašeg uređaja 
pročitajte ove originalno uputstvo za 

rad, postupajte prema njemu i sačuvajte ga za 
kasniju upotrebu ili za sledećeg vlasnika.

Paročistač upotrebljavajte isključivo u privatnom 
domaćinstvu.
Uređaj je predviđen za čišćenje parom i može se 
koristiti uz odgovarajući pribor kako je opisano u 
ovom uputstvu za rad. Nije potrebno koristiti 
deterdžente. Pritom posebnu pažnju obratite na 
sigurnosne napomene.

� Opasnost

Ukazuje na neposredno preteću opasnost koja 
dovodi do teških telesnih povreda ili smrti.
� Upozorenje

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju koja 
može dovesti do teških telesnih povreda ili smrti.
Oprez

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju koja 
može dovesti do lakših telesnih povreda ili 
izazvati materijalnu štetu.

Para

PAŽNJA - Opasnost od opekotina

Ambalaža se može ponovo preraditi. 
Molimo Vas da ambalažu ne bacate u 

kućne otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za ponovnu preradu.

Stari uređaji sadrže vredne materijale sa 
sposobnošću recikliranja i treba ih 
dostaviti za ponovnu preradu. Stoga stare 

uređaje odstranjujte preko primerenih sabirnih 
sistema.
Napomene o sastojcima (REACH)

Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja je prikazan na 
ambalaži. Pre vađenja uređaja iz ambalaže 
proverite da li je sadržaj potpun.
Ako pribor nedostaje ili je došlo do oštećenja 
prilikom transporta, molimo da o tome obavestite 
svog prodavca.

Upotrebljavajte samo originalne rezervne delove 
firme KÄRCHER. Pregled rezervnih delova naći 
ćete na kraju ovog uputstva za rad.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna organizacija. 
Eventualne smetnje na uređaju za vreme 
trajanja garancije uklanjamo  besplatno, ukoliko 
je uzrok greška u materijalu ili proizvodnji. U 
slučaju koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili najbližoj 
ovlašćenoj servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

Sadržaj

Opšte napomene. . . . . . . . . . . . . . . . SR 5

Opis uređaja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6

Kratko uputstvo  . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6

Sigurnosne napomene . . . . . . . . . . . SR 6

Rad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 7

Upotreba pribora. . . . . . . . . . . . . . . . SR 9

Nega i održavanje . . . . . . . . . . . . . . . SR 10

Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . . . . . . SR 10

Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 11

Opšte napomene

Namensko korišćenje

Simboli u uputstvu za rad

Simboli na aparatu

Zaštita životne sredine

Obim isporuke

Rezervni delovi

Garancija
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Sadržaj isporuke Vašeg uređaja je prikazan na 
ambalaži. Pre vađenja uređaja iz ambalaže 
proverite da li je sadržaj potpun.
Ako pribor nedostaje ili je došlo do oštećenja 
prilikom transporta, molimo da o tome obavestite 
svog prodavca.
 Slike pogledajte na 

preklopnoj stranici!

 Slike pogledajte na stranici 2

1 Odvijte sigurnosni zatvarač i u paročistač 
ulijte maksimalno 1 litar vode.

2 Zavijte sigurnosni zatvarač.
3 Utaknite strujni utikač.

Zeleni i narandûasti indikator svetle. 
4 Sačekajte dok se ne ugasi narandžasta 

kontrolna lampica.
5 Pribor priključite na parni pištolj. 

Paročistsač je spreman za upotrebu.

� Opasnost

 Zabranjen je rad u područjima ugroženim 
eksplozijom.

 Prilikom upotrebe uređaja u opasnim 
područjima treba poštovati odgovarajuće 
sigurnosne propise.

 Uređaj nemojte koristiti u bazenima u kojima 
ima vode.

 Uređaj se ne sme koristiti za čišćenje 
električnih aparata i uređaja kao što su npr. 
klasične i mikrotalasne pećnice, aspiratori, 
televizori, lampe, fenovi za kosu, električne 
grejalice i slično.

 Pre upotrebe proverite da li su uređaj i pribor 
u ispravnom stanju. Ako stanje nije 
besprekorno, ne sme se upotrebljavati. 
Posebno proverite priključni strujni kabl, 
sigurnosni zatvarač i parno crevo.

 Oštećen strujni priključni kabl odmah dajte 
na zamenu ovlašćenoj servisnoj službi/
električaru.

 Oštećeno parno crevo odmah zamenite. 
Sme se upotrebljavati samo parno crevo 
kojeg je preporučio proizvođač (kataloški 
broj vidi u spisku rezervnih delova).

 Mrežni utikač in utičnicu nikada ne dodirujte 
vlažnim rukama.

 Parom ne čistite predmete koji sadrže 
materije štetne po zdravlje (npr. azbest).

 Mlaz pare na maloj udaljenosti nikada ne 
dodirujte rukom niti usmeravajte prema 
ljudima ili životinjama (opasnost od 
opekotina).

� Upozorenje

 Uređaj sme da se priključuje samo na 
električni priključak kojeg je izveo 
elektroinstalater u skladu sa IEC 60364.

 Uređaj priključujte samo na izmeničnu struju. 
Napon se mora podudarati sa tipskom 
pločicom uređaja.

 U vlažnim prostorijama, kao što je npr. 
kupatilo, uređaj priključujte na utičnice sa 
predspojenom FI zaštitnom sklopkom.

 Neodgovarajući produžni kablovi mogu biti 
opasni. Upotrebljavajte samo produžne 
kablove zaštićene od prskanja vode sa 
prečnikom od najmanje 3x1 mm2.

 Spoj strujnog i produžnog kabla ne sme 
ležati u vodi.

 Kod zamene spojeva na strujnom 
priključnom ili produžnom kablu mora se 
obezbediti zaštita od prskanja i mehanička 
čvrstina.

Opis uređaja

A1 Indikator (zeleni) - napon strujne mreže 
postoji

A2 Narandžasti indikator grejača
A3 Sigurnosni zatvarač
A4 Držač pribora
A5 Držač za odlaganje podnog nastavka
A6 Strujni priključni kabl sa utikačem
A7 Točkići (2 komada)
A8 Upravljački točkić

B1 Parni pištolj
B2 Tipka za deblokiranje
B3 Prekidač za izbor količine pare (sa zaštitom 

za decu)
B4 Poluga za paru
B5 Parno crevo

C1 Uska mlaznica
C2 Okrugla četka

D1 Ručna mlaznica
D2 Fortirska presvlaka

E1 Produžne cevi (2 komada)
E2 Tipka za deblokiranje

F1 Podna mlaznica
F2 Stezaljka
F3 Krpa za pranje poda

Kratko uputstvo

Sigurnosne napomene
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 Korisnik mora uređaj upotrebljavati u skladu 
sa njegovom namenom. Mora voditi računa 
o lokalnim uslovima i kod rada sa uređajem 
paziti na ljude u okolini.

 Ovaj uređaj nije predviđen da njime rukuju 
osobe (uključujući i decu) sa smanjenim 
fizičkim, senzornim ili mentalnim 
mogućnostima opažanja ili s ograničenim 
iskustvom i znanjem, osim ukoliko ih lice 
koje je za njih odgovorno ne nadgleda ili 
upućuje u rad sa uređajem. Deca se moraju 
nadgledati kako bi se sprečilo da se igraju s 
uređajem.

 Uređaj za vreme rada nikada ne ostavljajte 
bez nadzora.

 Opreznost pri čišćenju popločanih zidova sa 
utičnicama.

Oprez

 Pazite da se mrežni ili produžni vod ne uništi 
ili ošteti gaženjem, gnečenjem, vučenjem ili 
sličnim. Mrežni vod zaštitite od vrućine, ulja i 
oštrih rubova.

 U rezervoar za vodu nikada ne sipajte 
rastvarače, tečnosti sa rastvaračima ili 
nerazređene kiseline (npr. sredstva za 
čišćenje, benzin, razređivače i aceton), jer 
mogu nagristi materijale upotrebljene u 
uređaju.

 Uređaj mora imati stabilnu podlogu.
 Uređaj koristite i skladištite samo u skladu sa 

opisom odnosno slikom!
 Tokom rada ne pritežite polugu za paru.
 Uređaj zaštitite od kiše. Nikada ga ne čuvajte 

na otvorenom.

Oprez

Sigurnosni elementi služe za zaštitu korisnika i 
ne smeju se ni menjati niti zaobilaziti.

Regulator pritiska tokom rada održava što je 
moguće ujednačeniji pritisak u kotlu. Grejanje se 
isključuje kod postignutog maksimalnog radnog 
pritiska u kotlu i ponovo uključuje pri padu 
pritiska u kotlu usled trošenja pare.

Ako dođe do ispada regulatora pritiska i uređaj 
se pregreje, sigurnosni termostat će isključiti 
uređaj. Za zamenu sigurnosnog termostata 
obratite se nadležnoj KÄRCHER-ovoj servisnoj 
službi.

Sigurnosni zatvarač zatvara kotao protiv 
prekomernog porasta pritiska. Ako je regulator 
pritiska neispravan i u kotlu nastane nadpritisak, 
onda se u sigurnosnom zatvaraču otvara ventil 
nadpritiska i para kroz zatvarač izlazi napolje. 
Pre ponovnog pokretanja uređaja obratite se 
nadležnoj Kärcherovoj servisnoj službi.

Slika 
 Utaknite i fiksirajte upravljački točkić i 

transportne točkiće.
Slika 
 Potreban pribor (vidi poglavlje "Upotreba 

pribora") spojite sa parnim pištoljem. U tu 
svrhu otvoreni kraj pribora nataknite na parni 
pištolj i potiskujte ga na njega sve dok se 
taster za deblokiranje parnog pištolja ne 
uglavi.

Slika 
 Po potrebi upotrebite produžne cevi. U tu 

svrhu jednu odnosno obe produžne cevi 
spojite sa parnim pištoljem. Potreban pribor 
nataknite na slobodan kraj produžne cevi.

� Opasnost

Pri skidanju delova pribora može kapati vruća 
voda! Delove pribora ne skidajte dok izlazi para - 
opasnost od opekotina! 
 Prekidač za izbor količine pare postavite 

unazad (poluga za paru je blokirana).
 Slika 

Za odvajanje delova pribora pritisnite taster 
za deblokiranje i izvucite delove jedan iz 
drugog.

Napomena: Pri stalnoj upotrebi obične 
destilovane vode uklanjanje kamenca iz kotla 
nije potrebno.
Oprez

Ne upotrebljavajte kondenzovanu vodu iz 
mašine za sušenje veša! 
Nemojte dodavati sredstva za čišćenje niti druge 
dodatke!
 Odvijte sigurnosni zatvarač sa uređaja.
 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite iz 

kotla (vidi sliku ).
 U kotao napunite maksimalno 1 lit. obične 

sveže vode.

Sigurnosni elementi

Regulator pritiska

Sigurnosni termostat

Sigurnosni zatvarač

Rad

Montaža pribora

Skidanje pribora

Punjenje vodom
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Napomena: Topla voda skraćuje vreme 
zagrejavanja.

 Sigurnosni zatvarač ponovo čvrsto zavijte na 
uređaj. 

 Uređaj postaviti na čvrstu podlogu.
Oprez

Tokom čišćenja se uređaj ne sme nositi.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.

Oba indikatora moraju da svetle.
Oprez

Uređaj smete da uključite samo ako u kotlu ima 
vode. U suprotnom slučaju se uređaj može 
pregrejati (vidi Otklanjanje smetnji).
 Narandžasti indikator grejanja se gasi nakon 

otprilike 8 minuta. 
Paročistsač je spreman za upotrebu.

Prekidačem za izbor količine pare reguliše se 
izlazeća količina pare. Prekidač za izbor ima tri 
položaja: 

 Prekidač za izbor postavite na potrebnu 
količinu pare.

 Aktivirajte polugu za paru, a pritom parni 
pištolj uvek prvo usmeravajte u neku krpu 
dok para ne počne ravnomerno da izlazi.
Napomena: Grejanje paročistača se 
povremeno uključuje tokom upotrebe, kako 
bi se u kotlu održavao ravnomeran pritisak. 
Pritom svetli narandžasti indikator grejanja.

Preporučuje se nadopunjavati vodu u kotlu ako 
se prilikom rada smanji količina pare i na kraju 
potpuno nestane.
Napomena: Sigurnosni zatvarač se ne može 
otvoriti dok je kotao pod pritiskom.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Držite polugu za paru pritisnutom sve dok 

para ne prestane izlaziti. Sada kotao uređaja 
više nije pod pritiskom.

 Odvijte sigurnosni zatvarač sa uređaja.

� Opasnost

Prilikom otvaranja sigurnosnog zatvarača može 
doći do istrujavanja zaostale pare. Sigurnosni 
zatvarač otvarajte pažljivo, jer postoji opasnost 
od opekotina.
 U kotao napunite maksimalno 1 lit. obične 

sveže vode.
� Opasnost

Kod vrućeg kotla postoji opasnost od opekotina, 
jer voda prilikom punjenja može prskati napolje! 
Ne ulivajte sredstva za čišćenje niti druge 
dodatke!
 Sigurnosni zatvarač ponovo čvrsto zavijte na 

uređaj. 
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.
 Narandžasti indikator grejanja se gasi nakon 

otprilike 8 minuta. 
Paročistsač je spreman za upotrebu.

 Strujni utikač izvucite iz utičnice.

 Slika 
– Utaknite produžne cevi u velike držače 

pribora.
– I ručnu mlaznicu i usku mlaznicu nataknite 

na po jednu produžnu cev.
– Utaknite okruglu četku u srednji držač 

pribora.
– Obesite podni usisni nastavak o držač za 

odlaganje.
– Obmotajte parno crevo oko produžnih cevi, a 

parni pištolj utaknite u podni usisni nastavak.

Uključivanje uređaja

Regulisanje količine pare

maksimalna količina pare

smanjena količina pare

bez pare (zaštita za decu)
Napomena: U ovom položaju se poluga 
za paru ne može aktivirati.

Dopunjavanje vode

Isključivanje uređaja

Skladištenje uređaja
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Preporučljivo je da pre primene paročistača 
pometete ili usisate pod. Na taj način se pre 
vlažnog čišćenja s poda uklanjaju nečistoće i 
neučvršćene čestice prljavštine.

Pre obrade tekstila parnim čistačem uvek na 
pokrivenom mestu proverite njegovu postojanost 
na paru: Tekstil prvo naparite, zatim ga ostavite 
da se osuši pa na kraju proverite da li je došlo do 
promene boje ili oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih 
površina kao što su kuhinjski i sobni nameštaj, 
vrata ili parket, može doći do otapanja voska, 
politure za nameštaj, plastične obloge ili boje kao 
i do nastanka mrlja! Prilikom čišćenja ovih 
površina nakratko naparite krpu kojom ćete ih 
prebrisati.
Oprez

Paru nikada ne usmeravajte na zalepljene ivice 
jer može popustiti obrub. Uređaj nemojte koristiti 
za čišćenje neimpregniranih drvenih podnih 
obloga ili parketa.

Kod niskih spoljnih temperatura, a posebno zimi, 
zagrevajte prozorska stakla tako da celu 
staklenu površinu lagano naparite. Tako se 
izbegavaju površinske napetosti koje mogu 
prouzrokovati pucanje stakla.
Nakon toga ručnim nastavkom i tekstilnom 
presvlakom očistite prozorske površine. Za 
uklanjanje vode koristite gumu za brisanje 
prozora ili prebrišite površinu tako da se osuši. 
Oprez

Paru ne usmeravajte na impregnirana mesta 
prozorskog okvira da ih ne biste oštetili.

Parni pištolj možete upotrebljavati i bez pribora, 
na primer:
– za uklanjanje neugodnih mirisa i nabora iz 

obešenih odevnih predmeta na način da ih 
naparite sa udaljenosti od 10-20 cm.

– za otklanjanje prašine sa biljaka. Pritom 
održavajte razmak od 20-40 cm.

– za vlažno brisanje prašine na način da 
prethodno kratko naparite krpu kojom ćete 
brisati nameštaj.

Što je ona bliže mestu koje se čisti, to je bolji 
učinak čišćenja, jer su temperatura i para najjači 
na izlasku iz mlaznice. To je posebno praktično 
za čišćenje teško dostupnih mesta, fuga, 
armatura, odvoda, lavaboa, WC-a, žaluzina ili 
radijatora. Tvrdokorne naslage kamenca se pre 
parnog čišćenja mogu poprskati sirćetom ili 
limunskom kiselinom, ostaviti 5 minuta da deluje 
i zatim očistiti parom.

Okrugla četka se može namestiti kao dodatak na 
usku mlaznicu. Četkanjem se lakše uklanja 
tvrdokorna prljavština.
Oprez

Nije prikladna za čišćenje osetljivih površina.
 Slika 

Pričvrstite okruglu četku na usku mlaznicu.

Preko ručne mlaznice prevucite presvlaku od 
frotira. Posebno je prikladno za male perive 
površine, kabine za tuširanje i ogledala.

Prikladan za sve perive zidne i podne obloge, 
npr. kamene podove, pločice i PVC podove. Na 
jako zaprljanim površinama radite polako kako bi 
para mogla duže da deluje.
Napomena:Ostaci sredstava za čišćenje ili 
emulzija za negu zaostali na površini koju želite 
očistiti mogu prilikom čišćenja parom 
prouzrokovati nastanak pruga koje će ipak 
nestati nakon višestruke primene.
 Slika 

Pričvrstite krpu za brisanje poda na podni 
usisni nastavak.

1 Krpu za pranje poda presavijte po dužini pa 
na nju postavite podni usisni nastavak.

2 Otvorite stezaljke.
3 Položite krajeve krpe u otvore.
4 Zatvorite stezaljke.
Oprez

Ne stavljajte prste između stezaljki.

 Slika 
Prilikom prekida u radu obesite podni usisni 
nastavak o držač za odlaganje.

Upotreba pribora

Važne napomene za upotrebu

Čišćenje podnih površina

Osvežavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih površina

Čišćenje stakla

Parni pištolj

Uska mlaznica

Okrugla četka

Ručna mlaznica

Podni usisni nastavak

Odlaganje podnog usisnog nastavka
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� Opasnost

Radove na održavanju obavljajte samo ako je 
strujni utikač izvučen, a paročistač ohlađen.

Kotao paročistača ispirajte najmanje nakon 
svakog 10. punjenja. 
 Kotao napunite vodom i snažno protresite. 

Time će doći do odvajanja ostataka 
kamenca, koji se nataložio na dnu kotla. 

 Prospite vodu.

Napomena: Pri stalnoj upotrebi obične 
destilovane vode uklanjanje kamenca iz kotla 
nije potrebno.
Budući da se na unutrašnjem zidu kotla taloži 
kamenac, preporučujemo da kamenac iz kotla 
odstranjujete u sledećim razmacima (PK = 
punjenja kotla):

Napomena: Informaciju o tvrdoći vode možete 
dobiti kod Vašeg zavoda za vodosnabdebanje ili 
u mesnom komunalnom poduzeću.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite uređaj da se ohladi.
 Odvijte sigurnosni zatvarač sa uređaja.
 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite iz 

kotla (vidi sliku ).
� Upozorenje

Kako biste sprečili oštećenja uređaja, 
upotrebljavajte samo proizvode koje odobrava 
KÄRCHER.
 Po potrebi koristite KÄRCHER-ove štapiće 

za uklanjanje kamenca (kataloški br. 6.295-
206). Za pripremanje rastvora sredstva za 
uklanjanje kamenca pridržavajte se 
instrukcija za doziranje navedenih na 
pakovanju.

Oprez

Oprez prilikom punjenja i pražnjenja paročistača. 
Rastvor za odstranjivanje kamenca može da 
nagrize osetljive površine.
 Sipajte rastvor za odstranjivanje u kotao i 

ostavite da deluje oko 8 sati.

� Upozorenje

Tokom uklanjanja kamenca sigurnosni zatvarač 
ne zavrćite na uređaj.
Paročistač ne upotrebljavajte dok se u kotlu 
nalazi sredstvo za uklanjanje kamenca.
 Nakon 8 sati prospite sav rastvor sredstva za 

uklanjanje kamenca. U kotlu uređaja ostaje 
neznatna količina rastvora, stoga kotao dva 
do tri puta isperite hladnom vodom kako 
biste uklonili ostatke sredstva za uklanjanje 
kamenca.

 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite iz 
kotla (vidi sliku ).

Napomena: Krpa za brisanje i foritirska 
presvlaka su već oprane i mogu se odmah 
upotrebiti za rad sa paročistačem.
 Zaprljane krpe za pranje poda i frotirske 

presvlake perite u mašini za pranje veša na 
temperaturi od 60°C. Ne upotrebljavajte 
omekšivače kako bi krpe zadržale 
sposobnost dobrog skupljanja prljavštine. 
Krpe se mogu sušiti u mašini za sušenje.

Smetnje često imaju jednostavne uzroke, koje 
možete samostalno ukloniti uz pomoć sledećeg 
pregleda. Ukoliko niste sigurni ili ako nestala 
smetnja nije navedena ovde, obratite se 
ovlašćenoj servisnoj službi.
� Opasnost

Radove na održavanju obavljajte samo ako je 
strujni utikač izvučen, a paročistač ohlađen.
Uređaj sme da popravlja samo ovlašćena 
servisna služba.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

 Isključite uređaj. 
 Vidi „Dopunjavanje vode“ (na strani 8).

Poluga za paru je osigurana blokadom / zaštitom 
za decu.
 Prekidač za izbor količine pare postavite 

prema napred.

Nega i održavanje

Ispiranje kotla

Uklanjanje kamenca iz kotla

Područje tvrdoće vode °dH mmol/l PK
I meka 0- 7 0-1,3 55
II srednje tvrda 7-14 1,3-2,5 45
III tvrda 14-21 2,5-3,8 35
IV jako tvrda >21 >3,8 25

Čišćenje pribora

Otklanjanje smetnji

Dugo vreme zagrejavanja

U parnom kotlu se nataložio kamenac

Nema pare

U parnom kotlu nema vode

Poluga za paru ne može da se pritisne
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 Parni pištolj držite pritisnutim dok ne počne 
izlaziti manje vode.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

Zadržavamo pravo na tehničke promene!

Visoko raznošenje vode

Parni kotao je prepunjen

U parnom kotlu se nataložio kamenac

Tehnički podaci

Strujni priključak

Napon 220-240
1~50/60

V
Hz

Klasa zaštite I

Stepen zaštite IPX4

Podaci o snazi

Snaga grejanja 1500 W

Maks. radni pritisak 0,32 MPa

Vreme zagrevanja 8 minuta

količina pare

trajno parenje 40 g/min

maksimalan mlaz pare 100 g/min

Dimenzije

Parni kotao 1,0 l

Težina (bez pribora) 3,1 kg

Širina 254 mm

Dužina 380 mm

Visina 260 mm
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ɍɜɚɠɚɟɦɢ ɤɥɢɟɧɬɢ,

ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ȼɚɲɢɹ 
ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧ

ɫɬɪɭɤɰɭɹ ɭɩɴɬɜɚɧɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ 
ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ 
ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɫɚɦɨ ɜ ɱɚɫɬɧɢ ɞɨ-
ɦɚɤɢɧɫɬɜɚ.
ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɢ 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫ-
ɬɢ, ɤɚɤɬɨ ɟ ɨɩɢɫɚɧɨ ɜ ɬɨɜɚ ɭɩɴɬɜɚɧɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ. ɇɟ 
ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ. ɉɪɢ ɬɨɜɚ ɫɩɚɡ-
ɜɚɣɬɟ ɫɩɟɰɢɚɥɧɨ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
Ɂɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ 

ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɂɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ 

ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɫɦɴɪɬ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
Ɂɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ 

ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ 

ɳɟɬɢ.

ɉɚɪɚ
ȼɇɂɆȺɇɂȿ – Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ

Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟ-
ɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ 

ɩɪɢ ɞɨɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱ-
ɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, 
ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ 

ɦɨɥɹ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ 
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)

Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

Ɉɛɟɦɴɬ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɟ ɢɡɨɛɪɚɡɟɧ ɧɚ ɨɩɚ-
ɤɨɜɤɚɬɚ. ɉɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɞɚɥɢ ɫɴɞɴɪ-
ɠɚɧɢɟɬɨ ɟ ɩɴɥɧɨ.
ɉɪɢ ɥɢɩɫɜɚɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫ-
ɩɨɪɬɧɢ ɳɟɬɢ ɦɨɥɹ ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ ȼɚɲɢɹ ɬɴɪɝɨɜɟɰ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ 
KARCHER. ɋɩɢɫɴɤ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ ɳɟ ɧɚɦɟ-
ɪɢɬɟ ɜ ɤɪɚɹ ɧɚ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɍɩɴɬɜɚɧɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ.

ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɜɚɠɚɬ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, 
ɩɭɛɥɢɤɭɜɚɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɬɚ ɨɬ ɧɚɫ ɞɢɫɬɪɢɛɭ-
ɬɨɪɫɤɚ ɮɢɪɦɚ. ȿɜɟɧɬɭɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ 
ɳɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ ɛɟɡ-
ɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ 
ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɫɟ ɨɛɴɪ-
ɧɟɬɟ ɤɴɦ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɚ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢ-
ɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ ɛɟɥɟɠɤɚ.
(Ⱥɞɪɟɫɢɬɟ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ ɡɚɞɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ)
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Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 5
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Ʉɪɚɬɤɨ ɭɩɴɬɜɚɧɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 6
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ɋɢɦɜɨɥɢ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ
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Ɉɛɟɦɴɬ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɟ ɢɡɨɛɪɚɡɟɧ ɧɚ ɨɩɚ-
ɤɨɜɤɚɬɚ. ɉɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɞɚɥɢ ɫɴɞɴɪ-
ɠɚɧɢɟɬɨ ɟ ɩɴɥɧɨ.
ɉɪɢ ɥɢɩɫɜɚɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫ-
ɩɨɪɬɧɢ ɳɟɬɢ ɦɨɥɹ ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ ȼɚɲɢɹ ɬɴɪɝɨɜɟɰ.
 ȼɢɠɬɟ ɫɯɟɦɢɬɟ ɧɚ ɪɚɡɝɴɧɚɬɚɬɚ 

ɫɬɪɚɧɢɰɚ!

 ȼɢɠ ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹɬɚ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ 2

1 Ɋɚɡɜɢɧɬɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɢ ɧɚɩɴɥ-
ɧɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɫ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 1 ɥɢɬɴɪ 
ɜɨɞɚ.

2 Ⱦɚ ɫɟ ɡɚɜɢɧɬɢ ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ.
3 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɦɪɟɠɚ.

ɋɜɟɬɜɚɬ ɡɟɥɟɧɚɬɚ ɢ ɨɪɚɧɠɟɜɚɬɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɢ 

ɥɚɦɩɢ. 

4 ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɢɡɝɚɫɧɟ ɨɪɚɧɠɟɜɚɬɚ ɤɨɧ-
ɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ.

5 ɇɚɤɪɚɣɧɢɤɚ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɤɴɦ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬ. 
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɭɪɟɞ ɟ ɝɨɬɨɜ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
 Ɂɚɛɪɚɧɟɧɚ ɟ ɪɚɛɨɬɚɬɚ ɜɴɜ ɜɡɪɢɜɨɨɩɚɫɧɢ ɩɨ-

ɦɟɳɟɧɢɹ.

 ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɭɪɟɞɚ ɜ ɨɩɚɫɧɢ ɡɨɧɢ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡ-
ɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɦɟɪɤɢ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

 ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɜ ɛɚɫɟɣɧɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɴ-

ɞɴɪɠɚɬ ɜɨɞɚ.

 ɍɪɟɞɚ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-

ɧɟ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɭɪɟɞɢ, ɧɚɩɪ. ɮɭɪɧɢ, ɤɭɯɧɟɧɫɤɢ 

ɚɛɫɨɪɛɚɬɨɪɢ, ɦɢɤɪɨɜɴɥɧɨɜɢ ɩɟɱɤɢ, ɬɟɥɟɜɢ-

ɡɨɪɢ, ɥɚɦɩɢ, ɫɟɲɨɚɪɢ, ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɨɬɨɩɥɟ-

ɧɢɹ ɢ ɬ.ɧ.

 ɉɪɟɞɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ-

ɬɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚɳɨ ɧɚ ɢɡ-
ɢɫɤɜɚɧɢɹɬɚ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ. Аɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɜ 

ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ, ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛ-

ɪɚɧɟɧɨ. Ɇɨɥɹ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɫɩɟɰɢɚɥɧɨ ɡɚɯɪɚɧ-

ɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ, ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɢ 

ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ.

 ɉɨɜɪɟɞɟɧ ɦɪɟɠɨɜɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ ɬɪɹɛɜɚ 

ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ ɞɚ ɫɟ ɡɚɦɟɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪ-

ɜɢɡ/ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ – ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ.
 ɉɨɜɪɟɞɟɧɢɹ ɩɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɦɚɪɤɭɱ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 

ɫɦɟɧɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ. ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ ɫɚɦɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚ-

ɧɟɬɨ ɧɚ ɩɪɟɩɨɪɴɱɚɧ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɩɚ-

ɪɨɫɬɪɭɟɧ ɦɚɪɤɭɱ (ɜɢɠ ɧɨɦɟɪɚ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɢ ɜ 

ɫɩɢɫɴɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ).

 ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɢ ɳɟɩɫɟɥɚ ɫ 

ɜɥɚɠɧɢ ɪɴɰɟ.

 Дɚ ɧɟ ɫɟ ɨɛɥɢɜɚɬ ɫ ɩɚɪɚ ɩɪɟɞɦɟɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɴ-

ɞɴɪɠɚɬ ɨɩɚɫɧɢ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɜɟɳɟɫɬɜɚ (ɧɚɩɪ. 

ɚɡɛɟɫɬ).
 ɉɚɪɧɚɬɚ ɫɬɪɭɹ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɞɨɤɨɫɜɚ ɫ 

ɪɴɤɚ ɨɬ ɛɥɢɡɤɨ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɨɱɜɚ 

ɤɴɦ ɯɨɪɚ ɢ ɠɢɜɨɬɧɢ (ɫɴɳɟɫɬɜɭɜɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ 

ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ).

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
 ɍɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɫɚɦɨ ɤɴɦ ɟɥɟɤ-

ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɤɨɧɬɚɤɬ, ɢɡɩɴɥɧɟɧ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɨ-

ɬɟɯɧɢɤ ɫɴɝɥɚɫɧɨ IEC 60364.

 ɋɜɪɴɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɤɴɦ ɩɪɨɦɟɧɥɢɜ ɬɨɤ. 
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɧɚ 

ɰɢɬɢɪɚɧɨɬɨ ɜɴɪɯɭ ɬɚɛɟɥɤɚɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ-

ɩɪɟɠɟɧɢɟ.

 Вɴɜ ɜɥɚɠɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ, ɧɚɩɪ. ɛɚɧɢ, ɜɤɥɸɱ-

ɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɢ ɫ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ 

ɜɤɥɸɱɟɧɚ ɩɪɨɬɢɜɨɜɥɚɝɨɜɚ ɡɚɳɢɬɚ.

 ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɚ 

ɨɩɚɫɧɢ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɟɞɢɧɫɬɜɟɧɨ ɜɨɞɨɭɫ-

ɬɨɣɱɢɜ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɟɧ ɤɚɛɟɥ ɫ ɧɚɩɪɟɱɧɨ ɫɟɱɟ-

ɧɢɟ ɦɢɧɢɦɭɦ 3x1 ɦɦ2.

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

A1 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ (ɡɟɥɟɧɚ) – ɂɦɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ 
ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ

A2 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ – ɇɚɝɪɹɜɚɧɟ (ɈɊȺɇɀȿȼȺ)
A3 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ
A4 Ⱦɪɴɠɤɚ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
A5 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ ɡɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ
A6 Ɇɪɟɠɨɜɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ ɫ ɳɟɩɫɟɥ
A7 ɏɨɞɨɜɢ ɤɨɥɟɥɚ (2 ɛɪɨɹ)
A8 ȼɨɞɟɳɚ ɪɨɥɤɚ

B1 ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ
B2 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ
B3 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɩɚɪɚ (ɫɴɫ 

ɡɚɳɢɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ)
B4 Ʌɨɫɬ ɡɚ ɩɚɪɚ
B5 ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɦɚɪɤɭɱ

C1 ɋɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ
C2 Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ

D1 Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ
D2 ɏɚɜɥɢɟɧɨ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨ

E1 ɍɞɴɥɠɚɜɚɳɢ ɬɪɴɛɢ (2 ɛɪɨɹ) 
E2 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ

F1 ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ
F2 Ɂɚɞɴɪɠɚɳɚ ɫɤɨɛɚ
F3 ɉɨɞɨɜɚ ɤɴɪɩɚ

Ʉɪɚɬɤɨ ɭɩɴɬɜɚɧɟ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
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 Вɪɴɡɤɚɬɚ ɦɟɠɞɭ ɳɟɩɫɟɥɚ ɢ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɹ 

ɤɚɛɟɥ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚ ɜɴɜ ɜɨɞɚ.

 ɉɪɢ ɩɨɞɦɹɧɚ ɧɚ ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɹ ɧɚ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɢɥɢ 

ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɹ ɤɚɛɟɥ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɝɚɪɚɧɬɢ-

ɪɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɜɨɞɧɢ ɩɪɴɫɤɢ ɢ ɦɟɯɚɧɢɱɧɚ 

ɡɞɪɚɜɢɧɚ.

 ɉɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɭɪɟɞɚ 

ɫɩɨɪɟɞ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɬɚ. Ɍɨɣ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɴ-

ɨɛɪɚɡɹɜɚ ɫ ɞɚɞɟɧɨɫɬɢɬɟ ɧɚ ɦɹɫɬɨ ɢ ɞɚ ɜɧɢ-

ɦɚɜɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɭɪɟɞɚ ɞɚɥɢ ɧɚɨɤɨɥɨ ɧɹɦɚ 

ɯɨɪɚ.

 Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɧɟ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɨɬ 

ɥɢɰɚ (ɜɤɥɸɱɢɬɟɥɧɨ ɞɟɰɚ) ɫ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢ ɩɫɢɯɢ-

ɱɟɫɤɢ, ɫɟɧɡɨɪɧɢ ɢ ɭɦɫɬɜɟɧɢ ɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɢ ɢɥɢ 

ɫ ɧɟɞɨɫɬɚɬɴɱɟɧ ɨɩɢɬ ɢ/ɢɥɢ ɫ ɧɟɞɨɫɬɚɬɴɱɧɢ 

ɩɨɡɧɚɧɢɹ, ɨɫɜɟɧ ɚɤɨ ɧɟ ɫɟ ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɬ ɨɬ 

ɨɬɝɨɜɨɪɧɨ ɡɚ ɬɹɯɧɚɬɚ ɫɢɝɭɪɧɨɫɬ ɥɢɰɟ ɢɥɢ 

ɫɚ ɩɨɥɭɱɢɥɢ ɨɬ ɧɟɝɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɤɚɤ ɞɚ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɬ ɭɪɟɞɚ. Дɟɰɚɬɚ ɛɢ ɬɪɹɛɜɚɥɨ ɞɚ ɫɟ ɧɚ-

ɛɥɸɞɚɜɚɬ, ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ, ɱɟ ɧɟ ɫɢ 

ɢɝɪɚɹɬ ɫ ɭɪɟɞɚ.

 ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɫɬɚɜɹ 

ɛɟɡ ɧɚɞɡɨɪ.

 Вɧɢɦɚɧɢɟ ɩɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɟɧɢ ɫ ɩɥɨɱɤɢ 

ɫ ɤɨɧɬɚɤɬɢ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
 Вɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɤɚɛɟɥɴɬ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢɥɢ ɭɞɴɥɠɢ-

ɬɟɥɹɬ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɩɨɜɪɟɞɹɬ ɢɥɢ ɫɤɴɫɚɬ ɩɨɪɚɞɢ 

ɧɚɫɬɴɩɜɚɧɟ, ɩɪɟɝɴɜɚɧɟ, ɨɩɴɜɚɧɟ ɢɥɢ ɞɪɭɝɨ. 

ɉɚɡɟɬɟ ɤɚɛɟɥɚ ɨɬ ɬɨɩɥɢɧɚ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɨɫɬɪɢ 

ɪɴɛɨɜɟ.

 ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɜɴɜ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ 

ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ 

ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɧɟ ɪɚɡɪɟɞɟɧɢ ɤɢɫɟɥɢɧɢ (ɧɚɩɪ. 

ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ, ɛɟɧɡɢɧ, ɪɚɡɪɟɞɢɬɟ-

ɥɢ ɡɚ ɛɨɢ ɢ ɚɰɟɬɨɧ), ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɬɟ ɳɟ ɪɚɡɹ-

ɞɚɬ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɬɟ ɜ ɭɪɟɞɚ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ.

 ɍɪɟɞɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ ɫɬɚɛɢɥ-

ɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.

 Ɋɚɛɨɬɟɬɟ ɢɥɢ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɜ 

ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ ɨɩɢɫɚɧɢɟɬɨ ɪɟɫɩ. ɢɡɨɛɪɚ-

ɠɟɧɢɟɬɨ!

 ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɧɟ ɡɚɤɥɢɧɜɚɣɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ.

 ɉɚɡɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɞɴɠɞ. ɇɟ ɝɨ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ 

ɧɚ ɨɬɤɪɢɬɨ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ 

ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɦɟɧɹɬ ɢɥɢ 

ɡɚɨɛɢɤɚɥɹɬ.

ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɡɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ 
ɩɨɞɞɴɪɠɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɜ ɤɨ-
ɬɟɥɚ. ɉɪɢ ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨɬɨ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ ɜ ɤɨɬɟɥɚ ɧɚɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɫɩɢɪɚ, ɚ ɩɪɢ 
ɩɨɧɢɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɜ ɤɨɬɟɥɚ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɚ 
ɨɬɞɟɥɹɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɨɬɧɨɜɨ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ.

Ⱥɤɨ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɨɬɤɚɠɟ ɢ ɭɪɟɞɴɬ 
ɩɪɟɝɪɟɟ, ɬɨɝɚɜɚ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ 
ɭɪɟɞɚ. Ɂɚ ɜɪɴɳɚɧɟ ɜ ɢɡɯɨɞɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɩɪɟɞ-
ɩɚɡɧɢɹ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ 
ɫɟɪɜɢɡ ɧɚ KÄRCHER.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɡɚɬɜɚɪɹ ɤɨɬɟɥɚ ɫɪɟɳɭ ɩɨ-
ɜɢɲɚɜɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ. Ⱥɤɨ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ 
ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɟ ɞɟɮɟɤɬɟɧ, ɢ ɜ ɤɨɬɟɥɚ ɜɴɡɧɢɤɧɟ 
ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ, ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɨɬɜɚɪɹ 
ɟɞɢɧ ɜɟɧɬɢɥ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɩɚɪɚɬɚ ɢɡɥɢɡɚ ɨɬ ɡɚ-
ɩɭɲɚɥɤɚɬɚ ɧɚɜɴɧ. 
ɉɪɟɞɢ ɞɚ ɩɭɫɧɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ 
ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ ɧɚ KARCHER.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

Ɋɟɝɭɥɚɬɨɪ ɡɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ
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Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɨɞɟɳɚ ɪɨɥɤɚ ɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɤɨɥɟ-

ɥɚ ɢ ɝɢ ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ 

(ɜɢɠ ɝɥɚɜɚ „ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ-
ɬɟ“) ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɨɬɜɨ-
ɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ 
ɜɴɪɯɭ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ ɫɟ ɢɡɛɭɬɜɚ, ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɳɢɹɬ ɛɭɬɨɧ ɧɚ ɩɚ-
ɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ-

ɬɟ ɬɪɴɛɢ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɟɞɧɚɬɚ ɪɟɫɩ. ɞɜɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ 
ɬɪɴɛɢ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɚɬɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ ɞɚ ɫɟ 
ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ ɫɜɨɛɨɞɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ 
ɬɪɴɛɚ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
ɉɪɢ ɞɟɦɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɦɨɠɟ ɞɚ 

ɢɡɬɟɱɟ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɞɟɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɩɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ 

– ɫɴɳɟɫɬɜɭɜɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! 

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɚɡɚɞ (ɥɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɟ 
ɛɥɨɤɢɪɚɧ).

 Ɏɢɝɭɪɚ 
Ɂɚ ɞɚ ɞɟɦɨɧɬɢɪɚɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ, ɧɚɬɢ-
ɫɧɟɬɟ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɳɢɹ ɛɭɬɨɧ ɢ ɨɬɞɟɥɟɬɟ ɱɚɫɬɢɬɟ 
ɟɞɧɚ ɨɬ ɞɪɭɝɚ.

Зɚɛɟɥɟɠɤɚ: ɉɪɢ ɩɨɫɬɨɹɧɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɧɚ ɞɟɫɬɢ-

ɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɬɴɪɝ. ɦɪɟɠɚ ɧɟ ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɨ-

ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ ɜ ɤɨɬɟɥɚ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɤɨɧɞɟɧɡɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɭɲɢɥɧɹɬɚ! 

ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 

ɞɨɛɚɜɤɢ!

 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɨɬ ɭɪɟɞɚ.
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɧɚɥɢɱɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɧɚɩɴɥɧɨ ɨɬ ɤɨɬɟ-

ɥɚ (ɜɢɠ ɮɢɝ. ).
 ɇɚɥɟɣɬɟ ɜ ɤɨɬɟɥɚ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 1 ɥɢɬɴɪ ɩɪɹɫɧɚ 

ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: Ɍɨɩɥɚɬɚ ɜɨɞɚ ɫɤɴɫɹɜɚ ɜɪɟɦɟɬɨ ɡɚ 

ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟ.

 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɨɬɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ ɡɚɜɢɟ 
ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ. 

 ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɜɴɪɯɭ ɬɜɴɪɞɚ ɨɫɧɨɜɚ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɨɫɢ.

 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
Ⱦɜɟɬɟ ɤɨɧɬɪɨɥɧɢ ɥɚɦɩɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɜɟɬɹɬ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
Вɤɥɸɱɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ, ɚɤɨ ɜ ɤɨɬɟɥɚ ɢɦɚ ɜɨɞɚ. В 

ɩɪɨɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɭɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɟɝɪɟɟ (ɜɢɠ 

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɩɨɜɪɟɞɢ).
 ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɢɡɝɚɫɧɟ ɨɪɚɧɠɟɜɚɬɚ ɤɨɧ-

ɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ - ɇɚɝɪɹɜɚɧɟ. 
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɭɪɟɞ ɟ ɝɨɬɨɜ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ.

ɋ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ 
ɫɟ ɪɟɝɭɥɢɪɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɢɡɥɢɡɚɳɚɬɚ ɩɚɪɚ. 
ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɴɬ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɢɦɚ ɬɪɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ: 

 ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɬɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.

 Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ, ɩɪɢ ɬɨɜɚ ɩɴɪɜɨ 
ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɤɴɦ ɧɹɤɚɤ-
ɜɚ ɤɴɪɩɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɩɚɪɚɬɚ ɡɚɩɨɱɧɟ ɞɚ ɢɡɥɢɡɚ 
ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɇɚɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 

ɭɪɟɞ ɩɟɪɢɨɞɢɱɧɨ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ, ɡɚ ɞɚ ɩɨɞɞɴɪɠɚ 

ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɜ ɤɨɬɟɥɚ. ɉɪɢ ɬɨɜɚ 

ɫɜɟɬɜɚ ɨɪɚɧɠɟɜɚɬɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ - Ɂɚɝ-
ɪɹɜɚɧɟ.

ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɇɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

ɧɚɦɚɥɟɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

ɛɟɡ ɩɚɪɚ - ɡɚɳɢɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ
Уɤɚɡɚɧɢɟ: В ɬɨɜɚ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɥɨɫɬɴɬ ɡɚ 

ɩɚɪɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧ.
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ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɟ ɞɨɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɤɨɬɟɥɚ, ɚɤɨ ɩɨ 
ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɚɦɚɥɟɟ 
ɢ ɧɚɤɪɚɹ ɫɩɪɟ ɞɚ ɢɡɥɢɡɚ ɩɚɪɚ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 

ɨɬɜɨɪɢ, ɞɨɤɚɬɨ ɜ ɤɨɬɟɥɚ ɢɦɚ ɜɫɟ ɨɳɟ ɦɚɥɤɨ ɧɚ-

ɥɹɝɚɧɟ.

 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɬɢɫɤɚ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɩɪɟ ɞɚ 

ɢɡɥɢɡɚ ɩɚɪɚ. Ʉɨɬɟɥɴɬ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟɝɚ ɟ ɛɟɡ ɧɚɥɹ-
ɝɚɧɟ.

 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɨɬ ɭɪɟɞɚ.
� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
ɉɪɢ ɨɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɦɨɠɟ 

ɞɚ ɢɡɥɟɡɟ ɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ. Ɉɬɜɨɪɟ-

ɬɟ ɜɧɢɦɚɬɟɥɧɨ ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ, ɫɴ-

ɳɟɫɬɜɭɜɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ.

 ɇɚɥɟɣɬɟ ɜ ɤɨɬɟɥɚ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 1 ɥɢɬɴɪ ɩɪɹɫɧɚ 
ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
ɉɪɢ ɝɨɪɟɳ ɤɨɬɟɥ ɫɴɳɟɫɬɜɭɜɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚ-

ɪɹɧɟ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɜɨɞɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɴɫɧɟ ɨɛɪɚɬɧɨ 

ɩɪɢ ɩɴɥɧɟɧɟ! ɇɟ ɩɴɥɧɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ 

ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ ɞɨɛɚɜɤɢ!

 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɨɬɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ ɡɚɜɢɟ 
ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ. 

 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
 ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɢɡɝɚɫɧɟ ɨɪɚɧɠɟɜɚɬɚ ɤɨɧ-

ɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ - ɇɚɝɪɹɜɚɧɟ. 
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɭɪɟɞ ɟ ɝɨɬɨɜ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ.

 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.

 Ɏɢɝɭɪɚ 
– ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɜ ɝɨɥɟɦɢɬɟ 

ɧɨɫɚɱɢ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
– ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɢ ɫɬɪɭɣɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɜ 

ɩɨ ɟɞɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ.
– ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɪɴɝɥɚɬɚ ɱɟɬɤɚ ɜ ɫɪɟɞɧɢɹ ɧɨɫɚɱ ɡɚ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
– Ɂɚɤɚɱɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɜ ɧɨɫɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚ

ɧɟ.
– Ɂɚɜɢɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɩɚɪɚ ɨɤɨɥɨ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ-

ɬɟ ɬɪɴɛɢ ɢ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ ɜ ɞɸ-
ɡɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ.

ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚ ɫɟ ɩɪɟɞɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɚ-ɪɨɫɬɪɭɣ-
ɧɢɹ ɭɪɟɞ ɩɨɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɦɟɬɟ ɢɥɢɢɡɫɦɭɱɟ. Ɍɚɤɚ ɨɳɟ 
ɩɪɟɞɢ ɜɥɚɠɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɞɴɬ ɫɟ ɨɫɜɨɛɨɠɞɚɜɚ 
ɨɬ ɦɪɴɫɨɬɢɹ/ɫɜɨɛɨɞɧɢ ɱɚɫɬɢɰɢ.

ɉɪɟɞɢ ɬɪɟɬɢɪɚɧɟ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɦɨɥɹ ɜɢɧɚɝɢ 
ɞɚ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬɟ ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬɬɚ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥɧɢɬɟ ɬɴ-
ɤɚɧɢ ɧɚ ɫɤɪɢɬɨ ɦɟɫɬɨ: ɉɴɪɜɨ ɨɛɥɟɣɬɟ ɫ ɩɚɪɚ, ɫɥɟɞ 
ɬɨɜɚ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɢɡɫɴɯɧɟ ɢ ɧɚɤɪɚɹ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚ 
ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɧɚ ɰɜɟɬɚ ɢ ɮɨɪɦɚɬɚ.

ɉɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɥɚɤɢɪɚɧɢ ɢɥɢ ɩɨɤɪɢɬɢ ɫ ɩɥɚɫɬ-
ɦɚɫɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, ɤɚɬɨ ɧɚɩɪ. ɤɭɯɧɟɧɫɤɢ ɢ ɫɬɚɣɧɢ 
ɦɟɛɟɥɢ, ɜɪɚɬɢ, ɩɚɪɤɟɬ, ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɹɬ ɜɨɫɴɤ, 
ɦɟɛɟɥɟɧ ɥɚɤ, ɢɡɤɭɫɬɜɟɧɢ ɩɨɤɪɢɬɢɹ ɢɥɢ ɛɨɢ ɢ ɞɚ ɫɟ 
ɨɛɪɚɡɭɜɚɬ ɩɟɬɧɚ. ɉɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɟɡɢ ɩɨ-
ɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɧɚɩɨɟɬɟ ɟɞɧɚ ɤɴɪɩɚ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢɬɟ ɫ ɧɟɹ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɥɟɩɟɧɢ ɪɴɛɨɜɟ, ɬɴɣ 

ɤɚɬɨ ɥɟɩɢɥɨɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɢ. ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣ-

ɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɧɟ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢ ɞɴɪɜɟ-

ɧɢ ɩɨɞɨɜɟ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬ.

ɉɪɢ ɧɢɫɤɢ ɜɴɧɲɧɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɡɚɬɨɩɥɟɬɟ ɫɬɴɤɥɚ-
ɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɰɢɬɟ, ɩɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɨ ɩɪɟɡ ɡɢɦɚɬɚ, ɤɚɬɨ 
ɥɟɤɨ ɧɚɩɪɴɫɤɚɬɟ ɫ ɩɚɪɚ ɰɹɥɚɬɚ ɫɬɴɤɥɟɧɚ ɩɨɜɴɪɯ-
ɧɨɫɬ. ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɢɡɛɹɝɜɚɬ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɹ ɧɚ ɩɨ-
ɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ ɫɱɭɩɜɚɧɟ 
ɧɚ ɫɬɴɤɥɨɬɨ.
ɇɚɤɪɚɹ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɟɰɚ ɫ 
ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨɬɨ. Ɂɚ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ ɧɚ ɜɨ-
ɞɚɬɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɩɪɨɡɨɪɰɢ ɢɥɢ ɢɡ-
ɛɴɪɲɟɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɞɨ ɫɭɯɨ. 
Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢɬɟ ɦɟɫɬɚ 

ɧɚ ɪɚɦɤɚɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɟɰɚ, ɡɚ ɞɚ ɧɟ ɝɢ ɩɨɜɪɟɞɢɬɟ.

ȼɢɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ 
ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ:
– ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɦɢɪɢɡɦɢ ɢ ɝɴɧɤɢ ɨɬ ɨɤɚɱɟ-

ɧɢ ɞɪɟɯɢ, ɤɚɬɨ ɝɢ ɧɚɩɪɴɫɤɚɬɟ ɫ ɩɚɪɚ ɨɬ ɪɚɡɫɬɨ-
ɹɧɢɟ ɬɨ 10-20 ɫɦ.

– ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɩɨ ɰɜɟɬɹ. ɉɪɢ ɬɨɜɚ ɫɩɚɡ-
ɜɚɣɬɟ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ ɨɬ 20-40 ɫɦ.

– ɡɚ ɜɥɚɠɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ, ɤɚɬɨ ɧɚɩɨɢɬɟ 
ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɤɪɚɬɤɨ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɢɡɛɴɪɲɟ-
ɬɟ ɦɟɛɟɥɢɬɟ ɫ ɧɟɹ.

ɉɴɥɧɟɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

Иɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Иɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ȼɚɠɧɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ
ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞɨɜɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ

Ɉɫɜɟɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɫ ɩɨɤɪɢɬɢɟ ɢɥɢ ɥɚɤ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨ

ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

161BG



– 10

Ʉɨɥɤɨɬɨ ɩɨ-ɛɥɢɡɨ ɟ ɬɹ ɞɚ ɡɚɦɴɪɫɟɧɨɬɨ ɦɹɫɬɨ, ɬɨɥ-
ɤɨɜɚ ɩɨ-ɜɢɫɨɤ ɟ ɟɮɟɤɬɴɬ ɨɬ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɢ ɩɚɪɚɬɚ ɫɚ ɧɚɣ-ɜɢɫɨɤɢ ɧɚ ɢɡɯɨɞɚ 
ɧɚ ɞɸɡɚɬɚ. Ɉɫɨɛɟɧɨ ɩɪɚɤɬɢɱɧɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɬɪɭɞɧɨ ɞɨɫɬɴɩɧɢ ɦɟɫɬɚ, ɮɭɝɢ, ɚɪɦɚɬɭɪɢ, ɤɚɧɚɥɢ, 
ɭɦɢɜɚɥɧɢɰɢ, ɬɨɚɥɟɬɧɢ, ɳɨɪɢ ɢɥɢ ɪɚɞɢɚɬɨɪɢ. ɉɪɟ-
ɞɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɫɢɥɧɢɬɟ ɜɚɪɨɜɢɤɨɜɢ ɨɬɥɚɝɚ-
ɧɢɹ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɧɚɩɪɴɫɤɚɧɢ ɫ ɨɰɟɬ, ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ 
ɩɨɞɟɣɫɬɜɚ 5 ɦɢɧɭɬɢ, ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɨɛɥɟɣɬɟ ɫ ɩɚɪɚ.

Ʉɪɴɝɥɚɬɚ ɱɟɬɤɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɦɨɧɬɢɪɚ ɤɚɬɨ ɞɨɩɴɥɧɟ-
ɧɢɟ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ. Ɍɚɤɚ ɛɥɚɝɨɞɚɪɟ-
ɧɢɟ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ ɦɨɝɚɬ ɥɟɫɧɨ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɨɬɫɬɪɚɧɟɧɢɟ 
ɢ ɭɩɨɪɢɬɢɬɟ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 

ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.

 Ɏɢɝɭɪɚ 
Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɤɪɴɝɥɚɬɚ ɱɟɬɤɚ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ 
ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ.

Ɇɨɥɹ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɧɚ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɯɚɜɥɢɟɧɨɬɨ ɩɨ-
ɤɪɢɜɚɥɨ. Ɉɫɨɛɟɧɨ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɦɚɥɤɢ ɦɢɟɳɢ ɫɟ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, ɞɭɲɤɚɛɢɧɢ ɢ ɨɝɥɟɞɚɥɚ.

ɉɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɦɢɟɳɢ ɫɟ ɫɬɟɧɧɢ ɢ ɩɨɞɨɜɢ ɩɨɤɪɢ-
ɬɢɹ, ɧɚɩɪ. ɤɚɦɟɧɧɢ ɩɨɞɨɜɟ, ɩɥɨɱɤɢ ɢ ɩɨɞɨɜɟ ɨɬ 
PVC. ɋɢɥɧɨ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɨɛɪɚɛɨɬ-
ɜɚɣɬɟ ɛɚɜɧɨ, ɡɚ ɞɚ ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɚ ɩɚɪɚɬɚ ɩɨ-ɞɴɥɝɨ 
ɜɪɟɦɟ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: Ɉɫɬɚɬɴɰɢɬɟ ɨɬ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɡɚ ɩɨ-

ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢɥɢ ɩɨɞɞɴɪɠɚɳɢ ɟɦɭɥɫɢɢ, ɤɨɢɬɨ ɨɳɟ 

ɫɟ ɧɚɦɢɪɚɬ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɚɬɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ, ɩɪɢ 

ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫɟ ɩɚɪɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ ɧɟɪɚɜ-

ɧɨɦɟɪɧɢ ɦɟɫɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɢɡɱɟɡɜɚɬ ɩɪɢ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬ-

ɧɨ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ.

 Ɏɢɝɭɪɚ 
Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɤɴɪɩɚ ɧɚ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ.

1 ɇɚɝɴɧɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɤɴɪɩɚ ɩɨ ɞɴɥɠɢɧɚ ɢ ɩɨɫɬɚ-
ɜɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɜɴɪɯɭ ɧɟɹ.

2 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɞɴɪɠɚɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ.
3 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɪɚɢɳɚɬɚ ɧɚ ɤɴɪɩɚɬɚ ɜ ɨɬɜɨɪɢɬɟ.
4 Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɞɴɪɠɚɳɢɬɟ ɫɤɨɛɢ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɫɥɚɝɚɣɬɟ ɩɪɴɫɬɢɬɟ ɫɢ ɦɟɠɞɭ ɫɤɨɛɢɬɟ.

 Ɏɢɝɭɪɚ 
ɉɪɢ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɡɚɤɚɱɟɬɟ ɱɟɬɤɚɬɚ ɡɚ 
ɩɨɞ ɜ ɧɨɫɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟɬɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɢɡɜɚɞɟɧ 

ɳɟɩɫɟɥ ɢ ɨɯɥɚɞɟɧ ɩɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɭɪɟɞ.

ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɤɨɬɟɥɚ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɧɚɣ-ɤɴɫ-
ɧɨ ɫɥɟɞ ɜɫɹɤɨ ɞɟɫɟɬɢ ɧɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ.  
 Ʉɨɬɟɥɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ ɫ ɜɨɞɚ ɢ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɬɴɪɫɢ 

ɫɢɥɧɨ. ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɪɚɡɬɜɚɪɹɬ ɨɫɬɚɬɴɰɢɬɟ 
ɨɬ ɜɚɪɨɜɢɤ, ɨɫɬɚɧɚɥɢ ɩɨ ɩɨɞɚ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ. 

 ɂɡɥɟɣɬɟ ɜɨɞɚɬɚ.

Зɚɛɟɥɟɠɤɚ: ɉɪɢ ɩɨɫɬɨɹɧɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɧɚ ɞɟɫɬɢ-

ɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɬɴɪɝ. ɦɪɟɠɚ ɧɟ ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɨ-

ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ ɜ ɤɨɬɟɥɚ.

Ɍɴɣ ɤɚɬɨ ɩɨ ɫɬɟɧɢɬɟ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ ɫɟ ɨɬɥɚɝɚ ɜɚɪɨɜɢɤ, 
ɧɢɟ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɤɨɬɟɥɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɨɬ ɜɚɪɨ-
ɜɢɤ ɧɚ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ (ɉɊ=ɩɴɥɧɟɧɢɹ ɧɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ):

Зɚɛɟɥɟɠɤɚ: Ɍɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ Вɚɲɢɹ 

ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɧɚɭɱɢɬɟ ɨɬ ɫɥɭɠɛɚ Вɨɞɨ-

ɫɧɚɛɞɹɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬ ɨɛɳɢɧɚɬɚ.

 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
 ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɨɬ ɭɪɟɞɚ.
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɧɚɥɢɱɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɧɚɩɴɥɧɨ ɨɬ ɤɨɬɟ-

ɥɚ (ɜɢɠ ɮɢɝ. ).
� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɟɞɢɧɫɬɜɟɧɨ ɩɪɟɩɨɪɴɱɚɧɢɬɟ ɨɬ 

KARCHER ɩɪɨɞɭɤɬɢ, ɡɚ ɞɚ ɢɡɛɟɝɧɟɬɟ ɩɨɜɪɟɞɚ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ.

 ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɡɚ ɩɪɟɦɚɯɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɫɬɢ-
ɤɨɜɟɬɟ ɡɚ ɩɪɟɦɚɯɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɧɚ 
KÄRCHER (№ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ 6.295-206). ɉɪɢ ɩɨ-
ɫɬɚɜɹɧɟ ɧɚ ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɪɟɦɚɯɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢ-
ɤɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ ɧɚ 
ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
Вɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɩɪɢ ɩɴɥɧɟɧɟɬɨ ɢ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɚɪɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ. Ɋɚɡɬɜɨɪɴɬ ɫɪɟɳɭ 

ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ ɦɨɠɟ ɞɚ ɪɚɡɹɞɟ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨ-

ɜɴɪɯɧɢɧɢ.

 ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɚɡɬɜɨɪ ɫɪɟɳɭ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ ɜ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɞɚ ɞɟɣɫɬɜɚ ɡɚ 
ɨɤɨɥɨ 8 ɱɚɫɚ.

ɋɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ

Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ

Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ

ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ

ɉɚɪɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

Иɡɩɥɚɤɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ

ɇɢɜɨ ɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ ° dH mmol/l ɉɊ
I ɦɟɤɨ 0- 7 0-1,3 55

ІІ ɫɪɟɞɧɨ 7-14 1,3-2,5 45

III ɬɜɴɪɞɨ 14-21 2,5-3,8 35

IV ɦɧɨɝɨ ɬɜɴɪɞɨ >21 >3,8 25
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� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɚɬɚ ɡɚɩɭɲɚɥɤɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɡɚɜɢɜɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɬɨ ɡɚ 

ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɟ ɨɳɟ ɜ ɤɨɬɟɥɚ.

 ɋɥɟɞ 8 ɱɚɫɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɜɚɪɨɜɢɤ 
ɫɟ ɢɡɥɢɜɚ ɧɚɩɴɥɧɨ. Ɍɴɣ ɤɚɬɨ ɢɦɚ ɨɫɬɚɬɴɰɢ ɨɬ 
ɪɚɡɬɜɨɪɚ, ɤɨɬɟɥɴɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɥɚɤɧɟ ɞɜɚ-ɬɪɢ ɩɴɬɢ 
ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ, ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɬ ɜɫɢɱɤɢ 
ɨɫɬɚɬɴɰɢ ɨɬ ɩɪɟɩɚɪɚɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬ-
ɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ.

 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɧɚɥɢɱɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɧɚɩɴɥɧɨ ɨɬ ɤɨɬɟ-
ɥɚ (ɜɢɠ ɮɢɝ. ).

Зɚɛɟɥɟɠɤɚ: ɉɨɞɨɜɚɬɚ ɤɴɪɩɚ ɢ ɯɚɜɥɢɟɧɨɬɨ ɩɨ-

ɤɪɢɜɚɥɨ ɫɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɢɡɩɪɚɧɢ ɢ ɦɨɝɚɬ ɞɢ-

ɪɟɤɬɧɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɡɜɚɬ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 

ɭɪɟɞ.

 ɉɟɪɟɬɟ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢɬɟ ɩɨɞɨɜɢ ɤɴɪɩɢ ɢ ɯɚɜɥɢɟɧɢ 
ɩɨɤɪɢɜɚɥɚ ɜ ɩɟɪɚɥɧɹ ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 60°C. 
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ, ɡɚ ɞɚ ɦɨɠɟ ɤɴɪ-
ɩɢɬɟ ɞɨɛɪɟ ɞɚ ɩɨɟɦɚɬ ɦɪɴɫɨɬɢɹɬɚ. Ʉɴɪɩɢɬɟ ɫɚ 
ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɫɭɲɟɧɟ ɜ ɫɭɲɢɥɧɹ.

Ɇɧɨɝɨ ɱɟɫɬɨ ɩɪɢɱɢɧɢɬɟ ɡɚ ɩɨɜɪɟɞɚ ɫɚ ɟɥɟɦɟɧɬɚɪ-
ɧɢ ɢ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɦɨɠɟ ɫɚɦɢ 
ɞɚ ɝɢ ɨɬɫɬɪɚɧɢɬɟ. Ⱥɤɨ ɧɟ ɫɬɟ ɫɢɝɭɪɧɢ ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɞɢ-
ɬɟ ɧɟ ɫɚ ɨɩɢɫɚɧɢ ɬɭɤ, ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɫɟ ɤɴɦ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚ-
ɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ.
� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟɬɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɢɡɜɚɞɟɧ 

ɳɟɩɫɟɥ ɢ ɨɯɥɚɞɟɧ ɩɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɭɪɟɞ.

Ɋɟɦɨɧɬɧɢɬɟ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲ-

ɜɚɬ ɟɞɢɧɫɬɜɟɧɨ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ.

 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.

 ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ. 
 ȼɢɠ „ɉɴɥɧɟɧɟ ɫ ɜɨɞɚ“ ɫɬɪɚɧɢɰɚ 9

Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɟ ɨɫɢɝɭɪɟɧ ɫ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ / ɡɚ-
ɳɢɬɚɬɚ ɨɬ ɞɟɰɚ.
 ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟ-

ɫɬɜɨɬɨ ɩɚɪɚ ɧɚɩɪɟɞ.

 ɇɚɬɢɫɤɚɣɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ, ɞɨɤɚɬɨ ɡɚ-
ɩɨɱɧɟ ɞɚ ɢɡɥɢɡɚ ɩɨ-ɦɚɥɤɨ ɜɨɞɚ.

 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.

Зɚɩɚɡɜɚɦɟ ɫɢ ɩɪɚɜɨɬɨ ɧɚ ɬɟхɧɢчɟɫɤɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢя!

Ƚɪɢɠɢ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɍɞɴɥɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɜɪɟɦɟɬɨ ɡɚ ɡɚɝɪɹɜɚɧɟ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ

Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɩɚɪɚ
Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.

Ʌɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ

ȼɢɫɨɤɨ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚ
ɉɚɪɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɟ ɬɜɴɪɞɟ ɩɴɥɟɧ

ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ

ȿɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ 220-240

1~50/60
V
Hz

Ʉɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ I

Ƚɪɚɞɭɫ ɧɚ ɡɚɳɢɬɚ IPX4

Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ 1500 W

Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɦɚɤɫ. 0,32 MPa

ȼɪɟɦɟ ɡɚ ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟ 8 ɦɢɧɭɬɢ
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ
ɉɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ 
ɩɚɪɚ

40 ɝ/ɦɢɧ

ȿɞɧɨɤɪɚɬɧɨ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ 
ɦɚɤɫ.

100 ɝ/ɦɢɧ

Ɋɚɡɦɟɪɢ
ɉɚɪɟɧ ɤɨɬɟɥ 1,0 ɥ
Ɍɟɝɥɨ (ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ) 3,1 ɤɝ
Шɢɪɨɱɢɧɚ 254 ɦɦ
Ⱦɴɥɠɢɧɚ 380 ɦɦ
ȼɢɫɨɱɢɧɚ 260 ɦɦ
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Väga austatud klient,
Enne sesadme esmakordset kasu-
tuselevõttu lugege läbi algupärane 

kasutusjuhend, toimige sellele vastavalt ja hoid-
ke see hilisema kasutamise või uue omaniku tar-
beks alles.

Kasutage aurupuhastit eranditult kodumajapida-
mises.
Seade on ette nähtud auruga puhastamiseks 
ning seda võib kasutada koos sobivate tarvikute-
ga selles kasutusjuhendis kirjeldatud viisil. Pu-
hastusvahendit ei ole vaja. Pidage kinni 
ohutusnõuetest.

� Oht

Vahetult ähvardava ohu puhul, mis toob kaasa 
raskeid kehavigastusi või surma.
� Hoiatus

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib põh-
justada raskeid kehavigastusi või surma.
Ettevaatust

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib põh-
justada kergeid vigastusi või materiaalset kahju.

Aur
TÄHELEPANU – põletusoht keeva vee 

või auruga

Pakendmaterjalid on taaskasutatavad. 
Palun ärge visake pakendeid majapida-

misprahi hulka, vaid suunake need taaskasutus-
se.

Vanad seadmed sisaldavad taaskasutata-
vaid materjal, mis tuleks suunata taaska-
sutusse. Palun likvideerige vanad 

seadmed seetõttu vastavate kogumissüsteemi-
de kaudu.
Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadres-
silt: 
www.kaercher.com/REACH

Selle seadme tarnekomplekt on kujutatud pa-
kendil. Kontrollige lahti pakkides paki sisu.
Kui tarvikuid on puudu või transpordikahjustuste 
korral teatage palun kaupmehele.

Kasutage eranditult KÄRCHERi originaalvaru-
osi. Varuosade loend on käesoleva kasutusju-
hendi lõpus.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja 
antud garantiitingimused. Seadmel esinevad rik-
ked kõrvaldame garantiiajal tasuta, kui põhju-
seks on materjali- või valmistusviga. 
Garantiijuhtumi korral palume pöörduda müüja 
või lähima volitatud klienditeenistuse poole, esi-
tades ostu tõendava dokumendi.
(Aadressi vt tagaküljelt)

Sisukord

Üldmärkusi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 5

Seadme osad. . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6

Lühijuhend. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6

Ohutusalased märkused  . . . . . . . . . ET 6

Käitamine. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 7

Tarvikute kasutamine . . . . . . . . . . . . ET 8

Korrashoid ja tehnohooldus  . . . . . . ET 9

Abi häirete korral  . . . . . . . . . . . . . . . ET 10

Tehnilised andmed . . . . . . . . . . . . . . ET 10

Üldmärkusi

Sihipärane kasutamine

Kasutusjuhendis olevad sümbolid

Seadmel olevad sümbolid

Keskkonnakaitse

Tarnekomplekt

Varuosad

Garantii
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Selle seadme tarnekomplekt on kujutatud pa-
kendil. Kontrollige lahti pakkides paki sisu.
Kui tarvikuid on puudu või transpordikahjustuste 
korral teatage palun kaupmehele.
 Jooniseid vt volditaval lehe-

küljel!

 Joonised vt lk 2
1 Kruvige turvalukk maha ja valage aurupu-

hastisse maksimaalselt 1 l vett.
2 Kruvige turvalukk kohale.
3 Ühendadage võrgupistik.

Põleb roheline ja oranþ märgutuli. 
4 Oodake, kuni oranž märgutuli kustub.
5 Ühendage tarvikud aurupüstoliga. 

Aurupuhasti on tööks valmis.

� Oht

 Plahvatusohtlikes piirkondades kasutamine 
on keelatud.

 Kui kasutate seadet ohualas, tuleb järgida vasta-
vaid ohutusalaseid eeskirju.

 Ärge kasutage seadet basseinides, milles on vett.
 Seadet ei tohi kasutada elektriseadmete, nt 

küpsetusahjude, auruärastite, mikrolaineah-
jude, televiisorite, lambi, fööni, elektrilise küt-
teseadme jne puhastamiseks.

 Kontrollige enne kasutamist, kas seadme ja 
tarvikute seisund vastab nõuetele. Juhul kui 
seisund ei ole laitmatu, ei tohi seadet või tar-
vikut kasutada. Palun kontrollige eriti toite-
kaablit, turvalukkuk ja auruvoolikut.

 Kahjustatud toitekaabel lasta viivitamatult 
volitatud hooldustöökojal/elektrikul välja va-
hetada.

 Kahjustatud auruvoolik kohe välja vahetada. 
Kasutada on lubatud ainult tootja poolt soo-
vitatud auruvoolikut (tellimisnumber vt varu-
osade nimekiri).

 Võrgupistikut ega pistikupesa ei tohi kunagi 
puutuda niiskete kätega.

 Ärge töödelge auruga esemeid, mis sisalda-
vad tervisele ohtlikke aineid (näit. asbesti).

 Ärge kunagi pistke kätt aurojoa lähedale ega 
suunake seda inimestele või loomadele (põ-
letusoht).

� Hoiatus

 Seadet tohib ühendada ainult pistikupessa, 
mis on elektrimontööri poolt paigaldatud vas-
tavalt standardile IEC 60364.

 Seadet tohib ühendada ainult vahelduvvoo-
lutoitega. Pinge peab vastama seadme tüü-
bisildil esitatud pingele.

 Niisketes ruumides, näit. vannitoas, ühenda-
ge seade vooluvõrku pistikupesadest, millel 
on FI-kaitselüliti.

 Ebasobivad pikendusjuhtmed võivad olla 
ohtlikud. Kasutage ainult veepritsmete vastu 
kaitstud pikenduskaablit, mille ristlõige on 
vähemalt 3x1 mm².

 Toitepistiku ja pikenduskaabli ühenduskoht 
ei tohi vees olla.

 Võrgu- või pikenduskaabli konnektorite väl-
javahetamise korral peab olema tagatud 
kaitstus veepritsmete vastu ning mehhaanili-
ne stabiilsus.

 Seadet tuleb kasutada selle otstarbe koha-
selt. Arvestada tuleb kohalikke iseärasusi 
ning seadmega töötades pöörata tähelepa-
nu ka läheduses viibivatele inimestele.

Seadme osad

A1 Märgutuli (roheline) – võrgupinge on olemas
A2 Kütte märgutuli (ORANŽ)
A3 Turvalukk
A4 Tarvikute hoidik
A5 Põrandaotsaku parkimishoidik
A6 Toitepistikuga toitekaabel
A7 Rattad (2 tk)
A8 Juhtratas

B1 Aurupüstol
B2 Luku vabastusklahv
B3 Aurukoguse valikulüliti (lapselukuga)
B4 Auruhoob
B5 Auruvoolik

C1 Punktdüüs
C2 Ümar hari

D1 Käsidüüs
D2 Froteekate

E1 Pikendustorud (2 tükki) 
E2 Luku vabastusklahv

F1 Põrandadüüs
F2 Kinnitusklamber
F3 Põrandalapp

Lühijuhend

Ohutusalased märkused
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 Masinat ei tohi kasutada isikud (sh lapsed), 
kelle füüsilised, sensoorsed või vaimsed või-
med on piiratud või kellel puuduvad vajalikud  
kogemused ja/või teadmised, v.a. mõne 
nende turvlisuse eest vastutava isiku järel-
valve all või juhul, kui see isik on neid masina 
kasutamise osas juhendanud. Laste üle 
peab olema järelvalve tagamaks, et nad ma-
sinaga ei mängi.

 Töötavat seadet ei tohi mitte kunagi jätta jä-
relevalveta.

 Ettevaatust kahhelkividest seinte puhasta-
misel, milles on pistikupesi.

Ettevaatust

 Jälgida, et toitejuhet või pikendusjuhet ei 
kahjustataks sellest ülesõitmisega, muljumi-
sega, rebimisega ega muul viisil. Toitejuht-
med peavad olema kaitstud kuumuse, õli ja 
teravate servade eest.

 Ärge kunagi valage veepaaki lahusteid, la-
husteid sisaldavaid vedelikke ega lahjenda-
mata happeid (näit. puhastusvahendeid, 
bensiini, värvilahustit ja atsetooni), kuna 
need rikuvad seadmes kasutatud materjale.

 Seade peab olema stabiilsel alusel.
 Kasutage või ladustage seadet ainult vasta-

valt kirjeldusele või joonisele!
 Ärge kiiluge auruhooba töö käigus kinni.
 Kaitske seadet vihma eest. Ärge ladustage 

väljas.

Ettevaatust

Ohutusseadised on mõeldud kasutaja kaitsmi-
seks ning neid ei tohi muuta ega neid mitteaktiiv-
seks seada.

Rõhuregulaator hoiab rõhu katlas seadme töö 
käigus võimalikult konstantsena. Kui katlas saa-
vutatakse maksimaalne töörõhk, lülitatakse küte 
välja ning uuesti sisse, kui rõhk katlas auru välju-
mise tõttu langeb.

Kui rõhuregulaator rivist välja langeb ja seade 
kuumeneb üle, lülitab turvatermostaat seadme 
välja. Pöörduge turvatermostaadi lähtestami-
seks firma KÄRCHER klienditeenindusse.

Turvalukk sulgeb katla tõusva aurusurve vastu. 
Kui rõhuregulaator on defektne ja katlas tekkib 
ülerõhk, avaneb turvalukus olev ülerõhuventiil ja 
aur pääseb läbi luku välja. 
Pöörduge seadme uuesti kasutuselevõtuks fir-
ma KÄRCHER klienditeenindusse.

Joonis 
 Torgake kohale juhtrull ja transpordirattad ja 

laske asendisse fikseeruda.
Joonis 
 Ühendage vajalikud tarvikud aurupüstoliga 

(vt ptk „Tarvikute kasutamine“). Selleks tor-
gake tarviku lahtine ots aurupüstolile ning lü-
kake nii kaugele aurupüstolile, kuni 
aurupüstoli lukustusklahv asendisse fiksee-
rub.

Joonis 
 Kasutage vajaduse korral pikendustorusid. 

Selleks ühendage üks või mõlemad piken-
dustorud aurupüstoliga. Lükake vajalikud 
tarvikud pikendustoru vabale otsale.

� Oht

Tarvikuid maha võttes võib kuuma vett välja til-
kuda! Ärge kunagi võtke tarvikuid maha, kui auru 
välja voolag - põletusoht! 
 Seadke aurugkoguse valikulüliti taha (auru-

hoob blokeeritud).
 Joonis 

Lisaseadmete äravõtmiseks vajutage lukus-
tusse vabastusklahvi ja tõmmake lisaseade 
ära.

Märkus: Kui kasutate pidevalt kaubanduses 
saadaolevat destilleeritud vett, ei ole dekaltsifi-
katsioon vajalik.
Ettevaatust

Ärge kasutage pesukuivati kondensvett! 
Ärge valage paaki puhastusvahendeid või muid 
lisandeid!
 Kruvige turvalukk seadme küljest maha.
 Tühjendage katel täielikult veest (vt joonist 

).
 Valage katlasse maksimaalselt 1 liitrit värs-

ket kraanivett.
Märkus: Soe vesi lühendab kütmisaega.

 Kruvige turvalukk uuest seadme külge. 

Ohutusseadised

Rõhuregulaator

Turvatermostaat

Turvalukk

Käitamine

Lisavarustuse monteerimine

Tarvikute mahavõtmine

Vee sissevalamine
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 Seade asetada kõvale pinnale.
Ettevaatust

Seadet ei tohi puhastamise ajal kanda.
 Torgake võrgupistik seinakontakti.

Mõlemad märgutuled peavad põlema.
Ettevaatust

Ärge lülitage seadet sisse, kui katlas ei ole vett. 
Seade võib vastasel korral üle kuumeneda (vt 
abi rikete korral).
 Umbes 8 minuti pärast kustub oranž märgu-

tuli - küte. 
Aurupuhasti on tööks valmis.

Aurugkoguse valikulülitiga reguleeritakse väljavoola-
vat aurukogust. Valikulülitil on kolm asendit: 

 Seadke valikulüliti vajalikule aurukogusele.
 Vajutage auruhoovale, seejuures suunake 

aurupüstol esmalt riidelapile, kuni auru eral-
dub ühtlaselt.
Märkus: Aurupuhasti küte lülitub kasutamise 
ajal ikka ja jälle sisse, et säilitada rõhku katlas. 
Seejuures põleb oranž märgutuli - küte.

Vee lisamine katlasse on vajalik, kui töö käigus 
aurukogus väheneb, kuni lõpuks ei tule enam 
üldse auru.
Märkus: Turvalukku ei saa avada, kui katlas on 
veel natuke rõhku.
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
 Vajutage auruhooba, kuni auru enam ei eral-

du. Seadme katlas ei olen nüüd rõhku.
 Kruvige turvalukk seadme küljest maha.
� Oht

Turvalukku avades võib välja tulla veel väike ko-
gus auru. Avage turvalukk ettevaatlikult - põle-
tusoht.
 Valage katlasse maksimaalselt 1 liitrit värs-

ket kraanivett.
� Oht

Kui katel on kuum, tuleb arvestada põletusohu-
ga, kuna vett lisades võib seda tagasi pritsida! 
Ärge valage paaki puhastusvahendit ega muid li-
sandeid!

 Kruvige turvalukk uuest seadme külge. 
 Torgake võrgupistik seinakontakti.
 Umbes 8 minuti pärast kustub oranž märgu-

tuli - küte. 
Aurupuhasti on tööks valmis.

 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.

 Joonis 
– Torgake pikendustorud tarvikutele mõeldud 

suurtesse hoidikutesse.
– Torgake nii käsidüüs kui punktdüüs piken-

dustorudele.
– Torgake ümarhari tarvikutele mõeldud kesk-

misse hoidikusse.
– Riputage põrandaotsik parkimishoidikusse.
– Mähkige auruvoolik pikendustorude ümber 

ja torgake aurupüstol põrandadüüsi otsa.

Soovitame enne aurupuhasti kasutamist põrand 
puhtaks pühkida või tõmmata. Nii ei ole põrandal 
juba enne märgpuhastust mustust/lahtisi osakesi.

Enne aurupuhastiga käsitlemist palume alati 
kontrollida mõnes varjatud kohas, kas tekstiil-
pind talub auruga käsitlemist: auruga niisutada, 
kuivada lasta ja lõpuks kontrollida värvi või vormi 
muutumist.

Lakitud või plastiga kaetud pindade, nt köögi- jm 
mööbel, uksed, parkett, võivad eralduda vaha, 
mööblipolituur, plastkatted või värv ja tekkida 
plekid. Nende pindade puhastamisel niisutage 
lappi kergelt auruga ja pühkige pinnad lapiga 
puhtaks.
Ettevaatust

Ärge suunake auru liimitud servadele, sest serv 
võib lahti tulla. Ärge kasutage seadet töötlemata 
puit- või parkettpindade puhastamiseks.

Kui välistemperatuur on madal, eriti talvel, soo-
jendage aknaklaasi, aurutades kogu klaasipinda 
kergelt. Nii väldite pealispinnas tekkivaid pin-
geid, mis võivad põhjustada klaasi purunemise.
Seejärel puhastage aknapinda, kasutades teks-
tiilkattega käsidüüsi. Tõmmake vesi aknaklaasilt 
vastava kummist harjaga maha või pühkige pind 
kuivaks. 

Seadme sisselülitamine

Aurukoguse reguleerimine

Maksimaalne aurukogus

Vähendatud aurukogus

Auru ei eraldu - lapselukk
Märkus: Selles asendis ei saa auruhooba 
liigutada.

Vee lisamine

Seadme väljalülitamine

Seadme ladustamine

Tarvikute kasutamine

Tähtsaid näpunäiteid kasutamiseks

Põrandapindade puhsatamine

Tekstiilmaterjalide värskendamine

Värvitud ja lakitud pindade puhastamine

Klaasi puhastamine
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Ettevaatust

Ärge suunake auru aknaraami tihendatud kohta-
dele, et neid mitte kahjustada.

Te võite aurupüstolit kasutada ka ilma tarvikute-
ta, nt:
– lõhna ja kortsude eemaldamiseks rippuva-

test riideesemetest, aurutades neid 10-
20 cm kauguselt.

– taimede puhastamiseks tolmust. Seejuures 
hoidke seadet taimest 20-40 cm kaugusel.

– niiskeks tolmupühkimiseks, aurutades lappi 
lühidalt ja pühkides siis sellega mööblit.

Mida lähemal on see määrdunud kohale, seda 
suurem on puhastamise mõju, sest düüsi otsas 
on aur kõige tugevam ja temperatuur kõige kõr-
gem. Eriti praktiline raskesti ligipääsetavate koh-
tade, vuukide, armatuuride, äravoolude, 
kraanikausside, WC, žalusiide ja radiaatorite pu-
hastamiseks. Tugevaid katlakivi ladestusi võib 
enne auruga puhastamist piserdada äädika või 
sidrunhappega, lasta 5 minutit mõjuda ja seejä-
rel aurustuda.

Ümmarguse harja võib paigaldada täiendavalt 
punktdüüsile. Nii on harjates kergem eemaldada 
rasket mustust.
Ettevaatust

Ei sobi tundlike pindade puhastamiseks.
 Joonis 

Kinnitage ümmargune hari punktdüüsile.

Palume tõmmata käsiotsakule froteekate. Eriti 
sobiv väikeste pestavate pindade, dušikabiinide 
ja peeglite jaoks.

Sobib kõigile pestavatele seina- ja põrandakate-
tele, nt kivipõrandatele, plaaditud ja PVC-põran-
datele. Töötage tugevalt määrdunud pindadel 
aeglaselt, et aur saaks kauem mõjuda.
Märkus: Puhastusvahendite või hooldusvedeli-
ke jäägid, mis on veel puhastataval pinnal, või-
vad auruga puhastamisel põhjustada 
määrdunud kohti, mis aga mitmekordse käsitle-
mise järel kaovad.
 Joonis 

Kinnitage põrandalapp põrandadüüsi otsa.
1 Voltige põrandalapp pikuti kokku ja asetage 

põrandadüüs sellele.
2 Avage kinnitusklambrid.
3 Pange lapi otsad avadesse.
4 Sulgege kinnitusklambrid.
Ettevaatust

Ärge jätke sõrmi klambrite vahele.

 Joonis 
Tööd katkestades riputage põrandaotsik 
parkimishoidikusse.

� Oht

Hooldustöid tohib teostada ainult siis, kui võrgu-
pistik on välja tõmmatud ja aurupuhasti jahtunud.

Loputage aurupuhasti katelt hiljemalt pärast iga 
10. katla täitmist 
 Täitke katel veega ja raputage tugevasti. See-

läbi tuleb lahti katla põhja kogunenud lubi. 
 Vesi välja valada.

Märkus: Kui kasutate pidevalt kaubanduses 
saadaolevat destilleeritud vett, ei ole dekaltsifi-
katsioon vajalik.
Kuna lubi ladestub ka katla seintele, soovitame 
katelt järgmiste ajavahemike tagant dekaltsifit-
seerida (KT=katla täitmine):

Märkus: Teie kraanivee kõvaduse kohta võite 
küsida veemajandusametist või linna veevärgist.

Aurupüstol

Punktdüüs

Ümar hari

Käsidüüs

Põrandadüüs

Põrandaotsiku parkimine

Korrashoid ja tehnohooldus

Katla loputamine

Katla dekaltsifitseerimine

Karedusvahemik ° dH mmol/l KT
I pehme 0- 7 0-1,3 55
II keskmine 7-14 1,3-2,5 45
III kare 14-21 2,5-3,8 35
IV väga kare >21 >3,8 25
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 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
 Laske seadmel jahtuda.
 Kruvige turvalukk seadme küljest maha.
 Tühjendage katel täielikult veest (vt joonist 

).
� Hoiatus

Kasutage eranditult tootedi, mis on firma KÄRCHER 
poolt lubatud, et välistada seadme vigastamist.
 Kasutage katlakivi eemaldamiseks KÄRC-

HERi katlakivi eemaldamise pulki (tellimisnr. 
6.295-206). Katlakivi eemaldusvahendi la-
hust valmistades jälige pakendil olevaid do-
seerimisandmeid.

Ettevaatust

Ettevaatust aurupuhasti täitmisel ja tühjendami-
sel. Lubjaeemaldusvahend võib rikkuda õrnu 
pindu.
 Täitke katel lubjaeemaldusvahendiga ja las-

ke lahusel umbes 8 tundi mõjuda.
� Hoiatus

Lubja eemaldamise ajal ärge kruvige turvalukku 
seadmele.
Ärge kasutage aurupuhastit, kui katlas on veel 
dekaltsifitseerimisvahendit.
 8 tundi pärast valage kogu dekaltsifitseeri-

misvahendi lahus välja. Seadme katlasse 
jääb veel väike kogus lahust, seetõttu lopu-
tage katelt kaks kuni kolm korda külma vee-
ga, et eemaldada kõik dekaltsifitseerimise 
jäägid.

 Tühjendage katel täielikult veest (vt joonist 
).

Märkus: Põrandalapp ja froteekate on juba eel-
nevalt pestud ning neid võib kohe aurupuhastiga 
töötades kasutada.
 Peske määrdunud põrandalappe ja frotee-

katteid pesumasinas 60°C juures. Ärge ka-
sutage loputusvahendit, et mustus haakuks 
lappidega paremini. Lappe võib kuivatis kui-
vatada.

Häiretel on tihti lihtsad põhjused, mille te suudate 
ise kõrvaldada järgneva ülevaate abil. Kahtluse 
korral või siin mittenimetatud häire/abi puhul 
pöörduge palun tunnustatud klienditeeninduse 
poole.
� Oht

Hooldustöid tohib teostada ainult siis, kui võrgu-
pistik on välja tõmmatud ja aurupuhasti jahtunud.
Seadme parandustöid tohib läbi viia ainult tun-
nustatud klienditeenindus.

 Eemaldage aurukatlast sinna ladestunud lubi.

 Lülitage seade välja. 
 Vt „Vee lisamine“ lk 8.

Aurukatel on kaitstud lukustusega / lapsekaitsega.
 Seadke aurukoguse valikulüliti ette.

 Vajutage aurupüstolile, kuni välja tuleb vä-
hem vett.

 Eemaldage aurukatlast sinna ladestunud lubi.

Tehniliste muudatuste õigused reserveeritud!

Tarvikute hooldamine

Abi häirete korral

Pikk kütemisaeg

Aurukatel on lupjunud

Auru ei tule

Aurukatlas ei ole vett.

Auruhooba ei saa alla vajutada

Vabaneb palju vett

Aurukatel liiga täis

Aurukatel on lupjunud

Tehnilised andmed

Elektriühendus

Pinge 220-240
1~50/60

V
Hz

Elektriohutusklass I

Kaitseaste IPX4

Jõudluse andmed

Küttevõimsus 1500 W

Töörõhk, maks. 0,32 MPa

Kuumenemisaeg 8 minutit

Aurukogus

Püsiaur 40 g/min

Aurupahvak max. 100 g/min

Mõõtmed

Aurukatel 1,0 l

Kaal (ilma tarvikuteta) 3,1 kg

Laius 254 mm

Pikkus 380 mm

Kõrgus 260 mm
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Godājamais klient,

Pirms ierƯces pirmās lietošanas izla-
siet instrukcijas oriģinālvalodā, rƯko-

jieties saskaņā ar norādƯjumiem tajā un 
uzglabājiet to vēlākai izmantošanai vai turpmā-
kiem lietotājiem.

Izmantojiet tvaika tƯrƯtāju tikai privātā mājsaim-
niecƯbā.
Aparāts ir paredzēts tƯrƯšanai ar tvaiku un to at-
bilstoši aprakstam šajā lietošanas instrukcijā var 
izmantot kopā ar piemērotiem piederumiem. TƯ-
rƯšanas lƯdzeklis nav nepieciešams. Ʈpaši ievēro-
jiet drošƯbas norādƯjumus.

� Bīstami

Norāda uz tiešām draudošām briesmām, kuras 
rada smagus ķermeņa ievainojumus vai izraisa 
nāvi.
� Brīdinājums

Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, kura var 
radīt smagus ķermeņa ievainojumus vai izraisīt 
nāvi.
Uzmanību

Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, kura var 
radīt vieglus ievainojumus vai materiālos zaudē-
jumus.

Tvaiks

UZMANƮBU! Applaucēšanās risks

Iepakojuma materiālus ir iespējams atkār-
toti pārstrādāt. Lūdzu, neizmetiet iepako-

jumu kopā ar mājsaimniecƯbas atkritumiem, bet 
gan nogādājiet to vietā, kur tiek veikta atkritumu 
otrreizējā pārstrāde.

Nolietotās ierƯces satur noderƯgus mate-
riālus, kurus iespējams pārstrādāt un iz-
mantot atkārtoti. Tādēƺ lūdzam utilizēt 

vecās ierƯces ar atbilstošu savākšanas sistēmu 
starpniecƯbu.
Informācija par sastāvdaļām (REACH)

Aktuālo informāciju par sastāvdaƺām atradƯsiet: 
www.kaercher.com/REACH

Jūsu aparāta piegādes komplekts ir attēlots uz 
iepakojuma. Izsaiņojot pārbaudiet, vai saturs ir 
pilnƯgs.
Ja trūkst piederumi vai transportēšanas laikā ra-
dušies bojājumi, lūdzu, informējiet tirgotāju.

Izmantojiet tikai oriģinālās KÄRCHER rezerves 
daƺas. Pārskatu pār rezerves daƺām Jūs varat at-
rast šƯs lietošanas pamācƯbas beigās.

Katrā valstƯ ir spēkā mūsu uzņēmuma atbildƯgās 
sabiedrƯbas izdotie garantijas nosacƯjumi. Ga-
rantijas termiņa ietvaros iespējamos Jūsu iekār-
tas darbƯbas traucējumus mēs novērsƯsim bez 
maksas, ja to cēlonis ir materiāla vai ražošanas 
defekts. Garantijas remonta nepieciešamƯbas 
gadƯjumā ar pirkumu apliecinošu dokumentu 
griezieties pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarotajā 
klientu apkalpošanas dienestā.
(Adresi skatƯt aizmugurē)

Saturs

Vispārējas piezƯmes . . . . . . . . . . . . . LV 5

Aparāta apraksts. . . . . . . . . . . . . . . . LV 6

Ʈsā pamācƯba . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 6

DrošƯbas norādƯjumi . . . . . . . . . . . . . LV 6

DarbƯba. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 8

PierƯču lietošana . . . . . . . . . . . . . . . . LV 9

Kopšana un tehniskā apkope  . . . . . LV 10

PalƯdzƯba darbƯbas traucējumu gadƯ-
jumā . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 11

Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 11

Vispārējas piezƯmes

Noteikumiem atbilstoša lietošana

Lietošanas instrukcijā izmantotie 
simboli

Simboli uz ierƯces

Vides aizsardzƯba

Piegādes komplekts

Rezerves daļas

Garantija
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Jūsu aparāta piegādes komplekts ir attēlots uz 
iepakojuma. Izsaiņojot pārbaudiet, vai saturs ir 
pilnƯgs.
Ja trūkst piederumi vai transportēšanas laikā ra-
dušies bojājumi, lūdzu, informējiet tirgotāju.
 Attēlus skatƯt atlokāmajā lapā!

 Attēlus skatiet 2. lapā
1 Noskrūvējiet drošƯbas aizslēgu un piepildiet 

tvaika tƯrƯtāju ar maksimāli 1 litru ūdens.
2 Ieskrūvējiet drošƯbas aizslēgu.
3 Pievienojiet kontaktspraudni kontaktligzdai.

Iedegas zaïâ un oranþâ kontrollampa. 
4 Pagaidiet, lƯdz oranžā kontrollampa no-

dziest.
5 Pievienojiet pierƯci tvaika pistolei. 

Tvaika tƯrƯtājs ir gatavs lietošanai.

� Bīstami

 Aparāta lietošana aizliegta sprādzienbīsta-
mās zonās.

 Ekspluatējot ierīci paaugstinātas bīstamības 
apstākļos, jāievēro atbilstošie darba drošī-
bas noteikumi.

 Nelietot ierīci peldbaseinos, kuros ir ūdens.
 Aparātu nedrīkst izmantot elektrisko ierīču, 

piem., cepeškrāšņu, tvaika nosūcēju, mikro-
viļņu krāšņu, televizoru, lampu, fēnu, elek-
trisko apsildes ierīču utt. tīrīšanai.

 Pirms lietošanas pārbaudiet, vai ierīce un tās pie-
rīces atrodas lietošanai piemērotā stāvoklī. Ja to 
stāvoklis nav apmierinošs, tad ierīci izmantot nav 
atļauts. Lūdzu, īpaši pārbaudiet elektriskās strā-
vas pieslēguma vadus, drošības vāku un tvaika 
plūsmas šļūteni.

 Bojātu tīkla pieslēguma kabeli nekavējoties 
lieciet nomainīt pilnvarotā klientu apkalpoša-
nas dienestā vai profesionālā elektromehā-
niskā darbnīcā.

 Nekavējoties nomainīt bojātu tvaika šļūteni. 
Izmantot ir atļauts tikai ražotāja rekomendē-
to tvaika šļūteni (pasūtīšanas numuru skatīt 
rezerves daļu sarakstā).

 Nekad neaizskariet tīkla spraudni un kon-
taktligzdu ar mitrām rokām.

 Neapstrādājiet ar tvaiku priekšmetus, kuri sa-
tur veselībai kaitīgas vielas (piem., azbestu).

 Nekādā gadījumā ar roku neskarieties klāt 
tvaika strūklai tuvu klāt pie atveres vai arī ne-
turiet to vērstu pret cilvēkiem vai dzīvniekiem 
(izraisa applaucēšanās risku).

� Brīdinājums

 Aparātu drīkst pieslēgt tikai tādam elektris-
kajam pieslēgumam, kuru ierīkojis elektriķis 
atbilstoši IEC 60364.

 Aparātu pieslēdziet tikai maiņstrāvai. Sprie-
gumam jāatbilst uz aparāta rūpnīcas plāk-
snītes norādītajam.

 Telpās ar augstu mitruma koncentrāciju, 
piem., vannas un dušas telpās, ierīci lietojiet 
tikai, izmantojot priekšslēguma FI-aizsarg-
slēdzi.

 Neatbilstošs pagarinātāja kabelis var būt 
dzīvībai bīstams. Ierīces ekspluatēšanai iz-
mantojiet tikai ūdensnecaurlaidīgu pagarinā-
tāju ar minimālo šķērsgriezumu  3x1 mm².

 Tīkla kabeļa kontakts un pagarinātāja savie-
nojuma vieta nedrīkst atrasties ūdenī.

 Nomainot elektrības vada vai pagarinātāja 
vada savienojumus, jānodrošina, lai tiktu sa-

Aparāta apraksts

A1 Kontrollampa (zaƺa) -
ierƯce pieslēgta strāvas padevei

A2 Apsildes kontrollampiņa (ORANŽA)
A3 DrošƯbas aizslēgs
A4 Piederumu turētājs
A5 GrƯdas sprauslas novietojuma stiprinājums
A6 TƯkla pieslēguma kabelis ar kontaktdakšu
A7 Ritentiņi (2 gab.)
A8 VadrullƯtis

B1 Tvaika pistole
B2 Atbloķēšanas poga
B3 Tvaika daudzuma izvēles slēdzis (ar bērnu 

aizsardzƯbas mehānismu)
B4 Tvaika padeves svira
B5 Tvaika padeves šƺūtene

C1 ReaktƯvā punktsprausla
C2 Apƺojošā suka

D1 RokvadƯbas sprausla
D2 Frotē auduma pārvalks

E1 Pagarinātājcaurules (2 caurules)
E2 Atbloķēšanas poga

F1 Sprausla grƯdas tƯrƯšanai
F2 Turētājskavas
F3 Drāna grƯdas mazgāšanai

Ʈsā pamācƯba

DrošƯbas norādƯjumi
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glabāta vada mehāniskā izturība un aizsar-
dzība pret ūdens šļakatām.

 Lietotājam jāizmanto aparāts tikai atbilstoši 
noteikumiem. Viņam jāņem vērā vietējie 
apstākļi un strādājot ar aparātu jāpievērš uz-
manība apkārtnē esošajiem cilvēkiem.

 Šī ierīce nav paredzēta tam, lai to lietotu perso-
nas (tai skaitā bērni) ar ierobežotām fiziskām, 
sensoriskām vai garīgām spējām vai ar nepietie-
kamu pieredzi un/vai zināšanām, ja vien viņus 
uzrauga par viņu drošību atbildīga persona vai 
viņi ir saņēmuši instrukcijas par ierīces lietoša-
nu.Bērni ir jāpieskata, lai nodrošinātu, ka viņi ne-
spēlējas ar ierīci.

 Aparātam darbojoties nekad neatstājiet to bez 
uzraudzības.

 Uzmanību tīrot flīzētas sienas ar kontaktligzdām.
Uzmanību

 Pievērsiet uzmanību, lai tīkla pieslēgšanas 
kabelis vai pagarinātāja kabelis netiktu bo-
jāts pārbraucot pāri, iespiežot, saraujot vai 
tamlīdzīgi. Sargājiet tīkla kabeli no karstuma, 
eļļas un asām malām.

 Nekādā gadījumā ūdens rezervuārā nepil-
diet šķīdinātājus, šķīdinātāju saturošus šķid-
rumus vai neatšķaidītas skābes (piem., 
tīrīšanas līdzekļus, benzīnu, krāsu šķīdinātā-
jus un acetonu), jo tie bojā materiālu, no kā 
ierīce ir izgatavota.

 Ierīcei jābūt novietotai uz stabilas un cietas 
pamatnes.

 Lietojiet un uzglabājiet aparātu tikai saskaņā 
ar aprakstu vai attēlu!

 Ekspluatācijas laikā nenobloķēt tvaika pade-
ves sviru.

 Aizsargājiet ierīci no lietus iedarbības. Neuz-
glabājiet ierīci ārpus telpām.

Uzmanību

Drošības iekārtas kalpo lietotāja aizsardzībai un 
tās nekādā veidā nedrīkst mainīt vai atstāt neie-
vērotas.

Ar spiediena regulatora palƯdzƯbu tvaika katla 
spiediens iespēju robežās tiek uzturēts nemai-
nƯgs. Sasniedzot maksimālo darba spiedienu, 
katla karsēšana tiek izslēgta un, tvaika ņemša-
nas rezultātā spiedienam katlā samazinoties, 
karsēšana tiek atkal atjaunota.

Ja nedarbojas spiediena regulators un aparāts 
pārkarst, drošƯbas termostats aparātu izslēdz. 
Lai iestatƯtu drošƯbas termostatu atpakaƺ sākot-
nējā pozƯcijā, vērsieties firmas KÄRCHER piln-
varotā klientu apkalpošanas dienestā.

Ar drošƯbas aizslēgu tiek noslēgts tvaika katls, lai 
tajā nepalielinātos tvaika spiediens. Ja spiediena 
regulators ir sabojājies un katlā ir radies pārspie-
diens, drošƯbas aizslēgā atveras drošƯbas vārsts 
un tvaiks caur aizslēgu tiek izvadƯts ārpusē. 
Pirms ierƯces lietošanas atsākšanas, vērsieties 
firmas KÄRCHER pilnvarotā klientu apkalpoša-
nas centrā.

DrošƯbas iekārtas

Spiediena regulators

DrošƯbas termostats

DrošƯbas aizslēgs
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Attēls 
 Ielieciet un nofiksējiet vadƯbas rullƯti ritentiņus.
Attēls 
 Savienojiet nepieciešamos piederumus 

(skat. nodaƺu "PierƯču kopšana") ar tvaika 
pistoli. Lai to izdarƯtu, pierƯces vaƺējo galu uz-
spraudiet uz tvaika pistoles un bƯdiet to tik tā-
lu, lƯdz nofiksējas tvaika pistoles 
atbloķēšanas poga.

Attēls 
 NepieciešamƯbas gadƯjumā izmantojiet pa-

garinātājcauruli. Šim nolūkam savienojiet 
vienu vai divas pagarinātājcaurules ar tvaika 
pistoli. Darba procesam nepieciešamās pie-
rƯces uzbƯdiet uz brƯvā pagarinātājcaurules 
gala.

� Bīstami

Pierīču atvienošanas laikā no tām var iztecēt 
karsts ūdens! Nekādā gadījumā neatvienojiet 
pierīces tvaika izplūdes laikā - var izraisīt applau-
cēšanos! 
 Tvaika daudzuma izvēles slēdzi pārslēdziet 

atpakaƺ (tvaika padeves svira bloķēta).
 Attēls 

Lai atvienotu pierƯču detaƺas, piespiediet at-
bloķēšanas pogu un atdaliet detaƺas vienu 
no otras.

Piezīme: Uzpildei pastāvīgi izmantojot tirdznie-
cībā pieejamo destilēto ūdeni, katla atkaļķošanu 
veikt nav nepieciešams.
Uzmanību

Neizmantojiet uzpildei kondensātu no veļas žā-
vētāja! 
Nepildiet katlā tīrīšanas līdzekļus vai cita veida 
ūdens piedevas!
 Noskrūvēt no aparāta drošƯbas aizslēgu.
 Izlejiet no katla visu ūdeni (skat. attēlu ).
 Iepildiet katlā maksimāli 1 litru svaiga ūdens 

no ūdensvada.
Piezīme: Silts ūdens samazina uzsilšanas 
laiku.

 DrošƯbas aizslēgu atkal stingri uzskrūvējiet 
uz ierƯces. 

 Novietojiet ierƯci uz cietas pamatnes.
Uzmanību

Tīrīšanas darbu veikšanas laikā ierīci nedrīkst nest.
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.

Abām kontrollampām ir jādeg.
Uzmanību

Ieslēdziet ierīci tikai tad, kad tvaika katlā ir iepil-
dīts ūdens. Pretējā gadījumā ierīce var pārkarst 
(skatīt sadaļu Kļūmju novēršana).
 Pēc apmēram 8 minūtēm oranžā kontrollam-

piņa izdziest. 
Tvaika tƯrƯtājs ir gatavs lietošanai.

Ar tvaika daudzuma izvēles slēdzi tiek regulēts 
izplūstošais tvaika daudzums. Izvēles slēdzim ir 
trƯs pozƯcijas: 

 Pārslēdziet izvēles slēdzi uz vajadzƯgo tvai-
ka daudzumu.

 Darbiniet tvaika padeves sviru, šƯ procesa 
laikā tvaika pistoli vispirms turot vērstu uz 
kādu drānu, lƯdz ir vērojama vienmērƯga tvai-
ka strūklas izplūde.
Piezīme: Ierīces lietošanas laikā tvaika tīrī-
tāja karsēšanas sistēma ik pēc brīža ieslē-
dzas, lai katlā uzturētu vienmērīgu 
spiedienu. Šī procesa laikā deg oranžā kon-
trollampiņa - sildīšana.

DarbƯba

Piederumu montāža

PierƯču atvienošana

ǋdens uzpilde

IerƯces ieslēgšana

Tvaika padeves regulēšana

Maksimāla tvaika padeve

Samazināta tvaika padeve

Tvaika izplūde nenotiek - bērnu aizsardzƯ-
bas mehānisms
Piezīme: šajā pozīcijā tvaika padeves svi-
ru nevar nospiest.
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Katlā nepieciešams papildināt ūdens daudzumu, 
ja darba laikā tvaika daudzums samazinās un 
visbeidzot tvaika vairs nav vispār.
Piezīme: Drošības aizslēgu nevar atvērt tik ilgi, 
kamēr katlā vēl ir neliels spiediena daudzums.
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.
 Spiediet tvaika padeves sviru, lƯdz tvaiks 

vairs neizplūst. Tagad ierƯces tvaika katls 
vairs neatrodas zem spiediena.

 Noskrūvēt no aparāta drošƯbas aizslēgu.
� Bīstami

Verot vaļā drošības aizslēgu, caur to vēl var iz-
plūst atlikušais tvaiks. Drošības aizslēgu atveriet 
ļoti piesardzīgi, jo pastāv applaucēšanās risks. 
 Iepildiet katlā maksimāli 1 litru svaiga ūdens 

no ūdensvada.
� Bīstami

Tvaika katlam esot karstam, pastāv applaucēša-
nās risks, jo iepildot katlā ūdeni, tas var izšļakstīties 
no katla un skart ierīces lietotāju! Nepildiet katlā tī-
rīšanas līdzekļus vai citas ūdens piedevas! 
 DrošƯbas aizslēgu atkal stingri uzskrūvējiet 

uz ierƯces. 
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.
 Pēc apmēram 8 minūtēm oranžā kontrollam-

piņa izdziest. 
Tvaika tƯrƯtājs ir gatavs lietošanai.

 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.

 Attēls 
– Ievietojiet pagarinātājcaurules piederumu 

lielajos turētājos.
– RokvadƯbas sprauslu un punktsprauslu katru 

uzspraudiet uz pagarinātājcaurules.
– Ievietojiet apƺojošo suku piederumu vidējos 

turētājos.
– Iekariniet sprauslu grƯdas mazgāšanai stāv-

balstā.
– Satiniet tvaika padeves šƺūteni ap pagarinā-

tājcauruli un ievietojiet tvaika pistoli sprauslā 
grƯdas mazgāšanai.

Pirms tvaika tƯrƯtāja izmantošanas ieteicams grƯ-
du izslaucƯt un izsūkt. Tādējādi grƯda pirms mit-
rās tƯrƯšanas būs jau attƯrƯtā no putekƺiem/
netƯrumu daƺiņām.

Pirms apstrādes ar tvaika tƯrƯtāju vienmēr pār-
baudiet tekstilizstrādājuma izturƯbu kādā nere-
dzamā vietā: vispirms to apstrādājiet ar tvaiku, 
tad ƺaujiet izžūt un pēc tam pārbaudiet, vai nav 
novērojamas krāsas vai formas izmaiņas.

TƯrot krāsotas vai ar sintētiskiem materiāliem 
pārklātas virsmas, kā, piem., virtuves un dzƯvoja-
mās istabas mēbeles, durvis, parketu, var atdalƯ-
ties vasks, mēbeƺu politūra, sintētiskais 
pārklājums vai krāsa vai veidoties traipi. TƯrot šƯs 
virsmas, apstrādājiet ar tvaiku lupatiņu un notƯ-
riet virsmu ar to.
Uzmanību

Nevērsiet strūklu pret līmētām šķautnēm, pretējā 
gadījumā līmējums var atlīmēties. Nelietojiet ierī-
ci uz nepārklātas koksnes un parketa grīdām.

Ja ārā ir pazemināta gaisa temperatūra, Ưpaši 
ziemā, sasildiet loga stiklu, visu virsmu nedaudz 
apsmidzinot ar tvaiku. Tādā veidā tiek novērsta 
spriedzes rašanās uz stikla virsmas, kas var iz-
raisƯt stikla plƯšanu.
Pēc tam notƯriet loga virsmu ar rokas sprauslu un 
pārvalku. Loga atbrƯvošanai no ūdens izmanto-
jiet logu tƯrƯtāju vai nosusiniet virsmas sausas. 
Uzmanību

Nevērsiet tvaiku pret ar aizsargpārklājumu ap-
strādātajām loga vietām pie loga rāmja, lai netik-
tu bojāts aizsargpārklājums.

Tvaika pistoli Jūs varat lietot arƯ bez pierƯču iz-
mantošanas, piemēram:
– lai neitralizētu nepatƯkamas smakas un izlƯ-

dzinātu locƯjumu vietas piekarinātos apģērbu 
gabalos, tos apstrādājot ar tvaiku no 10-20 
cm attāluma.

– putekƺu likvidēšanai uz augiem. apstrādājot 
no 20-40 cm attāluma.

– putekƺu notƯrƯšanai ar samitrinātu drānu, vis-
pirms nedaudz apstrādājot ar tvaiku drānu 
un tad ar to tƯrot mēbeles.

Atkārtota ǌdens uzpilde 

Izslēdziet ierƯci

Aparāta uzglabāšana 

PierƯču lietošana

SvarƯgi norādƯjumi par pierƯču lietošanu

GrƯdas virsmu tƯrƯšana

Tekstilizstrādājumu atjaunošana

Virsmu ar speciālu pārklājumu vai lakotu 

virsmu tƯrƯšana

Stikla virsmu tƯrƯšana

Tvaika pistole
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Jo tuvāk tā atrodas netƯrajai vietai, jo lielāka ir tƯ-
rƯšanas efektivitāte, un tas ir tādēƺ, ka sprauslas 
izejā ir visaugstākā temperatūra un vislielākais 
tvaiks. Ʈpaši piemērota grūti pieejamu vietu, sa-
laidumvietu, armatūras, noteku, izlietņu, klozet-
podu, žalūziju vai radiatoru tƯrƯšanai. Stiprus 
kaƺķa nogulsnējumus pirms tƯrƯšanas ar tvaiku 
var apslacƯt ar etiķi vai citronskābi, ƺaut tam 5 min 
iedarboties un pēc tam ar tvaiku attƯrƯt.

Apaƺo suku var uzmontēt kā punktsprauslas pa-
pildinājumu. Izmantojot to, vieglāk ir notƯrƯt notu-
rƯgus netƯrumus.
Uzmanību

Nav piemērots jutīgu vietu tīrīšanai.
 Attēls 

Nostipriniet apaƺo suku uz punktsprauslas.

Lūdzu, uzvelciet frotē pārvalku pāri rokvadƯbas 
sprauslai. Ʈpaši tas ir piemērots mazām, nomaz-
gājamām virsmām, duškabƯnēm un spoguƺiem.

Piemērots visiem mazgājamajiem sienas un grƯ-
das segumiem, piem., akmens grƯdām, flƯzēm, 
PVC grƯdām. ƹoti netƯras virsmas apstrādājiet lē-
ni, lai tvaiks var ilgāk uz tām iedarboties.
Piezīme: tīrīšanas līdzekļa pārpalikumi vai kop-
šanas emulsijas, kuras vēl atrodas uz tīrāmās 
virsmas, tīrīšanas ar tvaiku laikā var radīt svēd-
res, kuras vairākkārtējas lietošanas rezultātā iz-
zūd.
 Attēls 

Piestipriniet grƯdas mazgāšanas drānu pie 
grƯdas mazgāšanas sprauslas.

1 Salokiet grƯdas mazgāšanas drānu garenvir-
ziernā un uz tās uzlieciet sprauslu grƯdas 
mazgāšanai.

2 Atveriet turētājskavas.
3 Drānas galus ielieciet atvērumos.
4 Aizveriet turētājskavas.
Uzmanību

Nelieciet pirkstus starp skavām.

 Attēls 
Pārtraucot darbu, iekariniet sprauslu grƯdas 
tƯrƯšanai stāvbalstā.

� Bīstami

Ierīces apkopes darbus atļauts veikt tikai tad, ja 
tīkla kontaktspraudnis ir atvienots no strāvas pa-
deves un tvaika tīrītājs ir atdzisis.

Veiciet katla skalošanu vismaz ik pēc katras 10. 
ūdens uzpildes reizes. 
 Uzpildiet katlu ar ūdeni un spēcƯgi kratiet to. 

Tādējādi no katla pamatnes atdalās kaƺķa 
nogulsnējumi. 

 Izlejiet ūdeni.

Piezīme: Uzpildei pastāvīgi izmantojot tirdznie-
cībā pieejamo destilēto ūdeni, katla atkaļķošanu 
veikt nav nepieciešams.
Tā kā kaƺķis nogulsnējas arƯ uz katla malām, ie-
sakām veikt katla atkaƺķošanu, ievērojot zemāk 
minētos intervālus (KU=katla uzpildes reizes):

Piezīme: Informāciju par Jūsu mājsaimniecībā 
lietotā krāna ūdens cietības pakāpi Jūs varat ie-
gūt vietējā ūdensapgādes pārvaldē vai vietējās 
rūpnīcās.
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.
 ƹaut aparātam atdzist.
 Noskrūvēt no aparāta drošƯbas aizslēgu.
 Izlejiet no katla visu ūdeni (skat. attēlu ).
� Brīdinājums

Lai novērstu bojājumu rašanos ierīcē, izmanto-
jiet tikai tādus produktus, kuru lietošanu ir apstip-
rinājusi firma KÄRCHER.
 Atkaƺķošanai izmantojiet KÄRCHER atkaƺķo-

šanas stienƯšus (pasūt. Nr. 6.295-206). Iz-
mantojot atkaƺķošanas šķƯdumu, ievērojiet 
uz iepakojuma dotos dozēšanas norādƯju-
mus.

Uzmanību

Uzpildot vai iztukšojot tvaika tīrītāju, ievērojiet 
piesardzību. Atkaļķošanas līdzekļa šķīdums var 
sabojāt sensitīvas virsmas.
 Iepildiet atkaƺķošanas lƯdzekƺa šķƯdumu katlā 

un atstājiet iedarboties aptuveni 8 stundas.

ReaktƯvā punktsprausla

Apļojošā suka

RokvadƯbas sprausla

Sprausla grƯdas tƯrƯšanai

Sprauslas grƯdas tƯrƯšanai novietošana

Kopšana un tehniskā apkope

Tvaika katla skalošana

Tvaika katla atkaļķošana

CietƯbas pakāpe °dH mmol/l KU
I mƯksts 0- 7 0-1,3 55
II vidējs 7-14 1,3-2,5 45
III ciets 14-21 2,5-3,8 35
IV ƺoti ciets >21 >3,8 25
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� Brīdinājums

Atkaļķošanas procesa laikā drošības aizslēgu 
neskrūvējiet uz ierīces.
Nelietojiet tvaika tīrītāju, kamēr katlā vēl atrodas 
atkaļķošanas līdzeklis.
 Pēc 8 stundām izlejiet visu atkaƺķošanas šķƯ-

dumu no katla. Pēc izliešanas ierƯces katlā 
vēl paliek nedaudz šķƯduma, tāpēc izskalo-
jiet katlu 2-3 reizes ar aukstu ūdeni, lai likvi-
dētu visas atkaƺķotāja atliekas.

 Izlejiet no katla visu ūdeni (skat. attēlu ).

Piezīme: Grīdas tīrīšanas drāna un frotē audu-
ma pārvalks jau ir iepriekš mērcēti un tāpēc tos 
darbam ar tvaika tīrītāju var izmantot uzreiz.
 NetƯras grƯdas tƯrƯšanas drānas un frotē pār-

valkus mazgājiet veƺas mašƯnā 60°C tempe-
ratūrā. Nelietojiet veƺas mƯkstinātāju, lai 
drānas nezaudētu labo netƯrumu savākša-
nas spēju. Drānas ir piemērotas žāvēšanai 
veƺas žāvētājā.

Kƺūmju cēloņi bieži vien ir vienkārši, un Jūs tos 
varat novērst pats, izmantojot zemāk minēto pār-
skatu. Ja Jums rodas šaubas par kƺūmes cēloni 
vai, ja konstatētā kƺūme šeit nav minēta, vērsie-
ties pilnvarotā klientu apkalpošanas centrā.
� Bīstami

Ierīces apkopes darbus atļauts veikt tikai tad, ja 
tīkla kontaktspraudnis ir atvienots no strāvas pa-
deves un tvaika tīrītājs ir atdzisis.
Ierīces labošanu ir atļauts veikt tikai ražotāja 
pilnvarotam klientu apkalpošanas centram.

 Veiciet tvaika katla atkaƺķošanu.

 Izslēdziet ierƯci. 
 Skat. „Atkārtota ūdens uzpilde“ Lapa 9.

Tvaika padeves svira ir nobloķēta /ir iedarbināta 
bērnu piekƺuves kontroles funkcija.
 Pārslēdziet tvaika padeves izvēles slēdzi uz 

priekšu.

 Spiediet tvaika pistoli tik ilgi, lƯdz izplūst ma-
zāks daudzums ūdens.

 Veiciet tvaika katla atkaƺķošanu.

Rezervētas tiesības veikt tehniskas izmaiņas!

PierƯču kopšana

PalƯdzƯba darbƯbas traucējumu 
gadƯjumā

Ilgs uzsilšanas laiks

Tvaika katls ir aizkaļķojies

Nenotiek tvaika padeve

Tvaika katlā nav ǌdens

Nevar nospiest tvaika padeves sviru

Izplǌst liels daudzums ǌdens

Pārāk pilns tvaika katls

Tvaika katls ir aizkaļķojies

Tehniskie dati

Strāvas pieslēgums

Spriegums 220-240
1~50/60

V
Hz

AizsardzƯbas klase I

AizsardzƯbas lƯmenis IPX4

Tehniskie dati attiecƯbā uz jaudu

Karsēšanas jauda 1500 W

Maksimālais darba spiediens 0,32 MPa

Uzkaršanas laiks 8 Minūtes

Tvaika daudzums

PastāvƯga tvaika padeve 40 g/min

Maks. tvaika plūsma 100 g/min

Izmēri

Tvaika ģenerators 1,0 l

Svars (bez pierƯcēm) 3,1 kg

Platums 254 mm

Garums 380 mm

Augstums 260 mm
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Gerbiamas kliente,

Prieš pirmą kartą pradedant naudo-
tis prietaisu, būtina atidžiai perskai-

tyti originalią instrukciją, ja vadovautis ir saugoti, 
kad ja galima būtų naudotis vơliau arba perduoti 
naujam savininkui.

Garintuvą naudokite tik namų ūkyje.
Ʋrenginys skirtas valyti garais ir gali būti naudoja-
mas kartu su pritaikytais priedais, kaip aprašyta 
šioje naudojimo instrukcijoje. Valymo priemonių 
naudoti nereikia. Būtinai laikykitơs saugos reika-
lavimų.

� Pavojus

Žymi gresiantƳ tiesioginƳ pavojų, galintƳ sukelti 
sunkius sužalojimus arba mirtƳ.
� Įspėjimas

Žymi galimą pavojų, galintƳ sukelti sunkius suža-
lojimus arba mirtƳ.
Atsargiai

Žymi galimą pavojų, galintƳ sukelti lengvus suža-
lojimus arba materialinius nuostolius.

Garai

DƠMESIO – pavojus nusiplikyti 

Pakuotơs medžiagos gali būti perdirba-
mos. Neišmeskite pakuočių kartu su buiti-

nơmis atliekomis, bet atiduokite jas perdirbimui.
Naudotų prietaisų sudơtyje yra vertingų, 
antriniam žaliavų perdirbimui tinkamų me-
džiagų, todơl jie turơtų būti atiduoti perdir-

bimo Ƴmonơms. Todơl naudotus prietaisus 
šalinkite pagal atitinkamą antrinių žaliavų surinki-
mo sistemą.
Nurodymai apie sudedamąsias medžiagas 

(REACH)

Aktualią informaciją apie sudedamąsias dalis ra-
site adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Jūsų prietaiso tiekiamo komplekto sudơtis paro-
dyta ant pakuotơs. Išpakavę patikrinkite, ar yra 
visos prietaiso detalơs.
Jei trūksta priedų arba yra transportavimo pažei-
dimų, praneškite apie tai pardavơjui.

Naudokite tik originalias KÄRCHER atsargines 
dalis. Atsarginių dalių apžvalgą rasite šios nau-
dojimo instrukcijos pabaigoje.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų Ƴgaliotų pardavơ-
jų nustatytos garantijos sąlygos. Galimus prietai-
so gedimus garantijos galiojimo laikotarpiu 
pašalinsime nemokamai, jei tokių gedimų prie-
žastis buvo netinkamos medžiagos ar gamybos 
defektai. Dơl garantinių gedimų šalinimo kreipki-
tơs Ƴ savo pardavơją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą 
patvirtinantƳ kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusơje)

Turinys

Bendrieji nurodymai . . . . . . . . . . . . . LT 5

Prietaiso aprašymas . . . . . . . . . . . . . LT 6

Trumpa instrukcija  . . . . . . . . . . . . . . LT 6

Saugos reikalavimai . . . . . . . . . . . . . LT 6

Naudojimas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 7

Priedų naudojimas . . . . . . . . . . . . . . LT 8

Priežiūra ir aptarnavimas . . . . . . . . . LT 9

Pagalba gedimų atveju . . . . . . . . . . . LT 10

Techniniai duomenys . . . . . . . . . . . . LT 10

Bendrieji nurodymai

Naudojimas pagal paskirtƳ

Naudojimo instrukcijoje naudojami 
simboliai

Simboliai ant prietaiso

Aplinkos apsauga

Komplektacija

Atsarginės dalys

Garantija
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Jūsų prietaiso tiekiamo komplekto sudơtis paro-
dyta ant pakuotơs. Išpakavę patikrinkite, ar yra 
visos prietaiso detalơs.
Jei trūksta priedų arba yra transportavimo pažei-
dimų, praneškite apie tai pardavơjui.
 Paveikslus rasite išlanksto-

mame puslapyje! 

 Paveikslėlius rasite 2 psl.

1 Atsukite apsauginƳ užraktą ir Ƴ garintuvą Ƴpil-
kite maks. 1 litrą vandens.

2 Ʋsukite apsauginƳ užraktą.
3 Ʋkiškite elektros laido kištuką.

Uþsidega þalia ir oranþinë kontrolinës 
lemputës. 

4 Palaukite, kol užges oranžinơ kontrolinơ lem-
putơ.

5 Prijunkite priedus prie garų pistoleto. 
Garintuvas paruoštas darbui.

� Pavojus

 Draudžiama naudoti prietaisą sprogioje 
aplinkoje.

 Jei naudojate prietaisą pavojingoje aplinko-
je, laikykitės atitinkamų saugos nuorodų.

 Nenaudokite prietaiso baseinuose, jeigu juo-
se yra vandens.

 Draudžiama naudoti prietaisą elektros prie-
taisų valymui, pavyzdžiui, orkaitėms, garų 
surinktuvams, mikrobangų krosnelėms, tele-
vizoriams, lempoms, plaukų džiovintuvams, 
elektros šildytuvams ir t. t.

 Prieš naudodami prietaisą ir priedus, pati-
krinkite, ar jie tvarkingos būklės. Jei jų būklė 
nėra puiki, prietaiso naudoti negalima. Ypač 
kruopščiai tikrinkite matinimo laidus, apsau-
ginƳ užraktą ir garų tiekimo žarną.

 Pažeistą maitinimo laidą nedelsdami pakeis-
kite oficialioje klientų aptarnavimo tarnyboje 
ar leiskite pakeisti kvalifikuotam elektrikui.

 Pažeistą garų tiekimo žarną nedelsdami pa-
keiskite. Galima naudoti tik gamintojo reko-
menduojamą garų tiekimo žarną (užsakymo 
numerƳ žiūrėkite keičiamų detalių sąraše).

 Niekada nelieskite kištuko ir rozetės šlapio-
mis rankomis.

 Nepurkškite garų ant daiktų, kurių sudėtyje yra 
sveikatai pavojingų medžiagų (pvz., asbesto).

 Jokiu būdu arti nekiškite rankos prie garų 
srauto ir nenukreipkite jo Ƴ žmones ar gyvū-
nus (galite nusiplikyti).

� Įspėjimas

 Prietaisą galima Ƴjungti tik elektros laidu, kurƳ 
pagamino elektros Ƴrangos specialistas pa-
gal standartą IEC 60364.

 Prietaisą galima jungti tik Ƴ kintamosios sro-
vės tinklą. Ʋtampa turi atitikti prietaiso skyde-
lyje nurodytą Ƴtampą.

 Drėgnose patalpose, pvz., vonios kambary-
je, junkite prietaisą prie kištukinio lizdo su 
apsauginiu liekamosios srovės pertraukikliu.

 Netinkami ilginamieji laidai gali kelti pavojų. Nau-
dokite tik vandeniui atsparų ilginamąjƳ laidą su ne 
mažesniu nei 3x1 mm² skersmeniu.

 Šakutės ir ilginamojo laido jungtis negali būti 
vandenyje.

 Jei keičiate elektros tinklo ar ilginamojo laidų 
movas, užtikrinkite, kad laidai bus apsaugoti 
nuo purškiamo vandens ir atsparūs mecha-
niniam poveikiui.

 Vartotojas prietaisą turi naudoti pagal nurody-
mus. Jis turi paisyti aplinkos sąlygų, o dirbdamas 
– netoliese esančių žmonių laikytis 

Prietaiso aprašymas

A1 Apie prijungimą prie elektros tinklo pranešanti 
kontrolinơ lemputơ (žalia)

A2 Kontrolinơ šildymo lemputơ (ORANŽINƠ)
A3 Apsauginis užraktas
A4 Priedų laikiklis
A5 Antgalio grindims laikiklis
A6 Maitinimo laidas su kištuku
A7 Ratukai (2 vnt.) 
A8 Vairuojamasis ratukas

B1 Garo pistoletas
B2 Atblokavimo mygtukas
B3 Garų kiekio pasirinkimo jungiklis (su apsauga 

nuo vaikų)
B4 Garo srauto reguliatorius
B5 Garo tiekimo žarna

C1 Taškinis antgalis
C2 Apvalus šepetơlis

D1 Rankinis antgalis
D2 Frotinơ Ƴmautơ

E1 Ilginimo vamzdžiai (2 vnt.) 
E2 Atblokavimo mygtukas

F1 Antgalis grindims
F2 Fiksatorius
F3 Šluostơ

Trumpa instrukcija

Saugos reikalavimai
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 Šis prietaisas nepritaikytas naudoti asme-
nims (taip pat vaikams) su fizine, sensorine 
arba dvasine negalia arba asmenims, netu-
rintiems pakankamai reikiamos patirties ir 
(arba) žinių, nebent prižiūrint už saugą atsa-
kingam asmeniui arba gavus šio asmens nu-
rodymus, kaip naudoti prietaisą. Prižiūrėkite 
vaikus siekdami užtikrinti, kad jie nežaistų su 
prietaisu.

 Niekada nepalikite veikiančio prietaiso be 
priežiūros.

 Būkite atsargūs valydami plytelėmis klotas 
sienas su elektros šakutės lizdais.

Atsargiai

 Patikrinkite, ar elektros arba ilgintuvo laidas 
nepervažiuotas, nesuspaustas, neištampy-
tas ar kitaip nepažeistas. Saugokite elektros 
laidus nuo karščio, naftos ir netempkite jų 
virš aštrių briaunų.

 Jokiu būdu Ƴ vandens rezervuarą nepilkite tirpi-
klių, skysčių, kurių sudėtyje yra tirpiklių, arba 
neskiestų rūgščių (pvz., valymo priemonių, 
benzino, dažų skiediklių ir acetono), nes šie 
skysčiai gali pažeisti prietaiso medžiagas.

 Prietaisas turi stovėti ant tvirto pagrindo.
 Prietaisą eksploatuokite ir laikykite pagal ap-

rašymą ir paveikslėlƳ!
 Dirbant prietaisu, garų svertas negali būti už-

fiksuotas.
 Saugokite prietaisą nuo lietaus. Nelaikykite 

jo lauke.

Atsargiai

Saugos Ƴranga saugo naudotoją, todėl jos nega-
lima keisti ar nenaudoti.

Slơgio reguliatorius darbo metu palaiko kiek Ƴma-
noma pastovesnƳ boilerio slơgƳ. Pasiekus di-
džiausią darbinƳ boilerio slơgƳ kaitinimas 
išjungiamas, o boileryje nukritus slơgiui dơl ati-
duodamo garo kaitinimas vơl Ƴjungiamas.

Jei sugenda slơgio reguliatorius ir prietaisas per-
kaista, tuomet jƳ išjungia apsauginis termostatas. 
Norơdami atstatyti apsauginƳ termostatą kreipki-
tơs Ƴ atitinkamą KÄRCHER klientų aptarnavimo 
tarnybą.

Apsauginis užraktas apsaugo boilerƳ nuo kylan-
čio garo slơgio. Jei slơgio reguliatorius sugenda 
ir boileryje susidaro per aukštas slơgis, apsaugi-
niame užrakte atsidaro viršslơgio vožtuvas ir ga-
ras per užraktą išleidžiamas Ƴ išorę. 

Dơl pakartotinio prietaiso paleidimo po ilgesnio 
laiko kreipkitơs Ƴ atitinkamą KÄRCHER klientų 
aptarnavimo tarnybą.

Paveikslas 
 Ʋstatykite ir užfiksuokite valdymo ritinơlƳ ir 

transportavimo ratukus.
Paveikslas 
 Reikalingus priedus (žr. skyrių „Priedų nau-

dojimas“) sujunkite su garų pistoletu. Atvirą 
priedo galą užmaukite ant garų pistoleto ir 
stumkite jƳ tol, kol užsifiksuos pistoleto atblo-
kavimo mygtukas.

Paveikslas 
 Jeigu būtina, naudokite ilginamąjƳ vamzdƳ. 

Sujunkite vieną ar abu ilginamuosius vamz-
džius su garų pistoletu. Pageidaujamus prie-
dus užmaukite ant laisvo ilginamojo 
vamzdžio galo.

� Pavojus

Nuimant priedus iš jų gali lašėti karštas vanduo! 
Jokiu būdu neišmontuokite priedų, kol purškiami 
garai – galite nusiplikyti! 
 Garų kiekio pasirinkimo jungiklƳ nustatykite 

atgal (garų svirtis užblokuota).
 Paveikslas 

Jei norite nuimti priedus, spauskite fiksatorių 
ir nutraukite detales vieną nuo kitos.

Pastaba: Jei nuolat naudojate parduodamą dis-
tiliuotą vandenƳ, boilerio nukalkinti nereikės.
Atsargiai

Nenaudokite kondensuoto skalbinių džiovintuvo 
vandens! 
Nepilkite jokių valymo priemonių ar kitų priedų!
 Nusukite nuo prietaiso apsauginƳ užraktą.
 Iš šildytuvo išpilkite visą vandenƳ (žr. pav. ).
 Ʋ šildytuvą supilkite 1,2 l švaraus vandentie-

kio vandens.
Pastaba: Ʋpylus šilto vandens, sutrumpės 
šildymo laikas.

 Vơl tvirtai užveržkite prietaiso apsauginƳ už-
raktą. 

Saugos Ƴranga

Slėgio reguliatorius

Apsauginis termostatas

Apsauginis užraktas

Naudojimas

Sumontuokite priedus

Priedų išmontavimas

Vandens pylimas
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 Prietaisą statykite ant tvirto pagrindo.
Atsargiai

Plaunant prietaiso negalima nešioti.
 Ʋkiškite prietaiso kišuką Ƴ kištukinƳ lizdą.

Abi kontrolinơs lemputơs turơtų užsidegti.
Atsargiai

Prietaisą junkite tik tuomet, jeigu katile yra van-
dens. Prietaisas gali perkaisti (žiūrėkite skyrių 
apie trikčių šalinimą).
 Palaukite (apie 8 min.), kol užges oranžinơ 

kontrolinơ lemputơ (šildymas). 
Garintuvas paruoštas darbui.

Garų kiekio pasirinkimo jungikliu reguliuojamas 
išeinančių garų kiekis. Pasirinkimo jungiklis turi 
tris padơtis: 

 Pasirinkimo jungiklƳ nustatykite ties reikalin-
gu garų kiekiu.

 Ʋjunkite garų svertą, o garų pistoletą pirmiau-
sia laikykite nukreipę Ƴ medžiagą, kol garai 
ims purkšti tolygiai.
Pastaba: Garintuvo šildymas darbo metu 
nuolat Ƴsijungia ir išsijungia, kad būtų išlaiko-
mas slėgis katile. Šildymui Ƴsijungus užside-
ga oranžinė kontrolinė lemputė (šildymas).

Katilą būtina papildyti vandeniu, jeigu darbo 
metu garų kiekis sumažơja, o darbo pabaigoje 
garų nebelieka.
Pastaba: Apsauginio užrakto neatidarysite tol, 
kol katile bus nors kiek slėgio.
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
 Spauskite garų svertą tol, kol nebus purškia-

mi garai. Dabar katile slơgio nebơra.
 Nusukite nuo prietaiso apsauginƳ užraktą.
� Pavojus

Atidarius apsauginƳ užraktą gali veržtis garų liku-
čiai. Atsargiai atidarykite apsauginƳ užraktą, nes 
galite nusiplikyti.
 Ʋ šildytuvą supilkite 1,2 l švaraus vandentie-

kio vandens.

� Pavojus

Jei katilas karštas, galite nusiplikyti, nes gali ap-
taškyti pilamas vanduo! Nepilkite jokių valymo 
priemonių ar kitų priedų!
 Vơl tvirtai užveržkite prietaiso apsauginƳ už-

raktą. 
 Ʋkiškite prietaiso kišuką Ƴ kištukinƳ lizdą.
 Palaukite (apie 8 min.), kol užges oranžinơ 

kontrolinơ lemputơ (šildymas). 
Garintuvas paruoštas darbui.

 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.

 Paveikslas 
– IlginamąjƳ vamzdƳ Ƴkiškite Ƴ didžiuosius priedų 

laikiklius.
– Uždơkite rankinƳ purkštuką ir taškinƳ antgalƳ 

ant ilginamojo vamzdžio.
– Apvalų šepetơlƳ Ƴkiškite Ƴ vidutinius priedų lai-

kiklius.
– Grindų antgalƳ pakabinkite ant laikiklio.
– Garų tiekimo žarną vyniokite aplink ilginamą-

jƳ vamzdƳ, o garų pistoletą Ƴkiškite Ƴ grindų 
antgalƳ.

Rekomenduojama prieš naudojant garintuvą nu-
šluoti arba nusiurbti grindis. Taip pašalinsite nuo 
grindų purvą ir palaidus nešvarumus dar prieš 
drơgną valymą.

Prieš valydami garintuvu, visada patikrinkite ant 
uždengtos vietos, ar garai negadina tekstilơs: 
pirmiausia išgarinkite, tada išdžiovinkite ir po to 
patikrinkite, ar nepakito spalva ir forma.

Būkite atsargūs valydami lakuotus ar plastiku pa-
dengtus paviršius, pavyzdžiui, virtuvơs ir svečių 
kambario baldus, duris, parketą, nes gali ištirpti 
vaškas, baldų politūra, plastiko sluoksniai arba 
spalva ar atsirasti dơmių. Valydami tokius pavir-
šius trumpai pagarinkite šluostę ir ją valykite pa-
viršių.
Atsargiai

Jokiu būdu nenukreipkite garų srauto Ƴ suklijuo-
tus kraštus, nes iširs suklijuotas profilis. Nevaly-
kite prietaisu neizoliuotų medinių ar parketo 
grindų.

Prietaiso Ƴjungimas

Garo kiekio reguliavimas

didžiausias garų kiekis

sumažintas garų kiekis

garai nepurškiami – apsauga nuo vaikų
Pastaba: .ioje padėtyje paspausti garų 
svirties negalima.

Vandens lygio pildymas

Prietaiso išjungimas

Prietaiso laikymas

Priedų naudojimas

Svarbūs nurodymai dėl naudojimo

Grindų valymas

Tekstilės atnaujinimas

Padengtų papildomu sluoksniu ar lakuotų 

paviršių valymas
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Esant žemai lauko temperatūrai, pirmiausia žie-
mą, sušildykite lango stiklą lengvai garindami 
visą stiklo paviršių. Tokiu būdu išvengsite pavir-
šiaus Ƴtampos, dơl kurios gali Ƴtrūkti stiklas.
Po to nuvalykite langą rankiniu antgaliu ir Ƴmaute. 
Vandeniui pašalinti naudokite stiklų valytuvą 
arba sausai nutrinkite šluoste. 
Atsargiai

Nekreipkite garų ant nulakuotų lango rėmo vietų, 
kad jų nesugadintumėte.

Galite naudoti garų pistoletą be priedų, pavyz-
džiui:
– norơdami pašalinti kvapus ir raukšles iš ka-

bančių drabužių, garinkite 10-20 cm atstu-
mu.

– norơdami nuvalyti dulkes nuo augalų. Valyki-
te 20-40 cm atstumu.

– norơdami nuvalyti dulkes, truputƳ pagarinkite 
šluostę ir tuomet valykite baldus.

Kuo arčiau purvinos vietos yra taškinis antgalis, 
tuo geriau išvalysite, nes iš antgalio garai sklinda 
intensyviausiai, o temperatūra yra aukščiausia. 
Ypač puikiai tinka sunkių prieinamų vietų, siūlių, 
armatūrų, nutekamųjų vamzdžių, praustuvų, klo-
zetų, žaliuzių arba radiatorių valymui. Dideles 
kalkių nuosơdas prieš valant garais galima su-
drơkinti actu ar cintrinos rūgštimi, palaukti 5 mi-
nutes ir leisti išgaruoti.

Apvalų šepetƳ galima sumontuoti kaip papildymą 
ant taškinio antgalio. Valant šepečiu galima len-
gvai pašalinti sukietơjusius nešvarumus.
Atsargiai

Netinka jautrių paviršių valymui.
 Paveikslas 

Apvalų šepetƳ pritvirtinkite ant taškinio antgalio.

Aptraukite rankinƳ purkštuką frotine Ƴmaute. Ypač 
puikiai tinka nedideliems plaunamiems pavir-
šiams, dušo kabinoms ir veidrodžiams.

Tinka visoms plaunamų sienų ir grindų dan-
goms, pvz., akmeninơms dangoms, plytelơms ir 
PVC dangoms. Labiau užterštus paviršius valy-
kite ilgiau, kad garai galơtų geriau Ƴsiskverbti Ƴ pa-
viršių.
Pastaba: valymo priemonių likučiai arba priežiū-
ros emulsija, vis dar esantys ant valomojo pavir-
šiaus, valant garais gali palikti žymes, kurios 
naudojant dažniau išnyksta.
 Paveikslas 

Pritvirtinkite grindų šluostę prie grindų antgalio.
1 Išilgai perlenkite grindų šluostę ir ant jos pa-

statykite grindų antgalƳ.
2 Atidarykite fiksatorius.
3 Šluostơs galus Ƴdơkite Ƴ angas.
4 Uždarykite fiksatorius.
Atsargiai

Nekiškite pirštų tarp sąvaržų.

 Paveikslas 
Nutraukę darbą, pakabinkite grindų antgalƳ 
ant laikiklio.

� Pavojus

Techninę priežiūrą atlikite tik ištraukę kištuką iš 
kištukinio lizdo ir leidę garintuvui atvėsti.

Plaukite garintuvo boilerƳ ne vơliau kaip po 10 
boilerio pripildymo. 
 Pripildykite boilerƳ vandeniu ir smarkiai su-

purtykite. Taip išsijudins kalkių nuosơdos, 
susikaupusios boilerio dugne. 

 Išpilkite vandenƳ.

Pastaba: Jei nuolat naudojate parduodamą dis-
tiliuotą vandenƳ, boilerio nukalkinti nereikės.
Ir ant boilerio sienelių nusơda kalkơs, todơl reko-
menduojame nukalkinti boilerƳ šiais intervalais 
(BP=boilerio pildymas):

Pastaba: Apie savo vandentiekio vandens kietu-
mą sužinosite pasiteiravę miesto vandentiekio 
tarnyboje.

Stiklo valymas

Garų pistoletas

Taškinis antgalis

Apvalus šepetėlis

Rankinis purkštukas

Grindų antgalis

Ʋstatykite grindų antgalƳ.

Priežiūra ir aptarnavimas

Boilerio plovimas

Boilerio nukalkinimas

Kietumas ° dH mmol/l BP
I minkštas 0- 7 0-1,3 55
II vidutinio kietumo 7-14 1,3-2,5 45
III kieta 14-21 2,5-3,8 35
IV labai kieta >21 >3,8 25
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 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
 Palaukite, kol prietaisas atvơs.
 Nusukite nuo prietaiso apsauginƳ užraktą.
 Iš šildytuvo išpilkite visą vandenƳ (žr. pav. ).
� Įspėjimas

Norėdami nesugadinti prietaiso, naudokite tik 
„KÄRCHER“ patvirtintus produktus.
 Norơdami pašalinti kalkes, naudokite „KÄR-

CHER“  kalkių šalinimo filtrą (užsakymo Nr. 
6.295-206). Šalindami kalkes, atkreipkite dơ-
mesƳ Ƴ ant pakuotơs nurodytas tirpalo dozavi-
mo nuorodas.

Atsargiai

Būkite atsargūs pildydami ir tuštindami garo va-
lytuvą. Nukalkinimo tirpalas gali pažeisti jautrius 
paviršius.
 Ʋpilkite nukalkinimo tirpalą Ƴ boilerƳ ir palauki-

te apie 8 valandas.
� Įspėjimas

Kalkių šalinimo metu nesukite apsauginio užrak-
to ant prietaiso.
Nenaudokite garintuvo, kol katile yra kalkių šali-
nimo priemonių.
 Po 8 valandų išpilkite kalkių šalinimo tirpalą. 

Prietaiso šildytuve dar yra tirpalo likučių, to-
dơl jƳ du ar tris kartus išskalaukite šaltu van-
deniu, norơdami pašalinti visus kalkių 
šalinimo tirpalo likučius.

 Iš šildytuvo išpilkite visą vandenƳ (žr. pav. ).

Pastaba: Grindų šluostė ir frotinė Ƴmautė jau iš-
plauti gamykloje, todėl juos galima iš karto nau-
doti darbui su garintuvu.
 Nešvarias grindų šluostes ir frotines Ƴmautes 

plaukite skalbimo mašinoje, 60°C tempera-
tūroje. Nenaudokite jokių minkštiklių, kad 
šluostơs gerai surinktų purvą. Šluostơs pri-
taikytos džiovintuvui.

Dažnai gedimus sukelia priežastys, kurias galite 
pašalinti patys, perskaitę šią apžvalgą. Jei abe-
jojate ar jūsų Ƴrenginio gedimas čia nepaminơtas, 
kreipkitơs Ƴ Ƴgaliotą klientų aptarnavimo tarnybą.
� Pavojus

Techninę priežiūrą atlikite tik ištraukę kištuką iš 
kištukinio lizdo ir leidę garintuvui atvėsti.
Prietaisą taisyti gali tik Ƴgaliota klientų aptarnavi-
mo tarnyba.

 Nukalkinkite boilerƳ.

 Išjunkite prietaisą. 
 Žr. „Vandens lygio pildymas“ Puslapis 8.

Garų svertas uždarytas sklende / apsauga nuo 
vaikų.
 Garų kiekio pasirinkimo jungiklƳ nustatykite Ƴ 

priekƳ.

 Spauskite garų pistoletą, kol ištekơs mažiau 
vandens.

 Nukalkinkite boilerƳ.

Gamintojas pasilieka teisę keisti techninius 

duomenis!

Priedų priežiūra

Pagalba gedimų atveju

Prietaisas ilgai kaista

Užkalkėjo boileris

Nėra garo

Garų katile vandens nėra.

Garo srauto reguliatoriaus neƳmanoma 

paspausti

Didelis vandens išpurškimas

Per pilnas garų rezervuaras

Užkalkėjo boileris

Techniniai duomenys

Elektros srovė
Ʋtampa 220-240

1~50/60
V
Hz

Apsaugos klasơ I

Saugiklio rūšis IPX4

Galia

Kaitinimo galia 1500 W

Didžiausias darbinis slơgis 0,32 MPa

Ʋkaitimo laikas 8 Minutơs

Garų kiekis

Nuolatinis garų pūtimas 40 g/min

Slơgis, maks. 100 g/min

Matmenys

Šildytuvas 1,0 l

Svoris (be priedų) 3,1 kg

Plotis 254 mm

Ilgis 380 mm

Aukštis 260 mm
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Шɚɧɨɜɧɢɣ ɩɨɤɭɩɟɰь!

ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ ɜɚɲɨɝɨ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɭ 

ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɞɿɣɬɟ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ ɡɛɟɪɟɠɿɬɶ ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥɶɲɨɝɨ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.

ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ 
ɜɢɤɥɸɱɧɨ ɜ ɞɨɦɚɲɧɶɨɦɭ ɝɨɫɩɨɞɚɪɫɬɜɿ.
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɩɚɪɨɸ. Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɦɨɠɧɚ ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ ɿɡ 
ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɝɨ ɞɨɞɚɬɤɨɜɨɝɨ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɨɩɢɫɚɧɨɝɨ ɜ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɿ ɩɨ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ. Ɇɢɸɱɿ ɡɚɫɨɛɢ ɧɟ ɩɨɬɪɿɛɧɿ. ɋɥɿɞ 
ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɶ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Ⱦɥɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ 

ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧɹ
Ⱦɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, 
ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
Уɜɚɝɚ!

Ⱦɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, 
ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ 

ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

ɉɚɪɚ
ɍȼȺȽȺ – ɿɫɧɭє ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ!

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬɶɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ 
ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, 

ɧɟ ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥɶɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ 
ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.

ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬɶ ɰɿɧɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ 
ɦɨɠɭɬɶ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ 

ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟɰɿɚɥɶɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.
Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɿɜ (REACH)

Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚɜɟɞɟɧɿ ɧɚ 
ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

Кɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚɡɧɚɱɟɧɚ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ. 
ɉɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɸ.
ɍ ɪɚɡɿ ɧɟɫɬɚɱɿ ɞɨɞɚɬɤɨɜɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɚɛɨ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧɶ, ɨɬɪɢɦɚɧɢɯ ɩɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ, 
ɫɥɿɞ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ ɩɪɨ ɰɟ ɜ ɬɨɪɝɨɜɟɥɶɧɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿɸ, 
ɹɤɚ ɩɪɨɞɚɥɚ ɚɩɚɪɚɬ.

ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɵɥɶɤɢ ɨɪɢɝɵɧɚɥɶɧɵ ɡɚɩɚɫɧɿ 
ɱɚɫɬɢɧɢ ɮɿɪɦɢ KARCHER. Ɉɩɢɫ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ 
ɧɚɩɪɢɤɿɧɰɿ ɞɚɧɨʀ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬɶ ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɧɚɞɚɧɨʀ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ 
ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚєɦɨ ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ 
ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɱɢɧɧɨɫɬɿ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬɶɫɹ ɞɨ ɩɪɨɞɚɜɰɹ ɱɢ ɜ 
ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɢɣ ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ 
ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥɶɧɢɦ ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.
(Ⱥɞɪɟɫɢ ɞɢɜ. ɧɚ ɡɜɨɪɨɬɿ)

Зɦɿɫɬ
Зɚɝɚɥьɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ UK 5

Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ UK 6

Кɨɪɨɬɤɚ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɹ UK 6

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ UK 6

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ UK 8

Зɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ UK 9

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹUK 10

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ UK 11

Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ UK 12

Зɚɝɚɥьɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Зɧɚɤɢ ɭ ɩɨɫɿɛɧɢɤɭ

Зɧɚɤɢ ɧɚ ɩɪɢɥɚɞɿ

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ

Зɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ
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Кɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚɡɧɚɱɟɧɚ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ. 
ɉɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɸ.
ɍ ɪɚɡɿ ɧɟɫɬɚɱɿ ɞɨɞɚɬɤɨɜɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɚɛɨ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧɶ, ɨɬɪɢɦɚɧɢɯ ɩɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ, 
ɫɥɿɞ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ ɩɪɨ ɰɟ ɜ ɬɨɪɝɨɜɟɥɶɧɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿɸ, 
ɹɤɚ ɩɪɨɞɚɥɚ ɚɩɚɪɚɬ.
 Зɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɧɚ ɪɨɡɜɨɪɨɬɿ!

 Ⱦɢɜ. ɦɚɥɸɧɤɢ ɧɚ ɫɬɨɪɿɧɰɿ 2
1 ȼɢɜɟɪɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ ɬɚ ɡɚɩɨɜɧɢɬɢ 

ɩɪɢɥɚɞ ɞɥɹ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɱɢɳɟɧɧɹ ɜɨɞɨɸ ɜ ɨɛ'єɦɿ 
ɧɟ ɛɿɥɶɲ 1 ɥɿɬɪɚ.

2 Зɚɤɪɭɬɿɬɶ ɡɚɩɨɛɿɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ.
3 ȼɫɬɚɜɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ.

Зɚɝɨɪɹɬьɫɹ ɡɟɥɟɧɢɣ ɬɚ ɠɨɜɬɨɝɚɪɹɱɢɣ 

ɤɨɧɬɪɨɥьɧɿ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪɢ. 

4 Зɚɱɟɤɚɣɬɟ, ɞɨɤɢ ɧɟ ɡɝɚɫɧɟ ɠɨɜɬɨɝɚɪɹɱɚ 
ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ.

5 ɉɪɢєɞɧɚɣɬɟ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɨ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ. 
ɉɚɪɨɜɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

 Ɋɨɛɨɬɚ ɭ ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɭɦɨɜɚɯ ɧɟ 

ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ.

 ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ 

ɡɨɧɚɯ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɩɪɚɜɢɥ 

ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.

 ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɛɚɫɟɣɧɿ, ɳɨ 

ɦɿɫɬɢɬь ɜɨɞɭ, ɡɚɛɨɪɨɧɟɧɚ.

 ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɥɹ 

ɱɢɳɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɯ ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, 

ɞɭɯɨɜɨɤ, ɜɢɬɹɠɧɢɯ ɧɚɜɿɫɿɜ, ɦɿɤɪɨɯɜɢɥьɨɜɢɯ 

ɩɟɱɟɣ, ɬɟɥɟɜɿɡɨɪɿɜ, ɥɚɦɩ, ɮɟɧɿɜ, ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɯ 

ɨɛɿɝɪɿɜɚɱɿɜ ɬɨɳɨ.

 ɉɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ ɫɩɪɚɜɧɿɫɬь 

ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ. əɤɳɨ 

ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɡɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɭ ɧɟɛɟɡɞɨɝɚɧɧɨɦɭ 

ɫɬɚɧɿ, ɣɨɝɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ. 

Ɉɫɨɛɥɢɜɨ ɪɟɬɟɥьɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ ɤɚɛɟɥь 

ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɠɢɜɥɟɧɧɹ, ɡɚɩɨɛɿɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ ɬɚ 

ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ.

 Уɲɤɨɞɠɟɧɢɣ ɤɚɛɟɥь ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɠɢɜɥɟɧɧɹ 

ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɚɦɿɧɟɧɢɣ 

ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ ɫɟɪɜɿɫɧɨɝɨ 

ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ/ɮɚɯɿɜɰɟɦ-ɟɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.

 Уɲɤɨɞɠɟɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɩɿɞɥɹɝɚє 

ɧɟɝɚɣɧɿɣ ɡɚɦɿɧɿ. Ⱦɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 

ɬɿɥьɤɢ ɲɥɚɧɝɿɜ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɢɯ 

ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɭ 

ɫɩɢɫɤɭ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ).

 ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɬɨɪɤɚɣɬɟɫь ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɲɬɟɤɟɪɭ 

ɬɚ ɪɨɡɟɬɤɢ ɜɨɥɨɝɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

 ɇɟ ɱɢɫɬɢɬɢ ɩɚɪɨɸ ɩɪɟɞɦɟɬɢ, ɳɨ ɦɿɫɬɹɬь 

ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɲɤɿɞɥɢɜɿ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, 

ɚɡɛɟɫɬ).
 У ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ  ɧɟ ɬɨɪɤɚɣɬɟɫɹ ɫɬɪɭɦɟɧɹ 

ɩɚɪɢ ɪɭɤɨɸ ɡ ɛɥɢɡьɤɨʀ ɜɿɞɫɬɚɧɿ ɬɚ ɧɟ 

ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ʀʀ ɧɚ ɥɸɞɟɣ ɬɚ ɬɜɚɪɢɧ 

(ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɿɜ ɩɚɪɨɸ).

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧɹ
 ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɩɿɞ’єɞɧɚɧɢɣ ɥɢɲɟ ɞɨ 

ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ, ɳɨ ɩɨɜɢɧɧɚ ɛɭɬɢ 

ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɟɪɨɦ ɡɝɿɞɧɨ ɡ IEC 

60364.

 ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɜɦɢɤɚɬɢ ɥɢɲɟ ɞɨ ɡɦɿɧɧɨɝɨ 

ɫɬɪɭɦɭ. ɇɚɩɪɭɝɚ ɩɨɜɢɧɧɚ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɬɢ 

ɜɤɚɡɚɧɢɦ ɧɚ ɮɿɪɦɨɜɿɣ ɬɚɛɥɢɱɰɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 

ɞɚɧɢɦ ɳɨɞɨ ɧɚɩɪɭɝɢ.

 У ɫɢɪɢɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɭ ɜɚɧɧɢɯ 

ɤɿɦɧɚɬɚɯ, ɜɤɥɸɱɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɿɥьɤɢ ɜ 

ɪɨɡɟɬɤɢ ɿɡ ɩɟɪɟɞɜɤɥɸɱɟɧɢɦ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɦ 

ɜɢɦɢɤɚɱɟɦ ɬɢɩɭ FІ.

Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

A1 Кɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ (ɡɟɥɟɧɚ) – 
ɧɚɹɜɧɿɫɬɶ ɧɚɩɪɭɝɢ ɭ ɦɟɪɟɠɿ

A2 Кɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ - "ɇɚɝɪɿɜ" (ɉɈɆȺɊȺɇɑȿȼȺ)
A3 Зɚɩɨɛɿɠɧɚ ɩɪɨɛɤɚ
A4 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
A5 ɉɚɪɤɭɜɚɥɶɧє ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ
A6 Ɇɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥɶ ɡɿ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɸ ɜɢɥɤɨɸ
A7 Ɋɨɛɨɱɿ ɤɨɥɟɫɚ (2 ɲɬɭɤɢ)
A8 ɋɩɪɹɦɨɜɭɜɚɥɶɧɢɣ ɜɚɥɟɰɶ

B1 ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ
B2 Кɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ
B3 ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɭ (ɡ ɡɚɯɢɫɬɨɦ ɜɿɞ 

ɜɦɢɤɚɧɧɹ ɞɿɬɶɦɢ)
B4 ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ
B5 ɉɚɪɨɜɢɣ ɲɥɚɧɝ

C1 ɋɨɩɥɨ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ
C2 Кɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ

D1 Ɋɭɱɧɟ ɫɨɩɥɨ
D2 ɉɨɤɪɢɬɬɹ ɡ ɟɩɨɧɠɭ

E1 ɉɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ (2 ɲɬɭɤɢ)
E2 Кɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ

F1 ɋɨɩɥɨ ɞɥɹ ɩɨɥɭ
F2 Зɚɬɢɫɤɚɱ
F3 Ƚɚɧɱɿɪɤɚ ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

Кɨɪɨɬɤɚ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɹ

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ
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 ɇɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ ɦɨɠɭɬь ɛɭɬɢ 

ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦɢ. ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥьɤɢ 

ɛɪɢɡɤɨɡɚɯɢɳɟɧɢɣ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɿɡ ɩɟɪɟɬɢɧɨɦ 

ɩɪɨɜɨɞɭ ɧɟ ɦɟɧɲ 3x1 ɦɦ2.
 З'єɞɧɚɧɧɹ ɦɟɪɟɠɧɨʀ ɜɢɥɤɢ ɬɚ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɚ ɧɟ 

ɩɨɜɢɧɧɟ ɥɟɠɚɬɢ ɭ ɜɨɞɿ.
 ɉɪɢ ɡɚɦɿɧɿ ɫɩɨɥɭɱɧɢɯ ɟɥɟɦɟɧɬɿɜ ɧɚ ɤɚɛɟɥɿ 

ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɠɢɜɥɟɧɧɹ ɚɛɨ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ 
ɩɨɜɢɧɧɚ ɡɚɛɟɡɩɟɱɭɜɚɬɢɫɹ ɛɪɢɡɤɨɡɚɯɢɳɟɧɧɹ 

ɬɚ ɦɟɯɚɧɿɱɧɚ ɦɿɰɧɿɫɬь.

 Кɨɪɢɫɬɭɜɚɱ ɩɨɜɢɧɟɧ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 

ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ. ȼɿɧ 

ɩɨɜɢɧɟɧ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɭɦɨɜɢ ɦɿɫɰɟɜɨɫɬɿ ɬɚ 

ɡɜɟɪɬɚɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɪɟɬɿɯ ɨɫɿɛ ɩɿɞ ɱɚɫ 

ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ.

 Цɟɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ 

ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɥɸɞьɦɢ (ɭ ɬɨɦɭ ɱɢɫɥɿ ɣ ɞɿɬɟɣ) 

ɡ ɨɛɦɟɠɟɧɢɦɢ ɮɿɡɢɱɧɢɦɢ, ɫɟɧɫɨɪɧɢɦɢ ɚɛɨ 

ɪɨɡɭɦɨɜɢɦɢ ɡɞɚɬɧɨɫɬɹɦɢ ɚɛɨ ɨɫɨɛɚɦɢ ɡ 
ɜɿɞɫɭɬɧɿɫɬɸ ɞɨɫɜɿɞɭ ɣ/ɚɛɨ ɡɧɚɧь, ɡɚ ɜɢɧɹɬɤɨɦ 

ɜɢɩɚɞɤɿɜ, ɹɤɳɨ ɡɚ ɡɚɛɟɡɩɟɱɟɧɧɹɦ ɛɟɡɩɟɤɢ 

ʀɯɧьɨʀ ɪɨɛɨɬɢ ɫɩɨɫɬɟɪɿɝɚɸɬь ɫɩɟɰɿɚɥьɧɨ 

ɩɿɞɝɨɬɨɜɥɟɧɿ ɨɫɨɛɢ ɚɛɨ ɜɨɧɢ ɨɞɟɪɠɭɸɬь ɜɿɞ 

ɧɢɯ ɜɤɚɡɿɜɤɢ, ɳɨ ɫɬɨɫɭɸɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 

ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɫɬɟɠɢɬɢ ɡɚ ɞɿɬьɦɢ, ɧɟ 

ɞɨɡɜɨɥɹɬɢ ʀɦ ɝɪɚɬɢ ɿɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ.

 ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɧɚɝɥɹɞɭ ɩɿɞ 

ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ.

 Ɉɛɟɪɟɠɧɿɫɬь ɩɪɢ ɱɢɳɟɧɧɿ ɤɚɯɟɥьɧɢɯ ɫɬɿɧ ɡ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦɢ ɪɨɡɟɬɤɚɦɢ.

Уɜɚɝɚ!

 ɋɥɿɞɤɭɣɬɟ ɡɚ ɬɢɦ, ɳɨɛ ɦɟɪɟɠɧɿ ɤɚɛɟɥɿ ɚɛɨ 

ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ ɩɨɲɤɨɞɢɬɢ 

ɧɚɫɬɭɩɢɜɲɢ ɧɚ ɧɢɯ, ɭ ɪɟɡɭɥьɬɚɬɿ 
ɩɟɪɟɝɢɧɚɧɧɹ, ɪɨɡɿɪɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɩɨɞɿɛɧɨɝɨ 

ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. Зɚɯɢɳɚɣɬɟ ɦɟɪɟɠɟɧɢɣ ɤɚɛɟɥь 

ɜɿɞ ɠɚɪɢ, ɦɚɫɥɚ ɬɚ ɝɨɫɬɪɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь.

 У ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 

ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, ɪɿɞɢɧɢ, ɳɨ ɦɿɫɬɹɬь ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ 

ɚɛɨ ɧɟɪɨɡɜɟɞɟɧɿ ɤɢɫɥɨɬɢ (ɧɚɩɪ., ɦɢɣɧɿ ɡɚɫɨɛɢ, 

ɛɟɧɡɢɧ, ɪɨɡɪɿɞɠɭɜɚɱɿ ɮɚɪɛ ɬɚ ɚɰɟɬɨɧ) ɿ ɧɟ 

ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ ʀɯ ɭ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ, ɨɫɤɿɥьɤɢ ɜɨɧɢ 

ɚɝɪɟɫɢɜɧɨ ɜɩɥɢɜɚɸɬь ɧɚ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, 

ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɿ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.
 ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɨɡɦɿɳɚɬɢ ɧɚ ɦɿɰɧɢɣ 

ɨɫɧɨɜɿ.
 ȿɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɬɚ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 

ɡɝɿɞɧɨ ɞɨ ɨɩɢɫɭ ɬɚ ɦɚɥɸɧɤɿɜ!

 ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ 

ɜɚɠɟɥɹ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ.

 Зɚɯɢɳɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞ ɞɨɳɭ. ɇɟ ɡɛɟɪɿɝɚєɬɟ 

ɩɿɞ ɜɿɞɤɪɢɬɢɦ ɧɟɛɨɦ.

Уɜɚɝɚ!

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɫɥɭɝɭɸɬь ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ 

ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ. ȼɢɞɨɡɦɿɧɚ ɡɚɯɢɫɧɢɯ ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ ɱɢ 

ɧɟɯɬɭɜɚɧɧɹ ɧɢɦɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ.

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɭɬɪɢɦɭє ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɩɨɫɬɿɣɧɢɣ 
ɬɢɫɤ ɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ. 
ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɜɢɦɢɤɚєɬɶɫɹ ɩɪɢ ɞɨɫɹɝɧɟɧɧɿ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɡɧɚɱɟɧɧɹ ɪɨɛɨɱɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɭ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ, ɿ ɩɪɢ ɩɚɞɿɧɧɿ ɬɢɫɤɭ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ 
ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɜɿɞɛɨɪɭ ɩɚɪɢ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɡɧɨɜɭ 
ɜɦɢɤɚєɬɶɫɹ.

əɤɳɨ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ  ɜɢɣɲɨɜ ɿɡ ɥɚɞɭ ɿ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɩɟɪɟɝɪɿɜɫɹ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɦɢɤɚєɬɶɫɹ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɡɚɯɢɫɧɨɝɨ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɭ. Зɜɟɪɧɿɬɶɫɹ ɞɨ ɜɿɞɞɿɥɭ 
ɡɚɛɟɡɩɟɱɟɧɧɹ ɡɚɯɢɫɧɢɦɢ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɚɦɢ ɜ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɣ ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿєɧɬɿɜ 
ɤɨɦɩɚɧɿʀ "KARCHER".

Зɚɩɨɛɿɠɧɚ ɩɪɨɛɤɚ ɡɚɦɢɤɚє ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɜɿɞ 
ɜɢɧɢɤɚɸɱɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɩɚɪɢ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɹɤɳɨ 
ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɢɣ ɬɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ 
ɭɬɜɨɪɢɜɫɹ ɧɚɞɥɢɲɤɨɜɢɣ ɬɢɫɤ, ɭ ɡɚɩɨɛɿɠɧɿɣ ɩɪɨɛɰɿ 
ɜɿɞɤɪɢɜɚєɬɶɫɹ ɡɚɯɢɫɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɞɥɹ ɜɢɜɟɞɟɧɧɹ 
ɩɚɪɢ ɧɚɡɨɜɧɿ. 
Зɜɟɪɧɿɬɶɫɹ, ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɞɨ ɪɟɦɨɧɬɧɨɝɨ ɜɿɞɞɿɥɭ ɜ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɣ ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿєɧɬɿɜ 
ɤɨɦɩɚɧɿʀ KARCHER.

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ

Зɚɯɢɫɧɢɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ

Зɚɩɨɛɿɠɧɚ ɩɪɨɛɤɚ
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Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɿ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɧɚɩɪɹɦɧɢɣ ɪɨɥɢɤ ɬɚ 

ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɿ ɤɨɥɟɫɚ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 З'єɞɧɚɬɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɟ ɩɪɢɥɚɞɞɹ (ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ 

"Зɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ") ɡ ɩɚɪɨɜɢɦ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ. Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ ɧɚɞɹɝɧɿɬɶ ɜɿɞɤɪɢɬɢɣ 
ɤɪɚɣ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɿ ɧɚ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɬɚ 
ɧɚɫɭɧɶɬɟ ɧɚ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɧɚɫɬɿɥɶɤɢ, ɳɨɛ 
ɤɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ 
ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɥɚɫɹ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 

ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ. Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ ɡ'єɞɧɚɣɬɟ ɡ 
ɩɚɪɨɜɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ ɨɞɧɭ ɚɛɨ ɞɜɿ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɬɪɭɛɤɢ. ɇɚɫɭɧɶɬɟ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ 
ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɿ ɧɚ ɜɿɥɶɧɢɣ ɤɪɚɣ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

ɉɪɢ ɡɧɹɬɬɿ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɿɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɨɠɟ 

ɜɢɬɿɤɚɬɢ ɝɚɪɹɱɚ ɜɨɞɚ! ɇɟ ɡɧɿɦɚɣɬɟ ɧɚɫɚɞɤɢ ɩɿɞ 

ɱɚɫ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ - ɩɨɝɪɨɡɚ ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ! 

 ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɭ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɭ ɡɚɞɧє 
ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ (ɜɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ)

 Ɇɚɥɸɧɨɤ 
Ⱦɥɹ ɡɧɹɬɬɹ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɧɚɬɢɫɧɿɬɶ ɧɚ 
ɤɧɨɩɤɭ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɜɿɞɨɤɪɟɦɬɟ ɞɟɬɚɥɿ 
ɨɞɧɭ ɜɿɞ ɨɞɧɨʀ.

Вɤɚɡɿɜɤɚ: ɭ ɪɚɡɿ ɬɪɢɜɚɥɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 

ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨʀ ɞɢɫɬɢɥьɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ ɧɟ ɩɨɬɪɿɛɧɨ 

ɜɢɞɚɥɹɬɢ ɧɚɤɢɩ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

Уɜɚɝɚ!

ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ ɡ ɫɭɲɚɪɤɢ ɞɥɹ 

ɛɿɥɢɡɧɢ! 

ɇɟ ɞɨɞɚɜɚɣɬɟ ɦɢɣɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɚɛɨ ɿɧɲɿ ɞɨɛɚɜɤɢ!

 ȼɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ ɜɿɞ ɚɩɚɪɚɬɚ.
 З ɤɨɬɥɚ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɜɢɥɢɬɢ ɜɨɞɭ, ɹɤɚ є ɭ ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ 

(ɞɢɜ. ɦɚɥɸɧɨɤ ).
 Зɚɥɢɬɢ ɜ ɤɨɬɟɥ ɧɟ ɛɿɥɶɲɟ ɧɿɠ 1 ɥɿɬɪ ɫɜɿɠɨʀ 

ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ. 
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɬɟɩɥɨʀ ɜɨɞɢ 

ɫɤɨɪɨɱɭє ɱɚɫ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ.

 Зɚɩɨɛɿɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ ɡɧɨɜɭ ɳɿɥɶɧɨ ɡɚɝɨɪɧɿɬɶ ɭ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ. 

 ɉɪɢɥɚɞ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɫɬɚɧɨɜɥɸɜɚɬɢ ɧɚ ɦɿɰɧɭ 
ɨɫɧɨɜɭ.

Уɜɚɝɚ!

ɉɟɪɟɧɨɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɿɬ ɡ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 

ɡɚɛɨɪɨɧɟɧɢɣ.

 ȼɫɬɚɜɬɟ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɭ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ 
ɪɨɡɟɬɤɭ ɩɪɢɥɚɞɭ.
ɉɨɜɢɧɧɿ ɡɚɝɨɪɿɬɢɫɹ ɨɛɢɞɜɿ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɿ ɥɚɦɩɢ.

Уɜɚɝɚ!

ȼɤɥɸɱɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢ ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ ɜ 

ɤɨɬɥɿ ɜɨɞɢ. ȼ ɿɧɲɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɦɨɠɥɢɜɢɣ ɩɟɪɟɝɪɿɜ 

ɩɪɢɫɬɪɨɸ (ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ "Уɫɭɧɟɧɧɹ 

ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ").
 ɉɪɢɛɥɢɡɧɨ ɱɟɪɟɡ 8 ɯɜɢɥɢɧ ɠɨɜɬɨɝɚɪɹɱɚ 

ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ" ɡɝɚɫɧɟ. 
ɉɚɪɨɜɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.

Зɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɚ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ 
ɪɟɝɭɥɸєɬɶɫɹ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ, ɹɤɚ ɩɨɞɚєɬɶɫɹ. 
ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɦɚє ɬɪɢ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ: 

 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɧɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɭ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ 
ɩɚɪɭ.

 ɇɚɬɢɫɧɿɬɶ ɧɚ ɜɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ, ɩɪɢ ɰɶɨɦɭ 
ɫɩɨɱɚɬɤɭ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɱɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɧɚ 
ɬɤɚɧɢɧɭ, ɩɨɤɢ ɩɚɪɚ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɢɯɨɞɢɬɢ 
ɪɿɜɧɨɦɿɪɧɨ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɥɹ 

ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ ɩɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 

ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɜɤɥɸɱɚєɬьɫɹ ɞɥɹ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɬɢɫɤɭ ɜ 

ɤɨɬɥɿ. ɉɪɢ ɰьɨɦɭ ɫɜɿɬɢɬьɫɹ ɠɨɜɬɨɝɚɪɹɱɚ 

ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ".

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Зɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

ȼɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɧɚɫɚɞɨɤ

Зɚɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ

ɍɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ

Ɉɛɦɟɠɟɧɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ

ȼɿɞɫɭɬɧɿɫɬɶ ɩɚɪɢ - (ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɜɦɢɤɚɧɧɹ 
ɞɿɬɶɦɢ)
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ȼ ɰьɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ ɜɚɠɟɥɹ 

ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɧɟ ɦɨɠɥɢɜɨ ɡɚɞɿɹɬɢ.
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Кɨɬɟɥ ɫɥɿɞ ɧɚɩɨɜɧɢɬɢ ɜɨɞɨɸ ɜ ɬɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɹɤɳɨ 
ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ ɡɧɢɠɭєɬɶɫɹ ɿ ɧɨɜɚ 
ɩɚɪɚ ɧɟ ɜɢɪɨɛɥɹєɬɶɫɹ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: Зɚɩɨɛɿɠɧɚ ɩɪɨɛɤɚ ɧɟ ɜɿɞɤɪɢɜɚєɬьɫɹ, 

ɩɨɤɢ ɜ ɤɨɬɥɿ ɡɚɥɢɲɚєɬьɫɹ ɧɚɣɦɟɧɲɢɣ ɬɢɫɤ.
 ȼɢɬɹɝɧɿɬɶ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɡɿ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨʀ 

ɪɨɡɟɬɤɢ.
 ɇɚɬɢɫɤɚɣɬɟ ɧɚ ɜɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ, ɩɨɤɢ ɧɟ 

ɩɪɢɩɢɧɢɬɶɫɹ ɜɢɯɿɞ ɩɚɪɢ. Ɍɟɩɟɪ ɬɢɫɤ ɭ ɤɨɬɥɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜɿɞɫɭɬɧɿɣ.

 ȼɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ ɜɿɞ ɚɩɚɪɚɬɚ.
� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

ɉɪɢ ɜɿɞɤɪɢɜɚɧɧɿ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨʀ ɩɪɨɛɤɢ ɦɨɠɟ 

ɜɢɞɿɥɢɬɢɫɹ ɡɚɥɢɲɤɨɜɚ ɤɿɥьɤɿɫɬь ɩɚɪɢ. 

ȼɿɞɤɪɢɜɚɣɬɟ ɡɚɩɨɛɿɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ ɨɛɟɪɟɠɧɨ, ɿɫɧɭє 

ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ.

 Зɚɥɢɬɢ ɜ ɤɨɬɟɥ ɧɟ ɛɿɥɶɲɟ ɧɿɠ 1 ɥɿɬɪ ɫɜɿɠɨʀ 
ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ. 

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

ɉɪɢ ɧɚɝɪɿɬɨɦɭ ɤɨɬɥɿ ɿɫɧɭє ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ 

ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ, ɨɫɤɿɥьɤɢ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ 

ɪɨɡɩɪɢɫɤɭɜɚɬɢɫɹ ɩɪɢ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɿ! Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ 

ɞɨɞɚɜɚɬɢ ɭ ɜɨɞɭ ɦɢɣɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɚɛɨ ɿɧɲɿ ɞɨɛɚɜɤɢ!

 Зɚɩɨɛɿɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ ɡɧɨɜɭ ɳɿɥɶɧɨ ɡɚɝɨɪɧɿɬɶ ɭ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ. 

 ȼɫɬɚɜɬɟ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɭ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ 
ɪɨɡɟɬɤɭ ɩɪɢɥɚɞɭ.

 ɉɪɢɛɥɢɡɧɨ ɱɟɪɟɡ 8 ɯɜɢɥɢɧ ɠɨɜɬɨɝɚɪɹɱɚ 
ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ" ɡɝɚɫɧɟ. 
ɉɚɪɨɜɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.

 ȼɢɬɹɝɧɿɬɶ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɡɿ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨʀ 
ɪɨɡɟɬɤɢ.

 Ɇɚɥɸɧɨɤ 
– ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɭ ɬɪɢɦɚɱ ɞɥɹ 

ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɜɟɥɢɤɨɝɨ ɪɨɡɦɿɪɭ.
– ɉɨɦɿɫɬɢɬɢ ɪɭɱɧɭ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɚ ɮɨɪɫɭɧɤɭ 

ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ ɧɚ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɭ ɬɪɭɛɤɭ.
– ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɭ ɬɪɢɦɚɱ ɞɥɹ 

ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɫɟɪɟɞɧɶɨɝɨ ɪɨɡɦɿɪɭ.
– ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜ ɩɚɪɤɭɜɚɥɶɧɟ 

ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.
– Ɉɛɦɨɬɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɧɚɜɤɨɥɨ 

ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɢɯ ɬɪɭɛɨɤ ɬɚ ɩɨɦɿɫɬɢɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɭ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.

ɉɟɪɟɞ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ 
ɩɚɪɨɸ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɬɶɫɹ ɩɿɞɦɟɫɬɢ ɚɛɨ 
ɩɪɨɩɢɥɨɫɨɫɢɬɢ ɩɿɞɥɨɝɭ. Ɍɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɦɨɠɧɚ 
ɡɜɿɥɶɧɢɬɢ ɩɿɞɥɨɝɭ ɜɿɞ ɝɪɹɡɿ/ɧɟɡɚɤɪɿɩɥɟɧɢɯ ɱɚɫɬɨɤ 
ɩɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ.

ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɨɛɪɨɛɤɢ ɡ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ ɫɥɿɞ ɡɚɜɠɞɢ 
ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɫɬɿɣɤɿɫɬɶ ɬɟɤɫɬɢɥɶɧɢɯ ɜɢɪɨɛɿɜ ɞɨ ɜɩɥɢɜɭ 
ɩɚɪɢ. ɇɚɫɚɦɩɟɪɟɞ, ɫɥɿɞ ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɩɚɪɨɸ ɜɢɪɿɛ, 
ɩɨɬɿɦ ɩɪɨɫɭɲɢɬɢ ɣɨɝɨ ɬɚ, ɧɚɪɟɲɬɿ, ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɫɬɿɣɤɿɫɬɶ ɮɚɪɛɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɧɚɹɜɧɿɫɬɶ ɞɟɮɨɪɦɚɰɿʀ.

ɉɪɢ ɱɢɳɟɧɧɿ ɥɚɤɨɜɚɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ ɚɛɨ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ 
ɿɡ ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɤɭɯɨɧɧɢɯ ɦɟɛɥɿɜ ɬɚ 
ɦɟɛɥɿɜ ɞɥɹ ɤɜɚɪɬɢɪɢ, ɞɜɟɪɟɣ, ɩɚɪɤɟɬɭ, ɜɿɫɤ, 
ɦɟɛɥɟɜɚ ɩɨɥɿɬɭɪɚ, ɲɬɭɱɧɟ ɩɨɤɪɢɬɬɹ ɚɛɨ ɮɚɪɛɚ 
ɦɨɠɭɬɶ ɪɨɡɱɢɧɢɬɢɫɹ ɚɛɨ ɧɚ ɧɢɯ ɦɨɠɭɬɶ ɜɢɧɢɤɧɭɬɢ 
ɩɥɹɦɢ. Ⱦɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɫɥɿɞ ɡɥɟɝɤɚ 
ɜɿɞɩɚɪɢɬɢ ɯɭɫɬɤɭ ɿ ɩɨɬɿɦ ɩɪɨɬɟɪɬɢ ɧɟɸ 
ɩɟɪɟɪɚɯɨɜɚɧɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
Уɜɚɝɚ!

ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɩɚɪɭ ɧɚ ɩɪɢɤɥɟєɧɿ ɤɪɚɣɤɢ, 

ɨɫɤɿɥьɤɢ ɨɛɤɥɚɞɤɚ ɦɨɠɟ ɜɿɞɤɥɟʀɬɢɫɹ. ɇɟ 

ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ 

ɞɟɪɟɜ'ɹɧɢɯ ɚɛɨ ɩɚɪɤɟɬɧɢɯ ɩɿɞɥɨɝ ɛɟɡ ɩɨɤɪɢɬɬɹ.

ɉɪɢ ɧɢɡɶɤɢɯ ɡɨɜɧɿɲɧɿɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɯ, ɧɚɫɚɦɩɟɪɟɞ, 
ɭɡɢɦɤɭ, ɩɪɨɝɪɿɣɬɟ ɜɿɤɨɧɧɟ ɫɤɥɨ. Зɚɜɞɹɤɢ ɰɶɨɦɭ ɜɢ 
ɡɦɨɠɟɬɟ ɥɟɝɤɨ ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɩɚɪɨɸ ɜɫɸ ɩɨɜɟɪɯɧɸ 
ɫɤɥɚ. ɍ ɬɚɤɢɣ ɫɩɨɫɿɛ ɜɞɚɫɬɶɫɹ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɧɚɩɪɭɝɢ 
ɩɨɜɟɪɯɧɿ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɪɨɡɛɢɬɬɹ ɫɤɥɚ.
ɉɨɬɿɦ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɜɿɤɧɚ ɫɥɿɞ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɿɡ 
ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ ɪɭɱɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɬɚ ɫɟɪɜɟɬɤɢ. Ⱦɥɹ 
ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɨɞɢ ɫɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ 
ɦɢɬɬɹ ɜɿɤɨɧ ɚɛɨ ɞɨɫɭɯɚ ɩɪɨɬɟɪɬɢ ɩɨɜɟɪɯɧɸ. 
Уɜɚɝɚ!

ɉɚɪɭ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɬь ɧɚ ɭɳɿɥьɧɟɧɿ ɞɿɥɹɧɤɢ ɛɿɥɹ 

ɜɿɤɨɧɧɨʀ ɪɚɦɢ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ʀʀ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ.

Ⱦɨɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ

ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ

Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ

ȼɚɠɥɢɜɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɳɨɞɨ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
ɉɪɢɛɢɪɚɣɬɟ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɩɿɞɥɨɝɢ

Ɉɫɜɿɠɟɧɧɹ ɬɟɤɫɬɢɥьɧɢɯ ɜɢɪɨɛɿɜ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪɯɨɧь ɡ ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ ɬɚ ɥɚɤɨɜɚɧɢɯ 

ɩɨɜɟɪɯɨɧь

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɫɤɥɚ
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ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɦɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɛɟɡ 
ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɞɥɹ:
– ɭɫɭɧɟɧɧɹ ɡɚɩɚɯɿɜ ɬɚ ɫɤɥɚɞɨɤ ɧɚ ɜɢɫɹɱɢɯ 

ɩɪɟɞɦɟɬɚɯ ɨɞɹɝɭ ɩɪɢ ɨɛɪɨɛɰɿ ɡ ɜɿɞɫɬɚɧɿ 10-20 
ɫɦ.

– ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɩɢɥɭ ɡ ɪɨɫɥɢɧ. Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɶ 
ɜɿɞɫɬɚɧɿ 20-40 ɫɦ.

– ɞɥɹ ɡɜɨɥɨɠɟɧɧɹ ɩɪɨɬɢɪɚɥɶɧɨʀ ɬɤɚɧɢɧɢ. 
ɒɜɢɞɤɨ ɨɛɪɨɛɿɬɶ ɬɤɚɧɢɧɭ ɩɚɪɨɸ ɬɚ ɩɪɨɬɪɿɬɶ 
ɧɟɸ ɦɟɛɥɿ.

ɑɢɦ ɛɥɢɠɱɟ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɟ ɦɿɫɰɟ, ɬɢɦ ɜɢɳɟ ɟɮɟɤɬ 
ɱɢɳɟɧɧɹ, ɨɫɤɿɥɶɤɢ ɧɚɣɜɢɳɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɬɚ ɜɢɯɿɞ 
ɩɚɪɢ ɡɚɛɟɡɩɟɱɭɸɬɶɫɹ ɧɚ ɜɢɯɨɞɿ ɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ. 
Ɉɫɨɛɥɢɜɨ ɩɿɞɯɨɞɢɬɶ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɜɚɠɤɨɞɨɫɬɭɩɧɢɯ ɦɿɫɰɶ, ɫɬɢɤɿɜ, ɚɪɦɚɬɭɪ, ɫɬɨɤɿɜ, 
ɪɚɤɨɜɢɧ, ɬɭɚɥɟɬɿɜ, ɠɚɥɸɡɿ ɚɛɨ ɪɚɞɿɚɬɨɪɿɜ ɨɩɚɥɟɧɧɹ. 
ɋɢɥɶɧɢɣ ɜɚɩɧɹɧɢɣ ɧɚɥɿɬ ɩɟɪɟɞ ɱɢɳɟɧɧɹɦ ɩɚɪɨɸ 
ɦɨɠɥɢɜɨ ɡɛɪɢɡɧɭɬɢ ɨɰɬɨɦ ɚɛɨ ɥɢɦɨɧɧɨɸ ɚɛɨ 
ɥɢɦɨɧɧɨɸ ɤɢɫɥɨɬɨɸ, 5 ɯɜɢɥɢɧ ɞɚɬɢ ɩɨɞɿɹɬɢ, ɚ ɩɿɫɥɹ 
ɰɶɨɝɨ ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɩɚɪɨɸ.

Кɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɦɨɠɥɢɜɨ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɫɨɩɥɿ 
ɤɪɚɩɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ ɜ ɹɤɨɫɬɿ ɞɨɩɨɜɧɟɧɧɹ. Зɚɜɞɹɤɢ 
ɱɢɳɟɧɧɸ ɳɿɬɤɨɸ є ɦɨɠɥɢɜɿɫɬɶ ɥɟɝɤɨɝɨ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɫɬɿɣɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ.
Уɜɚɝɚ!

ɇɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ 

ɩɨɜɟɪɯɨɧь.

 Ɇɚɥɸɧɨɤ 
Зɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɫɨɩɥɿ ɤɪɚɩɤɨɜɨɝɨ 
ɫɬɪɭɦɟɧɹ.

ɇɚɞɹɝɧɿɬɶ ɧɚ ɪɭɱɧɭ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɱɨɯɨɥ ɡ ɦɚɯɪɨɜɨʀ 
ɬɤɚɧɢɧɢ. Ɉɫɨɛɥɢɜɨ ɞɨɛɪɟ ɩɪɢɫɬɨɫɨɜɚɧɚ ɞɥɹ 
ɧɟɜɟɥɢɤɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧɶ, ɳɨ ɦɢɸɬɶɫɹ, ɞɭɲɨɜɢɯ 
ɤɚɛɿɧɨɤ ɬɚ ɞɡɟɪɤɚɥ.

ɉɪɢɫɬɨɫɨɜɚɧɚ ɞɥɹ ɜɫɿɯ ɦɢɣɧɢɯ ɫɬɿɧɧɢɯ ɬɚ ɩɨɥɨɜɢɯ 
ɩɨɤɪɢɬɬɿɜ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɤɚɦ'ɹɧɢɯ ɩɿɞɥɨɝ, ɩɥɢɬɤɢ ɬɚ 
ɩɨɥɿɜɿɧɿɥɯɥɨɪɢɞɭ. ɇɚ ɫɢɥɶɧɨ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɯ 
ɩɨɜɟɪɯɧɹɯ ɩɪɚɰɸɣɬɟ ɩɨɜɿɥɶɧɨ ɞɥɹ ɬɨɝɨ, ɳɨɛ 
ɡɛɿɥɶɲɢɬɢ ɬɪɢɜɚɥɿɫɬɶ ɞɿʀ ɩɚɪɢ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ:Зɚɥɢɲɤɢ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɚɛɨ 

ɟɦɭɥьɫɿʀ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ, ɹɤɿ ɡɚɥɢɲɚɸɬьɫɹ ɧɚ 

ɨɱɢɳɭɜɚɧɿɣ ɩɨɜɟɪɯɧɿ, ɦɨɠɭɬь ɩɪɢ ɱɢɳɟɧɧɿ ɩɚɪɨɸ 

ɭɬɜɨɪɸɜɚɬɢ ɫɦɭɝɢ, ɹɤɿ ɜɢɞɚɥɹɸɬьɫɹ ɩɪɢ 

ɛɚɝɚɬɨɪɚɡɨɜɨɦɭ ɨɱɢɳɟɧɧɿ.
 Ɇɚɥɸɧɨɤ 

Зɚɤɪɿɩɢɬɢ ɬɤɚɧɢɧɭ ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ 
ɮɨɪɫɭɧɰɿ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.

1 ɋɤɥɚɫɬɢ ɬɤɚɧɢɧɭ ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜɡɞɨɜɠ ɬɚ 
ɩɨɦɿɫɬɢɬɢ ɧɚ ɧɟʀ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.

2 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɡɚɬɢɫɤɢ.
3 ɉɨɦɿɫɬɢɬɢ ɤɿɧɰɿ ɬɤɚɧɢɧɢ ɜ ɨɬɜɨɪɢ.
4 Зɚɤɪɢɬɢ ɡɚɬɢɫɤɢ.
Уɜɚɝɚ!

ɇɟ ɡɚɫɨɜɭɜɚɬɢ ɩɚɥьɰɿ ɦɿɠ ɡɚɬɢɫɤɚɦɢ.

 Ɇɚɥɸɧɨɤ 
ɉɿɞ ɱɚɫ ɩɟɪɟɪɜɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɜɫɬɚɜɥɹɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ 
ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜ ɩɚɪɤɭɜɚɥɶɧɟ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

ɉɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɪɨɛɿɬ ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 

ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢ ɜɢɣɧɹɬɢɣ ɦɟɪɟɠɧɿɣ 

ɜɢɥɰɿ ɬɚ ɨɫɬɢɝɥɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ.

ɉɪɨɦɢɜɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɫɟɩɚɪɚɬɚɪɚ ɧɟ 
ɩɿɡɧɿɲɟ ɤɨɠɧɨɝɨ 10-ɝɨ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
 ɇɚɩɨɜɧɿɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɜɨɞɨɸ ɣ ɿɧɬɟɧɫɢɜɧɨ 

ɫɬɪɭɫɿɬɶ ɣɨɝɨ. Зɚ ɪɚɯɭɧɨɤ ɰɶɨɝɨ 
ɜɿɞɨɤɪɟɦɥɸɸɬɶɫɹ ɡɚɥɢɲɤɢ ɧɚɤɢɩɭ, ɳɨ ɨɫɿɥɢ ɧɚ 
ɞɧɿ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 

 ȼɢɥɢɣɬɟ ɜɨɞɭ.

ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ

Кɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ

Ɋɭɱɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

ɉɚɪɤɭɜɚɧɧɹ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɪɨɦɢɜɚɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ
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Вɤɚɡɿɜɤɚ: ɭ ɪɚɡɿ ɬɪɢɜɚɥɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨʀ ɞɢɫɬɢɥьɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ ɧɟ ɩɨɬɪɿɛɧɨ 
ɜɢɞɚɥɹɬɢ ɧɚɤɢɩ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.
əɤɳɨ ɧɚ ɫɬɿɧɤɚɯ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɭɬɜɨɪɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ, 
ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɬɶɫɹ ɜɢɞɚɥɹɬɢ ɣɨɝɨ ɱɟɪɟɡ ɧɚɫɬɭɩɧɿ 
ɿɧɬɟɪɜɚɥɢ (ɧɜ=ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɜɨɞɨɸ):

Вɤɚɡɿɜɤɚ: ɿɧɮɨɪɦɚɰɿɸ ɳɨɞɨ ɠɨɪɫɬɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ 

ɦɨɠɧɚ ɨɬɪɢɦɚɬɢ ɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ ɡ 
ɜɨɞɨɡɚɛɟɡɩɟɱɟɧɧɹ ɚɛɨ ɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ ɦɿɫьɤɨɝɨ 

ɤɨɦɭɧɚɥьɧɨɝɨ ɝɨɫɩɨɞɚɪɫɬɜɚ.

 ȼɢɬɹɝɧɿɬɶ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɡɿ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨʀ 
ɪɨɡɟɬɤɢ.

 Ⱦɚɣɬɟ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜɢɯɨɥɨɧɭɬɢ.
 ȼɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ ɜɿɞ ɚɩɚɪɚɬɚ.
 З ɤɨɬɥɚ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɜɢɥɢɬɢ ɜɨɞɭ, ɹɤɚ є ɭ ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ 

(ɞɢɜ. ɦɚɥɸɧɨɤ ).
� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧɹ
Щɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 

ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɨɞɭɤɬɢ, ɫɯɜɚɥɟɧɿ 
ɮɿɪɦɨɸ KARCHER.

 Ⱦɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɚɩɧɹɧɨɝɨ ɧɚɥɶɨɬɭ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɡɚɫɿɛ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɚɩɧɚ 
ɮɿɪɦɢ KÄRCHER (Зɚɦɨɜɥɟɧɧɹ № 6.295-206). 
ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɚɩɧɚ 
ɡɜɟɪɧɿɬɶ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ, 
ɧɚɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ.

Уɜɚɝɚ!

Ȼɭɞьɬɟ ɨɛɟɪɟɠɧɿ ɩɿɞ ɱɚɫ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɬɚ 

ɜɢɩɨɪɨɠɧɟɧɧɹ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪɚ. ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ 

ɧɚɤɢɩɭ ɦɨɠɟ ɜɩɥɢɜɚɬɢ ɧɚ ɞɟɥɿɤɚɬɧɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
 Зɚɥɢɣɬɟ ɡɚɫɿɛ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɭ 

ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɬɚ ɡɚɥɢɲɿɬɶ ɞɿɹɬɢ ɩɪɨɬɹɝɨɦ 
ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 8 ɝɨɞɢɧ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧɹ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɧɟ ɡɚɝɜɢɧɱɭɣɬɟ ɜ 

ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɚɩɨɛɿɠɧɭ ɩɪɨɛɤɭ.

ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ 

ɩɚɪɨɸ, ɩɨɤɢ ɜ ɤɨɬɥɿ ɩɟɪɟɛɭɜɚє ɡɚɫɿɛ ɞɥɹ 

ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ.

 ɑɟɪɟɡ 8 ɝɨɞɢɧ ɜɢɥɢɬɢ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɜɟɫɶ 
ɪɨɡɱɢɧ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ. ɍ ɤɨɬɥɿ 
ɡɚɥɢɲɚєɬɶɫɹ ɡɚɥɢɲɤɨɜɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɶ ɪɨɡɱɢɧɭ, 
ɬɨɦɭ 2-3 ɪɚɡɢ ɩɪɨɦɢɣɬɟ ɤɨɬɟɥ ɯɨɥɨɞɧɨɸ 
ɜɨɞɨɸ, ɳɨɛ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɜɫɿ ɡɚɥɢɲɤɢ ɪɨɡɱɢɧɭ ɞɥɹ 
ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ.

 З ɤɨɬɥɚ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɜɢɥɢɬɢ ɜɨɞɭ, ɹɤɚ є ɭ ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ 
(ɞɢɜ. ɦɚɥɸɧɨɤ ).

Вɤɚɡɿɜɤɚ: ɝɚɧɱɿɪɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɬɚ ɩɨɤɪɢɬɬɹ ɡ 
ɟɩɨɧɠɭ ɩɨɩɟɪɟɞɧьɨ ɩɪɨɦɢɬɿ, ɬɨɦɭ ʀɯ ɦɨɠɧɚ 

ɨɞɪɚɡɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡ 
ɩɚɪɨɜɢɦ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪɨɦ.

 Ɇɢɣɬɟ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɿ ɝɚɧɱɿɪɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɬɚ 
ɩɨɤɪɢɬɬɹ ɡ ɟɩɨɧɠɭ ɩɪɢ 60°C ɭ ɩɪɚɥɶɧɿɣ ɦɚɲɢɧɿ. 
Ⱦɥɹ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɡɞɚɬɧɨɫɬɿ ɬɤɚɧɢɧɢ ɜɛɢɪɚɬɢ 
ɜɨɥɨɝɭ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢ ɩɪɚɧɧɿ ɪɟɱɨɜɢɧɢ 
ɞɥɹ ɩɨɥɨɫɤɚɧɧɹ ɛɿɥɢɡɧɢ. Ƚɚɧɱɿɪɤɢ ɦɨɠɧɚ 
ɫɭɲɢɬɢ ɜ ɚɩɚɪɚɬɿ ɞɥɹ ɫɭɲɿɧɧɹ ɛɿɥɢɡɧɢ.

ɑɚɫɬɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ є ɞɨɫɢɬɶ ɩɪɨɫɬɢɦɢ, ɬɨɦɭ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɪɢɜɟɞɟɧɨɝɨ ɧɢɠɱɟ ɨɝɥɹɞɭ ɜɢ ɫɚɦɿ 
ɡɦɨɠɟɬɟ ʀɯ ɭɫɭɧɭɬɢ. əɤɳɨ ɜɢ ɦɚєɬɟ ɫɭɦɧɿɜɢ ɚɛɨ ɩɪɢ 
ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ, ɧɟ ɡɝɚɞɚɧɢɯ ɭ ɨɝɥɹɞɿ, 
ɡɜɟɪɬɚɣɬɟɫɶ, ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɞɨ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿєɧɬɿɜ.
� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

ɉɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɪɨɛɿɬ ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 

ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢ ɜɢɣɧɹɬɢɣ ɦɟɪɟɠɧɿɣ 

ɜɢɥɰɿ ɬɚ ɨɫɬɢɝɥɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ.

Ɋɟɦɨɧɬɧɿ ɪɨɛɨɬɢ ɳɨɞɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɨɠɭɬь 

ɩɪɨɜɨɞɢɬɢɫɹ ɥɢɲɟ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ 

ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ..

 ȼɢɞɚɥɿɬɶ ɧɚɤɢɩ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

 ȼɢɤɥɸɱɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ. 
 Ⱦɢɜ  „Ⱦɨɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ“.

ȼɚɠɿɥɶ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɡɚɮɿɤɫɨɜɚɧɢɣ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹɦ / 
ɡɚɯɢɫɬɨɦ ɜɿɞ ɜɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɿɬɶɦɢ.
 ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɩɚɪɭ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɭ ɩɟɪɟɞɧє 

ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.

 ɇɚɬɢɫɤɚɬɢ ɧɚ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɫɬɿɥɶɤɢ, ɩɨɤɢ ɧɟ 
ɩɿɞɟ ɜɨɞɚ.

 ȼɢɞɚɥɿɬɶ ɧɚɤɢɩ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ

Ⱦɿɚɩɚɡɨɧ ɠɨɪɫɬɤɨɫɬɿ ° dH ɦɦɨɥɶ/ɥ ɧɜ
I ɦ’ɹɤɚ 0- 7 0-1,3 55

II ɫɟɪɟɞɧɹ 7-14 1,3-2,5 45

III ɠɨɪɫɬɤɚ 14-21 2,5-3,8 35

IV ɞɭɠɟ ɠɨɪɫɬɤɚ >21 >3,8 25

Ⱦɨɝɥɹɞ ɡɚ ɩɪɢɥɚɞɞɹɦ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ɍɪɢɜɚɥɢɣ ɱɚɫ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ
ɍ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɡ’ɹɜɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ

ɇɟɦɚє ɩɚɪɢ
ɇɟɦɚє ɜɨɞɢ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɤɨɬɥɿ

ȼɚɠɿɥь ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ

ȼɢɫɨɤɢɣ ɜɢɯɿɞ ɜɨɞɢ
ɉɚɪɨɜɢɣ ɤɨɬɟɥ ɞɭɠɟ ɩɨɜɧɢɣ

ɍ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɡ’ɹɜɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ
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Мɨɠɥɢɜɿ ɡɦɿɧɢ ɭ ɤɨɧɫɬɪɭɤцɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ!

Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ

ɉɨɞɚɱɚ ɫɬɪɭɦɭ
ɇɚɩɪɭɝɚ 220-240

1~50/60
V
Hz

Кɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ I

ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɯɢɫɬɭ IPX4

Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɧɚɝɪɿɜɭ 1500 ȼɬ
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ 0,32 Ɇɉɚ
ɑɚɫ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ 8 Хɜɢɥɢɧɢ
Кɿɥɶɤɿɫɬɶ ɩɚɪɢ
Ɍɪɢɜɚɥɿɫɬɶ ɜɿɞɩɚɪɸɜɚɧɧɹ 40 ɝ/ɯɜ
Ɇɚɤɫ. ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɩɚɪɢ 100 ɝ/ɯɜ
Ɋɨɡɦɿɪɢ
ɉɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 1,0 ɥ
ɜɚɝɚ (ɛɟɡ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ) 3,1 ɤɝ
ɲɢɪɢɧɚ 254 ɦɦ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ 380 ɦɦ
ɜɢɫɨɬɚ 260 ɦɦ
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 ᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ұ᧜ᦛ᧙ҫ Ӄاᧄᦫأᥱ ӄا᧔ᦸᦿҫ Ҷوᦀ᧓ ᧛
.ᧃ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃرᦻز ᦇدᧃة ᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫد   

 

 ᥸ᦴᦿ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫرᦣ ҭوᧀ᧓ة
 .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧒ᦳ ة᧓ر᧔᥿ Үاᥲ᧔ᦓر᥷ ҳو᥿Ӈ 

  ة᧓᧜᦯ ᧆᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᧂᦷ
.ҵاᦈᥲᦿҫ 

 

ҵاᦈᥱ د᥿و᧓ ᧛ 
 .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧒ᦳ ҥاᧃ د᥿و᧓ ᧛ 

 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓إᥱ ᧂᦷ 
 ."ҥاᧄᦿاᥱ Ӆҫزᦈᦿҫ ҥᦾᧃ ᦾᧄᦼ᥸ᦓҫ" رᦨᧇҫ 

 ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҵذ᦬᥸᧓ 
 / ᧆ᧔ᧃأ᥸ᦿҫ ةᧀ᧔ᦓӇ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ᧆᧃؤᧃ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ

.Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ة᧓اᧄᦃ 
 إ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ ᦢᥲᦟҫ.ӄاᧃ᧗ҫ ىᦿ 

 

ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ҭر᧔ᥲᦻ ة᧔ᧄᦻ ᦮᧓رᦴ᥷ 
 .ᢒᧃاᧄ᥷ ةᥬᧀ᥸ᧄᧃ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ 

  ةᧀ᧓وᦣ ҭر᥸ᦴᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ
.ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ᦾᦷҧ ة᧔ᧄᦻ Ұرᦈ᥷ ى᥸ᦃ 

 .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧒ᦳ ة᧓ر᧔᥿ Үاᥲ᧔ᦓر᥷ ҳو᥿Ӈ 
  ة᧓᧜᦯ ᧆᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᧂᦷ

.ҵاᦈᥲᦿҫ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة    

 ᦿҫوᧀᦛة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة 
᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᦿҫ 220-240 

1~50/60 
V 

Hz 
  ᥬᦳ Iة ᧄᦄᦿҫا᧓ة

  ᥿ҵҳ IPX4ة ᧄᦄᦿҫا᧓ة
 ҥҫҳ᧗ҫ Үاᧇا᧔ᥱ 

ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ҭҵدᦷ 1500 һҫӇ 
 ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ

 ᦜᦷ᧗ҫى
ᦀ᧔ᧃا  0,32

Ӄاᦼᦓاᥱ 
ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ᥶ᦷӇ 8 ᦶᥫاᦷҳ 

ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ  ةᦸ᧔ᦷҳ/ᧂ᥿ 
 ᦸ᧔ᦷҳ/ᧂ᥿ة ᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫ 40ر ᧄ᥸ᦔᧄᦿҫر

ҵاᦈᥱ ة᦬ᦳҳ ىᦜᦷҧ 100 ةᦸ᧔ᦷҳ/ᧂ᥿ 
 ҳا᦬ᥱ᧗ҫ 

ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ 1,0 ر᥸ᦿ 
 ӅӇدᥱ) ӅҶوᦿҫ

(Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ 
3,1 ᧂᦀᦻ 

Һر᦬ᦿҫ 254 ᧂᧃ 
Ӄوᦤᦿҫ 380 ᧂᧃ 

ҽاᦴ᥷ҵ᧛ҫ 260 ᧂᧃ 

 
 ᦸᦃ ᦪ᧔ᧄ᥿وӁ إᦇҳا᦬᥷ Ӄد᧔ᧈᦳ Ү᧜᧓ة ᦴᦄᧃوᦧة! 
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 إᦿҫҶة ᥸ᦿҫرᥲ᧔ᦓا᧔ᦀᦿҫ Үر᧓ة ᧓᧜ᦰᦿҫ ᧆᧃة
 :ҳاᦗҵإᦿҫ ᧆᧃ ᦒ᧔ᦿ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ ӉҵӇرᦠ

 ҥاᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧆᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ
 .ҵҫرᧄ᥸ᦓاᥱ Ӂҫوᦓ᧗ҫ ᧒ᦳ رᦳҫو᥸ᧄᦿҫ رᦤᦸᧄᦿҫ 

ᦨᧇر᧔ᦀᦿҫ Ӆ᧗ ᢓر ᥸᧓رᧀᦫ ᢒᦠ᧓ҧ ᥰᦓى ᥿د᧓᧜ᦰᦿҫ ҵҫة، 
 ᢒ᦬ᥲ᥷ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᦂᦜᧈᧇ اᧈᧇإᦳ

 = ᧔ᧄᦻا᧓᧜ᦰᦿҫ ҥᦾᧃ Үة): ᥸ᦴᧀᦿKFر᥸ᦿҫ Үҫا᧔ᦿة (

ᥰ
ᧀᦜ

ᦿҫ 
Ӂ

ᦤا
ᧈᦿҫ

 

 ҷ
᧔ᦷا

ة 
᥿ҵ

ҳ ᦿҫ
ة 

᧔ᧇا
ᧄᦿ

᧗ҫ
ر 

ᦔ
᦬ H
d°

 

᥸ᦿر
 /Ӄ

ᧃو
 ᧒

ᧀᧀᧃ
 

 ҥ
ᦾᧃ

 Ү
᧔ᧄا

ᦻ
᧓ة

᧜ᦰ
ᦿҫ

 

I ةᦴ᧔ᦴᦇ0-70-1,355
II ةᦤᦓو᥸ᧃ7-141,3-2,545
III ҭد᧓دᦗ14-212,5-3,835
IV ҭد᧓دᦗ

ᢓد᥿
<21 <3,8 25 

 :ҳاᦗҵإ ҥاᧃ رᦜᦫ ة᥿ҵҳ ᧆᦫ ӄ᧜᦬᥸ᦓ᧛ҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓
 Үاᦤᧀᦔᦿҫ Ӈҧ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦶᦳرᧃ ӈدᦿ ҵوᥲᧈᦜᦿҫ

 ᧔ᧀᦄᧄᦿҫة. 
 .ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ 
 .ҳرᥲ᧓ ᧒᥸ᦃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷ҫ 
 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ 
  ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ

ҭҵوᦜᦿҫ رᦨᧇҫ) ᢒᧃاᧄ᥷.( 

 ᦄ᥷ذ᧓ر 
 ᧆᧃ ا᧌ᥱ ұرᦜᧄᦿҫ Үاᦀ᥸ᧈᧄᦿҫ ӈوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛

 ᦾᥲᦷKAERCHER  ҵرᦟ үӇدᦃ ᥰᧈᦀ᥸ᦿ
 .Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ 

  ᦪᥲᦛإ ӄدᦈ᥸ᦓҫ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶ᧙
(KAERCHER  ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵإᦿҫҶة ᧔ᦀᦿҫر 

047-6.295 ᥰ᧓ذᧃ ᦪᦟӇ دᧈᦫ ҹرᦃҫ .(
 Үҫҳاᦗҵإ ҭاᦫҫرᧃ ىᧀᦫ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ

.ҭوᥲ᦬ᦿҫ ىᧀᦫ ةᧇӇدᧄᦿҫ ةᦫرᦀᦿҫ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦮᧓رᦴ᥷ Ӈҧ ҥᦾᧃ دᧈᦫ ᢓҵذᦃ ᧆᦻ

 Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ᥰ᧓ذᧃ Ӊҳؤ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ .ҵاᦈᥲᦿاᥱ
. ᧔ᦀᦿҫر᧓ة إᦿى ᦃدᦟҧ үӇرᥱ ҵҫاᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗اᦓة  

  ،ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ᥰ᧓ذᧃ ᦪᦟ
 ҭدᧄᦿ ᧊ᦻر᥷ҫӇ8 .ᢒᥲ᧓رᦸ᥷ Үاᦫاᦓ 

 ᦄ᥷ذ᧓ر 
᧔ᦀᦿҫ Үر᧓ة ᧈ᥻ҧ ᧂᦸ᥷ ᧛ا᧔ᧀᧄᦫ ҥة إᦿҫҶة ᥸ᦿҫرᥲ᧔ᦓا

 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ ᦢᥱرᥱ 
ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛اᦈ᥸ᦓد᧌᥿ ӄҫاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷاᦈᥲᦿاᦣ ،ҵاᧄᦿا 
 ᧒ᦳ ᥶ᦿҫҶ اᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ ҭҳاᧃ Ӆҧ

 ᧓᧜ᦰᦿҫة. 
  ҵӇرᧃ د᦬ᥱ ر᧔ᦀᦿҫ ᥰ᧓ذᧃ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ8  Үاᦫاᦓ

 ᧒ᦳ ᥰ᧓ذᧄᦿҫ ᧆᧃ ة᧔ᦸᥲ᥸ᧃ ة᧔ᧄᦻ ӂاᧈ᧋ Ӄҫز᥷ ᧛ .
ᦿҫ ᦾᦔ᦯ ᥰᦀ᧓ ᧒ᦿا᥸ᦿاᥱӇ ،Ҷا᧌ᦀᦿҫ ة᧓᧜᦯ ة᧓᧜ᦰ

 ᧆᧃ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ Үҫرᧃ ү᧜᥻ ىᦿإ ᧆ᧔᥷رᧃ ᧆᧃ
 ᦾ᥿ҧ إᦿҫҶة ᦸᥱا᧓ا ᧃز᧔ᦀᦿҫ ᦾ᧓ر.

  ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ
ҭҵوᦜᦿҫ رᦨᧇҫ) ᢒᧃاᧄ᥷.( 

 

Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ة᧓اᧈ᦬ᦿҫ 
 :ҳاᦗҵإ ᦒ᧔ᦻӇ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ᦾᦔ᦯ ᧆᦼᧄ᧓

ᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫاᦈ᥸ᦓҫӇ ᧒ᦗد᧌ᧃҫا ᧀᦫ ᦾᧄ᦬ᧀᦿى 
 .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᧒ᦳ ҵوᦴᦿҫ 

  ҷا᧔ᦻҧӇ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦲᦗاᧈᧃ ᦾᦔᦰᥱ ᧂᦷ
ᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫا᧔ᦗة ᦈᦔ᥸ᧄᦿҫة ᦔᦰᦿҫ ᧒ᦳاᦿة 

ᥬᧃو᧓ة. ᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛د᥿ҵҳ°60  ӄة ᦃرᧈᦫ ҭҵҫد 
 ᧆᧃ ᦲᦗاᧈᧄᦿҫ ᧆᦼᧄ᥸᥷ ى᥸ᦃ ،ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ
 ᦲᦗاᧈᧄᦿҫ .ҭد᧔᥿ ҭҵوᦜᥱ Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ һاᦸ᥸ᦿҫ

.ᦲᦴᦀᧄᦿҫ ᧒ᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧜ᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ 
 

  Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ  

 Ҭاᥲᦓҧ ᧆᦫ ةᦀ᥷اᧇ Ӆوᦼ᥷ اᧃ ᢒᥲᦿا᦯ Ү᧛᧜᥸ᦇ᧛ҫ
 ᦺᦔᦴᧈᥱ ا᧌᧔ᧀᦫ ᥰᧀᦰ᥸ᦿҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓ ᧒᥸ᦿҫӇ ،ةᦤ᧔ᦔᥱ

᥸ᦿҫ Һر᦬ᦿҫ ҭدᦫاᦔᧄᥱ دᧈᦫ .᧒ᦿا᥸ᦿҫ ᧒ᦄ᧔ᦟو
ᦃ Ӈҧ ᦺᦘᦿҫدᦻҴ ᧂ᥸᧓ ᧂᦿ Ү᧛᧜᥸ᦇҫ үӇر᧋ا ᧈ᧋ا، 

 ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ىᦿإ ᦺᧀᦠᦳ ᧆᧃ ᧊᥿و᥷
 ᧄ᥸᦬ᧄᦿҫد.

  ᦤᦇر
 ᥰᦄᦓ د᦬ᥱ ᧛ة إᧇا᧔ᦜᦿҫ Ӄاᧄᦫҧ ҥҫر᥿إᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛
 .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ د᧓رᥲ᥷Ӈ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ 

192 AR

aw13020
Schreibmaschinentext
206



 
 
    

ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ 

 ᦪᦟوᧄᦿҫ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ᥶ᥱر᥸ᦷҫ اᧄᧀᦻ
᦬ᦳ ҮҳҫҶ ،ᦆᦔ᥸ᧄᦿҫا᧔ᦿة ᦨᧇ ،ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫر᥿ҵҳ Ӆ᧗ ᢓة 
ᦄᦿҫرᦈᥲᦿҫӇ ҭҵҫاᦼ᧓ ҵوᧇاᧀᦫ Ӆى ᦜᦷҧى ᥿ҵҳة ᧈᦫد 

ᥱ ᧒᧋Ӈذ᧔ᧀᧄᦫ ᦺᦿة ᦰᧀᦿا᧓ة ᦈᧃرᦴᦿҫ Ұو᧋ة. 
ᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿوᦿҫ ᥰ᦬ᦜ᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᦪᦟҫوᦛوӃ إ᧌᧔ᦿا 
 ҺҫوᦃҧӇ ҮҫرᧄᧄᦿҫӇ Үҫز᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫӇ ӁوᦸᦘᦿҫӇ

 ᦒᧄᦘᦿҫ Үاᥲ᥿اᦃӇ ᦞ᧔ᦃҫرᧄᦿҫӇ ᦾᦔᦰᦿҫ
 Ҹҵ ᧆᦼᧄ᧓ .ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ᦂᦤᦓҧӇ ذᦳҫوᧈᦿاᥱ

 ᦞᧄᦃ Ӈҧ ᦾᦈᦿاᥱ ة᧓وᦸᦿҫ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲᦓر᥸ᦿҫ
 ᦾᧄ᦬᧓ ᧊ᦻر᥷ҫӇ ،ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ᦺ᧓ر᥸ᦔᦿҫ

 ҭدᧄᦿ ᧊ᦿو᦬ᦴᧃ үدᦄӎ᧓Ӈ5  ᧂᦷ ᧂ᥻ ،ᦶᥫاᦷҳ
.ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿاᥱ 

 

ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ 

 ᦾᧄᦼᧃ ҥزᦀᦻ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥷ ᧆᦼᧄ᧓
ᧀᦫى ᦳو᧋ة ᦇرᦈᥲᦿҫ ҰӇاᥱӇ . ҵا᥸ᦿاᧆᦼᧄ᧓ ᧒ᦿ إᦿҫҶة 
 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ةᦿو᧌ᦔᥱ ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ

.ҭاᦗرᦴᦿاᥱ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
᧔᦯ر ᧈᧃاᥲᦓة ᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿاᦓة.    
 ҭҵوᦛ 

 ҰӇرᦇ ة᧋وᦴᥱ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ
.ҵاᦈᥲᦿҫ 

 

 ᦳو᧋ة ᧔ᦿҫد

 Ӂوᦳ ᧒ᦗاᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦒ᧔ᦻ ᥰᦄᦓ ى᥿ر᧓
 ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦪᧃ ᢒᦜ᧔ᦜᦇ ᥰᦓاᧈ᥸᥷ .ة᧓Ӈد᧔ᦿҫ ة᧋وᦴᦿҫ

 ӄاᧄᦄ᥸ᦓ᧛ҫ ᧆᥫاᥲᦻӇ ᦾᦔᦰᧀᦿ ةᧀᥱاᦸᦿҫ ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ
 ᧄᦿҫӇر᧓ҫا.

 

 ᦳو᧋ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة

 Үا᧔ᦟҵ᧗ҫӇ ᦢᥫҫوᦄᦿҫ Үاᦸᥲᦣ ᦪ᧔ᧄᦀᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ
 Үا᧔ᦟҵ᧗ҫ Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ ،ᦾᦔᦰᧀᦿ ةᧀᥱاᦸᦿҫ

 ᧒ᦿوᥲᦿҫ د᧓ҵوᧀᦻ Үا᧔ᦟҵҧӇ һ᧜ᥲᦿҫӇ ة᧓رᦈᦜᦿҫ

 Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ ҮҫҴ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦪᧃ ᦾᧃا᦬᥷ .ᦾ᧔ᧈ᧔ᦳ
ᦘᦿҫد᧓د᧌ᧇ᧗ ،ҥᦢᥲᥱ ҭا ᥸ᦄ᥷ا᦬᥸᥷ Ӆҧ Ұر᥸ᦿ Һأ᧔᥻ر 

.Ӄوᦣҧ ҭدᧄᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ 
 :ҳاᦗҵإҫ ҳҫوᧃ ا᧓اᦸᥱ ة᧓اᧈ᦬ᦿҫ Үاᥲᧀᦄ᥸ᦔᧃӇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ

 ᧆᦼᧄ᧓ ،ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫرᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ᦾᦨ᥷ ᧒᥸ᦿҫ
 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ دᧈᦫ ᦆ᧔ᦤᧀ᥷ ҵا᥻Ҧ үӇدᦃ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӆҧ
 .ҵرᦼ᥸ᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ᦪᧃ ᧒ᦴ᥸ᦈ᥷ ا᧌ᧇҧ ᧛إ ҵاᦈᥲᦿاᥱ 

 ة᧔ᦃاᦠ᧓إ ҭҵوᦛ 
 ᦴᦘᧈᧃ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷة ᦳӇو᧋ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة.

.1 ᦪᦟ ᧂ᥻ ᢒ᧔ᦿوᦣ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ҳرᦴᥱ ᧂᦷ
 ᦳو᧋ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة ᦳو᧌ᦷا.

.2.᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥱاᦘᧃ ᦂ᥸ᦴᥱ ᧂᦷ 

ᦣҧ ᦪᦟرᦴᦘᧈᧄᦿҫ Ӏҫة ᦄ᥸ᦴᦿҫ ᧒ᦳا᧌᥸ᥲ᥻Ӈ Үا 3.
.ӄاᦼᦃإᥱ

.4.᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥱاᦘᧃ ᦶᧀ᦯ҧ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
  .ᦺᥱاᦘᧄᦿҫ ᧆ᧔ᥱ ᦺ᦬ᥲᦛإ ᦪᦠ᥷ ᧛  

 ᦈ᥷زᦳ ᧆ᧓و᧋ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة 
 ة᧔ᦃاᦠ᧓إ ҭҵوᦛ 

ᦃ ᧒ᦳاᦿة ᦳ ᦶ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ᦪᦤᦷو᧋ة 
.ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ ᧒ᦳ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ 

 

ᧈ᦬ᦿҫا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة    

 ᦤᦇر 
 ᥰᦄᦓ د᦬ᥱ ᧛ة إᧇا᧔ᦜᦿҫ Ӄاᧄᦫҧ ҥҫر᥿إᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛
 .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ د᧓رᥲ᥷Ӈ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ 

 

 ᧓᧜ᦰᦿҫ ᦲᦤᦗة

10 ᦾᦻ د᦬ᥱ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ة᧓᧜᦯ ᦲᦤᦗҫ 
ᧃر᧓᧜ᦰᦿҫ ҥᦾᧃ ᧂ᥸᧓ Үҫة ᧌᧔ᦳا ᧀᦫى ᦜᦷҧى ᦸ᥷د᧓ر.

  Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃӇ .ҭوᦸᥱ ا᧌᥿ҵӇ ҥاᧄᦿاᥱ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧘ᧃҫ
᥷ ᦺᦿҴذᦸᥲᦿҫ ҬӇا᧓ا ᧔ᦀᦿҫر᧓ة ᦼ᥷ ᧒᥸ᦿҫوᦷ Ӆد 

 ᥷ر᧔ᦟҵҧ ᧒ᦳ ᥶ᥲᦓة ᧓᧜ᦰᦿҫة.
 .ҥاᧄᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ 

 

193AR



 

 

Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ 
 .ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ 

 

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷ 
 ҭҵوᦛ 
  ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ᦾᧃҫوᦄᦿҫ ᧒ᦳ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ ᦪᦟ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ةᦛاᦈᦿҫ 
  ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳӇ د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

 ᧀᦫى ᧃاᦓوᧄ᥸ᦿҫ ҭҵد᧓د ᧄ᧌ᧈᧃ ᦾᦼᦿا.
  ᦾᧃاᦄᦿҫ ᧒ᦳ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᦪᦟ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ ᦢᦓӇ᧗ҫ 
  ҭҳاᧈᦓ ᧒ᦳ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ة᧋وᦳ ᦶ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ

.ᦲᦷو᥸ᦿҫ 
  ӄوᦣرᦇ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ ҭҵوᦓاᧃ Ӄوᦃ ҵاᦈᥲᦿҫ

ᧄ᥸ᦿҫد᧓د ᦔᧃ ᦪᦟӇدᦈᥲᦿҫ ҷاᦳ ᧒ᦳ ҵو᧋ة 
 ᧔ᦟҵ᧗ҫة.

 

  Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ  
 

 إᦗҵاᦈ᥸ᦓҫ Үҫҳد᧋ ӄҫاᧃة
 Үا᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ 

ᦠᥱ ᦂᦜᧈӎ᧓ر᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦒᧈᦻ ҭҵӇة ᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ Ӈҧا 
 ᧂ᥸᧓ ᦺᦿذᥱӇ .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧜ᥲᦷ

᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ة ᦓӇ᧗ҫ ᧆᧃاᦀᦿҫ /Ҳزᥬ᧓ا᦬ᦿҫ Үاᦸᦿة 
.ᥰᦣرᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ا᧌ᥱ 

 Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ Ҹا᦬ᧇإ 
᦬᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷا᧌᥿ ᦪᧃ ᦾᧃاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷاᦈᥲᦿا᧓ ҵر᥿ى 

 :Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᦶᦳҫو᥷ ᧆᧃ ᢒᧄᥫҫҳ دᦻأ᥸ᦿҫ
 Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᧆᧃ Ҷҵاᥱ ر᧔᦯ ҥز᥿ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ӊ ᧛Ӈҧ ᧂᦷ

ᥱاᦈᥲᦿا᥷ҫ ᧂ᥻ ،ҵر᧌ᦻا ᦬ᥱӇ ،ᦲᦀ᥷د ᧌ᦜᦄᦳҫ ᦺᦿҴا 
 Ӈҧ Ӆوᧀᦿҫ ᧒ᦳ Үҫر᧔᧔ᦰ᥷ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥸ᧀᦿ

.ᦾᦼᦘᦿҫ 
 ᦤᦰᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ا᧔ᧀᦤᧄᦿҫ Ӈҧ ҭة 

 ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ ҭاᦤᦰᧄᦿҫ Ӈҧ ة᧔ᧀᦤᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ
 ᧒ᦳ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ᦺᧀ᥸ᦻ ᦺ᧔᥸ᦓ᧜ᥲᦿҫ ᧆᧃ ةᦸᥲᦤᥱ

 Ӈҧ Ҭҫوᥱ᧗ҫ Ӈҧ үا᥻᧗ҫ ᦪᦤᦷӇ ᦆᥲᦤᧄᦿҫ ҮҫدᦃӇ
 ᦪᧄᦘᦿҫ ӅاᥱӇҴ ىᦿإ ᦺᦿҴ Ӊҳؤ᧓ دᦸᦳ ᧊᧔ᦻҵاᥲᦿҫ

 Ӈҧ ة᧔ᦼ᧔᥸ᦓ᧜ᥲᦿҫ ҮاᦸᥲᦤᦿҫӇ үا᥻᧗ҫ ᦪ᧔ᧄᧀ᥷ ҳҫوᧃӇ
 ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ .ᦪᦸᥲᦿҫ Ӆوᦼ᥷ Ӈҧ Ӆҫوᦿ᧗ҫ Ӆا᥸᧌ᥱ ىᦿإ

 ᦾ᧓دᧈᧃ ᦞ᧓ر᦬᥸ᥱ ᧂᦷ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ӆذ᧋ ᦾ᥼ᧃ ҵاᦈᥲᧀᦿ
.ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᧊ᥱ ᦲᦨᧇ ᧂ᥻ ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦴᦿ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
᥷ ᧛وᦈᥲᦿҫ ᧊᥿اᥱ ҵأᦃ Ӊاᦃ᧗ҫ ᧆᧃ ӃوӃҫ إᦿى 

ᢓرᦨᧇ ،ҭҫرᦰᧄᦿҫ Ӏҫوᦄᦿҫ  ىᦿإ Ӊҳؤ᧓ دᦷ ᦺᦿҴ Ӆ᧗
 Үا᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛ .ا᧌ᦼᦳ

 ᧔ᥲᦘᦈᦿҫة ᥲᦿҫ Ӈҧا᧔᦯ ᧊᧔ᦻҵر ᥸ᥲ᥼ᧄᦿҫة. 
 Ұا᥿زᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ 

 Үا᥿ҵҳ Ӆوᦼ᥷ اᧃدᧈᦫ ذᦳҫوᧈᦿҫ Ұا᥿Ҷ ةᥬᦳد᥸ᥱ ᧂᦷ
 ᧒ᦳ ᢒᦛوᦜᦇӇ ةᦠᦴᦈᧈᧃ ة᧔᥿ҵاᦈᦿҫ ҭҵҫرᦄᦿҫ

᥸ᦘᦿҫ ᦾᦜᦳاᦣ ᧆᦫ ،ҥر᥷ ᦶ᧓وᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿اᦄᧇ ҵو 
ᦿذᥱӇ .ᦶᦳرᥱ ᦾᧃاᦼᦿاᥱ ة᧔᥿ا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦺ

 ӉذᦿҫӇ ة᧔᥿ا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᥰᧈᦀ᥸᥷
.Ұا᥿زᦿاᥱ Ҳرᦗ үӇدᦃ ىᦿإ Ӊҳؤ᥷ دᦷ 

ᧈᦿҫ ᦂᦤᦓ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ ᧂ᥻اᦳذᥱ ҭاᦈ᥸ᦓدᦳ ӄҫو᧋ة 
 ӄدᦈ᥸ᦓҫ ҥاᧄᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᧀᦿ .Ҹاᧄᦷ ᦒ᧔ᦻӇ د᧔ᦿҫ

 ᦄᦓاᥱة ᧈᦿҫوᦳҫذ ᧈᦿҫ ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ᦴᦀ᥸ᥱ ᧂᦷ Ӈҧوᦳҫذ.

 ҷر᥸ᦃҫ 
 ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӄاᦼᦃ᧙ҫ ᦪᦟҫوᧃ ىᦿإ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᥿و᥷ ᧛

 үӇدᦃ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ ᧛ ى᥸ᦃ ،ذᦳҫوᧈᦿҫ ҵاᦣإ ᧒ᦳ
 .ᦪᦟҫوᧄᦿҫ ӆذ᧌ᥱ ҵҫرᦟҧ 

 

ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ 

 ӅӇدᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ اᦠ᧓ҧ ᦺᧈᦼᧄ᧓
 ᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓاᦸᦄᧀᧃ.Ӄاᧀᦫ ،Үى 

  ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᦪᦤᦷ ᧆᧃ Үا᧔ᦤᦿҫӇ ᦂᥫҫӇرᦿҫ ةᦿҫҶ᧙
ᦸᧀ᦬ᧄᦿҫة، ᦣ ᧆᦫر᥷ ᦶ᧓وᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿اᦄᧇ ҵو᧋ا 

 ᦮ᧀᥲ᥷ ةᦳاᦔᧃ ᧆᧃ10-20 .ᧂᦓ 
  ҥاᧈ᥻᧗ҫ ᦺᧀ᥷ ᧒ᦳӇ .Үا᥷اᥲᧈᦿҫ ᧆᦫ ةᥱر᥷᧗ҫ ةᦿҫҶ᧙

 ᦮ᧀᥲ᥷ ةᦳاᦔᧄᥱ ᦦᦴ᥸ᦃҫ20-40 .ᧂᦓ 
  ᧊᧔᥿و᥷ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ،ةᥲᦣرᦿҫ ةᥱر᥷᧗ҫ ᦾᦔᦰᦿ

 ᧂ᥻ ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦴᦿ Ҹاᧄᦷ ة᦬ᦤᦷ وᦄᧇ ҵاᦈᥲᦿҫ
.үا᥻᧗ҫ ᦪᦤᦷ ᦂᦔᧃ ᧒ᦳ ا᧌ᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ 
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 :ҳاᦗҵإ .ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ҭدᧃ ᧆᧃ ᥪᦳҫدᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ᦾᧀᦸ᧓ 
  Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ ᦶᧀ᦯ ӄاᦼᦃإᥱ ᧂᦷ

.ӈرᦇҧ ҭرᧃ 
 

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ 
 .ة᥸ᥱا᥻ ة᧔ᦟҵҧ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟو᧓ Ӆҧ دᥱ ᧛ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
 .ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ҥاᧈ᥻ҧ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᧄᦃ Ҷوᦀ᧓ ᧛ 

  ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ 

.ӃӇر᥸ᧈᦼᦿҫ اᦃاᥲᦜᧃ ҥ᧒ᦠ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓ ذᥫدᧈᦫ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
ᦃ ᧒ᦳ ᧛اᦿة ᥿Ӈوᧃ ҳا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ ҥاҶ إ

 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ᦪᦴ᥷ر᥷ دᦸᦳ .ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ
ᥫҫҶ ᦾᦼᦘᥱد ᦄᦿҫ ᧆᦫد (ᦨᧇҫر ᦔᧄᦿҫاᦫدᧈᦫ ҭد 

 (Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ.  
  ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ةᥲᧄᦿ ᥪᦴᦤᧈ᥷ ى᥸ᦃ رᦨ᥸ᧇҫ

 ᦄᦿҫرᥲᦿҫ ҭҵҫرᦸ᥷ا᧔ᦿة.
 ᦪᦟӇ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦂᥲᦜ᧓ ҫذ᧌ᥱ

.ҳҫد᦬᥸ᦓ᧛ҫ 
 

ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ 

ᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ᧂ᥸᧓ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ Ұҵاᦈᦿҫ ҵاᦈᥲ
 ҵزᦿ ҽاᦟӇҧ ة᥻᧜᥻ د᥿و᥷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ

:ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ 
ҵاᦈᥱ ة᧔ᧄᦻ ىᦜᦷҧ

᧔ᧄᦻة ᦈᥱاᦠᦴᦈᧈᧃ ҵة 
 ҵاᦈᥱ ӅӇدᥱ-Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ة᧓اᧄᦄᦿ

᧋ ᧒ᦳذᦿҫ ҫوᦄᧀᧃ ᧆᦼᧄ᧓ ᧛ ،ᦪᦟوᦧة: 
 .ҵاᦈᥲᦿҫ ᦞᥲᦸᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ 

 
  ة᧔ᧄᦻ ىᧀᦫ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ ᦢᥲᦟҫ

 ᦈᥲᦿҫاᧀᦤᧄᦿҫ ҵوᥱة.
  ᦺᦿҴ ҥاᧈ᥻ҧ ᧒ᦳӇ ،ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ

ӊ إᦿى ᦬ᦤᦷة  ᧛Ӈҧ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ᧊᧔᥿و᥸ᥱ ᧂᦷ
.Ӈاᦔ᥸ᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ Ұرᦈ᧓ Ӆҧ ىᦿإ ،Ҹاᧄᦷ 

ᧈ᥻ҧاᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ҥدᥲ᧓ ،ӄҫد᧌᥿ ᧆ᧔ᦈᦔ᥷ ҧاᦄᧀᧃ Ҷوᦧة: 
 ᧆ᧔ᦄᦿҫ ᧆ᧔ᥱ د᧓د᥿ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ

ᧀᦫ Ҽاᦴᦄᧀᦿ رᦇ᧕ҫӇ ᧒ᦳ ᥰᦓاᧈᧄᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ى
᧓᧜ᦰᦿҫة. ᧋ ᧒ᦳӇذᦄᦿҫ ӆاᦿة، ᦠ᥷اᥲᧄᦿ ҥة 

 ᦄᦿҫ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫرҭҵҫ (ᥲᦿҫرᦸ᥷ا᧔ᦿة). 
 

ҥاᧄᦿҫ ҥᦾᧃ ҭҳاᦫإ 

 ᥶ᦄᥲᦛҧ ҫҴة إ᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ ҥᦾᧃ ҭҳاᦫإ ӄزᧀ᧓
 ҵاᦈᥱ Ӊҧ Ұرᦈ᧓ ᧛Ӈ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ᦾᦷҧ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ

 ᧌ᧈᦿҫ ᧒ᦳا᧓ة.
 :ҳاᦗҵإ Ӆاᦻ اᧄᦿاᦣ Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ ᦂ᥸ᦳ ᧆᦼᧄ᧓ ᧛

 ᧈ᧋ا᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ᦾ᧔ᧀᦷ ᦢᦰᦟ ӂة. 
 .ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ 
  ᧒᧌᥸ᧈ᧓ ى᥸ᦃ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

ᦇرᦈᥲᦿҫ ҰӇاᧄ᥷ ҵاᧈᦫ .ᢒᧃدᥫذ ᧓᧜᦯ ᦂᥲᦜ᥷ة 
.ᦢᦰᦠᦿҫ ᧆᧃ ة᧔ᦿاᦇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ 

 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ 

 ᦤᦇر 
ᧈᦫد ᦓ ᦂ᥸ᦳدᧃ᧗ҫ ҭҳҫاᦷ Ӆد ᦈ᥷ر᧔ᧄᦼᦿҫ Ұة 

 ҹرᦄᥱ Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ ᦂ᥸ᦳҫ .ҵاᦈᥲᦿҫ ᧆᧃ ة᧔ᦸᥲ᥸ᧄᦿҫ
ᦗد᧓د، إ᧓ ᧛ ᧊ᧇҧ Ҵزᧈ᧋ Ӄҫاᦤᦇ ӂر ᦛ᧙ҫاᥱة 

 .ӁӇرᦄᥱ 
  ىᦜᦷҧ دᦄᥱ ةᥱذᦫ ҵوᥲᧈᦛ ӆا᧔ᧄᥱ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧘ᧃҫӇ

 ᥸ᦿر. 1

 ᦤᦇر 
 Ӆ᧗ ᢓرᦨᧇ ӁӇرᦄᥱ ةᥱاᦛ᧙ҫ رᦤᦈᦿ Һر᦬᥸᥷ دᦷ

᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ҥاᧄᦿҫ دᧈᦫ ҴҫҴҵ ةᥬ᧔᧋ ىᧀᦫ د᥷ر
 Ӈҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧃ ة᧓ҧ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ !ҥᦾᧄᦿҫ

 !ӈرᦇ᧗ҫ Үاᦳاᦟإ 
  Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ ᦶᧀ᦯ ӄاᦼᦃإᥱ ᧂᦷ

.ӈرᦇҧ ҭرᧃ 
  ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ

.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ 
  ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ةᥲᧄᦿ ᥪᦴᦤᧈ᥷ ى᥸ᦃ رᦨ᥸ᧇҫ

 ᦄᦿҫرᥲᦿҫ ҭҵҫرᦸ᥷ا᧔ᦿة.
 ᦪᦟӇ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦂᥲᦜ᧓ ҫذ᧌ᥱ

.ҳҫد᦬᥸ᦓ᧛ҫ 
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Ӆاᧃ᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
 ӄدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ىᧀᦫ Ӆاᧃ᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷ ᦾᧄ᦬᥷

 Ӈҧ ا᧌᧔ᧀᦫ Ү᧜᧓د᦬᥷ Ӄاᦇҳإᥱ ұوᧄᦔᧃ ر᧔᦯Ӈ
 ᧈᦰ᥸ᦓ᧛ҫاᦧӇ ᧆᦫ ҥا᧌ᦴᥫا. 

 ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ 
 ᦢᦰᦟ ىᧀᦫ ҵҫرᧄ᥸ᦓاᥱ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ᦦᦳاᦄ᧓

ҫ ҵدᦷ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ة᧓᧜ᦰᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ ᧂ᥸᧓ .Ӆاᦼᧃ᧙
ᧈᦫ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫد ᦛӇوᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ Ӄ إᦿى ᦄᦿҫد 

 ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ ᧂ᥸᧓Ӈ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ىᦜᦷ᧗ҫ
 ҰӇرᦈᦿ ةᦀ᧔᥸ᧇ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ᦢᦰᦠᦿҫ Һاᦴᦈᧇҫ دᧈᦫ

.ҵاᦈᥲᦿҫ 
 Ӆاᧃ᧗ҫ Үا᥸ᦓوᧃر᥷ 

إ᥷Ӈ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ᦾᦤ᦬᥷ ҫҴرᧃو᥸ᦓا᧓᧜ᦰᦿҫ Үة 
 ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ᥶᦬ᦴ᥷ҵҫӇ ᦾᦤᦫ ҽوᦷӇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

 ӄوᦸ᧓ һرᦴᧃ ᦾᦼᦘᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӆاᧃ᧗ҫ Үا᥸ᦓوᧃر᥷
 ᥰᦀ᧓ ،ةᦿاᦄᦿҫ ӆذ᧋ ᧒ᦳ .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إᥱ

 ҥ᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧄᦿ ᧊᥿و᥸ᦿҫ ᦺ᧔ᧀᦫ
KAERCHER  ᦢᥲᦟ ҭҳاᦫإ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ ᦚ᥸ᦈᧄᦿҫ

.Ӆاᧃ᧗ҫ Үا᥸ᦓوᧃر᥷ 
 Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ 

ᦸ᥷وᦓ ӄدᧃ᧗ҫ ҭҳҫاᥱ Ӆإᦼᦃا᧓᧜ᦰᦿҫ ᦶᧀ᦯ ӄة 
ᧄᦃا᧓ة ᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦟ ᧆᧃاᧈᦿҫ ҵاᦃ ᧒ᦳ .ᥪᦗاᦿة 
 ҳو᥿Ӈ ᦪᧃ ،ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ᧒ᦳ ᦾᦤᦫ ҳو᥿Ӈ

 ᦂ᥸ᦳ ᧂ᥸᧔ᦳ ،ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ دᦄᦿҫ ᧆᦫ دᥫҫҶ ᦢᦰᦟ
 ᧒ᦳ ҳو᥿وᧄᦿҫ دᥫҫزᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᦒ᧔ᦴᧈ᥷ ӄاᧄᦛ

 Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ Ұҵاᦈᧀᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ Ҭرᦔ᥸᧓Ӈ Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ
.ҭҳҫدᦔᦿҫ 

ҹاᦈᦿҫ ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ ىᦿإ ᧊᥿و᥷  ҿᥱ
KAERCHER .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ҭҳاᦫإ ᦾᥲᦷ 

 

  ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ  
 

Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥷ 

 ᦛوҭҵ إᦠ᧓ا᧔ᦃة
  ᦾᦸᧈᦿҫ ҮҫҵاᦣӇ ᧊᧔᥿و᥸ᦿҫ Үҫرᦼᥱ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

 ᧌᥸ᥲ᥻Ӈا.

ҭҵوᦛ 
  ᦾᦜᦳ رᦨᧇҫ) ةᧃҶ᧜ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ

ᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫاᦔᧄᥱ ("Үدᦈᥲᦿҫ ҷاᦈ᥸ᦓҫ" .ҵد
 Ӏرᦤᦿҫ Ӄاᦇҳإᥱ ᦺ᧔ᧀᦫ ،ᦺᦿذᥱ ӄا᧔ᦸᧀᦿӇ

 ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ᧒ᦳ Үاᦸᦄᧀᧄᧀᦿ ұو᥸ᦴᧄᦿҫ
 Ӆاᦼᧃ᧙ҫ ҵدᦸᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ᧊ᦼ᧓رᦄ᥷Ӈ

 ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ҵҶ ᦶ᧔ᦘ᦬᥷ Үوᦛ ᦪᧄᦔ᥷ ى᥸ᦃ
. ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ 

ҭҵوᦛ 
  ҫذ᧌ᦿӇ .ة᥿اᦄᦿҫ ᧆᦫ د᧓دᧄ᥷ ҭҵوᦓاᧃ ӄدᦈ᥸ᦓҫ

 ᧒᥷ҵوᦓاᧃ Ӈҧ ӈدᦃإ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ Һرᦰᦿҫ
 ᦶᦄᧀᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ

 ҭҵوᦓاᧄᦿ ᧒ᦿاᦈᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ ىᧀᦫ ӄҶ᧜ᦿҫ
 ᧄ᥸ᦿҫد᧓د.

 Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦺᦳ 

 ᦤᦇر 
 ҥاᧄᦿҫ Үҫرᦤᦷ ᦞ᦬ᥱ Ұرᦈ᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄᧄᦿҫ ᧆᧃ

 ᦺᦴᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ ҫذᦿ !Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦺᦳ دᧈᦫ ᧆᦇاᦔᦿҫ
 ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ҥاᧈ᥻ҧ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҥҫز᥿ҧ-  رᦤᦇ

 !ӁӇرᦄᥱ ةᥱاᦛ᧙ҫ 
  ᧆ᧔ᧃأ᥷) ᦲᧀᦈᧀᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ ᦢᥲᦟҫ

.(ҵاᦈᥲᦿҫ ᦞᥲᦸᧃ 
 ҭҵوᦛ 

᥿ҧ ᦺᦴᦿزᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҥҫاᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ Үى ᦄ᥸ᦿҫ ҵҶر᧓ر 
.ᦞ᦬ᥱ ᧆᧃ ا᧌ᦠ᦬ᥱ ҥҫز᥿᧗ҫ ᥰᦄᦓҫӇ 

 

ҥاᧄᦿҫ ةᥬᥲ᦬᥷ 
 :ҳاᦗҵإ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ ӉҵӇرᦠᦿҫ ᧆᧃ ᦒ᧔ᦿ

 ҥاᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧆᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ
 .ҵҫرᧄ᥸ᦓاᥱ Ӂҫوᦓ᧗ҫ ᧒ᦳ رᦳҫو᥸ᧄᦿҫ رᦤᦸᧄᦿҫ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
 !ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᦲᦴᦀᧃ ᧆᧃ ᦲ᥼ᦼᧃ ҥاᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛ 

 !ӈرᦇҧ ҮاᦳاᦟإӇҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧃ ة᧓ҧ ةᥬᥲ᦬᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ 
 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ 
  ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ

ҭҵوᦜᦿҫ رᦨᧇҫ) ᢒᧃاᧄ᥷.( 
  ىᦜᦷҧ دᦄᥱ ةᥱذᦫ ҵوᥲᧈᦛ ӆا᧔ᧄᥱ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧘ᧃҫӇ

 ᥸ᦿر. 1
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 ᦚᦄᦴᥱ ӄا᧔ᦸᦿҫ ى᥿ر᧓ .ا᧌ᧃدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛ҧ ᦺ᧔ᧀᦫ
 ،᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ ᧆᧃ ᦾᦻ

 .ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇӇ ،Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓӇ 
■  ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ ىᧀᦫ ҫҵوᦳ ҹرᦃҫ

ҫ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ةᧃدᦇ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ةᦴᦿا᥸ᦿ
 .ᦚ᥸ᦈᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ᧒ᧈᦳ /ҭدᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫ 

■  ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ Ӄҫدᥲ᥸ᦓاᥱ ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ ᧂᦷ
 Ӊذᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ .ᦲᦿا᥸ᦿҫ

 ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ ةᦳر᦬ᧄᦿ) ᦪᧈӍᦜӎᧄᦿҫ ᧊ᥱ ᦂᦜᧈ᧓
 .(ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ةᧄᥫاᦷ رᦨᧇҫ 

■  ҫҴإ ᦒᥲᦸᧄᦿҫӇ ᦒᥱاᦸᦿاᥱ ӂاᦔᧃ᧙اᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛
 .ᧆ᧔᥸ᧀᧀᥲᧃ ӂҫد᧓ ᥶ᧇاᦻ 

■ ᧔ᦈᦔ᥷ ᦪᧈᧄӎ᧓ ىᧀᦫ Ӊو᥸ᦄ᥷ دᦷ ᧒᥸ᦿҫ ҥا᧔ᦗ᧗ҫ ᧆ
 .(ҷو᥸ᦔᥲᦓ᧗ҫ ᦾ᥼ᧃ) ةᦄᦜᦿاᥱ ҭرᦠᧃ ҳҫوᧃ 

■  Үاᦳاᦔᧃ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᧀᦿ د᧔ᦿҫ ᦞ᧓ر᦬᥷ ᢒ᧔ᥫا᧌ᧇ ᦪᧈᧄӎ᧓
᧔ᦜᦷرᦻ ᦪᧈᧄ᧓Ӈ ҭذ᥷ ᦺᦿوᥲᧃ ᦾᦼᦘᥱ ᧊᧌᧔᥿اᦗر 

ᦈᦗ᧘ᦿا᧔ᦄᦿҫ Ӈҧ ҹوᧇҫاᦤᦇ) Үر ᦛ᧙ҫاᥱة 
 .(ӁӇرᦄᥱ 

 ᦄ᥷ذ᧓ر 
■  ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ᦺᧀᦔᥱ ᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᦂᧄᦔ᧓ ᧛

 ᢒᦸᦳӇ ᧒ᧈᦳ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ ᧊ᧄ᧔ᧄᦜ᥷ ᧂ᥷ ᦢᦸᦳ
 ҵا᧔᦬ᧄᧀᦿIEC 60364  . 

■  .ҳҳر᥸ᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ҵا᧔᥸ᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
᥸᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓و᧌ᦀᦿҫ ᦶᦳҫد ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ ᧒ᥫد 

ᧄᦿҫذᦻوᧀᦫ ҵى ᧄᦿҫ ᦶᦜᧀᧄᦿҫو᥿وᧀᦫ ҳى 
 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ 

■  ᧂᦸ᥷ ᧛ ،Үاᧃاᧄᦄᦿҫ ᦾ᥼ᧃ ةᥲᦣرᦿҫ ᧆᦻاᧃ᧗ҫ ᧒ᦳ
 ᦒᥲᦸᧃ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ

 Ӆاᧃҧ ұا᥸ᦴᧄᥱ ҳӇزᧃ ᦾ᧔ᦛو᥷FI . 
ᧄ᥸ᦿҫ ӂ᧜ᦓҧ ᦾᦼᦘ᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄᧄᦿҫ ᧆᧃد᧓د ᧔᦯ر  ■

ᥲᦓة ᦤᦇوᦜ᥸ᦷ᧛ҫ ᥰᦀ᧓Ӈ .ҭҵاᧀᦫ ҵى ᧈᧄᦿҫا
 ҥاᧄᦿҫ دᦟ ᧒ᧄᦄᧃ د᧓دᧄ᥷ ᦺᧀᦓ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ

 ᧒ᦟرᦫ ᦪᦤᦸᧃ ҮҫҴ3x1 ᧂᧃ²  .ᦾᦷ᧗ҫ ىᧀᦫ 
■  ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦪᦟوᧃ Ӆوᦼ᧓ ᧛ҧ ᥰᦀ᧓

 .ҥاᧄᦿҫ ᧒ᦳ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓӇ ةᦼᥲᦘᦿҫ 
■  ᦺᧀᦓ Ӈҧ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱاᦻ Ү᧜ᦛӇ ᦾ᧓دᥲ᥷ دᧈᦫ

ᧄ᥸ᦿҫد᧓د ᥸ᦿҫ ᥰᦀ᧓أ᧔ᦻد ᧀᦫى ᧄᦃا᧓ة ᦼᦿҫاᦟ ᦾᥱد 
 . ᧄᦿҫاᥱ᧜ᦜᦿҫӇ ҥة ᦼ᧔ᧄᦿҫا᧔ᦼ᧔ᧇة

■  Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ ӄدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᥰᦀ᧓
 ᧒ᦳ ذᦇأ᧓ ӅҧӇ .ҭҳدᦄᧄᦿҫ دᦫҫوᦸᧀᦿ اᦸᦳӇ

ᥲ᥸ᦫҫاᦨᦿҫ ӆҵرᦼᧄᦿҫ ӀӇا᧔ᧇة ᦤ᧔ᦄᧄᦿҫة 
 ҹاᦈᦗ᧗ҫ ةᧃ᧜ᦓ ىᧀᦫ ҹرᦄ᧓Ӈ

 ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ دᧈᦫ Ӆاᦼᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᧆ᧓د᥿ҫو᥸ᧄᦿҫ
 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ 

■  Ӊҧ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ Ҷوᦀ᧓ ᧛
 Ӆوᧇا᦬᧓ (Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ᦺᦿҴ ᧒ᦳ اᧄᥱ) ҹاᦈᦗҧ

᧔ᧇدᥱ Үاᦷاᦫة إ᧓ҧ ᧆᧃ Ӈҧ ة᧔ᧈ᧋Ҵ Ӈҧ ة᧔ᦔᦃ Ӈҧ ة
 ᧛ا، إᧄ᧌᧔ᧀᦻ Ӈҧ ةᦳر᦬ᧄᦿҫ Ӈҧ ҭرᥲᦈᦿҫ ᧂ᧋Ҷو᦬᥷
 ᦚᦈᦘᦿҫ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ ᧂ᧌᧔ᧀᦫ Ӏҫرᦗ᧙ҫ ᧂ᥷ ҫҴإ
Ӈҧ ᧂ᧌᥸ᧃ᧜ᦔᥱ ᦚ᥸ᦈᧄᦿҫ إ᧛ إᧀᦜᦃ ҫҴوᧀᦫ ҫى 

ᧄ᧔ᧀ᦬᥷ا᧋ ᧆᧃ Үذᦘᥱ ᦚᦈᦘᦿҫ ҫأ᧔ᦴ᧔ᦻ Ӆة 
 ،ᦺᦿҴ ᧆᦫ ӊ ᧜ᦠᦳ .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ
 ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥸ᧀᦿ Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ةᥲᦷҫرᧃ ᧆ᧔᦬᥸᧓

 .Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ᧂ᧌᥼ᥲᦫ 
■ ᥸ӎ᧓ ᧛ ᧊ᧇҧ اᧄᦿاᦣ ةᥲᦷҫرᧃ ӅӇدᥱ ا᧔ᥫا᧌ᧇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر

 .ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ د᧔ᦷ Ӄҫز᧓ ᧛ 
■  ҭوᦔᦼᧄᦿҫ Ӆҫҵدᦀᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ ҫӊҵذᦃ ᧆᦻ

 .ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦒᥱاᦸᧃ ا᧌ᥱ ҳو᥿وᧄᦿҫӇ د᧔ᧃҫرᦸᦿاᥱ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
■  ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ Һر᦬᥸᥷ ᧛ҧ ىᦫҫرӎ᧓

 ᦲᧀ᥸ᦿҫ Ӈҧ ҵرᦠᧀᦿ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ Ӈҧ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ
 ᧒ᧈ᥼ᦿҫӇ ҵاᦘᦄᧇ᧜ᦿ ا᧌ᦟر᦬᥷ Ӈҧ ا᧌ᦔ᧋دᦿ ةᦀ᧔᥸ᧇ

 Ү᧜ᦛӇ ة᧓اᧄᦃ ᥰᦀ᧓ .ᦺᦿҴ ᧊ᥱاᦗ اᧃ Ӈҧ
 ӀҫوᦄᦿҫӇ ᥶᧓زᦿҫӇ ةᧇوᦈᦔᦿҫ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ

 .ҭҳاᦄᦿҫ 
■  ҳҫوᧄᥱ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ا᧔ᥫا᧌ᧇ ᦪᧈᧄӎ᧓ Ӈҧ ةᥲ᧓ذᧃ

 Ӈҧ ةᥲ᧓ذᧃ ҳҫوᧃ ىᧀᦫ ة᧓و᥸ᦄᧃ ةᧀᥫاᦓ ҳҫوᧃ
 ،ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ ᦾ᥼ᧃ) ةᦴᦴᦈᧃ ر᧔᦯ Һاᧄᦃҧ

 ᧛إӇ (Ӆو᥸᧔ᦓ᧗ҫӇ Ӆҫوᦿ᧗ҫ ᥰ᧓ذᧃӇ ،ᧆ᧓زᧈᥱӇ
 ᧒ᦳ ةᧃدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ҳҫوᧄᦿҫ Ӏا᦬ᦟإ ᧂ᥸᧔ᦓ

 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ 
 ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓و᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟاᧀᦫ Ҷى ᧔ᦟҵҧة ᥻ا᥸ᥱة.  ■
■  ᢒᦸᦳӇ ᧛إ ᧊ᧈ᧓زᦈ᥷ Ӈҧ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛

 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦛӇ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿ !ةᧀᦜᦿҫ ҮҫҴ ҵوᦜᦿҫӇ 
■  .ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᥶ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ 
■  ᧛ .ҴҫҴرᦿҫӇ ҵاᦤᧃ᧗ҫ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ᥰᦀ᧓

 ᦈ᥸ᥱ ᧂᦸ᥷زᧃ᧗ҫ ᧒ᦳ ᧊ᧈ᧓ا᥸ᦴᧄᦿҫ ᧆᦻوᦃة. 
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  Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦛӇ  

 ᧒᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ү᧜ᧄ᥸ᦘᧄᦿ ҭҵوᦛ ةᥲᧀ᦬ᦿҫ ىᧀᦫ د᥿و᥷
 ҳو᥿Ӈ ᧆᧃ ӁӇدᧈᦜᦿҫ ᦂ᥸ᦳ دᧈᦫ دᦻأ᥷ .ا᧌ᧄ᧔ᧀᦔ᥷ ᧂ᥸᧓

.Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ةᦳاᦻ 
 Ӊҧ Ӏاᦘ᥸ᦻҫ Ӈҧ Үاᦸᦄᧀᧃ ة᧓ҧ ᦚᦸᧇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳӇ

 ᦾᦸᧈᦿҫ ᥰᥲᦔᥱ ا᧌ᥱ ᦲᧀ᥷.ᦪᥫاᥲᦿҫ ҵاᦤᦇى إ᥿ر᧓ 
  !ة᧓وᦤᧄᦿҫ ةᦄᦴᦜᦿҫ رᦨᧇҫ ،ҵوᦜᦿҫ 

A1  (رᦠᦇҧ) ӃӇر᥸ᧈᦻ ұاᥲᦜᧃ-  ةᦼᥲᦘᦿҫ د᧌᥿
 ᥸ᧃوᦳҫر

A2 (᧒ᦿاᦸ᥷رᥱ) ةᥬᦳد᥸ᦿҫ ҿ ᦚᦄᦴᦿҫ ةᥲᧄᦿ 

A3 Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ 

A4 Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃاᦃ 

A5  ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҷҧرᥱ ةᦛاᦈᦿҫ ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ
Үا᧔ᦟҵ᧗ҫ 

A6  ᦒᥱاᦸᦿҫӇ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ
᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ 

A7 (Ӆا᥸ᧀᦀᦫ) ر᧔ᦔᦿҫ Ү᧜ᦀᦫ 

A8 ᧊᧔᥿و᥷ ҭرᦼᥱ 

B1 ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ 

B2 ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ 

B3  ةᧀ᧔ᦓӇ ᦪᧃ) ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦼᦿ Ӊҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ
(Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ة᧓اᧄᦄᦿ 

B4 ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ 

B5 ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ 

C1 ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ 

C2 ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳ 

D1 د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ 

D2 ᧒ᦗاᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦒ᧔ᦻ 

E1 ) د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ2 (ة᦬ᦤᦷ 

E2 ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ 

F1 ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ة᧋وᦳ 

F2 ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥱاᦘᧃ 

F3 ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ 
 

ᦿҫدᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦿر    
  ة᧔ᦃاᦠ᧓᧙ҫ ҵوᦜᦿҫ-  ةᦄᦴᦛ رᦨᧇҫ2  

.1 Ҷا᧌᥿ ᧘ᧃҫӇ Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ
ᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫاᦈᥲᦿا᧔ᧄᦼᥱ ҵة ᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃاᦄᥱ ӆد 

᥸ᦿر.ᦜᦷҧ1ى
.2.Ӆاᧃ᧗ҫ ҭҳҫدᦓ ᦶᧀ᦯ ᧂᦼᦃҧ 
.3.ҥاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ 

ᥲᦜᧃ ҥ᧒ᦠ᧔ᦳا᥸ᧈᦼᦿҫ ᧒ᦃرᦠᦇ᧗ҫ ӃӇر 
.᧒ᦿاᦸ᥷رᥲᦿҫӇ

.4 ӃӇر᥸ᧈᦼᦿҫ ұاᥲᦜᧃ ᥪᦴᦤᧈ᧓ ى᥸ᦃ رᦨ᥸ᧇҫ
.᧒ᦿاᦸ᥷رᥲᦿҫ

.5 ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
.ҵاᦈᥲᦿҫ 

 ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦂᥲᦜ᧓ ҫذ᧌ᥱ
.ҳҫد᦬᥸ᦓ᧛ҫ ᦪᦟӇ 

 

إᦗҵاᧃ᧜ᦔᦿҫ Үҫҳة    

 ᦤᦇر 
■  ᧆᦻاᧃҧ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᢒᧃاᧄ᥷ رᦨᦄ᧓

 .ҵاᦀᦴᧇ᧛ҫ رᦤᦈᦿ ةᦟر᦬ᧃ 
ᧃ ᥰᦀ᧓رᦫҫاᧄ᧔ᧀ᦬᥷ ҭاᧃ᧗ҫ Үاᦈᦿҫ Ӆاᦛة  ■

 ᧆᦻاᧃҧ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ دᧈᦫ ةᥲᦓاᧈᧄᦿҫӇ
 ᦤᦈᦿҫر. 

ᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛د᧌ᦀᦿҫ ӄاᧄᦃ ᧒ᦳ Ҷاᧃاᥲᦔᦿҫ Үاᦃة  ■
ᧄᦿҫ .ҥاᧃ ىᧀᦫ ة᧓و᥸ᦄ 

■  ᦞ᦬ᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᧓ ᧛ҧ ᥰᦀ᧓
᧌᥿᧗ҫز᧌ᦼᦿҫ ҭرᥱا᧔ᥫة ᦳ ᦾ᥼ᧃرᥲᦈᦿҫ Ӆز، ᧃӇدᧈᦇة 

 ،Ҷاᦴᧀ᥸ᦿҫӇ ،ᦲ᧓ӇӇرᦼ᧓اᧄᦿҫ ӅرᦳӇ ،ᦆᥲᦤᧄᦿҫ
 ӅاᦈᦔᦿҫӇ ،ر᦬ᦘᦿҫ ᦲᦴᦀᧃӇ ،ұاᥲᦜᧄᦿҫӇ

 .᧊ᦳ᧜ᦇӇ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ 
■  ᧆᧃ دᦻأ᥸ᦿҫ ىᧀᦫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ᦾᥲᦷ ҹرᦃҫ

 ᧂᦿ ҫҴإ .ҮاᦸᦄᧀᧄᦿҫӇ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ ةᧄ᧔ᧀᦔᦿҫ ةᦿاᦄᦿҫ
 ᥰᦀ᧔ᦳ ،ا᧌᧔ᦳ ᥰ᧔ᦫ ᧛Ӈ ةᧄ᧔ᧀᦓ ةᦿاᦄᦿҫ ᧆᦼ᥷
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 إᦗҵاᦫ Үҫҳاᧃة 
 ᦾ᧔ᧄ᦬ᦿҫ Ӊز᧓زᦫ 

 ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҭҥҫرᦷ ى᥿ر᧓
 ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӃӇҧ ᦾᥲᦷ ҫذ᧋ ᧒ᧀᦛ᧗ҫ

 ᢒᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ᧂ᥻ ،ᧂᦻҶا᧌ᦀᦿ
ᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿاᦿҫ Үو᧌ᥱ ҭҳҵҫذᦿҫ ҫدᧄᦻ .ᦾ᧔ᦿا ᧓ر᥿ى 
 Үاᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ Ӊ᧗ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿدᥱ Ҽاᦴ᥸ᦃ᧛ҫ

ᧄ᧔ᦳ ӈرᦇҧ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧂ᧔ᧀᦔ᥷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ Ӈҧ د᦬ᥱ ا
.ᧆ᧓رᦇҦ ᧆ᧔ᧃدᦈ᥸ᦔᧄᦿ 

 

Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ 

 ᧒ᦳ ᦢᦸᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᧂᦷ
 ᦯ҧرᧈᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Һҫز᧔ᦿة.

 Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓Ӈ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᧀᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ᦾᧄ᦬᧓
 ᦺᧀ᥸ᦻ ةᥲᦓاᧈᧄᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦞ᦬ᥱ ᦪᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᧓

᧔ᦿ .ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ا᧋رᦻҴ ᧂ᥷ ᧒᥸ᦿҫ ᦒ
 ҳدᦜᦿҫ ҫذ᧋ ᧒ᦳ ᧊ᥲ᥸ᧇҫ .ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧄᦿ ة᥿اᦃ ӂاᧈ᧋

.Ӆاᧃ᧗ҫ Үا᧌᧔ᥲᧈ᥷ ىᦿة إᦛاᦇ 
 

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ҭҳҵҫوᦿҫ Ҷوᧃرᦿҫ 

  ᦤᦇر
 ҭرᦗاᥲᧃ ҭҵوᦜᥱ ҭا᧔ᦄᦿҫ ҳد᧌᥷ ᧒᥸ᦿҫ رᦣاᦈᧄᧀᦿ

 ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛى إᦿإ Ӊҳؤ᥷Ӈ
 .ҭاᦳوᦿҫ ᧒ᦳ 
 ᦄ᥷ذ᧓ر 

ᧄᦿوᦷ ᦲᦷҫد ᧌ᦴᦄ᥷ا ᦈᧄᦿҫاᦣر ᦷӇد ᥷ؤӉҳ إᦿى 
 .ҭاᦳوᦿҫ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛإ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
ᧄᦿҫ ا᧌ᦴᦄ᥷ دᦷ ᦲᦷҫوᧄᦿ ىᦿإ Ӊҳؤ᥷ دᦷӇ رᦣاᦈ

 إᦛاᥱاᦤ᧔ᦔᥱ Үة ᦟҧ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧرᧃ ҵҫا᧓ҳة. 
 

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ Ҷوᧃرᦿҫ 

 ҵاᦈᥱ 
 ᦤᦇر ᦛ᧙ҫاᥱة ᦄᥱرᦄ᥷– ӁӇذ᧓ر 

 ᧄᦃا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة

 ҭҳاᦫإӇ ر᧓Ӈد᥸ᧀᦿ ةᧀᥱاᦷ ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ
ᦿҫ ӄدᦫ ى᥿ر᧓ .ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸

 ᦺ᧔ᧀᦫ ᧆᦼᦿӇ ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ ةᧃاᧄᦸᦿҫ ةᧀᦓ ᧒ᦳ ҭوᥲ᦬ᦿҫ
ᦸ᥸ᥱد᧌ᧄ᧓ا ᧌ᦀᧀᦿاᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ Үة ᥱإᦫا᥷ ҭҳد᧓Ӈر 

 ᧄᦸᦿҫاᧃة.

᥸ᦄ᥷و᧌᥿᧗ҫ Ӊزᦸᦿҫ ҭدᧄ᧓ة ᧀᦫى ᧃوᧄ᧔ᦷ ҳҫة 
 ᧒᥸ᦿҫӇ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫӇ ر᧓Ӈد᥸ᦿҫ ҭҳاᦫ᧙ ةᧀᥱاᦷ
 ᦚᧀᦈ᥸ᦿاᥱ ᧂᦷ ،ҫذᦿ .ا᧌ᧈᧃ ҭҳاᦴ᥸ᦓ᧛ҫ ᥰᦀ᧓

 ᧂᦨᧇ ᦪᧃ ᦶᦳҫو᥸᧓ اᧄᥱ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز᧌᥿᧗ҫ ᧆᧃ
 ᧈᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄᦀ᥸ᦿҫاᥲᦓة.

 

 ᥸ᦄᧄᦿҫو᧓ا᧌ᧄ᧔ᧀᦔ᥷ ᧂ᥸᧓ ᧒᥸ᦿҫ Үا

 ᧒᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ү᧜ᧄ᥸ᦘᧄᦿ ҭҵوᦛ ةᥲᧀ᦬ᦿҫ ىᧀᦫ د᥿و᥷
ᧈᦫد ᧈᦜᦿҫ ᦂ᥸ᦳد᥿Ӈ ᧆᧃ ӁӇو᧌ᧄ᧔ᧀᦔ᥷ ᧂ᥸᧓ ҳا. ᥷أᦻد 
.Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ةᦳاᦻ 

 Ӊҧ Ӏاᦘ᥸ᦻҫ Ӈҧ Үاᦸᦄᧀᧃ ة᧓ҧ ᦚᦸᧇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳӇ
.ᦪᥫاᥲᦿҫ ҵاᦤᦇى إ᥿ر᧓ ᦾᦸᧈᦿҫ ᥰᥲᦔᥱ ا᧌ᥱ ᦲᧀ᥷ 

 

ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ 
 ᧆᧃ ة᧔ᧀᦛ᧗ҫ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ӈوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛

KARCHER ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ة᧓ا᧌ᧇ ᧒ᦳ دᦀ᥸ᦓ .
.ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ىᧀᦫ ةᧃاᦫ ҭرᦨᧇ ҫذ᧋ 

 

Ӆاᧄᦠᦿҫ 
 ᧒᥸ᦿҫ Ӆاᧄᦠᦿҫ һӇرᦗ Ӊرᦔ᥷ ةᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳ

᧌᦬ᦠ᥷ا ᦗرᦻة ᦔ᥸ᦿҫوᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦶ᧓ة ᥸ᦿҫا᦬ᥱة ᧈᦿا. 
᥸ᧇ ᧆᦄᧇوᦿى ᦤᦫ᧗ҫ ᦂ᧔ᧀᦜ᥷اᦷ ᧒᥸ᦿҫ Ӄد ᦤ᥷رᧀᦫ ҧى 
᧌᥿اᥱ ӂҶدᦸᧃ ӅӇا᥸ᦳ Ӄ᧜ᦇ ᦾᥱرᧄᦠᦿҫ ҭاᦣ Ӆاᧄᦿا 
 ҳو᥿Ӈ ᧆᦫ ᧂ᥿اᧇ Ӄاᦤᦫ᧗ҫ ӆذ᧋ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔᦿҫ Ӆҧ

 Ӄاᦃ ᧒ᦳ .ᦪᧈᦜᦿҫ ᧒ᦳ Ӈҧ ҳҫوᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᥰ᧔ᦫ
ᦔᦸᥱ ᧊᥿و᥸ᦿҫ ى᥿ر᧓ ،Ӆاᧄᦠᦿҫ Ӂاᦸᦄ᥸ᦓҫ ةᧄ᧔

 ҥ᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ Ӈҧ ҽҶوᧃ Ҭرᦷҧ ىᦿإ ҥҫرᦘᦿҫ
 ᧄ᥸᦬ᧃد.

 (ᧈ᦬ᦿҫوᧃ Ӆҫو᥿وᦄᦴᦜᦿҫ ᧒ᦳ ҳة ᧔ᦴᧀᦈᦿҫة)
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4.321-971.0
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6.649-797.0 *EU
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